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WICHTIG! VOR GEBRAUCH LESEN, VERSTE-
HEN UND AUFBEWAHREN.

1 Informationen zu dieser
Gebrauchsanleitung

1.1 Geltende Dokumente

Es gelten die lokalen Sicherheitsvorschriften.
> Zusatzlich zu dieser Gebrauchsanleitung fol-
gende Dokumente lesen, verstehen und auf-
bewahren:
— Gebrauchsanleitung STIHL Trennschleifer
— Gebrauchsanleitung STIHL Bohrgerat
— Sicherheitsinformation fir STIHL Akkus und
Produkte mit eingebautem Akku:
www.stihl.com/safety-data-sheets

1.2 Kennzeichnung der Warnhin-

weise im Text

A GEFAHR

® Der Hinweis weist auf Gefahren hin, die zu
schweren Verletzungen oder zum Tod fiihren.
> Die genannten MaBnahmen kdnnen
schwere Verletzungen oder Tod vermeiden.

A WARNUNG

® Der Hinweis weist auf Gefahren hin, die zu
schweren Verletzungen oder zum Tod fuhren
kénnen.
> Die genannten MaRnahmen kdnnen
schwere Verletzungen oder Tod vermeiden.

HINWEIS

® Der Hinweis weist auf Gefahren hin, die zu
Sachschaden flhren kénnen.
> Die genannten MalRnahmen kénnen Sach-
schaden vermeiden.

1.3 Symbole im Text

“. “ Dieses Symbol verweist auf ein Kapitel in

==l dieser Gebrauchsanleitung.

2  Ubersicht

2.1 Wasserbehélter, Akku und
Ladegerat

0000103765_002

1 Drucktaste Q)
Die Drucktaste schaltet den Wasserbehalter
ein und aus.
Drehregler
Der Drehregler dient zum Einstellen des
Arbeitsdrucks im Behalter.
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https://www.stihl.com/safety-data-sheets

3 Sicherheitshinweise

3 LEDs
Die LEDs zeigen den Ladezustand des Akkus
an.

4 Transportgriff
Der Transportgriff dient zum Tragen des
Wasserbehalters.

5 Akku-Schacht
Der Akku-Schacht nimmt den Akku auf.

6 Pumpenkopf
Der Pumpenkopf baut den Druck im Behalter
auf.

7 Klappe
Die Klappe deckt den Akku-Schacht ab.

8 Dichtung
Die Dichtung dichtet den Behalter ab.

9 Sicherheitsventil
Der Sicherheitsventil dient zum Druckabbau
im Behalter.

10 Behélter
Der Behalter wird mit Wasser befillt.

11 Auslassoffnung
Die Auslassoffnung dient zur Aufnahme und
zum Anschluss des Wasserschlauchs.

12 Sieb
Das Sieb filtert grobe Partikel aus dem Was-
ser.

13 Uberwurfmutter
Die Uberwurfmutter sichert den Wasser-
schlauch am Wasserbehalter.

14 Wasserschlauch
Der Wasserschlauch leitet das Wasser zum
angeschlossenen Geréat.

15 Schlauchkupplung
Die Schlauchkupplung verbindet den Wasser-
schlauch mit dem angeschlossenen Gerat.

16 Akku
Der Akku versorgt den Wasserbehalter mit
Energie.

17 Rasthaken
Der Rasthaken halt den Akku im Akku-
Schacht.

18 LED
Die LED zeigt den Status des Ladegerats an.

19 Ladegerat
Das Ladegeréat I1adt den Akku.

20 Netzstecker
Der Netzstecker verbindet die Anschlusslei-
tung mit einer Steckdose

0458-078-9801-A
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21 Anschlussleitung
Die Anschlussleitung verbindet das Ladegeréat
mit dem Netzstecker.

# Leistungsschild mit Maschinennummer

2.2 Symbole

Die Symbole kénnen auf dem Druckwasserbe-
héalter, dem Akku und dem Ladegeréat sein und
bedeuten Folgendes:

Dieses Produkt wird mit einem STIHL
Akku verwendet. Die zulassigen Akkus
sind in dieser Gebrauchsanleitung
angegeben.

Dieser Akku wird mit einem STIHL Lade-

sTHLAL gerat geladen. Die zuldssigen Ladege-
rate sind in dieser Gebrauchsanleitung
angegeben.

Die LED leuchtet oder blinkt griin. Der
@ Akku wird geladen.

Die LED blinkt rot. Zwischen dem Akku
e und dem Ladegerat besteht kein elekt-

STIHL AS

rischer Kontakt oder im Akku oder im
Ladegerat besteht eine Stérung.

Die Angabe neben dem Symbol weist auf
den Energieinhalt des Akkus nach Spezifi-
kation des Zellenherstellers hin. Der in der
Anwendung zur Verfligung stehende Ener-
gieinhalt ist geringer.

Elektrogerat in einem geschlossenen und
trockenen Raum betreiben.

ﬂ Produkt nicht mit dem Hausmdill entsorgen.

Gebrauchsanleitung lesen, verstehen und
‘!Q‘ aufbewahren.

3  Sicherheitshinweise
3.1 Warnsymbole

3.1.1

Die Warnsymbole auf dem Pumpenkopf bedeu-
ten Folgendes:

Sicherheitshinweise und deren Maf3-
nahmen beachten.

Gebrauchsanleitung lesen, verstehen
und aufbewahren.

Pumpenkopf

Akku wahrend Arbeitsunterbrechun-
gen, des Transports, der Aufbewah-
rung, Wartung oder Reparatur heraus-
nehmen.



deutsch
3.1.2 Behalter

Die Warnsymbole auf dem Behalter bedeuten
Folgendes:

Sicherheitshinweise und deren Mal3-
nahmen beachten.

Gebrauchsanleitung lesen, verstehen
und aufbewahren.

Qb

3.1.3 Akku

Die Warnsymbole auf dem Akku bedeuten Fol-
gendes:

Sicherheitshinweise und deren Mal3-
nahmen beachten.

Gebrauchsanleitung lesen, verstehen
und aufbewahren.

Akku vor Hitze und Feuer schitzen.

Akku nicht in Flussigkeiten tauchen.

®@20p

3.1.4

Die Warnsymbole auf dem Ladegerat bedeuten
Folgendes:

Sicherheitshinweise und deren Mal3-
nahmen beachten.

Ladegerat

Gebrauchsanleitung lesen, verstehen
und aufbewahren.

%]

Ladegerat vor Regen und Feuchtigkeit

@ schitzen.

3.2 Bestimmungsgemafe Verwen-
dung

Der Wasserbehalter STIHL WSA 40.0 dient zum

Ausbringen von Wasser zur Staubbindung bei

der Verwendung von Trennschleifern oder Bohr-
geraten.

Der Wasserbehalter kann bei Regen verwendet
werden.

N

3 Sicherheitshinweise

Der Akku STIHL AS versorgt den Wasserbehal-
ter mit Energie.

Das Ladegerat STIHL AL 1, AL 5 oder AL 5-2

ladt den Akku STIHL AS.

Der Wasserbehalter dient nicht fur folgende

Anwendungen:

— Lagern und Aufbewahren von Flissigkeiten.

— Verwenden als Augendusche.

— Einfiillen und Verwenden von anderen Flis-
sigkeiten, die kein Wasser sind.

A WARNUNG

®m Akkus und Ladegerate, die nicht von STIHL
fur den Wasserbehalter freigegeben sind, kdn-
nen Brande und Explosionen auslésen. Perso-
nen kdnnen schwer verletzt oder getbtet wer-
den und Sachschaden kann entstehen.
> Wasserbehalter mit einem Akku STIHL AS

verwenden.
> Akku STIHL AS mit einem Ladegerat STIHL
AL 1, AL 5 oder AL 5-2 laden.

m Falls der Wasserbehalter, der Akku oder das
Ladegerat nicht bestimmungsgeman verwen-
det werden, kénnen Personen schwer verletzt
oder getdtet werden und Sachschaden kann
entstehen.
> Wasserbehalter, Akku und Ladegerat so

verwenden, wie es in dieser Gebrauchsan-
leitung beschrieben ist.

33 Anforderungen an den Benut-
zer

A WARNUNG

® Benutzer ohne eine Unterweisung konnen die
Gefahren des Wasserbehalters, des Akkus
und des Ladegerats nicht erkennen oder nicht
einschatzen. Der Benutzer oder andere Perso-
nen kdnnen schwer verletzt oder getotet wer-
den.

> Gebrauchsanleitung lesen, verste-
hen und aufbewahren.

> Falls der Wasserbehalter, der Akku oder
das Ladegeréat an eine andere Person wei-
tergegeben wird: Gebrauchsanleitung mit-
geben.

> Sicherstellen, dass der Benutzer folgende
Anforderungen erfillt:

— Der Benutzer ist ausgeruht.

— Der Benutzer ist korperlich, sensorisch
und geistig fahig, den Wasserbehalter,
den Akku und das Ladegeréat zu bedie-
nen und damit zu arbeiten. Falls der

0458-078-9801-A



3 Sicherheitshinweise

Benutzer koérperlich, sensorisch oder
geistig eingeschrankt dazu fahig ist, darf
der Benutzer nur unter Aufsicht oder
nach Anweisung durch eine verantwort-
liche Person damit arbeiten.

— Der Benutzer kann die Gefahren des
Wasserbehalters, des Akkus und des
Ladegerats erkennen und einschatzen.

— Der Benutzer ist volljahrig oder der
Benutzer wird entsprechend nationaler
Regelungen unter Aufsicht in einem
Beruf ausgebildet.

— Der Benutzer hat eine Unterweisung
von einem STIHL Fachhandler oder
einer fachkundigen Person erhalten,
bevor er das erste Mal mit dem Wasser-
behalter arbeitet und das Ladegerat ver-
wendet.

— Der Benutzer ist nicht durch Alkohol,
Medikamente oder Drogen beeintrach-
tigt.

> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

3.4 Arbeitsbereich und Umgebung
3.4.1 Wasserbehélter

A WARNUNG

® Unbeteiligte Personen, Kinder und Tiere kon-

nen die Gefahren des Wasserbehalters nicht

erkennen und nicht einschatzen. Unbeteiligte

Personen, Kinder und Tiere kénnen schwer

verletzt werden und Sachschaden kann ent-

stehen.

> Unbeteiligte Personen, Kinder und Tiere
aus dem Arbeitsbereich fernhalten.

> Wasserbehalter nicht unbeaufsichtigt las-
sen.

> Sicherstellen, dass Kinder nicht mit dem
Wasserbehalter spielen kénnen.

m Elektrische Bauteile des Wasserbehalters kon-
nen Funken erzeugen. Funken kénnen in
leicht brennbarer oder explosiver Umgebung
Brande und Explosionen auslésen. Personen
kdénnen schwer verletzt oder getbtet werden
und Sachschaden kann entstehen.
> Nicht in einer leicht brennbaren und nicht in

einer explosiven Umgebung arbeiten.

34.2 Akku

A WARNUNG

® Unbeteiligte Personen, Kinder und Tiere kon-
nen die Gefahren des Akkus nicht erkennen
und nicht einschatzen. Unbeteiligte Personen,

0458-078-9801-A
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Kinder und Tiere kénnen schwer verletzt wer-

den.

> Unbeteiligte Personen, Kinder und Tiere
fernhalten.

> Akku nicht unbeaufsichtigt lassen.

> Sicherstellen, dass Kinder nicht mit dem
Akku spielen kénnen.

m Der Akku ist nicht gegen alle Umgebungseinf-
lUsse geschutzt. Falls der Akku bestimmten
Umgebungseinflissen ausgesetzt ist, kann
der Akku in Brand geraten, explodieren oder
irreparabel beschadigt werden. Personen kon-
nen schwer verletzt werden und Sachschaden
kann entstehen.

> Akku vor Hitze und Feuer schiitzen.
> Akku nicht ins Feuer werfen.

> Akku nicht auBerhalb der angegebenen
Temperaturgrenzen laden, verwenden und
aufbewahren, [ 18.5.

> Akku nicht in Flussigkeiten tauchen.

> Akku von metallischen Kleinteilen fernhal-
ten.

> Akku nicht hohem Druck aussetzen.

> Akku nicht Mikrowellen aussetzen.

> Akku vor Chemikalien, Salzen und Diinger
schitzen.

343 Ladegerat

A WARNUNG

® Unbeteiligte Personen, Kinder kdnnen die

Gefahren des Ladegerats und des elektri-

schen Stroms nicht erkennen und nicht ein-

schatzen. Unbeteiligte Personen, Kinder und

Tiere kdnnen schwer verletzt oder getotet wer-

den.

> Unbeteiligte Personen, Kinder und Tiere
fernhalten.

> Sicherstellen, dass Kinder nicht mit dem
Ladegerat spielen kénnen.

® Das Ladegerat ist nicht wassergeschutzt. Falls

im Regen oder in feuchter Umgebung gearbei-

tet wird, kann es zu einem elektrischen Schlag

kommen. Der Benutzer kann verletzt werden

und das Ladegerat kann beschadigt werden.

==\ " Nichtim Regen und nicht in feuchter
@ Umgebung betreiben.
m Das Ladegerat ist nicht gegen alle Umge-
bungseinflisse geschitzt. Falls das Ladegerat

bestimmten Umgebungseinfliissen ausgesetzt

5
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ist, kann das Ladegerat in Brand geraten oder

explodieren. Personen kdnnen schwer verletzt

werden und Sachschaden kann entstehen.

> Ladegerat in einem geschlossenen und tro-
ckenen Raum betreiben.

> Ladegerat nicht in einer leicht brennbaren
und nicht in einer explosiven Umgebung
betreiben.

> Ladegerat nicht auf einem leicht brennba-
ren Untergrund betreiben.

> Ladegerat nicht auBerhalb der angegebe-
nen Temperaturgrenzen verwenden und
aufbewahren, £ 18.5.

m Personen kénnen Uber die Anschlussleitung
stolpern. Personen kénnen verletzt werden
und das Ladegerat kann beschadigt werden.
> Anschlussleitung flach auf dem Boden ver-

legen.

3.5 Sicherheitsgerechter Zustand

3.5.1 Wasserbehélter

Der Wasserbehalter ist im sicherheitsgerechten

Zustand, falls folgende Bedingungen erfiillt sind:

— Der Wasserbehalter ist unbeschadigt.

— Die Klappe ist geschlossen und unbeschadigt.

— Der Wasserschlauch, die Uberwurfmutter und
die Schlauchkupplung sind unbeschadigt.

— Der Wasserschlauch, die Uberwurfmutter und
die Schlauchkupplung sind richtig angebaut
und dicht.

— Es tritt kein Wasser aus dem Wasserbehalter
aus.

— Der Pumpenkopf ist richtig angebaut.

— Der Wasserbehalter ist sauber.

— Die Bedienungselemente funktionieren und
sind unverandert.

— Original STIHL Zubehor fur diesen Wasserbe-
halter ist angebaut.

— Das Zubehor ist richtig angebaut.

A WARNUNG

® |n einem nicht sicherheitsgerechten Zustand

kénnen Bauteile nicht mehr richtig funktionie-

ren, Sicherheitseinrichtungen kénnen auRer

Kraft gesetzt werden. Personen kénnen

schwer verletzt oder getotet werden.

> Mit einem unbeschadigten Wasserbehalter
arbeiten.

> Pumpenkopf nur mit einer geschlossenen
und unbeschadigten Klappe verwenden.

> Wasserschlauch so anbauen, wie es in die-
ser Gebrauchsanleitung beschrieben ist.

> Falls Wasser aus dem Wasserbehélter aus-
tritt: Nicht mit dem Wasserbehélter arbeiten
und einen STIHL Fachhandler aufsuchen.

3 Sicherheitshinweise

> Pumpenkopf richtig anbauen.

> Falls der Wasserbehalter verschmutzt ist:
Wasserbehalter reinigen.

> Wasserbehalter nicht verandern.

> Falls die Bedienungselemente nicht funktio-
nieren: Nicht mit dem Wasserbehalter
arbeiten.

> Original STIHL Zubehor fir diesen Wasser-
behalter anbauen.

> Zubehdr so anbauen, wie es in dieser
Gebrauchsanleitung oder in der
Gebrauchsanleitung des Zubehors
beschrieben ist.

> Gegenstande nicht in die Offnungen des
Wasserbehalters stecken.

> Abgenutzte oder beschadigte Hinweisschil-
der ersetzen.

> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

3.5.2 Akku

Der Akku ist im sicherheitsgerechten Zustand,
falls folgende Bedingungen erfiillt sind:

— Der Akku ist unbeschadigt.

— Der Akku ist sauber und trocken.

— Der Akku funktioniert und ist unverandert.

A WARNUNG

® |n einem nicht sicherheitsgerechten Zustand
kann der Akku nicht mehr sicher funktionieren.
Personen kénnen schwer verletzt werden.
> Mit einem unbeschadigten und funktionier-
enden Akku arbeiten.

> Einen beschadigten oder defekten Akku
nicht laden.

> Falls der Akku verschmutzt ist: Akku reini-
gen.

> Falls der Akku nass oder feucht ist: Akku
trocknen lassen, 1 18.6.

> Akku nicht verandern.

> Gegenstande nicht in die Offnungen des
Akkus stecken.

> Elektrische Kontakte des Akkus nicht mit
metallischen Gegensténden verbinden und
kurzschlieRen.

> Akku nicht 6ffnen.

> Abgenutzte oder beschadigte Hinweisschil-
der ersetzen.

B Aus einem beschadigten Akku kann Flissig-
keit austreten. Falls die Flissigkeit mit der
Haut oder den Augen in Kontakt kommt, kon-
nen die Haut oder die Augen gereizt werden.
> Kontakt mit der Flussigkeit vermeiden.
> Falls Kontakt mit der Haut aufgetreten ist:

Betroffene Hautstellen mit reichlich Wasser
und Seife abwaschen.

0458-078-9801-A



3 Sicherheitshinweise

> Falls Kontakt mit den Augen aufgetreten ist:
Augen mindestens 15 Minuten mit reichlich
Wasser spllen und einen Arzt aufsuchen.
m Ein beschadigter oder defekter Akku kann
ungewodhnlich riechen, rauchen oder brennen.
Personen kénnen schwer verletzt oder getotet
werden und Sachschaden kann entstehen.
> Falls der Akku ungewdhnlich riecht oder
raucht: Akku nicht verwenden und von
brennbaren Stoffen fernhalten.

> Falls der Akku brennt: Versuchen, den
Akku mit einem Feuerléscher oder Wasser
zu léschen.

3.5.3 Ladegerat

Das Ladegerat ist im sicherheitsgerechten
Zustand, falls folgende Bedingungen erfiillt sind:
— Das Ladegeréat ist unbeschadigt.

— Das Ladegerat ist sauber und trocken.

A WARNUNG

® |n einem nicht sicherheitsgerechten Zustand

kénnen Bauteile nicht mehr richtig funktionie-

ren und Sicherheitseinrichtungen aufRer Kraft

gesetzt werden. Personen kénnen schwer ver-

letzt oder getdtet werden.

> Ein unbeschéadigtes Ladegerat verwenden.

> Falls das Ladegerat verschmutzt oder nass
ist: Ladegerat reinigen und trocknen lassen.

> Ladegerat nicht verandern.

> Gegenstande nicht in die Offnungen des
Ladegerats stecken.

> Elektrische Kontakte des Ladegerats nicht
mit metallischen Gegenstanden verbinden
und kurzschlief3en.

> Ladegerat nicht 6ffnen.

3.6 Arbeiten
A WARNUNG

® Der Benutzer kann in bestimmten Situationen
nicht mehr konzentriert arbeiten. Der Benutzer
kann die Kontrolle Uber den Wasserbehalter
verlieren, stolpern, fallen und schwer verletzt
werden.
> Ruhig und Uberlegt arbeiten.
> Falls die Lichtverhaltnisse und Sichtverhalt-
nisse schlecht sind: Nicht mit dem Wasser-
behalter arbeiten.
> Wasserbehalter alleine bedienen.
Auf Hindernisse achten.
Auf dem Boden stehend arbeiten und das
Gleichgewicht halten.
Falls in der Hohe gearbeitet werden muss:
Eine Hubarbeitsbiihne oder ein sicheres
Gerlst verwenden.

\

\

\
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> Falls Ermudungserscheinungen auftreten:
Eine Arbeitspause einlegen.

Falls der Wasserbehalter undicht ist kann

Wasser aus dem Wasserbehalter austreten.

> Wasserbehalter aufrecht halten.

® Falls sich der Wasserbehélter wahrend der
Arbeit verandert oder sich ungewohnt verhalt,
kann der Wasserbehalter in einem nicht
sicherheitsgerechten Zustand sein. Personen
kénnen schwer verletzt werden und Sach-
schaden kann entstehen.
> Arbeit beenden, Akku herausnehmen und

einen STIHL Fachhandler aufsuchen.

m \Wasser kann bei Temperaturen unter 0 °C auf
dem Boden und in Bauteilen des Wasserbe-
hélters gefrieren. Der Benutzer kann ausrut-
schen, fallen und schwer verletzt werden.
Sachschaden kann entstehen.
> Wasserbehalter nicht auerhalb der ange-

gebenen Temperaturgrenzen verwenden,
[ 18.5.

® Der Wasserschlauch kann sich in Holz,

Gestripp oder anderen Gegenstanden verfan-

gen. Personen kénnen verletzt werden und

der Wasserschlauch kann beschadigt werden.

» Wasserschlauch so verwenden, dass er
nicht beschadigt, geknickt oder gequetscht
wird oder scheuert.

Falls der Wasserbehalter auf einer schragen,

unebenen oder unbefestigten Flache steht,

kann er sich bewegen und umfallen. Sach-
schaden kann entstehen.

> Wasserbehalter auf eine waagerechte,
ebene und befestigte Flache stellen.

» Wasserbehalter so sichern, dass er sich
nicht bewegen kann.

3.7 Laden
A WARNUNG

® Wahrend des Ladens kann ein beschadigtes
oder ein defektes Ladegerat ungewohnlich rie-
chen oder rauchen. Personen kénnen verletzt
werden und Sachschaden kann entstehen.
> Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
> Akku herausnehmen.

® Das Ladegerat kann bei unzureichender War-
meabfuhr Uberhitzen und einen Brand ausl6-
sen. Personen kdnnen schwer verletzt oder
getdtet werden und Sachschaden kann entste-
hen.
> Ladegerat nicht abdecken.
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3.8 Elektrisch anschlieRen

Kontakt mit stromfiihrenden Bauteilen kann

durch folgende Ursachen entstehen:

— Die Anschlussleitung oder die Verlangerungs-
leitung ist beschadigt.

— Der Netzstecker der Anschlussleitung oder der

Verlangerungsleitung ist beschadigt.
— Die Steckdose ist nicht richtig installiert.

A GEFAHR

m Kontakt mit stromfiihrenden Bauteilen kann zu
einem Stromschlag fiihren. Der Benutzer kann
schwer verletzt oder getdtet werden.
> Sicherstellen, dass die Anschlussleitung,

Verlangerungsleitung und deren Netzste-
cker unbeschadigt sind.
Falls die Anschlussleitung oder die

AN Verlangerungsleitung beschadigt ist:

o>~ > Beschadigte Stelle nicht berihren.
> Netzstecker aus der Steckdose zie-

hen.

> Anschlussleitung, Verlangerungsleitung und
deren Netzstecker mit trockenen Handen
anfassen.

> Netzstecker der Anschlussleitung oder Ver-
langerungsleitung in eine richtig installierte
und abgesicherte Steckdose mit Schutz-
kontakt stecken.

> Ladegerat Uber einen Fehlerstrom-Schutz-
schalter (30 mA, 30 ms) anschlieRen.

m Eine beschadigte oder ungeeignete Verlange-
rungsleitung kann zu einem elektrischen
Schlag fuhren. Personen kdnnen schwer ver-
letzt oder getdtet werden.
> Eine Verlangerungsleitung mit dem richti-

gen Leitungsquerschnitt verwenden, [
18.4.

A WARNUNG

m \Wahrend des Ladens kann eine falsche Netz-
spannung oder eine falsche Netzfrequenz zu
einer Uberspannung in dem Ladegerét fithren.
Das Ladegerat kann beschadigt werden.
> Sicherstellen, dass die Netzspannung und

die Netzfrequenz des Stromnetzes mit den
Angaben auf dem Leistungsschild des
Ladegerats Uibereinstimmen.

m Falls das Ladegerat an eine Mehrfachsteck-
dose angeschlossen ist, kdbnnen wahrend des
Ladens elektrische Bauteile tberlastet wer-
den. Die elektrischen Bauteile kdnnen sich
erwarmen und einen Brand auslésen. Perso-

nen kdnnen sich schwer verletzen oder getotet

werden und Sachschaden kann entstehen.
> Sicherstellen, dass die Leistungsangaben
auf der Mehrfachsteckdose durch die Anga-

3 Sicherheitshinweise

ben auf dem Leistungsschild des Ladege-
rats und aller an die Mehrfachsteckdose
angeschlossener Elektrogerate in Summe
nicht Uberschritten werden.

m Eine falsch verlegte Anschlussleitung und Ver-

langerungsleitung kann beschadigt werden

und Personen kénnen daruber stolpern. Per-

sonen kénnen verletzt werden und die

Anschlussleitung oder Verlangerungsleitung

kann beschadigt werden.

> Anschlussleitung und Verlangerungsleitung
so verlegen und kennzeichnen, dass Perso-
nen nicht stolpern kénnen.

> Anschlussleitung und Verlangerungsleitung
so verlegen, dass sie nicht gespannt oder
verwickelt sind.

> Anschlussleitung und Verlangerungsleitung
so verlegen, dass sie nicht beschadigt,
geknickt oder gequetscht werden oder
scheuern.

> Anschlussleitung und Verlangerungsleitung
vor Hitze, Ol und Chemikalien schiitzen.

> Anschlussleitung und Verlangerungsleitung
auf einem trockenen Untergrund verlegen.

Waéhrend der Arbeit erwarmt sich die Verlan-

gerungsleitung. Wenn die Warme nicht abflie-

Ren kann, kann die Warme einen Brand auslo-

sen.

> Falls eine Kabeltrommel verwendet wird:
Kabeltrommel vollstandig abwickeln.

Falls elektrische Leitungen und Rohre in der

Wand verlaufen, kénnen diese beschadigt

werden, wenn das Ladegerat an der Wand

montiert wird. Kontakt mit elektrischen Leitun-

gen kann zu einem Stromschlag fiihren. Per-

sonen kénnen schwer verletzt werden und

Sachschaden kann entstehen.

> Sicherstellen, dass an der vorgesehenen
Stelle keine elektrische Leitungen und
Rohre in der Wand verlaufen.

Falls das Ladegeréat nicht wie in dieser

Gebrauchsanleitung beschrieben an der Wand

montiert ist, kann das Ladegerat oder der

Akku herunterfallen oder das Ladegerat zu

heil? werden. Personen kénnen verletzt wer-

den und Sachschaden kann entstehen.

> Ladegerat so an eine Wand montieren, wie
es in dieser Gebrauchsanleitung beschrie-
ben ist.

Falls das Ladegerat mit eingesetztem Akku an

eine Wand montiert wird, kann der Akku aus

dem Ladegerét fallen. Personen kdnnen ver-

letzt werden und Sachschaden kann entste-

hen.

» Zuerst Ladegerat an die Wand montieren
und dann Akku einsetzen.
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3 Sicherheitshinweise
3.9 Transportieren
3.9.1 Wasserbehélter

A WARNUNG

m \Wahrend des Transports kann der Wasserbe-
héalter umkippen oder sich bewegen. Personen
kdénnen verletzt werden und Sachschaden
kann entstehen.
> Pumpenkopf ausschalten.

> Akku herausnehmen.

> Druck aus dem Behalter ablassen.

> Behalter leeren.

> Wasserbehalter mit Spanngurten, Riemen
oder einem Netz so sichern, dass er nicht
umkippen und sich nicht bewegen kann.

3.9.2 Akku

A WARNUNG

m Der Akku ist nicht gegen alle Umgebungseinf-
lUsse geschitzt. Falls der Akku bestimmten
Umgebungseinfliissen ausgesetzt ist, kann
der Akku beschadigt werden und Sachscha-
den kann entstehen.
> Einen beschadigten Akku nicht transportie-

ren.

m \Wahrend des Transports kann der Akku
umkippen oder sich bewegen. Personen kén-
nen verletzt werden und Sachschaden kann
entstehen.
> Akku in der Verpackung so verpacken,

dass er sich nicht bewegen kann.
> Verpackung so sichern, dass sie sich nicht
bewegen kann.

3.9.3 Ladegerat

A WARNUNG

m \Wahrend des Transports kann das Ladegerat
umkippen oder sich bewegen. Personen kén-
nen verletzt werden und Sachschaden kann
entstehen.
> Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
> Akku herausnehmen.
> Ladegerat mit Spanngurten, Riemen oder

einem Netz so sichern, dass es nicht
umkippen und sich nicht bewegen kann.

® Die Anschlussleitung ist nicht dafiir bestimmt,
das Ladegerat daran zu tragen. Die
Anschlussleitung und das Ladegerat konnen
beschadigt werden.
> Anschlussleitung aufwickeln und am Lade-

gerat befestigen.
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3.10 Aufbewahren
3.10.1  Wasserbehalter

A WARNUNG

m Kinder kénnen die Gefahren des Wasserbe-
halters nicht erkennen und nicht einschatzen.
Kinder kdnnen schwer verletzt werden.
> Pumpenkopf ausschalten.

> Akku herausnehmen.

> Wasserbehalter aulRerhalb der Reichweite
von Kindern aufbewahren.

m Die elektrischen Kontakte am Wasserbehalter
und metallische Bauteile kdnnen durch Feuch-
tigkeit korrodieren. Der Wasserbehalter kann
beschadigt werden.
> Wasserbehalter sauber und trocken aufbe-

wahren.

m Wasser kann bei Temperaturen unter 0 °C in
Bauteilen des Wasserbehalters gefrieren. Der
Wasserbehalter kann beschadigt werden.
> Behalter und Wasserschlauch entleeren.
> Wasserbehalter nicht auBerhalb der ange-

gebenen Temperaturgrenzen aufbewahren,
[ 18.5.

3.10.2 Akku

A WARNUNG

m Kinder kénnen die Gefahren des Akkus nicht
erkennen und nicht einschatzen. Kinder kon-
nen schwer verletzt werden.
> Akku auRerhalb der Reichweite von Kin-

dern aufbewahren.

m Der Akku ist nicht gegen alle Umgebungseinf-
lusse geschutzt. Falls der Akku bestimmten
Umgebungseinflissen ausgesetzt ist, kann
der Akku irreparabel beschadigt werden.
> Akku sauber und trocken aufbewahren.
> Akku in einem geschlossenen Raum aufbe-

wahren.
> Akku getrennt vom Wasserbehalter aufbe-
wahren.

Falls der Akku im Ladegerat aufbewahrt

wird: Netzstecker ziehen und den Akku mit

einem Ladezustand zwischen 40 % und

60 % aufbewahren.

Akku nicht aufRerhalb der angegebenen

Temperaturgrenzen aufbewahren, J 18.5.

\
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deutsch
3.10.3 Ladegerat

A WARNUNG

m Kinder kénnen die Gefahren eines Ladegerats

nicht erkennen und nicht einschéatzen. Kinder

kdnnen schwer verletzt oder getdtet werden.

> Netzstecker ziehen.

> Ladegerat auRerhalb der Reichweite von
Kindern aufbewahren.

® Das Ladegeréat ist nicht gegen alle Umge-

bungseinflisse geschitzt. Falls das Ladegerat

bestimmten Umgebungseinflissen ausgesetzt

ist, kann das Ladegeréat beschadigt werden.

> Netzstecker ziehen.

> Falls das Ladegerat warm ist: Ladegeréat
abkuhlen lassen.

> Ladegerat sauber und trocken aufbewah-
ren.

> Ladegerat in einem geschlossenen Raum
aufbewahren.

> Ladegerat nicht auBerhalb der angegebe-
nen Temperaturgrenzen aufbewahren, [
18.5.

® Die Anschlussleitung ist nicht daftr bestimmt,

das Ladegerat daran zu tragen oder aufzuhan-

gen. Die Anschlussleitung und das Ladegeréat

kdénnen beschadigt werden.

> Ladegerat am Gehause greifen und festhal-
ten.

> Ladegerat an der Wandhalterung aufhan-
gen.

3.11  Reinigen, Warten und Reparie-

ren

A WARNUNG

m Falls wahrend der Reinigung, Wartung oder
Reparatur der Akku eingesetzt ist, kann der
Wasserbehalter unbeabsichtigt eingeschaltet
werden. Personen kdnnen schwer verletzt
werden und Sachschaden kann entstehen.
> Pumpenkopf ausschalten.

> Akku herausnehmen.

m Scharfe Reinigungsmittel, das Reinigen mit
einem Wasserstrahl oder spitzen Gegenstan-
den kénnen den Wasserbehalter, den Akku
und das Ladegerat beschadigen. Falls der
Wasserbehalter, der Akku oder das Ladegerat
nicht richtig gereinigt werden, kénnen Bauteile
nicht mehr richtig funktionieren und Sicher-
heitseinrichtungen auRer Kraft gesetzt wer-
den. Personen kénnen schwer verletzt wer-
den.

10

4 Wasserbehalter einsatzbereit machen

> Wasserbehalter, Akku und Ladegerat so
reinigen, wie es in dieser Gebrauchsanlei-
tung beschrieben ist.

® Falls vor der Reinigung, Wartung und Repara-
tur der Druck im Wasserbehalter nicht abge-
lassen wird, kann Flussigkeit unkontrolliert
austreten. Personen kénnen schwer verletzt
werden und Sachschaden kann entstehen.
> Vor allen Arbeiten am Wasserbehalter den

Druck aus dem Behélter ablassen.
m Falls der Wasserbehalter, der Akku oder das
Ladegerat nicht richtig gewartet oder repariert
werden, kdnnen Bauteile nicht mehr richtig
funktionieren und Sicherheitseinrichtungen
auBer Kraft gesetzt werden. Personen kénnen
schwer verletzt oder getotet werden.
> Wasserbehalter, Akku und Ladegerat nicht
selbst warten oder reparieren.

> Falls der Wasserbehalter, der Akku oder
das Ladegerat gewartet oder repariert wer-
den missen: Einen STIHL Fachhandler
aufsuchen.

4  Wasserbehélter einsatzbe-
reit machen

4.1 Wasserbehalter einsatzbereit
machen

Vor jedem Arbeitsbeginn missen folgende
Schritte durchgefiihrt werden:

> Sicherstellen, dass sich folgende Bauteile im
sicherheitsgerechten Zustand befinden:

— Wasserbehélter, 01 3.5.1.

— Akku, @ 3.5.2.

— Ladegerat, (1 3.5.3.

Akku prifen, 19.2.

Akku vollstandig laden, 1 5.2.
Wasserbehélter reinigen, L4 14.1.

Sieb auf Verschmutzung prifen und bei Ver-
schmutzung reinigen, 3 14.2.

> Wasserbehalter auf einem standfesten und
ebenen Untergrund rutsch- und kippsicher auf-
stellen.

Wasserschlauch anbauen, 0d 6.2.1.
Bedienungselemente prifen, E19.1.
Behalter beftillen, L1 10.2.

Pumpenkopf anbauen, CJ 9.1.

Falls die Schritte nicht durchgefiihrt werden
kénnen: Wasserbehalter nicht verwenden und
einen STIHL Fachhandler aufsuchen.

Yy Y VY
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5 Akku laden und LEDs

5 Akku laden und LEDs

5.1 Ladegerat an eine Wand mon-
tieren

Das Ladegerat kann an eine Wand montiert wer-
den.

1 2 3

0)-»-

0000-GXX-8802-A0

> Ladegerat so an eine Wand montieren, dass
folgende Bedingungen erfillt sind:
— Geeignetes Befestigungsmaterial wird ver-
wendet.
— Das Ladegerat ist waagrecht.
Folgende Malfie sind eingehalten:
— a = mindestens 100 mm
b (fir AL 1 und AL 5) =54 mm
— b (fir AL 5-2) = 100 mm

—c=45mm
—d=9mm
- e=25mm

5.2 Akku laden

Die Ladezeit hangt von verschiedenen Einflis-
sen ab, z. B. von der Temperatur des Akkus oder
von der Umgebungstemperatur. Fur eine opti-
male Leistungsfahigkeit die empfohlenen Tem-
peraturbereiche beachten, 1 18.6. Die tats&chli-
che Ladezeit kann von der angegebenen Lade-
zeit abweichen. Die Ladezeit ist unter
www.stihl.com/charging-times angegeben.

Wenn der Netzstecker in einer Steckdose einge-
steckt ist und der Akku in das Ladegerat einge-
setzt wird, startet der Ladevorgang automatisch.
Wenn der Akku vollstandig geladen ist, schaltet
sich das Ladegerat automatisch ab.

Wahrend des Ladens erwarmen sich der Akku
und das Ladegerét.
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> Netzstecker (5) in eine gut zugangliche Steck-
dose (6) stecken.
Das Ladegerat (2) flhrt einen Selbsttest
durch. Die LED (3) leuchtet ca. 1 Sekunde
lang griin und ca. 1 Sekunde lang rot.
> Anschlussleitung (4) verlegen.
> Akku (1) in die Fihrungen des Ladegerats (2)
einsetzen und bis zum Anschlag drucken.
Die LED (3) leuchtet oder blinkt griin. Der
Akku (1) wird geladen.
Falls die LED (3) nicht mehr leuchtet: Der
Akku (1) ist vollstandig geladen und kann aus
dem Ladegerat (2) herausgenommen werden.
Falls das Ladegerat (2) nicht mehr verwendet
wird: Netzstecker (5) aus der Steckdose (6)
ziehen.

\

\

5.3 Ladezustand anzeigen

]

0-25%
g

W/ ]

0000103819_001

> Akku einsetzen.
> Pumpenkopf einschalten.
> Falls die linke LED grin blinkt: Akku laden.

54 LEDs am Pumpenkopf

Die LEDs zeigen den Ladezustand des Akkus
an. Die LEDs kdénnen griin leuchten oder blin-
ken.

5.5 LED am Ladegerét

Die LED zeigt den Status des Ladegerats oder
Stérungen an. Die LED kann grin oder rot leuch-
ten oder blinken.

Falls die LED grin leuchtet oder blinkt, wird der
Akku geladen.

"
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> Falls die LED rot leuchtet oder blinkt: Stérun-
gen beheben, 1 17.
Im Ladegerat oder im Akku besteht eine Sto-
rung.

6 Wasserbehélter zusam-

menbauen
6.1 Pumpenkopf anbauen und
abbauen
6.1.1 Pumpenkopf anbauen

> Dichtung am Pumpenkopf auf korrekten Sitz

und Beschadigungen prifen.

> Falls die Dichtung nicht durchgangig am
Gehause des Pumpenkopfs anliegt: Dich-
tung vollstandig aufschieben.

> Falls die Dichtung beschadigt ist: Nicht mit
dem Pumpenkopf arbeiten und einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

¢
@
)

> Pumpenkopf (1) auf den Behalter (2) setzen.
> Pumpenkopf (1) eindrehen und fest anziehen.

6.1.2 Pumpenkopf abbauen
> Pumpenkopf vom Behalter abdrehen.

6.2 Wasserschlauch anbauen und
abbauen

6.2.1 Wasserschlauch anbauen

0000103766_001

> Wasserschlauch (1) mit Sieb (2) in die Aus-
lassoffnung (3) an der Unterseite des Behal-
ters einfihren.

> Uberwurfmutter (3) von Hand aufdrehen und
fest anziehen.

12

6 Wasserbehalter zusammenbauen

6.2.2 Wasserschlauch abbauen

> Uberwurfmutter am Behalter abdrehen.

> Wasserschlauch aus der Auslassoffnung zie-
hen.

7 Akku einsetzen und
herausnehmen
71 Akku einsetzen

0000103746_001

> Klappe (1) bis zum Anschlag &ffnen und hal-
ten.

> Akku (3) bis zum Anschlag in den Akku-
Schacht (2) dricken.
Der Akku (3) rastet mit einem Klick ein.

> Klappe (1) schlieflen.

7.2 Akku herausnehmen

0000103747_001

> Klappe (1) bis zum Anschlag 6ffnen und hal-
ten.

> Beide Rasthaken (2) driicken.
Der Akku (3) ist entriegelt und kann herausge-
nommen werden.

> Klappe (1) schlieRen.
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8 Pumpenkopf einschalten und ausschalten

8 Pumpenkopf einschalten
und ausschalten

8.1 Pumpenkopf einschalten

0000103748_001

> Arbeitsdruck einstellen.

> Drucktaste O (1) driicken.
Der Pumpenkopf und die LEDs schalten sich
ein und der Arbeitsdruck im Behalter wird auf-
gebaut.

Ist der Arbeitsdruck erreicht, schaltet der Pum-
penkopf ab. So lange die LEDs leuchten oder
blinken, befindet sich der Pumpenkopf im
Standby-Modus. Sinkt der Arbeitsdruck im
Behalter ab, schaltet sich der Pumpenkopf auto-
matisch ein, bis der eingestellte Arbeitsdruck
wieder erreicht ist.

Falls der eingestellte Arbeitsdruck innerhalb

1 Minute nicht erreicht werden kann, schaltet
sich der Pumpenkopf automatisch aus und die
LEDs (2) leuchten nicht mehr.

Falls der Pumpenkopf langer als 15 Minuten
nicht verwendet wird, schaltet sich der Pumpen-
kopf automatisch aus und die LEDs (2) leuchten
nicht mehr.

8.2 Pumpenkopf ausschalten
> Drucktaste O driicken.
Die LEDs leuchten nicht mehr.

HINWEIS

® Nach dem Ausschalten des Pumpenkopfs
steht der Behalter weiterhin unter Druck.
> Druck aus dem Behalter vollstéandig ablas-
sen.

9 Wasserbehalter und Akku
prifen

9.1 Bedienungselemente priifen

Pumpenkopf
> Pumpenkopf anbauen und Prifung mit leerem
Behalter durchflhren.
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> Akku einsetzen.
Drucktaste ® driicken.
Die LEDs schalten sich ein und der Arbeits-
druck im Behélter wird aufgebaut.
Drucktaste ® driicken.
Der Pumpenkopf schaltet aus und die LEDs
leuchten nicht mehr.
> Falls sich der Pumpenkopf nicht ausschaltet:
Akku herausnehmen und einen STIHL Fach-
handler aufsuchen.
Der Pumpenkopf ist defekt.

\
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Dichtheit priifen

> Priifung mit leerem Behalter durchflihren.

> Akku einsetzen und Pumpenkopf einschalten.

> Warten, bis der Arbeitsdruck im Behalter auf-
gebaut ist oder sich der Pumpenkopf automa-
tisch abschaltet.

> Roten Knopf am Sicherheitsventil herauszie-
hen.
Der Druck muss hérbar entweichen.

> Druck aus dem Behalter vollstandig ablassen.

9.2 Akku priifen

> Akku einsetzen.

> Drucktaste O driicken.
Die LEDs schalten sich ein und der Arbeits-
druck im Behalter wird aufgebaut.

> Falls sich der Pumpenkopf nicht einschaltet
und der Akku voll geladen ist: Pumpenkopf
und Akku nicht verwenden und einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.
Im Pumpenkopf oder im Akku besteht eine
Stoérung.

10 Mit dem Wasserbehalter
arbeiten
10.1  Arbeiten

0000103768_001

> Schlauchkupplung (1) des Wasserschlauchs
mit dem Wasseranschluss (2) am Trennschlei-
fer oder Bohrgerat verbinden.

> Absperrhahn am angeschlossenen Trenn-
schleifer oder Bohrgerat 6ffnen.
Die Wasserzufuhr beginnt.

> Falls der Behélter leer ist: Behalter nachfiillen.
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10.2  Behadilter fiillen

> Wasserbehélter so auf den Boden stellen,
dass er nicht umkippen kann.

> Druck aus dem Behélter ablassen.

> Pumpenkopf abbauen.

0000103767_001

» Wasser durch die Offnung (Pfeil) und maximal
bis zur obersten Begrenzungslinie (1) einfil-
len.

> Pumpenkopf anbauen.

Falls die Schlauchkupplung des Wasser-
schlauchs nicht mit dem Wasseranschluss am
Trennschleifer oder Bohrgerat verbunden ist,
kann Wasser aus der Schlauchkupplung tropfen.

10.3 Behailter leeren

> Pumpenkopf ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

> Druck aus dem Behélter ablassen.

> Pumpenkopf abbauen.

> Behalter leeren.

10.4 Druck aus dem Behélter ablas-

sen
> Pumpenkopf ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

S

7

> Roten Knopf am Sicherheitsventil vollstandig
herausziehen.
Der Arbeitsdruck entweicht hérbar aus dem
Behalter.

> Warten, bis der Behalter vollstédndig drucklos
ist.

0000103791_001
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11 Nach dem Arbeiten
10.5 Arbeitsdruck einstellen

MINY|

-

P

0000103749_001

Arbeitsdruck erhéhen
> Drehregler (1) nach rechts drehen.

Arbeitsdruck verringern
> Drehregler (1) in Richtung “MIN*“ drehen.

11 Nach dem Arbeiten
11.1  Nach dem Arbeiten

> Pumpenkopf ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

> Schlauchkupplung vom verwendeten Trenn-

schleifer oder Bohrgerat trennen.

Druck aus dem Behalter ablassen.

Pumpenkopf abbauen.

Behalter entleeren.

Sieb reinigen.

Wasserbehalter reinigen.

Wasserbehalter trocknen lassen.

Falls der Akku nass oder feucht ist: Akku

trocknen lassen, [ 18.6.

> Akku reinigen.

YyYYVYVYVYVYY

12 Transportieren

12.1 Wasserbehélter transportieren
> Pumpenkopf ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

Druck aus dem Behélter ablassen.
Pumpenkopf abbauen.

Behalter leeren.

Pumpenkopf anbauen.

yvYyVvYyYy

Wasserbehalter tragen

0000103769_001

> Wasserbehalter am Transportgriff (1) tragen.
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13 Aufbewahren

Wasserbehélter in einem Fahrzeug transportie-

ren

> Wasserbehalter stehend so sichern, dass er
nicht umkippen und sich nicht bewegen kann.

12.2  Akku transportieren

> Pumpenkopf ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

> Sicherstellen, dass der Akku im sicherheitsge-
rechten Zustand ist.

> Akku so verpacken, dass er sich in der Verpa-
ckung nicht bewegen kann.

> Verpackung so sichern, dass sie sich nicht
bewegen kann.

Der Akku unterliegt den Anforderungen zum
Transport gefahrlicher Giter. Der Akku ist als UN
3480 (Lithium-lonen-Batterien) eingestuft und
wurde gemal UN Handbuch Prifungen und Kri-
terien Teil lll, Unterabschnitt 38.3 gepruft.

Die Transportvorschriften sind unter
www.stihl.com/safety-data-sheets angegeben.

12.3 Ladegerat transportieren

> Netzstecker aus der Steckdose ziehen.

> Akku herausnehmen.

> Anschlussleitung aufwickeln und am Ladege-
rat befestigen.

> Falls das Ladegeréat in einem Fahrzeug trans-
portiert wird: Ladegerat mit Spanngurten, Rie-
men oder einem Netz so sichern, dass das
Ladegerat nicht umkippen und sich nicht
bewegen kann.

13 Aufbewahren

13.1  Wasserbehalter aufbewahren
> Pumpenkopf ausschalten und Akku heraus-
nehmen.
> Druck aus dem Behélter ablassen.
> Pumpenkopf abbauen.
> Behalter leeren.
> Wasserbehalter so aufbewahren, dass fol-
gende Bedingungen erflllt sind:
— Der Wasserbehalter kann nicht umkippen
und sich nicht bewegen.
— Der Wasserbehalter ist aulRerhalb der
Reichweite von Kindern.
— Der Behalter ist geleert und gereinigt.
— Der Wasserbehalter ist sauber und trocken.
— Der Wasserbehalter ist nicht auf3erhalb der
angegebenen Temperaturgrenzen aufbe-
wahrt, d 18.5.
— Der Wasserbehalter ist vor Sonneneinstrah-
lung geschiitzt.
— Der Pumpenkopf ist getrennt vom Behalter.
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13.2  Akku aufbewahren

STIHL empfiehlt, den Akku in einem Ladezu-
stand zwischen 40 % und 60 % aufzubewahren.
> Akku so aufbewahren, dass folgende Bedin-
gungen erflllt sind:
— Der Akku ist aulRerhalb der Reichweite von
Kindern.
— Der Akku ist sauber und trocken.
— Der Akku ist in einem geschlossenen Raum.
— Der Akku ist getrennt vom Wasserbehélter.
— Falls der Akku im Ladegerat aufbewahrt
wird: Netzstecker ziehen und den Akku mit
einem Ladezustand zwischen 40 % und
60 % aufbewahren.
— Der Akku ist nicht auRerhalb der angegebe-
nen Temperaturgrenzen aufoewahrt, I
18.5.

HINWEIS

m Falls der Akku nicht so aufbewahrt wird, wie
es in dieser Gebrauchsanleitung beschrieben
ist, kann sich der Akku tiefentladen und
dadurch irreparabel beschadigt werden.
> Einen entladenen Akku vor dem Aufbewah-
ren laden. STIHL empfiehlt den Akku in
einem Ladezustand zwischen 40 % und
60 % aufzubewahren.

> Akku getrennt vom Wasserbehalter aufbe-
wahren.

13.3 Ladegerat aufbewahren
> Netzstecker aus der Steckdose ziehen.

1 H\/
=~
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> Anschlussleitung aufwickeln und am Ladege-
rat befestigen.

15
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> Ladegerat so aufbewahren, dass folgende

Bedingungen erflillt sind:

— Das Ladegerét ist auRerhalb der Reichweite
von Kindern.

— Das Ladegerat ist sauber und trocken.

— Das Ladegerat ist in einem geschlossenen
Raum.

— Das Ladegerat ist nicht an der Anschlusslei-
tung oder an der Halterung (3) fir die
Anschlussleitung aufgehangt.

— Das Ladegerét ist nicht auRerhalb der ange-
gebenen Temperaturgrenzen aufbewahrt,
3 18.5.

14 Reinigen

141  Wasserbehélter reinigen

> Pumpenkopf ausschalten und Akku heraus-

nehmen.

Druck aus dem Behélter ablassen.

Pumpenkopf abbauen.

Behalter leeren.

Pumpenkopf, Gewinde und Dichtung mit

einem feuchten Tuch reinigen.

> Fremdkorper aus dem Akku-Schacht entfer-
nen und den Akku-Schacht mit einem feuch-
ten Tuch reinigen.

> Elektrische Kontakte im Akku-Schacht mit
einem Pinsel oder einer weichen Blrste reini-
gen.

> Restliche Teile am Wasserbehalter mit einem
feuchten Tuch reinigen.

Yy vYyVYvYY

14.2  Sieb reinigen

> Pumpenkopf ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

> Druck aus dem Behalter ablassen.

Vet

0000103770_001

> Wasserschlauch (2) abbauen.
> Sieb (1) unter flieRendem Wasser abspllen.
> Wasserschlauch (2) anbauen.

14.3  Akku reinigen

> Akku mit einem feuchten Tuch reinigen.

16

14 Reinigen

14.4 Ladegerét reinigen

> Netzstecker aus der Steckdose ziehen.

> Ladegerat mit einem feuchten Tuch reinigen.

> Elektrische Kontakte des Ladegerats mit
einem Pinsel oder einer weichen Burste reini-
gen.

15 Warten
156.1  Wartungsintervalle

Wartungsintervalle sind abhangig von den
Umgebungsbedingungen und den Arbeitsbedin-
gungen. STIHL empfiehlt folgende Wartungsin-
tervalle:

Jahrlich oder nach 50 Einsétzen:
> Dichtung fetten.

15.2  Dichtung fetten

> Pumpenkopf ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

> Druck aus dem Behalter ablassen.

> Pumpenkopf abbauen.

0000103795_001

> Dichtung mit einem Schmierfett fetten.

16 Reparieren

16.1  Wasserbehélter, Akku und
Ladegerat reparieren

Der Benutzer kann den Wasserbehalter, Akku

und das Ladegerat nicht selbst reparieren.

> Falls der Wasserbehalter beschadigt ist: Was-
serbehalter nicht verwenden und einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

> Falls der Akku defekt oder beschadigt ist:
Akku ersetzen.

> Falls das Ladegerat defekt oder beschadigt
ist: Ladegerat ersetzen.

> Falls die Anschlussleitung defekt oder bescha-
digt ist: Ladegeréat nicht verwenden und
Anschlussleitung von einem STIHL Fachhand-
ler ersetzen lassen.
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17 Stdérungen beheben

deutsch

17.1  Stérungen des Wasserbehélters oder des Akkus beheben
Stdérung LEDs am Ursache Abhilfe
Pumpenkopf
Der Pumpenkopf |1 LED blinkt  [Der Ladezustand des |> Akku laden.
lauft beim Ein- grun. Akkus ist zu gering.

schalten nicht an
oder schaltet im
Betrieb ab.

Der Akku ist zu warm
oder zu kalt.

v

Akku herausnehmen.
Akku abkihlen oder erwarmen lassen.

\

Im Pumpenkopf
besteht eine Stérung.

A\

Akku herausnehmen und erneut einset-
zen.

> Pumpenkopf einschalten.

> Falls die Stérung weiterhin besteht: Akku
nicht verwenden und einen STIHL Fach-
handler aufsuchen.

Der Pumpenkopf ist
zu warm.

> Akku herausnehmen.
> Pumpenkopf abkuhlen lassen.

Im Akku besteht eine
Storung.

> Akku herausnehmen.

> Elektrische Kontakte im Akku-Schacht
reinigen.

> Akku einsetzen.

> Pumpenkopf einschalten.

> Falls die Stérung weiterhin besteht: Akku
nicht verwenden und einen STIHL Fach-
handler aufsuchen.

Die elektrische Ver-
bindung zwischen
dem Pumpenkopf und
dem Akku ist unter-
brochen.

> Akku herausnehmen.

> Elektrische Kontakte im Akku-Schacht
reinigen.

> Akku einsetzen.

Der Pumpenkopf oder
der Akku sind feucht.

> Pumpenkopf oder Akku trocknen lassen,
18.6.

Die Betriebszeit
des Pumpen-
kopfs ist zu kurz.

Der Akku ist nicht voll-
standig geladen.

> Akku vollstéandig laden.

Die Lebensdauer des
Akkus ist Gberschrit-
ten.

> Akku ersetzen.

Es entsteht kein
Arbeitsdruck
beim Pumpen.

Die Dichtung ist
beschadigt.

> Dichtung ersetzen.

Der Pumpenkopf ist
nicht richtig angebaut.

> Pumpenkopf anbauen.

Die Wasserver-
sorgung ist nicht
ausreichend,
obwohl Arbeits-
druck im Behalter
vorhanden ist.

Der Behalter ist leer.

> Behalter flllen.

Das Sieb ist verstopft.

> Sieb reinigen.

0458-078-9801-A
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17.2  Stérungen des Ladegerats beheben

18 Technische Daten

Stérung LED am Lade- |Ursache Abhilfe
gerat
Der Akku wird Die LED leuch- |Der Akku ist zu warm |> Akku im Ladegerat eingesetzt lassen.
nicht geladen. tet rot. oder zu kalt. Der Ladevorgang startet automatisch,
sobald der zuldssige Temperaturbereich
erreicht ist.
Die LED blinkt |Die elektrische Ver- > Akku herausnehmen.
rot. bindung zwischen > Elektrische Kontakte am Ladegerét rei-
dem Ladegerat und nigen.
dem Akku ist unter- > Akku einsetzen.
brochen.
Im Ladegerat besteht [> Ladegerat nicht verwenden und einen
eine Storung. STIHL Fachhandler aufsuchen.
Im Akku besteht eine |> Akku nicht verwenden und einen STIHL
Stoérung. Fachhandler aufsuchen.
Das Ladegerat |Die LED leuch- |Die elektrische Ver- > Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
fuhrt keinen tet nicht ca. bindung zum Ladege- |> 1 Minute warten.
Selbsttest durch. |1 Sekunde lang |réat ist kurz unterbro-  [> Netzstecker in die Steckdose stecken.
griin und ca. chen worden.
1 Sekunde lang
rot.
18 Technische Daten Die Ladezeiten sind unter www.stihl.com/char-
" ing-times angegeben.
18.1  Wasserbehalter STIHL 9ing 9¢9
WSA 40.0 18.4  Verléngerungsleitungen
— Zulassiger Akku: STIHL AS Wenn eine Verlangerungsleitung verwendet wird,
— Pumpenkopf:

— Minimaler Arbeitsdruck: 1,5 bar
— Maximaler Arbeitsdruck: 2,5 bar
— Behalter:
— Maximal zuldssiger Behalterdruck: 3 bar
— Maximale Einflllmenge: 10|
— Gesamtinhalt: 12,51
Technische Restmenge: 70 ml
Gewicht ohne Akku und mit leerem Behélter:
3,3 kg

Die Laufzeit ist unter www.stihl.com/battery-life
angegeben.

18.2  Akku STIHL AS

— Akku-Technologie: Lithium-lonen

— Nennspannung: 10,8 V

— Maximale Spannung: 12 V

— Kapazitat in Ah: siehe Leistungsschild
Energieinhalt in Wh: siehe Leistungsschild
— Gewicht in kg: siehe Leistungsschild

18.3 Ladegerat STIHL AL 1

— Nennspannung: siehe Leistungsschild

— Frequenz: siehe Leistungsschild

— Nennleistung: siehe Leistungsschild

— Ladestrom: siehe Leistungsschild

— Maximale Kapazitat des zuldssigen Akku
STIHL AS: 12,5 Ah

18

mussen deren Adern abhangig von der Span-
nung und der Lange der Verlangerungsleitung
mindestens folgende Querschnitte haben:

Falls die Nennspannung auf dem Leistungsschild
220 V bis 240 V ist:
— Leitungslange bis 20 m: AWG 15/ 1,5 mm?
— Leitungsléange 20 m bis 50 m: AWG 13/
2,5 mm?

Falls die Nennspannung auf dem Leistungsschild
100 V bis 127 V ist:
— Leitungslénge bis 10 m: AWG 14 / 2,0 mm?
— Leitungsléange 10 m bis 30 m: AWG 12/
3,5 mm?

18.5 Temperaturgrenzen

A WARNUNG

m Der Akku ist nicht gegen alle Umgebungseinf-
lUsse geschutzt. Falls der Akku bestimmten
Umgebungseinflissen ausgesetzt ist, kann
der Akku in Brand geraten oder explodieren.
Personen kénnen schwer verletzt werden und
Sachschaden kann entstehen.
> Akku nicht unterhalb von - 20 °C oder ober-

halb von + 50 °C laden.
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19 Ersatzteile und Zubehor

> Akku oder Ladegerat nicht unterhalb von -
20 °C oder oberhalb von + 50 °C verwen-
den.

> Akku oder Ladegerat nicht unterhalb von -
20 °C oder oberhalb von + 70 °C aufbe-
wahren.

> Wasserbehalter nicht unterhalb von 0 °C
oder oberhalb von + 40 °C verwenden.

> Wasserbehalter nicht unterhalb von 0 °C
oder oberhalb von + 40 °C aufbewahren.

18.6 Empfohlene Temperaturberei-

che

Fir eine optimale Leistungsfahigkeit des Was-
serbehalters, Akkus und Ladegerats die folgen-
den Temperaturbereiche beachten:
— Wasserbehalter:

— Verwendung: 0 °C bis + 40 °C

— Aufbewahrung: 0 °C bis + 40 °C
— Akku und Ladegerat:

— Laden: + 5 °C bis + 40 °C

— Verwendung: - 10 °C bis + 40 °C

— Aufbewahrung: - 20 °C bis + 50 °C

Falls der Akku auf3erhalb der empfohlenen Tem-
peraturbereiche geladen, verwendet oder aufbe-
wahrt wird, kann die Leistungsfahigkeit reduziert
sein.

Falls der Akku nass oder feucht ist, den Akku
mindestens 48 h bei Uber + 15 °C und unter
+ 50 °C, sowie bei unter 70 % Luftfeuchtigkeit
trocknen lassen. Eine hohere Luftfeuchtigkeit
kann die Trocknungszeit verlangern.

18.7  Schallwerte
— Schalldruckpegel L, gemessen nach

ISO 3744: 70,0 dB(A), Unsicherheit K: 2 dB(A)
— Schallleistungspegel L,, gemessen nach

ISO 3744: 77,2 dB(A), Unsicherheit K: 2 dB(A)
— Vibrationswert pg ermittelt nach

EN ISO 5349-3:

— Tragegriff: 64 m/s?, Unsicherheit Kj: 5 m/s?

Die angegebenen Schallwerte wurden nach
einem genormten Priifverfahren gemessen und
kénnen zum Vergleich von Elektrogeraten heran-
gezogen werden. Die tatsachlich auftretenden
Schallwerte kdnnen von den angegebenen Wer-
ten abweichen, abhangig von der Art der Anwen-
dung und dem verwendeten Zubehor. Die ange-
gebenen Schallwerte kdnnen zu einer ersten
Einschatzung der Schallbelastung verwendet
werden. Die tatsachliche Schallbelastung muss
eingeschatzt werden. Dabei kénnen auch die
Zeiten bericksichtigt werden, in denen das
Elektrogerat abgeschaltet ist, und solche, in
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denen es zwar eingeschaltet ist, aber ohne
Belastung lauft.

18.8 REACH

REACH bezeichnet eine EG-Verordnung zur
Registrierung, Bewertung und Zulassung von
Chemikalien.

Informationen zur Erflllung der REACH Verord-
nung sind unter www.stihl.com/reach angege-
ben.

19 Ersatzteile und Zubehor

19.1  Ersatzteile und Zubehoér

STIHL Diese Symbole kennzeichnen original
&l STIHL Ersatzteile und original STIHL
Zubehor.

STIHL empfiehlt, original STIHL Ersatzteile und
original STIHL Zubehdr zu verwenden.

Ersatzteile und Zubehér anderer Hersteller kdn-
nen durch STIHL hinsichtlich Zuverlassigkeit,
Sicherheit und Eignung trotz laufender Marktbeo-
bachtung nicht beurteilt werden und STIHL kann
fur deren Einsatz auch nicht einstehen.

Original STIHL Ersatzteile und original STIHL
Zubehor sind bei einem STIHL Fachhandler
erhaltlich.

20 Entsorgen

20.1 Wasserbehalter, Akku und
Ladegerat entsorgen

Informationen zur Entsorgung sind bei der ortli-
chen Verwaltung oder bei einem STIHL Fach-
handler erhéaltlich.

Eine unsachgemafie Entsorgung kann die

Gesundheit schadigen und die Umwelt belasten.

> STIHL Produkte einschlieBlich Verpackung
gemal den ortlichen Vorschriften einer geeig-
neten Sammelstelle fur Wiederverwertung
zufiihren.

> Nicht mit dem Hausmdll entsorgen.

21 EU-Konformitat

Die EU-Konformitatserklarung ist unter stihl.link/
compliance verfugbar.

Ein Formular zur Meldung von Security-
Schwachstellen und weitere Informationen sind
unter vdp.stihl.com verfligbar.

22 Anschriften

STIHL Hauptverwaltung
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ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Postfach 1771
D-71307 Waiblingen

STIHL Vertriebsgesellschaften
DEUTSCHLAND

STIHL Vertriebszentrale AG & Co. KG
Robert-Bosch-Stralte 13

64807 Dieburg

Telefon: +49 6071 3055358

OSTERREICH

STIHL Ges.m.b.H.
Fachmarktstralle 7

2334 Vosendorf

Telefon: +43 1 86596370

SCHWEIZ

STIHL Vertriebs AG
Isenrietstralle 4

8617 Monchaltorf
Telefon:+41 44 9493030
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IMPORTANT! READ AND UNDERSTAND
BEFORE USING AND KEEP IN A SAFE PLACE
FOR REFERENCE.

1

1.1

Guide to Using this Manual
Applicable documents

The local safety regulations apply.

20

>

1.

In addition to this User Manual, you should

also read, understand and retain the following

documents:

— User Manual for STIHL cut-off machine

— User Manual for STIHL earth auger device

— Safety information for STIHL batteries and
products with built-in battery:
www.stihl.com/safety-data-sheets

2 Warning Notices in Text

A DANGER

This notice refers to risks which result in seri-

ous or fatal injury.

> Serious or fatal injuries can be avoided by
taking the precautions mentioned.

A WARNING

This notice refers to risks which can result in

serious or fatal injury.

> Serious or fatal injuries can be avoided by
taking the precautions mentioned.

g9 €00 SE€L100000
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NOTICE

This notice refers to risks which can result in
damage to property.

> Damage to property can be avoided by tak-

ing the precautions mentioned.

1.

3 Symbols in Text

This symbol refers to a chapter in this
instruction manual.
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2 Overview

2 Overview

2.1 Water tank, battery and
charger

0000103765_002

1 pushbutton O
The pushbutton switches the water tank on
and off.

2 Rotary control
The rotary control is used to set the operating
pressure in the tank.

3 LEDs
The LEDs indicate the state of charge of the
battery.

4 Carrying handle
The carrying handle is used to carry the water
tank.

5 Battery compartment
The battery compartment holds the battery.

6 Pump head
The pump head builds up pressure in the
tank.

7 Flap
The flap covers the battery compartment.

8 Gasket
The gasket seals the tank.

9 Safety valve
The relief valve serves to reduce pressure in
the tank.

0458-078-9801-A
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10 Tank
The tank is filled with water.

11 Outlet opening
The outlet opening is used to insert and con-
nect the water hose.

12 Screen
The screen filters coarse particles from the
water.

13 Union nut

The union nut secures the water hose to the
water tank.

14 Water hose
The water hose transports the water to the
connected tool.

15 Hose coupling
The hose coupling connects the water hose
to the connected tool.

16 Battery
The battery supplies power to the water tank.

17 Locking hook
The locking hook holds the battery in place in
the battery compartment.
18 LED
The LED indicates the status of the charger.
19 Charger
The charger charges the battery.
20 Mains plug
The mains plug connects the connecting
cable with a socket.
21 Connecting cable
The connecting cable connects the charger to
the mains plug.

# Rating plate with serial number

2.2 Symbols

Meanings of symbols that may be on the pres-
surized water tank, battery and charger:

This product is designed for use with a
STIHL battery. Permissible batteries
are listed in this User Manual.

The battery must be recharged with a
sTHLAL STIHL charger. Permissible chargers are
listed in this User Manual.

The LED lights up or flashes green.
@ The battery is charging.

The LED flashes red. There is no elec-
e trical contact between the battery and

STIHL AS

the charger or there is a fault in the
battery or in the charger.
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The information next to the symbol indi-
cates the energy content of the battery

according to the cell manufacturer’s specifi-

cation. The energy content available in
operation is lower.

Operate the electric product in a dry place,
indoors only.

Do not dispose of the product with your
household waste.

l!!] Read and understand the User Manual and
== keep it in a safe place for reference.

3  Safety Precautions
3.1 Warning Signs
3.11

Meaning of warning symbols on the pump head:

Follow the safety notes and take the
necessary precautions.

Pump head

Read and understand the User Manual
and keep it in a safe place for refer-
ence.

Remove the battery during work inter-
ruptions, transport, storage, mainte-
nance or repair.

DOP

Tank

Meaning of warning symbols on the tank:

Follow the safety instructions and take
the necessary precautions.

Read and understand the User Manual
and keep it in a safe place for refer-
ence.

%]

3.1.3

Meaning of warning symbols on the battery:

Observe safety notices and take the
necessary precautions.

Battery

Read and understand the User Manual
and keep it in a safe place for refer-
ence.

Protect the battery against heat and
fire.

L% ]

N

2

3 Safety Precautions

Do not immerse the battery in liquids.

3.14

Charger

Meanings of the warning signs on the charger:

Observe safety notices and take the
necessary precautions.

and keep it in a safe place for refer-
ence.

Protect the charger from rain and
% dampness.

Intended Use

The STIHL WSA 40.0 water tank serves to apply
water to bind dust when using a cut-off machine
or earth auger device.

@ Read and understand the User Manual

The water tank may be used in the rain.

The STIHL AS battery supplies power to the
water tank.

The STIHL AL 1, AL 5 or AL 5-2 charger
recharges the STIHL AS battery.

The water tank is not intended for the following
applications:

— Stocking and storing liquids.

— Eye washes.

— Filling with or use for liquids other than water.

A WARNING

m Batteries and chargers not explicitly approved

by STIHL for the water tank may cause a fire

or explosion. Persons may be seriously or

fatally injured, and property may be damaged.

> Use the water tank with a STIHL AS bat-
tery.

> Recharge the STIHL AS battery with a
STIHL AL 1, AL 5 or AL 5-2 charger.

® Using the water tank, battery or charger for

purposes for which they were not designed

may result in serious or fatal injuries and dam-

age to property may occur.

> Use the water tank, battery and charger as
described in this User Manual.
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3 Safety Precautions
3.3 Requirements for the user

A WARNING

m Users without adequate training or instruction
cannot recognize or assess the risks involved
in using the water tank, battery and charger.
The user or other persons may sustain serious
or fatal injuries.

> Read and understand the User Man-
ual and keep it in a safe place for
reference.

> If the water tank, battery or charger are
passed on to another person: Always give
them the User Manual.

> Make sure that the user meets the following
conditions:

— The user is rested.

— The user must be physically, sensorially
and mentally able to operate and work
with the water tank, battery and charger.
If the user is able to operate the equip-
ment but has physical, sensory or men-
tal limitations, the user may only work
with the equipment under the supervi-
sion of or after receiving instruction from
a responsible person.

— The user is able to recognize and
assess the risks involved in using the
water tank, battery and charger.

— The user is an adult or is being trained
in an occupation under supervision
according to national regulations.

— The user has received instruction from a
STIHL authorized dealer or other expe-
rienced user before working with the
water tank or using the charger for the
first time.

— The user is not under the influence of
alcohol, medication or drugs.

> If you are unsure: Contact a STIHL author-

ized dealer.
34 Work Area and Surroundings
3.4.1 Water tank

A WARNING

m Bystanders, children and animals cannot rec-

ognize or assess the dangers of the water

tank. This may result in serious injury to

bystanders, children and animals and damage

to property.

> Keep bystanders, children and animals
away from the working area.

> Do not leave the water tank unattended.
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» Make sure that children cannot play with

the water tank.
® The water tank's electrical components can

produce sparks. Sparks may cause fires and

explosions in highly flammable or explosive

environments. Persons may be seriously or

fatally injured, and property may be damaged.

> Do not work in a highly flammable or explo-
sive environment.

342 Battery

A WARNING

m Bystanders, children and animals cannot rec-
ognize or assess the dangers of the battery.
Bystanders, children and animals may be seri-
ously injured.
> Keep bystanders, children and animals
away from the work area.
> Do not leave the battery unattended.
> Make sure that children cannot play with
the battery.
The battery is not protected against all ambi-
ent conditions. If the battery is exposed to cer-
tain ambient conditions, the battery may catch
fire, explode or be irreparably damaged. This
may result in serious injury to people and
damage to property.
> Protect battery from heat and fire.
> Do not throw the battery into a fire.

> Do not charge, use and store the battery
outside of the specified temperature limits,
0118.5.

> Do not immerse the battery in lig-
uids.

Keep battery away from small metal parts.
Do not expose the battery to high pressure.
Do not expose the battery to microwaves.
Protect the battery against chemicals, salts
and fertilizers.

343 Charger

A WARNING

m Bystanders and children are not aware of and
cannot assess the dangers of a charger or
electric current. Bystanders, children and ani-
mals may be seriously or fatally injured.
> Keep bystanders, children and animals

away from the work area.
> Make sure that children cannot play with
the charger.

>
>
>
>
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® The charger is not waterproof. If you work in
the rain or in a damp environment, an electric
shock may occur. The user may be injured
and the charger may be damaged.

"\ " Do not operate it in the rain or in a
% damp environment.

m The charger is not protected against all ambi-
ent conditions. If the charger is exposed to
certain ambient conditions, it may catch fire or
explode. This may result in serious injury to
people and damage to property.
> Operate the charger in an enclosed, dry
room.

> Do not operate the charger in a flammable
environment or in an explosive environ-
ment.

> Do not operate the charger on a readily
combustible surface.

> Do not use and store the charger outside of
the specified temperature limits, £ 18.5.

® People may trip over the connecting cable.
People may be injured and the charger may
be damaged.
> Lay the connecting cable flat on the floor.

3.5 Safe Condition

3.5.1 Water tank

The water tank is in a safe condition if the follow-

ing points are observed:

— The water tank is undamaged.

— The flap is closed and undamaged.

— The water hose, union nut and hose coupling
are undamaged.

— The water hose, union nut and hose coupling
are correctly installed and do not leak.

— No water is leaking from the water tank.

— The pump head is correctly installed.

— The water tank is clean.

— The controls function properly and have not
been modified.

— Original STIHL accessories designed for this
water tank are installed.

— The accessories are correctly installed.

A WARNING

m |f not in safe condition, components may no
longer operate correctly and safety devices
may be disabled. Persons may be seriously
injured or killed.
> Work only with an undamaged water tank.
> Use the pump head only with a closed and

undamaged flap.
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3 Safety Precautions

> Install the water hose as described in this
User Manual.

> If water is leaking from the water tank: Do
not use the water tank and instead contact
a STIHL authorized dealer.

> Attach the pump head correctly.

> If the water tank is dirty: Clean the water
tank.

> Do not modify the water tank.

> If the controls do not function properly: Do
not use the water tank.

> Install only original STIHL accessories
designed for this water tank.

> Install accessories as described in this User
Manual or in the user manual for the acces-
sories.

> Never insert objects into the openings of
the water tank.

> Replace worn or damaged warning signs.

> If you are unsure: Contact a STIHL author-
ized dealer.

3.5.2 Battery

The battery is in a safe condition if the following
points are observed:

— Battery is undamaged.

— The battery is clean and dry.

— Battery functions properly and has not been
modified.

A WARNING

m A battery that is not in a safe condition cannot

operate safely. Persons may be seriously

injured.

> Never work with a damaged battery.

> Never attempt to charge a damaged or
defective battery.

> If the battery is dirty: Clean the battery.

> |f the battery is wet or damp: Allow the bat-
tery to dry, [ 18.6.

> Never attempt to modify the battery.

> Never insert objects in the battery’s open-
ings.

> Never bridge the battery's contacts with
metallic objects (short circuit).

> Do not open the battery.

> Replace worn or damaged labels.

Fluid may leak from a damaged battery. If that

liquid comes into contact with the skin or eyes,

the skin or eyes may be irritated.

> Avoid contact with the liquid.

> If skin contact occurs: Wash affected areas
of skin with plenty of water and soap.

> In the event of contact with eyes: Rinse
eyes with plenty of water for at least
15 minutes and consult a doctor.
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3 Safety Precautions

m A damaged or defective battery may smell
unusual, emit smoke or burn. Persons may be
seriously or fatally injured, and property may
be damaged.
> If the battery smells unusual or emits
smoke: do not use the battery and keep it
away from combustible substances.

> If the battery catches fire: Attempt to extin-
guish the battery with a fire extinguisher or
water.

3.5.3 Charger

The charger is in a safe condition if the following
points are observed:

— Charger is undamaged.

— Charger is clean and dry.

A WARNING

m |f components do not comply with safety
requirements, they will no longer function
properly and safety devices may be rendered
inoperative. This can result in serious or fatal
injuries.
> Do not use a damaged charger.
> If the charger is dirty or wet: Clean the
charger and allow it to dry.

> Never attempt to modify the charger.

> Never insert objects in the charger’s open-
ings.

> Never bridge the charger's contacts with
metallic objects (short circuit).

> Do not open the charger.

3.6 Working
A WARNING

m |n certain situations, the user may no longer
be able to concentrate on their work. The user
may lose control of the water tank and may
trip and fall and be seriously injured.
> Work calmly and methodically.
> If light and visibility are poor: Do not work

with the water tank.
> Always operate the water tank on your own.

Watch out for obstacles.

Work standing on the ground and keep your

balance.
> If you have to work at a height: Use a

mobile elevating work platform or a secure
scaffolding.
> If you start feeling fatigue: Take a break.

m |f the water tank is not watertight, water may
escape from the water tank.
> Hold the water tank upright.

m |f the behavior of the water tank changes dur-
ing operation or feels unusual, the water tank

\

\
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may no longer be in a safe condition. This may

result in serious injury to people and damage

to property.

» Stop working, remove the battery and con-
tact a STIHL authorized dealer.

m \Water can freeze on the ground and in compo-
nents of the water tank at temperatures below
0°C. The user may slip, fall and be seriously
injured. Damage to property may occur.
> Do not use the water tank outside of the

specified temperature limits, £d 18.5.

® The water hose can get caught in wood, brush
or other objects. People may be injured and
the water hose may be damaged.
> Use the water hose so that it will not be

damaged, kinked, crushed or chafed.

m |f the water tank is placed on a sloping,
uneven or unpaved surface, it may move and
fall over. Damage to property may occur.
> Stand the water tank on a level, paved sur-

face.
> Secure the water tank so that it cannot
move.

3.7 Charging
A WARNING

® During charging, a damaged or defective
charger may give off an unusual smell or
smoke. Persons may be injured or property
may be damaged.
> Disconnect the mains plug from the power

outlet.
> Remove the battery.

m |nsufficient heat dissipation may cause the
charger to overheat and a fire to break out.
Persons may be seriously or fatally injured,
and property may be damaged.
> Do not cover the charger.

3.8 Connecting to the power supply

Contact with live components may occur for the

following reasons:

— The connecting cable or the extension cord is
damaged.

— The mains plug of the connecting cable or
extension cord is damaged.

— The socket is not properly installed.

A DANGER

m Contact with live parts may result in electric
shock. This may result in serious or fatal injury
to the user.
> Make sure that the connecting cable, exten-

sion cord and their mains plugs are undam-
aged.
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3 Safety Precautions

If the connecting cable or the extension ® The extension cable warms up in operation. If

cord is damaged:
> Do not touch the damaged area.
> Disconnect the mains plug from the
power supply.
> Make sure your hands are dry before touch-
ing the connecting cable, extension cord or
mains plugs.

> Plug the mains plug of the connecting cable
or extension cord into a properly installed,
shockproof socket with the correct fuse rat-
ing.

> Install the charger with a ground fault circuit
interrupter (30 mA, 30 ms).

m A damaged or unsuitable extension cable can
result in electric shock. There is a risk of seri-
ous or fatal injury.
> Use an extension cable with the correct

cable cross-section, 1 18.4.

A WARNING

m Qvervoltage can occur in the charger if the line
voltage or frequency are incorrect during
charging. The charger may be damaged.
> Make sure that the mains voltage and the

mains frequency of the power supply match
the data on the rating plate of the charger.
m |f the charger is connected to a power strip,
electrical components may be overloaded dur-
ing the charging process. The components
may overheat and cause a fire. Persons may
be seriously or fatally injured, and property
may be damaged.
> Ensure that the technical specifications for
the power strip are not exceeded by the
information on the rating plate of the
charger and of all electrical devices connec-
ted to the power strip.
® An incorrectly routed connecting cable or
extension cord may be damaged, and people
may trip over it. People may be injured, and
the connecting cable or extension cord may be
damaged.
> Route and mark the connecting cable and
extension cord so that people will not trip
over them.

> Route the connecting cable and extension
cord so that they are not under tension or
tangled.

> Route the connecting cable and extension
cord so that they will not be damaged,
kinked or crushed and will not be chafed.

> Protect the connecting cable and extension
cord from heat, oil and chemicals.

> Lay the connecting cable and extension
cord on a dry surface.

[SEREN
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that heat cannot escape, it may cause a fire.
> If using a cable reel: completely unroll the
cable reel.

m |f wiring and pipes are laid in the wall, they
may be damaged if the charger is mounted on
the wall. Contact with wiring can result in elec-
tric shock. This may result in serious injury to
people and damage to property.
> Make sure there is no wiring or pipes in the

wall at the proposed mounting site.

m [f the charger is not mounted on the wall as
described in this User Manual, the charger or
the battery may fall or the charger may over-
heat. This may result in injury to people and
damage to property.
> Mount the charger on a wall as described in

this User Manual.

m [f the charger is mounted on a wall with the
battery inserted, the battery may fall out of the
charger. This may result in injury to people
and damage to property.
> Mount the charger on the wall first before

inserting the battery.

3.9 Transporting
3.91 Water tank

A WARNING

® The water tank may tip over or shift during
transport. People may be injured or property
may be damaged.
> Switch off the pump head.

> Remove the battery.

> Depressurize the tank.

> Empty the container.

> Secure the water tank with lashing straps,
belts or a net to prevent it from tipping over
and moving.

3.9.2 Battery

A WARNING

® The battery is not protected against all ambi-
ent conditions. The battery may be damaged if
it is exposed to certain ambient conditions,
and damage to property may occur.
> Never transport a damaged battery.

® The battery may turn over or shift during trans-
port. This may result in injury to people and
damage to property.
> Pack the battery in packaging in such a way

that it cannot move.
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3 Safety Precautions

> Secure the packaging so that it cannot
move.

3.93 Charger

A WARNING

® The charger may turn over or move while
being transported. This may result in personal
injuries and damage to property.
> Disconnect the plug from the wall outlet.
> Remove the battery.
> Secure the charger with lashing straps,
belts or a net to prevent it turning over and
moving.
® The connecting cable must not be used for
carrying the charger. The connecting cable
and the charger may be damaged.
> Wind up the connecting cable and attach it
to the charger.

3.10 Storing
3.10.1  Water tank

A WARNING

m Children are not aware of and cannot assess
the dangers of the water tank. Children may
be seriously injured.
> Switch off the pump head.

> Remove the battery.

> Store the water tank out of the reach of chil-
dren.

= Humidity may cause the electrical contacts on
the water tank and metal components to cor-
rode. The water tank may be damaged.
> Store the water tank in a clean and dry con-

dition.

m \Water can freeze in components of the water
tank at temperatures below 0°C. The water
tank may be damaged.
> Drain the tank and water hose.
> Do not store the water tank outside of the

specified temperature limits, £ 18.5.

3.10.2 Battery

A WARNING

m Children are not aware of and cannot assess
the dangers of the battery. Children may be
seriously injured.
> Store the battery out of the reach of chil-
dren.
® The battery is not protected against all ambi-
ent conditions. If the battery is exposed to cer-
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tain ambient conditions, the battery may be

irreparably damaged.

> Store the battery in a clean and dry condi-
tion.

> Store the battery in an enclosed space.

> Store the battery separately from the water
tank.

> If the battery is stored in the charger, dis-
connect the mains plug and store the bat-
tery at a state of charge between 40% and
60%.

> Do not store the battery outside of the
specified temperature limits, £d 18.5.

3.10.3 Charger

A WARNING

® Children are not aware of and cannot assess

the dangers of a charger. Children can be seri-

ously injured or killed.

> Disconnect the plug from the wall outlet.

> Store the charger out of reach of children.

® The charger is not protected against all ambi-

ent conditions. If the charger is exposed to

certain ambient conditions, the charger may

be damaged.

> Disconnect the plug from the wall outlet.

> If the charger is hot: Allow the charger to
cool down.

> Store the charger in a clean, dry place.

> Store the charger in an enclosed room.

> Do not store the charger outside of the
specified temperature limits, (1 18.5.

® The connecting cable should not be used for

carrying the charger or hanging up the

charger. The connecting cable and the

charger may be damaged.

> Hold the charger by the housing in a secure
grip.

» Hang the charger on the wall mounting.

3.11  Cleaning, maintenance and
repair

A WARNING

® The water tank may start up unintentionally if
the battery is left in place during cleaning,
maintenance or repair operations. This may
result in serious injury to people and damage
to property.
> Switch off the pump head.
> Remove the battery.
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Harsh cleaning agents or cleaning with a

water jet or pointed objects can damage the

water tank, the battery and the charger. If the

water tank, the battery or the charger is not

cleaned correctly, components may no longer

function properly or safety devices may be

rendered inoperative. People may suffer seri-

ous injuries as a result.

> Clean the water tank, battery and charger
as described in this User Manual.

If you do not release the pressure in the water

tank before cleaning, maintenance or repair,

the liquid may be discharged in an uncontrol-

led manner. This may result in serious injury to

people and damage to property.

> Depressurize the tank before performing
any work on the water tank.

If the water tank, battery or charger are not

maintained or repaired correctly, components

may no longer function properly or safety devi-

ces may be rendered inoperative. Persons

may be seriously injured or killed.

> Do not attempt to service or repair the
water tank, battery or charger.

> If the water tank, battery or the charger
require servicing or repairs: Contact a
STIHL authorized dealer.

4  Preparing water tank for

operation

41 Preparing the water tank for

operation

The following steps must be performed before
commencing work:

>
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Ensure that the following components are in a
safe condition:

— Water tank, 1 3.5.1.

— Battery, 1 3.5.2.

— Charger, @ 3.5.3.

Check the battery, 1 9.2.

Fully charge the battery, £15.2.

Clean the water tank, L1 14.1.

Check the screen for dirt and clean if dirty, L3
14.2.

Set up the water tank on a firm and level base,
where it will not slide or tip over.

Install the water hose, 1 6.2.1.

Check the controls, 01 9.1.

Fill the tank, £ 10.2.

Attach the pump head, 3 9.1.

If you cannot carry out these steps: Do not use
the water tank and instead contact a STIHL
authorized dealer.
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4 Preparing water tank for operation

5 Charging the Battery, LEDs

5.1 Mounting the charger on a wall

The charger can be mounted on a wall.

1 2 3
dfpi

> Check the following points when mounting the
charger on a wall:
— Suitable fixing materials.
— The charger is level.
The following dimensions are observed:
— a=atleast 100 mm
b (for AL 1 and AL 5) = 54 mm
b (for AL 5-2) = 100 mm

ol

>

[+
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—c=45mm
—d=9mm
—e=25mm

5.2 Charging the Battery

The charging time depends on various factors,
e.g. the battery temperature or the ambient tem-
perature. For optimum performance, note the
recommended temperature ranges, [d 18.6. The
actual charging time may vary from the charging
time indicated. The charging time is indicated at
www.stihl.com/charging-times.

The charging process starts automatically when
the mains plug is plugged into a socket and the
battery is inserted into the charger. The charger
switches off automatically when the battery is
fully charged.

The battery and the charger warm up during

charging.
i
S 6

1

Y
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/|
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6 Assembling water tank

> Insert the mains plug (5) in a convenient wall
outlet (6).
The charger (2) runs a self test. The LED (3)
glows green for about 1 second and then red
for about 1 second.
> Fit the connecting cable (4).
> Insert the battery (1) in the guides in the
charger (2) and press it home as far as stop.
The LED (3) glows or flashes green. The bat-
tery (1) is being charged.
When the LED (3) stops glowing: The battery
(1) is fully charged and can be taken out of the
charger (2).
If the charger (2) is no longer being used: Dis-

v

v

connect the mains plug (5) from the socket (6).

5.3 Displaying the state of charge

75-100%
— 50-75%
[25—50“/“7

0-25%
U

w ]
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> Insert the battery.
> Switch on the pump head.
> If the left LED flashes green: Charge the bat-

tery.
5.4 LEDs on the pump head

The LEDs indicate the state of charge of the bat-
tery. The LEDs can emit or flash a green light.

5.5 LED on Charger

The LED indicates the operating status of the
charger or faults. The LED can glow or flash
green or red.

If the LED glows or flashes green, the battery is
being charged.
> If the LED glows or flashes red: Troubleshoot-
ing, 3 17.
There is a malfunction in charger or battery.

6 Assembling water tank

6.1 Installing and removing the
pump head
6.1.1 Attaching the pump head

> Check the gasket on the pump head for cor-
rect fit and damage.
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> |If the gasket does not consistently fit against
the housing of the pump head: Slide the
gasket on completely.

> If the gasket is damaged: Do not use the
pump head and instead contact a STIHL
authorized dealer.

e
@
1)

> Fit the pump head (1) on the tank (2).
> Insert and firmly tighten the pump head (1).

6.1.2 Removing the pump head
> Twist off the pump head from the tank.

6.2 Installing and removing water
hose

6.2.1 Installing the water hose

0000103766_001

> Insert the water hose (1) and screen (2) in the
outlet opening (3) on the underside of the
tank.

> Manually screw on the union nut (3) and
tighten it securely.

6.2.2 Removing the water hose
> Unscrew the union nut from the tank.
> Pull the water hose from the outlet opening.
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7 Removing and Fitting the
Battery

71 Inserting the battery

0000103746_001

> Open the flap (1) as far as it will go and hold it
there.

> Push the battery (3) into the battery compart-
ment (2) as far as stop.
The battery (3) engages in position with a
click.

> Close the flap (1).

7.2 Removing the battery

0000103747_001

> Open the flap (1) as far as it will go and hold it
there.

> Depress both locking hooks (2).
The battery (3) is now unlocked and can be
removed.

> Close the flap (1).

8  Switching the pump head
on and off

8.1 Switching on the pump head

1

0000103748_001

> Set the operating pressure.
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7 Removing and Fitting the Battery

> Press the pushbutton O (1).
The pump head and the LEDs light up, and
the operating pressure in the tank increases.

The pump head switches off upon reaching the
operating pressure. As long as the LEDs light up
or flash, the pump head is in standby mode. The
pump head switches off automatically when the
operating pressure in the tank drops until the
operating pressure is back to the set value.

The pump head switches off automatically and
the LEDs (2) no longer light up if the container
does not reach the set value for operating pres-
sure within 1 minute.

The pump head switches off automatically if it is
not operated for more than 15 minutes and the
LEDs (2) no longer light up.

8.2 Switching off the pump head
> Press the pushbutton O.
The LEDs no longer light up.

NOTICE

® The tank remains pressurized even after the
pump head is switched off.
> Release pressure from the tank until it is
fully depressurized.

9 Checking the water tank
and the battery
9.1 Checking the controls

Pump head

> Attach the pump head and carry out the test
with an empty tank.

> Insert the battery.

> Press the pushbutton O.
The LEDs light up and the operating pressure
in the tank increases.

> Press the pushbutton O.
The pump head switches off and the LEDs no
longer light up.

> If the pump head does not switch off: Remove
the battery and contact a STIHL authorized
dealer.
The pump head is defective.

Leak testing

> Carry out test with the tank empty.

> Insert the battery and switch on the pump
head.

> Wait until the operating pressure in the tank
has increased or until the pump head switches
off automatically.
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10 Working with the water tank

> Pull out the red button on the safety valve.
You must hear pressure escaping.

> Release pressure from the tank until it is fully
depressurized.

9.2 Checking the battery

> Insert the battery.

> Press the pushbutton .
The LEDs light up and the operating pressure
in the tank increases.

> If the pump head does not switch on and the
battery is fully charged: Do not use the pump
head and battery and contact a STIHL author-
ized dealer.
Malfunction in pump head or battery.

10 Working with the water
tank

10.1  Working

0000103768_001

> Connect the hose coupling (1) of the water
hose to the water connector (2) on the cut-off
machine or the earth auger device.

> Open the shut-off valve on the connected cut-
off machine or earth auger device.
The water supply begins.

> If the tank is empty: Refill the tank.

10.2  Filling the tank

> Place the water tank on the ground so that it
cannot tip over.

» Depressurize the tank.

> Remove the pump head.

English
> Attach the pump head.

When the hose coupling of the water hose is not
connected to the water connector on the cut-off
machine or the earth auger device, water may
drip from the hose coupling.

10.3 Emptying the tank
> Switch off the pump head and remove the bat-
tery.

> Depressurize the tank.
> Remove the pump head.
> Empty the tank.

10.4 Depressurizing the tank

> Switch off the pump head and remove the bat-

tery.
7)

N
=

> Pull out the red button on the safety valve all
the way.
The operating pressure must escape audibly
from the tank.

> Wait until the tank is completely depressur-
ized.

10.5

n\n‘
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Setting the operating pressure
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> Fill the tank with water through the open-
ing (arrow) up to the uppermost demarca-
tion (1).
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Increase the operating pressure
> Turn the rotary control (1) to the right.

Reduce the operating pressure
> Turn the rotary control (1) toward "MIN".

11 After Finishing Work
11.1  After finishing work

> Switch off the pump head and remove the bat-
tery.

> Disconnect the hose coupling from the cut-off
machine or earth auger device used.
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> Depressurize the tank.

Remove the pump head.

Empty the tank.

Clean the screen.

Clean the water tank.

Allow the water tank to dry.

If the battery is moist or wet: Allow the battery
to dry, €1 18.6.

Clean the battery.

12 Transporting
121 Transporting the water tank

> Switch off the pump head and remove the bat-
tery.

> Depressurize the tank.

> Remove the pump head.

> Empty the container.

> Attach the pump head.

Yy YyYVYVYVYYy
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Carrying the water tank

0000103769_001

> Carry the water tank by the carrying han-
dle (1).

Transporting the water tank in a vehicle
> Secure the water tank in an upright position so
that it cannot tip over or move.

12.2  Transporting the battery

> Switch off the pump head and remove the bat-
tery.

> Check that the battery is in a safe condition.

> Pack the battery in packaging in such a way
that it cannot move inside the packaging.

> Secure the packaging so that it cannot move.

The battery is subject to the Carriage of Danger-
ous Goods regulations. The battery is classified

as UN 3480 (lithium ion batteries) and has been
tested pursuant to UN Manual Tests and Criteria
Part Ill, Subsection 38.3.

The transport regulations can be found at
www.stihl.com/safety-data-sheets.

12.3 Transporting the Charger
> Disconnect the plug from the wall outlet.
> Remove the battery.
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12 Transporting

> Wind up the connecting cable and attach it to
the charger.

> Transporting the charger in a vehicle: Secure
the charger with lashing straps, belts or a net
to prevent it turning over and moving.

13 Storing
13.1  Storing the water tank

> Switch off the pump head and remove the bat-

tery.

Depressurize the tank.

Remove the pump head.

Empty the container.

The water tank should be stored in such a way

that the following conditions are fulfilled:

— The water tank cannot tip over or move.

— The water tank is out of the reach of chil-

dren.

The tank is empty and clean.

The water tank is clean and dry.

— The water tank is not stored outside of the
specified temperature limits, Ed 18.5.

— The water tank is protected against sunlight.

The pump head is stored separately from

the tank.

13.2  Storing the battery

STIHL recommends storing the battery in a state
of charge between 40% and 60%.
> The battery should be stored in such a way
that the following conditions are met:
— The battery is out of the reach of children.
— The battery is clean and dry.
— The battery is in an enclosed space.
The battery is stored separately from the
water tank.
If the battery is stored in the charger, dis-
connect the mains plug and store the bat-
tery at a state of charge between 40% and
60%.
The battery is not stored outside of the
specified temperature limits, £ 18.5.

Yy vyVvYyYy
|

NOTICE

m |f the battery is not stored as described in this
user manual, the battery may become deeply
discharged and irreparably damaged.
> Charge a discharged battery before storing
it. STIHL recommends storing the battery in
a state of charge between 40% and 60%.

> Store the battery separately from the water
tank.
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14 Cleaning
13.3  Storing the Charger

> Disconnect the mains plug from the power
supply.

0000-GXX-8804-A1

> Wind up the connecting cable and attach it to
the charger.

> Observe the following points when storing the
charger:

— Charger is out of the reach of children.

— The charger is clean and dry.

— Charger is in an enclosed space.

— The charger is not suspended from the con-
necting cable or the holder (3) for the con-
necting cable.

— Do not store the charger outside of the
specified temperature limits, £ 18.5.

14 Cleaning

14.1  Cleaning the water tank

> Switch off the pump head and remove the bat-

tery.

Depressurize the tank.

Remove the pump head.

Empty the container.

Clean the pump head, thread and gasket with

a damp cloth.

> Remove foreign objects from the battery com-
partment and clean the battery compartment
with a damp cloth.

> Use a paintbrush or soft brush to clean the
electrical contacts in the battery compartment.

> Clean the other parts of the water tank with a
damp cloth.

Yy vy vyy

14.2  Cleaning the screen
> Switch off the pump head and remove the bat-

tery.
> Depressurize the tank.
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> Remove the water hose (2).
> Rinse the screen (1) under running water.
> Installing the water hose (2).

14.3 Cleaning the Battery
> Clean the battery with a damp cloth.

14.4  Cleaning the Charger

> Disconnect the mains plug from the power
supply.

> Clean the charger with a damp cloth.

> Clean the charger’s electrical contacts with a
paintbrush or a soft brush.

15 Maintenance
15.1  Maintenance intervals

Maintenance intervals depend on the ambient
conditions and the operating conditions. STIHL
recommends the following maintenance inter-
vals:

Annually or after 50 uses:
> Grease the gasket.

156.2  Greasing the gasket

> Switch off the pump head and remove the bat-
tery.

> Depressurize the tank.

> Remove the pump head.

0000103795_001

> Grease the gasket with a lubricating grease.
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16 Repairing

16.1  Repairing the water tank, bat-

tery and charger

The water tank, battery and charger cannot be

repaired by the user.

> If the water tank is damaged: Do not use the
water tank and instead contact a STIHL
authorized dealer.

16 Repairing

> If the battery is defective or damaged: Replace

the battery.

> If the charger is defective or damaged:

Replace the charger.

> If the connecting cable is defective or dam-

aged: Do not use the charger and have the
connecting cable replaced by a STIHL author-
ized dealer.

17 Troubleshooting

17.1  Troubleshooting the water tank or the battery
Error LEDs on the [Cause Remedy
pump head

The pump head
does not run
after switch-on or
cuts out during
operation.

1 LED flashes
green.

State of charge of the
battery is too low.

> Charge the battery.

The battery is too
warm or too cold.

> Remove the battery.
> Allow the battery to cool down or warm
up.

Malfunction in pump
head.

> Remove the battery and reinsert it.

Switch on the pump head.

> If the error persists: do not use the bat-
tery and consult a STIHL authorized dea-
ler.

\

The pump head is too
warm.

> Remove the battery.
> Wait for the pump head to cool down.

There is an error in
the battery.

> Remove the battery.

> Clean the electrical contacts in the bat-
tery compartment.

> Insert the battery.

> Switch on the pump head.

> If the error persists: do not use the bat-
tery and consult a STIHL authorized dea-
ler.

No electrical contact
between the pump
head and the battery.

> Remove the battery.

> Clean the electrical contacts in the bat-
tery compartment.

> Insert the battery.

The pump head or
battery is damp.

> Allow the pump head or battery to dry, £
18.6.

Pump head run-
time is too short.

The battery is not fully
charged.

> Fully charge the battery.

The battery life has
been exceeded.

> Replace battery.

Pumping action
produces no ope-
rating pressure.

The gasket is dama-
ged.

> Replace the gasket.

The pump head is not
correctly installed.

> Attach the pump head.

The water supply
is not sufficient,
even though
there is operating

34

The tank is empty.

> Fill the tank.

The screen is clog-
ged.

> Clean the screen.
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Error LEDs onthe [Cause Remedy
pump head

pressure in the

tank.

17.2  Troubleshooting the Charger

Fault LED on Char- |Cause Remedy
ger

Battery not being

One LED glows [ The battery is too >

Leave battery inserted in charger.

does not run a glows green for

charger was briefly

charged. red. warm or too cold. Charging starts automatically as soon as
the permitted temperature range is rea-
ched.
The LED fla- No electrical contact [> Remove the battery.
shes red. between charger and |> Clean contacts on charger.
battery. > Insert battery.
There is a malfunction [> Do not use the charger and contact your
in the charger. STIHL dealer for assistance.
There is a fault in the > Do not use the battery. Consult a STIHL
battery. dealer.
The charger The LED Electrical contact to > Disconnect the mains plug from the

power supply.

self test. about 1 second |interrupted. > Wait for 1 minute.
and then red > Insert the mains plug in a wall outlet.
for about
1 second.

18 Specifications — Maximum capacity of the approved STIHL AS

battery: 12.5 Ah

18.1 STIHL WSA 40.0 water tank For charging times, see www.stihl.com/charging-

— Approved battery: STIHL AS times.

— Pump head:

— Minimum operating pressure: 1.5 bar
— Maximum working pressure: 2.5 bar

— Tank:
— Maximum permissible tank pressure: 3 bar
— Maximum filling quantity: 10 |

— Total capacity: 12.51

— Technical residual amount: 70 ml

— Weight without battery and with an empty
tank: 3.3 kg

For runtime, see www.stihl.com/battery-life.

18.2  STIHL AS Battery

— Battery technology: lithium-ion

— Rated voltage: 10.8 V

— Maximum voltage: 12 V

Capacity in Ah: See rating label

— Energy content in Wh: see rating label
— Weight in kg: See rating label

18.3 STIHL AL 1 Charger

— Rated voltage: see the rating plate

— Frequency: see rating plate

— Rated power: see rating plate

— Charging current: See the rating plate
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18.4 Extension Cords

If an extension cord is used, the cross sectional
area of its conductors must meet the following
minimum requirements — depending on the line
voltage and length of the extension cord:

If rated voltage on the rating label is 220V to

240V:

— Cord length up to 20 m: AWG 15/ 1.5 mm?

— Cord length 20 m up to 50 m: AWG 13/
2.5 mm?

If rated voltage on the rating label is 100V to

127V:

— Cord length up to 10 m: AWG 14 /2.0 mm?

— Cord length 10 m up to 30 m: AWG 12/
3.5 mm?

18.5

Temperature limits

A WARNING

® The battery is not protected against all ambi-
ent conditions. If the battery is exposed to cer-
tain environmental conditions, it may catch fire
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or explode. This may result in serious injury to

people and damage to property.

> Do not charge the battery below -20°C or
above 50°C.

> Do not charge or use the battery or charger
below -20°C or above 50°C.

> Do not store the battery or charger below
-20°C or above 70°C.

> Do not use the water tank at temperatures
below 0°C or above 40°C.

> Do not store the water tank at temperatures
below 0°C or above 40°C.

18.6 Recommended temperature

ranges
For optimum performance of the water tank, bat-
tery and charger, observe the following tempera-
ture ranges:
— Water tank:

— Use: 0°C to 40°C

— Storage: 0°C to 40°C
— Battery and charger:

— Charging: 5°C to 40°C

— Use: -10°C to 40°C

— Storage: -20°C to +50°C

If the battery is charged, used or stored outside
the recommended temperature ranges, perform-
ance may be restricted.

If the battery is wet or moist, allow the battery to
dry for at least 48 h between 15°C and 50°C and
with less than 70% humidity. Higher humidity lev-
els may extend the drying time.

18.7 Sound values
— Sound pressure level L, measured according
to ISO 3744: 70.0 dB(A), uncertainty K:
2 dB(A)
— Sound power level L,, measured according to
ISO 3744: 77.2 db(A), uncertainty K: 2 dB(A)
— Vibration value pg determined according to
EN I1SO 5349-3:
— Carrying handle: 64 m/s?, uncertainty K:
5 m/s?

The indicated sound values have been meas-
ured in accordance with a standardized test
method and can be used to compare electrical
appliances. The actual sound values may vary
from the values indicated, depending on the type
of application and the accessories used. The
indicated sound values can be used for an initial
assessment of the sound impact. The actual
sound impact has to be estimated. This estimate
may take into account the times when the elec-
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19 Spare Parts and Accessories

tric power tool is switched off and also when it is
switched on but running without any load.

18.8 REACH

REACH is an EC regulation and stands for the
Registration, Evaluation, Authorisation and
Restriction of Chemical substances.
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For information on compliance with the REACH
regulation see www.stihl.com/reach.

19 Spare Parts and Accesso-
ries

19.1  Spare parts and accessories

STIHL These symbols indicate original STIHL
&l spare parts and original STIHL acces-
sories.

STIHL recommends the use of original STIHL
spare parts and accessories.

Despite ongoing market observation, STIHL is
unable to judge the reliability, safety and suitabil-
ity of other manufacturers' spare parts and
accessories; accordingly, STIHL cannot warrant
for the use of those parts.

*a|qe|o10a. so |aded |3
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Original STIHL spare parts and original STIHL
accessories are available from STIHL dealers.

20 Disposal

20.1 Disposing of the water tank,

battery or charger

Contact local authorities or a STIHL authorized
dealer for information about disposal.

Improper disposal can be harmful to health and

pollute the environment.

> Take STIHL products including packaging to a
suitable collection point for recycling in accord-
ance with local regulations.

> Do not dispose with domestic waste.

21 EU conformity

The EU Declaration of Conformity is available at
stihl.link/compliance.

Further information and a form for reporting
security vulnerabilities are available at
vdp.stihl.com.

22 Addresses

www.stihl.com

921 LVA 'V-1086-8.0-85t0

9202 OM 00 B OV THILS SYIHANY ©
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IMPORTANTE: LEER, COMPRENDER ANTES
DE USAR Y GUARDAR.

1  Informaciones relativas a
estas instrucciones para la
reparacion

1.1 Documentacién vigente

Rigen las normas de seguridad locales.
> Ademas de este manual de instrucciones, se
deben leer detenidamente y con maxima aten-
cion los siguientes documentos:
— Manual de instrucciones STIHL Tronzadora
— Manual de instrucciones STIHL Perforadora
— Informacion de seguridad sobre acumulado-
res STIHL y productos con acumulador
incorporado: www.stihl.com/safety-data-
sheets

1.2 Marca de las indicaciones de
advertencia en el texto

A PELIGRO

m | a indicacién hace referencia a peligros que
pueden provocar lesiones graves o la muerte.
> Con las medidas mencionadas se pueden

evitar lesiones graves o mortales.
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A roverTENCIA

® | aindicacion hace referencia a peligros que
pueden provocar lesiones graves o la muerte.
> Con las medidas mencionadas se pueden
evitar lesiones graves o mortales.

INDICACION

® | aindicacion hace referencia a peligros que
pueden provocar dafos materiales.
> Con las medidas mencionadas se pueden
evitar dafios materiales.

1.3 Simbolos en el texto

Este simbolo remite a un capitulo de este
manual de instrucciones.

Ll

2  Sinopsis
2.1 Depdsito de agua, acumulador
y cargador

0000103765_002

1 puisador O
El pulsador conecta y desconecta el depdsito
de agua.

2 Regulador giratorio
El regulador giratorio sirve para ajustar la pre-
sion de trabajo en el depdsito.

3 LEDs
Los LEDs indican el estado de carga del acu-
mulador.
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4 Asidero de transporte
El asidero de transporte se utiliza para llevar
el depdsito de agua.

5 Cavidad para el acumulador
La cavidad para el acumulador aloja el acu-
mulador.

6 Cabezal de bomba
El cabezal de bomba genera la presién en el
deposito.
7 Tapa
La tapa cubre la cavidad para el acumulador.
8 Junta
La junta estanqueiza el depésito.

9 Valvula de seguridad
La valvula de seguridad reduce la presion en
el depésito.

10 Depésito
El depésito se llena de agua.

11 Abertura de salida
La abertura de salida sirve para alojar y
empalmar la manguera de agua.

12 Tamiz
El tamiz filtra las particulas gruesas del agua.

13 Tuerca de racor
La tuerca de racor fija la manguera de agua
al depésito de agua.

14 Manguera de agua
La manguera de agua conduce el agua hacia
la maquina empalmada.

15 Acoplamiento de la manguera

El acoplamiento de la manguera conecta la
manguera de agua a la maquina conectada.
16 Acumulador
El acumulador suministra la energia al depé-
sito de agua.
17 Gancho de sujecion

El gancho de sujecion mantiene el acumula-
dor en su cavidad.

18 LED

EI LED indica el estado del cargador.
19 Cargador

El cargador carga el acumulador.

20 Enchufe de red
El enchufe de red une el cable de conexion a
una caja de enchufe

21 Cable de conexion
El cable de conexion conecta el cargador al
enchufe.

# Rdtulo de potencia con nimero de maquina
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2.2 Simbolos

Los simbolos pueden encontrarse en el depdsito

de agua a presion, el acumulador y el cargador y

significan lo siguiente:

Este producto se utiliza con un acumu-

lador de STIHL. Los acumuladores

admisibles se indican en este manual

de instrucciones.

D Este acumulador se carga con un carga-

sTHLAL dor STIHL. Los cargadores admisibles se

indican en este manual de instrucciones.

EI LED luce o parpadea en verde. Se
esta cargando el acumulador.

STIHL AS

ElI LED parpadea en rojo. No hay con-
tacto electrico entre el acumulador y el
cargador o hay una anomalia en el
acumulador o en el cargador.

El dato junto al simbolo indica el contenido
de energia del acumulador segun la espe-
cificacion del fabricante de las células. El
contenido de energia disponible en la apli-
cacion es mas bajo.

Trabajar con el aparato eléctrico en locales
cerrados y secos.

No echar este producto a la basura
domestica.

\!!J\ Leer detenidamente y con maxima aten-
== cion el manual de instrucciones y guar-
darlo.

3 Indicaciones relativas a la
seguridad
3.1 Simbolos de advertencia

3.1.1 Cabezal de bomba

Los simbolos de advertencia en el cabezal de
bomba significan lo siguiente:

Tener en cuenta las indicaciones de
seguridad y sus respectivas medidas.

Leer detenidamente y con maxima
atencion el manual de instrucciones y
guardarlo.

Sacar el acumulador durante las inte-
rrupciones de los trabajos, el trans-
porte, cuando se guarde y se realicen
trabajos de mantenimiento o repara-
cion.

3.1.2

Los simbolos de advertencia en el deposito sig-
nifican lo siguiente:

Depésito
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Tener en cuenta las indicaciones de
seguridad y sus respectivas medidas.

Leer detenidamente y con maxima
atencion el manual de instrucciones y
guardarlo.

%]

3.1.3

Los simbolos de advertencia en el acumulador
significan lo siguiente:

Tener en cuenta las indicaciones de
seguridad y sus respectivas medidas.

Acumulador

Leer detenidamente y con maxima
atencion el manual de instrucciones y
guardarlo.

Proteger el acumulador del calor y el
fuego.

®E0p

314

Los simbolos de advertencia en el cargador sig-
nifican lo siguiente:

Tener en cuenta las indicaciones de
seguridad y sus respectivas medidas.

Cargador

Leer detenidamente y con maxima
atencion el manual de instrucciones y
guardarlo.

Proteger el cargador contra la lluvia y
la humedad.

L% ]

3.2 Uso previsto

El dep6sito de agua STIHL WSA 40.0 se utiliza
para aplicar agua con el objetivo de aglutinar el
polvo generado al utilizar tronzadoras o perfora-
doras.

El deposito de agua se puede utilizar bajo la llu-
via.

El acumulador STIHL AS suministra energia al
depdsito de agua.

El cargador STIHL AL 1, AL 5 0 AL 5-2 carga el
acumulador STIHL AS.
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No sumergir el acumulador en liquidos.
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El depésito de agua no sirve para las siguientes

aplicaciones:

— Almacenar y guardar liquidos.

— Utilizarlo como lavaojos.

— Llenar y utilizar otros liquidos que no sean
agua.

A ADVERTENCIA

® | os acumuladores y cargadores no autoriza-

dos por STIHL para el depdsito de agua pue-

den originar incendios y explosiones. Las per-

sonas pueden resultar gravemente heridas o

morir y se pueden producir dafios materiales.

> Utilizar el deposito de agua con un acumu-
lador STIHL AS.

> Cargar el acumulador STIHL AS con un
cargador STIHL AL 1, AL 5 0 AL 5-2.

® En el caso de que el depdsito de agua, el acu-

mulador o el cargador no se utilicen de forma

adecuada, las personas pueden sufrir lesiones

graves o mortales y se pueden producir dafos

materiales.

> Utilizar el deposito de agua, el acumulador
y el cargador tal y como se describe en
este manual de instrucciones.

3.3 Requisitos para el usuario

A ADVERTENCIA

® | os usuarios no instruidos no pueden detectar
ni calcular los peligros del depésito de agua,
el acumulador y el cargador. El operario u
otras personas pueden resultar gravemente
heridos o morir.

> Leer detenidamente y con maxima
atencion el manual de instrucciones
y guardarlo.

> En caso de prestar el depésito de agua, el
acumulador o el cargador a otra persona:
entregarle el manual de instrucciones.

> Asegurarse de que el usuario cumpla los
siguientes requisitos:

— El usuario esta descansado.

— El usuario tiene capacidad fisica, sen-
sorial y psiquica para manejar el depo-
sito de agua, el acumulador y el carga-
dor y trabajar con ellos. Si el usuario
tiene capacidad fisica, sensorial o0 men-
tal limitada, solo podra manejarlo bajo
la supervision o instruccion de una per-
sona responsable.

— El usuario puede identificar o calcular
los peligros del deposito de agua, el
acumulador y el cargador.
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— El usuario es mayor de edad o se esta
formando profesionalmente bajo tutela
en el marco de las normativas naciona-
les.

— El usuario ha recibido instrucciones de
un distribuidor especializado STIHL o
una persona especializada antes de tra-
bajar por primera vez con el depésito de
agua y utilizar el cargador.

— El usuario no esta bajo los efectos del
alcohol, medicamentos o drogas.

> En caso de dudas: acudir a un distribuidor
especializado STIHL.

3.4 Sector de trabajo y entorno
3.4.1 Depésito de agua

A ADVERTENCIA

m | as personas ajenas al trabajo, al igual que
ninos y animales, no pueden reconocer ni
evaluar los peligros relacionados con el depo-
sito de agua. Las personas ajenas, los nifios y
los animales pueden sufrir lesiones graves y
se pueden producir dafios materiales.
> Las personas ajenas, los nifios y los anima-

les deben mantenerse alejados de la zona
de trabajo.
> No dejar el depésito de agua sin vigilancia.
> Asegurarse de que los nifios no puedan
jugar con el depésito de agua.

m | os componentes eléctricos del deposito de
agua pueden generar chispas. En entornos
facilmente inflamables o explosivos, las chis-
pas pueden provocar incendios y explosiones.
Las personas pueden resultar gravemente
heridas o morir y se pueden producir dafios
materiales.
> No trabajar en un entorno facilmente infla-

mable o explosivo.

3.4.2 Acumulador

A ADVERTENCIA

m | as personas ajenas a la maquina, los nifios y

los animales no pueden detectar ni calcular

los peligros que encierra el acumulador. Las

personas no implicadas, los nifios y los anima-

les pueden sufrir lesiones graves.

> Mantener alejados a personas ajenas, a los
nifos y los animales.

> No dejar el acumulador sin vigilancia.

> Asegurarse de que los nifios no puedan
jugar con el acumulador.

® E| acumulador no esta protegido contra todas
las influencias ambientales. Si el acumulador
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esta expuesto a determinadas influencias
ambientales, este puede prender fuego, explo-
tar o dafarse de forma irreparable. Las perso-
nas pueden sufrir lesiones graves y se pueden
producir dafos materiales.

> Proteger el acumulador del calor y el
fuego.
> No tirar los acumuladores al fuego.

> No cargar, utilizar ni guardar el acumulador
a temperaturas que excedan las indicadas,
018.5.

> No sumergir el acumulador en liqui-
dos.

> Mantener el acumulador apartado de
pequefios objetos metalicos.

> No someter el acumulador a alta presion.

> No exponer el acumulador a microondas.

> Proteger el acumulador de productos qui-
micos, sales y fertilizantes.

343 Cargador

A ADVERTENCIA

m | as personas ajenas y los nifios no pueden

identificar ni calcular los peligros del cargador

ni de la corriente eléctrica. Las personas aje-

nas, los nifios y los animales pueden sufrir

lesiones graves o mortales.

> Mantener alejados a personas ajenas, a los
nifnos y los animales.

> Asegurarse de que los nifios no puedan
jugar con el cargador.

m E| cargador no esta protegido contra el agua.
En el caso de estar trabajando bajo la lluvia o
en un ambiente humedo, se puede producir
una descarga eléctrica. El usuario puede sufrir
lesiones y el cargador se puede dafar.

% > No trabajar bajo la lluvia ni en un

entorno humedo.
m E| cargador no esta protegido contra todas las
influencias ambientales. Si el cargador esta
expuesto a determinadas influencias ambien-
tales, puede prender fuego o explotar. Las
personas pueden sufrir lesiones graves y se
pueden producir dafos materiales.
> Trabajar con el cargador solo en locales
cerrados y secos.

> No manejar el cargador en un entorno facil-
mente inflamable ni en un entorno explo-
sivo.

> No manejar el cargador sobre una base
facilmente inflamable.
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> No utilizar ni guardar el cargador fuera de
los limites de temperatura indicados, [
18.5.

m | as personas pueden tropezar con el cable de

conexion. Las personas pueden sufrir lesiones

y se puede dafar el cargador.

> Tender el cable de conexién plano en el
suelo.

3.5 Estado seguro

3.5.1 Deposito de agua

El deposito de agua se encuentra en un estado

seguro cuando se cumplen las siguientes condi-

ciones:

— El deposito de agua esta intacto.

— La tapa esta cerrada e intacta.

— La manguera de agua, la tuerca de racor y el
acoplamiento de la manguera estan intactos.

— La manguera de agua, la tuerca de racor y el
acoplamiento de la manguera estan montados
correctamente y estan estancos.

— No sale agua del depésito de agua.

— El cabezal de bomba esta montado correcta-
mente.

— El deposito de agua esta limpio.

— Los elementos de mando funcionan y no han
sido modificados.

— En este depdsito de agua se han montado
accesorios originales STIHL.

— Los accesorios estan montados correcta-
mente.

A ADVERTENCIA

® En un estado que no sea seguro, es posible
que ciertos componentes ya no funcionen
correctamente y se desactiven dispositivos de
seguridad. Las personas pueden resultar gra-
vemente heridas o morir.
> Trabajar con un depdsito de agua que no
presente dafos.
> Utilizar el cabezal de bomba solo con una
tapa cerrada y que no esté danada.
> Montar la manguera de agua tal y como se
describe en este manual de instrucciones.
> Si sale agua del depdsito de agua: no tra-
bajar con el depésito de agua y acudir a un
distribuidor especializado STIHL.
> Montar correctamente el cabezal de
bomba.
> Si el depdsito de agua estéa sucio: limpiarlo.
No modificar el deposito de agua.
Si los elementos de mando no funcionan:
no trabajar con el depdsito de agua.
> Montar accesorios originales STIHL para
este deposito de agua.

v
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Montar los accesorios tal y como se especi-
fica en este manual de instrucciones o en el
manual de instrucciones del accesorio
correspondiente.

> No introducir objetos en las aberturas del
deposito de agua.

Sustituir las placas de caracteristicas que
estén desgastadas o dafnadas.

> En caso de dudas: acudir a un distribuidor
especializado STIHL.

3.52 Acumulador

El acumulador se encuentra en un estado

seguro, cuando se cumplen las siguientes condi-

ciones:

— El'acumulador esta intacto.

— El'acumulador esta limpio y seco.

— El'acumulador funciona y no se ha modifi-
cado.

A ADVERTENCIA

® En un estado inseguro, el acumulador ya no
puede funcionar de forma segura. Las perso-
nas pueden sufrir lesiones graves.
> Trabajar con un acumulador que no esté
defectuoso y que funcione bien.
> No cargar un acumulador dafiado o defec-
tuoso.
> Si el acumulador esta sucio: limpiarlo.
Si el acumulador esta mojado o humedo:
dejarlo secar, 11 18.6.
> No modificar el acumulador.
> No introducir objetos en las aberturas del
acumulador.
> No unir nunca los contactos eléctricos del
acumulador con objetos de metal ni corto-
circuitarlos.
> No abrir el acumulador.
Sustituir los rétulos de indicacion que estén
desgastados o dafiados.
® De un acumulador dafiado puede salir liquido.
En caso de que el liquido entre en contacto
con la piel o los ojos, se pueden irritar.
> Evitar el contacto con el liquido.
> Si se ha producido contacto con la piel,
lavarse las zonas de la piel afectadas con
agua abundante y jabon.
> Si se ha producido contacto con los ojos,
enjuagarlos durante, al menos, 15 minutos
con agua abundante y acudir al médico.
® Un acumulador dafiado o defectuoso puede
oler, echar humo o arder de forma poco
corriente. Las personas pueden sufrir lesiones
graves o mortales y se pueden producir dafos
materiales.

A\
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> Si el acumulador huele o echa humo de
forma poco corriente: no utilizar el acumula-
dor y mantenerlo alejado de materiales
inflamables.

> Si el acumulador se estda quemando: inten-
tar apagarlo con un extintor o agua.

3.5.3 Cargador

El cargador se encuentra en un estado seguro si
se cumplen las siguientes condiciones:

— El cargador no esta dafado.

— El cargador esta limpio y seco.

A ADVERTENCIA

® En un estado inseguro, los componentes pue-

den dejar de funcionar correctamente y los

dispositivos de seguridad se desactivan. Las

personas pueden sufrir lesiones graves o mor-

tales.

> Emplear un cargador que no esté dafado.

> Si el cargador esta sucio o mojado, lim-
piarlo y dejarlo secar.

> No modificar el cargador.

> No introducir objetos en las aberturas del
cargador.

> No unir nunca los contactos eléctricos del
cargador con objetos de metal ni cortocir-
cuitarlos.

> No abrir el cargador.

3.6 Trabajos
A ADVERTENCIA

® En determinadas situaciones, el operario ya

no puede trabajar de forma concentrada. El

operario puede perder el control sobre el

deposito de agua y puede tropezar, caerse y

lesionarse gravemente.

> Trabajar de forma tranquila y prudente.

> Si las condiciones de luz y de visibilidad
son deficientes: no trabajar con el depdsito
de agua.

> Manejar solo una persona el depésito de
agua.

> Prestar atencion a los obstaculos.

> Trabajar de pie sobre el suelo y mantener
el equilibrio.

> Si se tiene que trabajar en alturas, utilizar
una plataforma elevadora de trabajo o un
andamio seguro.

> Si se perciben signos de cansancio: hacer
una pausa.

m Sj el depésito de agua tiene fugas, puede salir

agua del deposito de agua.

> Mantener el depodsito de agua en posicion
vertical.
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m Sj el depdsito de agua cambia durante el tra-
bajo o se comporta de una forma poco habi-
tual, es posible que no se encuentre en un
estado seguro. Las personas pueden sufrir
lesiones graves y se pueden producir dafios
materiales.
> Finalizar el trabajo, quitar el acumulador y

acudir a un distribuidor especiali-
zado STIHL.

m A temperaturas inferiores a 0 °C, se puede
congelar agua en el suelo y en componentes
del depésito de agua. El usuario puede resba-
lar, caerse y resultar gravemente lesionado.
Se pueden producir dafios materiales.
> El depdsito de agua no debe guardarse

fuera de los limites de temperatura indica-
dos, (1 18.5.

® | a manguera de agua se puede enganchar en
madera, maleza o en otros objetos. Las perso-
nas pueden sufrir lesiones y la manguera de
agua se puede dafar.

» Utilizar la manguera de agua, de manera
que no se dafie, se pliegue o se aplaste o
roce.

m Sij el deposito de agua se coloca en una
superficie inclinada, irregular o sin pavimentar,
este puede moverse y caerse. Pueden produ-
cirse dafos materiales.
> Coloque el depdsito de agua sobre una

superficie horizontal, nivelada y pavimen-
tada.

> Asegurar el deposito de agua, de manera
que no pueda moverse.

3.7 Cargar
A ADVERTENCIA

® Durante la carga, un cargador dahado o
defectuoso puede oler o echar humo de forma
inusual. Las personas pueden resultar heridas
y pueden producirse dafios materiales.
> Retirar el enchufe de red de la toma de

corriente.
> Sacar el acumulador.

m E| cargador se puede sobrecalentar e incen-
diarse si la disipacién de calor es insuficiente.
Las personas pueden resultar gravemente
heridas o morir y se pueden producir dafios
materiales.
> No cubrir el cargador.
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3 Indicaciones relativas a la seguridad

3.8 Realizar las conexiones eléctri-

cas

El contacto con componentes con corriente

puede producirse por las siguientes causas:

— El cable de conexién o el cable de prolonga-
cién esta danado.

— El enchufe a la red del cable de conexién o
del cable de prolongacién esta dafado.

— La caja de enchufe no esta correctamente ins-
talada.

A PELIGRO

m E| contacto con componentes conductores de
corriente puede producir una descarga eléc-
trica. El usuario puede sufrir lesiones graves o
mortales.
> Asegurarse de que el cable de conexion, el
cable de prolongacion y el enchufe a la red
no estén dafiados.
Si el cable de conexion o el cable de
‘_ prolongacion estan dafados:
o>\ "~ No tocar los puntos dafiados.
> Desenchufar el cable de red eléc-
trica de la toma de corriente.
> Asir el cable de conexién, el cable de pro-
longacion y su enchufe de red con las
manos secas.
> Insertar la clavija del cable de conexién o
del cable de prolongacion en una toma de
corriente instalada y asegurada correcta-
mente con un contacto de toma a tierra.
> Conectar el cargador mediante un interrup-
tor diferencial (30 mA, 30 ms).

m Un cable de prolongacion dafiado o no ade-
cuado puede provocar una descarga eléctrica.
Las personas pueden sufrir lesiones graves o
mortales.

» Emplear un cable de prolongacion con la
seccion de cable correcta, 1 18.4.

A ADVERTENCIA

® Durante la carga, una tension de red o una

frecuencia de red errénea puede originar una

sobretension en el cargador. El cargador se

puede danar.

> Asegurarse de que la tension y la frecuen-
cia de la red eléctrica coincidan con las
indicaciones que figuran en la placa de
caracteristicas del cargador.

m Sj el cargador esta conectado a una caja de
enchufes multiples, durante la carga se pue-
den sobrecargar los componentes eléctricos.
Los componentes se pueden calentar y provo-
car un incendio. Las personas pueden sufrir
lesiones graves o mortales y se pueden pro-
ducir dafios materiales.
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> Asegurarse de que los datos de potencia
de la caja de enchufes multiples no se vean
sobrepasados por los datos que figuran en
la placa de caracteristicas del cargador
sumados a los datos de todos los aparatos
eléctricos conectados a dicha caja de
enchufes.

Un cable de conexion y un cable de prolonga-

cion mal tendidos se pueden dafar, pudiendo

hacer, ademas, que las personas tropiecen

con ellos. Las personas pueden sufrir lesiones

y el cable de conexion o el cable de prolonga-

cion se puede dafar.

> Tender el cable de conexion y el cable de
prolongacion y marcarlos para que las per-
sonas no puedan tropezar con ellos.

> Tender el cable de conexion y el cable de
prolongacion, de manera que no se tensen
ni se enreden.

> Tender el cable de conexion y el cable de
prolongacion, de manera que no se dafen,
se doblen, se aplasten ni se rocen.

> Proteger el cable de conexién y el cable de
prolongacion del calor, el aceite y los pro-
ductos quimicos.

> Tender el cable de conexion y el cable de
prolongacion sobre una base seca.

Durante el trabajo se calienta el cable de pro-

longacion. Si el calor no puede disiparse,

podra provocar un incendio.

> Si se emplea una bobina de cable, desen-
rollar por completo el cable de la bobina.

Si hay cables eléctricos o tubos tendidos en la

pared, se pueden dafar si el cargador se

monta en la pared. El contacto con cables

eléctricos puede producir una descarga eléc-

trica. Las personas pueden sufrir lesiones gra-

ves y se pueden producir dafios materiales.

> Asegurarse de que no pasen cables eléctri-
cos ni tubos por el lugar previsto de la
pared.

En el caso que el cargador no esté montado

en la pared tal como se especifica en este

manual de instrucciones, el cargador o el acu-

mulador se pueden caer o se puede calentar

demasiado el cargador. Las personas pueden

sufrir lesiones y se pueden producir dafos

materiales.

> Montar el cargador en una pared tal y como
se especifica en este manual de instruccio-
nes.

En el caso de montar el cargador con el acu-

mulador colocado en una pared, el acumula-

dor se puede caer del cargador. Las personas

pueden sufrir lesiones y se pueden producir

dafos materiales.
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> Montar primero el cargador en la pared y
colocar luego el acumulador.

3.9 Transporte
3.91 Depésito de agua

A ADVERTENCIA

m Durante el transporte, el depésito de agua
puede volcar o moverse. Las personas pue-
den resultar heridas y pueden producirse
dafnos materiales.
> Desconectar el cabezal de bomba.

> Sacar el acumulador.

> Evacuar la presion del deposito.

> Vaciar el deposito.

> Asegurar el depésito de agua con cintas
tensoras, correas o con una red, de manera
que no pueda volcar ni moverse.

3.9.2 Acumulador

A ADVERTENCIA

® E| acumulador no esta protegido contra todas

las influencias ambientales. Si el acumulador

esta expuesto a determinadas influencias

ambientales, puede dafarse y se pueden pro-

ducir dafios materiales.

> No transportar un acumulador dafiado.

® Durante el transporte, el acumulador puede

volcarse o moverse. Las personas pueden

sufrir lesiones y se pueden producir dafios

materiales.

> Empaquetar el acumulador en el embalaje,
de manera que no pueda moverse.

> Asegurar el embalaje, de manera que no
pueda moverse.

3.93 Cargador

A ADVERTENCIA

® Durante el transporte, el cargador puede vol-
carse o moverse. Las personas pueden sufrir
lesiones y se pueden producir dafios materia-
les.
> Desenchufar el cable de red eléctrica de la
toma de corriente.
> Sacar el acumulador.
> Asegurar el cargador con cintas tensoras,
correas o una red, de manera que no
pueda volcar ni moverse.
m E| cable de conexion no esta disefiado para
transportar el cargador con él. El cable de
conexion y el cargador se pueden dafar.
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> Enrollar el cable de conexion y fijarlo al car-
gador.

3.10 Almacenamiento
3.10.1 Depésito de agua

A ADVERTENCIA

® | os nifios no pueden detectar ni calcular los
peligros que encierra el depésito de agua. Los
nifos pueden resultar lesionados gravemente.
> Desconectar el cabezal de bomba.
> Sacar el acumulador.

> Guardar el dep6sito de agua fuera del
alcance de los nifios.

m | os contactos eléctricos del deposito de agua
y los componentes metalicos se pueden
corroer por la humedad. El depésito de agua
se puede danar.
> Guardar el dep6sito de agua limpio y seco.

m A temperaturas inferiores a 0 °C, se puede
congelar el agua en el depésito de agua. El
deposito de agua se puede daiar.
> Vaciar el deposito y la manguera de agua.
> No guardar el depésito de agua a tempera-

turas que excedan las indicadas, [ 18.5.

3.10.2 Acumulador

A ADVERTENCIA

® | os nifios no pueden detectar ni calcular los

peligros que encierra el acumulador. Los

nifos pueden resultar lesionados gravemente.

> Guardar el acumulador fuera del alcance
de los nifios.

® E| acumulador no estéa protegido contra todas

las influencias ambientales. Si el acumulador

esta expuesto a determinadas influencias

ambientales, puede dafharse de forma irrepa-

rable.

> Guardar el acumulador limpio y seco.

> Guardar el acumulador en un espacio
cerrado.

> Guardar el acumulador separado del depo-
sito de agua.

> Si el acumulador se guarda en el cargador:
retirar el enchufe de red y guardar el acu-
mulador con un estado de carga de entre el
40 % y el 60 %.

> No guardar el acumulador a temperaturas
que excedan las indicadas, 1 18.5.

0458-078-9801-A



4 Preparar el deposito de agua para el trabajo
3.10.3 Cargador

A ADVERTENCIA

® | os nifios no pueden identificar ni calcular los

peligros del cargador. Los nifios pueden sufrir

lesiones graves o mortales.

> Extraer el enchufe de la red.

> Guardar el cargador fuera del alcance de
los nifios.

m E| cargador no esta protegido contra todas las
influencias ambientales. Si el cargador esta
expuesto a determinadas influencias ambien-
tales, podria dafharse.
> Extraer el enchufe de la red.
> Si el cargador esta caliente, dejar que se

enfrie.
> Guardar el cargador limpio y seco.
> Guardar el cargador en un espacio cerrado.
> No guardar el cargador fuera de los limites
de temperatura indicados, I 18.5.

m E| cable de conexién no esta disefiado para
transportar o colgar el cargador. El cable de
conexion y el cargador se pueden dafar.
> Asir el cargador por la caja y sujetarlo.

» Enganchar el cargador en el soporte de
pared.

3.11 Limpieza, mantenimiento y

reparacion

A ADVERTENCIA

m Sj durante la limpieza, el mantenimiento o la
reparacion esta colocado el acumulador, el
depdsito de agua se puede conectar de forma
accidental. Las personas pueden sufrir lesio-
nes graves y se pueden producir dafios mate-
riales.
> Desconectar el cabezal de bomba.

» Sacar el acumulador.

m | os detergentes agresivos, la limpieza con un
chorro de agua o con objetos puntiagudos
pueden dafar el depdsito de agua, el acumu-
lador y el cargador. En el caso de que no se
limpie correctamente el deposito de agua, el
acumulador o el cargador, pueden dejar de
funcionar correctamente los componentes y
desactivarse los dispositivos de seguridad.
Las personas pueden sufrir lesiones graves.
> Limpiar el depésito de agua, el acumulador

y el cargador tal y como se especifica en
este manual de instrucciones.

m Si no se evacua la presion existente en el
depdsito de agua antes de realizar la limpieza,

0458-078-9801-A

espaniol

el mantenimiento y la reparacion, puede salir

liquido de forma incontrolada. Las personas

pueden sufrir lesiones graves y se pueden

producir dafos materiales.

> Antes de realizar cualquier trabajo en el
deposito de agua, evacuar la presion del
depdsito.

® En el caso de que no se efectle correcta-

mente el mantenimiento o la reparacion del

deposito de agua, el acumulador o el carga-

dor, pueden dejar de funcionar correctamente

los componentes y desactivarse los dispositi-

vos de seguridad. Las personas pueden resul-

tar gravemente heridas o morir.

> No realizar el mantenimiento y la repara-
cién del depdsito de agua, el acumulador y
el cargador uno mismo.

> En el caso de que haya que realizar el
mantenimiento o reparacion del depésito de
agua, el acumulador o el cargador: acudir a
un distribuidor especializado STIHL.

4  Preparar el depdsito de
agua para el trabajo

4.1 Preparar el depésito de agua
para el trabajo

Antes de comenzar cualquier trabajo deben rea-
lizarse los siguientes pasos:

> Asegurarse de que los siguientes componen-
tes se encuentren en un estado seguro:

— Deposito de agua, 1 3.5.1.

— Acumulador, 1 3.5.2.

— Cargador, 13.5.3.

Comprobar el acumulador, E49.2.

Cargar por completo el acumulador, 1 5.2.
Limpiar el depdsito de agua, 4 14.1.
Comprobar si el tamiz tiene suciedad y lim-
piarlo si esta sucio, [ 14.2.

> Emplazar el deposito de agua sobre una base
estable y plana y asegurarlo para que no se
deslice ni se vuelque.

Montar la manguera de agua, £ 6.2.1.
Comprobar los elementos de mando, (1 9.1.
Llenar el deposito, 1 10.2.

Montar el cabezal de bomba, £ 9.1.

Si no se pueden realizar estos pasos: no utili-
zar el depésito de agua y acudir a un distribui-
dor especializado STIHL.

Yy Y VY
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5 Cargar el acumulador y
LEDs

5.1 Montar el cargador en una

pared

El cargador se puede montar en una pared.

1 2 3
«a”|

ol

aL‘D

> Montar el cargador en una pared, de manera
que se cumplan las siguientes condiciones:
— Se utiliza un material de fijaciéon adecuado.
— El cargador esta en posicion horizontal.
Se han de observar las siguientes medidas:
— a=como minimo 100 mm
— b (para AL 1y AL 5) =54 mm
— b (para AL 5-2) = 100 mm

0)-»-

1]
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- c=45mm
—d=9mm
- e=25mm

5.2 Cargar el acumulador

El tiempo de carga depende de distintos facto-
res, p. ej. de la temperatura del acumulador o de
la temperatura ambiente. Respetar los margenes
de temperatura recomendados para lograr un
rendimiento optimo, Ed 18.6. El tiempo de carga
efectivo puede diferir del indicado. Los tiempos
de carga figuran en www.stihl.com/charging-
times.

Cuando se enchufa la clavija a una toma de
corriente y se coloca el acumulador en el carga-
dor, el proceso de carga se inicia automatica-
mente. Cuando el acumulador esta completa-
mente cargado, el cargador se desconecta auto-
maticamente.

Durante la carga, el acumulador y el cargador se
calientan.
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5 Cargar el acumulador y LEDs

6

0000-GXX-8803-A0

> Insertar la clavija (5) en una toma de
corriente (6) de facil acceso.
El cargador (2) realiza un autotest. EI LED (3)
luce durante aprox. 1 segundo en verde, y
aprox. 1 segundo en rojo.

> Tender el cable de conexion (4).

> Colocar el acumulador (1) en las guias del
cargador (2) y oprimirlo hasta el tope.
El LED (3) luce en verde o parpadea en rojo.
El acumulador (1) se esta cargando.

> Silos LEDs (3) ya no lucen: el acumulador (1)
esta completamente cargado y se puede
sacar del cargador (2).

> Siya no se utiliza el cargador (2): retirar el
enchufe de red (5) de la caja de enchufe (6).

5.3 Visualizar el estado de carga

/L]

0-25%
g

W/ ]

0000103819_001

> Colocar el acumulador.

> Conectar el cabezal de bomba.

> Si el LED izquierdo parpadea en verde: cargar
el acumulador.

54 LEDs en el cabezal de bomba

Los LEDs indican el estado de carga del acumu-
lador. Los LEDs pueden lucir en verde o parpa-
dear en rojo.

5.5 LED del cargador

EI LED indica el estado del cargador o las ano-
malias. EI LED puede iluminarse o parpadear en
verde o en rojo.

Si el LED se ilumina o parpadea en verde, la
bateria se esta cargando.
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6 Ensamblar el deposito de agua

> Si el LED se ilumina o parpadea en rojo, solu-
cionar las anomalias, L1 17.
En el cargador o en la bateria hay una anoma-
lia.

6 Ensamblar el depdésito de
agua

6.1 Montar y desmontar el cabezal
de bomba

6.1.1 Montar el cabezal de bomba
» Comprobar que la junta en el cabezal de
bomba esté bien asentada y no presente
dafios.
> Si la junta no encaja perfectamente en la
carcasa del cabezal de bomba: deslizar la
junta por completo.
> Si la junta esta dafiada: no trabajar con el
cabezal de bomba y consultar a un distribui-
dor especializado STIHL.

espafiol
> Enroscar la tuerca de racor (3) y apretarla fir-
memente con la mano.

6.2.2 Desmontar la manguera de agua

> Desenroscar la tuerca de racor en el deposito.

> Sacar la manguera de agua de la abertura de
salida.

7  Colocar y sacar el acumu-
lador
7.1 Colocar el acumulador

0000103746_001
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> Colocar el cabezal de bomba (1) en el depo-
sito (2).

> Enroscar el cabezal de bomba (1) y apretarlo
firmemente.

6.1.2 Desmontar el cabezal de bomba
> Desenroscar del depdsito el cabezal de
bomba.

6.2 Montar y desmontar el tubo fle-
xible de agua

6.2.1 Montar la manguera de agua

0000103766_001

> Introducir la manguera de agua (1) junto con
el tamiz (2) en la abertura de salida (3) situada
en el lado inferior del depésito.
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> Abrir la tapa (1) hasta el tope y mantenerla
abierta.

> Oprimir el acumulador (3) en su cavidad (2)
hasta el tope.
El acumulador (3) encaja con un clic.

> Cerrar la tapa (1).

7.2 Sacar el acumulador

0000103747_001

> Abrir la tapa (1) hasta el tope y mantenerla
abierta.

> Oprimir ambos ganchos de sujecion (2).
El acumulador (3) esta desbloqueado y se
puede sacar.

> Cerrar la tapa (1).
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8 Conectar y desconectar el
cabezal de bomba

8.1 Conectar el cabezal de bomba

0000103748_001

> Ajustar la presién de trabajo.

> Pulsar la tecla O (1).
El cabezal de bomba y los LEDs se conectan
y se genera la presion de trabajo en el depo-
sito.

Al alcanzar la presion de trabajo, el cabezal de
bomba se desconecta. Mientras lucen o parpa-
dean los LEDs, el cabezal de bomba esta en
modo de espera. Cuando la presion de trabajo
desciende en el depdsito, el cabezal de bomba
se conecta automaticamente hasta volver a
alcanzarse la presion de trabajo ajustada.

Si no se puede alcanzar la presion de trabajo al
cabo de 1 minuto, el cabezal de bomba se des-
conecta automaticamente y los LEDs (2) dejan
de lucir.

Si el cabezal de bomba no se utiliza durante mas

de 15 minutos, se desconecta automaticamente
el cabezal de bomba y los LEDs (2) dejan de
lucir.

8.2 Desconectar el cabezal de
bomba
> Pulsar la tecla .

Los LEDs ya no lucen.

INDICACION

m Tras desconectar el cabezal de bomba, el
depdsito sigue estando bajo presion.
> Evacuar por completo la presion del depé-
sito.

48

8 Conectar y desconectar el cabezal de bomba

9 Comprobar el depésito de
agua y el acumulador
9.1 Comprobar los elementos de

mando

Cabezal de bomba

>

Montar el cabezal de bomba y realizar la com-
probacion con el depdsito vacio.

> Colocar el acumulador.
> Pulsar la tecla O.

Los LEDs se conectan y se genera la presion
de trabajo en el depdsito.

Pulsar la tecla O.

El cabezal de bomba se desconecta y los
LEDs dejan de lucir.

Si el cabezal de bomba no se desconecta:
sacar el acumulador y acudir a un distribuidor
especializado STIHL.

El cabezal de bomba esta averiado.

Comprobar la estanqueidad

>

Realizar la comprobacion con el depdsito
vacio.

Colocar el acumulador y conectar el cabezal
de bomba.

Esperar a que se genere la presion de trabajo
en el depdsito o0 a que se desconecte automa-
ticamente el cabezal de bomba.

> Extraer el cabezal rojo en la valvula de seguri-

>

9.2

>

>

>

dad.
Se tiene que oir salir la presion.
Evacuar por completo la presién del depésito.

Comprobar el acumulador
Colocar el acumulador.

Pulsar la tecla O.

Los LEDs se conectan y se genera la presion
de trabajo en el depdsito.

Si el cabezal de bomba no se conecta y el
acumulador esta completamente cargado: no
utilizar el cabezal de bomba ni el acumulador
y acudir a un distribuidor especializado STIHL.
En el cabezal de bomba o en el acumulador
hay una averia.

0458-078-9801-A



10 Trabajar con el depdsito de agua
10 Trabajar con el depésito de
agua

10.1  Trabajos

0000103768_001

» Empalmar el acoplamiento de tubo flexible (1)
de la manguera de agua a la toma de agua (2)
en la tronzadora o la perforadora.

> Abrir la llave de cierre en la tronzadora o la
perforadora empalmada.

Comienza el suministro de agua.
> Si el depdsito esta vacio: rellenarlo.

10.2 Llenar el depdsito

> Poner el deposito de agua en el suelo, de
manera que no pueda volcar.

> Evacuar la presién del depdsito.

> Desmontar el cabezal de bomba.
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> Llenar agua por la abertura (flecha) hasta la
linea de limitacién superior (1), como maximo.
> Montar el cabezal de bomba.

Si el acoplamiento de tubo flexible de la man-
guera de agua no esta unido al empalme de

agua de la tronzadora o la perforadora, puede
gotear agua del acoplamiento de tubo flexible.

10.3  Vaciar el deposito

> Desconectar el cabezal de bomba y sacar el
acumulador.

> Evacuar la presién del depdsito.

> Desmontar el cabezal de bomba.

> Vaciar el depésito.

10.4 Evacuar la presién del depésito
> Desconectar el cabezal de bomba y sacar el
acumulador.
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> Extraer por completo el botén rojo en la val-
vula de seguridad.
La presion de trabajo se oye salir del deposito.
> Esperar hasta que el depdsito esté completa-
mente sin presion.

10.5 Ajustar la presion de trabajo

)

MIN'|=

|
-

(
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Aumentar la presion de trabajo
> Girar el regulador (1) hacia la derecha.

Reducir la presién de trabajo
> Girar el regulador giratorio (1) hacia "MIN".

11 Después del trabajo

11.1  Después del trabajo

> Desconectar el cabezal de bomba y sacar el
acumulador.

> Separar el acoplamiento de tubo flexible de la

tronzadora o la perforadora.

Evacuar la presion del depésito.

Desmontar el cabezal de bomba.

Vaciar el depésito.

Limpiar el tamiz.

Limpiar el depésito de agua.

Dejar secar el deposito de agua.

Si el acumulador esta mojado o humedo:

dejarlo secar, 1 18.6.

> Limpiar el acumulador.

Y YVY VY VY VY

12 Transporte

12.1  Transportar el depdsito de

agua
> Desconectar el cabezal de bomba y sacar el
acumulador.
> Evacuar la presion del depdsito.
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» Desmontar el cabezal de bomba.
> Vaciar el depésito.
> Montar el cabezal de bomba.

Llevar el depésito de agua

0000103769_001

> Llevar el depdsito de agua por el asidero de
transporte (1).

Transportar el depésito de agua en un vehiculo
> Asegurar el depdsito de agua en posicion ver-
tical, de manera que este no pueda volcar ni

moverse.

12.2  Transportar el acumulador

> Desconectar el cabezal de bomba y sacar el
acumulador.

> Asegurarse de que el acumulador se encuen-
tre en un estado que permita trabajar con
seguridad.

» Empaquetar el acumulador en el embalaje, de
manera que no pueda moverse dentro del
embalaje.

> Asegurar el embalaje, de manera que no
pueda moverse.

El acumulador esta sujeto a los requisitos del
transporte de mercancias peligrosas. El acumu-
lador esta clasificado como UN 3480 (baterias
de iones de litio) y se ha comprobado segun el
manual de comprobaciones y criterios UN,
parte lll, capitulo 38.3.

Las disposiciones de transporte se indican en
www.stihl.com/safety-data-sheets.

12.3  Transportar el cargador

> Desenchufar el cable de red eléctrica de la
toma de corriente.

> Sacar el acumulador.

> Enrollar el cable de conexion y fijarlo al carga-
dor.

> Si se transporta el cargador en un vehiculo:
asegurarlo con cintas de sujecién, correas o
una red, de manera que no pueda volcar ni
moverse.
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13 Almacenamiento

13 Almacenamiento

13.1  Guardar el depésito de agua

> Desconectar el cabezal de bomba y sacar el

acumulador.

Evacuar la presion del deposito.

Desmontar el cabezal de bomba.

Vaciar el deposito.

Guardar el depésito de agua, de manera que

se cumplan las siguientes condiciones:

— El depdsito de agua no puede volcar ni
moverse.

— El depdsito de agua se encuentra fuera del
alcance de los nifios.

— El deposito esta vacio y limpio.

— El depdsito de agua esta limpio y seco.

— El depdsito de agua no se ha guardado
fuera de los limites de temperatura especifi-
cados, 1 18.5.

— El depdsito de agua esta protegido contra la
radiacion solar.

— El cabezal de bomba esta separado del
depdsito.

13.2 Guardar el acumulador

STIHL recomienda guardar el acumulador en un

estado de carga de entre el 40 % y el 60 %.

> Guardar el acumulador, de manera que se
cumplan las siguientes condiciones:

— El'acumulador esta fuera del alcance de los
ninos.

— El'acumulador esta limpio y seco.

— El acumulador esta en un espacio cerrado.

— El acumulador esta separado del depésito
de agua.

— Si el acumulador se guarda en el cargador:
retirar el enchufe de red y guardar el acu-
mulador con un estado de carga de entre el
40 % y el 60 %.

— El'acumulador no se ha guardado fuera de
los limites de temperatura indicados, EJ
18.5.

yvYyVvYyYy

INDICACION

m Sj el acumulador no se ha guardado de tal
manera como se describe en este manual de
instrucciones, el acumulador se puede descar-
gar profundamente y, por ello, dafarse de
forma irreparable.

» Cargar un acumulador que esté descar-
gado antes de guardarlo. STIHL reco-
mienda guardar el acumulador en un
estado de carga de entre el 40 % y el 60 %.
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14 Limpiar

> Guardar el acumulador separado del depo-
sito de agua.

13.3 Guardar el cargador

> Desenchufar el cable de red eléctrica de la
toma de corriente.

0000-GXX-8804-A1

> Enrollar el cable de conexion y fijarlo al carga-
dor.
> Guardar el cargador de manera que se cum-
plan las siguientes condiciones:
— El cargador esta fuera del alcance de los
nifnos.
— El cargador esta limpio y seco.
— El cargador esta en una estancia cerrada.
— El cargador no esta enganchado en el cable
de conexién o en el soporte (3) para el
cable de conexion.
— El cargador no debe guardarse fuera de los
limites de temperatura indicados, [ 18.5.

14 Limpiar

14.1 Limpiar el depésito de agua

> Desconectar el cabezal de bomba y sacar el

acumulador.

Evacuar la presion del deposito.

Desmontar el cabezal de bomba.

Vaciar el depésito.

Limpiar el cabezal de bomba, la roscay la

junta con un pafio limpio.

> Quitar los cuerpos extrafios de la cavidad para
el acumulador y limpiar dicha cavidad con un
pafio humedo.

> Limpiar los contactos eléctricos en la cavidad
para el acumulador con un pincel o con un
cepillo blando.

> Limpiar las demas piezas del deposito de
agua con un pafio humedo.

14.2 Limpiar el tamiz

> Desconectar el cabezal de bomba y sacar el
acumulador.

> Evacuar la presion del depdsito.

yvy vy
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> Desmontar la manguera de agua (2).
> Enjuagar el tamiz (1) bajo agua corriente.
> Montar la manguera de agua (2).

14.3 Limpiar el acumulador
> Limpiar el acumulador con un pafio humedo.

14.4 Limpiar el cargador

> Desenchufar el cable de red eléctrica de la
toma de corriente.

> Limpiar el cargador con un pafio hiumedo.

> Limpiar los contactos eléctricos del cargador
con un pincel o con un cepillo blando.

15 Mantenimiento
15.1 Intervalos de mantenimiento

Los intervalos de mantenimiento dependen de
las condiciones del entorno y las condiciones de
trabajo. STIHL recomienda los siguientes inter-
valos de mantenimiento:

Anualmente o tras 50 usos:
> Engrasar la junta.

15.2 Engrasar la junta

> Desconectar el cabezal de bomba y sacar el
acumulador.

> Evacuar la presién del depésito.

> Desmontar el cabezal de bomba.

0000103795_001

> Engrasar la junta con grasa.
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16 Reparacion
16.1  Reparar el depodsito de agua, el

acumulador y el cargador

El operario no puede realizar por si mismo el

mantenimiento y la reparacion del depésito de

agua, el acumulador y el cargador.

> Si el depésito de agua esta dafiado: no utilizar
el depésito de agua y acudir a un distribuidor
especializado STIHL.

17 Subsanar las perturbaciones

16 Reparacion

> Si el acumulador esta averiado o dafiado: sus-
tituirlo.

> Si el cargador esta averiado o dafado: susti-
tuirlo.

> Si el cable de conexién esta defectuoso o
danado: no utilizar el cargador y encargar la
sustitucién a un distribuidor especializado
STIHL.

171

Subsanar las averias del depdsito de agua o del acumulador

bomba no se
pone en marcha
al conectarlo o
se desconecta
durante el funcio-
namiento.

dea en verde.

acumulador es dema-
siado bajo.

Averia LEDs en el Causa Remedio
cabezal de
bomba
El cabezal de 1 LED parpa- |El estado de carga del|[> Cargar el acumulador.

El acumulador esta
demasiado caliente o
demasiado frio.

>
>

Sacar el acumulador.
Dejar enfriar o calentar el acumulador.

Hay una averia en el
cabezal de bomba.

>

Sacar el acumulador y volver a colocarlo.
Conectar el cabezal de bomba.

Si la averia persiste: no utilizar el acumu-
lador y consultar a un distribuidor especi-
alizado STIHL.

El cabezal de bomba
esta demasiado cali-
ente.

Sacar el acumulador.
Dejar enfriarse el cabezal de bomba.

Hay una averia en el
acumulador.

Sacar el acumulador.

Limpiar los contactos eléctricos en la
cavidad para el acumulador.

Colocar el acumulador.

Conectar el cabezal de bomba.

Si la averia persiste: no utilizar el acumu-
lador y consultar a un distribuidor especi-
alizado STIHL.

La conexion eléctrica
entre el cabezal de
bomba y el acumula-
dor se ha interrum-
pido.

>

>

Sacar el acumulador.

Limpiar los contactos eléctricos en la
cavidad para el acumulador.
Colocar el acumulador.

El cabezal de bomba
o el acumulador estan
humedos.

>

Dejar que se seque el cabezal de bomba
o el acumulador; (1 18.6.

El tiempo de fun-
cionamiento del
cabezal de
bomba es dema-
siado corto.

El acumulador no esta
completamente car-
gado.

>

Cargar por completo el acumulador.

Se ha sobrepasado la
vida util del acumula-
dor.

>

Sustituir el acumulador.
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Averia

LEDs en el
cabezal de
bomba

Causa

Remedio

Al bombear no
se genera pre-
sion de trabajo.

La junta esta dafhada.

> Sustituir la junta.

El cabezal de bomba
no esta montado cor-

> Montar el cabezal de bomba.

ciente, aunque
hay presion de
trabajo en el
depésito.

rectamente.
El suministro de |- El depésito esta > Llenar el depésito.
agua no es sufi- vacio.

El tamiz esta obst-
ruido.

> Limpiar el tamiz.

17.2  Subsanar las averias del cargador

Averia

LED del carga-
dor

Causa

Solucién

autotest.

aprox. 1 segun
do en verde, y
aprox. 1 segun
do, en rojo.

acumulador se ha
interrumpido breve-
mente.

No se esta car- |EI LED luce en |El acumulador esta > Dejar colocado el acumulador en el car-
gando el acumu- |rojo. demasiado caliente o gador.
lador. demasiado frio. El proceso de carga se inicia automati-
camente en cuanto se alcance el mar-
gen de temperatura admisible.
EI LED parpa- |La conexion eléctrica [> Sacar el acumulador.
dea en rojo. entre el cargador y el |> Limpiar los contactos eléctricos del car-
acumulador esta inter-[ gador.
rumpida. > Colocar el acumulador.
Hay una averia en el [> No utilizar el cargador y acudir a un dis-
cargador. tribuidor especializado STIHL.
Hay una averia en el |> No utilizar el acumulador y acudir a un
acumulador. distribuidor especializado STIHL.
El cargador no  [EILED no luce |La conexion eléctrica |> Desenchufar el cable de red eléctrica de
realiza ningun durante entre el cargador y el la toma de corriente.

> Esperar 1 minuto.
> Insertar el enchufe en la toma de corri-
ente.

18 Datos técnicos

18.2 Acumulador STIHL AS

18.1  Deposito de agua STIHL

WSA 40.0
— Acumulador admisible: STIHL AS
— Cabezal de bomba:
— Presion de trabajo minima: 1,5 bares
— Presion de trabajo maxima: 2,5 bares
— Deposito:
— Presion méaxima admisible del depdsito:
3 bares
— Cantidad de llenado max.: 10 |
— Contenido total: 12,51
— Cantidad restante técnica: 70 ml

— Peso sin acumulador y con el depésito vacio:

3,3 kg

El tiempo de funcionamiento se indica en
www.stihl.com/battery-life.

0458-078-9801-A

18.3

Tecnologia del acumulador: iones de litio
Tension nominal: 10,8 V

Tension maxima: 12 V

Capacidad en Ah: véase la placa de caracte-
risticas

Contenido de energia en Wh: véase la placa
de caracteristicas

Peso en kg: véase la placa de caracteristicas

Cargador STIHL AL 1

Tensién nominal: véase la placa de caracteris-
ticas

Frecuencia: véase la placa de caracteristicas
Potencia nominal: véase la placa de caracte-
risticas

Corriente de carga: véase la placa de caracte-
risticas

Capacidad maxima permitida del acumulador
STIHL AS: 12,5 Ah
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Los tiempos de carga figuran en www.stihl.com/
charging-times.

18.4 Cables de prolongacion

Cuando se utiliza un cable de prolongacion, los
hilos del cable, independientemente de la ten-
sién y la longitud del cable de prolongacién, tie-
nen que tener al menos las siguientes seccio-
nes:

Si la tension nominal en el rétulo de potencia es
de 220 V hasta 240 V:
— Longitud de cable hasta 20 m:
AWG 15/1,5 mm?
— Longitud de cable 20 m hasta 50 m:
AWG 13/2,5 mm?

Si la tension nominal en el rétulo de potencia es
de 100 V hasta 127 V:
— Longitud de cable hasta 10 m:
AWG 14/2,0 mm?
— Longitud de cable 10 m hasta 30 m:
AWG 12/3,5 mm?

18.5 Limites de temperatura

A roverTENCIA

m E| acumulador no esta protegido contra todas
las influencias ambientales. Si el acumulador
esta expuesto a determinadas influencias del
entorno, puede incendiarse o explotar. Las
personas pueden sufrir lesiones graves y se
pueden producir dafios materiales.
> No cargar el acumulador a una temperatura
inferior a - 20 °C o superior a + 50 °C.

> No utilizar el acumulador o el cargador a
una temperatura inferior a - 20 °C ni supe-
riora + 50 °C.

> No guardar el acumulador o el cargador a
una temperatura inferior a - 20 °C o supe-
riora + 70 °C.

> No utilizar el dep6sito de agua a una tem-
peratura inferior a 0 °C o superior a+ 40 °C.

> No guardar el depdsito de agua a una tem-
peratura inferior a 0 °C o superior a
+40 °C.

18.6 Margenes de temperatura

recomendados
Para lograr un rendimiento 6ptimo del depdsito
de agua, el acumulador y el cargador, observar
los siguientes margenes de temperatura:
— Depésito de agua:
— Utilizar: 0 °Ca +40 °C
— Guardar:de 0°Ca+40°C
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— Acumulador y cargador:
— Cargar:de +5°Ca+40°C
— Utilizar: -10°Ca +40 °C
— Guardar: -20°Ca+50 °C

Si el acumulador se carga, se utiliza o se guarda
fuera de los margenes de temperatura recomen-
dados, se puede reducir el rendimiento.

Si el acumulador esta mojado o humedo, dejar
secar el acumulador durante 48 h a mas de

+ 15 °C y amenos de + 50 °C, asi como a una
humedad del aire inferior al 70 %. Si la humedad
del aire es superior, se puede prolongar el
tiempo de secado.

18.7 Valores de sonido

— Nivel de presion acustica L, medido segun la
ISO 3744: 70,0 dB(A), incertidumbre K:

2 dB(A)

— Nivel de potencia acustica L,,, medido segun
la norma I1SO 3744: 77,2 dB(A), incertidumbre
K: 2 dB(A)

— Valor de vibracién pg determinado segun la
EN ISO 5349-3:

— Asa de transporte: 64 m/s?, incertidumbre
Kp: 5 m/s?

Los valores de sonido indicados se han medido
conforme a un método de ensayo normalizado y
pueden consultarse para realizar un proceso de
comprobacion entre equipos eléctricos. Los valo-
res de sonido reales pueden diferir de los valo-
res indicados en funcion del tipo de la aplicacion
y el accesorio utilizado. Los valores de sonido
indicados se pueden utilizar para realizar una
evaluacion inicial de la carga sonora. La carga
sonora real se debe evaluar. Para ello también
pueden tomarse en consideracion los tiempos en
los que el equipo eléctrico esta apagado, y
aquellos en los que, si bien esta encendido, fun-
ciona sin carga.

18.8 REACH

REACH designa una ordenanza CE para el
registro, evaluacién y homologacién de produc-
tos quimicos.

Para informaciones para cumplimentar la orde-
nanza REACH, véase www.stihl.com/reach .
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19 Piezas de repuesto y accesorios

19 Piezas de repuesto y acce-

sorios
19.1 Piezas de repuesto y acceso-
rios
STIHL Estos simbolos caracterizan las piezas
&), de repuesto STIHL y los accesorios

originales STIHL.

STIHL recomienda emplear piezas de
repuesto STIHL y accesorios originales STIHL.

Las piezas de repuesto y los accesorios de fabri-
cantes externos no pueden ser evaluados por
STIHL en lo que respecta a su fiabilidad, seguri-
dad y aptitud pese a una observacion continua
del mercado por lo que STIHL tampoco puede
responsabilizarse de su aplicacion.

Las piezas de repuesto y los accesorios origina-
les STIHL se pueden adquirir en un distribuidor
especializado STIHL.

20 Gestion de residuos

20.1  Gestionar como residuo el
depésito de agua, el acumula-
dor y el cargador

Se puede obtener informacion sobre la gestion

de residuos en la administracion local o en un
distribuidor especializado STIHL.

Una gestion indebida puede dafar la salud y el

medio ambiente.

> Llevar los productos STIHL incluido el emba-
laje a un punto de recogida adecuado para el
reciclado con arreglo a las prescripciones
locales.

> No desechar con la basura normal.

21 Conformidad con la norma-
tiva de la UE

La Declaracién de conformidad de la UE esta
disponible en stihl.link/compliance.

Hay disponible un formulario para informar de
vulnerabilidades de seguridad en vdp.stihl.com.
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VIKTIGT! LAS, FORSTA OCH SPARA FORE
ANVANDNING.

1 Information bruksanvis-
ningen
1.1 Aktuella dokument

Folj de lokala sékerhetsforeskrifterna.
> Las foljande kompletterande dokument till den
har bruksanvisningen, se till att du forstatt dem
och spara dem:
— Bruksanvisning STIHL kapmaskin
— Bruksanvisning STIHL jordborrmaskin
— Sakerhetsforeskrifter for batterier och pro-
dukter med inbyggda batterier fran STIHL:
www.stihl.com/safety-data-sheets

“Jodded pie|q pupop ed poAiL

‘Wegsbuluuinele e jo.

1.2 Varningar i texten

A FARA

® Varnar for faror som leder till allvarliga skador
eller dodsfall.
> Med atgarderna kan man forhindra allvar-
liga skador eller dédsfall.

A VARNING

® Varnar for faror som kan leda till allvarliga ska- ¢
dor eller dédsfall.
> Med atgarderna kan man forhindra allvar-
liga skador eller dédsfall.
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® Varnar for faror som kan leda till materialska-
dor.
> Med atgarderna kan man férhindra materia-
Iskador.

1.3 Symboler i texten

Denna symbol hanvisar till ett kapitel i
denna bruksanvisning.

L

2 Oversikt
2.1 Vattenbehéllare, batteri och
laddare

16 - 131‘4
: 12
" 4 D
7 # =
\
15

0000103765_002

-

Tryckknapp o
Tryckknappen anvands for att satta pa och
stanga av vattenbehallaren.
2 Vridreglage
Vridreglaget anvands for att stalla in arbets-
trycket i behallaren.
3 LED-lampor
LED-lamporna visar batteriets laddningsniva.
Transporthandtag
Transporthandtaget anvands for att bara vat-
tenbehallaren.
Batterifack
| batterifacket sitter batteriet.

IS

o
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2 Oversikt

6 Pumphuvud
Pumphuvudet bygger upp trycket i behalla-
ren.
7 Lucka
Luckan tacker batterifacket.
8 Tatning
Tatningen tatar behallaren.
9 Sakerhetsventil
Sakerhetsventilen tryckavlastar behallaren.
10 Behallare
Behallaren fylls med vatten.
11 Utloppsdppning
Utloppsdppningen anvands for att halla och
ansluta vattenslangen.
12 Sil
Silen filtrerar grova partiklar ur vattnet.
13 Kopplingsmutter
Kopplingsmuttern haller fast vattenslangen pa
vattenbehallaren.
14 Vattenslang
Vattenslangen leder vattnet till den anslutna
produkten.
15 Slangkoppling
Slangkopplingen forbinder vattenslangen med
den anslutna produkten.
16 Batteri
Batteriet forser vattenbehallaren med energi.
17 Spéarrhake

Sparrhaken ser till att batteriet sitter kvar i
batterifacket.

18 LED-lampa

LED-lampan visar laddarens status.
19 Laddare

Batteriet laddas i laddaren.
20 Kontakt

Elkontakten férbinder anslutningskabeln med
eluttaget

21 Anslutningskabel
Anslutningskabeln ansluter laddaren till elkon-
takten.

# Typskylt med maskinens serienummer

2.2 Symboler

Dessa symboler kan finnas pa tryckvattenbehal-
laren, batteriet och laddaren och har féljande
innebord:

Den har produkten anvands med ett

STIHL-batteri. Tillatna batterier anges i

STIHL AS . . .
den har bruksanvisningen.
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3 Sakerhetsanvisningar

Detta batteri laddas med en STIHL-lad-
sTHLAL dare. Tilldtna laddare anges i den har
bruksanvisningen.

LED-lampan lyser eller blinkar gront.
Batteriet laddas.

och laddaren eller det finns ett fel pa

LED-lampan blinkar rétt. Det finns
@ ingen elektrisk kontakt mellan batteriet
batteriet eller laddaren.

Informationen bredvid symbolen anger bat-
teriets energiinnehall enligt batteritillverka-

rens specifikation. Energiinnehallet som ar
tillgangligt under anvandningen &r lagre.

Anvand den elektriska utrustningen i ett
stangt och torrt rum.

E Slang inte produkten i hushallsavfallet.

Las bruksanvisningen, se till att du har for-
!Q statt den och spara den.

3  Sakerhetsanvisningar
3.1 Varningssymboler
3.141

Varningssymbolerna pa pumphuvudet har fol-
jande innebdrd:

Folj sakerhetsanvisningarna och vidta
ratt atgarder.

Las bruksanvisningen, se till att du har
forstatt den och spara den.

Pumphuvud

Ta ur batteriet under arbetspauser,
transport, férvaring, underhall eller
reparation.

3.1.2 Behallare

Varningssymbolerna pa behallaren har foljande
innebord:

Folj sékerhetsanvisningarna och vidta
ratt atgarder.

forstatt den och spara den.

@ Lé&s bruksanvisningen, se till att du har

3.1.3 Batteri

Varningssymbolerna pa batteriet har foljande
innebord:
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Folj sékerhetsanvisningarna och vidta
ratt atgarder.

Las bruksanvisningen, se till att du har
forstatt den och spara den.
¢

Skydda batteriet mot varme och eld.

Doppa inte batteriet i vatska.

3.14 Laddare

Varningssymbolerna pa laddaren har féljande
innebord:

Folj sékerhetsanvisningarna och vidta
ratt atgarder.

Las bruksanvisningen, se till att du har
forstatt den och spara den.
3.2

Skydda laddaren mot regn och fukt.

Avsedd anvandning

Vattenbehallaren STIHL WSA 40.0 anvands for
att tillféra vatten och binda damm vid anvand-
ningen av kapmaskiner eller jordborrmaskiner.

Vattenbehallaren kan anvandas nar det regnar.

Batteriet STIHL AS forser vattenbehallaren med
energi.

Laddaren STIHL AL 1, AL 5 eller AL 5-2 laddar

batteriet STIHL AS.

Vattenbehallaren far inte anvandas till féljande

andamal:

— Lagra och férvara vatskor.

— Anvéandas som 6gondusch.

— Fyllas och anvandas med andra vatskor an
vatten.

A VARNING

m Batterier och laddare som inte ar godkénda av
STIHL for vattenbehallaren kan orsaka brand
och explosion. Personer kan skadas allvarligt
eller dédas och materiella skador kan uppsta.
> Anvand vattenbehallaren med batteriet

STIHL AS.
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> Ladda batteriet STIHL AS med en laddare

av typen STIHL AL 1, AL 5 eller AL 5-2.
®m Om vattenbehallaren, batteriet eller laddaren

inte anvands pa avsett satt kan det leda till all-

varliga personskador, dodsfall eller materia-

Iskador.

> Anvand vattenbehallaren, batteriet och lad-
daren enligt anvisningarna i den har bruks-
anvisningen.

3.3 Krav pa anvandaren

A VARNING

® Anvandare som inte fatt instruktioner om pro-
dukten inser inte eller kan inte férutse riskerna
med vattenbehallaren, batterierna och ladda-
ren. Anvandaren eller andra personer kan
drabbas av allvarlig skada eller dédas.

> Las bruksanvisningen, se till att du
har forstatt den och spara den.

> Om vattenbehallaren, batteriet eller ladda-
ren dverlamnas till ndgon annan, ska bruks-
anvisningen medfélja.

> Se till att anvandaren uppfyller féljande
krav:

— Anvandaren ar utvilad.

— Anvandaren ar i skick, bade fysiskt,
motoriskt och mentalt, att arbeta med
och anvanda vattenbehallaren, batteriet
och laddaren. Om anvéandaren ar
fysiskt, sensoriskt eller mentalt begran-
sad far anvandaren endast arbeta med
dessa maskiner under dverinseende
eller instruktion av en ansvarig person.

— Anvandaren kan inse och forutse ris-
kerna med vattenbehallaren, batterierna
och laddaren.

— Anvandaren ar myndig eller utbildas i ett
yrke under tillsyn, i enlighet med natio-
nella bestammelser.

— Anvandaren har instruerats av en
STIHL-aterforsaljare eller en sakkunnig
person innan denne anvander vattenbe-
hallaren och laddaren for forsta gangen.

— Anvandaren ar inte paverkad av alko-
hol, lakemedel eller droger.

> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-
aterforsaljare.
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3 Sakerhetsanvisningar
34 Arbetsomrade och omgivning
341 Vattenbehallare

A VARNING

= Utomstaende personer, barn och djur forstar
inte och kan inte bedéma farorna med vatten-
behallaren. Obehdriga personer, barn och djur
kan skadas allvarligt och materiella skador kan
uppsta.
> Hall obehériga personer, barn och djur

utanfor arbetsomradet.
> Lamna inte vattenbehallaren utan uppsikt.
> Se till att barn inte kan leka med vattenbe-
hallaren.

m Elektriska komponenter pa vattenbehallaren
kan orsaka gnistor. Gnistor kan orsaka bran-
der och explosioner i lattantéandliga eller explo-
siva miljéer. Personer kan skadas allvarligt
eller dédas och materiella skador kan uppsta.
> Anvand inte maskinen i brandfarlig eller

explosiv miljo.

34.2 Batteri

A VARNING

m Utomstaende personer, barn och djur férstar
inte och kan inte beddma farorna med batte-
riet. Utomstaende personer, barn och djur kan
skadas allvarligt.
> Utomstaende personer, barn och djur

maste hallas pa avstand.
> Lamna inte batteriet utan uppsikt.
> Se till att barn inte kan leka med batteriet.

m Batteriet &r inte skyddat mot all paverkan fran
omgivningen. Batteriet kan borja brinna, explo-
dera eller skadas irreversibelt om det utsatts
for viss paverkan fran omgivningen. Personer
kan skadas allvarligt och materiella skador kan
uppsta.

> Skydda batteriet mot varme och eld.
> Kasta inte batteriet i eld.

> Ladda, anvand och férvara inte batteriet
utanfoér de angivna temperaturgranserna,
0 18.5.

> Doppa inte batteriet i vatska.

> Hall batteriet borta fran sma metalldelar.

> Utsatt inte batteriet for hogt tryck.

> Utsétt inte batteriet for mikrovagor.

» Skydda batteriet fran kemikalier, salter och
gbdsel.
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3 Sakerhetsanvisningar
343 Laddare

A VARNING

= Utomstaende personer och barn forstar inte

och kan inte bedéma farorna med laddaren

och elektrisk strom. Personer, barn och djur

som inte &r inblandade kan skadas allvarligt

eller dédas.

> Utomstaende personer, barn och djur
maste hallas pa avstand.

> Se till att barn inte kommer at att leka med
laddaren.

® | addaren &r inte vattenskyddad. Om man

arbetar i regnig eller fuktig miljé kan det leda

till en elektrisk stét. Anvandaren kan skadas

och laddaren kan ga sonder.

% > Far inte anvandas i regn eller fuktig

miljo.
m | addaren ar inte skyddad mot paverkan fran
omgivningen. Laddaren kan borja brinna eller
explodera om den utsétts for viss paverkan
fran omgivningen. Personer kan skadas allvar-
ligt och materiella skador kan uppsta.
> Forvara laddaren i ett stangt och torrt rum.
> Anvand inte laddaren i brandfarlig eller
explosiv miljo.

> Stall inte laddaren pa ett brandfarligt under-
lag.

> Anvand och férvara inte laddaren utanfor
de angivna temperaturgranserna, 1 18.5.

® Personer kan snubbla 6ver anslutningskabeln.
Personer kan skadas och laddaren kan ga
sonder.
> Se till att anslutningskabeln ligger plant pa

golvet.
3.5 Séaker anvandning
3.5.1 Vattenbehallare

Vattenbehallaren ar séker att anvanda nar fol-

jande uppfylls:

— Vattenbehallaren ar oskadad.

— Luckan ér sténgd och hel.

— Vattenslangen, kopplingsmuttern och slang-
kopplingen &r inte skadade.

— Vattenslangen, kopplingsmuttern och slang-
kopplingen ar korrekt monterade och tata.

— Inget vatten lacker ut fran vattenbehallaren.

— Pumphuvudet har monterats réatt.

— Vattenbehallaren &r ren.

— Mandverdonen fungerar och &r oférandrade.

— Originaltillbehor fran STIHL anvands for denna
vattenbehallare.

— Tillbehdret ar korrekt monterat.

0458-078-9801-A
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A VARNING

® Om produkten inte &r i sakert skick fungerar

eventuellt inte komponenterna och sékerhets-

anordningarna korrekt. Personer kan skadas

allvarligt eller dédas.

> Anvand inte vattenbehallaren om den ar
trasig.

> Anvand bara pumphuvudet om luckan ar
stdngd och hel.

> Montera vattenslangen enligt beskrivningen
i denna bruksanvisning.

> Om vatten lacker ut fran vattenbehallaren:
Arbeta inte med vattenbehallaren och kon-
takta en STIHL-aterforsaljare.

> Montera pumphuvudet korrekt.

> Rengor vattenbehallaren om den ar
smutsig.

> GOr inga andringar pa vattenbehallaren.

> Om reglagen inte fungerar: Anvand inte vat-
tenbehallaren.

> Montera originaltillbehor fran STIHL pa
denna vattenbehallare.

> Montera tillbehdr enligt anvisningarna i den
har bruksanvisningen eller enligt tillbehorets
bruksanvisning.

> Stick inte in foremal i halen pa vattenbehal-
laren.

> Byt ut slitna eller skadade informationsskyl-
tar.

> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-
aterforsaljare.

3.52 Batteri

Batteriet ar sakert att anvanda nar féljande upp-
fylls:

— Batteriet ar oskadat.

— Batteriet ar rent och torrt.

— Batteriet fungerar och har inte modifierats.

A VARNING

® Om batteriet inte ar i ett sakert skick kan det

inte langre fungera pa ett sakert satt. Personer

kan skadas allvarligt.

> Arbeta bara med ett oskadat och funge-
rande batteri.

> Ladda inte trasiga eller skadade batterier.

> Reng0r batteriet om det ar smutsigt.

> Lat batteriet torka om det ar blétt eller fuk-
tigt L 18.6.

» GOr inga andringar pa batteriet.

> Stick inte in foremal i halen pa batteriet.

> Lat inte de elektriska kontakterna pa batte-
riet komma i kontakt med metallféremal
eftersom det kan leda till kortslutning.

> Oppna inte batteriet.
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> Byt ut utslitna eller skadade informations-
skyltar.
m Det kan lacka ut vatska ur ett trasigt batteri.
Om vatskan kommer i kontakt med huden eller
6gonen kan huden eller 6gonen bli irriterade.
> Undvik kontakt med vatskan.
> Om du fatt vatska pa huden: Tvéatta de
berdrda stallena med rikligt med vatten och
tval.

> Vid kontakt med 6gonen: Skolj égonen med
rikligt med vatten i minst 15 minuter och
kontakta lakare.
m Ett trasigt eller skadat batteri kan lukta kons-
tigt, ryka eller brinna. Detta kan orsaka allvar-
liga personskador eller dodsfall och sakskador
kan uppsta.
> Om batteriet luktar konstigt eller ryker:
Anvand inte batteriet och hall det borta fran
brannbart material.

> Om batteriet borjar brinna, forsok att slacka
branden med en brandslackare eller vatten.

353 Laddare

Laddaren ar saker att anvanda nar foljande vill-
kor ar uppfyllda:

— Laddaren ar oskadad.

— Laddaren &r ren och torr.

A VARNING

m Vid icke-saker anvandning fungerar eventuellt

inte komponenterna och sakerhetsanordning-

arna korrekt. Personer kan skadas allvarligt

eller férolyckas.

> Anvand bara en oskadad laddare.

> Om laddaren ar smutsig eller blét: Rengor
laddaren och lat den torka.

> Modifiera inte laddaren.

Stick inte in féremal i halen pa laddaren.

Lat inte de elektriska kontakterna i laddaren

komma i kontakt med metallféremal efter-

som det kan leda till kortslutning.

> Oppna inte laddaren.

3.6 Arbeta
A VARNING

m | vissa situationer kan det vara svart att kon-
centrera sig. Anvandaren kan tappa kontrollen
Over vattenbehallaren, snubbla, falla och ska-
das svart.
> Arbeta lugnt och metodiskt.
> Om ljusfoérhallandena och sikten &r daliga:

Arbeta inte med vattenbehallaren.
> Anvand vattenbehallaren ensam.
> Var uppmarksam pa hinder.

v

v
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3 Sakerhetsanvisningar

> Sta pa marken och ha god balans nar du
arbetar.

> Om du maste arbeta uppe i luften: Anvand
en lyftplattform eller en saker stallning.

> Om du borjar bli trott: Ta en paus i arbetet.

® Om vattenbehallaren ar otat kan det lacka ut

vatten fran vattenbehallaren.

> Hall vattenbehallaren uppratt.

® Om vattenbehallaren forandras eller beter sig
ovanligt under arbetet kan vattenbehallaren
vara i osakert bruksskick. Personer kan ska-
das allvarligt och materiella skador kan upp-
sta.
> Avsluta arbetet, ta bort batteriet och kon-

takta en STIHL-servande fackhandlare.

m \/id temperaturer under 0 °C kan vatten frysa
pa marken och i vattenbehallarens komponen-
ter. Anvandaren kan halka, falla och skadas
allvarligt. Materiella skador kan uppsta.
> Anvand inte vattenbehallaren utanfor de

angivna temperaturomradena, td 18.5.

m Vattenslangen kan fastna i tra, snar eller
andra foremal. Personer kan skadas och vat-
tenslangen kan skadas.
> Anvands vattenslangen sa att den inte ska-

das, klams eller krossas eller skavs.

® Om vattenbehallaren star pa en sluttande,
ojamn eller obelagd yta, kan den réra sig och
tippa. Materiella skador kan uppsta.
> Stall vattenbehallaren pa en vagrat, jamn

och fast yta.
> Se till att vattenbehallaren inte kan réra sig.

3.7 Ladda
A VARNING

® Under laddningen kan det bildas lukt eller rok
om laddaren ar trasig eller defekt. Detta kan
orsaka personskador och materiella skador.
> Dra ut elkontakten ur eluttaget.
> Ta ut batteriet.

® | addaren kan 6verhettas och orsaka brand
om varmen inte avleds korrekt. Personer kan
skadas allvarligt eller dédas och sakskador
kan uppsta.
> Tack inte dver laddaren.

3.8 Elanslutning

Det kan uppsta kontakt med stromférande kom-

ponenter av féljande orsaker:

— Anslutningskabeln eller férlangningskabeln ar
skadad.

— Anslutningskabelns eller férlangningskabelns
kontakt ar skadad.

— Eluttaget ar inte korrekt installerat.
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3 Sakerhetsanvisningar

A FARA

m Kontakt med stromférande komponenter kan

leda till elstét. Anvéndaren kan skadas allvar-

ligt eller forolyckas.

> Kontrollera att anslutningskabeln, férlang-
ningskabeln och kontakterna ar oskadade.

Om anslutningskabeln eller forlang-

ningskabeln ar defekt eller skadad:

B>\ "~ ROr inte vid det skadade stéllet.
> Dra ut kontakten ur eluttaget.

> Beror endast anslutningskabel, férlang-
ningskabel och kontakter med torra hander.
> Anslut anslutningskabelns eller férlang-
ningskabelns elkontakt till ett korrekt instal-
lerat och sakrat eluttag med skyddskontakt.
> Anslut laddaren via en jordfelsbrytare
(30 mA, 30 ms).
En skadad eller olamplig férlangningskabel
kan orsaka elstétar. Personer kan skadas all-
varligt eller férolyckas.
> Anvand en férlangningskabel med ratt
ledartvéarsnitt, 0 18.4.

A VARNING

® Under laddningen kan fel natspanning eller fel

natfrekvens leda till verspanning i laddaren.

Laddaren kan skadas.

> Kontrollera att elnatets natspanning och
natfrekvens dverensstdmmer med uppgif-
terna pa laddarens typskylt.

Om laddaren ansluts till ett grenuttag kan

elektriska kompontenter dverbelastas under

laddningen. De elektriska komponenterna kan

Overhettas och orsaka brand. Detta kan

orsaka allvarliga personskador eller dodsfall

och sakskador kan uppsta.

> Séakerstall att de maximala effektangivel-
serna pa grenuttaget inte dverskrids av
effekten pa typskylten for laddaren tillsam-
mans med effekten hos alla 6vriga elekt-
riska apparater som ar anslutna till grenut-
taget.

En felaktigt dragen anslutningskabel och for-

langningskabel kan skadas och man kan

snubbla. Personer kan skadas och anslut-

ningskabeln eller férlangningskabeln kan ska-

das.

> Dra och mark ut anslutningskabeln och for-
langningskabeln sa att ingen kan snubbla.

> Dra anslutningskabeln och férlangningska-
beln sa att de inte spanns eller fastnar.

> Dra anslutningskabeln och férlangningska-
beln sa att de inte kan skadas, vikas, kros-
sas eller nétas.
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> Skydda anslutningskabeln och forlang-
ningskabeln fran varme, olja och kemikalier.
> Dra anslutningskabeln och férlangningska-
beln pa ett torrt underlag.
® Fgrlangningskabeln blir varm under arbetet.
Om varmen inte kan avledas kan det leda till
brand.
> Om en kabeltrumma anvands: Linda ut
kabeltrumman helt.
® Om det finns elektriska ledningar och rér i vag-
gen kan dessa skadas om laddaren monteras
pa vaggen. Kontakt med elektriska ledningar
kan leda till en elektrisk stét. Detta kan orsaka
allvarliga personskador och materialskador.
> Kontrollera att det inte finns nagra elekt-
riska ledningar och ror i vaggen pa det
avsedda stéllet.
® Om laddaren inte ar monterad pa vaggen pa
det séatt som beskrivs i denna bruksanvisning
kan laddaren eller batteriet falla ner eller sa
kan laddaren bli for het. Detta kan orsaka per-
sonskador och sakskador.
> Montera laddaren pa ett sadant satt pa vag-
gen som det beskrivs i denna bruksanvis-
ning.
® Om laddaren monteras pa vaggen med batte-
riet isatt kan batteriet ramla ur laddaren. Detta
kan orsaka personskador och sakskador.
> Montera forst laddaren pa vaggen och satt
sedan in batteriet.

3.9 Transport
3.9.1 Vattenbehallare

A VARNING

m Vattenbehallaren kan valta eller réra sig under
transporten. Detta kan orsaka personskador
och materiella skador.
> Stang av pumphuvudet.

> Ta ut batteriet.

> Slapp pa trycket i behallaren.

> Tom behallaren.

» Sakra vattenbehallaren med spannband,
remmar eller ett nat sa att den inte kan
valta eller flytta pa sig.

3.9.2 Batteri

A VARNING

m Batteriet ar inte skyddat mot all paverkan fran
omgivningen. Batteriet kan skadas och sak-
skador kan uppsta om batteriet utséatts for spe-
cifik miljopaverkan.
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> Transportera inte batteriet om det ar ska-
dat.

m Batteriet kan valta eller réra sig under trans-
porten. Detta kan orsaka personskador och
sakskador.
> Se till att batteriet inte kan rora sig i for-

packningen.
> Se till att férpackningen inte kan réra sig.

3.9.3 Laddare

A VARNING

m | addaren kan vélta eller rora sig under trans-
porten. Detta kan orsaka personskador och
sakskador.
> Dra ut kontakten ur eluttaget.
> Ta ut batteriet.
> Séakra laddaren med spannband, remmar

eller ett nat sa att den inte kan falla eller
komma i rérelse.

® Bar inte laddaren i anslutningskabeln. Anslut-
ningskabeln och laddaren kan skadas.
> Linda upp anslutningskabeln och fast den i

laddaren.
3.10 Férvaring
3.10.1 Vattenbehallare

A VARNING

® Barn kan inte forsta och bedéma farorna med
vattenbehallaren. Barn kan skadas allvarligt.
> Stang av pumphuvudet.
> Ta ut batteriet.

> Forvara vattenhallaren utom rackhall for
barn.

m De elektriska kontakterna pa vattenbehallaren
och metalldelarna kan korrodera pa grund av
fukt. Vattenbehallaren kan skadas.
> Forvara vattenbehallaren pa en ren och torr

plats.

m Vid temperaturer under 0 °C kan vatten frysa i
vattenbehallarens komponenter. Vattenbehal-
laren kan skadas.
> Tom behallaren och vattenslangen.
> Forvara inte vattenbehallaren utanfor de

angivna temperaturomradena, 1 18.5.

3.10.2 Batteri

A VARNING

® Barn kan inte forsta och bedéma farorna med
batteriet. Barn kan skadas allvarligt.
> Forvara batteriet utom rackhall for barn.
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3 Sakerhetsanvisningar

m Batteriet &r inte skyddat mot all paverkan fran
omgivningen. Batteriet kan skadas irreparabelt
om det utsatts for viss paverkan fran omgiv-
ningen.

» Forvara batteriet pa en ren och torr plats.

> Forvara batteriet i ett stdngt utrymme.

> Fdrvara inte batteriet tillsammans med vat-
tenbehallaren.

> Om batteriet forvaras i laddaren: Dra ut
elkontakten och forvara batteriet med en
laddningsniva mellan 40 % och 60 %.

> Forvara inte batteriet utanfor de angivna
temperaturgréanserna, d 18.5.

3.10.3 Laddare

A VARNING

m Barn forstar inte och kan inte bedéma farorna
med laddaren. Barn kan skadas allvarligt eller
dodas.

> Dra ur elkontakten.

> Forvara laddaren utom rackhall for barn.

m | addaren &r inte skyddad mot paverkan fran
omgivningen. Laddaren kan skadas om den
utsatts for paverkan fran omgivningen.
> Dra ur elkontakten.

Om laddaren ar varm: Lat laddaren svalna.
> Forvara laddaren pa en ren och torr plats.
> Forvara laddaren i ett stdngt rum.
> Forvara inte laddaren utanfor de angivna

temperaturgréanserna, 1 18.5.

® Bar inte laddaren i anslutningskabeln och lat
den inte hénga i den. Anslutningskabeln och
laddaren kan skadas.
> Grip tag i och hall laddaren i huset.
> Fast laddaren pa vaggfastet.

3.1

v

Rengéring, underhall och repa-
ration

A VARNING

= Om batteriet sitter i under rengéring, underhall
eller reparation kan vattenbehallaren plétsligt
starta. Personer kan skadas allvarligt och
materiella skador kan uppsta.
» Stang av pumphuvudet.

> Ta ut batteriet.

m Starka rengodringsmedel, rengdring med hard
vattenstrale eller spetsiga foremal kan skada
vattenbehallaren, batteriet och laddaren. Om
vattenbehallaren, batteriet eller laddaren inte
rengOrs pa ratt satt kan vissa komponenter
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4 Forbereda vattenbehallaren for anvandning

och sakerhetsanordningar sluta fungera. Per-

soner kan skadas allvarligt.

> Rengor vattenbehallaren, batteriet och lad-
daren enligt anvisningarna i den har bruks-
anvisningen.

Om trycket i vattenbehallaren inte slapps ut

fore rengoring, underhall och reparationer kan

véatska lacka ut okontrollerat. Personer kan

skadas allvarligt och materiella skador kan

uppsta.

> Slapp pa trycket i vattenbehallaren fore alla
arbeten pa behallaren.

Om vattenbehallaren, batteriet och laddaren

inte underhalls eller repareras korrekt slutar

eventuellt komponenterna och sakerhets-

anordningarna att fungera. Personer kan ska-

das allvarligt eller dédas.

> Reparera inte vattenbehallaren, batteriet
och laddaren sjalv.

> Om vattenbehallaren, batteriet eller ladda-
ren maste underhallas eller repareras: Kon-
takta en STIHL-aterférsaljare.

4  Forbereda vattenbehalla-

ren fér anvandning

41 Forbereda vattenbehallaren fér

anvandning

Innan nagot arbete paborjas maste foljande steg
utféras:

>

v Yy vy VYUY

vy Yy vYVvYyy

Kontrollera att féljande komponenter ar sakra
att anvanda:

— Vattenbehallare, (4 3.5.1.

— Batteri, 1 3.5.2.

— Laddare, 1 3.5.3.

Kontrollera batteriet, B4 9.2.

Ladda batteriet helt, 1 5.2.

Rengér vattenbehallaren, L 14.1.
Kontrollera silen avseende smuts och rengor
om det ar smutsigt, 0 14.2.

Placera vattenbehallaren pa en stabil och
jamn yta sa att den inte kan glida eller valta.
Montera vattenslangen, (1 6.2.1.

Kontrollera manéverdonen, 4 9.1.

Fyll behallaren, I 10.2.

Montera pumphuvudet, 3 9.1.

Om stegen inte kan genomféras: Anvand inte
vattenbehallaren och uppsok en STIHL-ater-
forséljare.

5 Ladda batteriet och lampor
5.1 Montera laddaren pa vaggen

Laddaren kan monteras péa en vagg.

0458-078-9801-A
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0000-GXX-8802-A0

> Montera laddaren pa vaggen enligt féljande:
— Lampligt fastsattningsmaterial anvands.
— Laddaren ar vagrat.
Bibehall féljande matt:
— a=minst 100 mm
b (fér AL 1 och AL 5) = 54 mm
b (fér AL 5-2) = 100 mm

—c=45mm
—d=9mm
—e=25mm

52 Ladda batteriet

Laddningstiden beror pa olika faktorer som batte-
riets temperatur eller omgivningstemperaturen.
Folj de rekommenderade temperaturintervallen,
1) 18.6, for optimal prestanda. Den faktiska
laddningstiden kan avvika fran den angivna ladd-
ningstiden. Laddningstiden anges pa
www.stihl.com/charging-times.

Om kontakten sitter i ett eluttag och batteriet
satts in i laddaren startar laddningen automatiskt.
Nar batteriet ar helt laddat sténgs laddaren av
automatiskt.

Batteriet och laddaren blir varma under ladd-

ningen.
s o

0000-GXX-8803-A0

> Satt i kontakten (5) i ett eluttag (6) som &r att
att komma at.
Laddaren (2) genomfér ett sjalvtest. LED-lam-
pan (3) lyser gront i ca 1 sekund och rott i
ca 1 sekund.

> Dra anslutningskabeln (4).

> Satt in batteriet (1) i laddarens (2) styrningar
och tryck in det sa langt det gar.
LED-lampan (3) lyser eller blinkar gront. Batte-
riet (1) laddas.
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> Om LED-lampan (3) inte langre lyser: Batte-
riet (1) ar fulladdat och kan tas ut ur ladda-
ren (2).

> Om laddaren (2) inte langre ska anvandas:
Dra ut elkontakten (5) ur eluttaget (6).

5.3 Visa laddningsnivan

75-100%
— 50-75%
[25—50“/“7

0-25%
U

w ]

0000103819_001

> Satt i batteriet.

> Satt pa pumphuvudet.

> Om vanster LED-lampa blinkar grént: Ladda
batteriet.

5.4 LED-lampor pa pumphuvudet

LED-lamporna visar batteriets laddningsniva.
LED-lamporna kan lysa eller blinka gront.

5.5 Lampa pa laddaren

Lampan visar laddarens status eller fel. Lampan
kan lysa eller blinka gront eller rétt.

Om lampan lyser eller blinkar gront laddas batte-
riet.
> Om lampan lyser eller blinkar rott: Atgarda fel,
o17.
Det finns ett fel pa laddaren eller batteriet.

6  Satta ihop vattenbehallaren

6.1 Montera och demontera pump-
huvudet

6.1.1 Montera pumphuvudet
> Kontrollera att tatningen pa pumphuvudet sit-
ter som den ska och inte ar skadad.
> Om tatningen inte ligger an mot pumphuvu-
dets hus hela vagen: Tryck dit tatningen
ordentligt.
> Om tatningen &r skadad: Anvand inte pump-
huvudet och kontakta en STIHL-aterférsal-
jare.
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6 Satta ihop vattenbehallaren

e
@
1)

> Placera pumphuvudet (1) pa behallaren (2).
> Skruva i pumphuvudet (1) och dra at.

6.1.2 Ta bort pumphuvudet
> Vrid loss pumphuvudet fran behallaren.

6.2 Montera och demontera vatten-
slangen

Montera vattenslangen

0000103766_001

> For in vattenslangen (1) med silen (2) i
utloppsoppningen (3) pa behallarens under-
sida.

> Skruva pa kopplingsmuttern (3) for hand och
dra at.

6.2.2 Demontera vattenslangen
> Vrid av kopplingsmuttern pa behallaren.
> Dra ut vattenslangen ur utloppséppningen.

7  Satt in och ta ut batteriet
7.1 Satta i batteriet

0000103746_001

> Oppna luckan (1) tills det tar stopp och hall
den sa.

> Tryck in batteriet (3) sa langt det gar i batteri-
facket (2).
Batteriet (3) lases fast med ett klick.
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8 Starta och stanga av pumphuvudet

» Stang luckan (1).
7.2 Ta ut batteriet

0000103747_001

> Oppna luckan (1) tills det tar stopp och hall
den sa.

> Tryck pa bada sparrhakarna (2).
Batteriet (3) har lossats och kan tas ut.

> Stang luckan (1).

8 Starta och stédnga av
pumphuvudet
8.1 Satta pa pumphuvudet

0000103748_001

> Stall in arbetstrycket.

" Tryck pa tryckknappen o (1).
Pumphuvudet och LED-lamporna ténds och
arbetstrycket i behallaren byggs upp.

Nar arbetstrycket har uppnatts stangs pumphu-
vudet av. Sa lange LED-lamporna lyser eller blin-
kar befinner sig pumphuvudet i Standby-lage.
Om arbetstrycket i behallaren sjunker, séatts
pumphuvudet pa automatiskt tills det instéllda
arbetstrycket har uppnatts igen.

Om det installda arbetstrycket inte uppnas inom
1 minut, stdngs pumphuvudet av automatiskt och
LED-lamporna (2) slocknar.

Om pumphuvudet inte anvands pa mer an

15 minuter stdngs pumphuvudet av automatiskt
och LED-lamporna (2) slocknar.

8.2 Stanga av pumphuvudet
> Tryck pa tryckknappen®.
LED-lamporna lyser inte langre.

0458-078-9801-A

svenska

OBS!

m Efter att pumphuvudet har stangts av ar behal-
laren fortfarande trycksatt.
> Slapp helt pa trycket i behallaren.

9 Kontrollera vattenbehalla-
ren och batteriet

9.1 Kontrollera manéverdonen

Pumphuvud

> Montera pumphuvudet och kontrollera med
tom behallare.

> Satt i batteriet.

> Tryck pa tryckknappeno.
LED-lamporna tands och arbetstrycket i behal-
laren byggs upp.

> Tryck pa tryckknappeno.
Pumphuvudet stangs av och LED-lamporna
lyser inte langre.

> Om pumphuvudet inte sténgs av: Ta ut batte-
riet och kontakta en STIHL-aterforséljare.
Pumphuvudet ar defekt.

Kontrollera tatheten

> Kontrollera med tom behallare.

> Satt i batteriet och satt pa pumphuvudet.

> Vanta tills arbetstrycket i behallaren har
byggts upp eller tills pumphuvudet stangs av
automatiskt.

> Dra ut den roda knoppen pa sakerhetsventi-
len.
Man maste kunna héra hur trycket pyser ur.

> Slapp helt pa trycket i behallaren.

9.2 Kontrollera batteriet

> Satt i batteriet.

> Tryck pa tryckknappeno.
LED-lamporna ténds och arbetstrycket i behal-
laren byggs upp.

> Om pumphuvudet inte startar fastan batteriet
ar fulladdat: Anvand inte pumphuvudet och
batteriet och kontakta en STIHL-aterforsaljare.
Fel pa pumphuvudet eller batteriet.
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10 Arbeta med vattenbehalla-
ren

10.1 Arbeta

0000103768_001

> Anslut vattenslangens slangkoppling (1) till
vattenanslutningen (2) pa kapmaskinen eller
jordborrmaskinen.

> Oppna avstangningsventilen pa den anslutna
kapmaskinen eller jordborrmaskinen.
Vattentillférseln paborjas.

> Om behallaren ar tom: Fyll pa behallaren.

10.2  Fylla behallaren

» Stall vattenbehallaren pa marken sa att den
inte kan valta.

> Slapp pa trycket i behallaren.

> Ta bort pumphuvudet.

10 Arbeta med vattenbehallaren

N
=

0000103791_001

> Dra ut den réda knoppen pa sakerhetsventilen
helt.
Man hor hur arbetstrycket pyser ut ur behalla-
ren.

> Vanta tills behallaren ar helt trycklos.

10.5 Stalla in arbetstrycket

)

MIN'|=

|
-

(
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0000103767_001

> Fyll pa vatten genom 6ppningen (pil) till max-
linjen (1) som mest.
> Montera pumphuvudet.

Om vattenslangens slangkoppling inte ar anslu-
ten till vattenanslutningen pa kapmaskinen eller
jordborrmaskinen, kan vatten droppa fran slang-
kopplingen.

10.3 Témma behallaren

» Stang av pumphuvudet och ta ut batteriet.
> Slapp pa trycket i behallaren.

> Ta bort pumphuvudet.

> Tém behallaren.

10.4 Slappa pa trycket i behallaren

> Stang av pumphuvudet och ta ut batteriet.
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Oka arbetstrycket
> Vrid vridreglaget (1) at hoger.

Minska arbetstrycket
> Vrid vridreglaget (1) i riktning mot "MIN”.

11 Efter arbetet
11.1  Efter arbetet

> Sténg av pumphuvudet och ta ut batteriet.

> Dra ur slangkopplingen ur den kapmaskin eller
jordborrmaskin som anvands.

Slapp pa trycket i behallaren.

Ta bort pumphuvudet.

Toém behallaren.

Rengor silen.

Rengor vattenbehallaren.

Lat vattenbehallaren torka.

Lat batteriet torka om det ar blétt eller fuktigt,
1 18.6.

> Rengor batteriet.

12 Transport

12.1 Transportera vattenbehallaren
> Stang av pumphuvudet och ta ut batteriet.

> Slapp pa trycket i behallaren.

> Ta bort pumphuvudet.

> Tom behallaren.

> Montera pumphuvudet.

Y YVY VY VY VYY
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13 Forvaring

Bara vattenbehallaren

0000103769_001

> Bar vattenbehallaren i transporthandtaget (1

—

Transportera vattenbehallaren i ett fordon
> Sakra vattenbehallaren staende och se till att
den inte kan valta eller réra sig.

12.2  Transportera batteriet

» Stang av pumphuvudet och ta ut batteriet.

> Kontrollera att batteriet ar i ett sakert skick.

> Se till att batteriet inte kan rora sig i forpack-
ningen.

> Se till att forpackningen inte kan réra sig.

Batteriet maste transporteras som farligt gods.
Batteriet ar klassat som UN 3480 (litiumjonbatte-
rier) och har kontrollerats enligt FN:s handbok for
testning och kriterier del 111, avsnitt 38.3.

Transportforeskrifterna finns angivna pa
www.stihl.com/safety-data-sheets.

12.3 Transportera laddaren

> Dra ut kontakten ur eluttaget.

> Ta ut batteriet.

> Linda upp anslutningskabeln och fast den i
laddaren.

> Om laddaren transporteras i ett fordon: Sakra
laddaren med spannband, remmar eller ett nat
sa att den inte kan falla eller komma i rorelse.

13 Forvaring

13.1  Forvara vattenbehallaren

> Stang av pumphuvudet och ta ut batteriet.
Slapp pa trycket i behallaren.

Ta bort pumphuvudet.

Toém behallaren.

Forvara vattenbehallaren enligt foljande:

— Vattenbehallaren kan inte valta eller réra
sig.

Vattenbehallaren ar utom rackhall for barn.
— Behallaren ar tdémd och rengjord.
Vattenbehallaren ar ren och torr.
Vattenbehallaren férvaras inte utanfor de
angivna temperaturomradena, 1 18.5.
— Vattenbehallaren ar skyddad mot solljus.

Yy vy vy
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— Pumphuvudet ar skilt fran behallaren.

13.2 FOorvara batteriet

STIHL rekommenderar att batteriet férvaras lad-
dat mellan 40 % och 60 %.
> Forvara batteriet enligt foljande:

— Batteriet ar utom rackhall for barn.

— Batteriet ar rent och torrt.

— Batteriet befinner sig i ett stangt utrymme.

— Batteriet ar atskilt fran vattenbehallaren.

— Om batteriet forvaras i laddaren: Dra ut
elkontakten och férvara batteriet med en
laddningsniva mellan 40 % och 60 %.

— Forvara inte batteriet utanfér angivna tem-
peraturgranser, 1 18.5.

OBS!

® Om batteriet inte férvaras enligt beskrivningen

i denna bruksanvisning kan batteriet djupur-

laddas och darmed skadas irreparabelt.

> Ladda urladdat batteri fére férvaring. STIHL
rekommenderar att batteriet férvaras laddat
mellan 40 % och 60 %.

> Forvara inte batteriet tillsammans med vat-
tenbehallaren.

13.3  Forvara laddaren
> Dra ut kontakten ur eluttaget.

0000-GXX-8804-A1

> Linda upp anslutningskabeln och fast den i
laddaren.

> Forvara laddaren enligt foljande:

Forvara laddaren utom rackhall fér barn.

Se till att laddaren ar ren och torr.

— Fdrvara laddaren i ett stangt rum.

Lat inte laddaren hanga i anslutningskabeln

eller i fastet (3) for anslutningskabeln.

— Forvara inte laddaren utanfér angivna tem-
peraturgranser, £ 18.5.

14 Rengdring

14.1 Rengoéra vattenbehallaren
> Stang av pumphuvudet och ta ut batteriet.
> Slapp pa trycket i behallaren.

> Ta bort pumphuvudet.
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> Tom behallaren.

> Reng6r pumphuvudet, gangan och tatningen
med en fuktig trasa.

> Ta bort smuts ur batterifacket och rengér bat-
terifacket med en fuktig trasa.

> Rengdr de elektriska kontakterna i batteri-
facket med en pensel eller en mjuk borste.

> Rengor 6vriga delar pa vattenbehallaren med
en fuktig trasa.

14.2 Rengor silen
> Stang av pumphuvudet och ta ut batteriet.
> Slapp pa trycket i behallaren.

Vet

0000103770_001

> Demontera vattenslangen (2).
> Skolj silen (1) under rinnande vatten.
> Montera vattenslangen (2).

14.3 Rengo6r batteriet

> Reng0dr batteriet med en fuktig trasa.

14.4 Rengor laddaren

> Dra ut kontakten ur eluttaget.

> Rengor laddaren med en fuktig trasa.

> Reng6r laddarens elektriska kontakter med en
pensel eller en mjuk borste.

15 Underhall

15.1  Underhéllsintervall

Underhallsintervallen beror pa omgivningsforhal-
landena och arbetsférhallandena. STIHL rekom-
menderar féljande underhallsintervall:

17 Felavhjalpning

15 Underhall

Arligen eller efter 50 ganger:
> Smorj tatningen med fett.

15.2 Smorja tatningen med fett

> Sténg av pumphuvudet och ta ut batteriet.
> Slapp pa trycket i behallaren.

> Ta bort pumphuvudet.

0000103795_001

> Smorj tatningen med ett smorjfett.

16 Reparera

16.1  Reparera vattenbehallare, bat-
teri och laddare

Anvandaren kan inte reparera vattenbehallaren,

batteriet och laddaren sjalv.

> Om vattenbehallaren &r skadad: Anvand inte
vattenbehallaren och kontakta en STIHL-ater-
forsaljare.

> Om batteriet ar defekt eller trasigt: Byt ut bat-
teriet.

> Om laddaren ar defekt eller trasig: Byt ut lad-
daren.

> Om anslutningskabeln ar defekt eller skadad:
Anvand inte laddaren och lat anslutningska-
beln bytas ut av en STIHL-aterforséljare.

17.1  Atgérda fel pa vattenbehallaren eller batteriet

startar inte eller
stangs av under
anvandningen.

blinkar grént.

rackligt laddat.

Fel LED-lampor pa|Orsak Atgéard
pumphuvudet
Pumphuvudet 1 LED-lampa |Batteriet ar inte till- > Ladda batteriet.

eller for kallt.

- Batteriet ar for varmt  |> Ta ut batteriet.

v

Lat batteriet svalna eller bli varmt.
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- Fel pa pumphuvudet. > Ta ur batteriet och satt i det igen.

v

Satt pa pumphuvudet.

0458-078-9801-A



17 Felavhjalpning svenska
Fel LED-lampor pa|Orsak Atgérd
pumphuvudet
> Om felet kvarstar: anvand inte batteriet
och kontakta en STIHL-aterforséljare.
- Pumphuvudet ar for  |> Ta ut batteriet.
varmt. > Lat pumphuvudet svalna.
- Fel pa batteriet. > Ta ut batteriet.
> Rengor de elektriska kontakterna i batte-
rifacket.
> Satt i batteriet.
> Satt pa pumphuvudet.
> Om felet kvarstar: anvand inte batteriet
och kontakta en STIHL-aterforséljare.
- Elanslutningen mellan |> Ta ut batteriet.
pumphuvudet och bat-|> Rengdr de elektriska kontakterna i batte-
teriet har brutits. rifacket.
> Satt i batteriet.
- Pumphuvudet eller > Lat pumphuvudet eller batteriet torka, E3
batteriet ar fuktigt. 18.6.
Pumphuvudet - Batteriet ar inte helt > Ladda batteriet helt.
drifttid ar for kort. laddat.
- Batteriets livslangd ar |> Byt batteriet.
slut.
Inget arbetstryck |- Tatningen ar skadad. (> Byt tatning.
byggs upp vid Pum -
- phuvudet har inte |> Montera pumphuvudet.
pumpning. monterats ratt.

Vattenforsorjnin-

Behallaren ar tom.

Fyll pa behallaren.

gen ar inte till- - — —
ricklig, Aven fast Silen ar blockerad. > Rengor silen.
behallaren har
uppnatt arbetst-
ryck.
17.2  Atgarda fel pa laddaren
Fel LED-lampa pa |Orsak Atgérd
laddaren
Batteriet laddas |LED-lampan Batteriet ar for varmt |> Lat batteriet sitta kvar i laddaren.
inte. lyser rott. eller for kallt. Laddningen startar automatiskt sa fort
tillatet temperaturomrade uppnatts.
LED-lampan Elanslutningen mellan [> Ta ut batteriet.
blinkar rott. laddaren och batteriet |> Rengor de elektriska kontakterna pa lad-
har brutits. daren.
> Satt i batteriet.
Fel pa laddaren. > Anvand inte laddaren och kontakta en
STIHL-aterforsaljare.
Fel pa batteriet. > Anvand inte batteriet och kontakta en
STIHL-aterforsaljare.
Laddaren LED-lam- Elanslutningen till lad- [> Dra ut kontakten ur eluttaget.
genomfor inget |pan lyserinte [daren har brutits kor- |> Vanta 1 minut.
sjalvtest. gréntica tvarigt. > Sétt i kontakten i eluttaget.
1 sekund och
rott i
ca 1 sekund.

0458-078-9801-A
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18 Tekniska data

18.1 Vattenbehallare STIHL

WSA 40.0
— Godkant batteri: STIHL AS
— Pumphuvud:
— Minimalt arbetstryck: 1,5 bar
— Maximalt arbetstryck: 2,5 bar
— Behallare:
— Max. tillatet tryck i behallaren: 3 bar
— Maximal pafyliningsméangd: 10 |
— Total volym: 12,5 |
— Teknisk restmangd: 70 ml
— Vikt utan batteri och med tom behallare: 3,3 kg

Drifttiden &r angiven pa www.stihl.com/battery-
life.

18.2 Batteri STIHL AS

— Batteriteknik: litiumjoner

— Mérkspanning: 10,8 V

Maximal spanning: 12 V
Kapacitet i Ah: se typskylten
Energiinnehall i Wh: se typskylten
— Vikt i kg: se typskylten

18.3 Laddare STIHL AL 1

— Markspanning: se typskylten

— Frekvens: se typskylten

— Markeffekt: se typskylten

— Laddstrém: se typskylten

— Det tillatna STIHL AS-batteriets maximala
kapacitet: 12,5 Ah

Laddningstiderna anges pa www.stihl.com/
charging-times.

18.4  Férlangningskablar

Om en foérlangningskabel anvands maste dess
ledningar ha atminstone foljande tvarsnitt,
beroende pa spanningen och langden pa for-
langningskabeln:

Om markspénningen pa typskylten ar 220 V till
240 V:

— Upp till 20 m lang kabel: AWG 15/ 1,5 mm?
— 20 till 50 m lang kabel: AWG 13 /2,5 mm?

Om mérkspénningen pa typskylten ar 100 V till
127 V:

— Upp till 10 m lang kabel: AWG 14 / 2,0 mm?
— 10 till 30 m lang kabel: AWG 12/ 3,5 mm?

70

18 Tekniska data
18.5 Temperaturgranser

A VARNING

m Batteriet ar inte skyddat mot all paverkan fran
omgivningen. Batteriet kan bérja brinna eller
explodera om det utsétts for viss paverkan
fran omgivningen. Personer kan skadas allvar-
ligt och materiella skador kan uppsta.
> Ladda inte batteriet under -20 °C eller éver
+50 °C.

> Anvand inte batteriet eller laddaren i tempe-
raturer under -20 °C eller 6ver +50 °C.

> Forvara inte batteriet eller laddaren under
-20 °C eller 6ver +70 °C.

> Anvand inte vattenbehallaren i temperaturer
under -0 °C eller 6ver 40 °C.

> Forvara inte vattenbehallaren i temperatu-
rer under -0 °C eller 6ver 40 °C.

18.6 Rekommenderade temperatu-

rintervall

For att se till att vattenbehallaren, batteriet och
laddaren haller optimal prestanda, folj de rekom-
menderade temperaturintervallen:
— Vattenbehallare:

— Anvandning: 0 °C till 40 °C

— Forvaring: 0 °C till 40 °C
— Batteri och laddare:

— Laddning: 5 °C till 40 °C

— Anvandning: - 10 °C till + 40 °C

— Forvaring: - 20 °C till + 50 °C

Om batteriet laddas, anvands eller férvaras utan-
for de rekommenderade temperaturintervallen
kan prestandan forsamras.

Om batteriet ar vatt eller fuktigt ska du lata batte-
riet torka i minst 48 timmar i en temperatur éver
15 °C och under 50 °C och i en luftfuktighet pa
under 70 %. En hégre luftfuktighet kan férlanga
torktiden.

18.7  Bullervarden

— Ljudtrycksniva L, uppmatt enligt ISO 3744:
70,0 dB(A), osakerhet K: 2 dB(A)

— Ljudeffektniva L,, uppmétt enligt ISO 3744:
77,2 dB(A), osakerhet K: 2 dB(A)

— Vibrationsvarde pg faststallt enligt
EN ISO 5349-3:
— Béarhandtag: 64 m/s?, osdkerhet K;,: 5 m/s?

De angivna bullervardena har matts med en
standardiserad kontrollmetod och kan anvandas
som referens for elektrisk utrustning. De faktiska
bullervardena kan avvika fran de angivna var-
dena beroende pa typen av anvandning och de
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19 Reservdelar och tillbehor

tillbehdr som anvands. De angivna bullervardena
kan anvandas for att preliminart uppskatta buller-
belastningen. Den verkliga bullerbelastningen
maste uppskattas. Samtidigt kan man aven
beakta tiderna nar den elektriska utrustningen ar
avstangd eller nar den ar inkopplad men gar
utan belastning.

18.8 REACH

REACH &r en EG-férordning for registrering,
beddmning och godkénnande av kemikalier.

Information om REACH-direktivet finns pa
www.stihl.com/reach .

19 Reservdelar och tillbehor

19.1 Reservdelar och tillbbehér

STIHL De har symbolerna kédnnetecknar
&l STIHL-originaldelar och STIHL-origi-
naltillbehor.

STIHL rekommenderar att du anvander original-
delar och tillbehor fran STIHL.

Reservdelar och tillbehor fran andra tillverkare
kan inte utvarderas av STIHL i fraga om tillforlit-
lighet, sékerhet och 1amplighet trots pagaende
marknadsobservation och STIHL kan inte
ansvara fér anvandningen av dem.

Originaldelar och tillbehér fran STIHL kan kdpas
hos en STIHL-aterforsaljare.

20 Kassering

20.1 Kassera vattenbehallare, bat-

teri och laddare

Information om kassering finns att f& hos kom-
munférvaltningen eller en STIHL-aterforsaljare.

Icke fackmannamassig kassering kan skada hal-

san och miljon.

> Avfallshantera STIHLs produkter, inklusive for-
packningar, enligt lokala foreskrifter pa darfor
avsedd atervinningsstation.

> Slang inte i hushallsavfallet.

21 EU-6verensstammelse

EU-forséakran om overensstammelse finns pa
stihl.link/compliance.

Ett formular for rapportering av sékerhetssarbar-
heter och ytterligare information finns pa
vdp.stihl.com .

22 Adresser

www.stihl.com
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TARKEAA! LUETTAVA JA YMMARRETTAVA
ENNEN KAYTTOA JA PIDETTAVA TALLESSA.

1 Tietoja tasta kayttbohjeesta
1.1 Tuotetta koskevat asiakirjat

Paikallisia turvallisuusohjeita on noudatettava.
> Lue tdman kayttdohjeen lisdksi myds seuraa-
vat oppaat varmistaen, ettéd olet ymmartéanyt

niiden sisallon, ja sailyta ne:

— Kayttdohje STIHL laikkaleikkuri

— Kayttéohje STIHL maapora

— STIHL-akkuja ja sisdanrakennetuilla akuilla
varustettuja tuotteita koskevia turvallisuus-
tietoja: www.stihl.com/safety-data-sheets

1.2 Tekstin sisaltdmien varoitusten

merkitseminen

A VAARA

® Tama teksti muistuttaa vaaroista, jotka johta-
vat vakavaan loukkaantumiseen tai jopa kuo-
lemaan.
> Tekstissd mainittujen toimenpiteiden avulla
on mahdollista valttda vakava loukkaantu-
minen tai jopa kuolema.

921 LVA 'V-1086-8.0-85t0
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A VAROITUS

m Tama teksti muistuttaa vaaroista, jotka voivat
johtaa vakavaan loukkaantumiseen tai jopa
kuolemaan.
> Tekstissa mainittujen toimenpiteiden avulla

on mahdollista valttda vakava loukkaantu-
minen tai jopa kuolema.

HUOMAUTUS

®m Tama teksti muistuttaa vaaroista, jotka voivat
johtaa esinevahinkoihin.
> Tekstissa mainittujen toimenpiteiden avulla
on mahdollista valttda esinevahingot.

1.3 Tekstissa kaytetyt symbolit

”..u Tama merkki viittaa johonkin tdman kayt-
==l toohjeen lukuun.

2 Yleiskuva
2.1 Vesisailid, akku ja laturi

0000103765_002

1 Painike O
Painike kytkee vesiséilién paalle ja pois
paalta.

2 Kiertosdadin
Kiertosaatimella saadetaan tyopaine sai-
liossa.

3 LED-valot
LED-valot ilmaisevat akun varaustilan.
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2 Yleiskuva

4 Kuljetuskahva
Kuljetuskahvaa kaytetaan vesisailion kanta-
miseen.
5 Akkulokero
Akkulokero toimii akun sailytystilana.
6 Pumppupéaa
Pumppupaa muodostaa paineen sailiéon.
7 Luukku
Luukku peittdd akkulokeron.
8 Tiiviste
Tiiviste tiivistaa sailion.
9 Turvaventtiili
Turvaventtiilid kaytetdan sailién paineen alen-
tamiseen.
10 Sailidé
Sailio taytetdan vedella.
11 Ulostuloaukko
Ulostuloaukkoa kaytetaan vesiletkun kiinnitta-
miseen ja litntaan.
12 Siivila
Siivila suodattaa karkeat hiukkaset vedesta.
13 Liitosmutteri
Liitosmutteri kiinnittda vesiletkun vesisailioon.
14 Vesiletku
Vesiletku johtaa veden liitettyyn laitteeseen.
15 Letkuliitdnta
Letkuliitanta yhdistaa vesiletkun liitettyyn lait-
teeseen.
16 Akku
Akku syéttaa energiaa vesisailioon.
17 Lukitushaka
Lukitushaka lukitsee akun akkulokeroon.

18 LED-valot
LED-valo ilmaisee laturin tilan.

19 Laturi
Laturi huolehtii akun lataamisesta.

20 Verkkopistoke
Verkkopistoke yhdistaa liitoskaapelin pistora-
siaan

21 Liitoskaapeli
Liitoskaapeli yhdistaa laturin verkkopistokkee-
seen.

# Koneen numerolla varustettu tyyppikilpi

2.2 Symbolit

Painevesisailidssa, akussa ja laturissa voi olla
symboleita, joiden merkitykset ovat seuraavat:
Tata tuotetta kdytetdadn STIHL-akun

kanssa. Sallitut ladattavat akut on

STIHLAS maaritelty tdssa kayttdohjeessa.

0458-078-9801-A



3 Turvallisuusohjeet

D Taman akun lataamiseen kaytetaan
sTHLAL STIHL-laturia. Sallitut laturit on maaritelty
tassa kayttdohjeessa.

LED-valo palaa yhtéjaksoisesti tai vilk-
kuu vihreana. Akkua ladataan.

yhteytta tai akussa tai laturissa on vika.

Punainen LED-valo vilkkuu. Akun ja
@ latauslaitteen valill4 ei ole sihkdista

akun energiasisallon kennovalmistajan
iimoittamien tietojen perusteella. Kayttoti-
lanteessa kaytettavissa oleva energiasi-
saltd on tata pienempi.

Kayta sahkolaitetta suljetussa ja kuivassa
tilassa.

g Ala havita tuotetta talousjatteen mukana.

ﬂ Symbolin vieressa oleva arvo ilmoittaa

[T Lue, ymmérra ja sailyta kayttbohjeet myo6-
hempaa kayttoa varten.

3  Turvallisuusohjeet
3.1 Varoitusmerkit

3.1.1

Pumppupéaéassa olevat varoitusmerkit tarkoittavat
seuraavaa:

Noudata turvallisuusohjeita ja toimi nii-
den sisaltdmien ohjeiden mukaisesti.

Lue, ymmarra ja sailyta kayttdohjeet
mydhempaa kayttdéa varten.

Pumppupéa

Poista akku tydtaukojen seka laitteen
kuljettamisen, sailytyksen, huollon ja
korjauksen ajaksi.

31.2

Sailioon sijoitettujen varoitusymbolien merkityk-
set ovat seuraavat:

Noudata turvallisuusohjeita ja toimi nii-
den sisaltamien ohjeiden mukaisesti.

Sailié

ne myohempaa kayttéa varten.

@ Lue kayttdohjeet huolellisesti ja sailyta

3.1.3 Akku

Akkuun sijoitettujen varoitusmerkkien merkitys
on seuraava:
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Noudata turvallisuusohjeita ja toimi nii-
den mukaisesti.

Lue, ymmarra ja sailyta kayttéohjeet
mydhempaa kayttéa varten.

@ Suojaa akku kuumuudelta ja avotulelta.

9\ Ala upota akkua nesteisiin.
¢

3.14

Laturiin sijoitettujen varoitusmerkkien merkitykset
ovat seuraavat:

Noudata turvallisuusohjeita ja toimi nii-
den sisaltdmien ohjeiden mukaisesti.

Lue kayttdohje ja varmista, etta olet

ymmartanyt sen sisallon. Sailyta kayt-

téohje myohempaa kayttéa varten.
3.2

Laturi

Suojaa laturi sateelta ja kosteudelta.

Maaraystenmukainen kaytté

STIHL WSA 40.0 -vesisailiota kaytetaan veden
poistamiseen pdlyn sitomiseksi, kun kaytetaan
laikkaleikkureita tai porakoneita.

Vesiséiliéta voidaan kayttaa sateessa.
Akku STIHL AS sy6ttaa energiaa vesisailioon.

Laturi STIHL AL 1, AL 5 tai AL 5-2 lataa

STIHL AS -akun.

Vesisailiéta ei ole tarkoitettu seuraaviin kaytto-

kohteisiin:

— Nesteiden varastointi ja sailytys.

— Kayttd silmanhuuhteluna.

— Muiden nesteiden kuin veden tayttaminen ja
kaytto.

A VAROITUS

® Akkujen ja laturien, joita STIHL ei ole hyvaksy-
nyt vesisailiéta varten, kayttd voi aiheuttaa tuli-
palon tai rajahdyksen. Seurauksena voi olla
vakava tai hengenvaarallinen loukkaantumi-
nen ja esinevahinkoja.
> Kayta vesisailiotd STIHL AS -akun kanssa.
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> Lataa STIHL AS -akku laturilla STIHL AL 1,
AL 5 tai AL 5-2.

m Jos vesisailitta, akkua tai laturia kaytetéaan
niille maaritellysta kayttétarkoituksesta poik-
keavasti, seurauksena voi olla vakava tai jopa
hengenvaarallinen loukkaantuminen ja esine-
vahinkoja.
> Kayta vesisailiota, akkua ja laturia taman

kayttdohjeen mukaisesti.

3.3 Kayttajaa koskevat vaatimukset

A VAROITUS

® |Iman opastusta kayttajat eivat kykene tunnis-
tamaan tai arvioimaan vesisailion, akun ja
laturin vaaroja. Kayttaja tai muut henkilot voi-
vat loukkaantua vakavasti tai hengenvaaralli-
sesti.

> Lue, ymmarra ja sailyta kayttdohjeet

my6hempaa kayttéa varten.

> Jos vesisailio, akku tai laturi luovutetaan toi-
selle henkildlle: anna kayttdohjeet mukaan.

> Varmista, ettd kayttaja tayttaa seuraavat
ehdot:

— Kayttaja on valpas.

— Kayttaja pystyy fyysisten, aistinvaraisten
ja henkisten kykyjensa puolesta kaytta-
maan vesisailiota, akkua ja laturia seka
siten tyoskentelemaan naiden laitteiden
avulla. Jos kayttajalla on rajalliset fyysi-
set, sensoriset tai henkiset kyvyt, han
saa tydskennella laitteella vain vastuu-
henkilén valvonnassa tai taman anta-
mien kuvauksen mukaan.

— Kayttaja osaa tunnistaa ja arvioida vesi-
sailioon, akkuun ja laturiin liittyvia vaa-
roja.

— Kayttaja on taysi-ikainen tai kansallisten
maaraysten mukaisessa valvotussa
ammattikoulutuksessa.

— Kayttaja on saanut opastusta STIHL-eri-
koisliikkeelta tai patevalta henkilolta
ennen vesisailion kanssa tyoskentelya
ja laturin ensimmaista kayttokertaa.

— Kayttaja ei ole alkoholin, lagkkeiden tai
huumaavien aineiden vaikutuksen alai-
nen.

> Jos jokin on jaanyt epaselvaksi: ota yhteytta
STIHL-erikoisliikkeeseen.
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34 Tybskentelyalue ja ymparistd
341  Vesisailio

A VAROITUS

m Sivulliset, lapset ja eldimet eivat kykene tun-

nistamaan eivatka arvioimaan vesisailiosta

aiheutuvia vaaroja. Sivulliset, lapset ja elaimet

saattavat loukkaantua vakavasti, minka liséksi

seurauksena voi olla omaisuusvahinkoja.

> Pida sivulliset henkilot, lapset ja elaimet
etaalla tyoskentelyalueelta.

» Ala jata vesisailiota valvomatta.

> Varmista, etteivat lapset voi leikkia vesisai-
liolla.

Kasikayttdisen vesisailion sahkdosat voivat

synnyttaa kipinoita. Kipinat voivat aiheuttaa

helposti syttyvassa tai rajahdysalttissa ympa-

ristdssa tulipalon ja rajahdyksen. Seurauksena

voi olla vakava tai hengenvaarallinen louk-

kaantuminen ja esinevahinkoja.

» Ala tydskentele helposti syttyvassa tai
rajahdysalttiissa ymparistossa.

34.2 Akku

A VAROITUS

m Sivulliset, lapset ja eldimet eivat kykene tun-

nistamaan eivéatka arvioimaan akusta aiheutu-
via vaaroja. Asiantuntemattomat henkilot, lap-
set ja eldimet saattavat loukkaantua vakavasti.
> Pida sivulliset henkilot, lapset ja eldimet loi-
tolla.
> Ala jata akkua valvomatta.
> Varmista, etteivat lapset voi leikkia akulla.
Akkua ei ole suojattu kaikilta ymparistoteki-
j6ilta. Jos akku altistuu tietyille ymparistdvaiku-
tuksille, se voi syttya tuleen, rajahtaa tai vauri-
oitua peruuttamattomasti. Seurauksena voi
olla vakava loukkaantuminen ja omaisuusva-
hinkoja.

> Suojaa akku kuumuudelta ja avotu-
lelta.
> Al4 heité akkua tuleen.

> Ala lataa, kéyta ja sailyta akkua méaaritelty-
jen lampétilarajojen ulkopuolella, d 18.5.
> Ala upota akkua nesteisiin.

Pida akku etaalla metallisista pienesineista.
Ala altista akkua suurelle paineelle.

Ala altista akkua mikroaalloille.

Suojaa akku kemikaaleilta, suoloilta ja lan-
noitteilta.

>
>
>
>
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3 Turvallisuusohjeet
343 Laturi

A VAROITUS

m Sijvulliset ja lapset eivat kykene tunnistamaan
eivatka arvioimaan laturista ja séhkdvirrasta
aiheutuvia vaaroja. Sivulliset henkil6t, lapset ja
eldimet voivat loukkaantua vakavasti tai
kuolla.
> Pida sivulliset henkilot, lapset ja elaimet loi-

tolla.
> Varmista, etta lapset eivat voi leikkia latu-
rilla.

m | aturi ei ole vesitiivis. Seurauksena voi olla
sahkdiskuja, mikali laitteella tydskennelldan
sateessa tai kosteassa ymparistossa. Tasta
voi olla seurauksena kayttajan loukkaantumi-
nen ja laturin vaurioituminen.

% > Ala kayta laitetta sateessa alaka

kosteassa ymparistossa.

m | aturia ei ole suojattu kaikilta ympariston vai-
kutuksilta. Eraille ympariston vaikutuksille
altistunut laturi saattaa syttya tuleen tai rajah-
taa. Seurauksena voi olla vakava loukkaantu-
minen ja aineellisia vahinkoja.
> Kayta laturia suljetussa ja kuivassa tilassa.
> Ala kayta laturia helposti syttyvassa tai

rajahdysalttissa ymparistdssa.
> Ala kayta laturia helposti syttyvalla alustalla.
> Ala kayta ja sailyta laturia maariteltyjen |am-
potilarajojen ulkopuolella, B2 18.5.

m | jitoskaapeliin voi kompastua. Tasta voi olla
seurauksena seka loukkaantuminen etta latu-
rin vaurioituminen.
> Sijoita litoskaapeli maahan.

3.5 Turvallinen toimintakunto

3.5.1 Vesisiilio

Vesisailié on turvallisessa toimintakunnossa, jos

seuraavat edellytykset tayttyvat:

— Vesisailidssa ei ole vaurioita.

— Luukku on suljettu ja vaurioitumaton.

— Vesiletku, liitosmutteri ja letkukytkenté ovat
vahingoittumattomia.

— Vesiletku, liitosmutteri ja letkukytkenta on
asennettu oikein ja tiukasti.

— Vesisailidsta ei vuoda vetta.

— Pumppupaa on asennettu oikein.

— Vesisailié on puhdas.

— Hallintalaitteet toimivat moitteettomasti, eika
niihin ole tehty muutoksia.

— Tahan vesisailioon on asennettu alkuperaisia
STIHL-lisdvarusteita.

— Lisavarusteet on asennettu oikein.
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A VAROITUS

m Jos laite ei ole turvallisessa toimintakunnossa,
osat saattavat toimia virheellisesti ja turvalait-
teet voivat lakata toimimasta. TAma voi johtaa
vakavaan tai hengenvaaralliseen loukkaantu-
miseen.
> Kayta vesisailiotd vain, jos se on ehja.
> Kaytad pumppupaaté vain suljetulla ja ehjalla

luukulla.
> Asenna vesiletku tdman kayttdohjeen
mukaisesti.

Jos vesisailidsta vuotaa vetta: ala tydsken-

tele vesisailion kanssa ja ota yhteys STIHL-

erikoisliikkeeseen.

> Asenna pumppupaa oikein.

Jos vesisailid on likaantunut: puhdista vesi-

sailio.

> Al3 tee vesis&ilivdn muutoksia.

Jos hallintalaitteet eivat toimi: ala tyosken-

tele vesisailion kanssa.

Kiinnita tdhan vesisailioon alkuperaisia

STIHL-lisdvarusteita.

> Asenna lisdvarusteet kayttdohjeen tai lisa-

varusteen kayttdohjeen kuvauksen mukai-

sesti.

Ala tydnna esineita vesisailidssa oleviin

aukkoihin.

> Vaihda kuluneet tai vialliset ohjekilvet.

Jos jokin asia on jaanyt sinulle epaselvaksi:

ota yhteyttd STIHL-erikoisliikkeeseen.

3.5.2 Akku

Akku on turvallisessa toimintakunnossa, jos seu-

raavat edellytykset tayttyvat:

— Akussa ei ole vaurioita.

— Akku on puhdas ja kuiva.

— Akku toimii moitteettomasti, eikd akussa ole
muutoksia.

A VAROITUS

m Akkua ei voida enaa kayttaa turvallisesti,
mikali akku ei ole turvallisessa toimintakun-
nossa. Seurauksena voi olla vakava loukkaan-
tuminen.

» Kayta akkua vain, jos siina ei ole minkaan-
laisia vaurioita.

> Al4 lataa vaurioitunutta tai viallista akkua.

> Jos akku on likaantunut: Puhdista akku.

> Jos akku on marka tai kostea: Anna akun
kuivua, [ 18.6.

> Ala tee akkuun muutoksia.

> Ala tydnna esineitd akussa oleviin aukkoi-

hin.

Ala yhdista ja oikosulje akun sahkdkosketti-

mia metalliesineilla.

A\

A\

A\

A\

A\

A\
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> Ala avaa akkua.
> Uusi kuluneet tai vaurioituneet ohjekyltit.
® Vaurioituneesta akusta saattaa vuotaa nes-

tetta. lho tai silmat voivat arsyyntya, jos iho tai

silmat joutuvat kosketuksiin nesteen kanssa.

> Valta joutumista kosketuksiin nesteen
kanssa.

> Jos iho on joutunut kosketuksiin nesteen
kanssa: pese altistuneet ihoalueet runsaalla
vedelld ja saippualla.

> Jos ainetta on joutunut silmiin: Huuhtele sil-
mié runsaalla vedellad vahintdan 15 minuutin
ajan ja hakeudu laakariin.

® Vaurioituneesta tai viallisesta akusta voi pois-

tua outoja hajuja tai savua. Tallainen akku

saattaa my0s syttya tuleen. Seurauksena voi

olla vakava tai hengenvaarallinen loukkaantu-

minen ja esinevahinkoja.

> Jos akusta poistuu outoja hajuja tai savua:
Ala kayta akkua ja pida se etaalla palavista
materiaaleista.

> Jos akku syttyy palamaan: yritd sammuttaa
akku tulensammuttimella tai vedell.

353 Laturi

Laturi on turvallisessa toimintakunnossa, jos seu-
raavat edellytykset tayttyvat:

— Laturi on ehja.

— Laturi on puhdas ja kuiva.

A VAROITUS

m Jos laite ei ole turvallisessa toimintakunnossa,

osat saattavat toimia virheellisesti. My6s turva-

laitteet saattavat talldin lakata toimimasta.

Tama voi johtaa vakavaan tai jopa hengen-

vaaralliseen loukkaantumiseen.

> Kayta vain ehjaa laturia.

> Jos laturi on likaantunut tai marka: puhdista
laturi ja anna sen kuivua.

> Al3 tee laturiin muutoksia.

Ala tydnna esineité laturissa oleviin aukkoi-

hin.

Al yhdisté ja oikosulje laturin séhkdkosket-

timia metalliesineilla.

> Al3 avaa laturia.

v

v

3.6 Ty0Oskentely
A VAROITUS

m Eraissa tilanteissa kayttaja ei enaa pysty tyos-
kentelemaan keskittyneesti. Kayttaja voi
menettda vesisailion hallinnan, kompastua,
kaatua ja loukkaantua vakavasti.

> TyOskentele rauhallisesti ja harkitusti.
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> Jos valaistusolosuhteet ja ndkyvyys ovat
heikkoja: 818 tydskentele vesisailion
parissa.

> Kayta vesisailiotd yksin.

> Kiinnitd huomiota esteisiin.

> Tydskentele maanpinnalla seisten ja huo-
lehdi tasapainosi sadilymisesta.

> Jos sinun on tydskenneltava korkealla:
kayta nostolavaa tai tukevaa telinetta.

> Jos tunnet olosi vasyneeksi: Pida tauko.

m Jos vesisailid vuotaa, vesisailiosta voi paasta
vettd ulos.
> Pidéa vesiséiliéta suorassa.

® Jos vesisdilid muuttuu kdytdn aikana tai kayt-
taytyy epatavallisella tavalla, vesisailid ei ehka
ole turvallisessa kunnossa. Seurauksena voi
olla vakava loukkaantuminen ja omaisuusva-
hinkoja.
> Lopeta tydt, poista akku ja ota yhteytta

STIHL-erikoisliikkeeseen.

m \/esi voi jaatya alle 0 °C:n lampdtilassa lattialla
ja vesisailion komponenteissa. Kayttaja voi liu-
kastua, kaatua ja loukkaantua vakavasti. Seu-
rauksena voi olla aineellisia vahinkoja.
> Ala kayta vesisailiota maaritettyjen lampoti-

larajojen ulkopuolella, Cd 18.5.

m Vesiletku voi tarttua puuhun, aluskasvillisuu-
teen tai muihin esineisiin. Tasté voi olla seu-
rauksena seka loukkaantuminen etté vesilet-
kun vaurioituminen.

» Kayta vesiletkua niin, ettei se vahingoitu,
rikkoudu ja ettei siihen kohdistu puristusta
tai hankausta.

m Jos vesisdilid seisoo kaltevalla, epatasaisella
tai epasaanndllisella pinnalla, se voi liikkua ja
kaatua. Seurauksena voi olla aineellisia vahin-
koja.
> Aseta vesisdilio vaakasuoralle, tasaiselle ja

kiintealle pinnalle.

> Kiinnita vesisailié niin, ettei se paase liikku-
maan.

3.7 Lataaminen

A VAROITUS

® Vaurioitunut tai viallinen laturi voi aiheuttaa
lataamisen aikana outoja hajuja seka savun
muodostumista. Seurauksena voi olla louk-
kaantuminen ja esinevahinkoja.
> Irrota verkkopistoke pistorasiasta.
> Poista akku.

® | aturi voi ylikuumentua ja aiheuttaa tulipalon,
mikali Iampo ei paase poistumaan laitteesta
riittdvan tehokkaasti. Seurauksena voi olla
vakava tai hengenvaarallinen loukkaantumi-
nen ja esinevahinkoja.

0458-078-9801-A



3 Turvallisuusohjeet
> Al peité laturia.

3.8 Sahkdliitdnnan yhdistdminen

Seuraavat tekijat voivat mahdollisesti aiheuttaa

kosketuksen jannitteisiin osiin:

— Liitoskaapeli tai jatkokaapeli on vaurioitunut.

— Liitoskaapelin tai jatkokaapelin verkkopistoke
on vaurioitunut.

— Pistorasiaa ei ole asennettu oikein.

A VAARA

m Jannitteisten osien koskettaminen saattaa
aiheuttaa sahkoiskun. Kayttaja voi loukkaan-
tua vakavasti tai jopa hengenvaarallisesti.
> Varmista, ettéd seka liitoskaapeli, jatkokaa-

peli ettd naiden verkkopistokkeet ovat ehjia.
Jos liitoskaapeli tai jatkokaapeli on

AN vaurioitunut:
o>~\ > Alé koske vaurioituneeseen kohtaan.

> Irrota verkkopistoke pistorasiasta.
> Liitoskaapelia, jatkojohtoa ja niiden verkko-
pistoketta saa koskettaa vain kuivin kasin.
> Yhdista liitoskaapeli tai jatkokaapelin verk-
kopistoke asianmukaisesti asennettuun ja
suojattuun suojakoskettimella varustettuun
pistorasiaan.
> Yhdista latauslaite liitantaan, joka on varus-
tettu vikavirtasuojakytkimella (30 mA,
30 ms).
® Vaurioitunut tai vaaranlainen jatkokaapeli voi
johtaa sahkdiskuihin. Tama voi johtaa vaka-
vaan tai hengenvaaralliseen loukkaantumi-
seen.
> Kayta vain jatkokaapelia, jonka poikkipinta-
ala on ohjeiden mukainen, [ 18.4.

A VAROITUS

m Vaara verkkojannite tai vaara verkkotaajuus
voi aiheuttaa laturissa ylijannitteen lataamisen
aikana. Laturi voi vaurioitua.
> Varmista, ettd sahkdverkon verkkojannite ja
verkkotaajuus vastaavat laturin arvokil-
vessa ilmoitettuja arvoja.
® Jos laturi on kytketty monipistorasiaan, sahko-
komponentit voivat ylikuormittua latauksen
aikana. Komponentit voivat kuumentua ja
aiheuttaa tulipalon. Ihmiset voivat loukkaantua
vakavasti tai hengenvaarallisesti, ja seurauk-
sena voi olla omaisuusvahinko.
> Varmista, etté laturin ja kaikkien monipisto-
rasiaan liitettyjen sahkdlaitteiden arvokil-
vessa olevat tehomaaritykset eivat ylita
monipistorasian tehomaarityksia.
m \/aarin sijoitettu liitoskaapeli tai jatkokaapeli
voi vaurioitua ja aiheuttaa kompastumisen.
Tasta voi olla seurauksena seka loukkaantu-

0458-078-9801-A
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minen etta liitoskaapelin tai jatkokaapelin vau-

rioituminen.

> Sijoita ja merkitse litoskaapeli ja jatkojohto
siten, ettei niihin voi kompastua.

> Sijoita litoskaapeli ja jatkokaapeli siten,
etteivat kaapelit ole jannitettyja tai kierty-
neita.

> Sijoita litoskaapeli ja jatkokaapeli siten, etta
kaapelit eivat vaurioidu, rikkoudu tai joudu
puristuksiin tai hankaudu.

> Suojaa liitoskaapeli ja jatkokaapeli kuumuu-
delta, dljylta ja kemikaaleilta.

> Sijoita litoskaapeli ja jatkokaapeli kuivalle
alustalle.

Jatkokaapeli lampenee tydskentelyn aikana.

Muodostunut 1ampé voi aiheuttaa tulipalon, jos

1ampd ei paase poistumaan.

> Kaapelirumpua kaytettdessa: kelaa kaapeli
kokonaan pois kaapelirummulta.

Jos sdhkdjohdot ja putket on asennettu sei-

naan, ne voivat vaurioitua, kun laturi asenne-

taan seindan. Kosketus séhkdjohtoihin saattaa

aiheuttaa sahkoiskun. Seurauksena voi olla

vakava loukkaantuminen ja aineellisia vahin-

koja.

> Varmista, ettd asennuspaikan kohdalla sei-
nassa ei ole sahkdjohtoja tai putkia.

Jos laturia ei ole asennettu seindan tassa

annettujen ohjeiden mukaisesti, laturi tai akku

voivat pudota tai laturi voi kuumentua liikaa.

Seurauksena voi olla loukkaantuminen ja esi-

nevahinkoja.

> Asenna laturi seindan tdman kayttdohjeen
kuvauksen mukaisesti.

Jos laturi seka sen sisaan asennettu akku

asennetaan seinaan, akku voi pudota laturista.

Seurauksena voi olla loukkaantuminen ja esi-

nevahinkoja.

> Kiinnita ensin laturi seindan ja asenna akku
vasta sen jalkeen.

3.9 Kuljettaminen

3.9.1 Vesisiilié

A VAROITUS

m Vesisaili¢ voi kaatua tai liikkua paikaltaan kul-

jetuksen aikana. Seurauksena voi olla henki-
I6iden loukkaantuminen ja omaisuusvahinkoja.
> Kytke pumppupaa pois paalta.

> Poista akku.

> Vapauta paine sailiésta.
> Tyhjenna sailio.

7
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> Varmista vesisailid kiinnityshihnoilla, véilla
tai verkolla siten, ettei se paase kaatumaan
ja liikkumaan.

3.9.2 Akku

A VAROITUS

m Akkua ei ole suojattu kaikilta ymparistoteki-
joilta. Eraille ymparistotekijoille altistunut akku
saattaa vahingoittua. Tasta voi olla seurauk-
sena esinevahinkoja.

» Al4 kuljeta vaurioitunutta akkua.

m Akku voi kaatua tai liikkua paikaltaan kuljetuk-
sen aikana. Seurauksena voi olla loukkaantu-
minen ja esinevahinkoja.
> Pakkaa akku pakkaukseen niin, ettei se voi

likkua paikaltaan.
> Kiinnita pakkaus siten, ettei se voi liikkkua
paikaltaan.

3.9.3 Laturi

A VAROITUS

® | aturi voi kaatua tai liikkua paikaltaan kuljetuk-

sen aikana. Seurauksena voi olla loukkaantu-

minen ja esinevahinkoja.

> |rrota verkkopistoke pistorasiasta.

> Poista akku.

> Varmista laturi kiinnityshihnoilla, véilla tai
verkolla siten, ettei se padse kaatumaan ja
liikkumaan.

m | jitoskaapelia ei ole tarkoitettu laturin kantami-
seen. Liitoskaapeli ja laturi voivat vaurioitua.
> Kelaa liitoskaapeli kasaan ja kiinnita se

laturiin.
3.10  Siilytys
3.10.1  Vesisiilio

A VAROITUS

m | apset eivat kykene tunnistamaan eivatka
arvioimaan vesisailidsta aiheutuvia vaaroja.
Lapset voivat loukkaantua vakavasti.
> Kytke pumppupaé pois paalta.

> Poista akku.

> Sailyta vesisailid poissa lasten ulottuvilta.
m Kosteus voi sydvyttaa vesisailion sahkokos-
kettimia ja metalliosia. Vesisailié voi vaurioi-
tua.
> Sailyta vesisailid puhtaana ja kuivana.
m \esi voi jaatya vesisailion osissa alle 0 °C:n
lampdtiloissa. Vesisailié voi vaurioitua.
> Tyhjenna saili6 ja vesiletku.
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> Ala sailyta vesisailiota maaritettyjen 1amps-
tilarajojen ulkopuolella, &3 18.5.

3.10.2 Akku

A VAROITUS

3.10.3

Lapset eivat kykene tunnistamaan eivatka

arvioimaan akusta aiheutuvia vaaroja. Lapset

voivat loukkaantua vakavasti.

> Sailyta akku poissa lasten ulottuvilta.

Akkua ei ole suojattu kaikilta ymparistoteki-

joilta. Eraiden ymparistotekijdiden vaikutuksille

altistunut akku saattaa vahingoittua korjaus-

kelvottomaksi.

> Sailyta akku puhtaana ja kuivana.

> Sailyta akku suljetussa tilassa.

> Sailyta akku erillaan vesisailidsta.

> Jos akkua sailytetdan laturissa: irrota verk-
kopistoke pistorasiasta ja sailytéa akkua
varaustasolla valilla 40-60 %.

> Ala sailyta akkua maaritettyjen [ampétilara-
jojen ulkopuolella, & 18.5.

Laturi

A VAROITUS

3.1

Lapset eivat kykene tunnistamaan eivatka

arvioimaan laturista aiheutuvia vaaroja. Lapset

voivat loukkaantua vakavasti tai jopa hengen-

vaarallisesti.

> Irrota verkkopistoke liitannasta.

> Sailyta laturi poissa lasten ulottuvilta.

Laturia ei ole suojattu kaikilta ympariston vai-

kutuksilta. Eraille ymparistdn vaikutuksille

altistunut laturi saattaa vahingoittua.

> Irrota verkkopistoke liitdnnasta.

> Jos laturi on 1ammin: anna laturin jaahtya.

Sailyta laturi puhtaana ja kuivana.

Sailyta laturi suljetussa tilassa.

Ala sailyta laturia maaritettyjen lampétilara-

jojen ulkopuolella, (1 18.5.

Liitoskaapelia ei ole tarkoitettu laturin kantami-

seen tai ripustamiseen. Liitoskaapeli ja laturi

voivat vaurioitua.

> Tartu laturiin tukevalla otteella kotelosta
kasin.

> Ripusta laturi seinapidikkeeseen.

v

v

v

Puhdistus, huolto ja korjaus

A VAROITUS

Jos akku asetetaan paikalleen puhdistuksen,
huollon tai korjauksen aikana, vesiséilid voi
kytkeytya tahattomasti paalle. Seurauksena
voi olla vakava loukkaantuminen ja omaisuus-
vahinkoja.

0458-078-9801-A



4 Vesisailion kayttoon valmistelu

> Kytke pumppupaa pois paalta.
> Poista akku.

® Voimakkaat puhdistusaineet, vesisuihkeella
peseminen tai teravat esineet voivat vaurioit-
taa vesisailiota, akkua ja laturia. Jos vesisai-
liéta, akkua tai laturia ei puhdisteta oikein, osat
saattavat toimia virheellisesti ja my6s turvalait-
teet saattavat tallgin lakata toimimasta. Henki-
I6ille voi aiheutua vakavia vammoja.
> Puhdista vesisailio, laturi ja akku tdman

kayttdohjeen kuvauksen mukaisesti.

m Jos vesisailion painetta ei vapauteta ennen
puhdistusta, huoltoa ja korjausta, nestetta voi
paasta hallitsemattomasti ulos. Seurauksena
voi olla vakava loukkaantuminen ja omaisuus-
vahinkoja.
> Vapauta paine vesisailiosta ennen vesisaili-

©66n kohdistuvia toita.

m Jos vesisailitta, akkua tai laturia ei huolleta tai
korjata asianmukaisesti, osat eivat ehka enaa
toimi kunnolla ja turvalaitteet voivat kytkeytya
pois kaytosta. Tama voi johtaa vakavaan tai
hengenvaaralliseen loukkaantumiseen.
> Al4 yrita itse huoltaa tai korjata vesisailiéta,

akkua ja laturia.
> Jos vesisailio, akku tai laturi vaatii huoltoa
tai korjaamista: ota yhteyttéd STIHL-erikois-

liikkeeseen.
4  Vesisiilion kayttdon val-
mistelu

4.1 Vesisailion kayttéon valmistelu

Seuraavat toimenpiteet on suoritettava aina

ennen tyéskentelyn aloittamista:

> Varmista, ettd seuraavat laitteet ovat turvalli-
sessa kunnossa:
— Vesisailio, @ 3.5.1.
— Akku, 1 3.5.2.
— Laturi, 1 3.5.3.

> Tarkasta akku, 3 9.2.

> Lataa akku tayteen, [ 5.2,

> Puhdista vesisailio, L1 14.1.

> Tarkasta vesisiivila likaisuuden varalta ja puh-
dista lika, £ 14.2.

> Kayta vesisailiota vain tukevalla ja tasaisella
alustalla, joka ei luista eika kallistu.

> Asenna vesiletku, (1 6.2.1.

> Tarkasta hallintalaitteet, @1 9.1.

> Tayta sailio, 0 10.2.

> Asenna pumppupa3, 39.1.

0458-078-9801-A
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> Jos kuvattuja vaiheita ei voi suorittaa: Al
kayta vesisailiota ja ota yhteys STIHL-erikois-
likkeeseen.

5  Akun lataaminen ja LED-
valot
5.1 Laturin asennus seindan

Laturi voidaan asentaa seinaan.

1 2 3

«a”|

0

0000-GXX-8802-A0

> Asenna laturi seindan siten, etta seuraavat
edellytykset tayttyvat:
— Kaytetaan asianmukaisia kiinnitysmateriaa-
leja.
— Laturi on vaakasuorassa.
Seuraavia mittoja noudatetaan:
— a = vahintdan 100 mm
b (AL 1 ja AL 5) = 54 mm
b (AL 5-2) = 100 mm

—c=45mm
—d=9mm
—e=25mm

5.2 Akun lataaminen

Latausaikaan vaikuttavat monet eri tekijat, kuten
akun lampdtila ja ympariston 1ampétila. Noudata
suositeltuja lampdtila-alueita parhaan mahdolli-
sen suorituskyvyn varmistamiseksi, £ 18.6.
Todellinen latausaika saattaa poiketa valmistajan
iimoittamasta latausajasta. Latausajat ilmoitetaan
osoitteessa www.stihl.com/charging-times.

Kun verkkopistoke liitetaan pistorasiaan ja akku
asennetaan laturiin, lataus kaynnistyy automaat-
tisesti. Laturi kytkeytyy automaattisesti pois
paalta ladattuaan akun tayteen.

Akku ja laturi lampenevat lataamisen aikana.
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0000-GXX-8803-A0

A\

Yhdista verkkopistoke (5) pistorasiaan (6),
joka on helposti saavutettavissa.
Laturi (2) suorittaa itsetestin. LED-valo (3)
palaa ensin vihreana n. 1 sekunnin ajan ja
taman jalkeen punaisena n. 1 sekunnin ajan.
Aseta liitoskaapeli (4) paikalleen.
Aseta akku (1) laturin (2) ohjaimiin ja paina
akku vasteeseen saakka paikalleen.
LED-valo (3) palaa yhtéjaksoisesti tai vilkkuu
vihreana. Akkua (1) ladataan.
> Jos LED-valo (3) ei enaa pala: akku (1) on
ladattu téyteen ja voidaan irrottaa laturista (2).
> Jos laturia (2) ei enda kayteta: irrota verkko-
pistoke (5) pistorasiasta (6).

A\

A\

53 Lataustilan tarkastaminen
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0000103819_001

> Aseta akku paikalleen.

> Kytke pumppupaa paalle.

> Jos vasemmanpuoleinen vihred LED-valo vilk-
kuu: lataa akku.

5.4 Pumppupé&an LED-valot

LED-valot ilmaisevat akun varaustilan. LED-valot
voivat palaa vihreina tai vilkkua.

55 Laturin LED-valo

Tama LED-valo ilmaisee laturin tilan tai hairion.
LED-valo voi palaa vihreana tai punaisena tai
vilkkua.

Akun lataus on kaynnissa, jos vihred LED-valo
palaa tai vilkkuu.
> Jos LED-valo palaa punaisena tai vilkkuu: tee
vianméaritys, 1 17.
Laturissa tai akussa esiintyy hairi6.
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6 Vesiséilion kokoaminen

6.1 Pumppupéan kiinnittdminen ja
irrottaminen

6.1.1 Pumppupéén asentaminen
> Tarkista, ettd pumppupaan tiiviste on oikein
paikallaan ja ettei se ole vaurioitunut.
> Jos tiiviste ei istu tiiviisti pumppupaan kote-
loa vasten: tyonna tiiviste kokonaan paikal-
leen.
> Jos tiiviste on vaurioitunut: Ala tydskentele
pumppupaan kanssa ja ota yhteys STIHL-
erikoisliikkeeseen.

0000103751_001

> Aseta pumppupaa (1) sailiéon (2).
> Kierréd pumppupaa (1) paikalleen ja kiinnita tiu-
kasti.
6.1.2 Pumppupéén irrottaminen
> Kierréd pumppupaa irti sailiosta.
6.2 Vesiletkun asentaminen ja irrot-
taminen

6.2.1 Vesiletkun asentaminen

0000103766_001

> Tydnna siivilalla (2) varustettu vesiletku (1)
sailion alapuolella olevaan poistoaukkoon (3).

> Kierra liitosmutteri (3) kasin paikalleen ja
kirista.

6.2.2 Vesiletkun irrottaminen

> Irrota liitosmutteri sailidstéa.

> Veda vesiletku ulos poistoaukosta.
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7 Akun asentaminen ja irrottaminen

7  Akun asentaminen ja irrot-

taminen
71 Akun asettaminen paikalleen

0000103746_001

> Avaa luukku (1) vasteeseen saakka ja pida
siité kiinni.

> Paina akku (3) vasteeseen saakka akkuloke-

roon (2).
Akku (3) kiinnittyy paikalleen naksahtaen.
> Sulje luukku (1).

7.2 Akun poistaminen

suomi

” Paina painiketta o (1).
Pumppupaa ja LED-valot kytkeytyvat paalle, ja
sailion kayttdpaine muodostuu.

Kun kayttdpaine on saavutettu, pumppupaa kyt-
keytyy pois paalta. Niin kauan kuin LED-valot
palavat tai vilkkuvat, pumppupé&a on valmiusti-
lassa. Jos sailion tyépaine laskee, pumppupaa
kytkeytyy automaattisesti paalle, kunnes asetettu
tydpaine saavutetaan uudelleen.

Jos asetettua tyopainetta ei saavuteta 1 minuutin
kuluessa, pumppupaa kytkeytyy automaattisesti
pois paalta, eivatka LED-valot (2) enaa pala.

Jos pumppupaata ei kayteta yli 15 minuuttiin,
pumppupaa kytkeytyy automaattisesti pois
paalta, eivatka LED-valot (2) enaa pala.

8.2 Pumppupéaan kytkeminen pois
paalta

> Paina painiketta O.
LED-valot eivat enda pala.

0000103747_001

HUOMAUTUS

> Avaa luukku (1) vasteeseen saakka ja pida
siita kiinni.

> Paina molempia pysaytyskoukkuja (2).
Akun (3) lukitus on avattu ja akku voidaan
irrottaa.

> Sulje luukku (1).

8 Pumppupaan kytkeminen
paalle ja pois

8.1 Pumppupé&an kytkeminen
paalle

1
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> Aseta kayttopaine.

0458-078-9801-A

® Kun pumppupaa on Kytketty pois paalta, sailié
on edelleen paineistettu.
> Vapauta paine sailiésta kokonaan.

9 Vesisailién ja akun tarkas-
taminen

9.1 Hallintalaitteiden tarkistus

Pumppupéaa

> Kiinnita pumppupaa ja suorita tarkastus tyh-
jalla sailiolla.

> Aseta akku paikalleen.

> Paina painiketta O.
LED-valot kytkeytyvat paalle ja sailion tyo-
paine nousee.

> Paina painiketta O.
Pumppupaa kytkeytyy pois paalta, eivatka
LED-valot enaa pala.

> Jos pumppupaa ei kytkeydy pois paalta: irrota
akku ja ota yhteys STIHL-erikoisliikkeeseen.
Pumppupaa on viallinen.

Tiiviyden tarkistaminen

> Suorita testi tyhjalla sailiolla.

> Aseta akku paikalleen ja kytke pumppupéaa
paalle.

> Odota, kunnes sailiédn muodostuu tyépaine
tai pumppupaa kytkeytyy automaattisesti pois
paalta.

81



suomi

> Veda turvaventtiilin punainen nuppi ulos.
Paineen on purkauduttava kuuluvasti.
> Vapauta paine sailidsta kokonaan.

9.2 Akun tarkastus

> Aseta akku paikalleen.

> Paina painiketta O.
LED-valot kytkeytyvat paalle ja sailion tyo-
paine nousee.

> Jos pumppupaa ei kytkeydy paalle ja akku on
ladattu tayteen: ala kaytd pumppupaata ja
akkua ja ota yhteys STIHL-erikoisliikkeeseen.
Pumppupaéassa tai akussa on hairid.

10 Tydskentely vesisailion
kanssa
10.1  Tydskentely

0000103768_001

> Liita vesiletkun letkuliitin (1) laikkaleikkurin tai
maaporan vesilitantaan (2).

> Avaa kytketyn laikkaleikkurin tai maaporan
sulkuhana.
Veden syo6tto alkaa.

> Jos sailid on tyhja: tayta sailié uudelleen.

10.2  Sailién tayttdminen

> Aseta vesisailid maahan niin, ettei se voi kaa-
tua.

> Vapauta paine sailidsta.

> Irrota pumppupaa.

0000103767_001

> Tayta vettd aukon (nuoli) 1&pi enintdan ylara-
jaan (1) asti.
> Asenna pumppupaa.

Liita vesiletkun letkuliitin ei ole yhdistetty laikka-
leikkurin tai maaporan vesiliitantaan, letkuliitti-
mesta voi valua vetta.
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10 Tyoskentely vesisailion kanssa

10.3  Sailidn tyhjentdminen

> Kytke pumppupaa pois paalta ja irrota akku.
> Vapauta paine sailiosta.

> |rrota pumppupaa.

> Tyhjenna sailio.

10.4 Paineen vapauttaminen séi-
libsta
> Kytke pumppupaa pois paalta ja irrota akku.

N2
==}

> Veda turvaventtiilin punainen nuppi kokonaan
ulos.
Ty6paine poistuu sailiosta kuuluvasti.

> Odota, kunnes sailié on taysin paineeton.

0000103791_001

10.5 Tydpaineen asettaminen

MINY|
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@
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Tydpaineen lisdédminen
> Kaanna kiertosaadinta (1) oikealle.

Ty6paineen pienentaminen
> Kaanna kiertosdasaadinta (1) suuntaan "MIN".

11 Tydskentelyn jalkeen
11.1  Tyo6skentelyn jélkeen

> Kytke pumppupaa pois paalta ja irrota akku.
> Irrota letkukytkenta kaytettavasta laikkaleikku-
rista tai maaporasta.

Vapauta paine sailiosta.

Irrota pumppupaa.

Tyhjenna sailio.

Puhdista siivila.

Puhdista vesisailio.

Anna vesisailion kuivua.

Jos akku on marka tai kostea: anna akun kui-
vua, (1 18.6.

> Puhdista akku.

YyYVY VY VYYVYYy
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12 Kuljettaminen

12 Kuljettaminen

12.1  Vesisiilid kuljettaminen

> Kytke pumppupaa pois paalta ja irrota akku.
> Vapauta paine sailiosta.

> Irrota pumppupaa.

> Tyhjenna sailio.

> Asenna pumppupaa.

Vesisiili6 kantaminen

0000103769_001

> Kanna vesisailiota kuljetuskahvasta (1).

Vesiséilion kuljettaminen ajoneuvossa
> Kiinnita vesisailié pystyasentoon, jottei se
paase kaatumaan tai likkumaan.

12.2  Akun kuljettaminen

> Kytke pumppupaa pois paalta ja irrota akku.

> Varmista, ettd akku on turvallisessa kunnossa.

> Pakkaa akku niin, ettei se voi liikkua paikal-
taan.

> Kiinnita pakkaus siten, ettei se voi liikkua pai-
kaltaan.

Akun kuljettamisen yhteydessa on noudatettava
vaarallisten tavaroiden kuljettamista koskevia
maarayksia. Akku kuuluu luokkaan UN 3480
(litiumioniakut), ja se on testattu YK:n kasikirjan
"Kokeet ja kriteerit" osan Il alakohdan 38.3
mukaisesti.

Kuljetusmaaraykset on ilmoitettu osoitteessa
www.stihl.com/safety-data-sheets.

12.3 Laturin kuljettaminen

> Irrota verkkopistoke pistorasiasta.

> Poista akku.

> Kelaa liitoskaapeli kasaan ja kiinnita se latu-
riin.

> Jos laturia kuljetetaan ajoneuvolla: varmista
laturi kiinnityshihnoilla, véilla tai verkolla siten,
ettei laturi pdase kaatumaan ja liikkumaan.

13 Sailytys
13.1  Vesiséilion sailyttdminen

> Kytke pumppupéa pois paalta ja irrota akku.
> Vapauta paine sailiosta.
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> |rrota pumppupaa.
> Tyhjenna sailio.
> Sailyta vesisailiota siten, etta seuraavat edelly-
tykset tayttyvat:
— Vesisiilid ei voi kaatua tai liikkua.
— Vesisailié on poissa lasten ulottuvilta.
— Sailid on tyhjennetty ja puhdistettu.
— Vesisiilié on puhdas ja kuiva.
— Vesisidiliota ei sailytetd maaritettyjen 1amp6-
tilarajojen ulkopuolella, &3 18.5.
Vesisailié on suojattu suoralta auringonva-
lolta.
— Pumppupaa on erillaan sailidsta.

13.2  Akun séilyttdminen

STIHL suosittelee pitamaan akun varaustason

sailytyksen aikana valilla 40-60 %.

> Sailyta akku siten, etta seuraavat edellytykset
tayttyvat:

— Akku on poissa lasten ulottuvilta.

— Akku on puhdas ja kuiva.

— Akku on suljetussa tilassa.

— Akku on erillaan vesisailiosta.

— Jos akkua sailytetédan laturissa: irrota verk-
kopistoke pistorasiasta ja sailyta akkua
varaustasolla valilla 40-60 %.

— Akkua ei sailyteta maaritettyjen lampétilara-
jojen ulkopuolella, B 18.5.

HUOMAUTUS

® Jos akkua ei sailyteta tassa kayttéohjeessa
kuvatulla tavalla, akku voi syvapurkautua ja
vaurioitua siten korjauskelvottomaksi.
> Lataa tyhjentynyt akku ennen varastointia.
STIHL suosittelee pitamaan akun varausta-
son sailytyksen aikana valilla 40-60 %.
> Sailyta akku erillaan vesisailidsta.

13.3  Laturin sailytys

> Irrota verkkopistoke pistorasiasta.

1 N

Uiy
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> Kelaa liitoskaapeli kasaan ja kiinnita se latu-
riin.
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> Sailyta laturi siten, ettd seuraavat edellytykset
tayttyvat:
— Laturi on poissa lasten ulottuvilta.
— Laturi on puhdas ja kuiva.
— Laturi on suljetussa tilassa.
Laturia ei ole ripustettu litoskaapeliin tai lii-
toskaapelin pidikkeeseen (3).
Laturia ei sailytetd maaritettyjen lampétilara-
jojen ulkopuolella, Cd 18.5.

14 Puhdistaminen

141 Vesiséilién puhdistaminen

> Kytke pumppupaa pois paalta ja irrota akku.

> Vapauta paine sailiosta.

> Irrota pumppupaa.

Tyhjenna sailio.

Puhdista pumppupaa, kierre ja tiiviste kos-

tealla liinalla.

> Poista vieraat esineet akkulokerosta ja puh-
dista akkulokero kostealla liinalla.

> Puhdista akkulokeron sisélla olevat s&hkdkos-
kettimet siveltimella tai pehmealla harjalla.

> Puhdista vesiséilion muut osat kostealla lii-
nalla.

14.2  Siivildn puhdistus
> Kytke pumppupaa pois paalta ja irrota akku.
> Vapauta paine sailiosta.

>
>

Vet

0000103770_001

> Irrota vesiletku (2).
> Huuhtele sihti (1) juoksevan veden alla.
> Asenna vesiletku (2).

14.3  Akun puhdistus

> Puhdista akku kostealla liinalla.

14.4  Laturin puhdistus

> Irrota verkkopistoke pistorasiasta.
17 Hairididen poistaminen
17.1

14 Puhdistaminen

> Puhdista laturi kostealla liinalla.
> Puhdista laturin sdhkdkoskettimet siveltimella
tai pehmealla harjalla.

15 Huoltaminen
15.1

Huoltovalit riippuvat ymparisto- ja tydskentelyolo-
suhteista. STIHL suosittelee noudattamaan seu-
raavia huoltovaleja:

Vuosittain tai 50 kayttdkerran jélkeen:
> Voitele tiiviste.

Huoltovalit

16.2  Tiivisteen voitelu

> Kytke pumppupaé pois paalta ja irrota akku.
> Vapauta paine sailiosta.

> |rrota pumppupaa.

0000103795_001

> Voitele tiiviste voitelurasvalla.

16 Korjaaminen

16.1  Vesiséilién, akun ja laturin kor-

jaaminen

Kayttaja ei voi itse huoltaa eika korjata vesisai-

liéta, akkua ja laturia.

> Jos vesisailié on vaurioitunut: ala kayta vesi-
sailio ja ota yhteys STIHL-erikoisliikkeeseen.

> Jos akku on viallinen tai vaurioitunut: vaihda
akku.

> Jos latauslaite on viallinen tai vaurioitunut:
vaihda latauslaite.

> Jos liitoskaapeli on viallinen tai vaurioitunut:
ala kayta laturia ja anna STIHL-erikoisliikkeen
vaihtaa liitoskaapeli.

Kasikayttdisen vesisailitn tai akun hairididen poistaminen

kaynnisty, kun se |vilkkuu vih-
kytketaan paalle, [reana.

pieni.
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Hairié Pumppupéén |Syy Korjaustoimenpide
LED-valot
Pumppupaa ei 1 LED-valo Akun varaus on liilan |> Lataa akku.
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17 Hairididen poistaminen
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Héirié

Pumppupéén
LED-valot

Syy

Korjaustoimenpide

tai sammuu kay-
tén aikana.

Akku on liian kuuma
tai liilan kylma.

> Poista akku.
> Anna akun jaahtya tai lammeta.

Pumppupaassa on
hairio.

> Ota akku pois laitteesta ja asenna se
uudelleen.

> Kytke pumppupaa paalle.

> Jos hairid jatkuu: ala kayta akkua ja ota
yhteys STIHL-erikoisliikkeeseen.

Pumppupaa on liian
lammin.

> Poista akku.
> Anna pumppupaan jaahtya.

Akussa on hairio.

> Poista akku.

> Puhdista akkulokeron sisalla olevat sah-
koiset koskettimet.

> Aseta akku paikalleen.

> Kytke pumppupaa paalle.

> Jos hairid jatkuu: ala kayta akkua ja ota
yhteys STIHL-erikoisliikkeeseen.

Pumppupaan ja akun
valinen sahkdliitanta
on katkennut.

> Poista akku.

> Puhdista akkulokeron sisalla olevat séh-
koiset koskettimet.

> Aseta akku paikalleen.

Pumppupaa tai akku
on kostea.

> Anna pumppup&an tai akun kuivua, EJ
18.6.

Pumppupaéan toi-
minta-aika on

Akkua ei ole ladattu
tayteen.

> Lataa akku tayteen.

liian lyhyt.
- Akun elinikd on kulu- |> Vaihda akku.
nut umpeen.
Pumppauksen - Tiiviste on vaurioitu- |> Vaihda tiiviste.
aikana ei synny nut.
kayttdpainetta.

Pumppupaata ei ole
asennettu oikein.

> Asenna pumppupaa.

Veden sy6tto ei

Sailié on tyhja.

> Tayta sailio.

oleriittava, Siivila on tukossa. _ |> Puhdista siivila.
vaikka sailiossa
on tyopaine.
17.2  Laturin hairididen poistaminen
Hairidé Laturin LED- Syy Korjaustoimenpide
valo
Laturi ei lataa Punainen LED- |Akku on lilan kuuma |> Jata akku latauslaitteeseen.
akkua. valo palaa. tai liian kylma. Lataus kaynnistyy automaattisesti heti,

kun akun lampétila on sallitulla Iampo-
tila-alueella.

Punainen LED-
valo vilkkuu.

Laturin ja akun vali-
nen sadhkdinen yhteys
on poikki.

> Poista akku.
> Puhdista laturin sahkokoskettimet.
> Aseta akku paikalleen.

Laturissa esiintyy hai-
rio.

> Al4 kayta laturia, vaan ota yhteyttd
STIHL-erikoisliikkeeseen.

Akussa on hairio.

> Ala kayta akkua, vaan ota yhteyttd
STIHL-erikoisliikkeeseen.

0458-078-9801-A
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suomi 18 Tekniset tiedot
Hairié Laturin LED- |Syy Korjaustoimenpide

valo
Laturi ei suorita [LED-valo ei Laturin s&hkoinen > Irrota verkkopistoke pistorasiasta.
itsetestia. pala ensin vih- |yhteys on ollut lyhyesti[> Odota 1 minuutti.

reana poikki. > Yhdista verkkopistoke pistorasiaan.

n. 1 sekunnin
ajan ja punai-
sena
n. 1 sekunnin
ajan.

18 Tekniset tiedot

18.1  Vesisiilio STIHL WSA 40.0
— Sallittu akku: STIHL AS
— Pumppupaa:
— Pienin tyopaine: 1,5 baaria
— Suurin tyopaine: 2,5 baaria
— Sailié:
— Suurin sallittu sailidpaine: 3 baaria
— Suurin tayttémaara: 10 |
— Kokonaistilavuus: 12,5 |
— Tekninen jaannésmaara: 70 ml
— Paino ilman akkua ja tyhjalla sailiélla: 3,3 kg

Kayntiaika annetaan osoitteessa www.stihl.com/
battery-life.

18.2  Akku STIHL AS

— Akkutekniikka: Litiumioniakku

— Nimijannite: 10,8 V

— Suurin jannite: 12V

— Kapasiteetti, Ah: katso arvokilpi

— Energiasisaltd, Wh: katso arvokilpi
Paino, kg: katso arvokilpi

18.3 Laturi STIHL AL 1

— Nimellisjannite: katso arvokilpi

Taajuus: katso arvokilpi

— Nimellisteho: katso arvokilpi

— Latausvirta: katso arvokilpi

— Sallitun akun enimmaiskapasiteettiMaximale
Kapazitat des zulassigen Akku STIHL AS:
12,5 Ah

Latausajat I10ytyvat osoitteesta www.stihl.com/
charging-times.

18.4  Jatkokaapelit

Jos laitteen yhteydessa kaytetaan jatkokaapelia,
jatkokaapelin johdinten paksuuden on taytettava
vahintdan seuraavat vaatimukset, jotka maaray-
tyvat verkkojannitteen ja jatkokaapelin pituuden
perusteella:
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Jos nimellisjannite arvokilvessa on 220 V -

240 V:

— Kaapelin pituus enintdadn 20 m: AWG 15/
1,5 mm?

— Kaapelin pituus 20 m - 50 m: AWG 13/
2,5 mm?

Jos nimellisjannite arvokilvessa on 100 V -

127 V:

— Kaapelin pituus enintdan 10 m: AWG 14 /
2,0 mm?

— Kaapelin pituus 10 m - 30 m: AWG 12/
3,5 mm?

18.5 Lampdtilarajat

A vrroiTus

m Akkua ei ole suojattu kaikilta ymparistoteki-
joilta. Akku saattaa syttya tuleen tai rajahtaa
altistuttuaan eraille ymparistotekijoille. Seu-
rauksena voi olla vakava loukkaantuminen ja
aineellisia vahinkoja.
> Ala lataa akkua lampétiloissa alle -20 °C tai
yli +50 °C.

» Al kayta akkua tai laturia lampétiloissa alle
-20 °C tai yli +50 °C.

» Ala sailytad akkua tai laturia lampétiloissa
alle -20 °C tai yli +70 °C.

» Ala kayta vesisailiota lampétilassa alle 0 °C
tai yli +40 °C.

» Ala sailyta vesisailiota lampétilassa alle
0 °C tai yli +40 °C.

18.6  Suositellut [Ampétila-alueet
Noudata seuraavia lampétila-alueita vesisailion,
akun tai laturin optimaalisen suorituskyvyn var-
mistamiseksi:
— Vesisailio:

— Kaytto: 0 °C ... +40 °C

— Sailytys: 0 °C ... 40 °C
— Akku ja laturi:

— Lataaminen: 5 °C ...40 °C

— Kaytto: -10 °C ... +40 °C

— Sailytys: -20 °C ... +50 °C
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19 Varaosat ja varusteet

Jos akkua ladataan, kaytetaan tai varastoidaan
suositeltujen Idmpédtila-alueiden ulkopuolella,
suorituskyky voi heikentya.

Jos akku on marka tai kostea, anna sen kuivua
vahintaan 48 tuntia yli + 15 °C:n ja alle + 50 °C:n
lampétilassa ja alle 70 %:n ilmankosteudessa.
Korkeampi kosteus voi pidentaa kuivumisaikaa.

18.7 Meluarvot
— Aanenpainetaso L, mittatu mukaan ISO 3744:
70,0 dB(A), Epavarmuus K: 2 dB(A)
— Aénenpainetaso L, mittatu mukaan ISO 3744:
77,2 dB(A), Epavarmuus K: 2 dB(A)
— Téarindarvo pg selvitetty mukaan
EN ISO 5349-3:
— Kantokahva: 64 m/s?, Epavarmuus Ky:
5 m/s?

limoitetut meluarvot on mitattu standardoitujen
testausmenetelmien mukaisesti, ja niita voidaan
kayttaa sahkolaitteiden vertailuun. Todelliset
meluarvot saattavat poiketa ilmoitetuista arvoista
kayttdtavoissa esiintyvien erojen ja kaytettyjen
lisavarusteiden mukaan. limoitettuja meluarvoja
voidaan kayttaa lahtékohtana arvioitaessa alus-
tavasti altistumista melulle. Todellinen melualtis-
tus on arvioitava erikseen. Liséksi siina voidaan
huomioida ajat, jolloin sahkdlaite on sammutet-
tuna, seka ajat, jolloin se on paalle kytkettyna,
mutta kay ilman kuormitusta.

18.8 REACH-asetus

REACH-asetuksella tarkoitetaan EY:n kemikaa-
lien rekisterdintia, arviointia ja lupamenettelyja
koskevaa asetusta.

Lisatietoja REACH-asetuksen vaatimusten tayt-
tamisesta on saatavissa osoitteesta
www.stihl.com/reach .

19 Varaosat ja varusteet

19.1 Varaosat ja varusteet

STIHL Alkuperdiset STIHL-varaosat ja alkupe-
&), raiset STIHL-varusteet tunnistaa naista
merkeista.

STIHL suosittelee kayttdamaan ainoastaan alku-
peraisia STIHL-varaosia ja alkuperaisia STIHL-
varusteita.

STIHL ei voi arvioida muiden valmistajien varao-
sia ja lisavarusteita luotettavuuden, turvallisuu-
den ja sopivuuden suhteen jatkuvasta markkinoi-
den tarkkailusta huolimatta, eikd STIHL ei voi
taata niiden kayttoa.

0458-078-9801-A
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Alkuperaisia STIHL-varaosia ja alkuperaisia
STIHL-varusteita on saatavissa STIHL-erikoisliik-
keesta.

20 Havittaminen
20.1

MA €00 SEELL00000
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Vesisailioén, akun ja laturin
havittdminen

Tietoja havittamisesta saat paikallishallinnosta tai
STIHL-erikoisliikkeesta.

Epaasianmukainen havittaminen voi olla vahin-

gollista terveydelle ja saastuttaa ymparistoa.

> Toimita STIHL-tuotteet, myds pakkaukset,
asianmukaiseen kerayspisteeseen kierratysta
varten paikallisten sdanndsten mukaisesti.

> Al havita talousjatteen mukana.

21 EU-vaatimustenmukaisuus

EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus on saatavilla
osoitteessa stihl.link/compliance.

Security-haavoittuvuuksien ilmoittamiseen tarkoi-
tettu lomake ja lisatietoja ovat saatavilla osoit-
teessa vdp.stihl.com.

22 Yhteystiedot
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1  Oplysninger om denne
brugsvejledning
1.1 Gaeldende dokumenter

De lokale sikkerhedsforskrifter er gaeldende.
> Ud over denne brugsvejledning skal falgende
dokumenter laeses, forstas og opbevares:
— Brugsvejledning STIHL skeeremaskine
— Brugsvejledning STIHL jordboreredskab
— Sikkerhedsinformationer om STIHL-batterier
og produkter med indbygget batteri:
www.stihl.com/safety-data-sheets

1.2 Markering af advarselshenvis-
ninger i teksten

A FARE

= Henvisningen ger opmeerksom pa farer, som
medfgrer alvorlige kvaestelser eller dgd.
> De naevnte foranstaltninger kan medfere
alvorlige kveestelser eller dgd.

A ADVARSEL

® Henvisningen henviser til farer, som kan med-
fore alvorlige kveestelser eller dad.
> De naevnte foranstaltninger kan medfgre
alvorlige kveestelser eller dgd.

BEMAERK

® Henvisningen henviser til farer, som kan med-
fgre materielle skader.
> De nzevnte foranstaltninger kan forhindre
materielle skader.

1.3 Symboler i teksten

H!ﬂ Dette symbol henviser til et kapitel i denne
==l brugsvejledning.

1 Oplysninger om denne brugsvejledning

2  Oversigt
2.1 Vandbeholder, batteri og lade-
apparat

0000103765_002

1 Trykknap O
Trykknappen teender og slukker for vandbe-
holderen.

2 Drejeknap
Drejeknappen bruges til at indstille arbejds-
trykket i beholderen.

3 LED'er
LED'erne viser batteriets ladetilstand.

4 Transporthandtag
Transporthandtaget anvendes til at beere
vandbeholderen.

5 Batteriskakt
Batteriskakten holder batteriet.

6 Pumpehoved
Pumpehovedet opbygger trykket i beholde-
ren.

7 Klap

Klappen tildaekker batteriskakten.
8 Pakning

Pakningen teetner beholderen.

9 Sikkerhedsventil
Sikkerhedsventilen anvendes til at reducere
trykket i beholderen.

10 Beholder
Beholderen fyldes med vand.
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11 Udgangsabning
Udgangsabningen er beregnet som holder og
til tilslutning af vandslangen.

12 Si
Sien filtrerer grove partikler ud af vandet.

13 Omlgbermatrik
Omlgbermegtrikken holder vandslangen fast
pa vandbeholderen.

14 Vandslange
Vandslangen leder vandet hen til det tilslut-
tede apparat.

15 Slangekobling
Slangekoblingen forbinder vandslangen med
det tilsluttede apparat.

16 Batteri

Batteriet forsyner vandbeholderen med
strgm.

17 Holdekrog
Holdekrogen holder batteriet i batteriskakten.

18 LED'er
LED'en viser ladeapparatets status.

19 Ladeapparat
Ladeapparatet oplader batteriet.

20 Netstik
Netstikket forbinder tilslutningsledningen med
en stikdase

21 Tilslutningsledning
Tilslutningsledningen forbinder ladeapparatet
med netstikket.

# Typeskilt med maskinnummer

2.2 Symboler

Symbolerne, der kan veere at finde pa trykvands-
beholderen, batteriet og ladeapparatet, har fol-
gende betydning:

Dette produkt anvendes med et STIHL-

batteri. De tilladte genopladelige batte-
rier er angivet i denne brugsvejledning.

Batteriet oplades med et STIHL-ladeap-
sTHLAL parat. De tilladte ladeapparater er angivet
i denne brugsvejledning.

LED'en lyser eller blinker grgnt. Batte-
@ riet lades op.

LED'en blinker rgdt. Der er ingen elek-
e trisk kontakt mellem batteriet og

STIHLAS

ladeapparatet, eller der er en fejl i bat-
teriet eller ladeapparatet.

Angivelsen ved siden af symbolet henviser
til batteriets energiindhold iht. celleprodu-
centens specifikation. Det energiindhold,
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som er til radighed for anvendelsen, er
lavere.

Det elektriske redskab skal anvendes i et
lukket og tert rum.

Produktet ma ikke bortskaffes som hus-
holdningsaffald.

H!!N Sgrg for, at denne brugsvejledning leeses,
== forstas og opbevares.

3  Sikkerhedshenvisninger
3.1 Advarselssymboler
3.1.1

Advarselssymbolerne pa pumpehovedet har fal-
gende betydning:

Falg sikkerhedsanvisningerne og de til-
hgrende foranstaltninger.

Pumpehoved

Searg for, at denne brugsvejledning
leeses, forstas og opbevares.

Tag batteriet ud under pauser i arbej-
det, transport, opbevaring, vedligehol-
delse eller reparation.

A
o
3

3.1.2

Advarselssymbolerne pa beholderen har fgl-
gende betydning:

Folg sikkerhedsanvisningerne og de
dertilhgrende foranstaltninger.

Beholder

Serg for, at denne brugsvejledning
leeses, forstas og opbevares.

%]

313 Batteri

Advarselssymbolerne pa batteriet har fglgende

Folg sikkerhedsanvisningerne og de
dertilhgrende foranstaltninger.

Serg for, at denne brugsvejledning
leeses, forstas og opbevares.

Beskyt batteriet mod varme og ild.

Sl%] ¢
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@ Batteriet ma ikke nedsaenkes i veesker.

3.14
Advarselssymbolerne pa ladeapparatet har fal-
gende betydning:

Folg sikkerhedsanvisningerne og de til-
hgrende foranstaltninger.

Sarg for, at denne brugsvejledning
leeses, forstas og opbevares.

Ladeapparat

Beskyt ladeapparatet mod regn og fug-
tighed.

(@)

3.2 Tilsigtet anvendelse

Vandbeholderen STIHL WSA 40.0 anvendes til
at fgre vand fra sprede vand og binde stav, nar
der anvendes skaeremaskiner eller jordborered-
skaber.

Vandbeholderen kan anvendes i regnvejr.

Batteriet STIHL AS forsyner vandbeholderen
med strgm.

Ladeapparatet STIHL AL 1, AL 5 eller AL 5-2

oplader batteriet STIHL AS.

Vandbeholderen er ikke beregnet til falgende

anvendelser:

— Lagring og opbevaring af vaesker.

— Brug som gjeskyller.

— Opfyldning og anvendelse af andre veesker,
der ikke er vand.

A ADVARSEL

m Batterier og ladeapparater, som ikke er god-
kendt af STIHL til vandbeholderen, kan forar-
sage brande og eksplosioner. Personer kan
padrage sig alvorlige kveestelser eller udseet-
tes for livsfare, og der kan opsta materielle
skader.
> Anvend vandbeholderen med et STIHL AS-

batteri.
> Oplad batteriet STIHL AS med ladeapparat
STIHL AL 1, AL 5 eller AL 5-2.

m Hyis vandbeholderen, batteriet eller ladeappa-
ratet ikke anvendes i overensstemmelse med
formalet, kan personer blive alvorligt kveestet,
og der kan opsta materielle skader.
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> Benyt vandbeholderen, batteriet og ladeap-
paratet som beskrevet i denne brugsvejled-
ning.

3.3 Krav til brugeren

A ADVARSEL

m Brugere, der ikke har modtaget instruktion,
kan ikke genkende eller vurdere de farer, som
vandbeholderen, batteriet og ladeapparatet
giver anledning til. Brugeren eller andre perso-
ner kan komme alvorligt til skade eller miste
livet.

> Sgrg for, at denne brugsvejledning
leeses, forstas og opbevares.

> Hvis vandbeholderen, batteriet eller ladeap-
paratet videregives til en anden person: Lad
brugsvejledningen fglge med.

> Sgrg for, at brugeren opfylder falgende
krav:

— Brugeren er udhvilet.

— Brugeren er fysisk, sensorisk og mentalt
i stand til at betjene vandbeholderen,
batteriet og ladeapparatet og arbejde
med dem. Hvis brugeren har fysiske,
sensoriske eller mentale begraensnin-
ger, ma brugeren kun arbejde med
udstyret under opsyn eller efter anvis-
ning fra en ansvarlig person.

— Brugeren kan opdage og vurdere de
farer, som vandbeholderen, batteriet og
ladeapparatet giver anledning til.

— Brugeren skal vaere myndig, eller
uddannes under opsyn til et erhverv
efter nationale forskrifter.

— Brugeren har faet en instruktion fra en
STIHL-forhandler eller en fagkyndig per-
son, inden vedkommende arbejder med
sprgjteredskabet og anvender ladeap-
paratet fgrste gang.

— Brugeren ma ikke veere pavirket af alko-
hol, medicin eller stoffer.

> Hvis du er i tvivl: Kontakt en STIHL forhand-
ler.

3.4 Arbejdsomrade og omgivelser
341 Vandbeholder

A ADVARSEL

® Uvedkommende personer, bgrn og dyr kan
ikke genkende og vurdere de farer, der er for-
bundet med vandbeholderen. Uvedkommende
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3 Sikkerhedshenvisninger

personer, bgrn og dyr kan komme alvorligt til

skade, og der kan opsta materielle skader.

> Hold uvedkommende personer, bgrn og dyr
veek fra arbejdsomradet.

> Vandbeholderen ma ikke vaere uden opsyn.

> Sorg for, at bern ikke kan lege med vand-
beholderen.

m Vandbeholderens elektriske dele kan skabe
gnister. Gnister kan forarsage brande og eks-
plosioner i meget brandfarlige eller eksplosive
miljger. Personer kan padrage sig alvorlige
kvaestelser eller udsaettes for livsfare, og der
kan opsta materielle skader.
> Arbejd ikke i omgivelser, der er letanteende-

lige eller eksplosive.

3.4.2 Batteri

A ADVARSEL

m Uvedkommende personer, bgrn og dyr kan
ikke genkende og vurdere de farer, der er for-
bundet med batteriet. Uvedkommende perso-
ner, bgrn eller dyr kan padrage sig alvorlige
kveestelser.
> Hold uvedkommende personer, bgrn og dyr
veek.

> Efterlad ikke batteriet uden opsyn.

> Sgrg for, at bgrn ikke kan lege med batte-
riet.

m Batteriet er ikke beskyttet mod alle pavirknin-
ger fra omgivelserne. Hvis batteriet udsaettes
for bestemte omgivelsespavirkninger, kan der
ga ild i det, eller det kan eksplodere eller blive
beskadiget, sa det ikke kan repareres. Folk
kan blive alvorligt kveestet, og der kan opsta
materielle skader.

> Beskyt batteriet mod varme og ild.
> Kast ikke batteriet i aben ild.

> Oplad, anvend og opbevar ikke batteriet
uden for de angivne temperaturgreenser, [
18.5.

> Batteriet ma ikke nedseenkes i
vaesker.

> Hold sma, metalliske genstande veek fra
batteriet.

> Batteriet ma ikke udseettes for hgijt tryk.

> Batteriet ma ikke udseettes for mikrobglger.

> Beskyt batteriet mod kemikalier, salte og
gedning.
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343 Ladeapparat

A ADVARSEL

= Uvedkommende personer og barn kan ikke
genkende og vurdere de farer, som udgar fra
ladeapparatet og den elektriske strem. Uved-
kommende personer, barn og dyr kan padrage
sig alvorlige kvaestelser eller udseettes for livs-
fare.
> Hold uvedkommende personer, bgrn og dyr
veek.
> Sorg for, at barn ikke kan lege med ladeap-
paratet.
® | adeapparatet er ikke beskyttet mod vand.
Hvis der arbejdes i regnvejr eller fugtige omgi-
velser, kan der opsta elektrisk sted. Brugeren
kan blive kveestet, og ladeapparatet kan blive
beskadiget.
> Enheden ma ikke anvendes i regn

(@lka) . .
@ og fugtige omgivelser.

m | adeapparatet er ikke beskyttet mod alle
pavirkninger fra omgivelserne. Hvis ladeappa-
ratet udsaettes for bestemte omgivelsespavirk-
ninger, kan der ga ild i ladeapparatet, eller den
kan eksplodere. Folk kan blive alvorligt kvae-
stet, og der kan opsta materielle skader.
> Anvend ladeapparatet i et lukket og tert
rum.

> Ladeapparatet ma ikke anvendes i omgivel-
ser, der er letantaendelige eller eksplosive.

> Anvend ikke ladeapparatet pa et letanteen-
deligt underlag.

> Anvend og opbevar ikke ladeapparatet
uden for de angivne temperaturgraenser,
18.5.

® Personer kan snuble over tilslutningslednin-
gen. Personer kan blive kveestet, og ladeappa-
ratet kan blive beskadiget.
> For tilslutningsledningen fladt hen over gul-

vet.

35 Sikker tilstand

35.1 Vandbeholder

Vandbeholderen er i sikker tilstand, nar falgende

betingelser er opfyldt:

— Vandbeholderen er ubeskadiget.

— Klappen er lukket og ubeskadiget.

— Vandslangen, omlgbermgtrikken og slange-
koblingen er ubeskadiget.

— Vandslangen, omlgbermgtrikken og slange-
koblingen er rigtigt monterede og uskadte.

— Der lzekker ikke vand ud af vandbeholderen.

— Pumpehovedet er korrekt monteret.
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— Vandbeholderen er ren.

— Betjeningsanordningerne fungerer og er ikke
blevet eendret.

— Der er monteret originalt STIHL-tilbeher til
denne vandbeholder.

— Tilbehgret er monteret korrekt.

A ADVARSEL

m | tilfeelde af en ikke-sikkerhedskonform tilstand
kan komponenterne ikke laengere fungere kor-
rekt; sikkerhedsanordningerne kan seettes ud
af kraft. Personer kan padrage sig alvorlige
kveestelser eller udseettes for livsfare.
> Arbejd ikke, hvis vandbeholderen er beska-
diget.

> Brug kun pumpehovedet med en lukket og
ubeskadiget klap.

> Monter vandbeholderen som beskrevet i
denne brugsvejledning.

> Huvis der laekker vand fra vandbeholderen:
Undlad at arbejde med vandbeholderen, og
kontakt en STIHL-forhandler.

> Monter pumpehovedet rigtigt.

> Hvis vandbeholderen er tilsmudset: Renger
vandbeholderen.

> Vandbeholderen ma ikke aendres.

> Hvis betjeningselementerne ikke fungerer:
Undlad at arbejde med vandbeholderen.

> Monter originalt STIHL-tilbeher til denne
vandbeholder.

> Monter tilbehgret pa den made, som beskri-
ves i denne brugsvejledning eller i tilbehg-
rets brugsvejledning.

> Der ma ikke stikkes genstande gennem
vandbeholderens abninger.

> Udskift slidte eller beskadigede informati-
onsskilte.

> Huvis du er i tvivl: Kontakt en STIHL forhand-
ler.

3.5.2 Batteri

Batteriet er i sikker tilstand, nar falgende betin-
gelser er opfyldt:

— Batteriet er ubeskadiget.

— Batteriet er rent og tort.

— Batteriet fungerer og er ikke blevet eendret.

A ADVARSEL

m Batteriet kan ikke fungere sikkert laengere,

hvis det er i en usikker tilstand. Personer kan

padrage sig alvorlige kvaestelser.

> Arbejd med et ubeskadiget og fungerende
batteri.

> Et beskadiget eller defekt batteri ma ikke
oplades.

92
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> Huvis batteriet er tilsmudset: Renger batte-
riet.

> Huvis batteriet er vadt eller fugtigt: Lad batte-
riet terre, £ 18.6.

> Batteriet ma ikke sendres.

> Der ma ikke stikkes genstande gennem
batteriets abninger.

> Batteriets elektriske kontakter ma ikke for-
bindes og kortsluttes med metalliske gen-
stande.

> Batteriet ma ikke abnes.

> Udskift slidte eller beskadigede informati-
onsskilte.

Der kan lgbe vaeske ud fra et beskadiget bat-

teri. Hvis veesken kommer i kontakt med

huden eller gjnene, kan huden eller gjnene
blive irriterede.
> Undga kontakt med vaesken.
> Hvis der er opstaet kontakt med huden:
Vask det pageeldende sted pa huden med
rigeligt vand og saebe.
> Hvis der er opstaet kontakt med gjnene:
Skyl gjnene i mindst 15 minutter med rige-
ligt vand, og opsag leege.
m Et beskadiget eller defekt batteri kan have en
usaedvanlig lugt, ryge eller braende. Personer
kan padrage sig alvorlige kvaestelser eller
udsaettes for livsfare, og der kan opsta materi-
elle skader.
> Hvis batteriet har en useedvanlig lugt eller
ryger: Brug ikke batteriet, og hold det vaek
fra braendbare stoffer.

> Hvis der opstar brand i batteriet: Forseg at
slukke branden i batteriet med en brand-
slukker eller vand.

353 Oplader

Opladeren er i en sikkerhedskonform tilstand,
hvis fglgende betingelser er opfyldt:

— Opladeren er ubeskadiget.

— Opladeren er ren og tor.

A ADVARSEL

m | tifeelde af en ikke-sikkerhedskonform tilstand
kan komponenterne ikke laengere fungere kor-
rekt, og sikkerhedsanordningerne seettes ud af
kraft. Personer kan padrage sig alvorlige kvee-
stelser eller udseettes for livsfare.
> Anvend en ubeskadiget oplader.
> Hvis opladeren er tilsmudset eller vad: Ren-
ger opladeren, og lad den tgrre.

> Opladeren ma ikke eendres.

> Der ma ikke stikkes genstande gennem
opladerens abninger.
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> Opladerens elektriske kontakter ma ikke
forbindes og kortsluttes med metalliske
genstande.

> Opladeren ma ikke abnes.

3.6 Arbejde
A ADVARSEL

m Brugeren kan i visse situationer ikke leengere

arbejde koncentreret. Brugeren kan miste kon-

trollen over vandbeholderen, snuble, falde og

komme alvorligt til skade.

> Arbejdet skal udferes roligt og velovervejet.

> Huvis lysforholdene og udsynet er ringe:

Arbejd ikke med vandbeholderen.

Vandbeholderen ma ikke betjenes alene.

> Vaer opmeerksom pa forhindringer.

Arbejd staende pa jorden, og hold balan-

cen.

> Hvis der skal arbejdes i hgjden: Anvend en
lgfteplatform eller et sikkert stillads.

> Hold en pause i arbejdet, hvis der opstar
treethedssymptomer.

Hvis vandbeholderen er utaet, kan der komme

vand ud af vandbeholderen.

> Hold vandbeholderen oprejst.

Hvis vandbeholderen opfgrer sig pa en usaed-

vanlig eller anderledes made under drift, er

vandbeholderen muligvis ikke i en sikker til-

stand. Personer kan padrage sig alvorlige

kveestelser, og der kan opsta materielle ska-

der.

> Stands arbejdet, tag batteriet ud, og kontakt
en STIHL-forhandler.

Ved temperaturer under 0 °C kan vand pa

vandbeholderens bund og i dens komponenter

fryse. Brugeren kan glide, falde og padrage

sig alvorlige kvaestelser. Der kan opsta materi-

elle skader.

> Anvend ikke vandbeholderen uden for de
angivne temperaturgraenser, (1 18.5.

Vandslangen kan saette sig fast i tree, krat eller

andre genstande. Personer kan padrage sig

kveestelser, og vandslangen kan blive beska-

diget.

> Anvend vandslangen, sa den ikke bliver
beskadiget og ikke har knaek, klemmes eller
gnubbes.

Hvis vandbeholderen anvendes pa en skra-

nende, ujeevn eller ikke-fastgjort overflade,

kan den beveege sig og veelte. Der kan opsta

materielle skader.

> Stil vandbeholderen pa en vandret, jaevn og
fastgjort flade.

> Vandbeholderen sikres, sa den ikke kan
flytte sig.

v

v
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A ADVARSEL

® Under opladningen kan et beskadiget eller
defekt ladeapparat lugte usaedvanligt eller
ryge. Personer kan padrage sig kveestelser,
og der kan opsta materielle skader.
> Treek netstikket ud af stikdasen.
> Tag batteriet ud.

® | adeapparatet kan overophede i tilfeelde af
utilstreekkelig varmebortledning og veere arsag
til en brand. Personer kan padrage sig alvor-
lige kveestelser eller udseettes for livsfare, og
der kan opsta materielle skader.
> Ladeapparatet ma ikke deekkes til.

3.8 Elektrisk tilslutning

Kontakt med stremfgrende komponenter kan

have felgende arsager:

— Tilslutningsledningen eller forleengerledningen
er beskadiget.

— Tilslutningsledningens eller forleengerlednin-
gens netstik er beskadiget.

— Stikdasen er ikke installeret korrekt.

A FARE

m Kontakt med stremfgrende komponenter kan
medfgre elektrisk stad. Brugeren kan padrage
sig alvorlige kvaestelser eller udseettes for livs-
fare.
> Kontrollér, at tilslutningsledningen, forlaen-

gerledningen og deres netstik ikke er
beskadiget.

' Hvis tilslutningsledningen eller forleen-
‘_ gerledningen er defekt eller beskadi-
o>\ get:
> Berar ikke det beskadigede sted.
> Treek netstikket ud af stikdasen.

> Tilslutningsledningen, forleengerledningen
og deres netstik ma kun bergres med terre
heender.

» Stik tilslutningsledningens eller forleenger-
ledningens netstik ind i en korrekt installeret
og afsikret stikdase med beskyttelseskon-
takt.

> Tilslut ladeapparatet via en fejlstremsafbry-
der (30 mA, 30 ms).

m En beskadiget eller uegnet forlaengerledning
kan medfare elektrisk sted. Personer kan
padrage sig alvorlige kveestelser eller udseet-
tes for livsfare.
> Anvend en forlaengerledning, der har det

korrekte ledningstvaersnit, 1 18.4.
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A ADVARSEL

m Under opladningen kan en forkert netspaen-
ding eller en forkert netfrekvens medfere over-
spaending i ladeapparatet. Ladeapparatet kan
blive beskadiget.
> Kontrollér, at netspaendingen og netfre-

kvensen i stremnettet stemmer overens
med angivelserne pa ladeapparatets effekt-
skilt.
® Hvis ladeapparatet tilsluttes en multistikdase,
kan elektriske komponenter blive overbelastet
under opladning. De elektriske komponenter
kan blive varme og veere arsag til en brand.
Personer kan padrage sig alvorlige kveestelser
eller udsaettes for livsfare, og der kan opsta
materielle skader.
> Sorg for, at oplysningerne om den samlede
effekt pa multistikdasen ikke overskrides i
folge oplysningerne pa ladeapparatets
meerkeplade og alle elektriske enheder, der
er tilsluttet multistikdasen.
m Hyis tilslutningsledningen og forleengerlednin-
gen er fort forkert, kan de blive beskadiget, og
personer kan snuble over dem. Personer kan
padrage sig kvaestelser, og tilslutningslednin-
gen, eller forlaengerledningen kan blive beska-
diget.
> Tilslutningsledningen og forleengerlednin-
gen skal installeres og meerkes saledes, at
ingen personer kan snuble over dem.

> For tilslutningsledningen og forlaengerled-
ningen pa en sadan made, at de ikke bliver
spaendt ud eller viklet ind i hinanden.

> Tilslutningsledningen og forleengerlednin-
gen skal installeres saledes, at de ikke kan
blive beskadiget, bukket, klemt eller gnide
mod hinanden.

> Beskyt tilslutningsledningen og forlaenger-
ledningen mod varme, olie og kemikalier.

> For tilslutningsledningen og forlaengerled-
ningen pa et tart underlag.

® Forleengerledningen bliver varm under arbej-
det. Der opstar brandfare, hvis varmen ikke
kan bortledes.
> Hvis der anvendes en kabeltromle: Afvikl

kabeltromlen fuldsteendigt.

m Hyis elektriske ledninger og rer er installeret i
vaeggen, kan de tage skade, nar ladeappara-
tet monteres pa vaeggen. Kontakt med elled-
ninger kan medfgre stremstad. Personer kan
padrage sig alvorlige kvaestelser, og der kan
opsta materielle skader.
> Kontrollér, at der pa monteringsstedet ikke

er installeret el-ledninger og rar i veeggen.

94

3 Sikkerhedshenvisninger

® Hyvis ladeapparatet ikke er monteret pa vaeg-
gen som beskrevet i denne brugsvejledning,
kan ladeapparatet eller batteriet falde ned,
eller ladeapparatet kan blive for varmt. Perso-
ner kan padrage sig kveestelser, og der kan
opsta materielle skader.
> Montér ladeapparatet pa en vaeg, som det
er beskrevet i brugsvejledningen.
® Hyis ladeapparatet med isat batteri monteres
pa en vaeg, kan batteriet falde ud af ladeappa-
ratet. Personer kan padrage sig kvaestelser,
og der kan opsta materielle skader.
> Forst skal ladeapparatet monteres pa veeg-
gen, og derefter skal batteriet saettes i.

3.9 Transport
3.91 Vandbeholder

A ADVARSEL

® Under transporten kan vandbeholderen veelte
eller flytte sig. Personer kan blive kvaestet, og
der kan opsta materielle skader.
> Sluk pumpehovedet.
> Tag batteriet ud.

> Slip trykket ud af beholderen.

> Tgm beholderen.

> Fastger vandbeholderen med spaende-
remme, stropper eller et net, sa den ikke
kan veelte eller bevaege sig.

3.9.2 Batteri

A ADVARSEL

m Batteriet er ikke beskyttet mod alle pavirknin-

ger fra omgivelserne. Hvis batteriet udsaettes

for bestemte omgivelsesbetingelser, kan bat-

teriet tage skade, og der kan opsta materielle

skader.

> Transportér ikke et beskadiget batteri.

® Under transporten kan batteriet veelte eller

flytte sig. Personer kan padrage sig kveestel-

ser, og der kan opsta materielle skader.

> Pak batteriet i emballagen pa en sadan
made, at det ikke kan flytte sig.

> Emballagen skal sikres, sa den ikke kan
flytte sig.

3.93 Ladeapparat

A ADVARSEL

® Under transporten kan ladeapparatet veelte
eller flytte sig. Personer kan padrage sig kvae-
stelser, og der kan opsta materielle skader.
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3 Sikkerhedshenvisninger

> Treek netstikket ud af stikdasen.

> Tag batteriet ud.

> Sikr ladeapparatet med stropper, baelter
eller et net, sa det ikke kan veelte og ikke
kan bevaege sig.

m Tilslutningsledningen er ikke beregnet til at
baere ladeapparat. Tilslutningsledningen og
ladeapparatet kan blive beskadiget.
> Rul tilslutningsledningen op, og fastger den

pa ladeapparatet.

3.10 Opbevaring
3.10.1 Vandbeholder

A ADVARSEL

® Bgrn kan ikke genkende eller vurdere de farer,

som er forbundet med vandbeholderen. Bgrn
kan péadrage sig alvorlige kvaestelser.
> Sluk pumpehovedet.

> Tag batteriet ud.

> Opbevar vandbeholderen utilgeengeligt for
barn.

m De elektriske kontakter pa vandbeholderen og
metalliske komponenter kan korrodere som
folge af fugtighed. Vandbeholderen kan blive
beskadiget.
> Opbevar vandbeholderen i rene og tarre

omgivelser.

m Ved temperaturer under 0 °C kan i vandbehol-
derens komponenter fryse. Vandbeholderen
kan blive beskadiget.
> Tgm beholderen og vandslangen.
> Vandbeholderen ma ikke opbevares uden

for de angivne temperaturgraenser, 0 18.5.

3.10.2 Batteri

A ADVARSEL

® Bgrn kan ikke genkende eller vurdere de farer,

som er forbundet med batteriet. Bgrn kan

padrage sig alvorlige kveestelser.

> Opbevar batteriet uden for bgrns raekke-
vidde.

= Batteriet er ikke beskyttet mod alle pavirknin-

ger fra omgivelserne. Hvis batteriet udsaettes

for bestemte omgivelsespavirkninger, kan bat-

teriet blive beskadiget, sa det ikke kan repare-

res.

> Opbevar batteriet i rene og tarre omgivel-
ser.

> Opbevar batteriet i et lukket rum.

> Opbevar batteriet adskilt fra vandbeholde-
ren.
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> Hvis batteriet opbevares i ladeapparatet:
Treek netstikket ud, og opbevar batteriet
med et ladeniveau pa mellem 40 % og
60 %.

> Opbevar ikke batteriet uden for de angivne
temperaturgraenser, [ 18.5.

3.10.3 Ladeapparat

A ADVARSEL

® Bgrn kan ikke genkende eller vurdere ladeap-

paratets farer. Bgrn kan padrage sig alvorlige

kvaestelser eller udsaettes for livsfare.

> Treek netstikket ud.

> Opbevar ladeapparatet uden for bgrns raek-
kevidde.

Ladeapparatet er ikke beskyttet mod alle

pavirkninger fra omgivelserne. Hvis ladeappa-

ratet udsaettes for bestemte omgivelsespavirk-

ninger, kan det blive beskadiget.

> Treek netstikket ud.

> Hvis ladeapparatet er varmt: Lad ladeappa-
ratet kole af.

> Opbevar ladeapparatet rent og tert.

Opbevar ladeapparatet i et lukket rum.

> Opbevar ikke ladeapparatet uden for de
angivne temperaturgreenser, 1 18.5.

Tilslutningsledningen er ikke beregnet til at

baere ladeapparatet eller haenge det op i. Til-

slutningsledningen og ladeapparatet kan blive

beskadiget.

> Tag fat om ladeapparatet pa huset, og hold
det fast.

> Heaeng ladeapparatet op pa vaegholderen.

v

3.11 Renggring, vedligeholdelse og

reparation

A ADVARSEL

® Hvis batteriet er sat i under renggring, vedlige-

holdelse eller reparation, kan vandbeholderen
ga i gang utilsigtet. Personer kan padrage sig
alvorlige kveestelser, og der kan opsta materi-
elle skader.
> Sluk pumpehovedet.

> Tag batteriet ud.

Aggressive renggringsmidler, renggring med
hgjtryksrenser eller spidse genstande kan
beskadige vandbeholderen, batteriet og
ladeapparatet. Hvis vandbeholderen, batteriet
eller ladeapparatet ikke rengares korrekt, er
der risiko for, at komponenterne ikke lzengere
fungerer korrekt, og at sikkerhedsanordnin-
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gerne seettes ud af kraft. Personer kan

padrage sig alvorlige kvaestelser.

> Renggr vandbeholderen, batteriet og
ladeapparatet som beskrevet i denne
brugsvejledning.

® Hyvis trykket i vandbeholderen ikke kan redu-
ceres for rengering, vedligeholdelse og repa-
ration, sa kan veeske undslippe ukontrolleret.
Personer kan padrage sig alvorlige kveestel-
ser, og der kan opsta materielle skader.
> For der arbejdes pa vandbeholderen, skal

trykket slippes ud af beholderen.
m Hyis vandbeholderen, batteriet eller ladeappa-
ratet ikke vedligeholdes eller repareres kor-
rekt, er der risiko for, at komponenterne ikke
leengere fungerer korrekt, og at sikkerhedsan-
ordningerne seettes ud af kraft. Personer kan
padrage sig alvorlige kvaestelser eller udsaet-
tes for livsfare.
> Du ma ikke selv vedligeholde eller reparere
vandbeholderen, batteriet og ladeapparatet.

> Hvis vandbeholderen, batteriet eller ladeap-
paratet skal vedligeholdes eller repareres:
Kontakt en STIHL forhandler.

4  Klargering af vandbeholder
til brug

4.1 Klargering af vandbeholder til
brug

Udfer altid falgende trin, inden arbejdet pabegyn-
des:

> Kontrollér, at falgende komponenter er i sikker
tilstand:

— Vandbeholder, 3 3.5.1.

— Batteri, 1 3.5.2.

— Ladeapparat, [ 3.5.3.

Kontrollér batteriet, 1 9.2.

Lad batteriet helt op, 1 5.2.

Renger vandbeholderen, Ed 14.1.

Kontrollér om sien er tilsmudset, hvis den er,
sarens den, (1 14.2.

Stil vandbeholderen pa et stabilt og jeevnt
underlag, sa den ikke kan glide eller veelte.
Monter vandslangen, 1 6.2.1.

Kontrollér betjeningselementerne, E1 9.1.
Fyld beholderen, £ 10.2.

Monter pumpehovedet, £ 9.1.

Hvis trinnene ikke kan gennemfgres: Anvend
ikke vandbeholderen, og kontakt en STIHL-
forhandler.

v Yy vYyVvVVY
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4 Klargering af vandbeholder til brug

5 Opladning af batteriet og

LED'er
5.1 Montering af ladeapparatet pa
en vaeg
Opladeren kan monteres pa en vaeg.
1 2 3
«a”|

>

0000-GXX-8802-A0

> Montér opladeren pa en veeg, sadan at fal-
gende betingelser opfyldes:
— Egnet fastgerelsesmateriale er anvendt.
— Ladeapparatet skal veere vandret.
Fglgende mal er overholdt:
— a=mindst 100 mm
— b (til AL 1 og AL 5) = 54 mm
— b (til AL 5-2) = 100 mm

—c=45mm
—d=9mm
—e=25mm

5.2 Opladning af batteriet

Opladningstiden afhaenger af forskellige faktorer,
f.eks. af batteriets temperatur eller af omgivelser-
nes temperatur. Overhold de anbefalede tempe-
raturomrader for at fa en optimal ydeevne, [Q
18.6. Den faktiske opladningstid kan afvige fra
den angivne opladningstid. Opladningstiden er
angivet pa www.stihl.com/charging-times.

Hvis netstikket er sat ind i en stikdase, og batte-
riet er sat ind i ladeapparatet, starter opladningen
automatisk. Nar batteriet er ladet helt op, slukker
ladeapparatet automatisk.

Batteriet og ladeapparatet bliver varme under

opladningen.
J

1

Y

el
e
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6 Samling af vandbeholder

> Seet netstikket (5) i en stikdase (6), som er let-
tilgaengeligt placeret.
Ladeapparatet (2) udferer en selvtest.
LED'en (3) lyser grent i ca. 1 sekund og radt i
ca. 1 sekund.

> For tilslutningsledningen (4).

> Seet batteriet (1) i ladeapparatets faringer (2),
og tryk det i indtil anslag.
LED'en (3) lyser eller blinker grgnt. Batte-
riet (1) lades op.

> Hvis LED'en (3) ikke laengere lyser: Batte-
riet (1) er fuldt opladet og kan tages ud af
ladeapparatet (2).

> Hvis ladeapparatet (2) ikke leengere anven-
des: Treek netstikket (5) ud af stikdasen (6).

53 Vis ladeniveauet

75-100%
— 50-75%
[25—50“/“7

0-25%
U

w ]

0000103819_001

> Seet batteriet i.

> Taend pumpehovedet.

> Hvis den venstre LED blinker grant: Oplad
batteriet.

5.4 LED'er pa pumpehovedet
LED'erne viser batteriets ladetilstand. LED'erne
kan lyse eller blinke grant.

5.5 LED pa opladeren

LED'en viser opladerens status eller fejl. LED'en
kan lyse eller blinke grant eller radt.

Hvis LED'en lyser eller blinker grent, bliver batte-
riet ladet op.
> Hvis LED'en lyser eller blinker radt: Afhjeelp
fejl, X 17.
Der er en fejl i opladeren eller i batteriet.

6 Samling af vandbeholder

6.1 Montering og afmontering af
pumpehovedet

6.1.1 Montering af pumpehovedet
> Kontrollér, om pakningen pa pumpehovedet
sidder korrekt eller har skader.

0458-078-9801-A

dansk

> Hvis pakningen ikke ligger hele vejen pa
huset af pumpehovedet: Skub pakningen
fuldsteendigt pa.

> Hvis pakningen er beskadiget: Arbejd ikke
med pumpehovedet, og kontakt en STIHL-
forhandler.

e
@
1)

> Seet pumpehovedet (1) pa beholderen (2).
> Skru pumpehovedet (1) i, og spaend det til.

6.1.2 Afmontering af pumpehoved
> Skru pumpehovedet af beholderen.

6.2 Montering og afmontering af
vandslange

Montering af vandslange

0000103766_001

> Fgr vandslangen (1) med sien (2) ind i
udgangsabningen (3) pa undersiden af behol-
deren.

> Skru omlgbermatrikken (3) pa, og speend den
med handen.

6.2.2 Afmontering af vandslange
> Skru omlgbermgtrikken pa beholderen af.
> Treek vandslangen ud af udgangsabningen.

97



dansk

7 Iseetning og udtagning af
batteriet

7.1 Saet batteriet i

0000103746_001

> Abn klappen (1), sa langt den kan komme, og
hold den.

> Skub batteriet (3) sa langt ind i batteriskak-
ten (2), som det kan komme.
Lad batteriet (3) ga i indgreb med et klik.

> Luk klappen (1).

7.2 Sadan tages batteriet ud

7 Iseetning og udtagning af batteriet

Pumpehovedet og LED'erne teender, og der
opbygges et arbejdstryk i beholderen.

Hvis arbejdstrykket nas, slukker pumpehovedet.
Sa laenge LED'erne lyser eller blinker, befinder
pumpehovedet sig i standby-tilstand. Hvis
arbejdsttrykket i beholderen synker, sa teender
pumpehovedet automatisk, indtil det indstillede
arbejdstryk igen nas.

Hvis det indstillede arbejdstryk ikke kan nas
inden for 1 minut, slukker pumpehovedet auto-
matisk, og LED'erne (2) lyser ikke leengere.

Hvis pumpehovedet ikke bruges i mere end
15 minutter, slukker pumpehovedet automatisk,
og LED'erne (2) lyser ikke laengere.

8.2 Slukning af pumpehoved
> Tryk pa trykknappen O.
LED'erne lyser ikke laengere.

BEMAERK
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= Nar pumpehovedet er blevet slukket, star
beholderen stadig under tryk.
> Slip trykket fuldsteendigt ud af beholderen.

> Abn klappen (1), s& langt den kan komme, og
hold den.

> Tryk pa begge holdekroge (2).
Batteriet (3) er last op og kan tages ud.

> Luk klappen (1).

8 Teending og slukning af
pumpehovedet
8.1 Taending af pumpehovedet

1

0000103748_001

> Indstil arbejdstrykket.
> Tryk pa trykknappen O (1).
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9 Kontrol af vandbeholder og
batteri

9.1 Kontrol af betjeningselementer

Pumpehoved

> Montér pumpehoved og gennemfar en test
med tom beholder.

> Seet batteriet i.

> Tryk pa trykknappen O.
LED'erne teender, og der opbygges et arbejds-
tryk i beholderen.

> Tryk pa trykknappen O.
Pumpehovedet slukker, og LED'erne lyser ikke
leengere.

> Hvis pumpehovedet ikke slukker: Tag batteriet
ud, og kontakt en STIHL-forhandler.
Pumpehovedet er defekt.

Kontrol af teethed

> Gennemfgr en test med tom beholder.

> Seet batteriet i, og teend pumpehovedet.

> Vent, indtil arbejdstrykket i beholderen er ble-
vet opbygget, eller pumpehovedet slukker
automatisk.

> Treek den rade knap pa sikkerhedsventilen ud.

Trykket skal hgrbart undslippe.

Slip trykket fuldstaendigt ud af beholderen.

v
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10 Arbejde med vandbeholderen

9.2 Kontrol af batteriet

> Séaet batteriet i.

> Tryk pa trykknappen .
LED'erne teender, og der opbygges et arbejds-
tryk i beholderen.

> Hvis pumpehovedet ikke teendes, og batteriet
er fuldt opladet: Anvend ikke pumpehovedet
og batteriet, og kontakt en STIHL-forhandler.
Der er en fejl i pumpehovedet eller i batteriet.

10 Arbejde med vandbeholde-
ren

10.1  Arbejde

0000103768_001

> Forbind vandslangens (1) slangekobling med
vandslangen (2) pa skeeremaskinen eller jord-
boreredskabet.

> Abn stophanen pa skseremaskinen eller jord-
boreredskabet, som er tilsluttet.
Vandet begynder at blive tilfort.

> Hvis beholderen er tom: Fyld efter i beholde-
ren.

10.2 Fyldning af beholder

> Stil vandbeholderen pa gulvet, sa den ikke kan
veelte.

> Slip trykket ud af beholderen.

> Afmontér pumpehovedet.

0000103767_001

> Fyld vand gennem abningen (pil) og maksi-
malt op til den gverste begraensningslinje (1).
> Monter pumpehovedet.

Hvis vandslangens slangekobling ikke er forbun-
det med vandslangen pa skaeremaskinen eller
jordboreredskabet, kan vandet dryppe ud af slan-
gekoblingen.
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10.3 Temning af beholderen

> Sluk pumpehovedet, og tag batteriet ud.
> Slip trykket ud af beholderen.

> Afmontér pumpehovedet.

> Tom beholderen.

10.4 Aflastning af trykket fra behol-

deren
> Sluk pumpehovedet, og tag batteriet ud.

N2
==}
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> Traek den rgde knap pa sikkerhedsventilen
fuldsteendigt ud.
Arbejdstrykket slipper hgrbart ud af beholde-
ren.

> Vent, indtil beholderen er helt tryklgs.

10.5 Indstilling af arbejdstryk

MINY|

-

@
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Forhgjelse af arbejdstrykket
> Drej drejeknappen (1) mod hgjre.

Reduktion af arbejdstrykket
> Drej drejeknappen (1) i retning "MIN".

11 Efter arbejdet

11.1  Efter arbejdet

> Sluk pumpehovedet, og tag batteriet ud.

> Adskil slangekoblingen fra den anvendte skae-
remaskine eller jordboreredskabet.

Slip trykket ud af beholderen.

Afmonter pumpehovedet.

Tom beholderen.

Renger sien.

Renggr vandbeholderen.

Lad vandbeholderen tarre.

Hvis batteriet er vadt eller fugtigt: Lad batteriet
torre, &1 18.6.

YyYYVY VY VYVYYy
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> Renger batteriet.

12 Transport

12.1  Transport af vandbeholder
> Sluk pumpehovedet, og tag batteriet ud.
> Slip trykket ud af beholderen.

> Afmontér pumpehovedet.

> Tem beholderen.

> Monter pumpehovedet.

Sadan baeres vandbeholderen

~— | 0000103769_001

> Beer vandbeholderen i transporthandtaget (1

Transport af vandbeholder i et keretgj
> Vandbeholderen skal sikres staende, sa den
ikke veelter eller kan flytte sig.

12.2 Transport af batteriet

> Sluk pumpehovedet, og tag batteriet ud.

> Kontrollér, at batteriet er i sikkerhedskonform
tilstand.

> Pak batteriet ind, sa det ikke kan beveege sig
inde i emballagen.

> Emballagen skal sikres, sa den ikke kan flytte
sig.

Batteriet er underlagt kravene for transport af far-

ligt gods. Batteriet er klassificeret som UN 3480

(litium-ion-batterier) og er blevet kontrolleret iht.

FN-handbogen angaende kontroller og kriterier,

del I, afsnit 38.3.

Transportbestemmelserne findes pa
www.stihl.com/safety-data-sheets.

12.3 Transportér ladeapparatet
> Traek netstikket ud af stikdasen.

> Tag batteriet ud.

> Rul tilslutningsledningen op, og fastger den pa
ladeapparatet.

> Hvis ladeapparatet transporteres i et karetgj:
Sikr ladeapparatet med stropper, beelter eller
et net, sa det ikke kan veelte og ikke kan
beveege sig.
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12 Transport

13 Opbevaring

13.1  Opbevaring af vandbeholderen
> Sluk pumpehovedet, og tag batteriet ud.
> Slip trykket ud af beholderen.
> Afmontér pumpehovedet.
> Tgm beholderen.
> Opbevar vandbeholderen, sa fglgende betin-
gelser opfyldes:
— Vandbeholderen kan ikke veelte eller flytte
sig.
— Vandbeholderen opbevares utilgeengeligt
for bagrn.
Beholderen er tamt og rengjort.
— Vandbeholderen er ren og tor.
Vandbeholderen opbevares ikke uden for
de angivne temperaturgraenser, [ 18.5.
Vandbeholderen er beskyttet mod solstra-
ling.
— Pumpehovedet er adskilt fra beholderen.

13.2 Opbevaring af batteriet

STIHL anbefaler at opbevare batteriet med en
ladetilstand pa mellem 40 % og 60 %.
> Opbevar batteriet, sa felgende betingelser
opfyldes:
— Batteriet er uden for barns reekkevidde.
— Batteriet er rent og tert.
— Batteriet er i et lukket rum.
— Batteriet er adskilt fra vandbeholderen.
— Huvis batteriet opbevares i ladeapparatet:
Treek netstikket ud, og opbevar batteriet
med et ladeniveau pa mellem 40 % og
60 %.
— Batteriet opbevares ikke uden for de
angivne temperaturgreenser, £ 18.5.

BEMAERK

® Hyis batteriet ikke opbevares som beskrevet i
denne brugsvejledning, kan batteriet blive dyb-
deafladet og dermed blive beskadiget, sa det
ikke kan repareres.
> Oplad et afladet batteri, inden det opbeva-
res. STIHL anbefaler at opbevare batteriet
med en ladetilstand pa mellem 40 % og
60 %.

> Opbevar batteriet adskilt fra vandbeholde-
ren.

13.3  Opbevaring af ladeapparatet

> Treek netstikket ud af stikdasen.
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14 Rengering

0000-GXX-8804-A1

> Rul tilslutningsledningen op, og fastger den pa
ladeapparatet.
> Opbevar ladeapparatet, sa felgende betingel-
ser opfyldes:
— Ladeapparatet er uden for bgrns reekke-
vidde.
— Ladeapparatet er ren og ter.
— Ladeapparatet befinder sig i et lukket rum.
— Ladeapparatet er ikke haengt op i tilslut-
ningsledningen eller pa holderen (3) il til-
slutningsledningen.
— Ladeapparatet opbevares ikke uden for de
angivne temperaturgraenser, 1 18.5.

14 Renggring

141 Renggring af vandbeholderen

> Sluk pumpehovedet, og tag batteriet ud.

Slip trykket ud af beholderen.

Afmontér pumpehovedet.

Tem beholderen.

Renger pumpehoved, gevind og pakning med

en fugtig klud.

> Fjern fremmedlegemer fra batteriskakten, og
renger batterirummet med en fugtig klud.

> Renger de elektriske kontakter i batteriskakten
med en pensel eller blgd barste.

> Renger de resterende dele pa vandbeholde-
ren med en fugtig klud.

14.2 Renggring af si
> Sluk pumpehovedet, og tag batteriet ud.
> Slip trykket ud af beholderen.

>
>
>
>

et

0000103770_001

> Afmonter vandslangen (2).
> Skyl sien (1) under rindende vand.
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> Monter vandslangen (2).

14.3 Renggring af batteriet
> Renger batteriet med en fugtig klud.

14.4 Renggring af ladeapparatet

> Traek netstikket ud af stikdasen.

> Renggr ladeapparatet med en fugtig klud.

> Renggr ladeapparatets elektriske kontakter
med en pensel eller en blgd barste.

15 Vedligeholdelse
15.1  Vedligeholdelsesintervaller

Vedligeholdelsesintervallerne atheenger af omgi-
velsesbetingelserne og arbejdsbetingelserne.
STIHL anbefaler fglgende vedligeholdelsesinter-
valler:

Arligt eller efter 50 ganges brug:
> Smgr pakningen.

15.2  Smer pakningen

> Sluk pumpehovedet, og tag batteriet ud.
> Slip trykket ud af beholderen.

> Afmontér pumpehovedet.

0000103795_001

> Smer pakningen med smgrefedt.

16 Reparation

16.1 Reparation af vandbeholder,

batteri og ladeapparat

Brugeren kan ikke selv reparere vandbeholde-

ren, batteriet og ladeapparatet.

> Hvis vandbeholderen er beskadiget: Vandbe-
holderen ma ikke anvendes, kontakt en
STIHL-forhandler.

> Huvis batteriet er defekt eller beskadiget:
Udskift batteriet.

> Hvis ladeapparatet er defekt eller beskadiget:
Udskift ladeapparatet.

> Huvis tilslutningsledningen er defekt eller
beskadiget: Ladeapparatet ma ikke anvendes.
Fa tilslutningsledningen udskiftet hos en
STIHL forhandler.
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17 Afhjeelpning af fejl

17 Afhjeelpning af fejl

17.1  Afhjeelpning af fejl pa vandbeholderen eller batteriet

Fejl LED'er pa Arsag Afhjaelpning
pumpehovedet

Pumpehovedet |1 LED blinker |Batteriets ladeniveau |> Oplad batteri.

starter ikke, nar |grent. er for lavt.

der teendes, eller
det slukker under
drift.

Batteriet er for varmt
eller for koldt.

Tag batteriet ud.
Lad batteriet kale af eller varme op.

Der er en fejl i pumpe-
hovedet.

Tag batteriet ud, og seet det i igen.
Taend pumpehovedet.

Hvis fejlen fortsaetter: Brug ikke batteriet,
og kontakt en STIHL-forhandler.

Pumpehovedet er
varmt.

Tag batteriet ud.
Lad pumpehovedet kgle af.

Der er en fejl i batte-
riet.

Tag batteriet ud.

Renggr de elektriske kontakter i batteris-
kakten.

Seet batteriet i.

Taend pumpehovedet.

Hvis fejlen fortseetter: Brug ikke batteriet,
og kontakt en STIHL-forhandler.

Den elektriske forbin-
delse mellem pumpe-
hovedet og batteriet
er afbrudt.

Tag batteriet ud.

Renggr de elektriske kontakter i batteris-
kakten.

Seet batteriet i.

Fugt i pumpehovedet
eller batteriet.

Lad pumpehovedet eller batteriet tarre,
[ 18.6.

Pumpehovedets
driftstid er for
kort.

Batteriet er ikke ladet
helt op.

Lad batteriet helt op.

Batteriets levetid er
overskredet.

>

Udskift batteriet.

Der opbygges
intet arbejdstryk
ved pumpning.

Pakningen er beskadi-
get.

>

Udskift pakning.

Pumpehovedet er ikke
korrekt monteret.

Monter pumpehovedet.

Der er ikke tilst-

Beholderen er tom.

>

Fyld beholderen.

reekkelig vandfor- [~

paratet

syning, selv om Sien er forstoppet. > Renger sien.
der er arbejdstryk

i beholderen.

17.2  Afhjeelpning af fejl i ladeapparatet

Feijl LED pa ladeap- Arsag Afhjeelpning

Batteriet lades
ikke op.
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LED'en lyser
rodt.

Batteriet er for varmt
eller for koldt.

>

Saet batteriet i ladeapparatet.
Opladningen starter automatisk, sa snart
den tilladte temperatur er naet.

LED'en blinker
rgdt.

Den elektriske forbin-
delse mellem ladeap-
paratet og batteriet er
afbrudt.

>
>

Tag batteriet ud.

Renger de elektriske kontakter pa lade-
apparatet.

Seet batteriet i.
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18 Tekniske data dansk
Fejl LED pa ladeap- |Arsag Afhjaslpning
paratet
Der er en fejl i ladeap- |> Ladeapparatet ma ikke anvendes, kon-
paratet. takt en STIHL-forhandler.
Der er en fejl i batte- |> Batteriet ma ikke anvendes, kontakt en
riet. STIHL-forhandler.
Ladeapparatet LED'en lyser Den elektriske forbin- |> Treek netstikket ud af stikdasen.
udfarer ikke ikke gront i delse til ladeapparatet |> Venti 1 minut.
nogen selvtest. |ca. 1 sekund blev kort afbrudt. > Seet netstikket i stikkontakten.
og radt i
ca. 1 sekund.

18 Tekniske data

18.1 Vandbeholder STIHL

WSA 40.0
— Tilladt batteri: STIHL AS
— Pumpehoved:
— Minimalt arbejdstryk: 1,5 bar
— Maksimalt arbejdstryk: 2,5 bar
— Beholder:
— Maksimalt tilladt beholdertryk: 3 bar
— Maksimal pafyldningsmeaengde: 10 |
— Totalt indhold: 12,5 |
— Teknisk restmaengde: 70 ml
— Veegt uden batteri og med tom beholder:
3,3 kg

Batteritiden kan ses her: www.stihl.com/battery-
life.

18.2 Batteri STIHL AS

— Batteri-teknologi: litium-ion

— Meerkespeending: 10,8 V

Maksimal spaending: 12 V
Kapacitet i Ah: Se maerkeplade
Energiindhold i Wh: Se maerkeplade
Veegt i kg: Se meerkeplade

18.3 Ladeapparat STIHL AL 1

— Maerkespaending: se effektskilt

— Frekvens: se effektskilt

— Nominel effekt: se effektskilt

— Ladestregm: se effektskilt

— Maksimal kapacitet for det tilladte batteri :
STIHL AS:12,5 Ah

Opladningstiderne er angivet pa www.stihl.com/
charging-times.

18.4 Forleengerledninger

Hvis der anvendes en forleengerledning, skal
dennes ledere mindst have falgende tveersnit
afheengigt af speendingen og forleengerlednin-
gens laengde:
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Hvis den nominelle speending pa effektskiltet er
mellem 220 V og 240 V:
— Ledningslaengde op til 20 m: AWG 15/1,5 mm?
— Ledningsleengde 20 m til 50 m: AWG 13/

2,5 mm?

Hvis den nominelle speending pa effektskiltet er
mellem 100 V og 127 V:
— Ledningslaengde op til 10 m: AWG 14/2,0 mm?
— Ledningslaengde 10 m til 30 m: AWG 12/

3,5 mm?

18.5 Temperaturgraenser

A ADVARSEL

m Batteriet er ikke beskyttet mod alle pavirknin-
ger fra omgivelserne. Hvis batteriet udsaettes
for bestemte omgivelsespavirkninger, kan der
ga ild i det, eller det kan eksplodere. Personer
kan padrage sig alvorlige kvaestelser, og der
kan opsta materielle skader.
> Oplad ikke batteriet under - 20 °C eller over

+50 °C.
> Brug ikke batteriet eller ladeapparatet under

- 20 °C eller over + 50 °C.

Opbevar ikke batteriet eller ladeapparatet

under - 20 °C eller over + 70 °C.

Brug ikke vandbeholderen under 0 °C eller

over + 40 °C.

Opbevar ikke vandbeholderen under 0 °C

eller over + 40 °C.

A\

A\

A\

18.6  Anbefalede temperaturomrader
Overhold felgende temperaturomrader af hensyn
til en optimal ydeevne fra vandbeholderen og
ladeapparatet:
— Vandbeholder:

— Anvendelse: 0 °C til + 40 °C

— Opbevaring: 0 °C til + 40 °C
— Batteri og ladeapparat:

— Opladning: + 5 °C til + 40 °C

— Anvendelse: - 10 °C til + 40 °C

— Opbevaring: - 20 °C til + 50 °C
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Hvis batteriet oplades, anvendes eller opbevares
uden for de anbefalede temperaturomrader, kan
ydeevnen veere reduceret.

Hvis batteriet er vadt eller fugtigt, skal du lade
batteriet tarre i mindst 48 timer ved over + 15 °C
og under + 50 °C og ved under 70 % luftfugtig-
hed. Hgjere luftfugtighed kan forleenge terreti-
den.

18.7 Lydvaerdier

— Lydtryksniveau L, malt hit. ISO 3744:
70,0 dB(A), usikkerhed K: 2 dB(A)

— Lydtryksniveau L,, malt hit. ISO 3744
77,2 dB(A), Unsicherheit K: 2 dB(A)

— Vibrationsveerdi pg malt hit. EN 1SO 5349-3:
— Handtag: 64 m/s?, Usikkerhed K,: 5 m/s?

De angivne greenseveerdier er malt efter en nor-
meret kontrolmetode og kan anvendes til sam-
menligning af elektriske apparater. De faktiske
greenseveerdier kan afvige fra de angivne veer-
dier, athaengigt af anvendelse og det anvendte
tilbeher. De angivne graeensevaerdier kan bruges
til en indledende vurdering af lydbelastningen.
Den faktiske lydbelastning skal estimeres. Her
kan ogsa tages hensyn til de tidspunkter, hvor
den elektriske enhed er slukket, og de tidspunk-
ter, hvor den er taendt, men kerer uden belast-
ning.

18.8 REACH

REACH betegner en EF-forordning til registre-
ring, vurdering og godkendelse af kemikalier.

Informationer om overholdelse af REACH-forord-
ningen kan findes pa www.stihl.com/reach .

19 Reservedele og tilbehar

19.1  Reservedele og tilbehar

STIHL Disse symboler kendetegner originale
&), reservedele fra STIHL og originalt tilbe-
her fra STIHL.

STIHL anbefaler, at der anvendes originale
reservedele fra STIHL og originalt tilbeher fra
STIHL.

Reservedele og tilbehgr fra andre producenter
kan ikke vurderes af STIHL med hensyn til pali-
delighed og sikkerhed samt egnethed pa trods af
lebende markedsovervagning, og STIHL kan hel-
ler ikke give garanti for deres anvendelse.

Originale reservedele fra STIHL og originalt tilbe-
hegr fra STIHL kan fas hos en STIHL-forhandler.
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20 Bortskaffelse

20.1 Bortskaffelse af vandbeholder,

batteri og ladeapparat
Oplysninger om bortskaffelse kan fas hos de

lokale myndigheder eller hos en STIHL-forhand-
ler.

N"€00 GEEL 100000
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Ukorrekt bortskaffelse kan veere sundhedsskade-

ligt og belaste miljget.

> STIHL-produkter inklusive emballage skal
overdrages til et egnet indsamlingssted til gen-
brug i henhold til gaeldende lokale regler.

> Ma ikke bortskaffes sammen med hushold-
ningsaffald.

21 EU-overensstemmelse

EU-overensstemmelseserkleeringen findes pa

stihl.link/compliance. Ei

En formular til indberetning af sikkerhedsproble- §

mer og yderligere oplysninger findes pa £

vdp.stihl.com . %
@
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1 Informasjon om denne bruksanvisningen

1 Informasjon om denne
bruksanvisningen

1.1 Gjeldende dokumenter

De lokale sikkerhetsforskriftene gjelder.
> | tillegg til denne bruksanvisningen skal en
lese, forsta og oppbevare felgende dokumen-
ter:
— Bruksanvisning for STIHL kappemaskin
— Bruksanvisning for STIHL bor
— Sikkerhetsinformasjon for STIHL batterier
og produkter med innebygd batteri:
www.stihl.com/safety-data-sheets

1.2 Merking av advarslene i tek-
sten

A FARE

m Merknaden henviser til farer som fgre til alvor-
lige personskader eller dgden.
> De angitte tiltakene kan gjgre at alvorlige
personskader eller ded unngas.

A ADVARSEL

® Merknaden henviser til farer som kan fore til
alvorlige personskader eller daden.
> De angitte tiltakene kan gjere at alvorlige
personskader eller dgd unngas.

LES DETTE

® Merknaden henviser til farer som kan fare til
materielle skader.

> De angitte tiltakene kan gjgre at materielle
skader unngas.

1.3 Symboler i teksten

H!ﬂ Dette symbolet henviser til et kapittel i
==l denne bruksanvisningen.
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2  Oversikt
2.1 Vannbeholder, batteri og lade-
apparat

0000103765_002

1 Tast®
Tasten slar pa og av vannbeholderen.

2 Dreieregulator
Dreieregulatoren brukes til a stille inn arbeids-
trykket i beholderen.

3 LED-lamper
Lysdiodene viser batteriets ladetilstand.

4 Transporthandtak
Transporthandtaket brukes til & beere vannbe-
holderen.

5 Batterispor
Batterisporet tar imot batteriet.
6 Pumpehode
Pumpehodet oppretter trykket i beholderen.
7 Deksel
Dekselet dekker til batterisporet.
8 Pakning
Pakningen tetter beholderen.

9 Sikkerhetsventil
Sikkerhetsventilen benyttes til trykkavlastning
i beholderen.

10 Beholder
Beholderen fylles med vann.
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11 Utlgpsapning
Utlgpsapningen brukes til feste og tilkobling
av vannslangen.

12 Sil
Silen filtrerer ut grove partikler fra vannet.

13 Kapselmutter
Kapselmutteren sikrer vannslangen pa vann-
beholderen.

14 Vannslange
Vannslangen fgrer vannet til det tilkoblede
apparatet.

15 Slangekobling
Slangekoblingen forbinder vannslangen med
det tilkoblede apparatet.

16 Batteri
Batteriet forsyner vannbeholderen med
strgm.

17 Sperrehake
Sperrehaken holder batteriet i batterisporet.

18 Lysdiode
Lysdiodene viser statusen til ladeapparatet.

19 Ladeapparat
Ladeapparatet lader batteriet.

20 Nettplugg
Nettpluggen forbinder tilkoblingsledningen
med en stikkontakt

21 Tilkoblingsledning
Tilkoblingsledningen forbinder ladeapparatet
med nettpluggen.

# Typeskilt med maskinnummer

2.2 Symboler

Symbolene kan vaere pa trykkvannbeholderen,
batteriet og ladeapparatet, og betyr fglgende:
Dette produktet benyttes med et opp-
ladbart STIHL-batteri. Batteriene som
kan brukes er beskrevet i denne bruks-
anvisningen.
Dette batteriet lades med et STIHL lade-
STHLAL apparat. Ladeapparatene som kan bru-
kes, er beskrevet i denne bruksanvisnin-
gen.

Lysdioden lyser eller blinker grant. Bat-
@ teriet lader.

Lysdioden blinker radt. Det er ingen
e elektrisk kontakt mellom batteriet og

STIHLAS

ladeapparatet, eller det er en feil ved
batteriet eller ladeapparatet.

Angivelsen ved siden av symbolet angir
energiinnholdet i batteriet i henhold til spe-
sifikasjonene fra celle-produsenten. Energi-
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3 Sikkerhetsforskrifter

innholdet som er tilgjengelig under bruk, er
lavere.

Bruk det elektriske apparatet i et lukket og
tort rom.

Produktet ma ikke kasseres med hushold-
ningsavfallet.

\!Q\ Les, forsta og oppbevar bruksanvisningen.

3  Sikkerhetsforskrifter
3.1 Varselsymboler
3.1.1

Varselsymbolene pa pumpehodet betyr fal-
gende:

Pumpehode

Folg sikkerhetsmerknadene og tilta-
kene.

Les, forsta og oppbevar bruksanvisnin-
gen.

Fjern batteriet under arbeidspauser,
transport, lagring, vedlikehold eller
reparasjoner.

ROP

3.1.2 Beholder

Varselsymbolene pa beholderen betyr falgende:

Folg sikkerhetsmerknadene og tilta-
kene.

Les, forsta og ta vare pa bruksanvis-
ningen.

%]

313 Batteri

Varselsymbolene pa batteriet betyr falgende:

Falg sikkerhetsmerknadene og tilta-
kene.

Les, forsta og oppbevar bruksanvisnin-
gen.

Batteriet ma beskyttes mot varme og
ild.

Batteriet ma ikke senkes ned i vaeske.

®@0>
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3 Sikkerhetsforskrifter
3.1.4

Varselsymbolene pa ladeapparatet betyr fgl-
gende:

Folg sikkerhetsmerknadene og tilta-
kene.

Les, forstd og oppbevar bruksanvisnin-
gen.

Ladeapparat

Ladeapparatet ma beskyttes mot regn
og fuktighet.

3.2 Tiltenkt bruk

Vannbeholderen STIHL WSA 40.0 benyttes til &
fgre vann til stevbinding ved bruk av kappema-
skin eller bor.

Vannbeholderen kan brukes nar det regner.

Batteriet STIHL AS forsyner vannbeholderen
med strom.

Ladeapparatet STIHL AL 1, AL 5 eller AL 5-2

lader batteriet STIHL AS.

Vannbeholderen skal ikke brukes til fglgende:

— Lagring og oppbevaring av veesker.

— Bruk som gyedus;j.

— Pafylling og bruk av andre vaesker, som ikke
er vann.

A ADVARSEL

m Batterier og ladeapparater som ikke er god-

kient av STIHL for vannbeholderen, kan utlgse

brann eller eksplosjoner. Personer kan bli

alvorlig skadet eller omkomme og materielle

skader kan oppsta.

> Vannbeholderen skal anvendes med et
STIHL AS-batteri.

> Lad batteriet STIHL AS med ladeapparatet
STIHL AL 1, AL 5 eller AL 5-2.

®m Dersom vannbeholderen, batteriet eller

ladeapparatet ikke anvendes forskriftsmessig,

kan personer bli alvorlig skadet eller drept og

materielle skader kan oppsta.

> Bruk vannbeholderen, batteriet og ladeap-
paratet slik det beskrives i denne bruksan-
visningen.

3.3 Krav til brukeren
A ADVARSEL

m Brukere uten oppleering kan ikke gjenkjenne
eller bedgmme farene forbundet med vannbe-
holderen, batteriet og ladeapparatet. Brukeren
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eller andre personer kan bli alvorlig skadet
eller drept.

> Les, forsta og oppbevar bruksanvis-
ningen.

> Hvis vannbeholderen, batteriet eller ladeap-
paratet gis videre til en annen person: Gi
bruksanvisningen videre.

> Forsikre deg om at brukeren innfrir fol-
gende krav:

— Brukeren er uthvilt.

— Brukeren er kroppslig, sensorisk og
mentalt i stand til & betjene og arbeide
med vannbeholderen, batteriet og
ladeapparatet. Dersom brukeren
kroppslig, sensorisk og mentalt kun i
begrenset grad er i stand til det, skal
brukeren kun arbeide med batteriet
under oppsyn eller etter anvisning av en
ansvarlig person.

— Brukeren kan gjenkjenne eller
bedgmme farene med vannbeholderen,
batteriet og ladeapparatet.

— Brukeren er myndig eller brukeren blir
oppleert i et yrke i henhold til nasjonale
forskrifter og under oppsyn.

— Brukeren har fatt oppleering av en
STIHL fagforhandler eller en sakkyndig
person, fgr vannbeholderen og ladeap-
paratet brukes fgrste gang.

— Brukeren er ikke pavirket av alkohol,
legemidler eller narkotika.

> Dersom det oppstar uklarheter: Oppsgk en
STIHL fagforhandler.

34 Arbeidsomrade og omgivelsen
3.4.1 Vannbeholder

A ADVARSEL

® Personer som ikke deltar, barn og dyr kan ikke
gjenkjenne eller bedgmme farene med vann-
beholderen. Utenforstdende personer, barn og
dyr kan bli alvorlig skadet og materielle skader
han oppsta.
> Pass pa at ingen utenforstaende personer,

barn eller dyr oppholder seg i arbeidsomra-
det.
> Ikke la vannbeholderen vaere uten oppsyn.
> Sorg for at barn ikke kan leke med vannbe-
holderen.

m Elektriske komponenter i vannbeholderen kan
danne gnister. Gnister kan utlgse brann eller
eksplosjoner i lett brennbare eller eksplosive
omgivelser. Personer kan bli alvorlig skadet

107



norsk 3 Sikkerhetsforskrifter

eller omkomme, og materielle skader kan opp- > Den ma ikke brukes nar det regner

sta. % eller i fuktige omgivelser.
> Det skal ikke arbeides i en lett brennbar

eller eksplosiv omgivelse. . .
m | adeapparatet er ikke beskyttet mot alle miljg-

342 Batteri pavirkningene. Dersom ladeapparatet utsettes

A ADVARSEL for bestemte miljgpavirkninger, kan ladeappa-

ratet ta fyr eller eksplodere. Personer kan bli

m Personer som ikke deltar, barn og dyr kan ikke alvorlig skadet og materielle skader kan opp-
gjenkjenne eller bedemme farene med batte- sta.
riet. Personer som ikke deltar, barn og dyr kan > Ladeapparatet skal benyttes i et lukket og
bli alvorlig skadet. tart rom.
> Personer som ikke deltar, barn og dyr ma > Ladeapparatet skal ikke anvendes i en lett

holdes unna. antennelig eller eksplosiv omgivelse.
> lkke la batteriet veere uten oppsyn. > Ladeapparatet skal ikke anvendes pa lett
> Sikre at barn ikke kan leke med batteriet. antennelig undergrunn.

m Batteriet er ikke beskyttet mot enhver miljgpa- > Ladeapparatet ma ikke benyttes og oppbe-
virkning. Dersom batteriet utsettes for vates utenfor de angitte temperaturgren-
bestemte miljgpavirkninger, kan batteriet ta sene, 1 18.5.
fyr, eksplodere eller bli skadd. Personer kan m Personer kan snuble over tilkoblingskabelen.
bli alvorlig skadet og materielle skader kan Personer kan bli skadet og ladeapparatet kan
oppsta. bli skadet.

> Batterlet ma beskyttes mot varme og > La tilkoblingsledningen ligge flatt pa gulvet.
@ » Batteriet ma ikke kastes i ild. 35 Sikker tilstand

> Batteriet ma ikke lades, benyttes og oppbe- 3.51 Vannbeho!der _ _
vares utenfor de angitte temperaturgren- Vannbeholderen er i en sikker tilstand dersom

sene, (1 18.5. falgende betingelser er oppfylt:
> Batteriet ma ikke senkes ned i — Vannbeholderen er uskadd.
vaeske. — Dekselet er lukket og uskadd.
— Vannslangen, kapselmutteren og slangekob-
lingen er uskadde.

> Batteriet ma holdes unna metalliske smade- — Vannslangen, kapselmutteren og slangekob-
ler. lingen er riktig monterte og er tette.
> Batteriet ma ikke utsettes for hgyt trykk. — Det trer intet vann ut av vannbeholderen.
> Batteriet ma ikke utsettes for mikrobglger. — Pumpehodet er riktig montert.
> Batteriet ma beskyttes mot kjemikalier, salt — Vannbeholderen er ren.
og gjedsel. — Betjeningselementene fungerer og er ikke
endret.

343 Ladeapparat Originalt STIHL-tilbehgr for denne vannbehol-

A ADVARSEL deren er montert.
Tilbehgret er montert riktig.
m Personer som ikke deltar, barn kan ikke gjen-
kjenne eller bedemme farene til ladeapparatet A ADVARSEL
og den elektriske strommen. Tilskuere, barn m | usikker stand kan komponenter slutte & fun-
og dyr kan bli alvorlig skadet eller drept. gere korrekt, og sikkerhetsinnretninger tre ut
> Personer som ikke deltar, barn og dyr ma av kraft. Personer kan bli alvorlig skadet eller

holdes unna. drept.
> Sikre at barn ikke kan leke med ladeappa- » Arbeid med en uskadd vannbeholder
ratet. .

> Bruk pumpehodet med et lukket og uskadd
deksel.

> Monter vannslangen som beskrevet i denne
bruksanvisningen.

m | adeapparatet er ikke beskyttet mot vann.
Dersom det arbeides i regn eller i fuktige
omgivelser, kan det fare til elektrisk stat. Bru-
keren kan bli skadet og ladeapparatet kan bli
skadet.
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3 Sikkerhetsforskrifter

> Huvis det lekker vann ut av vannbeholderen:
Ikke bruk vannbeholderen og oppsgk en
STIHL fagforhandler.

> Monter pumpehodet riktig.

> Dersom vannbeholderen er tilsmusset:
Rengjer vannbeholderen.

> Vannbeholderen ma ikke endres.

> Hvis betjeningselementene ikke fungerer:
Ikke bruk vannbeholderen.

> Monter originalt STIHL-tilbeher for denne
vannbeholderen.

> Monter tilbehgr som beskrevet i denne
bruksanvisningen eller i bruksanvisningen
for tilbeharet.

> |kke stikk gjenstander inn i apningene til
vannbeholderen.

> Slitte eller skadde varselskilt ma skiftes.

> Dersom det oppstar uklarheter: Oppsgk en
STIHL fagforhandler.

norsk

m Et skadd eller defekt batteri kan lukte uvanlig,
ryke eller brenne. Personer kan bli alvorlig
skadet eller omkomme, og materielle skader
kan oppsta.
> Dersom batteriet lukter uvanlig eller ryker:
Batteriet ma ikke brukes og det ma holdes
unna brennbare stoffer.

> Hvis batteriet brenner: Forsgk & slukke bat-
teriet med brannslukker eller vann.

353 Ladeapparat

Ladeapparatet er i sikker tilstand, hvis fglgende
betingelser er oppfylt:

— Ladeapparatet er uskadd.

— Ladeapparatet er rent og tert.

A ADVARSEL

m | usikker stand kan komponenter slutte a fun-
gere korrekt, og sikkerhetsinnretninger tre ut
av kraft. Personer kan bli alvorlig skadet eller

3.5.2 Batteri

Batteriet er i en sikker tilstand dersom faglgende
betingelser er oppfylt:

— Batteriet er uskadd.

— Batteriet er rent og tert.

— Batteriet fungerer og er uforandret.

A ADVARSEL

m | usikker tilstand kan batteriet ikke lengre fun-
gere trygt. Personer kan bli alvorlig skadet.
> Arbeid med et uskadet og fungerende bat-
teri.

> Et skadd eller defekt batteri ma ikke lades.

> Dersom batteriet er tilsmusset: Rengjgr bat-
teriet.

> Hvis batteriet er vat eller fuktig: La batteriet
tarke, £ 18.6.

> Batteriet ma ikke endres.

> |kke stikk gjenstander inn i apningen til bat-
teriet.

> De elektriske kontaktene til batteriet ma
ikke forbindes med metalliske gjenstander
og kortsluttes.

> Batteriet ma ikke apnes.

> Skift ut slitte eller skadde varselskilt.
m Det kan tre vaeske ut av et skadd batteri. Der-
som vaesken kommer i kontakt med huden
eller gynene, kan huden eller gynene bli irri-
tert.
> Unnga kontakt med veesken.
> Dersom det har oppstatt kontakt med
huden: Vask de aktuelle hudomradene med
rikelig vann og sape.

> Dersom det har oppstatt kontakt med
gynene: Skyll gynene i minst 15 minutter
med rikelig vann og oppsgk lege.

0458-078-9801-A

bli drept.

> Bruk et uskadd ladeapparat.

> Dersom ladeapparatet er tilsmusset eller
vatt: Rengjer ladeapparatet og la det terke.

> Ladeapparatet ma ikke endres.

> lkke stikk gjenstander inn i apningen til
ladeapparatet.

> De elektriske kontaktene til ladeapparatet
ma ikke forbindes med metalliske gjenstan-
der og kortsluttes.

> Ladeapparatet ma ikke apnes.

3.6 Arbeid
A ADVARSEL

® Brukeren kan i visse situasjoner ikke lengre

arbeide konsentrert. Brukeren kan miste kon-

trollen over vannbeholderen, snuble, falle og

bli alvorlig skadet.

> Det ma arbeides rolig og vel overveid.

> Dersom lysforholdene og siktforholdene er

darlig: Ikke bruk vannbeholderen.

Vannbeholderen ma betjenes alene.

Veer oppmerksom pa hindringer.

Arbeid staende pa gulvet og hold balansen.

Dersom det ma arbeides i hgyden: Benytt

en lgfteplattform eller et sikkert stillas.

> Hvis man begynner & fgle tretthet: Ta en
pause i arbeidet.

Dersom vannbeholderen er utett kan vann tre

ut av vannbeholderen.

> Hold vannbeholderen rett.

Hvis vannbeholderen begynner a fungere

unormalt under arbeidet, kan det tyde pa at

vannbeholderen ikke lenger er i sikker stand.

Yy vy vy
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Personer kan bli alvorlig skadet og materielle

skader kan oppsta.

> Avslutt arbeidet, ta ut batteriet og oppsgk
en STIHL fagforhandler.

m \/ed temperaturer under 0 °C pa gulvet og i
komponentene til vannbeholderen kan det
hende vann fryser. Brukeren kan skli, falle og
bli alvorlig skadet. Det kan oppsta materielle
skader.
> Vannbeholderen ma ikke brukes utenfor de

angitte temperaturomradene, £ 18.5.

® Vannslangen kan bli sittende fast i treer,
busker eller andre gjenstander. Personer kan
bli skadet og vannslangen kan bli skadet.
> Bruk vannslangen slik at den ikke blir ska-

det, klemt, knust eller skrubbet.

® Hyvis vannbeholderen star pa en skra, ujevn
eller ikke-belagt overflate, kan flytte pa seg og
falle. Det kan oppsta materielle skader.
> Sett vannbeholderen pa en vannrett, jevn

eller fast overflate.
> Sikre vannbeholderen slik at den ikke kan
bevege seg.

3.7 Lading
A ADVARSEL

® Under ladingen kan et skadd eller defekt lade-
apparat lukte uvanlig eller forarsake rgyk. Det
kan oppsta personskader og materielle ska-
der.

> Trekk nettpluggen ut av stikkontakten.

> Ta ut batteriet.

m | adeapparatet kan ved utilstrekkelig bortled-
ning av varme, overopphetes og utlgse brann.
Personer kan bli alvorlig skadet eller
omkomme, og materielle skader kan oppsta.
> Ladeapparatet ma ikke tildekkes.

3.8 Koble til strem

Det kan oppsta kontakt med stremfgrende kom-

ponenter pa grunn av fglgende arsaker:

— Tilkoblingsledningen eller skjgteledningen er
skadet.

— Nettpluggen til tilkoblingsledningen eller skjg-
teledningen er skadet.

— Stikkontakten er ikke riktig installert.

A FARE

m Kontakt med stremfgrende komponenter kan
fore til stramstet. Brukeren kan bli alvorlig ska-
det eller drept.
> Forsikre deg om at tilkoblingsledningen og

nettpluggene er uskadet.
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Huvis tilkoblingsledningen eller skjate-

ledningen er defekt eller skadet:

> Skadde punkter ma ikke bergres.

> tTrekk nettpluggen ut av stikkontak-

en.

> Ta pa tilkoblingsledningen, skjeteledningen
og de tilhgrende nettpluggene med tarre
hender.

> Sett nettpluggen pa tilkoblingsledningen
eller skjateledningen inn i en korrekt instal-
lert og sikret stikkontakt med jording.

> Koble til ladeapparatet via en jordfeilbryter
med maksimalt (30 mA, 30 ms) utlgser-
strgm.

m En skadet eller uegnet skjgteledning kan fere
til elektrisk stat. Personer kan bli alvorlig ska-
det eller drept.
> Bruk en skjgteledning med riktig lednings-

tverrsnitt, B3 18.4.

A ADVARSEL

m Under ladingen kan en feil nettspenning eller
en feil nettfrekvens fare til en overspenning i
ladeapparatet. Ladeapparatet kan bli skadd.
> Forsikre deg om at nettspenningen og nett-

frekvensen til stremnettet stemmer overens
med angivelsene pa ladeapparatet.

® Dersom ladeapparatet er koblet til et grenuttak
kan elektriske komponenter bli overbelastet
under ladingen. De elektriske komponentene
kan bli varme og utlgse brann. Personer kan
bli alvorlig skadet eller omkomme, og materi-
elle skader kan oppsta.
> Pase at effektinformasjonen pa grenuttak

ikke i sum overskrides gjennom informasjo-
nen pa effektskiltet til ladeapparatet og alle
tilkoblede elektroprodukter pa grenuttaket.

m En feil lagt tilkoblingsledning og skjateledning
kan veere skadet og personer kan snuble over
dem. Personer kan bli skadet og tilkoblingsled-
ningen eller skjgteledningen kan bli skadet.
> Legg og merk tilkoblingsledningen og skjg-

teledningen slik at personer ikke kan

snuble.

Legg tilkoblingsledningen og skjatelednin-

gen slik at de ikke spennes eller floker seg.

Legg tilkoblingsledningen og skjatelednin-

gen slik at de ikke blir skadet, bayd eller

klemt eller skrubbes.

Beskytt tilkoblingsledningen og skjgteled-

ningen mot varme, olje og kjemikalier.

Legg tilkoblingsledningen og skjatelednin-

gen pa tert underlag.

m Skjgteledningen blir varm under arbeidet. Hvis
varmen ikke kan ledes bort, kan varmen starte
brann.

v

v

v

v
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3 Sikkerhetsforskrifter

> Hvis det brukes en kabeltrommel: Vikle av
hele kabeltrommelen.

m Hyis det er lagt elektriske ledninger og rar i
veggen, kan disse ta skade hvis ladeapparatet
monteres pa veggen. Kontakt med elektriske
ledninger kan fare til elektrisk stat. Personer
kan bli alvorlig skadet og materielle skader
kan oppsta.
> Forsikre deg om at det ikke ligger elektriske

ledninger og rgr pa stedet du vil bruke.

m Hyis ladeapparatet ikke er montert pa veggen
som beskrevet i denne bruksanvisningen, kan
ladeapparatet eller batteriet falle ned eller
ladeapparatet kan bli for varmt. Det kan opp-
sta personskader og materielle skader.
> Ladeapparatet mad monteres pa en vegg,

slik det er beskrevet i bruksanvisningen.

® Hvis ladeapparatet med pasatt batteri monte-
res pa en vegg, kan batteriet falle ut av
ladeapparatet. Det kan oppsta personskader
og materielle skader.
> Fgrst ma ladeapparatet monteres pa veg-

gen og sa settes inn batteriet.

3.9 Transport
3.91 Vannbeholder

A ADVARSEL

® VVannbeholderen kan velte eller bevege seg
under transport. Det kan oppsta personskader
og materielle skader.
> Sla av pumpehodet.

> Ta ut batteriet.

> Slipp ut trykket fra beholderen.

> Tgm beholderen.

> Sikre vannbeholderen med strammestrop-
per, remmer eller nett, slik at den ikke kan
velte eller settes i bevegelse.

3.9.2 Batteri

A ADVARSEL

m Batteriet er ikke beskyttet mot enhver miljgpa-
virkning. Dersom batteriet utsettes for
bestemte miljgpavirkninger kan batteriet ska-
des, og det kan oppsta materielle skader.
> Et skadd batteri skal ikke transporteres.

m Batteriet kan velte eller bevege seg under
transporten. Det kan oppsta personskader og
materielle skader.
> Batteriet skal pakkes slik i forpakningen at

det ikke kan bevege seg.
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> Forpakningen ma sikres slik at den ikke kan
bevege seg.

3.93 Ladeapparat

A ADVARSEL

m Under transport kan ladeapparatet velte eller
bevege seg. Det kan oppsta personskader og
materielle skader.
> Trekk nettpluggen ut av stikkontakten.
> Ta ut batteriet.
> Ladeapparatet ma sikres med stropper, rei-

mer eller et nett slik at det ikke kan velte
eller bevege seg.

= Tilkoblingsledningen er ikke beregnet til &
bzere ladeapparatet med. Tilkoblingsledningen
og ladeapparatet kan skades.
> Vikle opp tilkoblingsledningen og fest den

pa ladeapparatet.

3.10
3.10.1  Vannbeholder

A ADVARSEL

m Barn kan ikke gjenkjenne eller bedemme
vannbeholderens farer. Barn kan fa alvorlige
personskader.
> Sla av pumpehodet.

> Ta ut batteriet.

Oppbevaring

> Vannbeholderen ma oppbevares utilgjenge-
lig for barn.

m De elektriske kontaktene pa vannbeholderen
og metallkomponenter kan korrodere pa grunn
av fuktighet. Vannbeholderen kan skades.
> Oppbevar vannbeholderen rent og tert.

m \/ed temperaturer under 0 °C i komponentene
til vannbeholderen kan det hende vann fryser.
Vannbeholderen kan skades.
> Tgm beholderen og vannslangen.
> |kke oppbevar vannbeholderen ved hayere

eller lavere temperaturer enn det som er
angitt, 01 18.5.

3.10.2 Batteri

A ADVARSEL

m Barn kan ikke gjenkjenne eller bedgmme bat-
teriets farer. Barn kan bli alvorlig skadet.
> Batteriet ma oppbevares utilgjengelig for
barn.
m Batteriet er ikke beskyttet mot enhver miljgpa-
virkning. Dersom batteriet utsettes for
bestemte miljgpavirkninger, kan det skades.
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> Oppbevar batteriet rent og tert.

> Batteriet skal oppbevares i et lukket rom.

> Oppbevar batteriet adskilt fra vannbeholde-
ren.

> Huvis batteriet er lagret i ladeapparatet:
Trekk ut nettpluggen og oppbevar batteriet
med et ladeniva mellom 40 % og 60 %.

> Batteriet ma ikke oppbevares utenfor de
angitte temperaturgrensene, [ 18.5.

3.10.3 Ladeapparat

A ADVARSEL

® Barn kan ikke gjenkjenne eller bedgmme
ladeapparatets farer. Barn kan skades alvorlig
eller drepes.
> Trekk nettpluggen.
> Ladeapparatet ma oppbevares utenfor rek-
kevidden til barn.
m | adeapparatet er ikke beskyttet mot alle miljg-

pavirkningene. Dersom ladeapparatet er utsatt

for visse miljgpavirkninger, kan ladeapparatet

skades.

> Trekk nettpluggen.

> Dersom ladeapparatet blir varmt: Avkjgl
ladeapparatet.

> Oppbevar ladeapparatet rent og tert.

> Ladeapparatet skal oppbevares i et lukket
rom.

> Ladeapparatet ma ikke oppbevares utenfor
de angitte temperaturgrensene, 1 18.5.

m Tilkoblingsledningen er ikke beregnet til &
beere eller henge ladeapparatet med. Tilko-
blingsledningen og ladeapparatet kan skades.
> Grip og hold ladeapparatet fast i kapslin-

gen.
> Heng opp ladeapparatet pa veggholderen.

3.11 Rengjegring, vedlikehold og

reparasjon

A ADVARSEL

m Hyis batteriet er satt inn ved rengjering, vedli-
kehold eller reparasjon, kan vannbeholderen
slas pa utilsiktet. Personer kan bli alvorlig ska-
det og materielle skader kan oppsta.
> Sla av pumpehodet.

> Ta ut batteriet.

m Sterke rengjeringsmidler, rengjgring med hgy-
trykksvaskere eller skarpe gjenstander kan
skade vannbeholderen, batteriet og ladeappa-
ratet. Hvis vannbeholderen, batteriet eller
ladeapparatet ikke rengjgres riktig, kan kom-
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4 Gjgre vannbeholderen klar til bruk

ponenter ikke lenger fungere riktig og sikker-

hetsinnretninger tape funksjonen. Personer

kan bli alvorlig skadet.

> Rengjgr vannbeholderen, batteriet og
ladeapparatet slik det beskrives i denne
bruksanvisningen.

Dersom trykket ikke avlastes i vannbeholderen

fer rengjering, vedlikehold og reparasjon, kan

det tre ut vaeske ukontrollert. Personer kan bli

alvorlig skadet og materielle skader kan opp-

sta.

> Slipp ut trykket fra vannbeholderen for alle
arbeider pa sprgyteapparatet.

Hvis vannbeholderen, batteriet eller ladeappa-

ratet ikke vedlikeholdes eller repareres riktig,

kan komponenter ikke lenger fungere riktig og

sikkerhetsinnretninger slutte & fungere. Perso-

ner kan bli alvorlig skadet eller drept.

> Du ma ikke selv vedlikeholde eller reparere
vannbeholderen, batteriet og ladeapparatet.

> Hvis vannbeholderen, batteriet eller ladeap-
paratet ma vedlikeholdes eller repareres:
Ta kontakt med en STIHL fagforhandler.

4  Gjgre vannbeholderen klar

41

til bruk

Gjgre vannbeholderen klar til
bruk

Fer hver arbeidsstart ma falgende trinn gjennom-
fores:

>

v Yy Y VY

yYyY VY VvYYy

Forsikre deg om at falgende komponenter er i
sikker tilstand:

— Vannbeholder, E13.5.1.

— Batteri, (1 3.5.2.

— Ladeapparat, 1 3.5.3.

Kontroller batteriet, 1 9.2.

Lad batteriet fullstendig, £1 5.2.

Rengjer vannbeholderen, B4 14.1.

Kontroller om silen er skitten og rengjer den
ved behov, (1 14.2.

Plasser vannbeholderen pa en stabil og jevn
overflate slik at den ikke kan gli eller velte.
Monter vannslangen, £16.2.1.

Kontroller betjeningselementene, 01 9.1.

Fyll beholderen, I 10.2.

Monter pumpehodet, (d 9.1.

Dersom trinnene ikke kan gjennomfares: Ikke
bruk vannbeholderen og oppsgk en STIHL
fagforhandler.
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5 Lade batteriet og LEDer

5 Lade batteriet og LEDer

5.1 Montere ladeapparatet pa en
vegg

Ladeapparatet kan monteres pa en vegg.

1 2 3

aL‘D

> Ladeapparatet ma monteres pa veggen pa en
slik mate at felgende betingelser er oppfylt:
— Passende festemateriale benyttes.
— Ladeapparatet er vannrett.
Folgende mal skal overholdes:
— a=minst 100 mm
— b (for AL 1 og AL 5) =54 mm
— b (for AL 5-2) = 100 mm

«a”|

ol

0>

0000-GXX-8802-A0

—c=45mm
—d=9mm
- e=25mm

5.2 Lade batteriet

Ladetiden er avhengig av forskjellige innflytelser,
f.eks. temperaturen til batteriet eller omgivelse-
stemperaturen. For optimal ytelsesevne ma det
anbefalte temperaturomradet paaktes, [ 18.6.
Den faktiske ladetiden kan avvike fra den angitte
ladetiden. Ladetiden er oppgitt under
www.stihl.com/charging-times.

Nar strempluggen er satt inn i en stikkontakt og
batteriet er satt inn i ladeapparatet, starter ladin-
gen automatisk. Nar batteriet er fullstendig ladet,
slar ladeapparatet seg automatisk av.

Under ladingen blir batteriet og ladeapparatet

varme.
S 6

1

9

0000-GXX-8803-A0

> Stikk nettpluggen (5) inn i en tilgjengelig stik-
kontakt (6).
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Ladeapparatet (2) gjiennomfgrer en selvtest.
LED-en (3) lyser grgnt i ca. 1 sekund og redt i
ca. 1 sekund.

> Tilkoblingsledningen (4) legges.

> Sett inn batteriet (1) i sporet til ladeappara-
tet (2) og trykk til anslag.
LED-en (3) lyser eller blinker grgnt. Batte-
riet (1) lades.

> Hvis LED-en (3) ikke lyser lenger: Batteriet (1)
er fullstendig ladet og kan tas ut av ladeappa-
ratet (2).

> Hvis ladeapparatet (2) ikke brukes lenger:
Trekk nettpluggen (5) ut av stikkontakten (6).

5.3 Visning av ladetilstanden

’7 75-100%
— 50-75%
[25—50%‘7 —‘

0-25%
i,

W/ ]

0000103819_001

> Sett inn batteriet.

> Sla pa pumpehodet.

> Hvis venstre lysdiode blinker grent: Lad batte-
riet.

5.4 Lysdioder pa pumpehodet

Lysdiodene viser batteriets ladetilstand. Lysdio-
dene kan lyse eller blinke grent.

5.5 LED pa ladeapparatet

LED-ene viser statusen til ladeapparatet eller feil
pa apparatet. LED-ene kan lyse grent eller rgdt
eller blinke.

Hvis LED-ene lyser grent eller blinker, lades bat-
teriet.
> LED-en lyser radt eller blinker: Feil Igses, (1
17.
Det er en feil pa ladeapparatet eller batteriet.
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6 Sette sammen vannbehol-
deren
6.1 Demontere og montere pumpe-
hode
6.1.1 Montere pumpehode

> Kontroller at pakningen pa pumpehodet sitter
korrekt og er uskadd.
> Dersom pakningen ikke gjennomgaende lig-
ger pa huset til pumpehodet: Skyv paknin-
gen pa helt.
> Hvis pakningen er skadd: lkke bruk pumpe-
hodet og oppsek en STIHL fagforhandler.

0000103751_001

> Sett pumpehodet (1) pa beholderen (2).
» Skru inn pumpehodet (1) og trekk godt til.

6.1.2 Demontere pumpehode
» Skru pumpehodet av beholderen.

6.2 Montere og demontere vann-
slangen

6.2.1 Montere vannslange

0000103766_001

> Fgr vannslangen (1) med silen (2) inn i utlgps-
apningen (3) pa undersiden av beholderen.

» Skru pa og trekk til kapselmutteren (3) for
hand.

6.2.2 Demontere vannslange
> Skru av kapselmutteren pa beholderen.
> Trekk vannslangen ut av utlgpsapningen.
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7  Sette inn og ta ut batteriet

7.1 Sett inn batteriet

0000103746_001

> Apne dekselet (1) til anslag og hold det.
> Trykk batteriet (3) inn i batterisporet (2) til
anslaget.
Batteriet (3) gar i inngrep med et klikk.
> Lukk dekselet (1).

7.2 Ta ut batteriet

0000103747_001

> Apne dekselet (1) til anslag og hold det.

> Trykk pa begge sperrehakene (2).
Batteriet (3) lases opp og kan tas ut.

> Lukk dekselet (1).

8 Koble inn og koble ut pum-
pehodet
8.1 Sla pa pumpehodet

1

0000103748_001

> Still inn arbeidstrykket.

> Trykk pa tasten O (1).
Pumpehodet og lysdiodene kobles inn og
arbeidstrykket gkes i beholderen.

Dersom arbeidstrykket nas vil pumpehodet bli
koblet ut. Sa lenge lysdiodene lyser eller blinker

0458-078-9801-A



9 Kontrollere vannbeholderen og batteriet

vil pumpehodet befinne seg i standby-modus.
Dersom arbeidstrykket synker i beholderen blir
pumpehodet automatisk koblet inn til innstilt
arbeidstrykk nas.

Dersom innstilt arbeidstrykk ikke kan nas i lepet
av 1 minutt, blir pumpehodet automatisk koblet ut
og lysdiodene (2) lyser ikke lenger.

Hvis pumpehodet ikke brukes lenger enn

15 minutter, blir pumpehodet automatisk koblet
ut og lysdiodene (2) lyser ikke lenger.

8.2 Sla av pumpehodet
> Trykk pa tasten O.
Lysdiodene lyser ikke lenger.

LES DETTE

m Etter utkobling av pumpehodet vil beholderen
fremdeles sta under trykk.
> Slipp ut alt trykket fra beholderen.

norsk

Lysdiodene kobles inn og arbeidstrykket gkes
i beholderen.

> Hvis pumpehodet ikke kobles inn og batteriet
er fulladet: Ikke bruk pumpehodet eller batte-
riet og oppsek en STIHL fagforhandler.
Det er en feil i pumpehodet eller i batteriet.

10 Arbeide med vannbeholde-
ren

10.1  Arbeid

0000103768_001

9 Kontrollere vannbeholde-
ren og batteriet

9.1 Kontrollere betjeningselemen-
ter

Pumpehode

> Monter pumpehodet og gjennomfar en kontroll
med tom beholder.

> Sett inn batteriet.

> Trykk pa tasten O.
Lysdiodene kobles inn og arbeidstrykket gkes
i beholderen.

> Trykk pa tasten O.
Pumpehodet kobles ut og lysdiodene lyser
ikke lenger.

> Dersom pumpehodet ikke slas av: Ta ut batte-
riet og oppsek en STIHL fagforhandler.
Pumpehodet er defekt.

Kontrollere tetthet

> Gjennomfgr kontroll med tom beholder.

> Sett inn batteriet, og sla pa pumpehodet.

> Vent til arbeidstrykket er etablert i beholderen
eller pumpehodet automatisk kobles ut.

> Trekk ut den rade knappen pa sikkerhetsventi-
len.
Trykket ma slippe herbart ut.

> Slipp ut alt trykket fra beholderen.

9.2 Kontroller batteriet
> Sett inn batteriet.
> Trykk pa tasten O.

0458-078-9801-A

> Forbind slangekoblingen (1) til vannslangen
med vanntilkoblingen (2) pa kappemaskinen
eller boret.

> Apne stengeventilen pa kappemaskinen eller
boret som er tilkoblet.
Vanntilfgrselen begynner.

> Dersom beholderen er tom: Fyll pa beholde-
ren.

10.2 Fylle beholderen

> Sett vannbeholderen pa bakken slik at den
ikke kan velte.

> Slipp ut trykket fra beholderen.

> Demonter pumpehodet.

0000103767_001

> Fyll pa vann gjennom apningen (pil) og maksi-
malt opp til den gverste grenselinjen (1).
> Monter pumpehodet.

Dersom slangekoblingen til vannslangen ikke er
forbundet med vanntilkoblingen pa kappemaski-
nen eller boret, kan det dryppe vann ut av slan-
gekoblingen.

10.3 Temme beholderen
> Sla av pumpehodet og ta ut batteriet.
> Slipp ut trykket fra beholderen.
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» Demonter pumpehodet.
> Tgm beholderen.

10.4 Slippe ut trykk fra beholderen

> Sla av pumpehodet og ta ut batteriet.

)

0000103791_001

> Trekk ut den rade knappen pa sikkerhetsventi-
len helt.
Arbeidstrykket slippes harbart ut av beholde-
ren.

> Vent til beholderen er fullstendig trykklgs.

10.5 Still inn arbeidstrykket

MIN'|

0000103749_001

Dk arbeidstrykket
> Drei dreieregulatoren (1) til hayre.

Reduser arbeidstrykket
> Drei dreieregulatoren (1) i retning «MIN».

11 Etter arbeidet
11.1  Etter arbeidet

> Sla av pumpehodet og ta ut batteriet.

> Koble slangekoblingen fra kappemaskinen
eller boret som benyttes.

Slipp ut trykket fra beholderen.

Demonter pumpehodet.

Tom beholderen.

Rengjar silen.

Rengjgr vannbeholderen.

La vannbeholderen tgrke.

Hvis batteriet er vatt eller fuktig: La batteriet
tarke, 1 18.6.

> Rengjgr batteriet.

YyYYVY VY VYVYY
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11 Etter arbeidet

12 Transport

12.1  Transportere vannbeholder
> Sla av pumpehodet og ta ut batteriet.

> Slipp ut trykket fra beholderen.

> Demonter pumpehodet.

> Tgm beholderen.

> Monter pumpehodet.

Baere vannbeholder

0000103769_001

> Beer vannbeholderen pa transporthandta-
ket (1).

Transportere vannbeholderen i et kjgretay
> Sikre vannbeholderen oppreist, slik at den ikke
kan velte eller bevege seg.

12.2  Transportere batteriet

> Sla av pumpehodet og ta ut batteriet.

> Forsikre deg om at batteriet er i sikker tilstand.

> Batteriet skal pakkes slik i forpakningen at det
ikke kan bevege seg.

> Forpakningen ma sikres slik at den ikke kan
bevege seg.

Batteriet underligger kravene for transport av far-
lig gods. Batteriet er klassifisert som UN 3480
(litium-ion-batterier) og ble kontrollert i henhold til
UN-handbok Kontroller og kriterier Del Ill, under-
avsnitt 38.3.

Forskriftene for transport er oppgitt under
www.stihl.com/safety-data-sheets.

12.3 Transportere ladeapparatet

> Trekk nettpluggen ut av stikkontakten.

> Ta ut batteriet.

> Vikle opp tilkoblingsledningen og fest den pa
ladeapparatet.

> Hvis ladeapparatet transporteres i et kjgretgy:
Sikre ladeapparatet med stropper, reimer og
et nett slik at det ikke kan velte eller bevege
seg.

13 Oppbevaring
13.1  Oppbevare vannbeholder

> Sla av pumpehodet og ta ut batteriet.
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14 Rengjgring

> Slipp ut trykket fra beholderen.

> Demonter pumpehodet.

> Tgm beholderen.

> Vannbeholderen ma oppbevares slik at fgl-
gende betingelser er oppfylt:

— Vannbeholderen kan ikke velte eller bevege
seg.

— Vannbeholderen er utenfor rekkevidde for
barn.

— Beholderen er tom og rengjort.

— Vannbeholderen er ren og tarr.

— Vannbeholderen oppbevares ikke ved
hayere eller lavere temperaturer enn det
som er angitt, 0 18.5.

— Vannbeholderen er beskyttet mot direkte
sollys.

— Pumpehodet er adskilt fra beholderen.

13.2 Oppbevare batteriet

STIHL anbefaler a oppbevare batteriet i en lade-

tilstand mellom 40 % og 60 %.

> Batteriet ma oppbevares slik at felgende betin-
gelser er oppfylt:

— Batteriet er utenfor rekkevidden til barn.

— Batteriet er rent og tert.

— Batteriet er i et lukket rom.

— Batteriet er adskilt fra vannbeholderen.

— Hvis batteriet er lagret i ladeapparatet:
Trekk ut nettpluggen og oppbevar batteriet
med et ladeniva mellom 40 % og 60 %.

— Batteriet skal ikke oppbevares utenfor de
angitte temperaturgrensene, 2 18.5.

LES DETTE

norsk

> Vikle opp tilkoblingsledningen og fest den pa
ladeapparatet.

> Ladeapparatet ma oppbevares slik at falgende
betingelser er oppfylt:

— Ladeapparatet er utenfor rekkevidden til
barn.

— Ladeapparatet er rent og tart.

— Ladeapparatet er i et lukket rom.

— Ladeapparatet er ikke hengt opp pa tilko-
blingsledningen eller pa holderen (3) for til-
koblingsledningen.

— Ladeapparatet oppbevares ikke utenfor de
angitte temperaturgrensene, 1 18.5.

14 Rengjoring

14.1 Rengjgre vannbeholder

Sla av pumpehodet og ta ut batteriet.

Slipp ut trykket fra beholderen.

Demonter pumpehodet.

Tom beholderen.

Rengjer pumpehodet, gjengen og pakningen

med en fuktig klut.

> Fjern fremmedlegemer fra batterisporet, og
rengjgr med en fuktig klut.

> Elekiriske kontakter i batterisporet rengjares
med en pensel eller en myk bgrste.

> Rengjer de gvrige delene pa vannbeholderen
med en fuktig klut.

14.2 Rengjer silen
> Sla av pumpehodet og ta ut batteriet.
> Slipp ut trykket fra beholderen.

Yy YyYYVvYY

m Hyis batteriet ikke oppbevares som beskrevet i
bruksanvisningen, kan batteriet bli dypt utladd
og skadd uten at det kan repareres igjen.
> Lad opp et utladd batteri far oppbevaring.
STIHL anbefaler a oppbevare batteriet i en
ladetilstand mellom 40 % og 60 %.

> Oppbevar batteriet adskilt fra vannbeholde-
ren.

g

0000103770_001

13.3 Oppbevare ladeapparatet
> Trekk nettpluggen ut av stikkontakten.

0000-GXX-8804-A1
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> Demonter vannslangen (2).
> Skyll silen (1) under rennende vann.
> Monter vannslangen (2).

14.3 Rengjere batteriet
> Rengjor batteriet med en fuktig klut.

14.4 Rengjgre ladeapparatet

> Trekk nettpluggen ut av stikkontakten.

> Rengjgr ladeapparatet med en fuktig klut.

> Rengjgr de elektriske kontaktene til ladeappa-
ratet med en pensel eller en myk bgrste.
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15 Vedlikeholde
15.1

Vedlikeholdsintervallene avhenger av omgivel-
sesforholdene og arbeidsforholdene. STIHL
anbefaler fglgende vedlikeholdsintervaller:

Arlig eller etter 50 bruk:
> Smer pakningen med fett.

Vedlikeholdsintervaller

15.2 Smgre pakning med fett
> Sla av pumpehodet og ta ut batteriet.
> Slipp ut trykket fra beholderen.

> Demonter pumpehodet.

0000103795_001

17 Utbedre feil

15 Vedlikeholde

> Smgr pakningen med et smgrefett.

16 Reparere

16.1  Reparere vannbeholder, batteri

og ladeapparat

Brukeren kan ikke selv vedlikeholde og reparere

vannbeholderen, batteriet og ladeapparatet.

> Hvis vannbeholderen er skadd: lkke bruk
vannbeholderen og ta kontakt med en STIHL
fagforhandler.

> Hvis batteriet er defekt eller skadet: Skift ut
batteriet.

> Hvis ladeapparatet er defekt eller skadet: Bytt
ut ladeapparatet.

> Huvis tilkoblingsledningen er defekt eller ska-
det: Ikke bruk ladeapparatet og la en STIHL
fagforhandler bytte tilkoblingsledningen.

17.1  Utbedre feil pa vannbeholderen eller batteriet

Feil Lysdioder pa |Arsak Lasning
pumpehodet

Pumpehodet gar |1 lysdiode blin- |Ladetilstanden til bat- [> Lad opp batteriet.

ikke nar det slas
pa eller slas av
nar det brukes.

ker gront.

teriet er for lav.

eller kaldt.

- Batteriet er for varmt |> Ta ut batteriet.

> La batteriet avkjeles eller oppvarmes.

hodet.

- Det er en feil i pumpe- [> Ta ut og sett inn igjen batteriet.

> Sla pa pumpehodet.

> Huvis feilen/problemet vedvarer: lkke bruk
batteriet. Kontakt en STIHL fagforhand-
ler.

varmt.

- Pumpehodet er for > Ta ut batteriet.

> La pumpehodet avkjgles.

riet.

- Det er en feil i batte- |> Ta ut batteriet.

> Rengjgr de elektriske kontaktene i batte-
risporet.

> Sett inn batteriet.

> Sla pa pumpehodet.

> Huvis feilen/problemet vedvarer: lkke bruk
batteriet. Kontakt en STIHL fagforhand-
ler.

Den elektriske forbin-
delsen mellom pum-
pehodet og batteriet
er brutt.

>
>

Ta ut batteriet.

Rengjer de elektriske kontaktene i batte-
risporet.

Sett inn batteriet.

Pumpehodet eller bat-
teriet er fuktig.

>

La pumpehodet eller batteriet tarke, LA
18.6.
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18 Tekniske data

norsk

Feil Lysdioder pa [Arsak

pumpehodet

Lasning

Driftstiden til -
pumpehodet er
for kort.

Batteriet er ikke full-
stendig ladet.

> Lad batteriet fullstendig.

- Brukstiden til batteriet |> Skift ut batteriet.
er overskredet.

Det oppstar intet |-

Pakningen er skadd.

> Skift pakning.

arbeidstrykk ved
pumping.

- Pumpehodet er ikke
riktig montert.

> Monter pumpehodet.

Vannforsyningen |-

Beholderen er tom. > Fyll beholderen.

er utilstrekkelig,
selv om det fore-

- Silen er tilstoppet.

> Rengjgr silen.

ligger arbeidst-
rykk i beholde-
ren.
17.2 Lgse feil ved ladeapparatet
Feil LED pa ladeap- |Arsak Lesning
paratet
Batteriet lades LED-en lyser |Batteriet er for varmt [> Sett inn batteriet i ladeapparatet.
ikke. rgdt. eller kaldt. Ladingen starter automatisk sa snart det

tillatte temperaturomradet er nadd.

er brutt.

LED-en blinker |Den elektriske forbin- > Ta ut batteriet.
rgdt. delsen mellom lade- > Rengjar elektriske kontakter pa ladeap-
apparatet og batteriet

paratet.
> Sett inn batteriet.

paratet.

Det er en feil i ladeap- [> lkke bruk ladeapparatet og oppsgk en

STIHL fagforhandler.

riet.

Det er en feil i batte- |> lkke bruk batteriet og oppsek en STIHL

fagforhandler.

Ladeapparatet
gjennomfagrer
ingen selvtest.

LED-en lyser

1 sekund og
redt i
ca. 1 sekund.

Den elektriske forbin- > Trekk nettpluggen ut av stikkontakten.
ikke grent i ca. |delsen til ladeappara- (> Venti 1 minutt.
tet ble kort brutt.

> Sett nettpluggen i stikkontakten.

18 Tekniske data

18.1 Vannbeholder STIHL

WSA 40.0
— Godkjent batteri: STIHL AS
— Pumpehode:
— Minimalt arbeidstrykk: 1,5 bar
— Maksimalt arbeidstrykk: 2,5 bar
— Beholder:
— Maksimum tillatt beholdertrykk : 3 bar
— Maksimal pafyllingsmengde: 10 |
— Totalinnhold: 12,5 |
— Teknisk restmengde: 70 ml
— Vekt uten batteri og med tom beholder: 3,3 kg

Driftstid er oppgitt under www.stihl.com/battery-
life.

0458-078-9801-A

18.2 Batteri STIHL AS

— Batteriteknologi: Litium-ion

— Nominell spenning 10,8 V

— Maksimal spenning: 12 V

— Kapasitet i Ah: se typeskilt

— Energiinnhold i Wh: se typeskilt
— Vektikg: se typeskilt

18.3 Ladeapparat STIHL AL 1

— Nominell spenning: se typeskilt

— Frekvens: se typeskilt

— Nominell effekt: se typeskilt

— Ladestrem: se typeskilt

— Maksimal kapasitet pa godkjent batteri
STIHL AS: 12,5 Ah

Ladetidene er angitt under www.stihl.com/char-
ging-times.
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norsk

18.4  Skjgteledninger

Hvis det brukes en skjgteledning ma lederne
minst ha fglgende tverrsnitt, avhengig av spen-
ningen og lengden pa skjgteledningen:

Hvis den nominelle spenningen pa typeskiltet er
220 V til 240 V:
— Ledningslengde opptil 20 m: AWG 15/
1,5 mm?
— Ledningslengde 20 m opptil 50 m: AWG 13/
2,5 mm?

Hvis den nominelle spenningen pa typeskiltet er
100 V til 127 V:
— Ledningslengde opptil 10 m: AWG 14 /
2,0 mm?
— Ledningslengde 10 m opptil 30 m: AWG 12/
3,5 mm?

18.5 Temperaturgrenser

A ADVARSEL

= Batteriet er ikke beskyttet mot enhver miljgpa-

virkning. Dersom batteriet utsettes for

bestemte miljgpavirkninger, kan det ta fyr eller

eksplodere. Personer kan bli alvorlig skadet

og materielle skader kan oppsta.

> |kke lad batteriet ved temperaturer under
-20 °C eller over +50 °C.

> |kke bruk batteriet eller ladeapparatet under
- 20 °C eller over + 50 °C.

> |kke oppbevar batteriet eller ladeapparatet
under - 20 °C eller over + 70 °C.

> |kke bruk vannbeholderen under 0 °C eller
over 40 °C.

> |kke oppbevar vannbeholderen under 0 °C
eller over 40 °C.

18.6  Anbefalte temperaturomrader
For optimal ytelsesevne hos vannbeholderen,
batteriet og ladeapparatet ma man overholde det
anbefalte temperaturomradet:
— Vannbeholder:

— Bruk: 0 °C til + 40 °C

— Oppbevaring: 0 °C til + 40 °C
— Batteri og ladeapparat:

— Lading: + 5 °C til + 40 °C

— Bruk: - 10 °C til + 40 °C

— Oppbevaring: - 20 °C til + 50 °C

Hvis batteriet lades opp, brukes eller oppbevares
utenfor de anbefalte temperaturomradene, kan
ytelsen bli redusert.

Hvis batteriet er vatt eller fuktig, lar du det ligge
og terke pa temperaturer over + 15 °C og under
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19 Reservedeler og tilbehgr

+50 °C i minst 48 t med under 70 % luftfuktighet.
Hayere luftfuktighet kan forlenge tarketiden.

18.7 Lydverdier
— Lydtrykkniva L, malt iht. ISO 3744: 70,0 dB(A),
usikkerhet K: 2 dB(A)
— Lydeffektniva L,, malt iht. ISO 3744:
77,2 dB(A), usikkerhet K: 2 dB(A)
— Vibrasjonsverdi pg malt iht. EN ISO 5349-3:
— Beerehandtak: 64 m/s?, usikkerhet Kp;:
5 m/s?

De angitte lydverdiene ble malt med en standar-
disert testprosedyre og kan benyttes til sammen-
ligning av elektriske apparater. Lydverdiene som
faktisk oppstar kan avvike fra de angitte verdiene
avhengig av typen arbeid og tilbehgret som bru-
kes. De angitte lydverdiene kan benyttes til en
forelgpig vurdering av lydbelastningen. Den fakti-
ske lydbelastningen ma anslas. Derved kan det
ogsa tas hensyn til periodene der det elektriske
apparatet er slatt av, og periodene der det er
slatt pa men gar uten belastning.

18.8 REACH

REACH betegner en EF-forordning for registre-
ring, vurdering og godkjenning av kjemikalier.

Informasjon om oppfyllelse av REACH forordnin-
gen er angitt under www.stihl.com/reach .

19 Reservedeler og tilbehgr

19.1 Reservedeler og tilbehar

STIHL Disse symbolene identifiserer STIHL
&), reservedeler og originalt STIHL tilbe-
har.

STIHL anbefaler & bruke STIHL reservedeler og
originalt STIHL tilbehar.

Reservedeler og tilbehgr fra andre produsenter
kan ikke vurderes av STIHL med hensyn til pali-
telighet, sikkerhet og egnethet til tross for
lapende markedsobservasjon og STIHL kan ikke
garantere for deres bruk.

Originale STIHL reservedeler og originalt STIHL
tilbeher fas kjgpt hos en STIHL fagforhandler.

20 Kassering

20.1 Kassere vannbeholder, batteri

og ladeapparat

Kontakt de ansvarlige lokale myndighetene eller
en STIHL fagforhandler for mer informasjon om
kassering.
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21 EU-samsvar

Upassende avfallshandtering kan veere skadelig

for helse og miljg.

> STIHL-produkter, inkludert emballasje, tilfgres
en egnet gjenvinningsstasjon i samsvar med
lokale forskrifter.

> Ma ikke kasseres med husholdningsavfallet.

21 EU-samsvar

EU-samsvarserklaeringen er tilgjengelig under
stihl.link/compliance.

Et skjema for rapportering av sikkerhetshull og
annen informasjon er tilgjengelig under
vdp.stihl.com .
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Shoda s predpisy EU.

DULEZITE UPOZORNENI! PRED POUZITIM SI

NAVOD PRECTETE, JE NUTNE MU POROZU-

MET A ULOZIT HO.

1 Informace k tomuto navodu
k pouziti

1.1 Platné dokumenty

Plati lokalni bezpecnostni predpisy.

> Kromé tohoto navodu k pouZiti je tfeba si pre-
Cist nize uvedené dokumenty, porozumét jim a
ulozit je pro pozdéjsi pouziti:

0458-078-9801-A

Cesky

— Navod k pouziti pro Rozbru$ovaci stroj
STIHL

— Navod k pouziti pro vrtaCku STIHL

— Bezpecnostni informace pro akumulatory
STIHL a vyrobky s integrovanym akumula-
torem: www.stihl.com/safety-data-sheets

1.2 Oznaceni varovnych odkaz(l v

textu

A NEBEZPECI

m Odkaz upozornuje na nebezpeci, ktera vedou
k tézkym urazdm ¢i umrti.
> Uvedena opatfeni mohou zabranit t&ézkym
Urazum &i umrti.

A varovini

m Odkaz upozornuje na nebezpeci, ktera mohou
vést k téZkym drazim &i amrti.
> Uvedena opatfeni mohou zabranit tézkym
Urazum &i umrti.

ZO €00 SE€L1L00000

11znod % npoAgu oyjueuIBLIO pepjald

UPOZORNEN/

‘Kujejenopihoal af sided

® Odkaz upozornuje na nebezpeci, ktera mohou
vést k vécnym Skodam.
> Uvedena opatfeni mohou zabranit vécnym
Skodam.

Symboly v textu

Tento symbol odkazuje na kapitolu v tomto
navodu k pouziti.
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Cesky

2 Prehled
2.1 Nadoba na vodu, akumulator a
nabijeCka

0000103765_002

-

Tiagitko O
Tlagitkem se zapina a vypina nadoba na
vodu.

N

Otoc¢ny regulator
Otocny regulator slouzi k nastaveni pracov-
niho tlaku v nadrzi.

Svétla LED
Svétla LED signalizuji stav nabiti akumula-
toru.

Prepravni drzadlo
Prepravni drzadlo slouzi k pfenaseni nadoby
na vodu.
Akumulatorova Sachta
Do akumulatorové Sachty se vsunuje akumu-
lator.
Hlava Cerpadla
Hlava Cerpadla vytvari tlak v nadrzi.
7 Klapka
Klapka zakryva akumulatorovou $achtu.
8 Tésnéni
Tésnéni utésnuje nadrz.
9 Bezpecnostni ventil

Bezpecnostni ventil slouzi k odtlakovani nad-
rze.

»

A

[$)]

»
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10 Nadoba
Nadrz se plni vodou.

11 Vypoustéci otvor
Vypoustéci otvor slouzi k upevnéni a k pfipo-
jeni vodni hadice.

12 Sitko
Sitkem se filtruji hrubé ¢astice z vody.

13 Prevle¢na matice
Prevle€na matice zajistuje vodni hadici na
nadobé na vodu.
14 Vodni hadice
Vodni hadice vede vodu k pfipojenému pfi-
stroji.
15 Hadicova spojka
Pomoci hadicové spojky se pfipojuje vodni
hadice k pfipojenému pfistroji.
16 Akumulator
Akumulator napaji nadobu na vodu energii.
17 Zarazkova pojistka
Zarazkova pojistka udrzuje akumulator v aku-
mulatorové Sachté.

18 Svétlo LED
LED signalizuje stav nabijecky.

19 Nabijecka
Nabijec¢ka nabiji akumulator.

20 Sit'ovy konektor
Sitovy konektor spojuje pfipojovaci kabel se
zasuvkou

21 Pripojovaci kabel
Pfipojovaci kabel spojuje nabijecku se sito-
vym konektorem.

# Typovy Stitek se sériovym Cislem stroje

22 Symboly

Symboly mohou byt na tlakové nadrzi na vodu,
na akumulatoru a na nabijeCce a maji nasledujici
vyznam:

Tento vyrobek se pouziva s akumula-
torem STIHL. Pfipustné akumulatory
jsou uvedeny v tomto navodu k pouziti.

Tento akumulator se nabiji nabijeckou
sTHLAL STIHL. Pfipustné nabijecky jsou uvedeny
v tomto navodu k pouziti.

Svétlo LED sviti nebo blika zelené.
@ Akumulator se nabiji.

LED blika ¢ervené. Mezi akumulatorem
e a nabijeckou neni zadny elektricky

STIHL AS

kontakt nebo je porucha v akumulatoru
¢i v nabijecce.

0458-078-9801-A



3 Bezpecnostni pokyny

Udaj vedle symbolu odkazuje na obsah
energie akumulatoru podle specifikace
vyrobce ¢lankd. Obsah energie, ktery je k
dispozici pfi pouziti, je mensi.

Elektricky vyrobek skladujte v uzavieném a
suchém prostoru.

K Nelikvidujte vyrobek s domacim odpadem.

Navod k pouziti je tfeba si pfecist, porozu-
meét mu a ulozit ho pro dalSi potfebu.
3 Bezpecnostni pokyny
3.1 Varovné symboly
3.1.1

Varovné symboly na hlavé ¢erpadla maji nasle-
dujici vyznam:

Dodrzujte bezpecnostni pokyny a jejich
opatreni.

Hlava €erpadla

Navod k pouziti je tfeba si precist,
porozumét mu a ulozit ho pro dalSi
potfebu.

Akumulator b&éhem preruseni prace,
prepravy, skladovani, udrzby nebo
opravy vzdy vyjméte.

ROP

31.2 Nadrz

Varovné symboly na nadrzi maji nasledujici
vyznam:

Dodrzujte bezpe¢nostni pokyny a jejich
opatfeni.

Prectéte si navod k pouziti, ujistéte se,
Ze mu rozumite, a dodrzujte ho.

%]

3.1.3

Varovné symboly na akumulatoru maji nasledu-
jici vyznam:

Dodrzujte bezpecnostni pokyny a jejich
opatfeni.

Akumulator

Navod k pouziti je tfeba si predist,
porozumét mu a ulozit ho pro dalSi
potfebu.

Akumulator chrarite pfed horkem a
ohném.

L% ]

0458-078-9801-A
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Akumulator neponoftujte do kapalin.

3.14

Nabijecka
Varovné symboly na nabijeCce maiji nasledujici
vyznam:

Dodrzujte bezpe¢nostni pokyny a jejich
opatreni.

Navod k pouziti je tfeba si precist,
porozumét mu a ulozit ho pro dalsi
potfebu.

Nabijecku chrante pred destém a
2

vlhkem.
3. R&dné pouzivani
Nadrz na vodu STIHL WSA 40.0 slouzi k vyuziti

vody pro vazani prachu pfi praci s rozbrusova-
cimi stroji nebo vrtackami.

Nadrz na vodu Ize pouzivat za desté.

Akumulator STIHL AS napaji nadrz na vodu
energii.

Nabijecka STIHL AL 1, AL 5 nebo AL 5-2 nabiji
akumulator STIHL AS.

Nadrz na vodu neslouzi pro nize uvedena pou-
Ziti:

— Skladovani a uchovavani kapalin.

— Pouzivani jako vyplach o¢i.

— PInéni a pouzivani jinych kapalin, nez voda.

A VAROVANI

® Akumulatory a nabijecky, které nejsou firmou
STIHL pro nadrz na vodu povoleny, mohou
zpusobit pozary a exploze. Muze tak dojit k
tézkym Urazim ¢i Umrti osob a ke vzniku
vécnych $kod.
> Nadrz na vodu pouzivejte s akumulatorem
STIHL AS.
> Akumulator STIHL AS nabijejte nabijeckou
STIHL AL 1, AL 5 nebo AL 5-2.
® Pokud nadrz na vodu, akumulator nebo nabi-
jecka nejsou pouzivany zplsobem, ktery
odpovida jejich Ucelu, mtze dojit k tézkym
urazdm ¢i umrti osob a mohou vzniknout
vécné Skody.
> Nadrz na vodu, akumulator a nabijecku
pouzivejte zplisobem, ktery je popsan
v tomto navodu k pouziti.
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Cesky
3.3 PozZzadavky na uzivatele

A VAROVANI

m Uzivatelé bez instruktdZe nemohou rozpoznat
a dobfe odhadnout nebezpedi hrozici pfi pou-
Zivani nadrze na vodu, akumulatoru a nabi-
jecky. Mlze tak dojit k tézkému nebo smrtel-
nému zranéni uzivatele nebo jinych osob.

> Navod k pouziti je tfeba si precist,

porozumét mu a ulozit ho pro dalsi

potiebu.

> Pokud se nadrz na vodu, akumulator nebo
nabijeCka prfedavaji jiné osobé: predejte ji i
také navod k pouziti.

> Zaijistéte, aby uzivatel splfioval nize uve-
dené pozadavky:

— Uzivatel je odpocaty.

— Uzivatel je télesné, smyslové a dusevné
schopen nadrz na vodu, akumulator a
nabijecku obsluhovat a pracovat s nimi.
Pokud je uzivatel télesné, smyslové a
dusevné zpuUsobily pouze ¢aste¢né, smi
s vyrobkem pracovat pouze pod dohle-
dem nebo po zaskoleni odpovédnou
osobou.

— Uzivatel mUze rozpoznat a dobre
odhadnout nebezpedi hrozici pfi pouzi-
vani nadrze na vodu, akumulatoru a
nabijecky.

— Uzivatel je plnolety nebo bude podle
narodnich predpist pod dohledem
zaskolovan pro vykon povolani.

— Uzivatel obdrzel instruktaz od odbor-
ného prodejce STIHL nebo od osoby
znalé odborné tématiky jesté dfive, nez
s nadrzi na vodu a nabije¢kou za¢ne
poprvé pracovat a pouzivat je.

— Uzivatel neni pod vlivem alkoholu, €k
nebo drog.

> V pfipadé nejasnosti: vyhledejte odborného
prodejce STIHL.

3.4 Pracovni pasmo a okoli

3.4.1 Nadrz na vodu

A VAROVANI

m Nezucastnéné osoby, déti a zvifata nemohou

rozpoznat ani odhadnout nebezpeci nadrze na

vodu. MGze tak dojit k téZkému zranéni nezu-

Castnénych osob, déti a zvifat a ke vzniku

vécnych $kod.

> Udrzujte nezucastnéné osoby, déti a zvifata
mimo pracovni oblast.

» Nadrz na vodu nenechavejte bez dozoru.
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> Zaijistéte, aby si déti nemohly hrat s nadrzi
na vodu.

m Elektrické soucastky nadrze na vodu mohou
vytvaret jiskry. Jiskry mohou ve snadno hofla-
vém nebo explozivnim okoli vyvolat pozary
nebo exploze. Muze tak dojit k tézkym urazim
¢i umrti osob a ke vzniku vécnych Skod.
> Nikdy nepracujte ve snadno hoflavém nebo

explozivnim okoli.

342 Akumulator

A VAROVANI

®m Nezucastnéné osoby, déti a zvifata nemohou
rozpoznat ani odhadnout nebezpeci akumula-
toru. Nezucastnéné osoby, déti a zvifata
mohou byt téZce zranény.
> Nezucastnéné osoby, déti a zvifata nepou-

Stéjte do blizkosti stroje.
> Akumulator nenechavejte bez dozoru.

Zajistéte, aby si déti nemohly s akumulato-

rem hrat.

m Akumulator neni chranén proti vSem okolnim
vlivim. Pokud je akumulator vystaven urcitym
okolnim vlivim, muze zacit hofet nebo explo-
dovat, nebo mlze dojit k jeho neopravitel-
nému poskozeni. MizZe dojit k téZkym Urazim
osob a ke vzniku vécnych Skod.

> Akumulator chrante pred horkem a

ohném.
> Akumulator nehazet do ohné.

v

> Akumulator nenabijejte, nepouzivejte a
neskladuje mimo uvedené teplotni rozsahy,
0118.5.

> Akumulator neponofujte do kapalin.

> Akumulator nepfiblizujte ke kovovym malym
predmétim.

> Akumulator nevystavuijte vysokému tlaku.

> Nevystavujte akumulator mikrovinam.

Chrante akumulator pfed chemikaliemi,

solemi a hnojivy.

343 Nabijecka

A VAROVANI

® Nezucastnéné osoby, déti nemohou rozpoznat

ani odhadnout nebezpeci nabijecky a elektric-

kého proudu. Nezucastnéné osoby, déti a zvi-

fata mohou byt tézce zranény nebo usmrceny.

> Nezucastnéné osoby, déti a zvifata nepou-
Stéjte do blizkosti stroje.

> Zajistéte, aby si déti nemohly s nabijeckou
hrat.

\
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3 Bezpecnostni pokyny

® Nabijecka neni chranéna proti vodé. Pokud by
se pracovalo v desti nebo ve vihkém prostiedi,
muze dojit k drazu elektrickym proudem. Uzi-
vatel mize byt zranén a nabije¢ka se mize
poskodit.

N

m NabijeCka neni chranéna pred vSemi okolnimi
vlivy. Pokud je nabije¢ka vystavena urcitym
okolnim vlivim, mize zacit hofet nebo explo-
dovat. MUze dojit k tézkym Urazim osob a ke
vzniku vécnych $kod.
> Skladujte nabijecku v uzavieném a suchém
prostoru.

> Nikdy nabije¢ku nepouzivejte ve snadno
hoflavém a explozivnim prostiedi.

> Nikdy nabije¢ku nepouzivejte na snadno
hoflavém podkladu.

> Nabijecku nepouzivejte a neskladuje mimo
uvedené teplotni rozsahy, [ 18.5.

m Osoby mohou zakopnout o pfipojovaci kabel.
Mohlo by dojit k poranéni osob a poskozeni
nabijecky.
> Pripojovaci kabel nainstalujte naplocho na

zem.

> Nikdy nepracujte v desti ani ve
vlhkém prostredi.

3.5 Bezpeénosti odpovidajici stav

3.5.1 Né&drz na vodu

Nadrz na vodu je ve stavu odpovidajicim bez-

pecnosti, pokud jsou splnény nize uvedené pod-

minky:

— Nadrz na vodu je neposkozena.

— Klapka je zaviena a neposkozena.

— Vodni hadice, pfevle€na matice a hadicova
spojka jsou neposkozené.

— Vodni hadice, pfevleCna matice a hadicova
spojka jsou spravné namontované a tésné.

— Z nadrze na vodu nevytéka zadna voda.

Hlava Cerpadla je spravné namontovana.

— Nadrz na vodu je Cista.

Ovladaci prvky funguji a nejsou zménény.

— Je namontovano pouze originalni pfislusenstvi

STIHL uréené pro tuto nadrz na vodu.
— PrFislusenstvi je namontovano spravné.

A VAROVANI

m /e stavu neodpovidajicim bezpeénosti nemo-

hou konstrukéni dily jiz bezpeéné fungovat,

bezpecnostni zafizeni mohou byt vyfazena z

provozu. Muze dojit k tézkym Urazdm nebo

usmrceni osob.

> Pracujte vzdy pouze s nepo$kozenou nad-
rzi na vodu.

0458-078-9801-A
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A\

Hlavu ¢erpadla pouzivejte pouze se zavre-

nou a nepos$kozenou klapkou.

> Nadrz na vodu montujte tak, jak je popsano
v tomto navodu k pouziti.

> Pokud z nadrze na vodu vytéka voda: s
nadrzi na vodu jiz nepracujte a vyhledejte
odborného prodejce STIHL.

> Namontujte spravné hlavu ¢erpadla.

> Pokud je nadrz na vodu znecisténa: vyci-
stéte nadrz na vodu a nechte ji uschnout.

> Nadrz na vodu nijak neménte.

> Pokud nefunguji ovladaci prvky: nepracujte
jiz s nadrzi na vodu.

> Pouzivejte pouze originalni pfisluSenstvi

STIHL, které je uréené pro tuto nadrz na

vodu.

PrisluSenstvi namontuijte tak, jak je

popsano v tomto navodu k pouziti nebo v

navodu k pouziti daného pfrislusenstvi.

> Do otvor(i nadrze na vodu nestrkejte zadné

predméty.

Opotfebované nebo poskozené stitky s

upozornénimi vymérite.

> V pfipadé nejasnosti: vyhledejte odborného

prodejce vyrobkd STIHL.

A\

A\

35.2 Akumulator

Akumulator je v bezpec€nosti odpovidajicim
stavu, kdyz jsou spInény nize uvedené pod-
minky:

— Akumulator neni poskozen.

— Akumulator je Cisty a suchy.

— Akumulator funguje a neni pozménén.

A VAROVANI

® Ve stavu neodpovidajicim bezpecnosti
nemuze akumulator jiz bezpec¢né fungovat.
Osoby mohou utrpét tézka zranéni.
> Pracujte s neposkozenym a fungujicim aku-

mulatorem.

Poskozeny nebo defektni akumulator nena-

bijejte.

Pokud je akumulator znecistény: akumula-

tor vycistit a nechat uschnout.

Pokud je akumulator mokry nebo vihky:

akumulator nechat uschnout, 1 18.6.

> Akumulator neménit.

Do otvort akumulatoru nestrkejte zadné

predméty.

Elektrické kontakty akumulatoru nespojujte

a nezkratujte kovovymi predméty.

> Akumulator neotvirejte.

Opotfebované nebo poskozené informacni

Stitky vyménte.

m 7 posSkozeného akumulatoru maze vytékat
kapalina. Pokud by se kapalina dostala do

v

v

v

v

v

v
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styku s pokozkou nebo o¢ima, muze dojit k

podrazdéni pokozky &i o€i.

> Zabrante kontaktu s kapalinou.

> Pokud doslo ke kontaktu s pokozkou:
dotéena mista pokozky umyjte velkym
mnozstvim vody a mydlem.

> Pokud doslo ke kontaktu s o¢ima: vypla-
chujte o¢i nejméné po dobu 15 minut vel-
kym mnozstvim vody a vyhledejte lékare.

m Poskozeny nebo defektni akumulator maze

byt nezvykle citit, mize koufit nebo hofret.

Muze tak dojit k tézkym urazdm ¢&i umrti osob

a ke vzniku vécnych $kod.

> Pokud je akumulator neobvykle citit nebo
koufi: akumulator nepouzivejte a nepfibli-
zujte ho k hoflavym latkam.

> Pokud akumulator hofi: pokuste se uhasit
akumulator hasicim pfistrojem nebo vodou.

3.5.3 Nabijecka
Nabijecka je ve stavu odpovidajicim bezpec-

nosti, kdyz jsou splnény nize uvedené podminky:

— Nabijecka neni poskozena.
— Nabijecka je Cista a sucha.

A VAROVANI

m \/e stavu neodpovidajicim bezpe€nostnim
pozadavkium nemohou konstrukéni dily jiz
bezpecné fungovat a bezpecnostni zafizeni
mohou byt vyfazena z provozu. Mize dojit k
téZkym Urazm nebo usmrceni osob.
> Pouzivejte nepoSkozenou nabijecku.
> Pokud je nabijecka znecisténa nebo mokra:
nabijecku vycistéte a nechejte uschnout.

> NabijeCku nepozménuijte.

> Do otvoru nabijecky nestrkejte zadné pred-
meéty.

> Elektrické kontakty nabijeCky nespojujte a
nezkratujte kovovymi predméty.

> Nabijecku nikdy neotvirejte.

3.6 Pracovni postup

A VAROVANI

m Uzivatel jiz v urcitych situacich nemuze sou-
stfedéné pracovat. Uzivatel mGze ztratit kon-
trolu nad nadrzi na vodu, mize zakopnout,
upadnout a byt tézce zranén.
> Pracujte klidné a s rozvahou.
> Pokud jsou svételné pomeéry a viditelnost
Spatné: s nadrzi na vodu nepracuijte.

> Nadrz na vodu obsluhujte sami.

> Davejte pozor na prekazky.

> Pri praci stljte na zemi a udrzujte rovno-
vahu.
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> Pokud je nutné pracovat ve vySkach: pouzi-
vejte vysokozdviznou pracovni ploSinu
nebo bezpecné leseni.

> Pokud se dostavi znamky unavy: udélejte si
pracovni prestavku.

® Pokud je nadrz na vodu netésna, mlze z nad-
rze na vodu unikat voda.
> Nadrz na vodu udrzujte ve vzpfimené

poloze.

m \/ pfipadé, Ze se nadrz na vodu za¢ne béhem
prace chovat jinak nebo nezvykle, muze to
znamenat, Ze se nadrz na vodu nachazi ve
stavu, ktery neodpovida bezpeénostnim poza-
davkdm. Mize dojit k tézkym Urazdm osob a
ke vzniku vécnych $kod.
> Ukoncete praci, vyjméte akumulator a

vyhledejte odborného prodejce STIHL.

® VVoda mUze pfi teplotach pod 0 °C na zemia v
konstrukénich dilech nadrze na vodu
zmrznout. UzZivatel mize uklouznout, upad-
nout a tézce se zranit. Mohou vzniknout vécné
Skody.
> Nadrz na vodu nepouzivejte mimo stano-

vené teplotni limity, & 18.5.

® Vodni hadice se muze zaklesnout ve drevé, v
rosti nebo jinych pfedmétech. Osoby se
mohou poranit a vodni hadice se miize posko-
dit.
> Vodni hadici pouzivejte tak, aby nedoslo k

jejimu poskozeni, zalomeni nebo uskfip-
nuti, ani se nikde neodirala.

® Pokud stoji nadrz na vodu na Sikmé, nerovné
nebo nezpevnéné plose, mize se pohnout a
prevratit. Mohou vzniknout vécné Skody.
> Nadrz na vodu vzdy postavte na vodorov-

nou, rovnou a zpevnénou plochu.
> Nadrz na vodu zajistéte tak, aby se nemo-
hla pohybovat.

3.7 Nabijeni
A VAROVANI

= Béhem nabijeni mize byt poskozena nebo
defektni nabijecka nezvykle citit nebo muze
koufit. MUze dojit k traz(im osob a ke vzniku
vécnych skod.
> Vytahnéte sitovy konektor ze zasuvky.
> Vyjméte akumulator.

= NabijeCka se muze pfi nedostatecném odvodu
tepla prehrat a zpusobit pozar. Mlze tak dojit
k tézkym urazdm ¢i umrti osob a ke vzniku
vécnych skod.
> Nabijecku ni¢im nezakryvejte.

0458-078-9801-A



3 Bezpecnostni pokyny

3.8 Elektrické pfipojeni

Kontakt s konstrukénimi dily vedoucimi elektricky

proud muze vzniknout z téchto pficin:

— Je poskozen pfipojovaci kabel nebo prodluzo-
vaci kabel.

— Elektricka vidlice pfipojovaciho kabelu nebo
prodluzovaciho kabelu je poSkozena.

— Zasuvka neni spravné nainstalovana.

A NEBEZPECI

m Kontakt s konstrukénimi dily vedoucimi elek-
tricky proud muze zpusobit Uraz elektrickym
proudem. Uzivatel muze utrpét tézké nebo
smrtelné zranéni.
> Zaijistéte, aby pfipojovaci kabel, prodluzo-

vaci kabel a jejich elektrické vidlice nebyly
poskozeny.
Pokud je pfipojovaci kabel nebo pro-
‘_ dluzovaci kabel poskozen: o
o>\ "~ PosSkozeného mista se nedotykejte.
> Vytahnéte elektrickou vidlici ze
zasuvky.
> PFipojovaciho kabelu, prodluzovaciho
kabelu a jejich elektrickych vidlic se doty-
kejte pouze suchyma rukama.
> Zasunte elektrickou vidlici pfipojovaciho
kabelu nebo prodluzovaciho kabelu do
spravné nainstalované a zajisténé zasuvky
s ochrannym kontaktem.
> PFipojte nabijeCku pres proudovy chrani¢
(30 mA, 30 ms).

m Poskozeny nebo nevhodny prodluzovaci kabel
muze vést k zasahu elektrickym proudem.
Muze dojit k tézkym Urazdm nebo usmrceni
osob.
> Pouzivejte prodluzovaci kabel se spravnym

kabelovym prafezem, 1 18.4.

A VAROVANI

m Béhem nabijeni mize nespravné sitové
napéti nebo nespravna sitova frekvence vést
k prepéti v nabijecce. Nabijecka muze byt
poskozena.
> Zaijistéte, aby sitové napéti a sitova frek-

vence elektrické sité souhlasily s udaji na
vykonovém Stitku nabijecky.

m Pokud je nabijecka pfipojena k vicenasobnym
zasuvkam, mlGze béhem nabijeni dojit k preti-
zeni elektrickych soucasti. Elektrické kon-
strukéni dily se mohou zahfat a zpusobit
pozar. Mlze tak dojit k téZkym urazim ¢&i umrti
osob a ke vzniku vécnych Skod.
> Ujistéte se, ze specifikace napajeni na vice-

nasobné zasuvce neprekracuji specifikace
uvedené na typovém Stitku nabijecky a
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vSech elektrickych spotfebicl pfipojenych k
vicenasobné zasuvce.

Nespravné instalovany pfipojovaci nebo pro-

dluzovaci kabel muze byt poSkozen a existuje

zde nebezpedi zakopnuti. Osoby mohou byt

zranény a pripojovaci nebo prodluzovaci kabel

muze byt poSkozen.

> Pfipojovaci kabel a prodluzovaci kabel

ulozte, vedte a oznacte tak, aby o né osoby

nemohly zakopnout.

PFipojovaci kabel a prodluzovaci kabel

vedte tak, aby nebyly napnuté nebo smo-

tané.

PFipojovaci kabel a prodluzovaci kabel

vedte tak, aby nemohly byt poskozeny, zlo-

meny, skfipnuty a neodiraly se.

PFipojovaci kabel a prodluzovaci kabel

chrante pred horkem, olejem a chemika-

liemi.

> Pfipojovaci kabel a prodluzovaci kabel
vedte po suchém podkladu.

Béhem prace se prodluzovaci kabel zahfiva.

Pokud teplo nemuze odchazet, mize zplsobit

pozar.

> V pfipadé pouziti kabelového bubnu: kabe-
lovy buben kompletné odvirite.

Pokud jsou zdi vedeny elektrické kabely a

trubky, muze dojit pfi montazi nabijecky na

zed k jejich poSkozeni. Kontakt s kabely

vedoucimi elektricky proud maze vést k

zasahu elektrickym proudem. Mdze dojit k téz-

kym Urazdm osob a ke vzniku vécnych skod.

> Zaijistéte, aby na planovaném misté nebyly
ve zdi vedeny zadné elektrické kabely a
trubky.

Pokud by nabijec¢ka nebyla na zed namonto-

vana tak, jak je to popsano v tomto navodu k

pouziti, mize nabije¢ka nebo akumulator

spadnout dold nebo se muze nabijecka pres-

prili§ zahrat. Mdze dojit k irazdm osob a ke

vzniku vécnych $kod.

> Nabije¢ku namontuijte na zed tak, jak je to
popsano v tomto navodu k pouziti.

Pokud je nabijec¢ka se vsazenym akumulato-

rem montovana na zed, mGze akumulator z

nabijecky vypadnout. Mze dojit k trazim

osob a ke vzniku vécnych Skod.

> Nejdfive na zed pfipevnéte nabijecku a pak
vsadte akumulator.

A\

A\

A\
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3.9 Preprava

3.91 Nédrz na vodu

A VAROVANI

m Béhem prepravy se mize nadrz na vodu pre-
vrétit nebo pohnout. Mize dojit k Grazim osob
a ke vzniku vécnych skod.
> Vypnéte hlavu Cerpadla.
> Vyjméte akumulator.

> Uvolnéte tlak z nadoby.

> Vyprazdnéte nadobu.

> Zajistéte nadrz na vodu upinacim popru-
hem, femenem nebo sitkou tak, aby se
nemohla prevratit ani pohnout.

3.9.2 Akumulator

A VAROVANI

®m Akumulator neni chranén proti véem okolnim
vlivim. Pokud je akumulator vystaven uréitym
okolnim vlivim, mize byt poSkozen a mize
dojit ke vzniku vécnych $kod.

> Poskozeny akumulator nepfepravuijte.

m Béhem prepravy se miize akumulator prevratit
nebo pohnout. MzZe dojit k urazim osob a ke
vzniku vécnych Skod.
> Akumulator v baleni zabalte tak, aby se

nemohl pohybovat.
> Baleni zajistéte tak, aby se nemohlo pohy-
bovat.

3.9.3 Nabijecka

A VAROVANI

® Béhem pfepravy se muze nabijecka prevratit

nebo pohnout. MiiZe dojit k Uraziim osob a ke

vzniku vécnych skod.

> Vytahnéte elektrickou vidlici ze zasuvky.

> Vyjméte akumulator.

> NabijeCku zajistéte upinacimi popruhy,
femenem nebo sitkou tak, aby se nemohla
prevratit ani pohnout.

m Pfipojovaci kabel neni uréen k tomu, aby se
za néj nabijecka nosila. Pfipojovaci kabel a
nabijecka tim mohou byt poskozeny.
> Pripojovaci kabel svinte a pfipevnéte na

nabijecku.
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3 Bezpecnostni pokyny

3.10
3.10.1  Nadrz na vodu

A VAROVANI

m Déti nemohou rozpoznat ani odhadnout
nebezpedi vyplyvajici z pouzivani nadrze na
vodu. MGze dojit k vaznému zranéni déti.
> Vypnéte hlavu Cerpadla.

> Vyjméte akumulator.

Skladovani

> Nadrz na vodu skladujte vzdy mimo dosah
déti.

m Elektrické kontakty na nadrzi na vodu a
kovové konstrukéni dily mohou pod vlivem
vlhka zkorodovat. Miize dojit k poskozeni nad-
rze na vodu.
> Nadrz na vodu skladujte v Cistém a suchém

stavu.

m \/oda mUze pfi teplotach pod 0 °C zmrznout v
konstrukénich dilech nadrze na vodu. Muze
dojit k poskozeni nadrze na vodu.
> Vyprazdnéte nadrz a vodni hadici.
> Nadrz na vodu neskladujte mimo stanovené

teplotni limity, £ 18.5.

3.10.2 Akumulator

A VAROVANI

m Déti nemohou rozpoznat ani odhadnout
nebezpedi vyplyvajici z akumulatoru. Mize
dojit k vaznému zranéni déti.
> Akumulator skladujte mimo dosah déti.
® Akumulator neni chranén proti vSem okolnim
vlivim. Pokud je akumulator vystaven urcitym
okolnim vlivim, muze dojit k neopravitelnému
poskozeni.
> Akumulator skladujte v Cistém a suchém
stavu.

» Skladujte akumulator v uzavieném pro-
storu.

> Akumulator skladujte oddélené od nadrze
na vodu.

> Pokud je akumulator ulozen v nabijecce:
odpojte sitovy konektor a ulozte akumulator
se stavem nabiti mezi 40 % a 60 %.

> Akumulator je tfeba skladovat v ramci zada-
nych teplotnich mezi, (3 18.5.

3.10.3 Nabijecka

A VAROVANI

® Déti nemohou rozpoznat ani odhadnout
nebezpedi hrozici nabijeckou. MGze dojit k
tézkym urazdm nebo usmrceni déti.
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4 Priprava vodni nadrzky k pouziti

> Vytahnéte sitovy konektor sité.
> Skladujte nabijecku mimo dosah déti.
® Nabijecka neni chranéna pred v§emi okolnimi
vlivy. Pokud je nabijecka vystavena uréitym
okolnim vlivim, mize dojit k jejimu poskozeni.
> Vytahnéte sitovy konektor sité.
> Pokud je nabijecka pfili§ zahrata: nechejte
ji vychladnout.
> Skladujte nabijecku v Cistém a suchém
stavu.
> Skladujte nabijecku v uzavieném prostoru.
> Nabijecku je tfeba skladovat v ramci zada-
nych teplotnich mezi, £ 18.5.
® Pfipojovaci kabel neni uren k tomu, aby se
za néj nabijecka nosila ¢i zavéSovala. Pfipojo-
vaci kabel a nabijeCka tim mohou byt poSko-
zeny.
> NabijeCku berte a drzte za téleso.
> NabijeCku zavéste na zavésny drzak na zdi.

3.11  Cisténi, Gdrzba a opravy
A VAROVANI

® Pokud je akumulator vsazen béhem procesu
¢isténi, udrzby nebo opravy, muze dojit k
nechténému zapnuti nadrze na vodu. Mize
dojit k tézkym Urazim osob a ke vzniku
vécnych skod.
> Vypnéte hlavu ¢erpadla.
> Vyjméte akumulator.

m Agresivni Cistici prostredky, ¢iSténi pomoci
vodniho proudu nebo $pi¢atymi predméty
mohou nadrz na vodu, akumulator a nabijecku
poskodit. Pokud nejsou nadrz na vodu, aku-
mulator nebo nabijecka spravné cistény,
nemohou konstrukéni dily jiz spravné fungovat
a bezpecnostni zafizeni mohou byt vyfazena z
provozu. Muze dojit k tézkému zranéni osob.
> Nadrz na vodu, akumulator a nabijecku

Cistéte tak, jak je popsano v tomto navodu k
pouziti.

® Pokud se pred ¢isténim, udrzbou a opravou
neuvolni tlak v nadrzi na vodu (odtlakovani),
muze dojit k nekontrolovanému tniku kapa-
liny. MGze dojit k tézkym Graz(im osob a ke
vzniku vécnych $kod.
> Pred provadénim jakychkoli praci na nadrzi

na vodu proto tuto nadrz nejdfive odtla-
kujte.

® Pokud neni u nadrze na vodu, akumulatoru
nebo nabije¢ky provadéna spravné udrzba
nebo opravy, nemohou konstrukéni dily jiz
spravné fungovat a bezpec€nostni zafizeni
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mohou byt vyfazena z provozu. Mze dojit k

téZkym urazm nebo usmrceni osob.

> Nikdy neprovadéjte sami udrzbu nebo
opravy nadrze na vodu, akumulatoru a
nabijecky.

> Pokud musi byt nadrz na vodu, akumulator
nebo nabijecka podrobeny udrzbé nebo
opravé: vyhledejte odborného prodejce
STIHL.

4  Priprava vodni nadrzky k
pouziti

4.1 Priprava vodni nadrzky k pou-

ziti

Pfed kazdym zapocetim prace se musi provést

nize uvedené kroky:

> Zajistéte, aby se nize uvedené konstrukéni

dily nachazely v bezpe¢ném stavu:

— Nadrz na vodu, 03 3.5.1.

— Akumulator, (4 3.5.2.

— Nabijecka, 1 3.5.3.

Zkontrolujte akumulator, 1 9.2.

Akumulator zcela nabijte, 1 5.2.

Vygistéte nadrz na vodu, 3 14.1.

Zkontrolujte znecisténi sitka a v pfipadé

potieby jej vycistéte, (A 14.2.

> Nadrz na vodu stavte vzdy vyhradné na sta-

bilni a rovny podklad tak, aby se nadrz nemo-

hla prevratit ¢i uklouznout.

Namontuijte vodni hadici, 1 6.2.1.

Zkontrolujte ovladaci prvky, 01 9.1.

Naplnite nadrz, d 10.2.

Namontujte hlavu erpadla, €3 9.1.

Pokud tyto kroky nemohou byt provedeny:

nadrz na vodu jiz nepouzivejte a vyhledejte

odborného prodejce STIHL.

Yy Y VY
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5 Nabijeni akumulatoru a
svétla LED

5.1 Montaz nabijecky na zed

Nabijecka muze byt montovana na zed'.

1 2 3

«a”|

>

0000-GXX-8802-A0
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> Nabijecku namontujte na zed' tak, aby byly
splnény nize uvedené podminky:
— Je pouzit vhodny pfipevihovaci material.
— Nabijecka je ve vodorovné poloze.
Jsou dodrzeny nasledujici rozméry:
— a=nejméné 100 mm
— b (pro AL 1 a AL 5) = 54 mm
b (pro AL 5-2) = 100 mm

- c=45mm
—d=9mm
- e=25mm

5.2 Nabijeni akumulatoru

Délka doby nabijeni zavisi na rdznych vlivech,
napr. na teploté akumulatoru nebo na teploté
okoli. Aby se dosahlo optimalniho vykonu, dbejte
na dodrzovani doporuéenych teplotnich mezi, L
18.6. Skute¢na délka doby nabijeni se mlize
odchylovat od uvedené délky doby nabijeni.
Délka doby nabijeni je uvedena na adrese
www.stihl.com/charging-times.

Kdyz je elektricka vidlice zasunuta do zasuvky a

akumulator je vsazen do nabijecky, proces nabi-
jeni se spusti automaticky. Po Uplném nabiti aku-
mulatoru se nabijec¢ka automaticky vypne.

Béhem nabijeni se akumulator a nabijecka zahfi-

vaji.

6

0000-GXX-8803-A0

> Zasunte elektrickou vidlici (5) do dobfe pfi-
stupné zasuvky (6).
Nabijecka (2) provede detekéni test. LED (3)
sviti cca 1 vtefinu zelené a cca 1 vtefinu Cer-
vené.

> Ulozte pripojovaci kabel (4).

Akumulator (1) vsadte do voditek nabi-

je€ky (2) a az na doraz ho zamacknéte.

LED (3) sviti nebo blika zelené. Akumula-

tor (1) se nabiji.

> Pokud LED (3) jiz nesviti: akumulator (1) je
zcela nabity a maze byt z nabijecky (2) vyjmut.

> Pokud se nabije¢ka (2) jiz nebude pouzivat:
sitovy konektor (5) vytahnéte ze zasuvky (6).

v
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6 Smontovani vodni nadrzky

5.3 Indikace stavu nabiti

75-100%
%‘/}S% —‘—‘
L]

0-25%

U

0000103819_001

> Vsadte akumulator.

> Zapnéte hlavu ¢erpadla.

> Pokud levé svétlo LED blika zelené: akumula-
tor nabijte.

54 Svétla LED na hlavé ¢erpadla

Svétla LED signalizuji stav nabiti akumulatoru.
Svétla LED mohou svitit nebo blikat zelené.

5.5 LED na nabijecce

LED signalizuje stav nabijecky nebo jeji poruchy.
LED muze svitit zelené nebo cervené nebo bli-
kat.

Pokud LED sviti nebo blika zelené, akumulator
se nabiji.
> Pokud LED sviti nebo blika Cervené: odstrante
zavady, 1 17.
V nabije€ce nebo v akumulatoru je porucha.

6 Smontovani vodni nadrzky

6.1 Montaz a demontaz hlavy Cer-
padla

6.1.1 Montaz hlavy ¢erpadla
> Tésnéni na hlavé ¢erpadla zkontrolujte, zda
dobfe sedi a zda neni poskozené.
> Pokud tésnéni nedoléha tésné a po celé
ploSe k télesu hlavy ¢erpadla: tésnéni
upravte, aby dobfe sedélo.
> Pokud je tésnéni poSkozené: s hlavou cer-
padla jiz nepracuijte a vyhledejte odborného
prodejce STIHL.

&
@
N

> Nasadte hlavu ¢erpadla (1) na nadobu (2).
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7 Vsazeni a vyjmuti akumulatoru

> Hlavu ¢erpadla (1) zaSroubujte a pevné utah-
néte.

6.1.2 Demontaz hlavy Gerpadla
> Hlavu Cerpadla odSroubujte od nadrzky.

6.2 Montaz a demontaz vodni
hadice

6.2.1 Montaz vodni hadice

0000103766_001

> Vodni hadici (1) se sitkem (2) vedte skrz
vypoustéci otvor (3) na spodni strané nadrze.

> Rukou nasroubujte prevle¢nou matici (3) a
pevné ji utahnéte.

6.2.2 Demontaz vodni hadice
> OdSroubujte pfevleCnou matici na nadrzi.
> Vodni hadici vytahnéte z vypoustéciho otvoru.

7  Vsazeni a vyjmuti akumu-
latoru
71 Vsazeni akumulatoru

0000103746_001

> Otevrete klapku (1) az na doraz a podrzte ji.
> Akumulator (3) zamacknéte az na doraz do
akumulatorové Sachty (2).
Akumulator (3) se s kliknutim zajisti.
> Zavrete klapku (1).
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7.2 Vyjmuti akumulatoru

0000103747_001

> Otevrete klapku (1) az na doraz a podrzte ji.
> Zmacknéte obé zarazkové pojistky (2).
Akumulator (3) je odjiStény a Ize ho vyjmout.
> Zavrete klapku (1).
8 Zapnuti a vypnuti hlavy
Cerpadla

8.1 Zapnuti hlavy &erpadla

0000103748_001

> Nastavte pracovni tlak.

> Stisknéte tlagitko O (1).
Hlava Cerpadla a svétla LED se zapnou a v
nadobé se vytvori pracovni tlak.

Po dosazeni pracovniho tlaku se hlava Cerpadla
vypne. Dokud svétla LED sviti nebo blikaji, je
hlava ¢erpadla v pohotovostnim rezimu/standby.
Jakmile pracovni tlak v nadobé klesne, zapne se
automaticky hlava Cerpadla, dokud nebude opét
dosazeno nastaveného pracovniho tlaku.

Pokud se nepodafi dosahnout nastaveného pra-
covniho tlaku do 1 minuty, vypne se automaticky
hlava ¢erpadla a svétla LED (2) jiz nebudou svi-
tit.

Pokud neni hlava ¢erpadla pouzivana déle nez
15 minut, vypne se automaticky hlava Cerpadla a
svétla LED (2) jiz nebudou svitit.

8.2 Vypnuti hlavy ¢erpadla
> Stisknéte tlacitko O.
Svétla LED jiz nesviti.
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UPOZORNEN/

® Nach dem Ausschalten des Pumpenkopfs

steht der Behalter weiterhin unter Druck.
> Vypustte zcela tlak z nadoby.

9 Kontrola nadoby na vodu a

9.1

akumulatoru
Kontrola ovladacich prvki

Hlava ¢erpadla

>

>

>

Namontujte hlavu Cerpadla a provedte
zkou$ku s prazdnou nadobou.

Vsadte akumulator.

Stisknéte tlacitko O.

Svétla LED se zapnou a v nadobé se vytvori
pracovni tlak.

Stisknéte tlacitko O.

Hlava Cerpadla se vypne a svétla LED jiz
nesviti.

Pokud se hlava Cerpadla nevypne: vyjméte
akumulator a vyhledejte odborného prodejce
STIHL.

Hlava Cerpadla je vadna.

Zkouska tésnosti

>

>

>

>

9.2

>

>

>

Zkou$ku provedte s prazdnou nadrzkou.
Vsadte akumulator a zapnéte hlavu ¢erpadla.
Pockejte, az bude vytvoren pracovni tlak v
nadrzi, nebo az se hlava ¢erpadla automaticky
vypne.

Vytahnéte ven Cerveny knoflik na pojistném
ventilu.

Tlak musi slySitelné unikat.

Vypust'te zcela tlak z nadoby.

Kontrola akumulatoru

Vsadte akumulator.

Stisknéte tlagitko .

Svétla LED se zapnou a v nadobé se vytvori
pracovni tlak.

Pokud se hlava ¢erpadla nezapne a akumula-
tor je pIné nabity: hlavu Cerpadla a akumulator
jiz nepouzivejte a vyhledejte odborného pro-
dejce STIHL.

V hlavé ¢erpadla nebo v akumulatoru je poru-
cha.
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9 Kontrola nadoby na vodu a akumulatoru

10 Prace s nadobou na vodu

10.1  Pracovni postup

0000103768_001

>

10.2

>

>

>

Hadicovou spojku (1) vodni hadici spolu s pfi-
pojkou vody (2) pfipojte na rozbruSovaci stroj
nebo vrtacku.

Otevrete uzaviraci ventil na pfipojeném roz-
bruSovacim stroji nebo vrtacce.

Spusti se pfivod vody.

Pokud je nadrz prazdna: dopliite nadrz.
PInéni nadrze

Nadobu na vodu postavte na zem tak, aby se
nemohla prevratit.

Uvolnéte tlak z nadoby.
Demontujte hlavu ¢erpadla.

0000103767_001

>

>

Vodu naplnite plnicim otvorem (Sipka), a to
maximalné k nejvyssi omezovaci linii (1).
Namontujte hlavu Cerpadla.

Pokud neni hadicova spojka vodni hadice pfipo-
jena k vodni pfipojce na rozbruSovacim stroji
nebo pudnim jamkovaci, muze z hadicové spojky
vykapavat voda.

10.3  Vyprazdnéni nadoby

>

>

>

>

10.4

Vypnéte hlavu ¢erpadla a vyjméte akumulator.
Uvolnéte tlak z nadoby.

Demontujte hlavu ¢erpadla.

Vyprazdnéte nadobu.

Uvolnéni tlaku z nadoby

> Vypnéte hlavu Cerpadla a vyjméte akumulator.
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11 Po skonceni prace

0000103791_001

> Vytahnéte zcela ¢erveny knoflik na pojistném
ventilu.
Pracovni tlak slysitelné unika z nadrze.

> Pockejte, az bude nadrz zcela odtlakovana.

10.5 Nastaveni pracovniho tlaku

MIN'|

0000103749_001

Zvyseni pracovniho tlaku
> Otocte oto€nym regulatorem (1) doprava.

Snizeni pracovniho tlaku
> Otocte otocnym regulatorem (1) smérem k
symbolu ,MIN*.

11 Po skonceni prace
11.1  Po skonCeni prace

> Vypnéte hlavu ¢erpadla a vyjméte akumulator.

> Odpojte hadicovou spojku od pouzivaného
rozbruSovaciho stroje nebo od vrtacky.
Uvolnéte tlak z nadoby.

Demontujte hlavu Cerpadla.

Vyprazdnéte nadrzku.

Vycistéte sitko.

Vycistéte nadrz na vodu.

Nechte nadrz na vodu vyschnout.

Pokud je akumulator mokry nebo vihky: aku-
mulator nechte uschnout, 1 18.6.

> Ocistéte akumulator.

YyYYy Y VY VY VY

12 Preprava
12.1  Pfeprava nadrze na vodu

> Vypnéte hlavu ¢erpadla a vyjméte akumulator.

> Uvolnéte tlak z nadoby.

> Demontujte hlavu ¢erpadla.
> Vyprazdnéte nadobu.

> Namontujte hlavu ¢erpadla.
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Prenaseni nadrze na vodu

0000103769_001

> Nadrz na vodu pfenasejte za prepravni drza-
dlo (1).

Preprava nadrze na vodu ve vozidle
> Nadrz na vodu postavte a poté ji zajistéte tak,
aby se nemohla prevratit ani pohybovat.

12.2  Preprava akumulatoru

> Vypnéte hlavu ¢erpadla a vyjméte akumulator.

> Zaijistéte, aby byl akumulator ve stavu odpovi-
dajicim bezpecénosti.

> Akumulator zabalte tak, aby se v baleni
nemohl pohybovat.

> Obal zajistéte tak, aby se nemohl pohybovat.

Akumulator podléha pozadavkim pro prepravu
nebezpecénych nakladu. Akumulator je zafazen
jako UN 3480 (lithium-iontové baterie) a byl pre-
zkousen podle manualu UN Zkousky a kritéria,
dil lll, podkapitola 38.3.

Prepravni predpisy jsou uvedené na adrese
www.stihl.com/safety-data-sheets.

12.3 Preprava nabijecky

> Vytahnéte elektrickou vidlici ze zasuvky.

> Vyjméte akumulator.

> Pripojovaci kabel svinte a pfipevnéte na nabi-
jecku.

> Pokud se bude nabijecka pfepravovat ve vozi-
dle: nabijecku zajistéte upinacimi popruhy,
femenem nebo sitkou tak, aby se nemohla
prevratit ani pohnout.

13 Skladovani

13.1  Skladovéni nadrze na vodu

> Vypnéte hlavu ¢erpadla a vyjméte akumulator.
> Uvolnéte tlak z nadoby.

> Demontujte hlavu ¢erpadla.

> Vyprazdnéte nadobu.
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> Nadrz na vodu skladujte tak, aby byly spinény

nize uvedené podminky:

— Nadrz na vodu se nemUze prevratit ani
pohnout.

— Nadrz na vodu je mimo dosah déti.

— Nadrz na vodu je vyprazdnéna a vycisténa.

— Nadrz na vodu je Cista a sucha.

— Nadrz na vodu neni skladovana mimo uve-
dené teplotni rozsahy, 1 18.5.

— Nadrz na vodu je chranéna pred slune¢nim
zarenim.

— Hlava Cerpadla je odpojena od nadoby.

13.2 Skladovani akumulatoru

STIHL doporucuje skladovat akumulator ve stavu
nabiti mezi 40 % a 60 %.
> Akumulator skladujte tak, aby byly spinény
nize uvedené podminky:
— Akumulator je mimo dosah déti.
— Akumulator je Cisty a suchy.
— Akumulator je v uzavieném prostoru.
— Akumulator je oddélen od nadrze na vodu.
— Pokud je akumulator ulozen v nabijecce:
odpoijte sit'ovy konektor a ulozte akumulator
se stavem nabiti mezi 40 % a 60 %.
— Akumulator neskladujte mimo udavané
teplotni rozsahy, 1 18.5.

UPOZORNEN/

14 Cisténi
— Nabijecka je mimo dosah déti.
Nabijecka je Cista a sucha.
Nabijecka je v uzavieném prostoru.

— Nabijecka neni zavé$ena za pfipojovaci
kabel nebo za drzak (3) pro pfipojovaci
kabel.

— Nabijecku neskladujte mimo udavané
teplotni rozsahy, 1 18.5.

14 Cisténi

14.1  Cisténi nadrze na vodu

> Vypnéte hlavu ¢erpadla a vyjméte akumulator.

> Uvolnéte tlak z nadoby.

Demontujte hlavu ¢erpadla.

Vyprazdnéte nadobu.

Hlavu Cerpadla, zavit a tésnéni vycistéte

vlhkym hadrem.

> Odstrante cizi télesa z akumulatorové Sachty
a odistéte ji vihkou tkaninou.

> K &isténi elektrickych kontaktl v akumulato-
rové Sachté pouzijte Stétec nebo mékky kar-
tac.

> Ostatni ¢asti nadrze na vodu ocistéte vihkym
hadrem.

142 Cisténi sitka
> Vypnéte hlavu ¢erpadla a vyjméte akumulator.
> Uvolnéte tlak z nadoby.

yvYyYy

m Pokud se akumulator neskladuje tak, jak je

popsano v tomto navodu k pouziti, mize dojit

k jeho Uplnému vybiti a nevratnému posko-

zeni.

> Pred uskladnénim vybity akumulator
nabijte. STIHL doporucuje skladovat aku-
mulator ve stavu nabiti mezi 40 % a 60 %.

> Akumulator skladujte oddélené od nadrze
na vodu.

13.3  Skladovani nabijecky

> Vytahnéte sitovy konektor ze zasuvky.

0000-GXX-8804-A1

> Svinte pfipojovaci kabel a pfipevnéte jej na
nabijecku.

» Skladujte nabijecku tak, aby byly splnény nize
uvedené podminky:
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> Demontujte vodni hadici (2).
> Sito (1) oplachnéte pod tekouci vodou.
> Namontujte vodni hadici (2).

14.3  Cisténi akumulatoru

> Akumulator vycistit vihkym hadrem.

14.4  Cisténi nabijeCky

> Vytahnéte elektrickou vidlici ze zasuvky.

> Nabijecku vycistéte vihkym hadrem.

> Elektrické kontakty nabijecky vycistéte Stét-
cem nebo mékkym kartacem.

0458-078-9801-A



15 Udrzba
15 Udrzba
15.1  Casové intervaly pro tdrzbu

Casové intervaly pro udrzbu jsou zavislé na okol-
nich podminkach a na pracovnich podminkach.
STIHL doporuéuje nize uvedené ¢asové intervaly
pro udrzbu:

Jednou ro¢né nebo po 50 pouzitich:
> Namazte tésnéni.

15.2 Mazani tésnéni tukem

> Vypnéte hlavu Cerpadla a vyjméte akumulator.
> Uvolnéte tlak z nadoby.

> Demontujte hlavu €erpadla.

0000103795_001

17 Odstranéni poruch

Cesky
> Tésnéni namazte mazacim tukem.

16 Oprava

16.1  Oprava nadrZe na vodu, aku-

mulatoru a nabije¢ky

UzZivatel nemUzZe na nadrzi na vodu, akumulatoru

a nabijecce provadét zadnou udrzbu ani opravy

sam.

> Pokud dojde k poskozeni nadrze na vodu:
nadrz na vodu jiz nepouzivejte a vyhledejte
odborného prodejce STIHL.

> Pokud je akumulator defektni nebo posko-
zeny: akumulator vyménte.

> Pokud je nabijecka defektni nebo poskozena:
nabijeCku vyménte.

> Pokud je pfipojovaci kabel defektni nebo
poskozeny: nabijecku nepouzivejte a pfipojo-
vaci kabel nechte vyménit u odborného pro-
dejce STIHL.

17.1  Odstranéni poruch nadrze na vodu nebo akumulatoru

Porucha Svétla LED na |Pfi¢ina Odstranéni zavady
hlavé ¢erpadla

Hlava Cerpadla |1 svétlo LED |[Stav nabiti akumula- [> Nabijte akumulator.

se po zapnuti blika zelené.
nespusti nebo se
béhem provozu

vypne.

toru je prili§ nizky.

deny.

- Akumulator je prilis > Vyjméte akumulator.
teply nebo prili§ stu- |> Nechte akumulator vychladnout nebo

zahrat.

- V hlavé ¢erpadla
doslo k poruse.

> Vyjméte akumulator a opét ho vsadte.

> Zapnéte hlavu ¢erpadla.

> Pokud porucha stale pretrvava: akumula-
tor jiz nepouzivejte a vyhledejte odbor-
ného prodejce STIHL.

prilis tepla.

- Hlava Cerpadla je

> Vyjméte akumulator.
> Nechejte hlavu ¢erpadla vychladnout.

poruse.

- V akumulatoru doslo k|> Vyjméte akumulator.

> Vycistéte elektrické kontakty v akumula-
torové Sachté.

> Vsadte akumulator.

> Zapnéte hlavu Cerpadla.

> Pokud porucha stale pretrvava: akumula-
tor jiz nepouzivejte a vyhledejte odbor-
ného prodejce STIHL.

- Elektrické spojeni

mezi hlavu cerpadla a
akumulatorem je
preruseno.

> Vyjméte akumulator.

> Vycistéte elektrické kontakty v akumula-
torové Sachté.

Vsadte akumulator.

v
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Porucha

Svétla LED na
hlavé Cerpadla

Pri¢ina

Odstranéni zavady

Hlava Cerpadla nebo
akumulator jsou vihké.

> Nechejte hlavu Cerpadla nebo akumula-
tor vyschnout, 1 18.6.

Provozni doba
hlavy Cerpadla je
prilis kratka.

Akumulator neni zcela
nabity.

> Akumulator zcela nabijte.

Zivotnost akumulatoru
je pfekrocena.

> Vymérite akumulator.

PFi Eerpani nevz-
nika zadny pra-
covni tlak.

Tésnéni je posko-
zené.

> Vymeérte tésnéni.

Hlava ¢erpadla neni
spravné namonto-
vana.

> Namontujte hlavu ¢erpadla.

PFivod vody neni
dostatecny,
prestoze je v
nadrzi pracovni
tlak.

Nadrz je prazdna.

> Napliite nadrz.

Sitko je ucpané.

> Vycistéte sitko.

17.2  Odstranéni poruch nabijeCky

akumulatorem je
preruseno.

Porucha LED na nabi- |Pfi¢ina Odstranéni zavady
jecce
Akumulator se LED sviti er- |Akumulator je pfilis > Nechejte akumulator vsazeny v nabi-
nenabiji. vené. teply nebo prili§ stu- jeCce.
deny. Proces nabijeni se spusti automaticky,
jakmile je dosazeno pfipustné tepelné
pasmo.
LED blika ¢er- |Elektrické spojeni > Vyjméte akumulator.
vené. mezi nabijeckou a > Vycistéte elektrické kontakty na nabi-

jecce.
> Vsadte akumulator.

V nabijecce je poru-
cha.

> Nabijec¢ku nepouzivejte a vyhledejte
odborného prodejce vyrobku STIHL.

V akumulatoru je
porucha.

> Akumulator nepouzivejte a vyhledejte
odborného prodejce vyrobku STIHL.

Nabijecka nepro-
vadi zadny
detekeni test.

LED nesviti po
dobu cca

1 vtefiny zelené
a cca 1 vtefiny
Cervené.

Elektrické spojeni k
nabijecce bylo kratce
preruseno.

> Vytahnéte sitovy konektor ze zasuvky.
> Pockejte 1 minutu.
> Zastrcte sitovy konektor do zasuvky.

18 Technicka data

18.1

Nadrz na vodu STIHL

WSA 40.0
— PFipustny akumulator: STIHL AS

— Hmotnost bez akumulatoru a s prazdnou nad-
rzi: 3,3 kg

Délka provozni doby je uvedena na adrese

www.stihl.com/battery-life.

18.2  Akumulator STIHL AS

— Hlava Cerpadla:
— Minimalni pracovni tlak: 1,5 baru
— Maximalni pracovni tlak: 2,5 bart
— Nadrzka:
— Maximalni pfipustny tlak v nadrzce: 3 bary
— Maximalni mnozstvi naplnéni: 10 |
— Celkovy objem: 12,5 |
— Technické zbytkové mnozstvi: 70 ml
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18.3

Akumulatorova technologie: lithium-iontovy
Jmenovité napéti: 10,8 V

Maximalni napéti: 12 V

Kapacita v Ah: viz vykonovy Stitek

obsah energie ve Wh: viz vykonovy §titek
Hmotnost v kg: viz vykonovy Stitek

Nabijecka STIHL AL 1

Jmenovité napéti: viz vykonovy Stitek

0458-078-9801-A
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— Frekvence: viz vykonovy Stitek

— Jmenovity vykon: viz vykonovy Stitek

— Nabijeci proud: viz vykonovy Stitek

— Maximalni kapacita pfipustného akumulatoru
STIHL AS: 12,5 Ah

Délka doby nabijeni je uvedena na strankach
www.stihl.com/charging-times.

18.4 Prodluzovaci kabely

Pokud se pouziva prodluzovaci kabel, museji mit
jeho zily v zavislosti na napéti a na délce prodlu-
zovaciho kabelu nejméné nize uvedené prurezy:

Pokud je jmenovité napéti na vykonovém Stitku
220V az240V:
— délka kabelu do 20 m: AWG 15/ 1,5 mm?
— délka kabelu 20 m az 50 m: AWG 13/
2,5 mm?

Pokud je jmenovité napéti na vykonovém stitku
100V az 127 V:
— délka kabelu do 10 m: AWG 14 / 2,0 mm?
— délka kabelu 10 m az 30 m: AWG 12/
3,5 mm?

18.5 Teplotni rozsahy

A varovini

. Akumulator neni chranén proti vSéem okolnim
vlivim. Pokud je akumulator vystaven urgéitym
okolnim vlivim, muze zacit hofet nebo explo-
dovat. MUze dojit k téZkym Urazim osob a ke
vzniku vécnych $kod.
> Nenabijejte akumulator pfi teploté nizsi nez
-20 °C a vyssi nez +50 °C.

> Nenabijejte a nepouzivejte akumulator ani
nabijecku pfi teploté nizsi nez -20 °C a
vys$i nez +50 °C.

> Akumulator nebo nabijecku neskladujte pfi
teploté nizsi nez -20 °C a vysSi nez +70 °C.

> Nepouzivejte nadrz na vodu pfi teploté nizsi
nez 0 °C nebo vyssi nez +40 °C.

> Neskladujte nadrz na vodu pfi teploté nizsi
nez 0 °C nebo vysSi nez +40 °C.

18.6  Doporucené teplotni rozsahy
Aby se dosahlo optimalniho vykonu nadrze na
vodu, akumulatoru a nabijec¢ky, dbejte na
dodrzovani doporucenych teplotnich rozsahu:
— Nadrz na vodu:

— Pouziti: 0 °C az +40 °C

— Skladovani: 0 °C az + 40 °C
— Akumulator a nabijecka:

— Nabijeni: 5 °C az 40 °C

— Pouziti: - 10 °C az + 40 °C

0458-078-9801-A

Cesky
— Skladovani: - 20 °C az + 50 °C

Pokud je akumulator nabijen, pouzivan nebo
skladovan mimo doporucené teplotni rozsahy,
muze dojit ke snizeni jeho vykonu.

Pokud je akumulator mokry, nebo vihky, nechte
akumulator vyschnout minimalné 48 h pfi teploté
nad + 15 °C a pod + 50 °C a pfi vihkosti nizsi
nez 70 %. Vy$Si vihkost mize dobu schnuti pro-
dlouzit.

18.7 Hodnoty hluku

— Hladina akustického tlaku L, méfena podle
normy ISO 3744: 70,0 dB(A), nejistota méreni
K: 2 dB(A)

— Hladina akustického vykonu L,, méfena podle
normy ISO 3744: 77,2 dB(A), nejistota méreni
K: 2 dB(A)

— Hodnota vibraci pg zjisténa podle normy
EN ISO 5349-3:

— Drzadlo pro noSeni: 64 m/s?, nejistota
méfeni o K,: 5 m/s?

Uvedené akustické hodnoty byly méfeny s pouzi-
tim normované zkuSebni metody a Ize je pouzit
pro porovnani s elektrickymi zafizenimi. Sku-
te¢né vznikajici akustické hodnoty se mohou od
uvedenych hodnot odchylovat, a to v zavislosti
na druhu a zpUsobu pouZiti a pouzivaného pfi-
sluSenstvi. Uvedené akustické hodnoty Ize pou-
zit pro prvotni odhad zatizeni zvukem. Skute¢né
zatizeni zvukem je tfeba odhadnout. Je mozno
prihlédnout také k dobé, kdy je elektricky stroj
vypnuty, a dobé, kdy je stroj sice zapnuty, avSak
bézi bez zatizeni.

18.8 REACH

REACH je nazvem ustanoveni EG o registraci,
klasifikaci a povoleni chemikalii.

Informace ohledné splnéni ustanoveni REACH
se nachazeji pod www.stihl.com/reach .

19 Nahradni dily a prisluSen-
stvi

19.1  Nahradni dily a pfisluSenstvi

STIHL Tyto symboly oznaduiji originalni
&=, nahradni dily STIHL a originalni pfislu-
) Senstvi STIHL.

STIHL doporuéuje pouzivat originalni nahradni
dily STIHL a originalni pfislusenstvi STIHL.
Nahradni dily a pfislusenstvi jinych vyrobcl
nemohou byt i pfes peclivy monitoring trhu fir-
mou STIHL posouzeny ohledné jejich spolehli-
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vosti, bezpec¢nosti a vhodnosti a STIHL také
nemuze rucit za jejich pouziti.

Originalni nahradni dily STIHL a originalni pfislu-
Senstvi STIHL jsou k dostani u odborného pro-
dejce vyrobkd STIHL.

20 Likvidace

20.1 Likvidace nadrze na vodu, aku-

mulatoru a nabijecky

Informace o likvidaci ziskate na mistnim uradé
nebo u odborného prodejce STIHL.

Nespravna likvidace mize byt zdravi $kodliva a

zatézovat zivotni prostredi.

> Vyrobky STIHL v¢etné oballl odevzdeijte na
vhodném sbérném misté k opétovnému zhod-
noceni v souladu s mistnimi predpisy.

> Nelikvidujte s domacim odpadem.

21 Shoda s predpisy EU

EU prohlaseni o shodé je dostupné na strankach
stihl.link/compliance.

Formular pro hlaseni bezpecnostnich slabych
mist a dal$i informace jsou dostupné na stran-
kach vdp.stihl.com.

22 Adresy
Hilavni sidlo firmy STIHL

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Postfach 1771
D-71307 Waiblingen

Distribucni spolec¢nosti STIHL

CESKA REPUBLIKA

Andreas STIHL, spol. sr.o

Chrlicka 753

664 42 Modfice
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FONTOS! HASZN’ALAT ELOTT OLVASSAEL,
ERTSE MEG ES ORIZZE MEG.

1 Erre a hasznalati utmuta-
tora vonatkozo informaciok

1.1 Vonatkoz6é dokumentumok

A helyi biztonsagi elbirasok érvényesek.
> A jelen hasznalati utasitason tul olvassa el,
értse meg és tartsa meg az alabbi dokumentu-
mokat is:
— Hasznalati utasitas STIHL vagotarcsas gep
— Hasznalati utasitas STIHL talajfurd beren-
dezés
— Biztonsagi informacidk, a beépitett akkumu-
latorral ellatott STIHL-termékekre és akku-
mulatorokra vonatkozéan: www.stihl.com/
safety-data-sheets

1.2

A figyelmeztetések jel6lése a
szbvegben

A VESZELY

m QOlyan veszélyekre utal, amelyek sulyos séri-
|éseket vagy halalt okozhatnak.
> A megnevezett intézkedésekkel sulyos
sérulések vagy halal kertlhet6 el.

FIGYELMEZTETES

m QOlyan veszélyekre utal, amelyek sulyos séri-
|éseket vagy halalt okozhatnak.
> A megnevezett intézkedésekkel sulyos
sérulések vagy halal kertlhet6 el.

o

‘ojeyysouzseyeln sided v

JojejwoAu elided }1o)1uys) USSBIUBWLIONY

TUDNIVALO

m QOlyan veszélyekre utal, amelyek anyagi karo-
kat okozhatnak.
> A megnevezett intézkedésekkel anyagi
karok kerllhetok el.

0458-078-9801-A

92 LVA 'V-1086-8.0-85¥0

920Z ©X 0D B OV THILS SYIHANV ©

uzsey jepa.e 2y

BSe)|p.oj ojejnuin iy


https://stihl.link/compliance
https://vdp.stihl.com
https://www.stihl.com/safety-data-sheets
https://www.stihl.com/safety-data-sheets

2 Attekintés

1.3 Szimbdélumok a szdvegben

H!& Ez a szimbolum e hasznalati utmutaté
== egyik fejezetére utal.

2  Attekintés

2.1 Viztartaly, akkumulator és t6lt6-
készllék

0000103765_002
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Nyomdégomb o
A nyomogomb be- és kikapcsolja a viztartalyt.
2 Szabalyozégomb
A szabalyozogomb a munkanyomas beallita-
sara szolgal a tartalyban.
3 LED-ek
A LED-ek az akkumulator toltési allapotat jel-
zik.
Szallitéfogantyt
A szallitéfogantyu a viztartaly hordozasara
szolgal.
Akkumulatoriireg
Az akkumulatoriireg befogadja az akkumula-
tort.
Szivattyufej
A szivattyufej ndveli a nyomast a tartalyban.
7 Fedél
A fedél letakarja az akkumulatoriireget.
8 Tomités
A tdmités letomiti a tartalyt.

A

[$)]

»
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9 Biztonségi szelep
A biztonsagi szelep a nyomascsokkentésre
szolgal tartalyban.

10 Tartaly
A tartalyba toltik be a vizet.

11 Kimeneti nyilas
A kimeneti nyilas a viztdoml6 tartasara és
csatlakoztatasara szolgal.

12 Durvasz(iré
A sz(ird kisz(ri a durva szemcséket a vizbdl.

13 Hollandi anya
A hollandi anya rogziti a viztémlét a viztarta-
lyon.

14 Viztomlé
A viztdml6 vezeti a vizet a csatalakoztatott
készlilékhez.

15 Téml6csatlakozas
A témlbcsatlakozas 6sszekoti a vizomlét a
csatlakoztatott készlilékkel.

16 Akkumulator
Az akkumulator latja el a viztartalyt energia-
val.

17 Bekattané horog
A bekattand horog tartja az akkumulatort az
akkumulatortregben.

18 LED
A LED a toltékésziilék allapotat jelzi.

19 Tolt6késziilék
A toltékeészulék tolti az akkumulatort.

20 Halézati dugasz
A halézati dugasz koti 6ssze a csatlakozove-
zetéket a konnektorral

21 Csatlakozévezeték
A csatlakozovezeték koti 6ssze a toltékészu-
léket a halézati dugasszal.

# Adattabla és gépszam
2.2 Szimbdlumok

A szimboélumok a nyomas alatti viztartalyon, az
akkumulatoron és a toltékészlléken lehetnek fel-
tintetve és a kdvetkezdket jelentik:

Ezt a terméket STIHL akkumulatorral
hasznaljak. Az engedélyezett akkumu-
latorok ebben a hasznalati utasitasban
vannak megadva.

D{=| Ezt az akkumulatort STIHL tdlt6készulek-

ST kel toltik. Az engedélyezett tolt6késziile-
kek ebben a hasznalati utasitasban van-
nak megadva.

STIHL AS
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A LED zdlden vilagit vagy villog. Az
@ akkumulator toltadik.

A LED pirosan villog. Az akkumulator
és a toltékészilek kdzott nincs elektro-
mos érintkezés, vagy az akkumulator-
ban vagy a toltékésziilékben zavar

|épett fel.

A szimbo6lum mellett lathaté adat az akku-
mulatornak a cellagyarté specifikacioja
szerinti energiatartalmara utal. A hasznalat
soran rendelkezésre allé akkumulatorener-
gia ennél alacsonyabb.

Az elektromos készliléket zart és szaraz
helyiségben mikddtesse.

A terméket ne dobja a haztartasi sze-
métbe.

l!!l Olvassa el, értelmezze és 6rizze meg a
== hasznalati utasitast.

3  Biztonsagi tudnivalék
3.1 Figyelmeztetd szimbdlumok

311  Szvattyife]

A szivattyufejen lévé figyelmeztetd szimbdlumok
jelentése:

Tartsa be a biztonsagi el6irasokat és
azok intézkedéseit.

Olvassa el, értse meg, és tartsa meg a
hasznalati utasitast.
3.1.2

Vegye ki az akkumulatort a munka
megszakitasa, szallitas, tarolas, kar-
bantartas vagy javitas el6tt.

Tartaly

A tartalyon 1évé figyelmeztetd szimbélumok
jelentése:

Tartsa be a biztonsagi eléirasokat és
azok intézkedéseit.

a hasznalati utasitast.

@ Olvassa el, értelmezze, és 6rizze meg
3.1.3

Akkumulator

Az akkumulatoron lévé figyelmeztetdé szimbdlu-
mok jelentése:
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Tartsa be a biztonsagi eléirasokat és
azok intézkedéseit.

Olvassa el, értse meg, és tartsa meg a
hasznalati utasitast.
¢

Ovja az akkumulatort nyilt langtol és
hotol.

Az akkumulatort nem szabad folya-
dékba meriteni.

3.14 Toltékészilék
A toltékésziléken lévé figyelmeztetd szimbdlu-
mok jelentése:

Tartsa be a biztonsagi el6éirasokat és
azok intézkedéseit.

Olvassa el, értse meg, és tartsa meg a
hasznalati utasitast.
3.2

Ovja a t6ltékésziiléket az es6td] és a
nedvességtol.

Rendeltetésszerii hasznalat

A STIHL WSA 40.0viztartaly kizarélag viz kiada-
golasara szolgal por megkétése céljabol, vago-
tarcsas gépek vagy talajfurd berendezések hasz-
nalatakor.

A viztartalyt esében is lehet hasznalni.

A STIHL AS akkumulator latja el a viztartalyt
energiaval.

A STIHL AL 1, AL 5 vagy AL 5-2 toltokészllék

tolti a STIHL AS akkumulatort.

A viztartaly nem alkalmas a kévetkez6 munkak-

hoz:

— Folyadékok tarolasa és raktarozasa.

— Szemzuhanyként torténé hasznalat.

— Viztél eltérd folyadékok betdltése és haszna-
lata.

A FIGYELMEZTETES

m A STIHL altal a viztartalyhoz nem engedélye-
zett akkumulatorok és toltékészulékek tlizve-
szeket és robbanasokat okozhatnak. Sulyos,
akar halalos személyi sérulések kdvetkezhet-
nek be, és anyagi karok keletkezhetnek.

0458-078-9801-A
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> A viztartalyt STIHL AS akkumulatorral
hasznalja.

> A STIHL AS akkumulatort AL 1, AL 5
vagy AL 5-2 tolt6készilékkel toltse.

® Amennyiben a viztartalyt, az akkumulatort

vagy a toltékésziléket nem rendeltetés szerint

hasznaljak, sulyos vagy halalos személyi séru-

lések, és anyagi karok keletkezhetnek.

> A viztartalyt, az akkumulatort és a toltékeé-
szliléket a jelen hasznalati utasitasban leir-
tak szerint kell hasznalni.

3.3 A felhasznéléval szemben
tdmasztott kbvetelmények

A FIGYELMEZTETES

m A felhasznaldk betanitas nélkil nem tudjak a
viztartaly, az akkumulator és a toltékészulék
veszélyeit felismerni vagy felbecstilni. Az ilyen
felhasznalok, illetve mas személyek sulyos,
akar halalos sériléseket szenvedhetnek.

> Olvassa el, értelmezze, és 6rizze
meg a hasznalati utasitast.

> Amennyiben a viztartalyt, az akkumulatort
vagy a toltékészilléket tovabbadja mas sze-
mélynek: adja at vele egyltt a hasznalati
utasitast is.

> Gy6z6djon meg arrol, hogy a felhasznald
eleget tesz a kdvetkezd kdvetelményeknek:

— A felhasznalé kipihent.

— A felhasznal¢ fizikailag, érzékszervileg
és szellemi képességeinél fogva képes
a viztartalyt, az akkumulatort és a tolt6-
késziléket kezelni és azzal dolgozni.
Amennyiben a felhasznalé fizikai, érzék-
szervi vagy szellemi képességeinél
fogva korlatozottan képes erre, a fel-
hasznalé csak felligyelet mellett vagy
egy felelés személy utasitasai szerint
dolgozhat a berendezéssel.

— A felhasznalé képes felismerni és felbe-
cslni a viztartaly, az akkumulator és a
toltékészulék veszélyeit.

— A felhasznald nagykoru vagy a felhasz-
nalé a nemzeti jogszabalyok szerint fel-
Ugyelet mellett képzést fog kapni a
szakmara.

— A felhasznalé részesiilt STIHL markake-
reskedés vagy szakérté személy altali
oktatasban, miel6tt elészor dolgozna a
viztartallyal vagy hasznalna a tolt6ké-
szliléket.

— A felhasznalé nem all alkohol, orvossa-
gok vagy drogok hatasa alatt.

0458-078-9801-A
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> Amennyiben bizonytalansagok meriilnének
fel: Forduljon STIHL markakereskedéshez.

34 Munkatertiletet és kdrnyezet
34.1  Viztartaly

A FIGYELMEZTETES

® A beavatatlan személyek, a gyermekek és
allatok nem tudjak az viztartaly veszélyeit fel-
ismerni és felbecslilni. Ez a kivdilallok, gyer-
mekek és allatok sulyos sériiléséhez vezethet,
valamint anyagi karokat okozhat.
> Tartsa tavol a kivulallé személyeket, gyer-
mekeket és allatokat a munkatertlettdl.

> Ne hagyja 6rizetlen(l az viztartalyt.

> Gondoskodjon réla, hogy a gyermekek ne
tudjanak a viztartallyal jatszani.

m A viztartaly elektromos alkatrészei szikrakat
gerjeszthetnek. A szikrak gyulékony vagy rob-
banasveszélyes kdrnyezetben tiizet vagy rob-
banast okozhatnak. Sulyos, akar halalos sze-
mélyi sérlilések kdvetkezhetnek be, és anyagi
karok keletkezhetnek.
> Ne dolgozzon gyulékony vagy robbanékony

kdrnyezetben.

34.2 Akkumulator

A FIGYELMEZTETES

® A beavatatlan személyek, a gyermekek és
allatok nem tudjak az akkumulator veszélyeit
felismerni és felbecstilni. A beavatatlan sze-
mélyek, gyermekek és allatok sulyos sériilése-
ket szenvedhetnek.
> A beavatatlan személyeket, gyermekeket
és allatokat tartsa tavol.
> Ne hagyja 6rizetlenil az akkumulatort.
> Biztositsa, hogy gyermekek ne tudjanak az
akkumulatorral jatszani.
® Az akkumulator nincs védve az 6sszes kor-
nyezeti hatas ellen. Amennyiben az akkumula-
tort kitessziik bizonyos kdrnyezeti hatasoknak,
az akkumulator tizet foghat, felrobbanhat
vagy javithatatlanul karosodik. Sulyos szemé-
lyi sériilések és anyagi karok keletkezhetnek.
> Ovja az akkumulatort nyilt langtél és
hétol.
> Az akkumulatort ne dobja tlizbe.

> Ne toltse, ne hasznalja és ne tarolja az
akkumulatort a megadott hémérsékleti
hatarértékeken kivul, 1 18.5.

> Az akkumulatort nem szabad folya-
dékba meriteni.

141



magyar

> Tartsa tavol az akkumulatort a fémbol
készilt kis targyaktol.

> Az akkumulatort ne tegye ki magas nyo-
masnak.

> Az akkumulatort ne tegye ki mikrohullamu
sugarzasnak.

> Ovjuk az akkumulatort a vegyi anyagoktdl,
a soktol és a mitragyaktol.

343 Toltékészilék

A FIGYELMEZTETES

m A beavatatlan személyek, gyermekek nem
tudjak a toltékészulék és az elektromos aram
veszélyeit felismerni és felbecstilni. A beava-
tatlan személyek, gyermekek és allatok sulyo-
san megsérulhetnek vagy meghalhatnak.
> A beavatatlan személyeket, gyermekeket

és allatokat tartsa tavol.
> Gondoskodjon réla, hogy a gyermekek ne
tudjanak a toltékészulékkel jatszani.

m A toltékészilék nem vizalld. Amennyiben esé-
ben vagy nedves kérnyezetben dolgozik, ara-
mutés kdvetkezhet be. A kezelé megsériilhet
és a toltékesziilék karosodhat.

% > Ne mikdodtesse esében vagy nedves

kérnyezetben.
m A toltékészulék nincs védve az dsszes kdrnye-
zeti hatas ellen. Amennyiben a tdlt6készuléket
kitesszik bizonyos kérnyezeti hatasoknak, a
toltékeszullek tuzet foghat vagy felrobbanhat.
Sulyos személyi sérllések és anyagi karok
keletkezhetnek.
> A toltékészlléket zart és szaraz helyiség-
ben miikodtesse.

> Ne hasznalja a toltékészlléeket gyulékony
vagy robbanékony kérnyezetben.

> Ne mikodtesse a toltékeszlléket gyulékony
alapzaton.

> Ne hasznalja és ne tarolja a toltékészulleket
a megadott hémérsékleti hatarértekeken
kival, 03 18.5.

®m Az emberek a csatlakozévezetékben meg tud-
nak botlani. Személyi sérllések keletkezhet-
nek, és a toltékészulék megrongalodhat.
> Fektesse a csatlakozovezetéket laposan a

padléra.
3.5 Biztonséagos allapot
351  Viztartaly

A viztartaly akkor van biztonsagos allapotban,
amikor a kévetkez6 feltételek teljestinek:

— A viztartaly sértetlen.

— A fedél zarva van és sértetlen.
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— A viztémlé, a hollandi anya és a tdml6csatla-
kozas sériilésmentes.

— A viztéml, a hollandi anya és a tdml6csatla-
kozas megfeleléen van felszerelve és tomitett.

— Nem Iép ki viz a viztartalybol.

— A szivattyufej megfelel6en van felszerelve.

— A viztartaly tiszta.

— A kezelbéelemek miikddnek és nincsenek
modositva.

— Eredeti, ehhez a viztartalyhoz val6 STIHL tar-
tozék van felszerelve.

— A tartozék megfeleléen van felszerelve.

A FIGYELMEZTETES

® Nem biztonsagos allapotban az alkatrészek
esetleg a tovabbiakban nem mikdédnek meg-
felel6en, és a biztonsagi berendezések hatas-
talanna valhatnak. Ez sulyos, akar halalos
személyi sérllésekkel jarhat.
> Ne dolgozzon sériilt viztartallyal.
> A szivattyufejet csak zart és sértetlen fedél-
lel hasznalja.
> A viztomlét a jelen hasznalati utasitasban
leirtak szerint kell felszerelni.
Ha viz 1ép ki a viztartalybol: ne dolgozzon a
viztartallyal és keressen fel egy STIHL mar-
kakereskedést.
Szerelje fel a szivattyufejet megfelel6en.
> Ha a viztartaly bepiszkolddott: tisztitsa meg
a viztartalyt.
> N moédositsa a viztartalyt.
Amennyiben a kezeléelemek nem miikod-
nek: ne dolgozzon a viztartallyal.
Eredeti, ehhez a viztartalyhoz valé STIHL
tartozékot szereljen fel.
A tartozékokat a jelen hasznalati utasitas-
ban és a tartozék hasznalati utasitasaban
megadott modon kell felszerelni.
> Ne dugjon targyakat a viztartaly nyilasaiba.
> Az elhasznalédott vagy megrongalédott
tajékoztato tablakat ki kell cserélni.
Amennyiben bizonytalansagok merilnének
fel: Forduljon STIHL markakereskedéshez.

3.5.2 Akkumulator

Az akkumulator akkor van biztonsagos allapot-
ban, amikor a kdvetkezd feltételek teljestiinek:
— Az akkumulator sértetlen.

— Az akkumulator tiszta és szaraz.

— Az akkumulator mlkddik és nincs médositva.

A FIGYELMEZTETES

® Nem biztonsagos allapotban az akkumulator
nem mikodhet tovabb biztonsagosan. Sulyos
szemelyi sériilések kdvetkezhetnek be.

A\

A\

A\

A\

A\

A\
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> Ne dolgozzon sértilt és mikodésképtelen
akkumulatorral.

> Ne toltson sérllt vagy hibas akkumulatort.

> Ha az akkumulator bepiszkolodott: Tisztitsa
meg az akkumulatort.

> Ha az akkumulator vizes vagy nedves:
Hagyja az akkumulatort megszaradni, d
18.6.

> Ne moédositsa az akkumulatort.

> Ne dugjon targyakat az akkumulator nyila-
saiba.

> Az akkumulator elektromos érintkezdit ne
kosse 6ssze fémtargyakkal és ne zarja
révidre.

> Az akkumulatort nem szabad felnyitni.

> Az elhasznalddott vagy megrongalddott
tablakat ki kell cserélni.
m A sérilt akkumulatorbol folyadék Iéphet ki.
Amennyiben a folyadék érintkezésbe keril a
bérrel vagy szemmel, bér- és szemirritacio
kdvetkezhet be.
> Kertlje a folyadékkal valé érintkezést.
> Amennyiben érintkezésbe kerdlt a bérrel:
Mossa le az érintett bérfeluletet b6 vizzel és
szappannal.

> Amennyiben érintkezésbe kerllt a szem-
mel: Oblitse a szemet minimum 15 percen
at b6 vizzel és forduljon orvoshoz.
m A sérilt vagy hibas akkumulator szokatlan
szagot, flstét bocsathat ki vagy éghet. Sulyos,
akar halalos személyi sérulések kdvetkezhet-
nek be, és anyagi karok keletkezhetnek.
> Ha az akkumulator szokatlan szagu vagy
fustot bocsat ki: Ne hasznalja az akkumula-
tort és tartsa tavol gyulékony anyagoktol.

> Ha az akkumulator ég: Prébalja meg az
akkumulator langjat tlizoltd készilékkel
vagy vizzel eloltani.

353 Toltokésziilék

A toltékészulék akkor van biztonsagos allapot-
ban, amikor a kdvetkezd feltételek teljesuinek:
— A toltékésziilék sértetlen.

— A toltékészulék tiszta és szaraz.

A FIGYELMEZTETES

® Nem biztonsagos allapotban az alkatrészek

nem miikddnek megfeleléen, és a biztonsagi

berendezések hatastalanna valnak. Sulyos

vagy halalos személyi sériilések kovetkezhet-

nek be.

> Hasznaljon sériilésmentes toltékésziiléket.

> Amennyiben a toltékészulék bepiszkolédott
vagy nedves: Tisztitsa meg és hagyja meg-
szaradni a toltékészuléket.

> Ne mddositsa a toltékészuléket.

0458-078-9801-A
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> Ne dugjon targyakat a toltékészilék nyila-
saiba.

> A toltékészulék elektromos érintkezdit ne
kosse Ossze fém targyakkal és ne zarja
rovidre.

> A toltékésziléket nem szabad felnyitni.

6 Munkalatok

A FIGYELMEZTETES

A felhasznal6 bizonyos helyzetekben nem tud
koncentralt odafigyeléssel tovabb dolgozni. A
felhasznal6 elveszitheti az uralmat a viztartaly
felett, megbotolhat, eleshet és sulyosan meg-
sérllhet.

> Nyugodtan és megfontoltan dolgozzon.

> Amennyiben a fény- és latasviszonyok
gyengék: ne dolgozzon a viztartallyal.

> Egyedil kezelje a viztartalyt.

> Ugyelien az akadalyokra.

> A talajon allva dolgozzon és tartsa meg
egyensulyat.

> Ha a magasban kell dolgoznia: Hasznaljon

emel6é munkaallvanyt vagy egy biztonsagos

allvanyt.

Ha faradtsag jelei jelentkeznének: iktasson

be egy szlnetet.

Ha a viztartaly tdmitetlen viz léphet ki a viztar-

talybol.

> Tartsa egyenesen a viztartalyt.

Ha a viztartaly munka kézben szokatlanul

vagy rendellenesen viselkedik, akkor el6for-

dulhat, hogy nincs biztonsagos allapotban.

Sulyos személyi sériilések és anyagi karok

keletkezhetnek.

» Hagyja abba a munkat, vegye ki az akku-
mulatort és forduljon STIHL markakereske-
déshez.

A talajon és a viztartaly alkatrészeiben a viz

0 °C alatti h6mérsékleten megfagyhat. A fel-

hasznalé megcsuszhat, eleshet és sulyosan

megsérilhet. Anyagi karok keletkezhetnek.

> Ne hasznalja a viztartalyt a megadott
hémérsékleti hatarértékeken kival, £118.5.

A viztomlé beakadhat a faba, a bozétba vagy

mas targyakba. Személyi sériilések keletkez-

hetnek, és a viztomlé megrongalédhat.

> A viztoml6ét ugy hasznalja, hogy az ne
sériljon, ne toérjon meg, ne akadjon be, és
azt ne dorzsolje semmi.

Amennyiben a viztartaly egy ferde, egyenlet-

len vagy nem rogzitett fellleten all, megmoz-

dulhat és felborulhat. Anyagi karok keletkez-
hetnek.

> Helyezze a viztartalyt vizszintes, egyenes
és burkolt fellletre.

v
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> Ugy biztositsa a viztartalyt, hogy ne mozog-
hasson.

3.7  Toltés
A FIGYELMEZTETES

m Toltés kdzben egy sériilt vagy hibas toltéke-

sziilék szokatlan szagot vagy fustot bocsathat

ki. Személyi sérllések és anyagi karok kelet-

kezhetnek.

> Huzza ki a haldzati csatlakozodugot a kon-
nektorbadl.

> Vegye ki az akkumulatort.

m A toltékészilék elégtelen héelvezetés esetén
tulmelegedhet és tiizet okozhat. Sulyos, akar
halalos személyi sériilések kdvetkezhetnek
be, és anyagi karok keletkezhetnek.
> Ne takarja le a toltékésziléket.

3.8 Elektromos csatlakoztatas

Az aramvezetd alkatrészekkel torténd érintkezés

a kovetkez6 okokbdl johet létre:

— A csatlakozévezeték vagy a hosszabbitoveze-
ték megsérdilt.

— A csatlakozévezeték vagy a hosszabbitoveze-
ték halozati csatlakozdédugasza megsérdilt.

— A dugaszold aljzat nincs megfeleléen besze-
relve.

A VESZELY

m Az aramvezetd alkatrészekkel valo érintkezés
aramitéshez vezethet. A felhasznalé sulyos
vagy halalos sérilést szenvedhet.
> Biztositsa, hogy a csatlakozovezeték, a

hosszabbitdvezeték és a halozati csatlako-
z6édugasz sértetlen legyen.
Amennyiben a csatlakozovezeték vagy
‘ a hosszabbitévezeték megsérilt:
> Ne érintse meg a sérllées helyét.
> Huzza ki a halozati csatlakozodugot
a konnektorbal.
> A csatlakozovezetéket, a hosszabbitoveze-
téket és azok haldzati csatlakozoit csak
szaraz kézzel fogja meg.
> A csatlakozovezeték halozati csatlakozddu-
gojat vagy a hosszabbitovezetéket egy
védbvezetdvel ellatott, megfeleléen besze-
relt és biztositott konnektorba dugja.
> A toltékeészuléket kioldéaramos hibaaram-
véddkapcsoldval (30 mA, 30 ms) csatlakoz-
tassa.

m A sérilt vagy alkalmatlan hosszabbitovezeték
aramutést okozhat. Sulyos vagy halalos sze-
mélyi sérilések kdvetkezhetnek be.
> Megfelel6 atmérdji hosszabbitovezetéket

hasznaljon, 4 18.4.
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3 Biztonsagi tudnivalok

A FIGYELMEZTETES

m Toltés kdzben egy nem megfelel halozati

feszlltség vagy frekvencia tulfesziltséget

okozhat a toltékészulékben. A toltdkésziilék

megrongalédhat.

> Gy6z6djon meg arrdl, hogy az elektromos
halézat haldzati fesziltsége és halozati
frekvenciaja megegyezik a toltékészilék
teljesitménytablajan lévé adatokkal.

Ha a toltd tobb aljzatu konnektorhoz van csat-

lakoztatva, a toltés soran az elektromos alkat-

részek tulterhelédhetnek. Az elektromos alkat-

részek tulmelegedhetnek és tlizet okozhatnak.

Sulyos, akar halalos személyi sériilések kdvet-

kezhetnek be, és anyagi karok keletkezhet-

nek.

> Gy6z6djon meg arrdl, hogy a tdbbes aljza-
ton feltlintetett teljesitményadatokat a toltd
teljesitménytablajan szereplé adatok és a
tébbes aljzatra csatlakoztatott 6sszes elekt-
romos késziilék 6sszességében nem
haladja meg.

m A tévesen elhelyezett csatlakozovezeték és

hosszabbitévezeték megsérilhet, és botlasve-

szélyt okoz. Személyi sériilések keletkezhet-

nek, és a csatlakozévezeték vagy a hosszab-
bitévezeték megrongalédhat.

> A csatlakozovezetéket és a hosszabbitove-
zetéket Ugy vezesse el és ugy jeldlje meg,
hogy ne lehessen megbotlani bennuik.

» Ugy fektesse le a csatlakozdvezetéket és a
hosszabbitévezetéket, hogy azok ne feszlil-
jenek és ne gabalyodjanak 0ssze.

> A csatlakozovezetéket és a hosszabbitove-
zetéket Ugy helyezze el, hogy azok ne
sérlljenek, ne térjenek meg, ne akadjanak
be, és ne dorzsolddjenek.

> Védje a csatlakozévezetéket és a hosszab-
bitovezetéket forrésag, olaj és vegyszerek
ellen.

> A csatlakozovezetéket és a hosszabbitove-
zetéket szaraz felliletre fektesse.

Munka kézben a hosszabbitdvezeték felme-

legszik. Amennyiben a hé nem tud tavozni,

ugy tlizet okozhat.

> Ha kabeldobot hasznal: Teljesen teker-
cselje le a kabeldobot.

Ha elektromos vezetékek és csdvek haladnak

a falban, a toltékészUllék falra szerelése koz-

ben megsértheti ezeket. A elektromos vezeté-

kekkel valo érintkezés aramitéshez vezethet.

Sulyos személyi sériilések és anyagi karok

keletkezhetnek.
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3 Biztonsagi tudnivalok

> Bizonyosodjon meg arrdl, hogy az arra a
célra szant helyen nem futnak elektromos
vezetékek és csovek a falban.

® Amennyiben a toltékészulék nem a jelen hasz-
nalati utasitasban leirt médon van felszerelve

a falra, a toltékészilék vagy az akkumulator

leeshet vagy a toltékészilék talhevilhet. Sze-

mélyi sérllések és anyagi karok keletkezhet-
nek.

> A toltékészuléket a jelen hasznalati utasi-
tasban leirt moédon szerelje a falra.

® Amennyiben behelyezett akkumulatorral sze-
relik fel a falra a toltékészuléket, az akkumula-
tor kieshet a toltékésziilékbodl. Személyi séri-
lések és anyagi karok keletkezhetnek.

> El6szor szerelje fel a falra a toltékészuléket,
és csak ezutan tegye bele az akkumulatort.

3.9 Szallitas
3.9.1 Viztartaly

A FIGYELMEZTETES

m Szallitds kdzben a viztartaly felborulhat vagy
mozoghat. Személyi sérilések és anyagi
karok keletkezhetnek.
> Kapcsolja ki a szivattyufejet.

> Vegye ki az akkumulatort.

> Csokkentse a nyomast a tartalyban.

> Uritse ki a tartalyt.

> A viztartalyt gy biztositsa hevederekkel,
szijakkal vagy egy haléval, hogy az ne tud-
jon felborulni és ne mozdulhasson el.

3.9.2 Akkumulator

A FIGYELMEZTETES

®m Az akkumulator nincs védve az dsszes kor-
nyezeti hatas ellen. Amennyiben az akkumula-
tort kitessziik bizonyos kérnyezeti hatasoknak,
az akkumulator megrongalédhat és anyagi
karok kdvetkezhetnek be.
> Ne szallitson sérilt akkumulatort.

m Szallitas kdzben az akkumulator felborulhat
vagy mozoghat. Személyi sériilések és anyagi
karok keletkezhetnek.
> Az akkumulatort ugy csomagolja be, hogy

ne mozoghasson.
» Ugy biztositsa ki a csomagot, hogy ne tud-
jon mozogni.

0458-078-9801-A
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393 Toltékészilék

A FIGYELMEZTETES

m Szdllitas kozben a toltdkészulék felborulhat
vagy mozoghat. Személyi sérllések és anyagi
karok keletkezhetnek.
> Huzza ki a halozati csatlakozodugot a kon-
nektorbol.

> Vegye ki az akkumulatort.

> Biztositsa a toltékésziléket feszitbhevede-
rekkel, szijjal vagy egy haléval ugy, hogy ne
tudjon felborulni vagy mozogni.

m A csatlakozévezeték nem alkalmas a tolt6ké-
szlilék szallitasara. A csatlakozovezeték és a
toltékészlilék megrongalédhat.
> Csavarja fel a csatlakozovezetéket és rog-

zitse a toltékésziléken.

3.10
3.10.1  Viztartaly

A FIGYELMEZTETES

m A gyermekek nem ismerik és nem tudjak fel-
mérni a viztartallyal jar6 veszélyeket. Ezért
sulyos sériiléseket szenvedhetnek.
> Kapcsolja ki a szivattyufejet.

> Vegye ki az akkumulatort.

Tarolas

> A viztartalyt tartsa gyermekek szamara
elérhetetlen helyen.

m A viztartaly elektromos érintkezéi és fém alkat-
részei nedvesség hatasara berozsdasodhat-
nak. A viztartaly karosodhat.
> Tartsa tisztan és szarazon a viztartalyt.

m A viztartaly alkatrészeiben a viz 0 °C alatti
hémérsékleten megfagyhat. A viztartaly karo-
sodhat.

» Uritse ki a tartalyt és a viztémlét.
> Ne tarolja a viztartalyt a megadott hémér-
sékleti hatarértékeken kivil, L 18.5.

3.10.2  Akkumulator

A FIGYELMEZTETES

m A gyermekek nem tudjak az akkumulator
veszélyeit felismerni és felbecsiilni. Ezért
sulyos sériiléseket szenvedhetnek.
> Az akkumulatort gyermekek altal nem hoz-

zaférhetd helyen kell tartani.

® Az akkumulator nincs védve az 0sszes kor-
nyezeti hatas ellen. Amennyiben az akkut
kitesszik bizonyos koérnyezeti hatasoknak,
megjavithatalanna valhat.
> Az akkut tisztan és szarazon tarolja.
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> Az akkumulator zart helyiségben tarolja.

> Az akkumulatort a viztartalyrél levalasztva
tarolja.

> Amennyiben az akkumulatort a tolt6készl-
Iékben tarolja: hizza ki a halézati dugaszt,
és az akkumulatort 40% és 60% kozatti tol-
tottségi allapotban tarolja.

> Ne tarolja az akkumulatort a megadott
hémérsékleti tartomanyokon kivil, [ 18.5.

3.10.3 Toltdkésziilék

A FIGYELMEZTETES

m A gyermekek nem tudjak a toltékészulék
veszélyeit felismerni és felbecsulni. A gyer-
mekek sulyosan vagy halalosan megsérilhet-
nek.
> Huzza ki a haldzati csatlakozddugét.
> A toltékészlléket gyermekek altal nem hoz-

zaférhet6 helyen kell tarolni.
m A toltékészulék nincs védve az 0sszes kornye-
zeti hatas ellen. Amennyiben a tolt6késziiléket
kitesszlik bizonyos koérnyezeti hatasoknak, a
toltékészlilék megrongalédhat.
> Huzza ki a halézati csatlakozédugét.
> Amennyiben a toltékészulék meleg: A tolt6-
készliléket hagyja leh(lni.

> A toltékészuléket tisztan és szarazon
tarolja.

> A toltékészlléket zart helyen tarolja.

> Ne tarolja a tolt6késziiléket a megadott
hémérsékleti tartomanyokon kivil, I 18.5.

m A csatlakozdvezeték nem alkalmas a toltékeé-
szlilék szdllitasara vagy felakasztasara. A
csatlakozovezeték és a toltbkészllék megron-
galédhat.
> A toltékészuléket a hazanal fogja és tartsa

meg.
> A toltékészuléket a fali tartéra akassza fel.

3.11 Tisztitas, karbantartas és javi-
tas
A FIGYELMEZTETES

® Amennyiben tisztitas, karbantartas vagy javi-
tas soran az akkumulator be van helyezve, a
viztartaly véletlendl beindulhat. Sulyos szemé-
lyi sériilések és anyagi karok keletkezhetnek.
> Kapcsolja ki a szivattyufejet.
> Vegye ki az akkumulatort.

m Erfs tisztitdszerek, vizsugarral vagy hegyes
targyakkal torténd tisztitas karosithatja a viz-
tartalyt, az akkumulatort és a téltét. Amennyi-
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4 Viztartaly hasznalatra valo el6készitése

ben a viztartalyt, az akkumulatort vagy a tolt6-
késziléket nem megfeleléen tisztitjak, az
alkatrészek esetleg nem mikddnek megfe-
leléen és a biztonsagi berendezések hatasta-
lanna valnak. Ez sulyos személyi sériilésekkel
jarhat.
> A viztartalyt, az akkumulatort és a toltékeé-
szliléket a jelen hasznalati utasitasban leir-
tak szerint kell tisztitani.
Ha a viztartalyban a nyomast nem engedik le
tisztitas, karbantartas és javitas elétt, a folya-
dék ellenérizhetetlenl kiszivaroghat. Sulyos
személyi sérlilések és anyagi karok keletkez-
hetnek.
> A viztartalyon végzett minden munka el6tt
csOkkentse a nyomast a tartalyban.
Amennyiben a viztartalyt, az akkumulatort
vagy a toltékészlléket nem megfeleléen tart-
jak karban vagy javitjak, az alkatrészek nem
mikodnek megfeleléen és a biztonsagi beren-
dezések hatastalanna valnak. Ez sulyos, akar
halalos személyi sériilésekkel jarhat.
> A viztartalyt, az akkumulatort és a toltékeé-
szliléket ne tartsa karban sajat maga és ne
javitsa.
> Amennyiben a viztartaly, az akkumulator
vagy a toltékészllék karbantartasa vagy
javitasa szikséges: forduljon STIHL marka-
kereskedéshez.

4  Viztartaly hasznalatra val6

elokészitése

41 Viztartaly hasznalatra valé el6-

készitése

Minden munkakezdés elétt a kdvetkezd lépése-
ket kell megtenni:

>

v Yy Y VY

Yy Y VY

Bizonyosodjon meg rdla, hogy a kdvetkezé
alkotéelemek biztonsagos allapotban vannak:
— Viztartaly, @ 3.5.1.

— Akkumulator, EQ 3.5.2.

— Toltokészilék, 01 3.5.3.

Az akkumulator vizsgalata, B4 9.2.

Toltse fel teliesen az akkumulatort, Ed 5.2,
Tisztitsa meg a viztartalyt, LA 14.1.
Ellendrizze a szlrét szennyezettség szem-
pontjabodl és szennyezettség esetén tisztitsa
meg, 114.2..

Allitsa a viztartalyt egy csuszas- és billenés-
biztos, rogzitett, sima talapzatra.

Szerelje fel a viztoml6t, 16.2.1.
Kezel6elemek vizsgalata, 01 9.1.

Toltse fel a tartalyt, £d10.2

Szerelje fel a szivattyufejet, 01 9.1.
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5 Akku toltés és LED-ek

> Amennyiben nem tudja az 6sszes |épést kivi-
telezni: ne hasznalja a viztomlét és forduljon
STIHL markakereskedéshez.

5 Akku toltés és LED-ek
5.1 A toltdkésziilék falra szerelése

A toltékészlilék falra szerelhetd.

1 2 3

«a”|

>

0000-GXX-8802-A0

> A toltékésziléket ugy szerelje fel a falra, hogy
az alabbi feltételek teljesiiljenek:
— Ardgzitéeshez megfelelé anyagot hasznal-
nak.
— A toltékeészilék vizszintes.
A kovetkezé méreteket betartjak:
a = legalabb 100 mm
b (az AL 1 és az AL 5 esetén) = 54 mm
b (az AL 5-2 esetén) = 75 mm

—c=45mm
—d=9mm
—e=25mm

5.2 Akkumulatortéltés

A toltési id6 kiilbnbdzo tényezdktdl flgg, pl. az
akkumulator hémérsékletétél vagy a kornyezeti
hémérséklettdl. Az optimalis teljesitményért
vegye figyelembe a javasolt hémérsékleti tarto-
manyokat, & 18.6. A tényleges toltési id6 eltér-
het a megadott toltési id6tol. A toltési idordl
bévebben a www.stihl.com/charging-times olda-
lon tajékozodhat.

Amennyiben a halézati csatlakozé csatlakoztatva
van egy konnektorba és az akkumulatort behe-
lyezik a toltékészilékbe, a toltési folyamat auto-
matikusan elindul. Amint teljesen felt6lt6dott az
akkumulator, a toltékészilék automatikusan
lekapcsolodik.

A toltési folyamat soran az akkumulator és a tol-
tékészilék felmelegszik.

0458-078-9801-A
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0000-GXX-8803-A0

> A haldzati csatlakozodugoét (5) dugja be egy
kénnyen hozzaférhetd konnektorba (6).
A toltékészulék (2) dntesztet végez. A LED (3)
kb. 1 masodpercig z6lden, és kb. 1 masodper-
cig pirosan vilagit.

> Helyezze el a csatlakozovezetéket (4).

> Helyezze be az akkumulatort (1) a toltékészi-
lék (2) vezetéelemeibe és nyomja be Utkdzé-
sig.
A LED (3) zolden vilagit vagy villog. Az akku-
mulator (1) toltédik.

> Ha a LED (3) nem vilagit tovabb: Az akkumu-
lator (1) teljesen fel van toltve és ki lehet venni
a toltokészulékbdl (2).

> Ha a toltékészulléket (2) mar nem hasznalja:
Huzza ki a halézati csatlakozédugét (5) a kon-
nektorbdl (6).

5.3 A téltési allapot kijelzése

]

0-25%
g

W/ ]

> Helyezze be az akkumulatort.

> Kapcsolja be a szivattyufejet.

> Amennyiben a bal oldali LED zdlden villog: tol-
tse fel az akkumulatort.

0000103819_001

54 LED-ek a szivattyufejen

A LED-ek az akkumulator toltési allapotat jelzik.
A LED-ek zdlden vilagithatnak vagy villoghatnak.

55 A toltékésziléken |évo LED-ek

A LED a toltékészilék allapotat vagy lizemzava-
rokat jelez. A LED zdlden vagy pirosan vilagithat
vagy villoghat.

Ha a LED zdlden vilagit vagy villog, akkor az
akkumulator toltédik.

147


https://www.stihl.com/charging-times

magyar

> Ha a LED pirosan vilagit vagy villog: Haritsa el
az Uzemzavarokat, €4 17.
Zavar tamadt a tolt6készllékben vagy az
akkumulatorban.

6 Viztartaly 6sszeszerelése

6.1 A szivattyufej felszerelése és
leszerelése

6.1.1 Szivattyufej felszerelése
> Ellenérizze a tomitést a szivattyufejen a meg-
felel6 elhelyezkedés és sériilések szempontja-
bol.
> Ha a tomités nem illeszkedik egyenletesen
a szivattyufej hazara: nyomja fel teljesen a
tomitést.
> Amennyiben a témités sérilt: ne dolgozzon
a szivattyufejjel és forduljon STIHL marka-
kereskedéshez.

¢
@
)

> Helyezze a szivattyufejet (1) a tartalyra (2).
> Csavarja be a szivattyufejet (1) és hizza meg
szorosan.

6.1.2 A szivattyufej leszerelése
> Csavarja le a szivattyufejet a tartalyrol.

6.2 Viztdoml6 felszerelése és lesze-
relése

6.2.1 Viztomlo felszerelése

0000103766_001

> Vezesse be a toml6t (1) a szlrbvel (2) a tar-
taly alsé felén talalhato kiomlényilasba (3).

» Kézzel csavarja fel a hollandi anyat (3) és
hluzza meg szorosra.

6.2.2 Vizt6ml6 leszerelése
> Csavarja le a hollandi anyat a tartalyrol.
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6 Viztartaly 0sszeszerelése
> Huzza ki a viztoml6t a kiomlényilasbol.
7 Az akku behelyezése és
kivevése
71 Helyezze be az akkumulatort

0000103746_001

> Nyissa fel Utk6zésig a fedelet (1), és tartsa
meg.

> Nyomja az akkumulatort (3) uUtk6zésig az
akkumulatoriiregbe (2).
Az akkumulator (3) kattanassal bereteszel6-
dik.

> Zarja be a fedelet (1).

7.2 Vegye ki az akkumulatort

0000103747_001

> Nyissa fel tkdzésig a fedelet (1), és tartsa
meg.

> Nyomja meg mindkét bekattané horgot (2).
Az akkumulator (3) ki van reteszelve és kive-
hetd.

> Zarja be a fedelet (1).

8 A szivattyufej kés be- és
kikapcsolasa
8.1 Szivattyufej bekapcsolasa

0000103748_001
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9 A viztartaly és az akkumulator ellenérzése

> Allitsa be a munkanyomast.

> Nyomja meg a(z) (b nyomoégombot (1).
A szivattyufej és a LED-ek bekapcsolnak és a
tartalyban kialakul a munkanyomas.

Ha elérte a munkanyomast, a szivattyufej kikap-
csol. Ameddig a LED-ek vilagitanak vagy villog-
nak, a szivattyufej standby tzemmodban van. Ha
lecs6kken a munkanyomas a tartalyban, a sziv-
attyufej automatikusan bekapcsol, ameddig a
beallitott munkanyomast ismét el nem éri.

Ha a beallitott munkanyomast 1 percen beldl
nem éri el, a szivattyufej automatikusan kikap-
csol és a LED-ek (2) mar nem vilagitanak.

Ha a szivattyufejet 15 percnél hosszabb ideig
nem hasznaljak a szivattyufej automatikusan
kikapcsol és a LED-ek (2) mar nem vilagitanak.

8.2 Szivattyufej kikapcsolasa
> Nyomja meg a(z) ® nyomégombot.
A LED-ek mar nem vilagitanak.

TUDNIVALO
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> Huzza ki a piros gombot a biztonsagi szelep-
bol.
A nyomasnak hallhatéan kell tavoznia.

> Teljes mértékben csdkkentse a nyomast a tar-
talyban.

9.2 Az akkumulator vizsgalata

> Helyezze be az akkumulatort.

> Nyomja meg a(z) & nyomdgombot.
A LED-ek bekapcsolnak és a tartalyban kiala-
kul a munkanyomas.

> Ha a szivattyufej nem kapcsol be és az akku-
mulator teljesen fel van téltve: ne hasznalja a
szivattyufejet és az akkumulatort és forduljon
STIHL markakereskedéshez.
Uzemzavar &ll fenn a szivattyufejben vagy az
akkumulatorban.

10 Munkavégzés a viztartaly-
lyal

10.1  Munkalatok

m A szivattyufej kikapcsolasa utan a felszerelt
tartaly tovabbra is nyomas alatt van.
> Teljes mértékben csdkkentse a nyomast a
tartalyban.

9  Aviztartaly és az akkumu-
lator ellenérzése

9.1 Kezel6elemek vizsgalata

Szivattyufej

> Szerelje fel a szivattyufejet és végezze el a
vizsgalatot Ures tartallyal.

> Helyezze be az akkumulatort.

> Nyomja meg a(z) ® nyomégombot.
A LED-ek bekapcsolnak és a tartalyban kiala-
kul a munkanyomas.

> Nyomja meg a(z) ® nyomégombot.
A szivattyufej kikapcsol és a LED-ek mar nem
vilagitanak.

> Ha a szivattyufej nem kapcsol ki: vegye ki az
akkumulatort, és forduljon STIHL markakeres-
kedéshez.
A szivattyufej meghibasodott.

A tdmitettség vizsgalata

> A vizsgalatot Ures tartallyal végezze.

> Helyezze be az akkumulatort és kapcsolja be
a szivattyufejet.

> Varjon, ameddig a tartalyban kialakul a mun-
kanyomas, vagy a szivattyufej automatikusan
ki nem kapcsol.

0458-078-9801-A
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> Csatlakoztassa a viztdml6 csatlakozojat (1) a
vagotarcsas gép vagy talajfuré berendezés
vizcsatlakozojahoz (2).

> Nyissa meg a csatlakoztatott vagotarcsas
gépen, illetve a talajfuré berendezésen talal-
hato elzarécsapot.

Megkezdédik a vizellatas.
> Ha a tartaly ures: t6ltse utan a tartalyt.

10.2 A tartaly feltdltése

> Ugy allitsa a talajra a viztartalyt, hogy ne tud-
jon felborulni.

> Csokkentse a nyomast a tartalyban.

> Szerelje le a szivattyufejet.

0000103767_001
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> A vizet a nyilason (nyil) keresztll és legfeljebb
a legfels6 hatarvonalig (1) toltse fel.
> Szerelje fel a szivattyufejet.

Ha a viztomld csatlakozoja nincsen csatlakoz-
tatva a vagotarcsas gép vagy talajfuré berende-
zés vizcsatlakozojahoz, viz csepeghet a tomlé-
csatlakozasbal.

10.3  Uritse ki a tartalyt

> Kapcsolja ki a szivattyufejet és vegye ki az
akkumulatort.

> Nyomas csokkentése a tartalyban.

> Szerelje le a szivattyufejet.

» Uritse ki a tartalyt.

10.4 A nyomas csdkkentése a tar-
talyban

> Kapcsolja ki a szivattyufejet és vegye ki az

akkumulatort.
)

\ki £ )

> Huzza ki teljesen a piros gombot a biztonsagi
szelepbdl.
A munkanyomas hallhatéan tavozik a tartaly-
baol.

> Varja meg, amig a tartaly teljesen nyomas-
mentes lesz.

105
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Munkanyomas beallitasa

MIN'|

-

P

0000103749_001

Novelje a munkanyomast
> Forditsa a szabalyozégombot (1) jobbra.

CsoOkkentse a munkanyomast
> Forditsa a szabalyozégombot (1) a
“MIN* iranyba.
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11 Munka utan

11  Munka utan

11.1  Munkavégzés utan

» Kapcsolja ki a szivattyufejet és vegye ki az
akkumulatort.

> Valassza le a tomlécsatlakozot a hasznalt

vagotarcsas géprdl, illetve talajfurd berende-

zésrol.

Csokkentse a nyomast a tartalyban.

Szerelje le a szivattyufejet.

Uritse ki a tartalyt.

Tisztitsa meg a sz(r6t.

Tisztitsa meg a viztartalyt.

Hagyja megszaradni a viztartalyt.

Ha az akkumulator vizes vagy nedves: hagyja

az akkumulatort megszaradni, [ 18.6.

> Tisztitsa meg az akkumulatort.

12 Szallitas

121 A viztartaly szallitasa

> Kapcsolja ki a szivattyufejet és vegye ki az
akkumulatort.

Nyomas csokkentése a tartalyban.
Szerelje le a szivattyufejet.

Uritse ki a tartalyt.

Szerelje fel a szivattyufejet.

YyYYVY VY VYVYY

yvYyVvYyYy

A viztartély hordozésa

0000103769_001

> A viztartalyt a szallitéfogantyuanal (1) fogva
hordozza.

A viztartaly szallitasa jarmGiben
> Ugy biztositsa all6 helyzetben a viztartalyt,
hogy ne tudjon felborulni és ne mozoghasson.

12.2 Az akkumulator szallitasa

> Kapcsolja ki a szivattyufejet és vegye ki az
akkumulatort.

> Bizonyosodjon meg réla, hogy az akkumulator
biztonsagos allapotban van.

» Ugy csomagolja el az akkumulatort, hogy az
ne tudjon mozogni a csomagolasban.

» Ugy biztositsa ki a csomagot, hogy ne tudjon
mozogni.

Az akkumulatorra a veszélyes aruk szallitasara
vonatkozé kévetelmények érvényesek. Az akku-

0458-078-9801-A



13 Tarolas

mulator UN 3480 (litium-ionos akkumulatorok)
besorolasu, valamint az Ellenérzések és kritéri-
umok ENSZ kézikdnyv, Ill. rész, 38.3 szakasza-
nak megfeleléen lett megvizsgalva.

A szallitasi feltételekrél bévebben a
www.stihl.com/safety-data-sheets oldalon tajéko-
zédhat.

12.3  Tolt6készllék szallitasa

> Huzza ki a haldzati csatlakozodugét a konnek-
torbal.

> Vegye ki az akkumulatort.

> Csavarja fel a csatlakozovezetéket és rogzitse
a toltékészuléken.

> Amennyiben a téltéberendezést jarmivel szal-
litjia: Biztositsa a tolt6készUléket feszitdheve-
derekkel, szijjal vagy egy haléval ugy, hogy az
ne tudjon felborulni vagy mozogni.

13 Tarolas

13.1 A viztartaly taroldsa

> Kapcsolja ki a szivattyufejet és vegye ki az

akkumulatort.

Nyomas csokkentése a tartalyban.

Szerelje le a szivattyufejet.

Uritse ki a tartalyt.

Ugy tarolja a viztartalyt, hogy teljesiiljienek az

alabbi feltételek:

— A viztartalyt nem tud felborulni és ne
mozoghasson.

— A viztartaly gyermekek szamara elérhetet-
len helyen van.

— A tartaly ki van Uritve és ki van tisztitva.

— A viztartaly tiszta és szaraz.

— Ne tarolja a viztartalyt a megadott hémér-
sékleti tartomanyon kivil, 0d 18.5.

— A viztartaly védve van a napsugarzastol.

— A szivattyufej kildn van a tartalytol.

Yy vy vy

13.2  Akkumulator tarolasa

A STIHL azt ajanlja, hogy az akkumulatort 40 %

és 60 % kozotti toltottségi szinten tarolja.

> Az akkumulatort ugy tarolja, hogy a kdvetkez6
feltételek teljesuljenek:

— Az akkumulator gyermekek altal nem hoz-
zaférhetd helyen van.

— Az akkumulator tiszta és szaraz.

— Az akkumulator zart helyiségben van.

— Az akkumulator le van valasztva a viztar-
talyrol.

— Amennyiben az akkumulatort a tolt6készi-
|ékben tarolja: huzza ki a halézati dugaszt,
és az akkumulatort 40% és 60% kozatti tol-
tottségi allapotban tarolja.

0458-078-9801-A
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— Ne téarolja az akkumulatort a megadott
hémeérsékleti tartomanyokon kiviil, £ 18.5.

TUDNIVALO

® Ha nem ugy taroljak az akkumulatort, ahogy

az a jelen hasznalati utasitasban el6 van irva,

akkor az akkumulator teljesen lemertilhet és

megjavithatatlanul karosodhat.

> A lemerdlt akkumulatort tarolas elétt toltse
fel. A STIHL azt ajanlja, hogy az akkumula-
tort 40 % és 60 % kozotti toltdttségi szinten
tarolja.

> Az akkumulatort a viztartalyrol levalasztva
tarolja.

13.3 A toltékészilék tarolasa
> Huzza ki a haldzati csatlakozodugot a konnek-
torbol.

0000-GXX-8804-A1

> Csavarja fel a csatlakozovezetéket és rogzitse
a toltékészileken.
> A toltékeszuléket ugy kell tarolni, hogy teljestil-
jenek:az alabbi feltételek:
— Atoltékészilék tarolasa gyermekek altal
nem hozzaférhet6 helyen torténik.
A toltékeszilék tiszta és szaraz.
A toltékeszilék zart helyiségben van.
A toltékesziilék nincs csatlakoztatva a csat-
lakozovezetékre vagy a csatlakozdvezeték
tartéjan (3) van felakasztva.
Ne tarolja a toltékésziléket a megadott
hémérsékleti tartomanyokon kivil, £ 18.5.

14 Tisztitas
141  Viztartaly tisztitasa

> Kapcsolja ki a szivattyufejet és vegye ki az
akkumulatort.

Nyomas csokkentése a tartalyban.

Szerelje le a szivattyufejet.

Uritse ki a tartalyt.

Tisztitsa meg a szivattyufejet, a menetet és a
témitést egy nedves ruhaval.

Tavolitsa el az idegen targyakat az akkumula-
tortiregbdl és nedves kenddvel tisztitsa meg
az akkumulatorireget.

vyvyVvy

v
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> Ecsettel vagy puha kefével tisztitsa meg az
akkumulatoriiregben 1évé elektromos érintke-
z06ket.

> A viztartaly tobbi részét nedves ruhaval tisz-
titsa meg.

14.2 A sz(ir tisztitasa

» Kapcsolja ki a szivattyufejet és vegye ki az
akkumulatort.

> Csokkentse a nyomast a tartalyban.

Vet

0000103770_001

> Szerelje le a viztoml6t (2).
> Foly6 viz alatt 6blitse le a sz(rét (1).
> Szereljen fel viztoml6t (2).

14.3 Az akku tisztitasa

> Az akkut nedves ruhaval tisztitsa meg.

144 A tolidkésziilék tisztitasa

> Huzza ki a haldzati csatlakozodugot a konnek-
torbdl.

> A toltékészlléket nedves ruhaval tisztitsa
meg.

> A toltékészulék elektromos érintkezdit ecsettel
vagy puha kefével tisztitsa meg.

15 Karbantartas
15.1

A karbantartasi id6k6zok a kdrnyezeti feltételek
és a munkafeltételek figgvényei. A STIHL cég
az alabbi karbantartasi idék6zoket ajanlja:

17 Hibaelharitas

Karbantartasi idok6zok

15 Karbantartas

Evente, vagy 50 hasznalatot kévetSen:
> Zsirozza meg a tOmitést.

15.2 Zsirozza meg a tomitést

> Kapcsolja ki a szivattyufejet és vegye ki az
akkumulatort.

> Nyomas csdkkentése a tartalyban.

> Szerelje le a szivattyufejet.

0000103795_001

> Kenje be a témitést kendzsirral.

16 Javitas

16.1  Viztartaly, akkumulator és tolt6-

késziilék javitdsa

A felhasznal6 nem tudja sajat maga a viztartalyt,

az akkumulatort és a toltékészuléket javitani.

> Ha a viztartaly megsériilt: ne hasznalja a viz-
tartalyt és forduljon STIHL markakereskedés-
hez.

> Amennyiben az akkumulator meghibasodott
vagy megsérilt: cserélje ki az akkumulatort.

> Amennyiben a t6ltékészuilék meghibasodott
vagy megsérilt: Cserélje ki a toltdkészlléket.

> Amennyiben a csatlakozovezeték hibas vagy
megsérilt: Ne hasznalja a tolt6készlléket és
cseréltesse ki a csatlakozovezetéket STIHL
markakereskedésben.

17.1  Aviztartaly vagy az akkumulator Gzemzavarainak elharitasa
Uzemzavar LED-ek a szi- |Oka Megoldas
vattyufejen
A szivattyufej 1 LED z6lden |[Tul alacsony az akku- [> Akkumulatortoltés.
nem indul be a  |villog. mulator feltoltottsége.

bekapcsolaskor,
vagy Uzem koz-
ben kikapcsolé-

dik.
- Tul meleg vagy tul > Vegye ki az akkumulatort.
hideg az akkumulator. [> Varja meg, amig az akkumulator lehdil
vagy felmelegszik.
152 0458-078-9801-A




17 Hibaelharitas magyar
Uzemzavar LED-ek a szi- |Oka Megoldas
vattyufejen
- Zavar tamadt a szivat- |> Vegye ki, majd helyezze be Ujra az akku-
tyufejben. mulatort.
> Kapcsolja be a szivattyufejet.
> Ha az uzemzavart tovabbra is fennall: ne
hasznalja az akkumulatort és forduljon
STIHL markakereskedéshez.
- A szivattyufej tul > Vegye ki az akkumulatort.
meleg. > Hagyja a szivattyufejet leh(ini.
- Uzemzavar all fenn az|> Vegye ki az akkumulatort.
akkumulatorban. > Tisztitsa meg az elektromos érintkezdket
az akkumulatoriiregben.
> Helyezze be az akkumulatort.
> Kapcsolja be a szivattyufejet.
> Ha az Uzemzavart tovabbra is fennall: ne
hasznalja az akkumulatort és forduljon
STIHL mérkakereskedéshez.
- A szivattyufej és az > Vegye ki az akkumulatort.
akkumulator kézotti  |> Tisztitsa meg az elektromos érintkezdket
elektromos 0sszekot- az akkumulatoriiregben.
tetés megszakadt. > Helyezze be az akkumulatort.
- A szivattyufej vagy az |> Hagyja megszaradni a szivattyufejet vagy
akkumulator nedves. az akkumulatort, L1 18.6.
A szivattyufej - Az akkumulator nincs |> Toltse fel teljesen az akkumulatort.
mikodeési ideje teljesen feltdltve.
tal révid.

Az akkumulator élet-
tartama lejart.

>

Cserélje ki az akkumulatort.

Nem jon létre
munkanyomas
pumpalaskor.

A tomités sérlilt.

Cserélje ki a tOmitést.

A szivattyufej nincsen
megfelelden felsze-
relve.

>

Szerelje fel a szivattyufejet.

A vizellatas nem
annak ellenére,
hogy munkanyo-
mas van a tartal-
yban.

A tartaly Ures.

Toltse fel a tartalyt.

A sz(ir6 eltomédott.

>

Tisztitsa meg a sz(ré6t.

17.2  Atolték

észilék lizemzavarainak elharitasa

Uzemzavar

A toltékésziilé-
ken 1év6 LED

Oka

Megoldas

Az akku nem tol-
tédik.

A LED pirosan
vilagit.

Tul meleg vagy tul
hideg az akkumulator.

>

Hagyja az akkumulatort a tolt6készllék-
ben.

A toltési folyamat automatikusan meg-
kezdédik, amint eléri a megengedett
hémérsékleti tartomanyt.

A LED pirosan
villog.

A toltékészulék és az
akku kozotti elektro-
mos Osszekottetés
megszakadt.

>
>

Vegye ki az akkumulatort.

Tisztitsa meg a toltékészuléken lévé
elektromos érintkezoket.

Helyezze be az akkumulatort.

Uzemzavar all fenn a
toltdkészilékben.

>

Ne hasznalja a toltékészlléket, és for-
duljon STIHL markaszervizhez.

Uzemzavar all fenn az
akkumulatorban.

>

Ne hasznalja az akkumulatort és fordul-
jon STIHL markaszervizhez.

0458-078-9801-A
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18 Miszaki adatok

A toltékészilé- |Oka
ken lévé LED

Uzemzavar

Megoldas

A toltékészilék |A LED nem A toltokésziilékhez
nem végez vilagit mend elektromos
Ontesztet. kb. 1 masod- |kapcsolat rovid idére

> Huzza ki a haldzati csatlakozédugét a
konnektorbdl.
> Varjon 1 percet.

percig zélden, |megszakadt. > Dugja be a hal6zati csatlakozédugot a
és konnektorba.
kb. 1 masod-
percig pirosan.
1 i — Vezetékhossz 20 m-tél 50 m-ig: AWG 13 /
18 Miszaki adatok
2,5 mm?
18.1  Viztartaly STIHL WSA 40.0 . o )
— Engedélyezett akkumulator: STIHL AS Amennyiben a teljesitménytablan a névleges
_ Szivattydfej: ’ fesziiltség 100 V és 127 V kdzotti:

— Minimalis munkanyomas: 1,5 bar
— Maximalis munkanyomas: 2,5 bar
— Tartaly:
— Engedélyezett max. tartalynyomas: 3 bar
— Maximalis feltoltési mennyiség: 10 |
— Teljes Grtartalom: 12,5 |
— Technikai maradék mennyiség: 70 ml
— Suly akkumulator nélkiil, ures tartallyal: 3,3 kg

A mikddési idérél bévebben a www.stihl.com/
battery-life oldalon tajékozédhat.

18.2  Akkumulator STIHL AS

— Akkumulatoros technolégia: litium-ionos

— Névleges fesziiltség: 10,8 V

— Maximalis feszlltség: 12 V

— Kapacitas Ah-ban: lasd a teljesitménytablat

— Energiatartalom Wh-ban: lasd a teljesitmény-
tablat

— Suly kg-ban: lasd a teljesitménytablat

18.3  Toltékészllék STIHL AL 1

— Névleges fesziiltség: lasd a teljesitménytablat

— Frekvencia: lasd a teljesitménytablat

— Névleges teljesitmény: lasd a teljesitménytab-
lat

— Toltéaram: lasd a teljesitménytablat

— A megengedett STIHL AS akkumulator maxi-
malis kapacitasa: 12,5 Ah

A toltési idokrol bévebben a www.stihl.com/char-
ging-times oldalon tajékozodhat.

18.4 Hosszabbitovezetékek

Amennyiben hosszabbitévezetéket hasznal, ugy
annak ereinek a feszlltségtdl és a hosszabbito-
vezeték hosszatol fliggéen legalabb a kdvetkezd
atmérével kell rendelkeznilik:

Amennyiben a teljesitménytablan a névleges
fesziiltség 220 V és 240 V kozotti:
— Vezetékhossz 20 m-ig: AWG 15/ 1,5 mm?
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— Vezetékhossz 10 m-ig: AWG 14 /2,0 mm?
— Vezetékhossz 10 m-tél 30 m-ig: AWG 12/
3,5 mm?

18.5 Hoémérsékleti hatarértékek

A FievevezTeTES

® Az akkumulator nincs védve az 0sszes kor-
nyezeti hatas ellen. Amennyiben az akkumula-
tort kitesszlik bizonyos kdérnyezeti hatasoknak,
az akkumulator tiizet foghat vagy felrobban-
hat. Sulyos személyi sériilések és anyagi
karok keletkezhetnek.
> Ne toltse az akkumulatort - 20 °C alatt vagy
50 °C felett.
> Ne toltse és hasznalja az akkumulatort
vagy a toltékésziléket - 20 °C alatt vagy
+ 50 °C felett.
> Ne tarolja az akkumulatort vagy a toltéké-
sziléket - 20 °C alatt vagy + 70 °C felett.
> Ne hasznalja a viztartalyt 0 °C alatt vagy
+ 40 °C felett.
> Ne tarolja a viztartalyt 0 °C alatt vagy
+ 40 °C felett.

18.6  Ajanlott hdmérsékleti tartoma-
nyok

A viztartaly optimalis teljesitményéért vegye
figyelembe az alabbi hémérsékleti tartomanyo-
kat:
— Viztartaly:

— Haszndlat: 0 °C és + 40 °C kozott

— Tarolas: - 0 °C és + 40 °C kozott
— Akkumulator és toltékészulék:

— Toltés: + 5 °C és + 40 °C kozott

— Hasznalat: - 10 °C és + 40 °C kozott

— Tarolas: - 20 °C és + 50 °C kozott

Ha az akkumulatort a javasolt h6mérsékleti tarto-
manyokon kivil toltik, hasznaljak vagy taroljak,
akkor csokkenhet a teljesitmény.

0458-078-9801-A
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19 Pétalkatrészek és tartozékok

Ha az akkumulator nedves vagy nedves, hagyja
az akkumulatort legalabb 48 éran at szaradni

+ 15 °C felett és + 50 °C alatt, valamint 70 %
alatti paratartalom mellett. A magasabb paratar-
talom meghosszabbithatja a szaradasi id6t.

18.7  Zajértékek

— Zajszint L, az ISO 3744 szerint mérve:
70,0 dB(A), mérési bizonytalansag K: 2 dB(A)

— Zajteljesitményszint Ly,eq az 1ISO 3744 szerint
meérve: 77,2 dB(A), mérési bizonytalansag K:
2 dB(A)

— Rezgésérték pg az EN ISO 5349-3 szerint
meghatarozva:
— Hordfogantyu: 64 m/s?, mérési bizonytalan-

sag Ky: 5 m/s?

A megadott zajértékeket szabvanyos vizsgalati
eljaras szerint mérték, és az elektromos készulé-
kek 6sszehasonlitasahoz lehet ket felhasznaini.
A ténylegesen fellépd zajértékek eltérhetnek a
megadott értékektdl, az alkalmazas modjatél és
a hasznalat tartozékoktol fliggéen. A megadott
zajértékeket a zajterhelés elsé felméréséhez
lehet hasznalni. A tényleges zajterhelést meg
kell becsilni. Ennek soran tekintettel lehet lenni
azokra az id6tartamokra is, amikor az elektromos
gép kikapcsolt allapotban van, valamint azokra
is, amikor a gép ugyan be van kapcsolva, de ter-
helés nélkil mikodik.

18.8 REACH

A REACH megnevezés az Eurdpai Unio altal
meghatarozott el6iras a kémiai anyagok regiszt-
rélasahoz, értékeléséhez és engedélyezéséhez.
A REACH rendelet betartasahoz sziikséges

informaciokrol a www.stihl.com/reach oldalon
tajékozodhat.

19 Poétalkatrészek és tartozé-
kok

19.1 Pobtalkatrészek és tartozékok

STIHL Ezek a szimbolumok eredeti STIHL
&, potalkatrészeket és eredeti STIHL tar-
tozékokat jeldInek.

A STIHL eredeti STIHL pétalkatrészek és eredeti
STIHL tartozékok hasznalatat ajanlja.

A STIHL a folyamatos piacfigyelés ellenére sem
tudja megitélni mas gyartok potalkatrészeit és
tartozékait megbizhatésag, biztonsag és alkal-
massag tekintetében, valamint a STIHL nem tud
azok alkalmazasaért felelésséget vallalni.

0458-078-9801-A
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Eredeti STIHL potalkatrészek és eredeti STIHL
tartozékok STIHL markakereskedésben kapha-
tok.

20 Artalmatlanitas
20.1

d7€00 GE€L 100000

|eulBLio segdn.jsul op [enuBw op ogdnpe.|

Viztartaly, akkumulator és tolts-
készilék artalmatlanitasa

A hulladékkezeléssel kapcsolatos informaciok a
helyi hatésagoknal vagy STIHL markakereske-
désben beszerezhetdk.

A szakszer(tlen artalmatlanitas karosithatja az

egészséget és megterhelheti a kornyezetet.

> A STIHL termékeket a csomagolassal egyiitt
vigye el Ujrahasznositas céljabol egy megfe-
lelé gyUijtéhelyre a helyi eléirasoknak megfe-
lelGen.

> Tilos a haztartasi szemétbe kidobni.

21 EU-megfelelGség

Az EU-megfelel6ségi nyilatkozat itt érhetd el:
stihl.link/compliance.

‘longjoroal @ jaded O

*010|0 Was opeanbuelq ‘jaded we ossaidw|

A biztonsagi réseket bejelentd (rlap és tovabbi
informacidk a kdvetkez6 cimen talalhatok:
vdp.stihl.com .

22 Cimek
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GUARDAR ANTES DE UTILIZAR.

1 Informagdes relativas a
este manual de instrugdes

1.1 Documentos aplicaveis

Aplicam-se as prescri¢des de seguranga locais.
> Além deste manual de instrugdes, devem ser
lidos, compreendidos e guardados os seguin-
tes documentos:
— Manual de instru¢des do cortador de ferro e
pedra STIHL
— Manual de instru¢des do perfurador de solo

STIHL 13 14
— Informagdes de segurancga sobre baterias e / \
produtos com bateria integrada STIHL: |
www.stihl.com/safety-data-sheets
- !
1.2 Identificacéo das adverténcias 15

no fexto

A PERIGRO

m A indicagdo chama a atengao para perigos
que provocam ferimentos graves ou a morte.
> As medidas mencionadas podem evitar

ferimentos graves ou a morte.

A ATENGAO
m Aindicagdo chama a atengéo para perigos
que podem provocar ferimentos graves ou a
morte.
> As medidas mencionadas podem evitar
ferimentos graves ou a morte.

AVISO

m A indicagdo chama a atengao para perigos
que podem provocar danos materiais.
> As medidas mencionadas podem evitar
danos materiais.

carregador

o\/5

0000103765_002

=

N

Tecla de pressao o
A tecla de presséo liga e desliga o reservato-
rio de agua.

Seletor rotativo
O seletor rotativo destina-se ao ajuste da
pressao de funcionamento no reservatorio.

LEDs
Os LEDs indicam o estado de carga da bate-
ria.

Cabo de transporte
O cabo de transporte serve para transportar o
reservatorio de agua na mao.

Compartimento da bateria
O compartimento da bateria aloja a bateria.

Cabega de bomba
A cabeca de bomba gera a pressao no reser-

1.3 Simbolos no texto vatorio.

"..” Este simbolo faz referéncia a um capitulo 7 Tampa

—— deste manual de instrugoes. A tampa cobre o compartimento da bateria.
8 Junta

A junta veda o compartimento.

Vélvula de seguranga
A valvula de seguranca destina-se a reduzir a
pressao no reservatorio.

0458-078-9801-A
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10 Reservatério
O reservatorio € enchido com agua.

11 Abertura de saida
A abertura de saida destina-se a alojar e ligar
a mangueira de agua.

12 Peneira
A peneira filtra as particulas grossas da agua.

13 Porca de capa
A porca de capa segura a mangueira de agua
no reservatorio de agua.

14 Mangueira de agua
A mangueira de agua conduz a agua até a
maquina conectada.

15 Acoplador da mangueira
O acoplador da mangueira liga a mangueira
de agua a maquina conectada.

16 Bateria
A bateria fornece energia ao reservatorio de
agua.

17 Gancho de retengao
O gancho de retengdo mantém a bateria no
compartimento da bateria.

18 LED
O LED mostra o estado do carregador.

19 Carregador
O carregador carrega a bateria.

20 Ficha de rede
A ficha de rede liga a linha de conex&o a uma
tomada

21 Linha de conexéo
A linha de conexao liga o carregador a ficha
de rede.

# Placa de identificagdo com o nimero da
maquina

2.2 Simbolos

Os simbolos podem estar presentes no reserva-
tério de agua pressurizado, na bateria e no car-
regador e tém o seguinte significado:
Este produto € usado com uma bateria
da STIHL. As baterias permitidas estao
indicadas neste manual de instrugdes.
Esta bateria é carregada com um carre-
sTHLAL gador STIHL. Os carregadores permiti-
dos estéo indicados neste manual de ins-
trugdes.
O LED esta aceso ou pisca a verde. A
bateria esta a ser carregada.

STIHLAS

0458-078-9801-A
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O LED pisca a vermelho. Entre a bate-
ria e o carregador ndo existe nenhum
contacto elétrico ou existe uma falha
na bateria ou no carregador.

A indicagdo ao lado do simbolo chama a
atengao para o conteudo energético da
bateria de acordo com a especificagéo do
fabricante das células da bateria. O con-
teudo energético disponivel durante a utili-
zagao é menor.

Usar o aparelho elétrico num recinto
fechado e seco.

Nao eliminar o produto juntamente com o
lixo doméstico.

‘!Q‘ :_nert, compreender e guardar o manual de
strugoes.

3 Indicagdes de seguranga
3.1 Simbolos de aviso

3.1.1

Os simbolos de aviso presentes na cabeca de
bomba tém o seguinte significado:

Respeitar as instrugdes de seguranga
e as respetivas medidas a tomar.

Ler, compreender e guardar o manual
de instrugoes.

Cabeca de bomba

Retirar a bateria durante pausas no
trabalho e durante o transporte, o
armazenamento, a manutengao ou a
reparacao.

3.1.2

Os simbolos de aviso presentes no reservatorio
tém o seguinte significado:

Respeitar as instrugdes de segurancga
e as respetivas medidas a tomar.

Reservatério

de instrugdes.

@ Ler, compreender e guardar o manual
3.1.3

Bateria

Os simbolos de aviso presentes na bateria tém o
seguinte significado:

Seguir as instrugdes de segurancga e
as respetivas medidas a tomar.
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Ler, compreender e guardar o manual
de instrugoes.

Proteger a bateria do calor e do fogo.

Nao mergulhar a bateria em liquidos.

‘®O3

Carregador

Os simbolos de aviso presentes no carregador
tém o seguinte significado:

Seguir as instru¢des de seguranga e
as respetivas medidas a tomar.

Ler, compreender e guardar o manual
de instrugoes.

%]

Proteger o carregador da chuva e

@ humidade.

3.2 Utilizagao prevista

O reservatorio de agua STIHL WSA 40.0 é utili-
zado para descarregar agua para aglutinar o po
quando se utilizam cortadores de ferro e pedra
ou perfuradores de solo.

O reservatorio de agua pode ser usado a chuva.

A bateria STIHL AS fornece energia ao reserva-
tério de agua.

O carregador STIHL AL 1, AL 5 ou AL 5-2 des-
tina-se a carregar a bateria STIHL AS.

O reservatorio de agua nao pode ser utilizado
para o seguinte:

— Armazenar e guardar liquidos.

— Lavar os olhos.

— Encher e utilizar outros liquidos que ndo agua.

A ATENGAO

m Baterias e carregadores nao autorizados pela
STIHL para o reservatoério de agua podem
provocar incéndios e explosdes. As pessoas
podem sofrer ferimentos graves ou fatais e
podem ocorrer danos materiais.
> Utilizar o reservatorio de agua com uma

bateria STIHL AS.
> Carregar a bateria STIHL AS com um car-
regador STIHL AL 1, AL 5 ou AL 5-2.
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m Se o reservatorio de agua, a bateria ou o car-
regador nédo forem usados conforme o pre-
visto, podem ocorrer ferimentos graves ou
mortais em pessoas e danos materiais.
> Utilizar o reservatério de agua, a bateria e o

carregador conforme descrito no presente
manual de instrugoes.

3.3 Requisitos a cumprir pelo utili-
zador

A ATENCAO

m Utilizadores sem formagao ndo conseguem
identificar nem avaliar os perigos do reserva-
tério de agua, da bateria e do carregador. O
utilizador ou outras pessoas podem sofrer feri-
mentos graves ou fatais.

> Ler, compreender e guardar o
manual de instrugoes.

> Se o reservatério de agua, a bateria ou o
carregador for entregue a outra pessoa:
entregar também o manual de instrugoes.

> Certificar-se de que o utilizador cumpre os
seguintes requisitos:

— O utilizador ndo esta cansado.

— O utilizador esta fisicamente, mental-
mente e psicologicamente apto para
operar e trabalhar com o reservatério
de agua, a bateria e o carregador. Se o
utilizador apresentar capacidades fisi-
cas, sensoriais ou mentais limitadas,
este apenas podera trabalhar com o
equipamento sob supervisao ou depois
de ter sido instruido por uma pessoa
responsavel.

— O utilizador consegue identificar e ava-
liar os riscos do reservatorio de agua,
da bateria e do carregador.

— O utilizador é maior de idade ou esta a
frequentar um curso de formagao profis-
sional sob orientacdo, em conformidade
com os regulamentos nacionais.

— Antes de se estrear no trabalho com o
reservatorio de agua e no uso do carre-
gador, o utilizador foi instruido por um
concessionario especializado STIHL ou
por uma pessoa tecnicamente compe-
tente.

— O utilizador nao esta sob o efeito de
alcool, medicamentos ou drogas.

» Caso existam duvidas: consultar um con-
cessionario especializado STIHL.

0458-078-9801-A
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34 Zona de trabalho e meio cir-
cundante

3.41 Reservatério de agua

A ATENGAO

m As pessoas que nao estejam envolvidas na
atividade, criangas e animais podem nao reco-
nhecer ou avaliar devidamente os perigos do
reservatorio de agua. Pessoas que nao este-
jam envolvidas na atividade, bem como crian-
¢as e animais, poderao sofrer ferimentos gra-
ves e poderao ocorrer danos materiais.
> Manter as pessoas nao envolvidas, crian-
¢as e animais afastados da zona de traba-
Iho.

> Nao deixar o reservatorio de agua sem
supervisao.

> Assegurar-se de que as criangas nao
podem brincar com o reservatorio de agua.

m Os componentes elétricos do reservatério de
agua podem gerar faiscas. As faiscas podem
provocar incéndios e explosées em ambientes
facilmente inflamaveis ou explosivos. As pes-
soas podem sofrer ferimentos graves ou fatais
e podem ocorrer danos materiais.
> Nao trabalhar em ambientes facilmente

inflamaveis e explosivos.

3.4.2 Bateria

A ATENCAO

m Pessoas ndo envolvidas, criangas e animais
nao conseguem identificar nem avaliar os ris-
cos da bateria. Pessoas n&o envolvidas, crian-
¢as e animais podem sofrer ferimentos gra-
ves.
> Manter afastadas(os) as pessoas ndo
envolvidas, as criangas e 0s animais.

> Nao deixar a bateria sem supervisao.

> Assegurar que as criangas nao conseguem
brincar com a bateria.

m A bateria ndo esta protegida contra todas as
influéncias ambientais. A bateria pode incen-
diar-se, explodir ou ficar danificar de forma
irreparavel caso seja sujeita a determinadas
influéncias ambientais. As pessoas podem
sofrer ferimentos graves e podem ocorrer
danos materiais.

> Proteger a bateria do calor e do
fogo.
> Nao atirar a bateria para o fogo.

> N&o carregar, usar nem guardar a bateria
fora dos limites de temperatura indicados,
0 18.5.

0458-078-9801-A
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> Nao mergulhar a bateria em liqui-
dos.

> Manter a bateria afastada de pecas metali-
cas pequenas.

> Nao sujeitar a bateria a uma presséo ele-
vada.

> Nao expor a bateria a micro-ondas.

> Proteger a bateria de produtos quimicos,
sais e de adubos.

343 Carregador

A ATENCAO

® Pessoas nao envolvidas, criangas ndo conse-
guem identificar nem avaliar os perigos do
carregador e da corrente elétrica. Pessoas
nao envolvidas, criangas e animais podem
ferir-se com gravidade ou morrer.
> Manter afastadas(os) as pessoas nao

envolvidas, as criangas e 0s animais.
> Assegurar que as criangas nao conseguem
brincar com o carregador.

m O carregador nao é resistente a agua. Pode
ocorrer um choque elétrico caso se trabalhe a
chuva ou num ambiente humido. O utilizador
pode sofrer ferimentos e o carregador pode
ser danificado.

% > Nao usar a chuva nem em ambien-

tes humidos.
m O carregador ndo esta protegido contra todas
as influéncias atmosféricas. O carregador
pode incendiar-se ou explodir caso seja
sujeito a determinadas influéncias atmosféri-
cas. As pessoas podem sofrer ferimentos gra-
ves e podem ocorrer danos materiais.
> Usar o carregador num local fechado e
seco.

> Nao operar o carregador num ambiente
facilmente inflamavel nem explosivo.

> Nao operar o carregador por cima de uma
base facilmente inflamavel.

> Nao usar nem guardar o carregador fora
dos limites de temperatura indicados, Ed
18.5.

®m As pessoas podem tropegar na linha de cone-
xa0. As pessoas podem ferir-se e o carrega-
dor pode ser danificado.
> Assentar bem a linha de conex&o no chao.
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3.5 Estado de acordo com as exi-
géncias de seguranca

3.5.1 Reservatério de agua

O reservatorio de agua encontra-se num estado

seguro, se forem cumpridas as seguintes condi-

coes:

— O reservatério de agua nao apresenta danos.

— A tampa esta fechada e nao esta danificada.

— A mangueira de agua, a porca de capa e o
acoplamento da mangueira nao estao danifi-
cados.

— A mangueira de agua, a porca de capa e o
acoplamento da mangueira estao incorpora-
dos corretamente e ndo apresentam fugas.

— Nao sai agua do reservatorio de agua.

— A cabeca de bomba esta incorporada correta-
mente.

— O reservatorio de agua esta limpo.

— Os elementos de comando funcionam e nao
foram modificados.

— Apenas estao incorporados acessorios origi-

nais da STIHL para este reservatoério de agua.

— Os acessorios estdo montados corretamente.

A ATENGAO

m Se nao estiverem em condigdes de funciona-
mento seguro, os componentes poderao dei-
xar de funcionar corretamente e os dispositi-
vos de seguranga podem ser desligados. As
pessoas podem sofrer ferimentos graves ou
fatais.
> Trabalhe com um reservatério de agua
intacto.

> Usar a cabega de bomba com uma tampa
fechada e nao danificada.

> Incorporar a mangueira de agua conforme
descrito no presente manual de instrugdes.

> Se sair agua do reservatério de agua: nao
trabalhar com o reservatorio de agua e diri-
gir-se a um concessionario especiali-
zado STIHL.

> Incorporar corretamente a cabecga de
bomba.

> Se o reservatorio de agua estiver sujo: lim-
par o reservatério de agua.

> Nao modificar o reservatério de agua.

> Se os elementos de comando néo funcio-
narem: nao trabalhar com o reservatorio de
agua.

> Incorporar acessorios originais da STIHL
para este reservatorio de agua.

> Incorporar os acessorios conforme descrito
neste manual de instrugdes ou no manual
de instrugdes do respetivo acessorio.
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Nao introduzir objetos nos orificios do
reservatorio de agua.

Substituir as placas informativas gastas ou
danificadas.

Caso existam duvidas: consultar um con-
cessionario especializado STIHL.

3.5.2 Bateria

A bateria é considerada segura se forem cumpri-
das as seguintes condicdes:

— A bateria ndo apresenta danos.

— A bateria esta limpa e seca.

— A bateria funciona e nao foi alterada.

A

ATENGCAO

® Num estado que ndo cumpra as exigéncias de
seguranga, a bateria pode deixar de funcionar
de modo seguro. As pessoas podem sofrer
ferimentos graves.

>

Trabalhar com uma bateria funcional e ndo
danificada.

Nao carregar uma bateria danificada ou
com defeito.

Se a bateria estiver suja: limpar a bateria.
Se a bateria estiver molhada ou humida:
deixar secar a bateria, 11 18.6.

N&o alterar a bateria.

Nao introduzir objetos nos orificios da bate-
ria.

Nunca ligar os contactos elétricos da bate-
ria a objetos metalicos e curto-circuitar.
N&o abrir a bateria.

Substituir as placas de indicagéo gastas ou
danificadas.

® Uma bateria danificada pode derramar liquido.
Se o liquido entrar em contacto com a pele ou
com os olhos, podem ocorrer irritagdes nestas
zonas.

>

>

Evitar o contacto com o liquido.

Caso tenha havido contacto com a pele:
Lavar as partes afetadas da pele com bas-
tante agua e sabao.

Caso tenha havido contacto com os olhos:
lavar os olhos com muita agua durante,
pelo menos, 15 minutos e consultar um
médico.

® Uma bateria danificada ou defeituosa pode
apresentar um odor incomum, fumo ou incén-
dio. As pessoas podem sofrer ferimentos gra-
ves ou fatais e podem ocorrer danos materi-
ais.

>

Se a bateria emitir um cheiro estranho ou
deitar fumo: ndo usar a bateria e manté-la
afastada de materiais combustiveis.
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> Se a bateria se incendiar: tentar apagar o
incéndio na bateria com um extintor ou
agua.

3.5.3 Carregador

O carregador cumpre as exigéncias de segu-
ranga, caso estejam satisfeitas as seguintes con-
dicdes:

— O carregador nao esta danificado.

— O carregador esta limpo e seco.

A ATENGAO

® Num estado que ndo cumpra as exigéncias de

seguranga, os componentes podem deixar de

funcionar corretamente e os equipamentos de

seguranga podem ser colocados fora de ser-

vico. Podem ocorrer ferimentos graves ou

mortais em pessoas.

> Nao usar um carregador danificado.

> Caso o carregador esteja sujo ou molhado:
Limpar o carregador e deixa-lo secar.

> Nao proceder a alteragdes no carregador.

> Nao inserir objetos nos orificios do carrega-
dor.

> Nao ligar nem curto-circuitar os contactos
elétricos do carregador a objetos metalicos.

> Nao abrir o carregador.

3.6 Trabalho
A ATENCAO

® Em determinadas situagoes, o utilizador
podera nao conseguir continuar a trabalhar
com total concentragdo. O utilizador pode per-
der o controlo sobre o reservatério de agua,
tropegar, cair e ferir-se com gravidade.
> Trabalhar de forma calma e concentrada.
> Se as condigcdes de luz e de visibilidade
néo forem boas: n&o trabalhar com o reser-
vatoério de agua.
> O reservatorio de agua sé deve ser utili-
zado por uma pessoa de cada vez.
> Prestar atengdo aos obstaculos.
> Trabalhar com os pés no chdo e manter o
equilibrio.
> No caso de trabalhos em altura: usar uma
plataforma de trabalho elevatéria ou um
andaime seguro.
> Caso se verifiquem sinais de cansago:
fazer uma pausa no trabalho.
m Se o reservatorio de agua apresentar uma
fuga, é possivel que perca agua por ai.
> Manter o reservatorio de agua direito.
m Se o reservatorio de agua se alterar ou se
comportar de forma invulgar durante o traba-
Iho, o reservatério de agua podera encontrar-
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-se num estado inseguro. As pessoas podem
sofrer ferimentos graves e podem ocorrer
danos materiais.

> Terminar o trabalho, retirar a bateria e con-
sultar um concessionario especiali-
zado STIHL.

® Com temperaturas abaixo de 0 °C, a agua no
solo e nos componentes do reservatério de
agua pode congelar. O utilizador pode escor-
regar, cair e sofrer ferimentos graves. Podem
ocorrer danos materiais.
> N&o usar o reservatério de agua fora dos

limites de temperatura indicados, L 18.5.

® A mangueira de agua pode ficar enredada em
madeira, mato ou outros objetos. Podem ocor-
rer ferimentos em pessoas e danos na man-
gueira de agua.

» Utilizar a mangueira de agua de forma a
que nao seja danificada, dobrada, esma-
gada nem sofra fricgdo.

m Se o reservatorio de agua for colocado sobre
uma superficie inclinada, irregular ou pouco
firme, este pode mover-se e tombar-se.
Podem ocorrer danos materiais.
> Pousar o reservatorio de agua num local

nivelado, plano e firme.

> Imobilizar o reservatorio de agua de forma
a que ndo se possa mover.

3.7 Carregamento

A ATENCAO

® Durante o carregamento, um carregador dani-
ficado ou com defeito pode cheirar ou fumegar
de forma incomum. As pessoas podem sofrer
ferimentos e podem ocorrer danos materiais.
> Tirar a ficha de rede da tomada.
> Remover a bateria.

m O carregador pode aquecer demasiado devido
a dissipagao insuficiente de calor e provocar
um incéndio. As pessoas podem sofrer feri-
mentos graves ou fatais e podem ocorrer
danos materiais.
> Nao cobrir o carregador.

3.8 Estabelecer a ligagao elétrica

O contacto com componentes sob tensédo pode

ocorrer devido as seguintes causas:

— Alinha de conexéo ou a linha de extensao
esta danificada.

— A ficha de rede da linha de conexao ou da
linha de extensao esta danificada.

— A tomada nao esta instalada corretamente.
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A PERIGRO

® O contacto com componentes sob tenséo
pode provocar um choque elétrico. O utiliza-
dor pode sofrer ferimentos graves ou fatais.
> Certifique-se de que a linha de conexao, a
linha de extensao e as suas fichas de rede
ndo estdo danificadas.

Caso a linha de conexao ou a linha de

e extensdo esteja danificada:
> Nao tocar na parte danificada.
> Tirar a ficha de rede da tomada.
> Tocar na linha de conexéo, na linha de
extensdo e nas suas fichas de rede com as
maos secas.
> Encaixar a ficha de rede da linha de cone-
xao ou da linha de extensdo numa tomada
com protecao e instalada corretamente
com ligacéo a terra.
> Ligar o carregador através de um interrup-
tor de protecao de corrente com uma cor-
rente de desativacao (30 mA, 30 ms).
® Uma linha de extensdo danificada ou inade-
quada pode provocar um choque elétrico. As
pessoas podem sofrer ferimentos graves ou
fatais.
> Utilizar uma linha de extensdo com a sec-
¢ao transversal correta, 0 18.4.

A ATENGCAO

® Durante o carregamento, uma tensao de rede
errada ou uma frequéncia de rede errada
pode provocar sobretenséo no carregador. O
carregador pode ficar danificado.
> Certifique-se de que a tensao e a frequén-

cia da rede de corrente coincidem com os
dados que constam da placa de identifica-
¢ao do carregador.

m Se o carregador estiver ligado a um bloco de
tomadas, os componentes elétricos podem
sofrer uma sobrecarga durante o carrega-
mento. Os componentes elétricos podem
aquecer e provocar um incéndio. As pessoas
podem sofrer ferimentos graves ou fatais e
podem ocorrer danos materiais.
> Assegurar que as especificagdes de potén-

cia do bloco de tomadas ndo sao excedidas
pela soma dos valores especificados na
placa de identificagéo do carregador e de
todas as maquinas elétricas que estejam
conectadas ao bloco de tomadas.

® Uma linha de conexao ou linha de extenséao
instalada incorretamente pode ficar danificada
e provocar quedas. Podem ocorrer ferimentos
em pessoas e danos na linha de conexao ou
na linha de extensao.
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> Instalar e marcar a linha de conexao e a
linha de extensao de forma a que ninguém
corra o risco de tropecar.

> Instalar a linha de conexao e a linha de
extenséo de forma que nédo sejam estica-
das nem emaranhadas.

> Instalar a linha de conexao e a linha de
extenséo de forma que nédo sejam danifica-
das, dobradas, esmagadas nem sofram
fricgdo.

> Proteger a linha de conexéao e a linha de
extensdo do calor, do 6leo e de produtos
quimicos.

> Instalar a linha de conexao e a linha de
extensdo numa base seca.

® A linha de extensao aquece durante o traba-
Iho. Se o calor nao for dissipado pode provo-
car um incéndio.
> Caso seja usado um tambor para cabos:

desenrolar completamente o cabo do tam-
bor.

m Se passarem linhas elétricas ou tubos pela
parede, estes podem ser danificados quando
o carregador for montado na parede. O con-
tacto com linhas elétricas pode provocar um
choque elétrico. As pessoas podem sofrer feri-
mentos graves e podem ocorrer danos materi-
ais.
> Garantir que no local previsto ndo passam

linhas elétricas nem tubos pela parede.

® Caso o carregador néo esteja montado na
parede, tal como descrito neste manual de
instrugdes, o carregador ou a bateria podem
cair ou o carregador pode aquecer demasi-
ado. As pessoas podem sofrer ferimentos e
podem ocorrer danos materiais.
> Montar o carregador na parede, tal como

descrito neste manual de instrugdes.

® Caso o carregador seja montado na parede
com a bateria colocada, a bateria podera cair
do carregador. As pessoas podem sofrer feri-
mentos e podem ocorrer danos materiais.
> Montar primeiro o carregador na parede e

s6 depois colocar a bateria.

3.9 Transporte

3.91 Reservatério de agua

A ATENCAO

m QO reservatoério de agua pode tombar-se ou
mover-se durante o transporte. As pessoas
podem sofrer ferimentos e podem ocorrer
danos materiais.
> Desligar a cabeca de bomba.
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3 Indicagbes de seguranca

> Remover a bateria.

> Despressurizar o reservatorio.

> Esvaziar o reservatorio.

> Prender o reservatério de agua com cintas
de fixagao, correias ou uma rede, de modo
a que ndo possa tombar-se nem mover-se.

3.9.2 Bateria

A ATENGAO

m A bateria ndo esta protegida contra todas as
influéncias ambientais. Se a bateria for
exposta a determinadas influéncias ambien-
tais, ela pode ser danificada e podem ocorrer
danos materiais.
> Nao transportar uma bateria danificada.

® Durante o transporte, a bateria pode tombar-
-se ou mover-se. As pessoas podem sofrer
ferimentos e podem ocorrer danos materiais.
> Colocar a bateria na embalagem, de forma

que nao se possa mover.
> Prender a embalagem de forma a que nao
possa mover-se.

393 Carregador

A ATENCAO

® Durante o transporte, o carregador pode tom-
bar ou mover-se. As pessoas podem sofrer
ferimentos e podem ocorrer danos materiais.
> Tirar a ficha de rede da tomada.
> Remover a bateria.
> Segurar o carregador com esticadores, cor-
reias ou uma rede, de forma a ndo tombar
nem se mover.
® A linha de conexao nao esta prevista para o
transporte do carregador. A linha de conexao
e o carregador podem ficar danificados.
> Enrolar a linha de conexao e fixa-la no car-
regador.

3.10 Armazenamento

3.10.1 Reservatorio de agua

A ATENCAO

m As criangas ndo conseguem identificar nem
avaliar os perigos do reservatério de agua. As
criangas podem sofrer ferimentos graves.
> Desligar a cabega de bomba.

> Remover a bateria.
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> Guardar o reservatorio de agua fora do
alcance de criangas.

m Os contactos elétricos do reservatério de agua
e os componentes metalicos podem sofrer
corrosao devido a humidade. O reservatério
de agua pode ficar danificado.
> Guardar o reservatério de agua limpo e

seco.
® Com temperaturas abaixo de 0 °C, a &gua nos
componentes do reservatério de dgua pode
congelar. O reservatorio de agua pode ficar
danificado.
> Esvaziar o reservatorio de agua e a man-
gueira de agua.

> N&o guardar o reservatério de agua fora
dos limites de temperatura indicados, [
18.5.

3.10.2 Bateria

A ATENCAO

® As criangas nao conseguem identificar nem
avaliar os perigos da bateria. As criangas
podem sofrer ferimentos graves.
> Guardar a bateria fora do alcance de crian-

gas.
m A bateria ndo esta protegida contra todas as
influéncias ambientais. A bateria pode danifi-
car-se de forma irreparavel caso seja sujeita a
determinadas influéncias ambientais.
> Guardar a bateria limpa e seca.
> Guardar a bateria num local fechado.
> Guardar a bateria separada do reservatorio
de agua.

> Se a bateria for guardada no carregador:
tirar a ficha de rede da tomada e guardar a
bateria com um nivel de carga entre 40% e
60%.

> Nao guardar a bateria fora dos limites de
temperatura indicados, B 18.5.

3.10.3 Carregador

A ATENGAO

® As criangas nao conseguem identificar nem
avaliar os perigos de um carregador. As crian-
¢as podem ferir-se com gravidade ou perder a
vida.
> Tirar a ficha de rede da tomada.
> Guardar o carregador fora do alcance de

criangas.

m O carregador ndo esta protegido contra todas
as influéncias atmosféricas. O carregador
podera ser danificado caso seja sujeito a
determinadas influéncias atmosféricas.
> Tirar a ficha de rede da tomada.
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> Caso o carregador esteja quente: deixar
arrefecer o carregador.

> Guardar o carregador limpo e seco.

> Guardar o carregador num local fechado.

> N&o guardar o carregador fora dos limites
de temperatura indicados, L 18.5.

m A linha de conexao nao esta prevista para o
transporte e suspenséao do carregador. A linha
de conexao e o carregador podem ficar danifi-
cados.
> Agarrar e segurar o carregador pela caixa.
> Pendurar o carregador no suporte de

parede.

3.11 Limpeza, manutengéo e repa-
ragao

A ATENGCAO

m Se, durante a limpeza, manutengao ou repara-
¢ao, a bateria estiver colocada, o reservatorio
de agua pode ligar-se inadvertidamente. As
pessoas podem sofrer ferimentos graves e
podem ocorrer danos materiais.
> Desligar a cabecga de bomba.

> Remover a bateria.

m Agentes de limpeza abrasivos, limpeza com
um jacto de agua ou objetos pontiagudos
podem danificar o reservatoério de agua, a
bateria e o carregador. Se o reservatério de
agua, a bateria ou o carregador néao forem lim-
pos corretamente, podera haver componentes
que deixem de funcionar corretamente e equi-
pamentos de seguranga que fiquem fora de
servigo. As pessoas podem sofrer ferimentos
graves.
> Limpar o reservatorio de agua, a bateria e o

carregador conforme descrito no presente
manual de instrugdes.

® Se o reservatorio de agua nao for despressuri-
zado antes da limpeza, manutengao e repara-
¢ao, o liquido pode sair de forma descontro-
lada. As pessoas podem sofrer ferimentos
graves e podem ocorrer danos materiais.
> Despressurizar o reservatoério antes de

fazer qualquer trabalho no reservatério de
agua.

® Se a manutengao ou a reparagao do reserva-
tério de agua, da bateria ou do carregador nao
for feita corretamente, podera haver compo-
nentes que deixem de funcionar corretamente
e equipamentos de segurancga que fiquem fora
de servigo. As pessoas podem sofrer ferimen-
tos graves ou fatais.
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4 Preparar o recipiente de agua para a utilizagao

> Nao efetuar a manutencéo ou reparagdo do
reservatorio de agua, da bateria e do carre-
gador por conta propria.

> Se o reservatorio de agua, a bateria ou o
carregador necessitarem de manutencao
ou reparagao: consultar um concessionario
especializado STIHL.

4  Preparar o recipiente de
agua para a utilizagao

4.1 Preparar o reservatério de
agua para a utilizagdo

Antes de iniciar qualquer trabalho, é necessario
executar os seguintes passos:

> Certificar-se de que os seguintes componen-
tes se encontram num estado seguro:

— Reservatorio de agua, [ 3.5.1.

— Bateria, 1 3.5.2.

— Carregador, 4 3.5.3.

Verificar a bateria, 1 9.2.

Carregar a bateria na totalidade, 1 5.2.
Limpar o reservatorio de agua, d 14.1.
Verificar se a peneira esta suja e limpa-la, se
necessario, 0 14.2.

> Pousar o reservatorio de agua numa base
resistente e plana, de forma a que nao se des-
loque nem tombe para o lado.

Aplicar a mangueira de agua, 46.2.1.
Verificar os elementos de comando, 1 9.1.
Encher o reservatorio, I 10.2.

Incorporar a cabega de bomba, (19.1.

Se nao for possivel executar os passos, nao
utilizar o reservatorio de agua e consultar um
concessionario especializado STIHL.
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5 Carregamento da bateria e

LEDs
5.1 Montar o carregador numa
parede
E possivel montar o carregador numa parede.
1 2 3
«a”|

0>

0000-GXX-8802-A0
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6 Compor o recipiente de agua

> Ao montar o carregador na parede, certificar-
-se de que as seguintes condi¢des estdo cum-
pridas:
— E utilizado material de fixagdo adequado.
— O carregador esta na horizontal.
Respeitar as seguintes medidas:
— a=no minimo, 100 mm
— b (para AL 1 e AL 5) = 54 mm
b (para AL 5-2) = 100 mm

- c=45mm
—d=9mm
- e=25mm

5.2 Carregar a bateria

O tempo de carregamento depende de diferen-
tes fatores, por ex. da temperatura da bateria ou
da temperatura ambiente. Para a plena capaci-
dade é necessario respeitar os intervalos de
temperatura recomendados, [ 18.6. O tempo
de carregamento real pode divergir do tempo de
carregamento indicado. O tempo de carrega-
mento esta indicado em www.stihl.com/charging-
-times.

O processo de carregamento comega automati-
camente quando a ficha de rede estiver encai-
xada na tomada e a bateria estiver inserida no
carregador. O carregador desliga-se automatica-
mente quando a bateria estiver totalmente carre-
gada.

A bateria e o carregador aquecem durante o car-

regamento.
J

0000-GXX-8803-A0

> Inserir a ficha de rede (5) numa tomada facil-
mente acessivel (6).
O carregador (2) executa um teste automa-
tico. O LED (3) acende-se durante aprox. 1
segundo a verde e durante aprox. 1 segundo
a vermelho.

> Instalar a linha de conexao (4).

> Colocar a bateria (1) nas guias do carregador
(2) e pressionar até encostar.
O LED (3) esta aceso ou pisca a verde. A
bateria (1) esta a ser carregada.

0458-078-9801-A
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> Caso o LED (3) deixe de estar aceso: a bate-
ria (1) esta totalmente carregada e pode ser
removida do carregador (2).

> Caso o carregador (2) ndo volte a ser usado:
retirar a ficha de rede (5) da tomada (6).

5.3 Indicagéo do nivel de carga

’7 75-100%
— 50-75%
[25—50%‘7 —‘

0-25%
i,

W/ ]

0000103819_001

> Introduzir a bateria.

> Ligar a cabega de bomba.

> Se o LED do lado esquerdo piscar a verde:
carregar a bateria.

54 LEDs na cabega de bomba

Os LEDs indicam o estado de carga da bateria.
Os LEDs podem acender-se ou piscar a verde.

5.5 LED no carregador

O LED mostra o estado do carregador ou ava-
rias. O LED pode estar aceso ou emitir uma luz
intermitente verde ou vermelha.

Se o LED estiver aceso ou emitir uma luz inter-
mitente a verde, a bateria esta a ser carregada.
> Se o LED estiver aceso ou emitir uma luz
intermitente a vermelho: Eliminar avarias, [
17.
Ha uma avaria no carregador ou na bateria.

6 Compor o recipiente de
agua
6.1 Montar e desmontar a cabega
de bomba

6.1.1 Incorporar a cabeca de bomba
> Verificar se a junta na cabega de bomba esta
colocada corretamente e ndo apresenta
danos.
> Se a junta ndo estiver em contacto total
com a carcaga da cabecga de bomba: fazer
assentar a junta completamente.
> Se a junta estiver danificada: nao trabalhar
com a cabega de bomba e consultar um
concessionario especializado STIHL.
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0000103751_001

> Aplicar a cabega de bomba (1) no reservaté-
rio (2).

> Enroscar a cabega de bomba (1) e aperta-la
com firmeza.

6.1.2 Desmontar a cabega de bomba
> Desenroscar a cabega de bomba do reserva-
tério.
6.2 Montar e desmontar a man-
gueira de agua

Aplicar a mangueira de agua

0000103766_001

> Introduzir a mangueira de agua (1) com a
peneira (2) na abertura de saida (3) na parte
inferior do reservatorio.

> Enroscar e apertar com firmeza a porca de
capa (3).

6.2.2 Desmontar a mangueira de agua

> Desenroscar a porca de capa do reservatorio.

> Puxar a mangueira de agua para fora da aber-
tura de saida.
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7 Colocacgao e remogao da bateria
7 Colocacao e remocéao da
bateria
7.1 Introduzir a bateria

0000103746_001

> Abrir a tampa (1) até ao encosto e manté-la
nessa posigao.

> Empurrar a bateria (3) para dentro do compar-
timento da bateria (2) até encostar.
A bateria (3) encaixa com um clique.

> Fechar a tampa (1).

7.2 Remover a bateria

0000103747_001

> Abrir a tampa (1) até ao encosto e manté-la
nessa posigao.

> Premir os dois ganchos de retengéo (2).
A bateria (3) esta desbloqueada e pode ser
removida.

> Fechar a tampa (1).

8 Ligar e desligar a cabega
de bomba
8.1 Ligar a cabega de bomba

1

0000103748_001

> Regular a presséao de funcionamento.
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9 Verificar o recipiente de agua e a bateria

> Premir a tecla de pressdo O (1).

A cabega de bomba e os LEDs ligam-se e a
pressao de funcionamento no reservatorio &
gerada.

Logo que a pressao de funcionamento for alcan-
c¢ada, a cabega de bomba desliga-se. Enquanto
os LEDs estiverem acesos ou intermitentes, a
cabeca de bomba esta no modo de standby. Se
a pressao de funcionamento no reservatorio
diminuir, a cabega de bomba ligar-se-a automati-
camente até a presséo de funcionamento voltar
a ser alcangada.

Se nao for possivel alcangar dentro de 1 minuto
a pressao de funcionamento definida, a cabega
de bomba desliga-se automaticamente e os
LEDs (2) apagam-se.

Se a cabega e bomba nao for utilizada durante

mais de 15 minutos, ela desliga-se automatica-
mente e os LEDs (2) apagam-se.

8.2 Desligar a cabega de bomba
> Premir a tecla de presséo O.
Os LEDs apagam-se.

AVISO

m Depois de a cabega de bomba ser desligada,
o reservatério incorporado continua sob pres-
sdo.
> Despressurizar completamente o reservato-

rio.

9 Verificar o recipiente de
agua e a bateria

9.1 Verificar os elementos de
comando

Cabeca de bomba

> Incorporar a cabega de bomba e efetuar um
teste com o reservatério vazio.

> Introduzir a bateria.

> Premir a tecla de presséo 0.
Os LEDs ligam-se e a presséao de funciona-
mento no reservatério é gerada.

> Premir a tecla de presséo 0.
A cabeca de bomba desliga-se e os LEDs
apagam-se.

> Se a cabega de bomba nao se desligar: retirar
a bateria e consultar um concessionario espe-
cializado STIHL.
A cabeca de bomba esta defeituosa.
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Verificar a estanqueidade

> Efetuar a verificagdo com o reservatorio vazio.

> Inserir a bateria e ligar a cabega de bomba.

> Esperar até a pressao de funcionamento no
reservatorio ser gerada ou a cabega de
bomba se desligar automaticamente.

> Puxar o botdo vermelho da valvula de segu-
ranga para fora.
Tem de se ouvir a presséo a escapar-se.

> Despressurizar completamente o reservatorio.

9.2 Verificar a bateria

> Introduzir a bateria.

> Premir a tecla de presséo 0.
Os LEDs ligam-se e a pressao de funciona-
mento no reservatorio é gerada.

> Se a cabega de bomba nao se ligar e a bate-
ria estiver completamente carregada: nao usar
a cabecga de bomba nem a bateria e consultar
um concessionario especializado STIHL.
Ha uma falha na cabega de bomba ou na
bateria.

10 Trabalhar com o recipiente
de agua

10.1  Trabalho

0000103768_001

> Ligar o acoplamento (1) da mangueira de
agua a ligagao de agua (2) do cortador de
ferro e pedra ou do perfurador de solo.

> Abrir a torneira de corte no cortador de ferro e
pedra ou no perfurador de solo conectado.
A alimentagédo de agua comega.

> Se o reservatorio estiver vazio: reatestar o
reservatorio.

10.2 Encher o reservatério

> Pousar o reservatorio de agua no solo de
forma a que ndo possa tombar.

> Despressurizar o reservatorio.

> Desmontar a cabega de bomba.
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0000103767_001

> Encher agua pela abertura (seta) até a linha
mais alta (1), no maximo.
> Incorporar a cabega de bomba.

Se o acoplamento da mangueira de agua nao
estiver unido a ligagao de agua do cortador de
ferro e pedra ou do perfurador de solo, é possi-
vel que verta agua pelo acoplamento da man-
gueira.

10.3  Esvaziar o reservatorio

> Desligar a cabecga de bomba e retirar a bate-
ria.

> Despressurizar o recipiente.

> Desmontar a cabeca de bomba.

> Esvaziar o reservatorio.

10.4 Despressurizar o reservatorio
> Desligar a cabeca de bomba e retirar a bate-

!
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> Puxar o bot&o vermelho da valvula de segu-
ranga completamente para fora.
A presséo de funcionamento escapa-se de
forma audivel do reservatorio.

> Esperar até que o reservatorio esteja comple-
tamente despressurizado.
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11 Ap6s o trabalho

10.5 Regular a pressao de funciona-
mento
MIN'IE 3—1

(

0000103749_001

Aumentar pressao de funcionamento
> Girar o seletor rotativo (1) para a direita.

Diminuir a pressao de funcionamento
> Girar o seletor rotativo (1) no sentido "MIN".

11 Apos o trabalho
11.1  Apés o trabalho

> Desligar a cabeca de bomba e retirar a bate-
ria.

> Desligar o acoplamento da mangueira do cor-

tador de ferro e pedra ou do perfurador de

solo utilizado.

Despressurizar o reservatorio.

Desmontar a cabecga de bomba.

Esvaziar o reservatorio.

Limpar a peneira.

Limpar o reservatorio de agua.

Deixar secar o reservatorio de agua.

Se a bateria estiver molhada ou humida: dei-

xar secar a bateria, E3 18.6.

> Limpar a bateria.

12 Transporte

12.1  Transportar o reservatério de
agua

> Desligar a cabecga de bomba e retirar a bate-

ria.

Despressurizar o recipiente.

Desmontar a cabega de bomba.

Esvaziar o reservatorio.

Incorporar a cabecga de bomba.
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13 Armazenamento

Transportar o reservatério de 4gua na méo

0000103769_001

> Transportar o reservatorio de agua na mao
pelo cabo de transporte (1).

Transportar o reservatério de agua num veiculo

> Imobilizar o reservatorio de agua na vertical
de modo a que ndo possa tombar-se nem
mover-se.

12.2  Transportar a bateria
> Desligar a cabeca de bomba e retirar a bate-
ria.

> Certificar-se de que a bateria se encontra num

estado seguro.

> Embalar a bateria de forma a que nado se
possa mover na embalagem.

> Prender a embalagem de forma a que néo
possa mover-se.

A bateria esta sujeita as exigéncias relativas ao
transporte de mercadorias perigosas. A bateria
esta classificada como UN 3480 (baterias de
ides de litio) e foi verificada de acordo com o
Manual de Ensaios e Critérios da ONU, Parte lIl,
subsecgao 38.3.

Os regulamentos de transporte estao indicados
em www.stihl.com/safety-data-sheets.

12.3 Transportar o carregador

> Tirar a ficha de rede da tomada.

> Remover a bateria.

> Enrolar a linha de conexao e fixa-la no carre-
gador.

> Caso o carregador seja transportado num vei-
culo: segurar o carregador com esticadores,
correias ou uma rede, para o carregador nao
tombar nem se mover.

13 Armazenamento

13.1  Guardar o reservatério de agua

> Desligar a cabeca de bomba e retirar a bate-
ria.

> Despressurizar o recipiente.

> Desmontar a cabega de bomba.

> Esvaziar o reservatorio.

0458-078-9801-A
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> Guardar o reservatério de agua de modo a
que estejam reunidas as seguintes condigbes:
— O reservatorio de agua ndo pode tombar-se

nem mover-se.

O reservatorio de agua esta fora do alcance

de criangas.

— O reservatorio de agua esta esvaziado e

limpo.

O reservatorio de agua esta limpo e seco.

— O reservatorio de agua nao esta guardado
fora dos limites de temperatura especifica-
dos, (1 18.5.

— O reservatério de agua esta protegido da
radiagao solar.

— A cabeca de bomba esta separada do
reservatorio.

13.2 Guardar a bateria

A STIHL recomenda que a bateria seja guardada
com um nivel de carga entre 40% e 60%.
> Guardar a bateria de forma a cumprir as
seguintes condig¢des:
— A bateria esta fora do alcance de criangas.
A bateria esta limpa e seca.
A bateria esta num local fechado.
A bateria esta separada do reservatério de
agua.
— Se a bateria for guardada no carregador:
tirar a ficha de rede da tomada e guardar a
bateria com um nivel de carga entre 40% e
60%.
A bateria ndo esta guardada fora dos limites
de temperatura especificados, E1 18.5.

AVISO

® Se a bateria nao for guardada da forma

descrita neste manual de instrugoes, ela pode

sofrer descarga profunda e ficar danificada de

forma irreparavel.

> Carregar uma bateria descarregada antes
de a guardar. A STIHL recomenda que a
bateria seja guardada com um nivel de
carga entre 40% e 60%.

> Guardar a bateria separada do reservatorio
de agua.

13.3 Armazenar o carregador
> Tirar a ficha de rede da tomada.
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14 Limpeza

0000-GXX-8804-A1
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> Enrolar a linha de conexao e fixa-la no carre-
gador.

> Guardar o carregador de forma a cumprir as
seguintes condigdes:

— O carregador esté fora do alcance de crian-
Gas.

— O carregador esta limpo e seco.

— O carregador estd num local fechado.

— O carregador néo esta pendurado pela linha
de conexao nem no suporte (3) para a linha
de conex&o.

— O carregador néo esta guardado fora dos
limites de temperatura indicados, [ 18.5.

14 Limpeza

14.1  Limpar o reservatério de agua

> Desligar a cabeca de bomba e retirar a bate-

ria.

Despressurizar o recipiente.

Desmontar a cabega de bomba.

Esvaziar o reservatério.

Limpar a cabeca de bomba, a rosca e a junta

com um pano humido.

> Remover elementos estranhos do comparti-
mento da bateria e limpar o compartimento da
bateria com um pano humido.

> Limpar os contactos elétricos no comparti-
mento da bateria com um pincel ou uma
escova macia.

> Limpar as restantes pegas do reservatério de
agua com um pano himido.

14.2 Limpar a peneira

> Desligar a cabega de bomba e retirar a bate-
ria.

> Despressurizar o reservatorio.

Yy Yy VvYyYy
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> Desmontar a mangueira de agua (2).
> Lavar a peneira (1) sob agua corrente.
> Aplicar a mangueira de agua (2).

14.3 Limpeza da bateria
> Limpar a bateria com um pano humido.

14.4 Limpeza do carregador

> Tirar a ficha de rede da tomada.

> Limpar o carregador com um pano humido.

> Limpar os contactos elétricos do carregador
com um pincel ou uma escova macia.

15 Fazer a manutencéao
15.1 Intervalos de manutengdo

Os intervalos de manutengao dependem das
condi¢cdes ambientais e de trabalho. A STIHL
recomenda os seguintes intervalos de manuten-
gao:

Anualmente ou ap6s 50 utilizagoes:

> Lubrificar a junta.

156.2  Lubrificar a junta

> Desligar a cabeca de bomba e retirar a bate-
ria.

> Despressurizar o recipiente.

> Desmontar a cabega de bomba.

0000103795_001

> Lubrificar a junta com massa lubrificante.
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16 Reparar

16 Reparar

16.1  Reparar o reservatoério de

agua, a bateria e o carregador

O utilizador ndo consegue efetuar a reparagao

por conta prépria do reservatério de agua, da

bateria nem do carregador.

> Se o reservatorio de agua estiver danificado:
nao utilizar o reservatério de agua e consultar
um concessionario especializado STIHL.

17 Eliminagéo de avarias

portugués

> Se a bateria estiver avariada ou danificada:
substituir a bateria.

> Caso o carregador esteja com defeito ou dani-
ficado: substituir o carregador.

> Se a linha de conexao estiver estragada ou
danificada: ndo usar o carregador e mandar
substituir a linha de conexao num concessio-
nario especializado STIHL.

17.1

Eliminar falhas do reservatério de agua ou da bateria

Falha LEDs na Causa Solugao
cabeca de
bomba
A cabeca de 1 LED pisca a |O nivel de carga da Carregar a bateria.
bomba néo funci- |verde. bateria é demasiado
ona quando é reduzido.
ligada ou des-
liga-se durante o
funcionamento.
- A bateria estad dema- Remover a bateria.
siado quente ou Deixar a bateria arrefecer ou aquecer.
demasiado fria.
- Ha uma falha na Retirar a bateria e inseri-la novamente.
cabecga de bomba. Ligar a cabeca de bomba.
Se a falha persistir: ndo utilizar a bateria
e dirigir-se a um concessionario especia-
lizado STIHL.
- A cabeca de bomba Remover a bateria.
esta quente demais. Deixar arrefecer a cabega de bomba.
- Existe uma falha na Remover a bateria.
bateria. Limpar os contactos elétricos no compar-
timento da bateria.
Introduzir a bateria.
Ligar a cabega de bomba.
Se a falha persistir: ndo utilizar a bateria
e dirigir-se a um concessionario especia-
lizado STIHL.
- A ligagéo elétrica Remover a bateria.
entre a cabega de Limpar os contactos elétricos no compar-
bomba e a bateria timento da bateria.
esta interrompida. Introduzir a bateria.
- A cabeca de bomba Deixar a cabega de bomba ou a bateria
ou a bateria esta secar, £1 18.6.
hdmida.
O periodo de - A bateria ndo esta Carregar a bateria na totalidade.
funcionamento totalmente carregada.
da cabecga de
bomba é dema-
siado curto.
- A vida util da bateria Substituir a bateria.
foi excedida.
Nao é gerada - A junta esta danifi- Substituir a junta.
pressao de funci- cada.
onamento

0458-078-9801-A
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portugués 18 Dados técnicos
Falha LEDs na Causa Solugdo

cabeca de

bomba

durante o bom-
beamento.

A cabeca de bomba
ndo esta correta-
mente incorporada.

> Incorporar a cabega de bomba.

A alimentagéo de
agua ¢ insufici-
ente, apesar de

funcionamento
no reservatorio.

O reservatorio esta
vazio.

> Encher o reservatorio.

haver presséo de |~

A peneira esta ent-
upida.

> Limpar a peneira.

17.2

Eliminar avarias no carregador

aprox. 1 segun
do a vermelho.

Avaria LED no carre- |Causa Solugdo
gador
A bateria ndo O LED esta A bateria esta dema- |> Deixar a bateria inserida no carrega-
esta a ser carre- |aceso a ver- siado quente ou dor.Deixar a bateria inserida no carrega-
gada. melho. demasiado fria. dor.
O processo de carregamento comega
automaticamente assim que a gama de
temperaturas permitida for alcangada.
O LED emite  |A ligacao elétrica > Remover a bateria.
uma luz inter- |entre o carregador e a [> Limpar os contactos elétricos presentes
mitente ver- bateria esta interrom- no carregador.
melha. pida. > Introduzir a bateria.
Existe uma avaria no |> Nao utilizar o carregador e consultar um
carregador. revendedor especializado da STIHL.
Existe uma avaria na [> N&o utilizar a bateria e consultar um
bateria. revendedor especializado da STIHL.
O carregador O LED néo se |A ligagao elétrica para |> Tirar a ficha de rede da tomada.
ndo executa um |acende durante |o carregador foi inter- |> Aguardar durante 1 minuto.
teste automatico. [aprox. 1 rompida por breves > Inserir a ficha de rede na tomada.
segundo a momentos.
verde nem
durante

18 Dados técnicos

18.1

Reservatério de dgua STIHL

WSA 40.0

Reservatorio:

— Pressao maxima permitida no reservatério:

3 bar

— Quantidade de enchimento maxima: 10 |
Conteudo total: 12,51
Quantidade residual técnica: 70 ml

Peso sem bateria e reservatorio vazio: 3,3 kg

Bateria permitida: STIHL AS
Cabeca de bomba:

— Pressao de funcionamento minima: 1,5 bar
— Pressao de funcionamento maxima: 2,5 bar

18.2

Bateria STIHL AS

— Tecnologia da bateria: ides de litio

Tensdo nominal: 10,8 V

Tens&@o maxima: 12 V

Capacidade em Ah: ver placa de identificagao
Quantidade de energia em Wh: ver placa de
identificacéo

Peso em kg: ver placa de identificagao

18.3

Carregador STIHL AL 1

— Tensao nominal: ver placa de identificagdo

Frequéncia: ver placa de identificagdo
Poténcia nominal: ver placa de identificagao
Corrente de carga: ver placa de identificagao
Capacidade maxima da bateria STIHL AS per-

mitida: 12,5 Ah

O tempo de funcionamento esta indicado em
www.stihl.com/battery-life.

172

Os tempos de carregamento estéo indicados em

WWWw.

stihl.com/charging-times.
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19 Pecas de reposicao e acessorios

18.4 Linhas de extensio

Quando é usada uma linha de extensao, os seus
fios devem apresentar, no minimo, as seguintes
secgdes transversais em fungao da tensdo e do
comprimento da linha de extenséao:

Se a tensdo nominal na placa de identificagao
estiver entre 220 Ve 240 V:
— Comprimento do cabo até 20 m: AWG 15/
1,5 mm?
— Comprimento do cabo 20 m a 50 m: AWG 13/
2,5 mm?

Se a tensé@o nominal na placa de identificagao

estiver entre 100V e 127 V:

— Comprimento do cabo até 10 m: AWG 14 /
2,0 mm?

— Comprimento do cabo 10 m a 30 m: AWG 12/
3,5 mm?

18.5
A ATENGAO

m A bateria ndo esta protegida contra todas as
influéncias ambientais. A bateria pode incen-
diar-se ou explodir caso seja sujeita a determi-
nadas influéncias ambientais. As pessoas
podem sofrer ferimentos graves e podem
ocorrer danos materiais.
> Nao carregar a bateria a temperaturas infe-
riores a - 20 °C ou superiores a + 50 °C.

> N&o utilizar a bateria ou o carregador a
temperaturas inferiores a - 20 °C ou supe-
riores a + 50 °C.

> N&o guardar a bateria ou o carregador a
temperaturas inferiores a - 20 °C ou supe-
riores a + 70 °C.

> Nao utilizar o reservatério de agua abaixo
de 0 °C nem acima de + 40 °C.

> Na&o guardar o reservatério de agua abaixo
de 0 °C nem acima de + 40 °C.

Limites de temperatura

18.6 Intervalos de temperatura reco-

mendados

Para assegurar o maximo desempenho do reser-
vatorio de agua, da bateria e do carregador, é
necessario respeitar os seguintes intervalos de
temperatura:
— Reservatorio de agua:

— Utilizagao: 0 °C até + 40 °C

— Armazenamento: 0 °C até + 40 °C
— Bateria e carregador:

— Carregamento: + 5 °C até + 40 °C

— Utilizag&o: - 10 °C até + 40 °C

— Armazenamento: - 20 °C até + 50 °C

0458-078-9801-A
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A capacidade pode sofrer uma redugao se a
bateria for carregada, utilizada ou guardada fora
dos intervalos de temperatura recomendados.

Se a bateria estiver molhada ou humida, deixar
secar a bateria durante, pelo menos, 48 h a uma
temperatura acima dos + 15 °C e abaixo dos

+ 50 °C, bem como a uma humidade do ar infe-
rior a 70%. Uma humidade superior pode prolon-
gar o tempo de secagem.

18.7 Valores sonoros

— Nivel de pressé&o sonora L, medido de acordo
com a norma ISO 3744: 70,0 dB(A), Incerteza
K: 2 dB(A)

— Nivel de poténcia sonora L,, medido de acordo
com a norma ISO 3744: 77,2 dB(A), incerteza
K: 2 dB(A)

— Valor de vibragao pg determinado de acordo
com a norma EN ISO 5349-3:

— Pega de transporte: 64 m/s?, Incerteza Ky,:
5 m/s?

Os valores sonoros indicados foram medidos
com um processo de verificagdo normalizado e
podem ser utilizados como comparativo de
maquinas elétricas. Os valores sonoros reais
podem divergir dos valores indicados em fungéo
do tipo de utilizagédo e dos acessoérios utilizados.
Os valores sonoros indicados podem ser utiliza-
dos para uma primeira avaliagdo da carga
sonora. E necessario avaliar a carga sonora real.
Nesse sentido, também podem ser considerados
os periodos durante os quais a maquina elétrica
esta desligada, e os periodos durante os quais
esta ligada, mas funciona sem carga.

18.8 REACH

REACH designa um decreto CE para registar,
avaliar e autorizar produtos quimicos.

Informagdes para cumprir o decreto REACH
podem ser consultadas no site www.stihl.com/
reach .

19 Pegas de reposicao e

acessorios
19.1 Pecas de reposigido e acesso-
rios
STIHL Estes simbolos identificam pegas de
&), reposicao originais da STIHL e acesso-

rios originais da STIHL.

A STIHL recomenda a utilizagao de pegas de
reposigao originais da STIHL e acessoérios origi-
nais da STIHL.
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Pecas de reposigéo e acessorios de outros fabri-
cantes nao podem ser avaliados pela STIHL
quanto a fiabilidade, seguranga e adequacéo
apesar do constante acompanhamento omer-
cado e a STIHL nao se pode responsabilizar
pela sua utilizagdo.

As pecas de reposigao originais da STIHL e os
acessorios originais da STIHL estao disponiveis
num revendedor especializado da STIHL.

20 Eliminar

20.1 Eliminacgéo do reservatdrio de

agua, da bateria e do carrega-
dor

E possivel obter informagdes sobre a eliminacéo
junto da administracdo local ou num concessio-
nario especializado STIHL.

Uma eliminagao incorreta pode causar danos a

saude e ao ambiente.

> Entregue os produtos STIHL, incluindo emba-
lagens, num ponto de recolha adequado para
reciclagem, em conformidade com os regula-
mentos locais.

> N&o eliminar juntamente com o lixo domés-
tico.

21 Conformidade da UE

A declaragao de conformidade da UE esta dispo-
nivel em stihl.link/compliance.

Um formulario para comunicar vulnerabilidades
de seguranga e mais informacgdes estao disponi-
veis em vdp.stihl.com verfugbar.

22 Enderecgos
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BAXHO! NEPEA UCMOJNIb3OBAHMEM
NPOYECTb, MOHATb N COXPAHUTD.

1 WHdopmauusa k aaHHOMY
PYKOBOACTBY MO 3Kcnnya-
Tauumm

1.1 OeicTByloLME JOKYMEHTHI

[elcTBYIOT MECTHbIE NpaBuna TexHukn 6e3onac-
HOCTM.
> B gononHeHne K HacTosLWEen MHCTPYKLMK MO
aKcnyaTauum AOMmMKHbI ObITb MPOYTEHBI,
YCBOEHbI N COXpaHeHbI crieaytoLne foKy-
MEHTBI.
— WHcTpykuma no akcnnyaTtauyumn abpasmBHo-
oTpesHoro yctponcTtea STIHL
— VIHCTpyKUmsa no akcnnyaTaumm NoYBEHHOro
moTobypa STIHL
— WHdpopmanmsa no TexHrnke 6esonacHoCTu
ans akkymynsitopos STIHL 1 nsgenuin
CO BCTPOEHHbIM aKKyMynsTOPOM:
www.stihl.com/safety-data-sheets

1.2 MapkupoBka npegynpeauTens-

HbIX HAAMNMUCEN B TEKCTE

A OMACHOCTb

= YkasblBaeT Ha BO3MOXHble ONacHOCTU, KOTO-
pble BEAYT K TsKeNbIM TpaBMaM U CMepTy.
> OnucaHHble Mepbl NOMOTYT NPeaoTBPaTUTL
TShKEenble TpaBMbl UM CMepPTb.

A NPEOYNPEXOEHNE

® YKa3blBAET HA BO3MOXHbIE ONAaCHOCTH, KOTO-
pble MOTyT NPUBECTY K TSHXKENbIM TpaBMam Unu
cMepTu.
> OnvcaHHble Mepbl MOMOTYT NPEAOTBPaTUTL
TSDKENblE TPaBMbl UM CMEPTb.
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2 O63op

YKASAHUE

® YKasblBaeT Ha BO3MOXKHbIE OMacHOCTH, KOTO-
pble MOTYT NPUBECTM K BO3HUKHOBEHUIO MaTe-
puarnbHoro yuepba.
> OnvcaHHble Mepbl MOMOTyT 13GexaTb BO3-
HUKHOBEHUSA MaTepuansHoro yiepba.

1.3 CuMBOIbI B TEKCTE

”..” [aHHbIli cuMBON yka3biBaeT Ha rnasy B
==| NaHHOWM MHCTPYKLMM NO IKCMMyaTaLmm.

2 0O630p

2.1 PesepByap Ans BOAbI, aKKyMy-
NATOP W 3apsifHOE YCTPOWCTBO

16 - 131‘4
: 12
- PP
7 # =
\
15
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-

1
Knonka O
3Ta KHOMKa BKIMOYaET U BbIKIIOYaET pesep-
Byap Ans BoAbl.
2 ToBOpOTHBIA perynsiTop
[MOBOPOTHBIN PErynaTop CnyXuT Ans
HaCTPOWKN paboyero 4aBneHns B pesep-
Byape.
3 Csetoauopbl
CeToamnoabl NoKa3blBaOT YPOBEHb 3apsiaa
akKymynaTopa.
4 Pyuyka Ans TpaHCNopTUPOBKK
Py4yka ana TpaHCNoOpTMPOBKM NpegHasHayveHa
[Ans NepeHocKu pe3epsyapa Ansa BoAbl.
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5 AKKyMyNSITOPHbIA OTCEK
B akkymynaTtopHom oTceke pasmelyaeTcs
aKKyMynaTop.

6 [onoeka Hacoca
[onoBka Hacoca co3faeT AaBneHne B pesep-
Byape.

7 OTkvAHasA KpbllKa
OTkuAHas KpbiLLKa 3aKkpbiBAET akKyMynsaTop-
HbIW OTCEK.

8 YnnotHeHue
YNoTHEHVE repMeTU3NPYET EMKOCTb.

9 [MpepoxpaHuTenbHbIN KrnanaH
MpenoxpaHuTesbHbIl KnanaH CryxuT Ans
CHWXEHWSI JaBNeHNs B pe3epayape.

10 PesepByap
OTa eMKOCTb 3aMonHAeTCst BOAOWA.

11 BeinyckHOe oTBEPCTHE
BbII'IyCKHoe OTBEPCTUE CNYXUT OANA Kpenne-
HUA 1N NOAKNKYEeHUA WnaHra Ana soabl.

12 CeTka
CeTka oTchunnbTPOBBLIBAET rpybble YacTuLbl
13 BOAbI.

13 HaknaHas raiika
HakungHas ranka pukcmpyeT LWnaHr Ha pesep-
Byape Ans BoAbl.

14 WnaHr gna Bogbl
LLinaHr Ans BoAbl NogaeT Boay K NOAKMOYEH-
HOMY YCTpOICTBY.

15 MydrTa wnaHra
MydTa WwnaHra coeauHseT WhnaHr Ans BoAbl
1 NOAKIOYEHHOE YCTPOCTBO.

16 AkkymynsiTop
Akkymynsitop obecneumBaeT pe3epByap ans
BOAb! NIEKTPO3HEPIUEN.

17 OUKCUPYIOLLIMIA KPIOK
PUKCUPYIOLLNIA KPIOK YAEPXUBAET akKyMyns-
TOP B aKKyMYNATOPHOM OTCEKE.

18 CeeToamon
CseToaunog otobpaxaeT CoCTosiHMe 3apsa-
HOro yCTpOWCTBA.

19 3apsigHoe ycTpoiicTBO
3apsigHOe YCTPOMCTBO 3apsiKaeT akKyMyrnsi-
TOp.

20 CeTeBas Bunka
LLtencenbHasn Bunka coeanHdaeT kabenb noa-
Kno4eHuna c poaeTKon

21 Kabenb nogknioyeHus
Kabenb nogknioyeHns coeguHseT 3apsgHoe
YCTPOWCTBO CO LUTENCENbHONM BUMKOMN.

# 3aBogckas Tabnuyka ¢ cepuiiHbIM HOMEPOM
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2.2 Cumeonsl

CUMBOIbI U UHAMKATOPbLI HA BOAOHAMOPHOM
pesepByape, akkyMynsiTope v 3apsiiHOM YCTPOWi-
CTBe 03HayaloT criegytolee:

[aHHoe usgenvie ncnonbayercs

¢ akkymynsaTopom STIHL. PaspelueH-
Hble akKyMynsaTopbl NpyYBeAeHbl B AaH-
HOW MHCTPYKLMK NO 3KCnyaTauum.

[ina 3apsgkun akkymynaTopa Ucnosnb-

STHLAL 3yeTcs 3apsiiHoe yctporcTtBo STIHL.
[onyLeHHble K NPUMEHEHMIO 3apsiaHble
YCTPOWCTBA yKa3aHbl B 3TON MHCTPYKLMK
no aKcnnyaTauuu.

CBEeTOAMOA FOPUT UIN MUraeT 3ene-
HbIM. AKKyMynsSiTOp 3apsikaeTcs.

STIHLAS

CBeTOoAMOA MUraeT KpacHbIM CBETOM.
Mexay akkymynaTopom v 3apsigHbIM
YCTPOWCTBOM OTCYTCTBYET aneKTpuye-
CKWUI KOHTAKT, UMK B akkymynstope/
3apsAHOM YCTPOWCTBE MMEETCSt Hemnc-
NpaBHOCTb.

3HayeHune psOoM C CUMBOSOM MNpeacTa-
BNSIET COBOV 3HEPrOEMKOCTb aKKyMyrisi-
Topa cornacHo crneumdrKaLlm N3roToem-
Tens adyeek. PeanbHas 3HeproeMkocTb npu
JKCNyaTaunm HIke.

OKcnnyaTMpoBaTb 3MEKTPUYECKOe YCTPOii-
CTBO B 3aKPbITOM 1 CyXOM NMOMELLEHUN.

He yTunuampoatb n3genve Bmecte
¢ 6bITOBBIMU OTXOAAMM.

I!!J MIHCTpyKLUMIo Mo aKcnnyaTaumm Heobxo-
== [JUMO NPOYECTb, YCBOUTb N COXPaAHUTb.

3  YkasaHud no TexHuke bes-
onacHoCTU

3.1 Mpepynpexpatowme CMMBOSbI
3.1.1

MpepynpeauTenbHble CMMBOIbI HA FONOBKE
Hacoca 03HayaloT crieqyioLlee.

Cobntofgate Mepbl MPeaoCTOPOXHOCTH
1 MpaBwuna TexHUKy 6e3onacHoCT.

[onoBka Hacoca

WHCTpyKLMIO Mo aKcnnyaTaumm Heob-
XOAMMO MPOYECTb, YCBOUTL 1 COXpa-
HUTb.

AKKyMYnsiTop Heo6X0ANMO n3BnekaTb
Ha BpeMs nepepbiBOB B paboTe,
TPaHCMOPTUPOBKU, XPaHEHUS, TEXHN-
4Yeckoro obcnyxXmBaHuNa MM peMoHTa.

3 YkasaHus no TexHunke 6GesonacHocTn
3.1.2

MpenynpeauTenbHble CMMBOILI Ha pe3epByape
03HayvaloT cregyoLlee:

Cobntogatb Mepbl NPegoCTOPOXXHOCTH
1 npaBuna TEXHWKKN 6esonacHocTu.

Pesepsyap

MHCTpyKUuto no akcnnyartaunm Heob-
XOAUMO MPOYECTb, YCBOUTb M COXpa-
HUTb.

A
©

MpenynpeauTenbHble CUMBObI Ha akKyMyrsi-
TOpe 03HayaloT criedyioLee:

Cobnitoparite Mepbl NpegoCTOPOXKHO-
CTV ¥ NpaBuna TEXHWUKN 6e30MNacHOCTU.

Akkymynsitop

MpoyecTb, YCBOUTH U COXPaHUTL
MHCTPYKLMIO MO 3KCnyaTauum.

Bepeyb akkyMynsiTop OT BO3[eNCTBUS
BbICOKMX TEMMEPATYp U OTHSI.

He norpyxatb akkymymnsTop B XUAKO-
cTu.

®@0>
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MpenynpexnatoLme CUMBOSIbI Ha 3apsSiAHOM
YCTPOWCTBE O3HAYaloT crieaytoLee.

CobGntogaTb Mepbl NPefoCTOPOXHOCTM
1 NpaBuna TEXHWKN 6e30MacHOCTM.

3apsigHOe yCTPONCTBO

[MpouyecTs, YCBOUTb U COXPaHUTb PYKO-
BOACTBO MO aKcnnyataunn.

3awmwatb 3apsigHOe YCTPOWCTBO OT
[OXOSA U BN@XHOCTU.

1% )

3.2 MpumeHeHne no Ha3Ha4YeHuo

Pesepyap ans sogbl STIHL WSA 40.0 cnyxut
ONsi pasmMeLLeHnsa Boabl AN CBA3bIBAHWS NbInn
npv UCMONb30BaHMN abpas3BHO-OTPE3HbIX
YCTPOWCTB UMM NOYBEHHbLIX MOTOBYPOB.

PesepByap Ans BoAbl MOXHO UCMONb30BaTb BO
BPeMs JOXKAS.

Akkymynsitop STIHL AS obecneunBaeT pesep-
Byap ANs BOAbl 3NIEKTPO3IHEPrmei.
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3 YkasaHus no TexHuke 6e3onacHocTu

3apsigHoe yctporicteo STIHL AL 1, AL 5 nnmn

AL 5-2 ucnonbayeTtcsi ons 3apsgku

akkymynaTopa STIHL AS.

PesepByap aonst Bogbl He npeaHasHayeH ans

cneayowmx Lenen.

— XpaHeHue XnaKocTen.

— Wcnonb3oBaHune B KayecTBe Aylua Ans rnas.

— 3anpaBka v UCrnonb3oBaHue OpYrux XMaKoc-
Ten, He BOAbI.

A TPEOYMNPEXOEHUNE

B AKKYMYNSTOPbI U 3apsiAHble YCTPOWCTBA, He
onobpeHHble komnanven STIHL gnsa nenonb-
30BaHNs C pe3epByapoM Ans BOAbl, MOTYT
cTaTb NPUYNHON Noxapa unu B3pbiea. Bos-
MOXHbI TSXKeIble U CMepTerbHble TPaBMbl,
a TaKkke matepuanbHbii yuiep6.
> lcnonb3oBaTtb pesepByap AN BOAb! C
akkymynatopom STIHL AS.

> Bapsxatb akkymynaTop STIHL AS ¢
noMoLLbi0 3apsigHoro yctponctea STIHL
AL 1, AL 5 nnn AL 5-2.

B |Acnonb3oBaHne pesepByapa Ans BOAbl, akKy-
MynsiTOpa Unm 3apsgHoro ycTporcTaa
He MO Ha3HaYeHNo MOXET MPUBECTY K TshKe-
NbIM UM CMePTEeSbHLIM TpaBMaMm 1 K MaTe-
puvanbHomy yuiepby.
> lcnonb3oBaTb pe3epByap AN BOAbI, aKKy-

MYNSTOP Y 3apsiAHOE YCTPOWCTBO TONBKO B
COOTBETCTBMU C OMUCAHNEM, NPUBEAEHHBLIM
B [JAHHOW MHCTPYKLMM MO 3KCryaTaumn.

3.3 TpeboBaHus K nonb3oBaTento

A TPEOYMNPEXOEHUNE

® [Tonb3oBaTenu, He npolleawne NHCTPYKTaX,
MOTYT HE NOHATb NN HENpPaBUIlbHO OLEHUTb
0OnacHOCTH, CBA3aHHbIE C pe3epByapom AnA
BO/bl, aKKyMyJiATOPOM U 3apAaHbIM yCTpOI71-
cTBoM. [Monb3oBaTens unu apyrue nuya moryt
NoNy4YnUTb TAXeEnNble TpaBMbl BMJ1I0OTb 40 CMep-
TenbHbIX.

> VIHCTpyKUMIO MO 3KCnnyaTaumum Heob-
XOAMMO MPOYECTb, YCBOUTb U COXpa-
HUTb.

> Ecnu pesepByap AN BOAbl, aKKyMynsTop
Unu 3apsigHOe YCTPOMCTBO nepedaeTcs
ApYromy nuuy, Heo6X0AMMO TaKxKe rnepe-
[aTb B KOMMMEKTE MHCTPYKLMIO MO JKCya-
Tauuu.

> Y6eamTbCsi B TOM, YTO NoNb30BaTesNb COOT-
BETCTBYET CrefytoLym TpeGoBaHUSM.

— Monb3oBaTernb 4OCTATOYHO OTAOXHYI.

0458-078-9801-A
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— Monb3oBaTtenb puU3n4eckn, CEHCOPHO 1
YMCTBEHHO CMOCOBEH K yNpaBneHuto
pe3epByapoMm Ans BoAbl, akKKyMynsTo-
pOM ¥ 3apsiAHbIM YCTPOMCTBOM U
pa6oTe ¢ Humu. Ecnu nonb3oeartens
obnagaeTt orpaHMYeHHbIMU hnsnye-
CKVMMW, CEHCOPHBIMU N YMCTBEHHBIMU
CrnocoBHOCTSIMM, OH MOXeT paboTaTb
TONbKO NoA HabnaeHemM OTBETCTBEH-
HOro nuua UnNu crneays ero ykasaHusm.

— Monb3oBaTtenb cnocobeH pacrnosHaTtb 1
OLEHUTb OMAaCHOCTU, CBSI3aHHbIE C
pe3epByapoM Ans BoAbl, akKKyMynsTo-
pOM ¥ 3apsiAHbIM YCTPONCTBOM.

— Monb3oBaTtenb JOCTUT cCOBEPLLEHHOSE-
TUS UK noryyaeT npodeccroHansHoe
o6pasoBaHue nog Hag30pOM COorfacHo
[AENCTBYOLMM B CTpaHe npeanunca-
HUAM.

— [MNonb3oBaTenb NpoLUen NHCTPYKTax
y aunepa STIHL unm komneTeHTHOro
nuua nepeg Havyarnom paboTbl ¢ pesep-
ByapoM Ans BOAbl U UCMOMNb30BaHNEM
3apsifHOro yCTpoWcTBa.

— Monb3oBaTtenb He HaxoAWUTCs Nog BO3-
OelCcTBMEM anKorons, MeanLMHCKMX
UM HAPKOTMYECKNX NpenapaTos.

> B cnyyae BO3HUKHOBEHMWS HESICHOCTEN
obpatutbes k gunepy STIHL.

34 Paboyas 30Ha 1 okpyatolliee
NpPOCTPaHCTBO

3441 Pesepeyap ans soppl

A MNMPEOYNPEXOEHUVE

® [JOCTOPOHHWE Nnua, AeTU U KUBOTHbIE MOTYT
He MOHSATb U HeMpPaBWIIbHO OLEHWUTL OMacHo-
CTW, CBSI3aHHbIE C pe3epByapoM Ansi BOAbI.
MoCTOpPOHHME NULa, AETU U XUBOTHBIE MOTYT
MONyuYnTb TSXKEMblE TPaBMbl, BO3MOXEH Takke
maTepuanbHbIi yiepb.
> TOCTOPOHHME Nnua, AETU U KMBOTHbIE He
[OMKHbI HAXOANTLCS B 30HE NMPOBEAEHMS
paborT.
> He octaBnsitb pesepByap Ansi Bofbl 6e3
npucmMoTpa.
> He ponyckaTb Urpbl AeTeit ¢ pesepByapom
Ansi BoAbl.
® JriekTpUyeckue y3nbl pesepsyapa Al BOAbl
MOryT UCKPUTb. B nerkoBocnnameHsioLencs
UNK B3pbIBOOMACHOW Cpeae UCKpPbl MOTyT
cTaTb NPUYMHON Noxapa v B3pbiBa. Bos-
MOXHbI TSKENbIE UM CMepTEeNbHbIE TPaBMbl,
a TaKkke MaTepuarbHbii yLep6.
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> 3anpeLyeHo paboTtaTb B fierkoBocrnname-
HAIOLLMXCSA 1 B3PLIBOOMACHLIX Cpeaax.

342 AkkymyrnsiTop

A TPEOYMNPEXOEHUNE

B [JOCTOPOHHME Nnua, AETU U XUBOTHbIE MOTYT
He MOHATb U HeMpaBWIbHO OLIEHNTb OMNacHo-
CTW, CBA3AHHbIE C aKKyMynATOpoM. [ToCTOpoH-
HVe nuua, AeTW U XXUBOTHbIE MOTYT MOMYyYnUTb
TSXKenble TpaBMbl.
> He nognyckatb 611M3k0 NOCTOPOHHMX NKL,
AeTel U KUBOTHbIX.

> He octaBnsATb akkymynsatop 6e3 npuc-
MoTpa.

> He pgonyckaTb Urpbl AeTen ¢ akKyMymnaTo-
pom.

B AKKYMYTSTOP He 3alUyLLeH OT Kakux-nmbo
BHELLUHUX BO3AencTBui. [pu onpeaeneHHbIx
BHELLUHUX BO3[ENCTBUSAX aKKyMynaToOp MOXeT
3aropeTbCs, B30pBaTbCA UMK NOMy4YnTb HEOO-
paTuMble MOBPEXAEHNS. OTO MOXET NPUBECTN
K TSDKENbIM TpaBMaM U MatepuanbHOMY
yuiep6y.

> Bepeyb akkymynaTop oT BO3gew-

CTBUA BbICOKMX TeMnepaTyp U OrHA.

> He GpocaTb akkymMynsiTop B OrOHb.

> 3anpelyaeTcs 3apshkaThb, UCMOMb30BaTh 1
XPaHUTb aKKyMyIATOp B YCMOBUSAX, HE
OTBEYaIOLLMX YKa3aHHbIM OrPaHUYEHNSIM M0
Temnepartype, [ 18.5.

> He norpyxaTtb akkyMynsiTop B >ua-
KOCTW.

> XpaHuUTb akkyMynsiTop BAANWN OT MEeKuX
MeTannImMueckmx npeaMeToB.

> He noasepratb akkyMynsaTop BO34ENCTBUIO
BbICOKOIO ABMEHNS.

> He noaBepratb akkyMynsaTop BO34ENCTBUIO
MWKPOBOJTHOBOTO U3MyYeHUsI.

> [MpenoxpaHsTb akkyMynsaTop OT BO3Aen-
CTBUSI XMMUYECKMX BELLLECTB U COMeN.

3.4.3 3apsigHOe yCTpOoiCcTBO

A TIPEAYTIPEXXOEHUE

B [JoCTOPOHHME N1La 1 4ETU MOTYT He MOHATb U
HenpaBUbHO OLEHWUTb OMaCHOCTU, CBSA3aHHbIE
C 3apsAHbIM YCTPONCTBOM U 3NEKTPUYECKUM
TOKOM. [TOCTOpPOHHME NnLa, AETU U XNBOTHbIE
MOTYT MONYYUTb TSXKENble NN CMepTENbHbIE
TpaBMbl.
> He nopnyckarite 6n1M3ko NOCTOPOHHMX MWL,
OeTel U KUBOTHBIX.
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> He ponyckarite urpbl 4eTen ¢ 3apsiaHbIM
YCTPONCTBOM.

3apsigHoe yCTPONCTBO He SIBNSIETCS BRaroHe-
NpoHWLaeMbiM. JKcnnyartaums Bo Bpems
[OXAA UMK NPU BbICOKON BNAXHOCTU MOXET
NPVUBECTU K NOPaKEHNIO ANEKTPUYECKUM
TokoMm. [Monb3oBaTens MOXeT NoNyyYnUTb
TpaBMbl, @ 3apsAHOE YCTPONCTBO MOXET ObITb
NoBPEXAEHO.

> He akcnnyaTtupyinTte Bo Bpemsi

la -
% O0XOA U B YCINOBUAX BbICOKOU BIlaX-
HOCTWU.

3apsiaHoe YCTPOMCTBO He 3alLULLEHO OT BCEX

BHELUHWNX BO3aencTBuiA. [Npn onpeaeneHHbIx

BHELLHUX BO34ENCTBUAX 3apsaHOE YCTPOWi-

CTBO MOXET 3aropeTbCs Unu B3opBaTbCH. JTO

MOXET NPUBECTU K TSHXKENbIM TpaBMam 1 mate-

pwaanomy yuep6by.
> OkcnnyaTupyiTe 3apsigHOe YCTPOWCTBO B
3aKPbITOM M CyXOM MOMELLEHNN.

> He akcnnyatupyiite 3apsigHoe yCTPONCTBO
B NIErKOBOCMaMEHSIIOLLENCS 1 B3PbIBOO-
nacHow cpege.

> He akcnnyaTtupoBaTh 3apsigHOe YCTPOMCTBO
Ha NerkoBoCMnaMeHsIoLLLEMCSH OCHOBaHUW.

> 3anpeLyaeTcsi NPUMEHATb U XpaHUTb
3apsiAHOE YCTPOWCTBO BHE MpeaeroB yka-
3aHHbIX OrpaHnyeHnin no Temneparype, L
18.5.

O kabenb NoAKIMYEHNS MOXHO CMOTKHYTbCSI.

OTO MOXET NPMBECTM K TpaBMaM U K NoBpe-

XXOEHWI0 3apsiAHOro YCTPOMCTBA.

> [NpoknaabiBaTh kabenb NoaKNHOYEHNS
POBHO MO 3emre.

3.5 BesonacHoe coctosHue

35.1 Pe3sepsyap ans soael

PesepByap Ans Boabl HaxoauTcs B 6e3onacHom
COCTOSIHUM NPU BbINOMHEHWW CMEAYOLWMX YCIO-
BUI.

PesepByap ans BoAbl HE NOBPEXAEH.
OTKuaHas KpblllKa 3aKpbiTa U HE UMeeT
NOBPEXAEHWIA.

LLnaHr 4nsa BoAbl, HaknaHas raka n mydrta
LunaHra He UMeT NOBPEXAEHNIA.

LLnaHr 4nsa BoAbl, HaknaHas raka n mydrta
LunaHra npaBUbHO YCTAHOBIEHbI U repme-
TUYHBbI.

Bopa He BbicTynaeT U3 pesepByapa Ansi BoAbl.
"onoBka Hacoca ycTaHOBIEHA NPaBUbHO.
PesepByap ans Bogbl YUCTbIN.

OpraHbl ynpaBneHus ucnpasHbl U He Mogudu-
LMpOBaHbI.
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3 YkasaHus no TexHuke 6es3onacHocTu

— Ha pe3epByap anst Boabl ycTaHOBIEHb! OPUTU-
HanbHble NpuHagnexHoctTn STIHL.

— [NpuHaanexHoCTW yCTaHoBMEHbI HaANeXaLlym
obpasom.

A TPEOYNPEXOEHUE

® B HeGe30nacHOM COCTOSIHUM KOMMOHEHTbI He

moryT paboTaTb Hagnexalmm obpasom, a

npefoxpaHuTenbHble YCTPONCTBa MOTyT

BbIATW U3 CTPOS. OTO MOXET NPUBECTU K TXE-

nbIM TpaBMaMm U1 neTanbHOMYy ncxogy.

> PaboTaTb c HenoBpexaeHHbIM pe3epBya-
poM Ans BoAbI.

> [lcnonb3oBaTb ronoBKy Hacoca, TOMbKO
€Cnu OTKMAHAs KpbILKa 3aKpbiTa U He
MMeeT NOBPEXAEHWIA.

> [Npou3BoANTbL YCTAHOBKY LUMaHra Ans BoAbl
B COOTBETCTBUU C YKa3aHWsMW B JaHHOM
WHCTPYKLIMK MO 3KChnyaTauuu.

> Ecnu 13 pesepByapa ansi Bogbl BeiCTynaeT
BoAa: He paboTaTb C pe3epByapoM Ansi
BoAbl 1 0bpaTuTbes k aunepy STIHL.

> [NpaBunbHO yCTaHOBUTb FOJIOBKY Hacoca.

> Ecnu pesepByap Ans Boapbl 3arpsis3HeH, ero
HeobXoANMO OYUCTUTD.

> He BHOCWTb M3MeHeHUsi B pe3epByap ANs
BOAbI.

> Ecnu opraHbl ynpaBneHusi He paboTatoT, He
paboTtaTb C pe3epByapoMm Ans BOAbI.

> Ha pesepByap Ans Bogbl ycTaHaBnuBaThb
opurrHarnbeHble npuHaanexHoctn STIHL.

> YcTaHaBnuBaTb NPUHAAMIEXHOCTW B COOT-
BETCTBMM C OMUCAHNEM B HacTOsILLEN
WHCTPYKLMK NO 3KChnyaTtauuy unm
B MHCTPYKLMW MO 3KCrnyaTauumn npuHag-
TNEeXHOCTEN.

> He nomewyatb npeameThbl B OTBEPCTUSA
pesepByapa Ans BoAbl.

> 3aMeHUTb U3HOLLEHHbIE UM NOBPEXAeH-
Hble yKa3aTenbHble Tabnunyku.

> B cnyyae HesicHoCTe 0bpaTnTbes K
ovnepy STIHL.

3.5.2 AKKyMyrisiTOp

AKKyMynsTop HaxoauTcs B 6e30nacHOM cocTos-

HUW NPY BbINOSTHEHWU CREAYIOLLUX YCIIOBUIA.

— AKKYMYynSTOp He NOBPEXAEH.

— AKKYMYnATOP YWCTBIN U CyXOM.

— AKKyMynsTop HaxoguTcsa B pabovem cocTos-
HVN 1 ero KOHCTPYKLUMS He noaBepranach
N3MEHEHUSIM.

A TPEOYNPEXOEHUNE

® B Hebe3onacHOM COCTOSIHUM akKyMymnsiTop He
MOXeT HageXHO paboTaTtb. OTO MOXeT cTaTb
NPUYNHOW TSXKENbIX TPABM.
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> Pa3speluaeTcs NCMONb30BaTh TOMBLKO HEmMo-
BPEXAEHHbIN 1 UCNPaBHbIV akKyMynsiTop.

> 3anpeLleHo 3apshxaTb NOBPEXAEHHbIV Unn

HeucnpaBHbIA akKyMynsTop.

Ecnu akkymynsTop 3arpsiaHeH, ero Heobxo-

VMO OYUCTUTB.

Ecnun akkyMmynaTop MOKPbIN UK BRaXHbIA,

ero Heobxoaumo npocylnTs, B 18.6.

> He N3MeHsITb KOHCTPYKLMIO akKyMynsiTopa.

He nomelyatb npegmeTbl B OTBEPCTUS

akKymynsrTopa.

> He coeanHsTb KOHTaKTbl akkyMmynsitopa ¢
MeTannMyeckumm npegMeTamu, 3T0 MOXeT
BbI3BaTb KOPOTKOE 3aMblkaHUe.

> 3anpeLyaeTcs BCKpbIBaTb akkyMynsTop.

3amMeHUTE U3HOLLEHHbIE UM NOBPEXAEH-
Hble yKa3aTesbHble Tabnuyku.
B /13 NOBPEXOEHHOrO akkyMynsTopa MoxeT
BbITEYb XMUAKOCTb. KOHTAKT XXNOKOCTU C KOXEN
WK1 rna3amv MOXeT BbI3BaTb pasapaxeHve
KOXW Mnu rnas.
> 30eratb KOHTaKTa C XXMUAKOCTbHO.
> Ecnu npounsoLuen KOHTaKT ¢ Koxen: obu-
NbHO MPOMBbITb MECTa KOHTaKTa Ha Koxe
BOJOV C MbINIOM.

> B cnyyae nonagaHus B rnasa: o6unbHo
npombIBaTh rnasa BOJOW B TeYEHVe
He MeHee 15 MUHYT, nocne 4ero obpar-
UTbCS K Bpauy.
u [ToBpeXOEeHHbIN UK HEUCNPABHbIA akKyMynsi-
TOPp MOXET u3aaBaTb HEOObIYHbIN 3anax,
AbIMUTBLCS UMK ropeTb. Bo3MOXHbI Tsbkenble
U1 cMepTenbHble TPaBMbl, @ Takke MaTte-
puanbHbIv yuep6b.
> Ecnu akkymynstop n3gaet HeobblYHbIV
3anax unu AbIMUTCS: He MCMNonb30BaTh
aKKyMynaTop v AepxaTb ero Ha 6esonac-
HOM PacCTOSIHUW OT FOPHOYMX BELLECTB.

> [Mpv BO3ropaHuu akkymynstopa: nonbl-
TaTbCs NOracuTb NNams OrHeTyLMTenem
W BOOOMN.

353 3apsgHoe yCcTponcTBo

3ap9|,u,Hoe yCTpOVICTBO HaxoauTcd B ©6e3onacHoM

COCTOAHMK, €eCnu BbIMNOJTHAKTCA cneaytouimne

YCnoBuUA:

— Ha 3apda4HoM yCTpOVICTBe OTCYTCTBYHOT noBpe-
XKOEHUS;

— 3apsagHoe yCTpOVICTBO HYMUCTOE U Cyxoe.

A TPEOYMNPEXOEHUE

= B He6e30MacHOM COCTOSIHUM Y3Mbl He MOTyT
paboTaTb Hagnexalimm obpasom, 1 cuctema
6e30MacHOCTY BBIXOAUT M3 CTPOS. ATO upe-
BaTO TSHKENbIMU UMK NeTanbHbIMKU TpaBMaMU.

A\

A\

v

v
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> Vicnonb3oBaTb HeENoBpeXaeHHoe 3apsaHoe
YCTPOMNCTBO.

> Ecnu 3apsigHOe yCTPOMCTBO NOBPEXAeHO
UM MOKPOE: OYUCTUTL 3apsSAHOE YCTPOW-
CTBO U AaTb €My BbICOXHYTb.

> He BHOCUTb M3MEHEHWSI B KOHCTPYKLIO
3apsiAHOro YCTPOKCTBA.

> He nomeluatb NnpeameThbl B OTBEPCTUS
3apsiAHOro YCTPOKCTBA.

> He coeamHsTb KOHTaKTbl 3apsAHOro
YCTPOWCTBA C METanIM4yeckvmu npegme-
TaMW — 3TO MOXET NPUBECTU K KOPOTKOMY
3aMblKaHUIo.

> He BckpbIBaTb 3apsaHOe YCTPOMCTBO.

3.6 Pa6ota
A MNMPEOYNPEXOEHUNE

B B HeKOTOpbIX CUTyaLusx Nofb3oBaTtesb Npu
paboTe MOXeT NOTePATb KOHLEHTPaLMIO.
[Monb3oBaTens MOXeT NOTEPATb KOHTPONb Haf
pe3epByapoM AN BOAbIl, CMOTKHYTbCS, ynacTb
1 NOMyYnTb TSXKeIble TpaBMbl.
> PaboTaTtb Hy>XHO CMOKOMHO, MaKcu-
MarnbHO KOHTPOMMPYS CUTyaLuIo.

> [py NNOXoM OCBELLEHWUN 1 MIOXON BUAUMO-
CTU He paboTaTb C pe3epByapoM Ans BOAbI.

> YnpaBnsTb pe3epByapoM AN15 BOAbl AOS1-
XXEH TOMbKO OAWH MOMb30BaTeNb.

> OO6palaTtb BHMMaHWe Ha NpensiTCTBUS.
Mpy paboTe CTOATb Ha rPyHTE U yAEepXKu-
BaTb paBHOBECUE.
> Ecnu Heobxogumo paboTaTb Ha BbICOTE:
MCMonb30BaTb NOABEMHYIO paboyyto no-
LaaKy unu HagexHble neca.

> [pv NOSBNEHUN NPM3HAKOB yCTanocTu cae-
naTb nepepbiB.

® Ecnu pesepByap AN BOAbl HErepMeTUYeH, TO
13 Hero MoXeT BbICTynaTb BOAA.
> [lepxaTb pesepByap AN BOAbI MPSMO.

® Ecnu Bo Bpems paboTbl ¢ pe3epByapom Ans
BOAb! MPONCXOAAT UBMEHEHUS UMW PEXUM ero
paboTbl HEMPUBbLIYHBIN, BO3MOXHO, YTO OH
HaxoauTCs B TEXHNYECKM Hebe3onacHoM
COCTOSAHUN. OTO MOXET MPUBECTU K THKENBIM
TpaBmMam v matepuansHoMy yLiepoy.
> [MpekpaTuTb paboTy, N3BNEeYb akKyMynsiTop

n obpatuTbca kK gunepy STIHL.

® [Tpu Temnepartypax Hke 0 °C MoxeT 3amep-
3aTb BOAA Ha OHMULLE M B KOMMOHEHTax pesep-
Byapa Ans BofAbl. [Tonb3oBaTens MOXeT
MOCKOJb3HYTbCS, YNacTb U MOYYNTb CEPbE3-
Hble TpaBMbl. OTO CBA3AHO C OMACHOCTbIO
mMaTepuanbHoro yuiepba.
> 3anpeLyaeTcs UcnonbL3oBaTh pe3epsyap

ANs BOAbl B YCMOBUSAX, HE OTBEYaKOLLNX

v
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yKa3aHHbIM OrpaHU4eHusM no Temnepa-
Type, L1 18.5.
® |linaHr AN Bogbl MOXET 3anyTaTbCcs
B AepeBbsX, KyCTapHMKax Unu Apyrux npea-
mMeTax. To YpeBaTo TpaBMamu, a Takke
NoBpeXAeHNeM LUnaHra Ans BoAapl.
> cnonb3oBaTb LUMaHr AN BoAbl Tak, YToObI
OH He nopseprarncs noBpexaeHuto, narnoy,
CAABMUBAHMIO UMW UCTUPAHWIO.
® PesepByap AN BoAbl, PACMNONOXEHHbIN Ha
HaKMNOHHOW, HEPOBHOW UMW HEYNNOTHEHHON
NMOBEPXHOCTU, MOXET CABUHYTLCS U OMPOKU-
HyTbCS1. OTO CBA3AHO C ONACHOCTLIO MaTe-
puanbHoro yuiepba.
> YcTaHoBuUTE pe3epByap AN BOAbl Ha ropu-
30HTalbHYI0, POBHYIO 1 YKPEMMEHHYI0
NOBEPXHOCTb.
> 3akpenuTb pesepByap Ansi BOAbI Tak,
4TOObI OH He ABurarncs.

3.7 3apsigka
A MNMPEOQYNPEXOEHUWE

= B npolecce 3apsiaku NoBpeXaeHHoe unm
AedeKTHoe 3apsiiHoe YCTPOMCTBO BhiAENseT
HeobblYHbIN 3anax unu AbiM. ATo MOXET Npu-
BECTV K TPaBMam 1 MaTepuansHomy yLiepoy.
> BbIHYTb LUTEMNCENbHYIO BUATKY U3 PO3ETKU.
> M3Bneyb akkymynsTop.

= [Ipu HeLOCTAaTOYHOM OTBOZE Tenna 3apsaHoe
YCTPOVCTBO MOXKET NeperpeTbecsi U Bbl3BaTh
noxap. BoamoxHbl Tshkernble Unu cMepTenb-
Hble TPaBMbI, @ TaKkke MaTepuanbHblii yiepb.
> He HakpblBaTb 3apsiaHOE YCTPOWCTBO.

3.8 dnekTpuyeckoe NogknoyeHne

KoHTaKT ¢ npoBOASALLMMU TOK y3naMu MOXeT

NPOV30ITM NO CreayLLMM NPUYMHAM.

— [NoBpexaeH kabenb NUTaHUa UNKN YANUHA-
TENbHbLIN LUHYP.

— lMoBpexageHa wTencenbHas Bunka kabens
NUTaHUS WU YANUHUTENBHOTO LLHYpA.

— HenpaBunbHo cMOHTUpOBaHa po3eTka.

A OINACHOCTb

® KOHTaKT C MPOBOAALLMMYM TOK y3namu MOXeT
NPUBECTU K yaapy TOKOM. JTO YpeBaTo Tske-
NbIMU TPaBMaMm U NeTanbHbIM UCXOA0M
Onsa nonb3osarens.
> Y6eanTbcsa B TOM, YTO Kabenb nutaHus,
YANVHUTESbHBIRA LUHYP W UX LWTEencesbHble
BUITKW HE NMOBPEXAEHbI.
Ecnun kabenb NUTaHus uinm yanuHu-
TENbHbI WHYP NOBPEXAEH
> He npvKacaTbCsl K MOBPEXOAEHHOMY
MEecCTY;
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> BbIHYTb LUTENCEeSNIbHYI0 BUIKY U3
PO3ETKN.

> BpaTbca 3a kabenb NUTaHus, COeaNHUTENb-
HbIV LUHYP M UX WTENcesbHble BUIKA
CYyXUMU pyKamu.

> [logknounTb LITENCENbHYIO BUIKY Kabens
NUTaHNUSA UMK YOMHUTENBHOTO LUHYpa B
YCTaHOBIIEHHYIO Haanexawim obpasom n
3aLUMLLEHHYIO PO3ETKY C 3aLUTHBIM KOHTaK-
TOM.

> [MopgcoeanHuTb 3apsiAHOE YCTPOMCTBO
yepes 3alUMTHBIN BbIKIoYaTeNb Toka
yTeukm (30 MA, 30 mc).

[MoBpexaeHHbI NN HENOAXOAALMIA YANNHW-

TENbHbIV LWHYP MOXET NPUBECTU K yaapy

TOKOM. OTO MOXET CTaTb MPUYMHON TSHKENbIX

TpaBM NnioJer unu netanbHoro nucxoaa.

> Vicnonb3oBaTtb YANVHUTENbBHBIN LLHYP C
Hagnexaiimm ceveHviem xwun, E118.4.

A TPEAYMNPEXOEHNE

= Bo BpeMmsi 3apsiAK1 HenpaBuIlbHOE Hanpsixe-

HWe UNKU HenpaBuIibHas YacToTa B CETU MOTYT

BbI3BATb NEpeHanpskeHne 3apsiAHOro yCTpoii-

cTBa. Bo3amoxHO nospexaeHne 3apsiaHoro

yCTpOKnCTBa.

> Y6eauTbcsi B TOM, YTO HanpspkeHne u
YyacToTa CeTu COOTBETCTBYHOT AaHHbLIM Ha
3aBO/ICKON Tabnuyke 3apsifHOroO YCTPOW-
cTBa.

Ecnu 3apsgHoe yCcTpoiCTBO NOAKMIOYEHO

K MHOrOMO3WLMOHHOW po3eTke, TO Npu

3apsiake BO3MOXHA neperpyaka anekTpuye-

CKMX Y310B. DnekTpuyeckue y3nbl MoryT

HarpeTbCsi U cTaTb NpUYMHON noxapa. Bos-

MOXHbI TSDKEMbIE UMW CMEPTENbHbIE TPABMBbI,

a TaKkke matepuanbHbli yuiep6.

> Y6egutechb, YTO HOMVHasbHas MOLLHOCTb
MHOFOMO3ULMOHHOM PO3eTKW HE NPeEBbI-
LaeTcs AaHHbIMK Ha 3aBOACKON Tabnmuke
3apsiAHOro YCTPOWCTBA M BCEX ANeKTpuye-
CKMX YCTPOWCTB, MOAKITOYEHHbIX K PO3ETKE.

[Mpu HenpaBunbHOW Npoknaake kabens nuTa-

HUS U YONMHUTENBHOTO LUHYPa BO3MOXHO MX

NoBPEeXAEHNE; KPOME TOro, O HUX MOTYT CMoT-

KHYTbCS Ntoan. TO MOXET NPUBECTU K TpaB-

Mam, a kabenb NUTaHWs NN yanMHUTENbHbI

LUHYP MOTYT GbITb NMOBPEXAEHBI.

> [MponoxwuTb kabenb NUTaHWSA U YATNIMHK-
TENbHbIN LUHYP TaK, YTOObl O HUX Hernb3sl
©ObINO CMOTKHYTLCS.

> [MponoxwuTb kabenb NUTaHWSA U YATIMHU-
TENbHbIN LUHYpP Tak, YTOObl NPeaoTBpaTUTL
BO3MOXHOCTb UX HATSHKEHWUS W 3anyThiBa-
HUS.
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> [MponoxuTb kabenb NUTaHWS U yanuHU-
TENbHbI WHYP Tak, YToObl NpeaoTBpaTUTL
BO3MOXHOCTb MX MOBpEXAeHus, nepernba,
3axaTus UM UCTUPaHUS.
> [MpenoxpaHuTb kabesnb NMTaHUs U yanuHN-
TEMNbHbIV WHYP OT BO34EWCTBUS BbICOKUX
TemnepaTyp, Macen 1 XMmMUKaToB.
> [MponoxuTb kabenb NUTaHWS U YanuHU-
TEMbHbIN LWHYP HA CYXOM OCHOBaHUW.
= B npouecce paboTbl yANMHUTESNbHBIN LUHYP
HarpeBaeTcs. Ecnv He o6ecneuntb 0TBOA
Tenna, MoXeT BO3HWUKHYTb noxap.
> [Npu ncnonb3oBaHun kabenbHoro Gapa-
6aHa: NonHOCTbI0 pasmoTaTh kabernb ¢
GapabaHa.
= [py MOHTaXe 3apsaHOro yCTponcTea Ha
cTeHe MoryT BbiTb NOBPEXAeHbl NPOXoAsLLIMeE
B CTEeHe anekTpuyeckue npoeoaa u Tpyobl.
KOHTaKT C aneKkTp1Myeckumy NnpoBogamu
MOXET NMPUBECTU K MOPaAKEHUIO 3NEeKTpuYe-
CKUM TOKOM. OTO MOXET MPUBECTYU K THXENMbIM
TpaBMam 1 MaTepuasnbHoMy yLiepoy.
> Y6eautbcsa B TOM, YTO B JaHHOM MECTe B
CTeHe He NPOXOAAT dNeKTpuYeckne npo-
BOAda U TPyObI.
= [Tpy noABeLUNBaHUK 3apsAHONO YCTPONCTBa
Ha CTeHe BOMPEeKN MHCTPYKLMSIM B HACTOSILLEM
PYKOBOZCTBE MO 3KCnyaTauuy BO3MOXHO
nageHve 3apsgHoro YCTPOMCTBa N akKyMy-
naTopa nubo neperpes 3apsifHOIO YCTPOW-
cTBa. OTO MOXET NPUBECTU K TpaBMaMm
1 MatepuanbHomy yuepoy.
> [MoaBecuTb 3apsiAHOE YCTPOMCTBO Ha CTEHY
B COOTBETCTBUW C OMUCaHNEM B HACTOSILLEM
PYKOBOZACTBE MO 3KCnyaTauum.
= [py NoABeLUNBaHUM Ha CTEHY 3apsiAHOIO
YCTPOWCTBA CO BCTaBIEHHbLIM aKKyMynsiTOPOM
OH MOXET BbINacTb 13 3apsiAHOr0 YCTPOCTBA.
OTo MOXeT NpMBECTU K TpaBMaMm 1 mMaTe-
puiansHomy yuuepoy.
> CHayana nogBecuTb 3apsaHoe YCTPOUCTBO
Ha CTeHy, a 3aTeM BCTaBUTb akKyMymnsTop.

3.9 TpaHcnopTUMpoBKa
3.91 Pesepeyap ans soppl

A MNMPEOYNPEXOEHUVE

® Bo Bpems TpaHCMOPTUPOBKY pe3epByap Ans
BOAbI MOXET NepeBepHyTbLCS UIU COABUHYTLCS.
370 MOXeT NpUBECTU K TpaBMaM 1 maTte-
puansHomy yuiepoy.
> BbIKMtouNTb ronoBky Hacoca.
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> 13Bneyb akkymynsTop.

> COpocuTb AaBrieHne B pesepayape.

> OnOpOXHUTE EMKOCTb.

> 3aKkpenuTtb pesepsyap A BOAbI CTSK-
HBIMV PEMHSIMU, NIEHTaMM WS CETKOM,
YTOGbI OH HE MOT OMPOKUHYTLCSA U CMe-
CTUTbCS.

3.9.2 AkkymyrnsiTop

A TPEOYNPEXOEHUNE

B AKKYMYITISTOP He 3aLUyLLEeH OT BCeX BHELUHUX

BO3aencTBuin. OnpeaeneHHble BHELLHVE BO3-

[eNCTBNS MOTYT NPUBECTU K MOBPEXAEHNIO

aKKymynsTopa v K MatepuansHoMy yluepOy.

> He TpaHcnopTpoBaThb NOBPEXAEHHDIV
aKKyMynsaTop.

® Bo Bpems TPaHCNOPTUPOBKY aKKyMynATop

MOXeET NepeBepHYTbCH UMW CABUHYTLCHA. JTO

YpeBaTo TPaBMamu N MaTepuasbHbIM YLLiep-

6om.

> BroxuTb akkymynsaTop B yNnakoBKy Tak,
4YTOObI OH HE ABUrarncs.

> 3admkcmpoBaTb yNakoBKy Tak, YToObl OHa
He aBuranace.

393 3apsigHoe ycTpoicTBo

A TPEOYNPEXOEHUNE

= [pu TPaHCNOPTUPOBKE 3apsiAHOE YCTPOWCTBO

MOXET OMPOKUHYTLCS UMK CMECTUTLCS. ITO

MOXET NPUBECTY K TpaBMaM 1 k MaTepuarnb-

HoMy yLepby.

> BbIHYTb LUTENCENbHYIO BUMKY U3 PO3ETKU.

> M3BneYyb akkyMynsTop.

> 3aKkpenuTb 3apsiiHOe YCTPONCTBO CTsXK-
HbIMV PEMHSIMU, NIEHTaMM WUIIN CETKOM,
4YTOGbI OHO HE MO0 OMPOKUHYTLCSA U CMe-
CTUTbCS.

m Kabenb nuTaHus He npegHasHa4veH and Hoile-

HUS Ha HeM 3apsgHoro yctpolictea. Kabenb

MUTaHUS 1 3apsfHOE YCTPOMCTBO MOryT BbITh

NOBPEXAEHbI.

> HamoTaTb kabesib NMUTaHWs 1 3aKpenuTb Ha
3apsgHOM yCTpOICTBeE.

3.10 XpaHeHue
3.10.1  Pesepsyap Ans BoAbl

A TPEOYNPEXOEHUNE

m Jletu MOryT He OCO3HaTb 1 HenpaBUITbHO ouUe-
HUTb ONacHOCTU, CBA3aHHbIE C pe3epByapom
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0151 BOAbl. OTO MOXET NPUBECTU K TSXKENbIM
TpaBmam geTen.
> BbIkMO4MTb rONoBKy Hacoca.

> VI3Bneyb akKymynsitop.

> XpaHuTb pe3epByap A5t BOAbl B HEAOCTYnM-
HOM Ans AeTen mecre.

B DrieKTpUYeCKMe KOHTaKTbl pe3epByapa Ans
BOAb! ¥ METaNIM4eckue yanbl MoryT noaBepr-
HYTbCS1 KOPPO3UM N3-3a CbIPOCTU. BO3MOXHO
noBpeXaeHne pesepByapa Ans BoAbl.
> XpaHuTb pe3epByap A5 BOAbI B YACTOM

N CYXOM COCTOSIHUM.

m [pu TemnepaTtypax Huxe 0 °C MoxeT 3amep-
3aTb BoAa B KOMMOHEHTax pe3epByapa Ans
BoAbl. Bo3amoxHO noBpexaeHve pesepByapa
Ons BoAbl.
> Pasrpysute pesepByap ¥ LUNaHr Ans BoAbl.
> He xpaHuTb pe3epByap Ans BOAbl B yCro-

BUSIX, HE OTBEYaILLMX YKa3aHHbIM OrpaHu-
YyeHuaM no Temnepatype, £118.5.

3.10.2  AxkkymynsiTop

A TPEOYMNPEXOEHUNE

® [leT MOryT He 0CO3HaTb U HEMPaBUIbHO OLe-
HUTb ONACHOCTM, CBSAA3AHHbIE C aKKyMYNSTO-
POM. OTO MOXET MPUBECTYU K TSXKENbIM TpaB-
Mam geten.
> XpaHuUTb akkyMynsiTop B HE4OCTYMHOM Ansi

neten mecre.

B AKKyMYNSTOP He 3allUyLLEH OT BCEX BHELLHUX
Bo3aencTeuiA. OnpeaeneHHble BHELLIHNE BO3-
OeicTBMA Ha akKyMysiTOp MOTyT NPUBECTU
K ero HeobpaTMOMy NMOBPEXAEHWIO.
> XpaHuUTb akKkyMynsiTop B YACTOM U CYyXOM

COCTOSIHUW.
> XpaHuUTb akkyMymnsaTop B 3aKpbITOM Nome-
LLEHNN.
> XpaHuUTb akKkyMynsiTop U3BNeYEHHbIM 13
pesepByapa 415 BOAbI.

Ecnn akkyMmynaTop xpaHuTcs B 3apsigHOM

YCTPONCTBE, BbIHYTb LUTEMNCENbHYIO BUKY

N XpaHUTb akKyMynaTop ¢ 3apsigom ot 40

00 60 %.

> He XxpaHuTb akkymynsiTop B YCroBuUsX,

He OTBeYalLMX yKa3aHHbIM OrpaHUYeHUsM
no Temnepartype, I 18.5.

v
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3.10.3 3apsgHoe ycTpoWcTBO

A TNPEOYNPEXOEHWE

B [leTvt MOTyT He MOHATb U HEMPaBUIbLHO OLe-
HWUTb ONACHOCTW, CBA3AHHbIE C 3apAaHbIM
YCTPOVCTBOM. OTO MOXET NPUBECTU K TSXe-
NbIM TPaBMam UM cMepTu AeTen.
> BbIHYTb LUTENCENbHYIO BUNKY.
> XpaHuTb 3apsaHOe YCTPOMCTBO B Heo-

CTYyNHOM ANA AeTen MecTe.
® 3apsigHOe YCTPOMCTBO He 3aLLMLLEHO OT BCeX
BHELLHUX BO3AencTBuiA. OnpeaeneHHble
BHELLHWe BO3eNCTBUA MOrYT NPUBECTM K
NOBPEXAEHNIO 3apsAAHOro YCTPOMCTBA.
> BbIHYTb LUTENCENbHYIO BUMKY.
> Ecnu 3apsigHOe yCTPOWCTBO HarpeTo: AaThb
emy OCTbITb.

> XpaHuTb 3apsgHOe YCTPOMCTBO B YNCTOM U
CYXOM COCTOSIHUM.

> XpaHuTb 3apsgHoOe YCTPOMCTBO B 3aKPbITOM
romeLLeHNN.

> 3anpeLyaeTcs XxpaHuTb 3apsgHoe YCTPon-
CTBO BHe [Mana3oHa yka3aHHbIX orpaHunye-
HUWiA no TemnepaTtype, EJ 18.5.

m Kabenb NOAKMOYeHUst He NpefHa3HadeH aAns
HOLLEHWS UNK NoABELLNBaHNS 3apsAHOro
ycTpovicTBa. Kabenb nogknioyeHns n 3apaa-
HOe YCTPOMCTBO MOTYT ObITb MOBPEXAEHbI.
> BpaTb 1 gepxarb 3apsaHoe YCTPOMCTBO 3a

Kopnyc.
> [NoBecuTb 3apsaHOe YCTPOWCTBO Ha
HaCTEHHYI0 KOHCOb.

3.11  Ouuctka, TexHn4eckoe obcny-

KuBaHme n peMoHT

A TPEOYMNPEXOEHUNE

B Ecnu npu 04MCTKe, TEXHNYECKOM 0BCnyxunBa-
HVW VNN PEMOHTE aKKyMynATOp BCTaBMeEH,
BO3MOXHO HEKOHTPONMPYEMOE BKIIOYEHMNE
pe3epByapa Ans BoAbl. ATO MOXET NPUBECTU
K TSDKenbIM TpaBMaM U MatepuanbHOMY
yuep6y.
> BbIknounTb ronoBky Hacoca.

> l13Bneyb akkymynsTop.

B ArpeccuBHblE€ UYMCTSALLME CPEeaCTBa, OUYUCTKA
CTpyeW BOAbl UMK OCTpble NpeaMeTbl MoryT
noBpeauTb pe3epByap ANs BOAbl, akKyMyns-
TOp ¥ 3apsigHOe yCTPONCTBO. HenpaBunbHas
o4nCcTKa pesepByapa A5 BoAbl, akKyMynsi-
TOpa UNu 3apsiHOro0 YCTPOWCTBA MOXET Npu-
BECTU Kk cO0siM B paboTe KOMMOHEHTOB
1 BbIXOAY M3 CTPOSI NPefOXPaHUTENbHbIX

0458-078-9801-A

pycckum

YCTPOWCTB. OTO MOXET MPUBECTU K TSXKESbIM

TpaBmam.

> OuuwaTb pe3epByap A/19 BOAbl, aKKyMynisi-
TOp ¥ 3apsiAHOE YCTPOMCTBO TOSbKO B COOT-
BETCTBUU C ONWUCAHWNEM, NPUBEAEHHBIM B
[aHHON MHCTPYKLMK NO 3KCrnyaTauuu.

= Ecnv nepes 04MCTKOW, TEXHUYECKUM 0GChy-

KUBAHWEM U PEMOHTOM He COpOCUTbL AaBne-

HVe B pe3epByape AN BOAbl, XUAKOCTb

MOXeT GECKOHTPOSBHO BbITeKaTb. ATO MOXET

NPUBECTU K TSHKENbIM TpaBMam U maTepuarb-

HOMY yLLepOy.

> [epen BbINoSIHEHWEM paboT Ha pe3ep-
Byape Ans BoAbl He06X0AMMO cOpoCUTb
[aBneHve B pesepByape.

= HenpaBuibHOE BbINOMHEHNE TEXHUYECKOrO

o6cnykuBaHuUs UM peMoHTa pe3epByapa Ansi

BOZbl, aKKyMynsiTopa unv 3apsigHoro yCTpoii-

cTBa NpYBOAUT K Henonaakam B paGoTe y3nos

1 BbIXOZY U3 CTPOSi NPeaoXpaHnTeNbHbIX

YCTPOWCTB. OTO MOXET MPUBECTU K TSXKESbIM

TpaBMam Unu netanbHOMy 1ucxoay.

> He npon3BoanTL CamMOCTOSITESNIbHO TEXHU-
yeckoe 06CnyXMBaHUE UM PEMOHT pe3ep-
Byapa A519 BoAbl, akkymynsiTopa v 3apsig-
HOro yCTpOWiCTBA.

> [Mpy HeobxoaMMOCTM TeXoBCnyXMBaHus
U1 pemMoHTa pe3epByapa A5 BOAbl, akKy-
MynSiTOpa Unu 3apsaHoro yeTponcTea
obpatutbes k gunepy STIHL.

4 TlopgroToBka pesepByapa
AnsA BOAbI K 9KcnnyaTauum

4.1 MoaroToBka pesepsyapa Ans
BOAbI K 3KCnnyatauun

Kaxppin pas nepep Havanom paboTbl BbINOI-

HATb cnefytoLime AeiCTBUS.

> Y6eautbcs B TOM, YTO criedytoLume y3nbl

HaxoasiTcst B 6e30nacHOM COCTOSHUN.

— Pesepsyap ansa sogbl, @ 3.5.1.

— Akkymynsitop, 4 3.5.2.

— BapsapgHoe yctpoiicTso, B 3.5.3.

Mposeputb akkymynsaTtop, 1 9.2.

MonHocTbo 3apsanTb akkymynsTop, B 5.2,

OuncTuts pesepsyap ans sogs!, Ll 14.1.

MpoBepuTb CeTKy Ha NpeaMeT 3arps3HEeHNI 1

npy HeoBX0AMMOCTY OUNCTUTL, B 14.2,

> YcTaHoBWTb pe3epByap Ans BOAbl, Ha Npo-
YHOE 1 POBHOE OCHOBaHWe, NpeAoXpaHnB OT
CMELLEHUS U ONPOKNAbIBAHUS.

> YcTaHoBWTb wWinaHr ans soasl, E16.2.1.

> [poBepuTb anemeHTbl yripaeneHus, 01 9.1.

> 3anonHuTte pesepsyap, L1 10.2.

Yy Y VY
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> YcTaHoBUTL ronosky Hacoca, 1 9.1.

> Ecnu nonbITKK BbINOSNIHEHUSI NPEANUCAHHbIX
[encTBUI 3aKkaHuYMBaloTCs 6e3yCcneLuHo: He
1crnonb3oBaThb pe3epByap Afst BoAbl 1 obpaTt-
utbcs k gunepy STIHL.

5 3apsgka akkymynsiTopoB u
cBeTogmobl Ha akKymyns-
Tope

5.1 MoHTax 3apssaHOro ycTpoi-

CTBa Ha CTeHe

3ap;|,uHoe yCTpOVICTBO MO>XHO CMOHTUPOBAaTb Ha
CTeHe.

1 2 3

Q)

0000-GXX-8802-A0

> YCcTaHOBUWTE 3apsifHOE YCTPOMCTBO Ha CTEHY,
BbIMOMHMB NPY 3TOM crieaytoLive YCrnoBus:
— WcnonbkayeTtca noaxoasaLmii KpenexHoln
marepvarn.
— 3apsigHoe yCTPOWCTBO HAaXoAMTCS B rOpU3o-
HTanbHOM MOMOXEHWN.
CobntogeHbl cneaytoLive pasmepsbl:
— a = He meHee 100 Mm
— b(ans AL 1 n AL 5) = 54 mm
b (ana AL 5-2) = 100 mm

—c=45mMm
—d=9mm
—e=25um

5.2 3apsgka akkymynsitopa

Bpewmsi 3apsaku 3aBUCUT OT pasnuyHbIx dpakTo-
poB, B TOM YMChe OT TemnepaTtypbl akKymyns-
TOpa W OT OKpyXatoLern Temnepatypbl. [Ans
obecneyeHnss oNnTUMarnbHON MOLLHOCTU Heobxo-
AMMO cobntofaTh pekoMeHA0BaHHbIe TeMnepa-
TypHble pexumbl, L 18.6. dakTuueckoe Bpems
3apsiAKU MOXET OTNNYATLCA OT YKa3aHHOro.
Bpewms 3apsigku ykazaHo Ha caiTe
www.stihl.com/charging-times.

Ecnu wrencenbHas Bunka BcTaBneHa B PO3ETKY
N aKKyMynAToOp yCTaHOBJIEH B 3apAaaHOe yCTpOVI-
CTBO, Npouecc 3apankn Ha4ynHaeTcqa aBToMmaTu-
yeckun. Korga AKKYMYIATOP MNOJIHOCTbIO 3apsXXeH,
3apsagHoe yCTpOﬁCTBO aBTOMAaTU4YECKU OTKIIHO-
vYaeTcA.
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5 3apsgka akkyMynsaTOPOB 1M CBETOAMOAbI HAa akKyMynsTope

B npovecce 3apsakv 3apsigHoOe yCTPOMCTBO U

aKKyMynATOp HarpesaroTCs.
=

6

0000-GXX-8803-A0

> BcTtaBuTb WiTEncenbHyto BUIKY (5) B yaobHo
OOCTYMHY0 PO3eTKy (6).
3apsiaHoe yCTPOWCTBO (2) BbINOMHSAET Camo-
nposepky. CBeToauog (3) npu-
MepHO 1 CeKyHAy CBETUTCS 3eMeHbIM CBETOM
1 NPUMEPHO 1 CeKyHAY — KpacHbIM.

> [Nponoxutb kabenb nuTaHns (4).

BcraButb akkymynsatop (1) B HanpasnsoLme

3apsiAHOro ycTpoucTea (2) u BaaBuTb A0

ynopa.

CBeTuTCH UNM MUraeT 3efeHblii CBETO-

avog (3). Akkymynsatop (1) 3apsbkaeTcs.

> Ecnu ceetoauog (3) 6onblue He cBeTUTCS:
akkyMynaTop (1) NONMHOCTLIO 3apsPKEH U ero
MO>HO BbIHYTb U3 3apsiAHOrO YCTPOKCTBa (2).

> Ecnu 3apsigHoe ycTporcTBo (2) 6onbLue
He ucnonb3yeTcs, creayeT BblHYTh LUTerncenb-
Hyto BUIIKY (5) n3 poseTku (6).

v

5.3 MHaunkauusa ypoBHA 3apsaa

75-100%
Ean
waa

0-25%
i,

0000103819_001

> YCTaHOBUTb akkyMynsiTop.

> BknounTb ronoBky Hacoca.

> Ecnu neBbili cBETOANOA MUTraeT 3eMeHbIM CBe-
TOM: 3apsiAUTb aKKyMynsiTop.

54 CeToanobl Ha ronoBKe
Hacoca

CeeToamnoabl NnokasbiBaoT YPOBEHb 3apaAna akKy-
MynaTopa. CeeToamnoabl MOryT CBETUTLCA UK
MUraTb 3efneHbIM LUBETOM.

0458-078-9801-A
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6 Cbopka pe3sepByapa Ansi BOAbI

5.5 CeeToauop Ha 3apsigHOM
yCTpOiCTBE

CseToavoa oToGpaxaeT COCTOsIHME 3apsiiHOTO
YCTPOVACTBaA M HeucnpaBHOCTU. MoryT ropeTb
GO MUraTh 3eneHble UNK KpacHble CBETO-
avogbl.

Ecnu roput unu muraeTt 3eneHbii CBETOANOA,

aKKyMynaTop 3apsikaeTcs.

> Ecnu roput unm muraeT KpacHbIn CBETOANOA:
yCTpaHUTh HeucnpasHocTy, B 17.
ViMeeT MecTo HeMcnpaBHOCTb 3apPSiAHOrO
YCTPOMCTBA UMK akKyMynsitopa.

6 Co6opka pesepyapa ans
BOObI

6.1 YcTaHoBKa U CHATUE FrONOBKU
Hacoca

6.1.1 YcraHoBKa ronoBku Hacoca
> [poBepuTb YNNoTHEHVE Ha rofoBke Hacoca
Ha NPaBWNbHOCTb Pa3MeLLieHUst 1 OTCYTCTBUE
NOBPEXAEHUN.
> Ecnuv ynnoTHeHne HenomnHoCTbIo npuneraet
K KOpMycy rofoBku Hacoca, HaaBUHYTb
YNNOTHEHNE LIENNKOM.
> Ecnun ynnoTHeHne noBpexaeHo, npekpa-
TUTb paboTy C ronoBKoW Hacoca u obpat-
nTbcsa k gunepy STIHL.

€
@
N
0000103751_001

> YcTaHoBUTL ronoBky Hacoca (1) Ha pesep-
Byap (2).

> BBepHyTb 1 TYro 3aTsiHyTb rosfioBKy
Hacoca (1).

6.1.2 CHsiTUe rofnioBku Hacoca
> OTBEpHyTb rofIOBKY Hacoca OT pesepByapa.

0458-078-9801-A
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6.2 MoHTax 1 gemMoHTax LnaHra
Onsi BOAbl

6.2.1 YcTaHoBKa WnaHra anisi Boabl

0000103766_001

> LWnaHr gns Bogel (1) ¢ ceTkol (2) BCTaBUTL B
BbIMYCKHOE 0TBEepCTUE (3) C HUXKHEW CTOPOHBI
pesepsyapa.

> HaBepHuTe OT pyku HakuaHyto ranky (3)

1 3aTsHUTE ee.

6.2.2 [eMoHTaxX LwnaHra ans oAbl

> OTBepHyTb HaKMOHYIO raky Ha pesepByape.

> /3Bneyb WnaHr Ans BoAbl U 3 BbIMYCKHOTO
OTBEPCTUS.

7 YcTaHoBKa U U3BrnevyeHue
akkymynstopa
71 YcTaHoBKa akkyMynsaropa

0000103746_001

> OTKpbITb OTKMAHYHO KPbILWKY (1) A0 ynopa v
yAepXuBaThb ee.

> BcTtaBuTb akkymynsaTtop (3) B akkyMynsiTOpHbIV
oTcek (2) go ynopa.
AkkymynsiTop (3) doukeupyeTcs € LLeNYKOM.

> 3aKkpbITb OTKUAHYHO KPbILLKY (1).

7.2 N3BneyeHune akkymynsitopa

0000103747_001
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> OTKpbITb OTKUAHYIO KpbILWKY (1) A0 ynopa u
yaepXuBaThb ee.

> Haxatb Ha oba cukcupyoLmx Kproka (2).
Akkymynsitop (3) pa3bnokvpoBaH 1 MOXeT
ObITb U3BMEYEH.

> 3aKpbITb OTKMAHYIO KPbILLKY (1).

8 Bbikl0ueHUe U BKNoYEeHne
ronoBKU Hacoca

8.1 BkrntoyeHue ronoBkn Hacoca

1

0000103748_001

» HacTtpouTb pabouee naBneHue.

¥ HaxaTb KHOMKy o (1.
["onoBka Hacoca v CBETOAMOAbI BKMOYATCS, B
pe3epByape byaeTt HarHeTaTbcsl paboyee
faBrieHue.

Mo pocTmkeHun pa60b|ero OaBlneHna rosioBka
Hacoca oTkntounTtes. MNoka ceeToamMoabl ropaT
nnn MuraroT, royioBka Hacoca HaxoauTcA B
pexvme oxupanusa. Ecnv pa60L|ee AasneHve B
pesepByape nagaeT, royioBka HacoCa aBToMaTu-
Yecku BKMYaeTcs, YToobI pa6oqee OasneHune
BEepHYINOCb Ha YCTaHOBJIEHHOE 3Ha4YeHune.

Ecnu yctaHoBneHHoe paboyee gaBrneHne He
pocTuraeTcs B TedeHne 1 MUHyTbI, ronoBka
Hacoca aBTOMaTU4eCKM BbIKIIOYAeTCs 1 CBETO-
avodbl (2) 6onblue He ropsr.

Ecnu ronoeka Hacoca He MCMonb3yeTcs Josblue
15 MWHYT, ronoBka Hacoca aBTOMaTU4ECKM
BbIKNOYaeTcsa u ceeToanoabl (2) bonblue He
ropsiT.

8.2 BbikrtoueHue ronosky Hacoca
> HaxaTtb kHonky O.
CseToamnoabl 6onbLue He ropsT.

YKASAHUE

® [ocre BbIKMNOYEHMS FOMOBKM Hacoca pesep-
Byap NpofosikaeT ocTaBaTbCs Nog Aasne-
HUeM.
> [MonHoCTbIO COPOCUTL AaBMEHNE B pesep-
Byape.
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8 BbIKMOYEHME 1 BKITOYEHME FONOBKN Hacoca

9 TlpoBepka pesepsyapa 4nsi

9.1

BOAbI U aKKyMynsitopa

MpoBepka aneMeHTOB ynpa-
BIIeHUs

[onoBka Hacoca

>

YcTaHoBUTb roJsIOBKY HacocCa 1 npoBecTu
ncnbliTaHne ¢ NycTbiM pe3epByapom.

> YCTaHOBUTb akKyMymnsaTop.
> HaxaTtb kHomky O.

CBeToaunopbl BkNoYaTcs, B pesepByape byaet
HarHeTaTtbcs paboyee AaBneHue.

Haxatb kHonky O.

"onoBka Hacoca BbIKMoYaeTcsl, CBETOANOAbI
6Gonblue He ropsiT.

Ecnu ronoska Hacoca He BblkntoyaeTcs,
13BneYb akKyMynsaTop u obpaTuTbCs K aunepy
STIHL.

"onoBka Hacoca HevcnpaBHa.

MpoBepka repMeTUHHOCTH

>

9.

[MpoBecTn ucnblTaHne ¢ NycTbiM pe3epByapoM
Ansa pacTtBopa.

BcTaBuTb akkymynaTop 1 BKIIOUYAUTL FOMOBKY
Hacoca.

HoxaaTtbcsa ycTaHoBNeHns pabovero Aaene-
HVS B pe3epByape, Unm rofoBka Hacoca
OTKINMHOYUTCA aBTOMAaTUYECKN.

CHSATb KpaCHY0 KHOMKY Ha npeaoxXpaHuTenb-
HOM KnanaHe.

[aBneHne JOMKHO COPOCUTLCS C XapakTep-
HbIM 3BYKOM.

[MonHocTbo COPOCUTL AaBneHVe B pesep-
Byape.

2 MpoBepka akkymynsTopa
YCTaHoBUTb akkyMynsiTop.

Haxatb kHonky O.

CseToavoabl Bkitovatces, B pesepsyape 6yaet
HarHeTaTbcsi paboyee AaBrneHue.

Ecnu ronoska Hacoca He BKIoYaeTcs npu
MOMHOCTbLIO 3aPSIKEHHOM aKKyMynsiTope, He
UCMONb30BaTb rOfIoBKY HAacoca W akKymymnsiTop
n obpaTuTbes k gunepy STIHL.

onoBKa Hacoca WM akKyMynsTop Heuc-
npasHbl.

0458-078-9801-A



10 PaboTa ¢ pesepByapom Ans Boabl

10 Paborta c pesepsyapom
414 Bobl

10.1 Pabota

0000103768_001

> CoeanHutb MydTy (1) WnaHra gns Boabl ¢
pa3beMoMm Ans nogayn Boapl (2) Ha abpa-
3MBHO-OTPE3HOM YCTPOMCTBE MMM MOYBEHHOM
MoTobype.

> OTKpbITb 3aNOPHbIV KpaH Ha NOAKMI0YEHHOM
abpasnBHO-OTPE3HOM YCTPOWCTBE NN
NoYBEHHOM MOTOBYpe.
HauHeTcst nogava Boabl.

> Ecnu pe3sepByap nycT: 3anofnHWTb ero.

10.2  3anonHeHue eMkoCTU

> YcTaHoBUTbL pe3epByap Ans BOAbl HA Non Tak,
YTOGbl OH HE MOT OMPOKUHYTHLCS.

> COpocuTb faBneHne B pe3epByape.

> CHsITb rofoBky Hacoca.

0000103767_001

> 3aneliTe Boay Yepes OTBEPCTME (CTpenka) He
BbILLIE CAMOW BEPXHEN OrpaHnynUTENBHON
nmHum (1).

> YCTaHOBWTb rONOBKY Hacoca.

Ecnn mydTa wnaxra ans Boapl He coeanHeHa ¢
pasbemom Ans nogayvv BoAbl Ha abpasnBHO-
OTPE3HOM YCTPOWCTBE MM NOYBEHHOM MOTO-
Bype, TO Boga MOXeT BblTekaTb U3 MydThbl
Lnanra.

10.3 OnopoxHUTE EMKOCTb

> BbIKNOYMTL FOSIOBKY Hacoca U M3BneYb akky-
MynsSTOp.

> CbpocuTb AaBneHue B pesepByape.

> CHsITb rofioBKy Hacoca.

> OnNOpOXHUTE EMKOCTb.

0458-078-9801-A
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10.4 C6bpocuTb gaeneHue B pesep-

Byape
> BblknounTb rOJSIOBKY HacocCa 1 n3BJie4db aKkky-
MynATOoP.

\ki%/@/

> TMONHOCTBIO CHATL KPaCHY0 KHOMKY Ha npes-
OXpaHWUTENbHOM KranaHe.
PaGouee faBneHue cnyckaeTcs U3 pesep-
Byapa.

> [loxpaTbCesi, Noka AaBleHue B pe3epByape
MOMHOCTbIO He ynageT.

0000103791_001

10.5 Hactpoiika pabouyero gaene-
HYA
MIN'[E g1

(

0000103749_001

MoBblweHne paboyero aaBneHns
> [ToBepHYTb NOBOPOTHbIN perynatop (1)
Hanpaso.

YMeHbLUeHne paboyero AaBneHns
> [NoBepHyTb NOBOPOTHbIN perynatop (1)
B HanpasneHun nonoxeHnsa MIN.

11 Tllocne paboTbl

11.1  TMocne paboThl

> BbIKNOYUTL FONOBKY Hacoca 1 U3BMeYb akky-
MynaTop.

> OTCcoeguHUTL MyqITY LUMaHra oT UCnosb3ye-

Moro abpa3vMBHO-OTPE3HOro YCTPOMCTBA UMK

NOYBEHHOroro MoTobypa.

CbpocuTb faBneHne B pe3epByape.

CHSATb ronoBKy Hacoca.

OnopoXXHUTE EMKOCTb.

OuncTnTb CeTKy.

OumnctuTth pesepsyap Ans BOAbI.

[laTb BbICOXHYTb pe3epByapy Anst BOAbI.

Yy YyVvYVvYVvYy
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> Ecnu akkymynsaTop MOKPbIA U BRaXHbIN,
[aTb eMy BblCOXHyTb, 1 18.6.
> O4nCTUTB akKyMynsTop.

12 TpaHcnopTupoBKa

121 TpaHcnopTupoBKa pesepByapa
anst Boabl

> BbIKNOYNTL FOMOBKY HAacoca U U3BMEeYb akky-
MyRsiTop.

C6pocuTb AaBneHne B pesepByape.

CHATb ronoBKy Hacoca.

OnOpPOXKHUTE EMKOCTb.

YcTaHoBWTb rofioBKy Hacoca.

Yy vYyVYVY

MepeHocka peaepeyapa Ans BoAbl

0000103769_001

> [epeHocuTe pe3epByap 4115 BOAbI 3a Py4Ky
AN TpaHcnopTupoBku (1).

TpaHcnopTUpoBKa pe3epByapa Ans BoAbl B

aBTOMOGVMNEe

> 3akpenuTe pesepByap Ans BOAbl B BEPTU-
KanbHOM MOJTOXEeHUN, YTOBbI OH HE MOor onpo-
KNHYTbCA N COBUHYTbLCA C MeCTa.

12.2 TpaHcnopTMpOBKa akKymyns-
Topa

> BbIknounTb rOJIOBKY Hacoca 1 usBJiedb aKkky-
MyIATop.

> YGe,D,VITbCﬂ B TOM, YTO aKKyMYyJATOP Haxo-
anTca B 6e3onacHOM COCTOSIHUN.

> YnakoBaTtb AKKYMYNATOP Tak, YTOObI OH He
AOBurarica B ynakoBke.

> 3a¢MKCVIpOBaTb YNaKoBKYy Tak, 4TOObI OHa He
Asuranacb.

Ha akkymynsitop pacnpoctpaHsitoTcst TpeboBa-
HWUSI NO TPAHCMOPTUPOBKE OMACHbIX IPy30B. AKKY-
mMynsTop nmeeT knaccudukauyuio UN 3480
(MMTUR-NOHHBIE akkyMynsTopHble 6aTapen) n
NpoOBeEpPEH B COOTBETCTBUM ¢ pykoBoacTsom OOH
"UcnbiTannsa n kputepun”, yacts |, nogpas-

nen 38.3.

MpeanucaHns No TpaHCMOPTUPOBKE CM. Ha
cante www.stihl.com/safety-data-sheets.
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12 TpaHcnopTupoBka

12.3 TpaHcnopTupoBKa 3apsigHOro
yCTpoiicTBa

> BbIHyTb LITENCEesIbHY BUJTKY U3 PO3ETKN.

> VI3Bneyb akkymynsitop.

> HamotaTb kabenb nuTaHus u 3aKpennuTb Ha
3apsiAHOM YCTPOWCTBE.

> [Tpun TpaHCNOPTMPOBKE 3apsAHOMO YCTPOWCTBA
B aBTOMObGwne: 3aKpenuTb 3apsaaHoe yCTpOl71-
CTBO CTAXXHbIMW pEMHAMWU, NNIEHTaAMWU UNn ceT-
KOW, YTOBbl OHO HE MOFJI0 OMNPOKUHYTBLCA U
CMEeCTUTbCA.

13 XpaHeHue

13.1  XpaHeHwne pesepsyapa ans

BOAbI

> BbIkNOYMTb FONOBKY Hacoca 1 U3BMNeYb akky-

MynsiTop.

CbpocuTb faBneHne B pe3epsyape.

CHSATb ronoBKy Hacoca.

OnopoXHUTE EMKOCTb.

XpaHuTb pe3epByap A5t BOAbI TaK, YTOObI

ObINK BbINOSHEHbI CrEAYIOLLNE YCIOBUS.

— PesepByap ans Boabl HE MOXET OMPOKM-
HYTbCS UNWN CABUHYTHLCS C MecTa.

— PesepByap ans Boabl He[OCTyNeH Ans
neten.

— PesepByap nycT 1 ouuLLeH.

— Pesepsyap Ans BoAbl YUCTbLIN U CYXOM.

— PesepByap Ans Boabl XpaHWUTCS B YCNOBUSAX
yKasaHHbIX TemnepaTypHbIx npegesnos, L
18.5.

— PesepByap Ans Boapl 3alMLLEH OT NPSMbIX
COJTHEYHBIX MyYei.

— [onoBka Hacoca 0TCOeAUHEHMUS OT pe3ep-
Byapa.

Yy vyVvYVY

13.2  XpaHeHue akkymynstopa

KomnaHnusa STIHL pekomeHAyeT XpaHUTb akkymy-
nsTop ¢ ypoBHeM 3apsaa oT 40 % po 60 %.
> XpaHUTb akkyMynaTop Tak, 4Tobbl Obinm
BbINOJHEHbI CMEAYIOLLME YCIIOBUS.
— AKKyMynaTop HEQOCTyNeH Ans AeTeN.
— AKKyMynSTOp YYCTBIN U CyXOM.
— AKKYMynATOp HaxoAMTCS B 3aKPbITOM MomMe-
LLIEeHUN.
AKKYMyNSTOp M3BMNEYeH U3 pesepByapa Ans
BOAbI.
— Ecnu akkymynsaTop xpaHuTcs B 3apsiiHOM
YCTPOWCTBE, BbIHYTb LUTENCENbHYH BUIKY
N XpaHUTb akKyMynsaTop ¢ 3apsgom ot 40
00 60 %.
— [pu xpaHeHun akkymynsaTopa cobnto-
[aloTCAa yKasaHHble OrpaHUYeHns No Temne-
patype, [ 18.5.

0458-078-9801-A
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14 Ouuctka

YKASAHUE

B Ecnn akkyMynsTop XpaHUTCS He Tak, Kak 3To
yKasaHo B JaHHOM pPyKOBOZACTBE MO 3Kcrnnya-
Taumun, MoXeT HacTynuTb rny6okuin paspsg
aKKymynsiTopa, Y4To npvBeaeT K HeobpaTuMbIM
NOBPEXAEHUSIM.
> lNepen Ha4anom xpaHeHnss Heo6XxoaAMMO
3apsanTb pas3psKEHHbIR akKyMynsaTop.
Komnanusa STIHL pekomeHayeT XxpaHuTb
aKKyMynaTop ¢ ypoBHeM 3apsiga oT 40 go
60 %.

> XpaHUTb akKyMymnsTOp U3BMEYEHHbIM 13
pesepByapa Ans BoAbl.

13.3  XpaHeHue 3apsgHOro ycTpou-

CTBa
> BblHbTE LUTENCENBHYH BUIIKY U3 PO3ETKM.

0000-GXX-8804-A1

» CwmoTalnTe kabenb NUTaHus 1 3akpenute
Ha 3apsigHOM YCTPOWCTBE.
> [Mpu xpaHeHUn 3apsigHOro yCTponcTBa Heob-
X0AMMO, YTOObI BBINOMHANWCH cneayoLime
yCroBusi.
— 3apsigHoe yCTpOWCTBO HEAOCTYMHO Afst
neten.
— 3apsigHoe yCTPOMCTBO YMCTOE U CyXOe.
— 3apsigHoe yCTPOWCTBO HAXOAMTCS B 3aKpbl-
TOM MOMELLEHUN.
— 3apsigHoe yCTpOMCTBO HE NoABELLEHO
3a kabenb NuTaHus unu kpennexue (3)
Kabens nuTaHus.
— [Mpu xpaHeHun 3apsigHOro ycTporcTBa
cobnioaatoTcs ykasaHHbIe OrpaHnyeHus no
Temnepartype, [ 18.5.

14 Owuuctka

14.1  OuncTka pesepByapa ans
BOAbI

> BbIKIMOYMTL FOMIOBKY Hacoca U M3BneYyb akky-
MynsATOop.

C6pocuTb AaBneHne B pesepsyape.

> CHATb rofioBKy Hacoca.

> OnopoXHWUTE EMKOCTb.

v
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> [NpoTepeTb ronoBky Hacoca, pe3bby 1 ynnoT-
HEeHWe BnaXKHOW candeTKon.

> Yaanutb NOCTOPOHHME NpeaMETbl U3 akKymy-
TNIATOPHOrO OTCEKAa U NMPOTEPETH Er0 BNaXHOM
candeTKon.

> OUNCTUTb BNEKTPUYECKNE KOHTAKTbI B aKKyMy-
NIATOPHOM OTCEKE KUCTOYKON UMW MSrKON LeT-
KOW.

> Ounctute ocTanbHble YacTu pe3epByapa Ans
BOAb! C MOMOLLIbKO BNAXHOWN candeTku.

14.2  OuuncTka ceTku

> BbIKMIOYUTL FOMOBKY HAcoca U U3BNEYb aKKy-
MynSTOP.

> CbpocuTb JaBneHve B pesepByape.

0000103770_001

> [lemMOHTMpyWiTe WnaHr Ans BoApl (2).
> [Mpomorite ceTky (1) NPOTOYHON BOOOW.
> YCTaHOBWTb LUNaHr Ans BoAbl (2).

14.3  Ounctka akkymynsitropa
> O4nCTUTb aKKyMynsTOP BNaXXHOM TPSMKOW.

14.4  OuncTtka 3apsigHOro ycTpoun-

CTBa
> BbIHbTe LUTENCENBHYIO BUIIKY N3 PO3ETKU.
> OuncTUTb 3apsiAHOe YCTPOMCTBO BraXHoM
candeTKon.
> OunNCTUTbL KOHTaKTbl 3apsiHOr0 YCTPOMCTBa
KUCTBI UNN MAMKOW LLLETKOWN.

15 TexHudeckoe obcnyxuea-
Hue

WHTepBanbl TeXHUYeCKoro
obGcnyxuBaHus

MHTepBanbl TeEXHNYECKOro 06CNyX1BaHUA 3aBu-
CSIT OT OKPY>KaloLLMX YCNOBUIA N YCNIOBUI
akcnnyatauyun. STIHL pekomeHayeT cneaytoLime
WHTepBasbl TEXHUYECKOro 0B6CNYXMBaHUS.

15.1

ExerogHo unu nocne 50 npUMeHeHwiA:
> CMaska YMroTHEHUs!.

15.2 Cmaska ynnoTHeHus
> BbIKNO4YNTb rONOBKY Hacoca U n3Blieyb akky-
MYNATOP.
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> CbpocuTb AaBneHue B pesepByape.
> CHsITb rofoBKy Hacoca.

0000103795_001

> CmasaTb yNnoTHEHNE KOHCUCTEHTHON cMa3-
KOW.

16 PeMoHT

16.1  PemoOHT pesepByapa ans

BOObl, aKKyMynaTopa U 3apsa-

HOro yCTpoicTBa

[Monb3oBaTenb HE MOXET CaMOCTOATENbHO ocy-

LEeCTBNATb TEXHUYeCcKoe 06CJ'Iy)KVIBaHI/Ie n

17 YcTpaHeHue HencnpaBHOCTEN

16 PemMoHT

PEMOHT pe3epByapa Ans BoAbl, akKymMynsaTopa v
3apsAHOro yCTpoWcTBa.

>

v

v

Ecnu pesepByap Ans BoAbl NOBpPEXAEH, He
1CMonb30BaTb €ro n 06paTUTbCH K Aunepy
STIHL.

Ecnun akkymynsTop HevcnpaBeH 1nv noepe-
XOEH, 3aMEHUTb akKyMymnsaTop.

Ecnu 3apsigHoe yCTpoWcTBO HEUCNPaBHO UMK
NOBPEXAEHO, €ro creayeT 3aMeHUTb.

Ecnun kabenb nuTaHus HeucnpaseH unu
NOBPEXAEH: He NCNonb3oBaTh 3apsaHoe
YCTPOICTBO U NOPYy4nTb 3aMeHy kabens nog-
KntoyeHust gunepy STIHL.

17.1 YcTpaHeHue HeucnpaBHoCTel pesepByapa Ans Bodbl M akkyMynsiTopa
HeucnpaBHoctb |Ceetoamopbl |[puyunHa YctpaHeHue
Ha ronoske
Hacoca
[onoBka Hacoca |1 cBetognon |CruvLIKOM HU3KWUIA > 3apsauTb akKyMynsaTop.
He 3anyckaeTcs |muraet YpPOBEHb 3apsaa
Npu BKIMIOYEHUN | 3€NIEHBIM akkymynsTopa.
nnn LBETOM.
BbIKITKO4YaeTcqa BO
Bpemsi paboTbl.

- AKKymMynsTop > 3Bneyb akkymynaTop.
neperpencs unm > [aTb akkymynsTopy OCTbITb UNn
nepeoxnagucs. HarpeTtbcs.

- ["onoska Hacoca > 3Bneyb akKymynaTop u BCTaBUTb
HeucnpaBHa. obpaTHo.

> BknounTb ronoBky Hacoca.

> Ecnun HemcnpaBHOCTb He yCTpaHsieTcs,
He 1Cnonb3oBaTb akKyMynsaTop n
obpatuTbes k gunepy STIHL.

- [onoBka Hacoca
CNULIKOM Harpenacb. |>

> M3Bneyb akkymynaTop.
[laTb ronoske Hacoca OCTbITb.

- AKKyMynsiTop
HeuncrnpaseH.

> 3BneYyb akkyMynsTop.

> OYUCTUTb KOHTAKTbI B aKKyMyNsSTOPHOM
oTceke.

> YCTaHOBUTb akKyMymnsiTop.

> BknounTb rofnioBKy Hacoca.

> Ecnu HencnpaBHOCTb He yCTpaHsieTcs,
He 1cnosb30BaTh akKyMynsTop 1
obpatuTbes k gunepy STIHL.

- HapyLueHo
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AreKkTpnyeckoe
coegnHeHne mexay

> 13Bneyb akkymynsTop.

> OYNCTUTb KOHTaKTbl B aKKyMyMNsTOPHOM
oTCeKe.

> YCTaHOBUTb aKKyMymnsiTop.
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17 YcTpaHeHue HeucnpaBHOCTEN pyccKuii
HeucnpaeHocts |Csetoguogbl |[MpuuuHa YcrtpaHeHue
Ha ronoBke
Hacoca
rONoBKOM Hacoca u
aKKyMySATOPOM.
- Bnara Ha ronoeke > [laTb rofnoBke Hacoca unu akkyMynsTopy
Hacoca unu BbICOXHYTb, 1 18.6.
akkymynsTope.
Bpewms pabotbl |- AkKymMynsiTop > [TONHOCTLIO 3apsAANTbL akKyMymnsTop.
ronoBKu Hacoca 3apsHKeH He
CINULLIKOM MOSTHOCTbHO.
KOpPOTKOE.
- MpeBbllleH cpok > 3aMeHUTb akkyMynsTop.
Cnyx0bl
akkymynaTopa.
Hacoc He - MoBpexaeHve > 3aMeHUTb YNnoTHEHNE.
HarHeTaeT yNnoTHeHue.
p:gf_’l:ﬁﬁe - ["onoska Hacoca > YCTaHOBUTbL rOMOBKY Hacoca.
A : yCTaHoBIeHa
HenpaBuIbHO.
HepocTtatouHasa |- Pesepsyap nycr. > 3anonHnTb pesepsyap.

nogava Boabl,
HecMoTpsi Ha To,
4yTO B
pe3epByape
nveeTtcs
paboyee
[aBrieHue.

CeTka 3acopeHa.

O4ynCTUTb CETKY.

17.2  YcTpaHeHue HeucrpaBHOCTEN 3apsAAHOro yCTpPoMUCcTBa

HeucnpaeHocTb |CeeToavonbl  ([MpuunHa YctpaHeHue
Ha 3apsigHOM
yCTpOMCTBE
AkkymynsTtop He |Csetoguon AkkymynsTop > OcTaBuUTb akKyMynaTop B 3apsigHOM
3apskaeTcs. cBeTuUTCH neperpencs unm yCTpONCTBE.
KpacHbIM nepeoxnaauncs. Mpouecc 3apsaku HavyHeTcs
CBETOM. aBTOMaTUYECKM, KaK ToNbko byaeT
AOCTUTHYT JONYCTUMBIN TeMNepaTypHbIN
OvanasoH.
CeeToavop HapylieHo > 3Bneyb akkymynaTop.
muraet 3neKTpu4eckoe > OunNCTUTL SMEKTPUYECKNE KOHTAKTbI Ha
KpacHbIM coevHeHve 3apsiAHOM YCTPOWCTBE.
CBETOM. 3apsigHOro > YCTaHOBUTb akkymMynsiTop.
yCTpOWCTBa C
aKKyMynsTOPOM.
3apsigHoe ycTpoiicTBo |> He ncnonb3oBath 3apsigHOE YCTPOMCTBO
HencnpasHo. n obpatuTbea K gunepy STIHL.
AKKyMynsiTop > He ncnonb3oBaTb akKymynaTop u
HeucnpaeeH. obpatuTbes k gunepy STIHL.
3apsigHoe CeeToaunog He |KpaTkoBpeMeHHO > BbIHYTb LUTENCENbHYIO0 BUIKY U3
YCTPOWCTBO He  |cBeTuTCA HapyLleHo pO3eTKM.
BbIMNOMHSAET npumepHo 1 ce |anekTpuyeckoe > Mopgoxpatb 1 MUHYTY.
camMonpoBEpKy. |KyHAY 3eneHbIM |CoeAMHEHME C > BcTaBuTb LUTENCENBHYO BUIIKY B
CBETOM U 3apsaHbIM pO3eTKy.
npumepHo 1 ce |yCTPONCTBOM.
KyHay —
KpacHbIM.

0458-078-9801-A
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18 TexHunyeckne paHHble

18.1  Pesepsyap ans Bogbl STIHL

WSA 40.0

— CoBmecTumbln akkymynatop: STIHL AS

['onoBka Hacoca:

— MwuHumansHoe pabouee aaenenue: 1,5 6ap

— MakcumansHoe paboyee AaBneHuve:
2,5 6ap

Pesepsyap:

— MakcumansHoe gonyctmoe faBneHue B
pesepsyape: 3 6ap

— MakcumanbHbiii 06bem HanonHeHus: 10 n

— Bmectumoctb: 12,5 n

TexHuyeckuii octatok: 70 mn

— Macca 6e3 akkymynsitopa 1 ¢ nycTbiM peaep-
Byapom: 3,3 kr

Cpok aKkcnnyaTauum ykasaH Ha caite
www.stihl.com/battery-life.

18.2  Axkkymynstop STIHL AS

— AKKyMynaTOpHasi TEXHONOTUS: NIUTUN-NOHHbIV

— HomwuHanbHoe Hanpsixexue: 10,8 B

— MakcumanbHoe HanpsixeHue: 12 B

— EmkocTb B A*4: cm. 3aBOACKYHO Tabnmuky

— OHeproemkocTb B BT*4: cm. 3aBOACKytO
Tabnuuky

— Macca B Kr: cM. 3aBOACKYH0 Tabnnuky

18.3 3apsigHoe yctpowncTteo STIHL
AL 1

— HomunHanbHoe HanpspkeHue: CM. 3aBOACKYHO

Tabnuuky

YacToTa: cM. 3aBofckyto Tabnuyky

— HomunHanbHas MOLLHOCTb: CM. 3aBOACKYIO

Tabnuuky

3apsiaHbIi TOK: CM. Ha 3aBOACKON Tabnunyke

— MakcvmanbHasi eMKOCTb AOMYLLEHHOrO K Npu-
MeHeHuo akkymynsatopa STIHL AS: 12,5 Ay

Bpewms 3apsgku ykasaHo Ha Beb-caiite
www.stihl.com/charging-times.

18.4  YanuHuTenbHbIE LUHYPLI

B 3aBMCHMMOCTY OT HaNpPsXEHUS U ASIUHBI
UCMONb3YEMOro YANMHUTENBHOTO LHYpa ero
XKUMbl AOMKHBI UMETb CEYEHUSI HE MEHee:

€CInu Ha 3aBoACKON Tabnuuke ykazaHo HOMU-

HanbHoe HanpsbkeHue ot 220 B go 240 B:

— AnuvHa wHypa o 20 m: AWG 15/ 1,5 mm?

— AnuHa wHypa ot 20 go 50 m: AWG 13/
2,5 mm?
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€Crnuv Ha 3aBOACKOI Tabnuyke ykasaHo HOMU-

HanbHoe HanpsbkeHue ot 100 B go 127 B:

— anuHa wHypa go 10 m: AWG 14/ 2,0 mm?

— anuHa wHypa ot 10 go 30 m: AWG 12/
3,5 mm?

18.5

OrpaHuyeHus No TeMneparype

NPEOYNPEXOEHNE

B AKKYMYNSITOP He 3alUyLLEeH OT BCEX BHELUHUX
BO3aencTeumi. [MNpu onpeaeneHHbIX BHELWHUX
BO3[ENCTBUAX aKKyMynATOp MOXET 3aro-
peTbCs Uny B3opBaTbCs. ATO MOXET NMPUBECTU
K TShKenbIM TpaBMaM 1 MaTepuarnbHOMy
yuiepBy.
> He 3apspkariTe akkyMmynsTop npu Temnepa-
Type Hwke —20 °C unm Beiwe 50 °C.

> He ucnonb3yinte akkyMmynsTop unu 3apsa-
HOe YCTPOICTBO Npu TeMnepaTtype HuxKe —
20 °C vnu Bbiwe 50 °C.

> He xpaHuTb akkyMynsiTop unu sapsgHoe
YCTPOICTBO Npu Temnepartype Hwke -20 °C
unm Boiwe +70 °C.

> He ucnonb3oBatb pe3epByap 455 BOAbI
npu Temnepatype Hwke 0 °C unu Bbilwe
+40 °C.

> He xpaHuTb pe3epByap A5 BOAbl Npy TeM-
nepatype Hwke 0 °C unu Bbiwe +40 °C.

18.6

PeKOMeH,D,yeMbIe AnanasoHbl

TemMmneparyp

[na o6ecneyeHns oNTUManbHON MOLLHOCTH
pesepByapa 455 BoAbl, akkyMynsiTopa 1 3apaa-
HOro ycTpoiicTBa HeoGxoamnmo cobnodaTth cre-
AyroLive avanasoHbl Temneparypbi.
— PesepByap ans Boaa:

— OkcnnyaTtaums: ot 0 °C go +40 °C

— XpaHeHue: o1 0 go + 40 °C
— AKKyMYnATOp Y 3apsiAHOE YCTPOMCTBO:

— 3apsagka: ot +5°C go +40 °C

— OkcnnyaTtaumsi: ot - 10 °C go + 40 °C

— XpaHeHue: o1 —20 °C go 50 °C

Ecnun akkymynsTop 3apshkaeTcsi, UCNonb3yeTcs
UNu XpaHUTCs 3a npefenamu PEKOMEHAYEMbIX
[1ana3oHOB TemnepaTyphbl, ero MOLLHOCTb
MOXET CHU3UTLCS.

Ecnun akkymynsiTop MOKpbI Unv BaXHbIN, ero
HeobxoAMMO MPOCYLUUTL B TEYEHNE MVIH.

48 yacos npu Temnepartype oT + 15 °C go

+ 50 °C v BnaxHocTun Bosgyxa Ao 70 %. bonee
BbICOKas BMaXXHOCTb MOXET NPOANUTb Bpemsi
BbICbIXaHUS.

0458-078-9801-A
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19 3anacHble YacTu 1 NPUHaANEXHOCTH

18.7 ¥YpoBHu wyma

— YpoBeHb 3BYKOBOro AaBrieHus Ly, nameper-
HbI cornacHo ISO 3744: 70,0 ob(A),
norpeluHocTb K: 2 gB(A)

— YpoBeHb 3BYKOBOW MOLLHOCTY L, U3MepeH-
HbIi cornacHo ISO 3744: 77,2 nb(A),
norpeluHocTb K: 2 gB(A)

— YpoBeHb BUOpaLum pg, ONpeaeneHHbIn
cornacHo EN I1SO 5349-3:

— Jlamka: 64 m/s?, norpewHocTtb Kp: 5 m/c?

YKasaHHble 3Ha4YeHus ObInu NomyYeHbl B COOT-
BETCTBMM C HOPMMPOBAHHOW NPOLLeAypPON Npo-
BEPKU 1 MOTyT UCMONb30BaTbCS AN CPaBHEHWSA
3MEeKTPUYECKNX YCTPONCTB. PakTu4eckme 3Have-
HMS LWyMa MOTYT OTKIIOHATBLCS OT YKa3aHHbIX, B
3aBUCKMMOCTU OT BUAA NPUMEHEHUS 1 OT UCMOMb-
3yeMbIX NPUHaANEXHOCTeN. YkasaHHble 3Have-
HWS MOTYT UCMONb30BaTLCSA AN NEPBOW OLIEHKN
3BYKOBOW Harpy3ku. CrniegyeT oueHnTb haktnye-
CKyt0 3BYKOBYIO Harpy3ky. [1pn atom moxeT
TaKkKe y4nTblBaTbCA BPEMS, B TEYEHMNE KOTOPOro
3MEeKTpUYECcKoe YCTPONCTBO OTKITHOYEHO, U
BpPEMS, B TEYEHME KOTOPOro OHO BKIKOYEHO, HO
paboTaeT 6e3 Harpysku.

18.8 REACH

REACH - ato pernameHTt EC ans peructpauum,
OLIeHKW 1 JOoMyCKa XMMUYECKNX BELLEeCTB.

CBefeHuns ans BbINOMHEHWSA
pernameHta REACH ykasaHbl Ha cTpaHuue
www.stihl.com/reach .

18.9  YcraHOBnEHHBIN CPOK CryXObl

[MonHbIA yCTaHOBMNEHHbI CPOK CIYXObl — 40
30 ner.

YcTaHOBMEHHBIN CPOK Cryxbbl NpegnonaraeT
perynspHoOCTb TEXHUYECKOro 06CNyXMBaHUSA 1
yxopaa B COOTBETCTBUM C TpeboBaHMAMM
VHCTPYKLMK MO 3KCrnyaTauum.

19 3anacHble YacTtu v npum-

HaaJ1eXXHOCTU
19.1  3anacHble YacTtu v NpuHaa-
JNIEX)KHOCTU
STIHL 3tvmn cumBonamy obo3HayeHbl opu-
&, rMHanbHble 3an4acTu u

npuHagnexHoctn STIHL.

KomnaHusa STIHL pekomeHayeT ncnonb3oBaTtb
opurnHaneHble 3anyactv STIHL u opuruHans-
Hble npuHagnexHoctn STIHL.

0458-078-9801-A
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KomnaHusa STIHL He MoXeT pyyaTbCsl 3a Hagex-
HOCTb, 6€30MacHOCTb 1 MPUrOAHOCTb 3anacHbIX
YyacTel 1 NpUHaaNeXHoCTen APYrMxX NPOM3BOAM-
Tenen, BCneAcTBME Yero OTBETCTBEHHOCTb
koMmnaHum STIHL 3a nx akcnnyartauumto ncknio-
YyeHa.

OpurnHanbHble 3anacHble Yactn STIHL v opuru-
HanbHble NpuHagnexHoctTn STIHL MOXHO KynuTb
y Aavnepa STIHL.

20 YTtnnusauus

20.1 YTunusauus pesepsyapa ons
BOAbl, aKKyMmynsitopa v 3apsg-
HOro ycTpowncTea

WHdopmaLmio 06 yTUnmsaumm MoXHO NosnyunTb
B MECTHOI agMMUHUCTPaLMK Unu y aunepa
STIHL.

HeHaanexalyas ytunmsaums MoxeT HaHecTu

Bpe/ 340POBbI0 U OKpYyXatoLlen cpeae.

> Wapenua STIHL, Bkntovasn ynakoBky, Heobxo-
OMMO B COOTBETCTBUM C MECTHbLIMY Npeanuca-
HUSIMW caaTb B MYHKT cOopa BTOPCLIPbS.

> 3anpelyaeTcs yTunu3npoBaTtb BMecTe C ObITo-
BbIMU OTXO4AMMW.

21 CootBeTcTBUE
21.1 CootBeTcTBME ampekTnsam EC

[eknapauusi U3rotToBUTENSI O COOTBETCTBUM
avpektmeam EC goctynHa no agpecy stihl.link/
compliance.

dopma ans coobLyeHnst 06 yA3BUMOCTSIX B
cucteme 6€30MacHOCTU 1 AOMNOMHUTENbHAs
nHdopMaLmsa AOCTYMNHbI NO agpecy
vdp.stihl.com .

21.2  3Haku cooTBETCTBUA HOpMaM
EC

CepgeHus o ceptudpmkatax EAC n gekna-
paumsax COOTBETCTBUS, NOATBEPXKAAOLLMX
BbINOMTHEHME TEXHUYECKMX NPaBUN 1 Tpe-
6oBaHuii TamMoXXEHHOro Coto3a, NpeacTa-
BNeHbl Ha cantax www.stihl.ru/eac unu
MoryT BbITb 3aTpeboBaHbl Mo TenedgoHy B
COOTBETCTBYHLLEM MECTHOM
npeacrasutenscree STIHL, 122,

22 Appeca
STIHL NonoeHoii oguc

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstrasse 115
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71336 Waiblingen
Germany

HouyepHue komnaHum STIHL
YKPAVHA

TOB «Angpeac LTinb»

Byn. AHToHoBa 10, c. Yariku
08135 KuiBcbka 0611., YkpaiHa
TenecdoH: +38 044 393-35-30
dakc: +380 044 393-35-70
["apsya ninia: +38 0800 501 930
E-mail: info@stihl.ua

MpepcraButenbctea STIHL
KA3AXCTAH

MpeacraBuTenscTBO

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
yn. WarabytauHoBa, 125A, od. 2
050026 Anmarthbl, KasaxctaH
[opsyasa nuHua: +7 727 225 55 17

Mmnoptepsl STIHL
YKPAMHA

TOB «AHngpeac WTinb»
Byn. AHToHoBa 10, c. Yariku
08135 Kuiscbka 061., YkpaiHa

BEJTAPYCb

000 «BASPT»
yn. VirHaTexko, . 2, nom. 102
220035, r. MuHck, benapycb

KA3AXCTAH n KbIPIbIBCTAH

MM «BOPOHNHA O.1.»
np. Paibimbeka 312
050005 Anmartbl, KazaxctaH

APMEHUNA

000 «HOHUTYN3»
yn. I'. Mapneun 22
0002 EpeBaH, ApmeHnusi
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WAZNE! PRZED UZYCIEM PRZECZYTAC,
ZROZUMIEC | ZACHOWAC.

1 Informacje o instrukcji uzyt-
kowania

1.1 Obowigzujace dokumenty

Obowigzujg lokalne przepisy bezpieczenstwa.
> Oprocz tej instrukcji uzytkowania nalezy
dokfadnie zapoznac sie z nastepujacymi doku-
mentami i zachowac je na przysztosc:
— Instrukcja obstugi przecinarki STIHL
— Instrukcja obstugi narzedzia wiertniczego
STIHL
— Informacja bezpieczenstwa dotyczaca aku-
mulatorow STIHL i produktéw z zamontowa-
nym akumulatorem: www.stihl.com/safety-
data-sheets

1.2 Ostrzezenia w tresci instrukc;ji

A NIEBEZPIECZENSTWO

® Ten piktogram oznacza bezposrednie zagro-
zenie powaznym lub wrecz $miertelnym
wypadkiem.
> Oznaczone nim srodki moga zapobiec
powaznemu lub smiertelnemu wypadkowi.

o
o
o
o
s}
=
o
w
[}
IU‘!
o
I

A ostrRzEZENE

® Ten piktogram oznacza mozliwe zagrozenie
powaznym lub wrecz $miertelnym wypadkiem.
> Oznaczone nim srodki moga zapobiec
powaznemu lub $miertelnemu wypadkowi.

WSKAZOWKA

® Ten piktogram oznacza potencjalne zagroze-
nie szkodami w mieniu.
> Oznaczone nim $rodki mogg zapobiec
szkodom w mieniu.

0458-078-9801-A
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2 Przeglad

1.3 Symbole w tekscie

H!& Ten symbol odsyta do rozdziatu niniejsze;j
== instrukcji obstugi.

2 Przeglad
21 Zbiornik wody, akumulator
i tadowarka

0000103765_002

1 Przycisk o
Ten przycisk stuzy do wigczania i wytaczania
zbiornika wody.

2 Regulator obrotowy
Regulator obrotowy stuzy do ustawiania cis-
nienia roboczego w zbiorniku.

3 Diody
Diody LED wskazujg natadowanie akumula-
tora.

4 Uchwyt transportowy
Uchwyt transportowy stuzy do przenoszenia
zbiornika wody.

5 Komora akumulatora
Komora stuzy do wktadania akumulatora.

6 Glowica pompy
Gtlowica pompy wytwarza ci$nienie w zbior-
niku.

7 Klapka
Klapka zamyka komore akumulatora.

8 Uszczelka
Uszczelka uszczelnia zbiornik.

0458-078-9801-A
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9 Zawoér bezpieczenstwa
Zawor bezpieczenstwa stuzy do redukowania
cisnienia w zbiorniku.

10 Zbiornik
Zbiornik jest napetniany woda.
11 Otwor odptywowy
Otwor odptywowy stuzy do mocowania i pod-
taczania weza wody.
12 Sito
Sito odfiltrowuje wieksze czgstki z wody.
13 Nakretka ztgczna
Nakretka zabezpiecza waz w zbiorniku wody.
14 Waz wody
Waz wody doprowadza wode do podtgczo-
nego urzadzenia.
15 Zlgcze weza
Ztacze weza faczy waz wody z podigczonym
urzgdzeniem.
16 Akumulator
Akumulator stuzy do zasilania zbiornika wody.
17 Zatrzask

Zatrzask mocuje akumulator w komorze aku-
mulatora.

18 Dioda
Dioda sygnalizuje stan pracy tadowarki.

19 tadowarka
tadowarka stuzy do tadowania akumulatora.

20 Wtyczka zasilajgca
Wtyczka taczy kabel zasilajacy z gniazdkiem
elektrycznym

21 Kabel zasilajacy
Kabel zasilajacy taczy tadowarke z wtyczkg
zasilajgca.

# Tabliczka znamionowa z numerem seryjnym

2.2 Symbole

Symbole moga znajdowac sie na cisnieniowym
zbiorniku wody, akumulatorze i tadowarce oraz
majg nastepujace znaczenie:

Niniejszy produkt jest uzytkowany

z akumulatorem STIHL. Dozwolone
akumulatory sg podane w niniejszej
instrukcji uzytkowania.

:.- Do tadowania tego akumulatora stuzy

ST tadowarka STIHL. Dozwolone tadowarki
sg podane w niniejszej instrukcji uzytko-
wania.

Dioda swieci lub miga na zielono. Aku-
@ mulator taduje sie.
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Dioda miga na czerwono. Styki akumu-
latora nie dochodzg do stykéw tado-
warki lub doszto do usterki fadowarki.

pojemnos¢ akumulatora zgodnie ze specy-
fikacjg producenta. Dostepna pojemnos¢
akumulatora jest mniejsza.

Uzywac urzgdzenia elektrycznego w
suchych pomieszczeniach.

ﬂ Informacja obok symbolu wskazuje na

Produktu nie wolno wyrzucaé do zwyktego
pojemnika na odpady komunalne.

- Przeczytac niniejszg instrukcje obstugi,
— przestrzegac jej i zachowac ja na przysz-

3  Wskazoéwki dotyczgce bez-
pieczenstwa pracy

3.1 Symbole ostrzegawcze

3.11

Symbole ostrzegawcze na gtowicy pompy majg
nastepujace znaczenie:

Przestrzega¢ zasad bezpieczenstwa
i Srodkéw ostroznosci.

Glowica pompy

Przeczytac¢ niniejszg instrukcje obstugi,
przestrzegac jej i zachowac jg na przy-
sztosc.

Wyjmowac¢ akumulator na czas przerw
w pracy, transportu, przechowywania,
serwisowania lub naprawy.

ROP

31.2 Zbiornik

Symbole ostrzegawcze na zbiorniku majg naste-
pujace znaczenie:

Przestrzegac¢ zasad bezpieczenstwa

i Srodkéw ostroznosci.

Przeczyta¢ niniejszq instrukcje obstugi,
przestrzegac jej i zachowac jg na przy-
sztos¢.

@b

3.1.3

Symbole ostrzegawcze na akumulatorze majg
nastepujace znaczenie:

Przestrzega¢ zasad bezpieczenstwa
i Srodkéw ostroznosci.

Akumulator

P>
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Przeczytac¢ niniejszg instrukcje obstugi,

przestrzegac jej i zachowac jg na przy-
sztosc.

Chroni¢ akumulator przed wysokimi
temperaturami i ogniem.

Nie zanurza¢ akumulatora w cieczach.

3.14

tadowarka

Symbole ostrzegawcze na tadowarce majg
nastepujace znaczenie:

Przestrzega¢ zasad bezpieczenstwa
i srodkow ostroznosci.

Przeczytac¢ niniejszg instrukcje obstugi,
przestrzegac jej i zachowac jg na przy-
sztosc.

Chroni¢ tadowarke przed deszczem
i wilgocia.

Uzytkowanie zgodne z prze-
Znaczeniem

Zbiornik wody STIHL WSA 40.0 stuzy do rozpro-
wadzania wody w celu wigzania kurzu powstaja-
cego podczas pracy przecinarka lub wiertnig.

Zbiornik wody moze by¢ uzywany podczas
deszczu.

Akumulator STIHL AS stuzy do zasilania zbior-
nika wody.

tadowarka STIHL AL 1, AL 5 lub AL 5-2 stuzy do
tadowania akumulatora STIHL AS.

Zbiornik wody nie jest odpowiedni do nastepuja-
cych zastosowan:

— Sktadowanie i przechowywanie cieczy.

— Uzywanie do ptukania oczu.

— Wilewanie i uzywanie cieczy innych niz woda.

A OSTRZEZENIE

® Akumulatory i fadowarki niedopuszczone

przez firme STIHL do uzytkowania ze zbiorni-

kiem wody mogg spowodowac pozar lub

wybuch. Moze doj$¢ do powaznych obrazen

lub $mierci oraz szkéd materialnych.

» Uzywac zbiornika wody z akumulatorem
STIHL AS.

> Akumulator STIHL AS nalezy tadowac fado-
warkg STIHL AL 1, AL 5 lub AL 5-2.

0458-078-9801-A
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m \V razie uzywania zbiornika wody, akumula-
tora lub tadowarki niezgodnie z ich przezna-
czeniem skutkiem moga by¢ ciezkie urazy lub
$mier¢ albo szkody materialne.
> Uzytkowac zbiornik wody, akumulator

i tadowarke w sposéb opisany w niniejszej
instrukcji obstugi.

3.3 Wymagania dotyczace uzyt-
kownika

A OSTRZEZENIE

m Uzytkownicy, ktérzy nie przejdg przeszkolenia,
nie sg w stanie rozpoznac ani ocenic¢ zagrozen
powodowanych przez zbiornik wody, akumula-
tor i tadowarke. Moze dojs¢ do powaznych
obrazen lub $mierci uzytkownika i oséb
postronnych.

> Przeczytaé niniejszg instrukcje
obstugi, przestrzegac jej i zachowac
ja na przysztosc¢.

> W razie przekazania zbiornika wody, aku-
mulatora lub fadowarki innej osobie: prze-
kaza¢ rowniez instrukcje obstugi.

> Uzytkownik musi spetniaé nastepujgce
wymagania:

— Uzytkownik jest wypoczety.

— Uzytkownik musi by¢ zdolny pod wzgle-
dem fizycznym, sensorycznym i umysto-
wym do obstugiwania i uzywania zbior-
nika wody, akumulatora i fadowarki.
Jezeli uzytkownik jest do tego zdolny w
ograniczonym zakresie pod wzgledem
fizycznym, sensorycznym lub psychicz-
nym, moze pracowac z urzgdzeniem
wytgcznie pod nadzorem lub po poin-
struowaniu przez osobe odpowie-
dzialna.

— Uzytkownik jest w stanie rozpoznac i
oceni¢ zagrozenia powodowane przez
zbiornik wody, akumulator i tadowarke.

— Uzytkownik jest petnoletni lub odbywa
nauke zawodu pod nadzorem zgodnie z
krajowymi przepisami.

— Uzytkownik zostat przeszkolony przez
autoryzowanego dealera STIHL lub
fachowca przed pierwszym uzyciem
zbiornika wody i tadowarki.

— Uzytkownik nie jest pod wptywem alko-
holu, lekéw lub narkotykéw.

> W razie watpliwosci skontaktowac sie
z dealerem marki STIHL.
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34 Stanowisko pracy i otoczenie
3.4.1 Zbiornik wody

A OSTRZEZENIE

m Osoby postronne, dzieci i zwierzeta nie sg w
stanie rozpoznac ani tym bardziej prawidtowo
oceni¢ zagrozen powodowanych przez zbior-
nik wody. Moze doj$¢ do powaznych obrazen
u 0s6b postronnych, dzieci i zwierzat, a takze
do szkdd materialnych.
> Osoby postronne, dzieci i zwierzeta
powinny przebywac¢ w bezpiecznej odleg-
tosci od obszaru roboczego.

> Nie pozostawia¢ zbiornika wody bez nad-
Zoru.

> Nie pozwoli¢ dzieciom na zabawe zbiorni-
kiem wody.

m Elementy elektryczne zbiornika wody moga
wytwarzac iskry. W tatwopalnym lub wybucho-
wym $rodowisku iskry mogg by¢ przyczynag
pozaréw lub eksplozji. Moze doj$¢ do powaz-
nych obrazen lub $mierci oraz szkéd material-
nych.
> Nie pracowa¢ w $rodowisku fatwopalnym

lub wybuchowym.

342 Akumulator

A OSTRZEZENIE

m Osoby postronne, dzieci i zwierzeta nie sg w
stanie rozpoznac ani tym bardziej prawidtowo
oceni¢ zagrozen powodowanych przez aku-
mulator. Osoby postronne, dzieci i zwierzeta
moga dozna¢ powaznych obrazen.
> Nie zezwala¢ na dostep oséb postronnych,

dzieci i zwierzat do urzgdzenia.
> Nie pozostawia¢ akumulatora bez nadzoru.
> Nie pozwoli¢ dzieciom na zabawe akumula-
torem.

= Akumulator nie jest catkowicie odporny na
wszystkie czynniki otoczenia. Pod wptywem
niektérych zjawisk lub czynnikow moze doj$¢
do jego pozaru, wybuchu lub nieodwracalnego
uszkodzenia. Moze doj$¢ do powaznych obra-
zen lub szkéd materialnych.

> Chroni¢ akumulator przed wysokimi
temperaturami i ogniem.

> Nie wrzuca¢ akumulatora do ognia.

» Temperatura w miejscu tadowania, pracy

i przechowywania akumulatora nie moze

przekraczac¢ podanego zakresu, 1 18.5.

> Nie zanurza¢ akumulatora w cie-
czach.
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> Trzymac¢ akumulator z dala od matych
czesci metalowych.

> Chroni¢ akumulator przed nadmiernie
wysokim cignieniem.

> Nie naraza¢ akumulatora na dziatanie
mikrofal.

> Chroni¢ akumulator przed substancjami
chemicznymi, solami i nawozem.

3.4.3 tadowarka

A OSTRZEZENIE

m Osoby nieupowaznione i dzieci nie sg w stanie
rozpoznac ani tym bardziej oceni¢ zagrozen
powodowanych przez tadowarke i prad elek-
tryczny. Osoby postronne, dzieci i zwierzeta
sg narazone na ciezkie obrazenia lub nawet
Smierc.
> Nie zezwala¢ na dostep osob postronnych,

dzieci i zwierzat do urzadzenia.
> Nie zezwala¢ dzieciom na zabawe fado-
warka.

m } adowarka nie jest wodoszczelna. W przy-
padku pracy w deszczu lub w wilgotnym oto-
czeniu moze dojs¢ do porazenia pradem elek-
trycznym. Uzytkownik moze odnies¢ obraze-
nia, a tadowarka ulec uszkodzeniu.

N =~ Nie uzywac podczas deszczu ani
@ w wilgotnym otoczeniu.

m } adowarka nie jest zabezpieczona przed
wszystkimi czynnikami zewnetrznymi. Naraze-
nie tadowarki na oddziatywanie okreslonych
czynnikdéw zewnetrznych moze skutkowac jej
zaptonem lub wybuchem. Moze dojs¢ do
powaznych obrazen lub szkod materialnych.

» Uzywac tadowarki wewnatrz suchych
pomieszczen.

> Nie uzytkowac tadowarki w tatwopalnym
i wybuchowym otoczeniu.

> Nie uzytkowac tadowarki na tatwopalnym
podtozu.

> Temperatura w miejscu pracy i przechowy-
wania tadowarki nie moze przekraczac pod-
anego zakresu, [ 18.5.

m Niebezpieczenstwo potkniecia sie o przewod
zasilajacy. Niebezpieczenstwo powaznego
wypadku i uszkodzenia tadowarki.
> Utozy¢ kabel zasilajgcy w taki sposob, aby

nikt sie o niego nie potknat.
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3.5 Bezpieczny stan

3.5.1 Zbiornik wody

Zbiornik wody jest bezpieczny dla uzytkownika i

otoczenia, jezeli:

— Zbiornik wody nie jest uszkodzony.

— Klapa jest zamknieta i nieuszkodzona.

— Zbiornik wody, nakretki i ztacze weza sg nie-
uszkodzone.

— Zbiornik wody, nakretki i ztacze weza sg pra-
widtowo zamontowane i szczelne.

— Ze zbiornika wody nie wycieka woda.

— Gtlowica pompy jest prawidtowo zamonto-
wana.

— Zbiornik wody jest czysty.

— Elementy obstugowe dziatajq i nie zostaty
zmienione.

— Zamontowano oryginalne akcesoria STIHL
przeznaczone do tego zbiornika wody.

— Akcesoria sg zamontowane prawidtowo.

A OSTRZEZENIE

m Jesli urzadzenie nie znajduje sie w bezpiecz-
nym stanie, jego elementy mogq dziatac nie-
prawidtowo, a zabezpieczenia by¢ nieaktywne.
Moze dojs¢ do powaznych obrazen lub
Smierci.
> Pracowa¢ wylgcznie z nieuszkodzonym

zbiornikiem wody.

Uzywac gtowicy pompy wytgcznie

z zamknigtg i nieuszkodzong klapka.

> Zamontowa¢ waz wody w sposob opisany
w niniejszej instrukcji obstugi.

> W razie wycieku wody ze zbiornika wody:
Nie uzywac zbiornika wody i skontaktowac
sie z autoryzowanym dealerem STIHL.

> Prawidlowo zamontowa¢ gtowicg pompy.

> Jesli zbiornik wody jest zabrudzony:
Wyczysci¢ zbiornik wody.

> Nie modyfikowac zbiornika wody.

> Jezeli elementy obstugowe sg niesprawne:
Nie uzywac zbiornika wody.

» Zamontowac oryginalne akcesoria STIHL

przeznaczone do tego zbiornika wody.

Akcesoria montowac¢ wytgcznie w sposéb

opisany w niniejszej instrukcji obstugi lub

w instrukcji obstugi akcesoriow.

Nie wkfadac¢ niczego w otwory w obudowie

zbiornika wody.

> Wymieni¢ zuzyte lub uszkodzone etykiety

ostrzegawcze.

W razie watpliwosci skontaktowac sie

z dealerem marki STIHL.

v

v

v

v
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352 Akumulator

Akumulator jest bezpieczny dla uzytkownika i
otoczenia, jezeli:

— Nie jest uszkodzony.

— Jest czysty i suchy.

— Dziata i nie byt modyfikowany.

A OSTRZEZENIE

m \V przeciwnym razie akumulator jest niebez-
pieczny. Skutkiem moga by¢ powazne obraze-
nia.
> Pracowac¢ z uzyciem nieuszkodzonego i
dziatajgcego akumulatora.

> Nie tadowac¢ akumulatora, jesli jest uszko-
dzony lub wadliwy.

> Jesli akumulator jest zabrudzony, wyczys-
ci¢ go.

> Jezeli akumulator jest mokry lub wilgotny,
nalezy zaczekac, az zupetnie wyschnie, EJ
18.6.

> Nie modyfikowa¢ akumulatora.

> Nie wktadaé niczego w otwory w obudowie
akumulatora.

> Nie zwiera¢ stykow elektrycznych akumula-
tora metalowymi przedmiotami (grozi to
zwarciem).

> Nie otwiera¢ akumulatora.

> Wymieni¢ zuzyte lub uszkodzone etykiety
ostrzegawcze.
m Uszkodzony akumulator moze przeciekac.
Ptyn ten moze spowodowac podraznienie
skory i oczu.
> Unika¢ kontaktu z ptynem.
> W razie kontaktu ze skérg nalezy umy¢
dane miejsce duzg iloscig wody z mydiem.

> W razie kontaktu z oczami nalezy ptukaé
oczy duzg iloécig wody przez co najmniej
15 minut i zasiegna¢ porady lekarza.
m Uszkodzony lub wadliwy akumulator moze
wydziela¢ dziwny zapach, dymic¢ lub zapali¢
sie. Moze doj$¢ do powaznych obrazen lub
$mierci oraz szkdd materialnych.
> Jezeli akumulator dziwnie pachnie lub
zaczyna dymic, nie uzywac go i nie zbliza¢
do tatwopalnych substancji.

> W przypadku zapalenia sie akumulatora:
Sprébowac ugasi¢ akumulator gasnicg lub
wodg.

3.5.3 tadowarka

tadowarka jest bezpieczna dla uzytkownika i
otoczenia, jezeli:

— Nie jest uszkodzona.

— kadowarka powinna by¢ sucha i czysta.
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A OSTRZEZENIE

3.6

W stanie niespetniajgcym wymogdw bezpie-

czenstwa komponenty mogg przestaé dziataé

prawidtowo, a zabezpieczenia moga by¢ nie-

sprawne. Skutkiem moga by¢ powazne obra-

Zenia lub $mier¢ osob.

> Uzywac¢ nieuszkodzonej fadowarki.

> Jesli tadowarka jest zabrudzona lub mokra:
Wyczysci¢ i osuszy¢ tadowarke.

> Nie modyfikowac tadowarki.

> Nie wktada¢ zadnych przedmiotow

w otwory tadowarki.

Nie taczyé i nie zwiera¢ stykow elektrycz-

nych tadowarki z metalowymi przedmio-

tami.

> Nie otwierac¢ tadowarki.

A\

Praca

A OSTRZEZENIE

W okreslonych sytuacjach uzytkownik moze

nie zachowac koncentracji podczas pracy.

Uzytkownik moze straci¢ kontrolg nad zbiorni-

kiem wody, potkngc sig, przewrocic i doznac

powaznych obrazen.

> Prace wykonywac spokojnie i w sposob

przemyslany.

Nie pracowac przy stabym swietle i kiep-

skiej widocznosci. Nie uzywac zbiornika

wody.

> Zbiornik wody obstugiwa¢ w pojedynke.

> Uwazac na przeszkody.

Pracowac, stojac na ziemi i zachowujgc

réwnowage.

W przypadku koniecznosci pracy na wyso-

kosci uzy¢ podestu roboczego lub bez-

piecznego rusztowania.

W przypadku zmeczenia: zrobi¢ przerwe

w pracy.

Jesli zbiornik wody jest nieszczelny, moze

wycieka¢ z niego woda.

> Zbiornik wody nalezy trzymac¢ w pozyciji pio-
nowe;.

Jesli zbiornik wody zacznie dziata¢ podczas

pracy w sposob zmieniony lub nietypowy,

moze znajdowac sie w niebezpiecznym stanie.

Moze dojs¢ do powaznych obrazen lub szkod

materialnych.

> Zakonczy¢ prace, wyja¢ akumulator i skon-
taktowac sie z dealerem STIHL.

W temperaturach ponizej 0°C moze dojs¢ do

zamarznigcia wody na podfozu i w obudowie

zbiornika wody. Uzytkownik moze sig poslizg-

na¢, upasc i powaznie zranic. Moze dojs¢ do

szkdd materialnych.

v

v

v

v
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> Nie uzytkowac zbiornika wody w warunkach
poza podanymi warto$ciami granicznymi
temperatury, d 18.5.

m \Wgz wody moze sie zaczepi¢ o drewno,
zarosla lub inne obiekty. Moze doj$¢ do obra-
zen lub uszkodzenia weza doptywu wody.
> Waz doptywu wody uzytkowac w taki spo-

séb, aby nie byt uszkodzony, zgiety ani
Sci$niety oraz aby o nic nie ocierat.

m Jesli zbiornik wody stoi na pochytej, nieréwnej
lub nieutwardzonej powierzchni, moze sie
poruszyC i przewrocic. Moze dojs¢ do szkod
materialnych.
> Zbiornik wody ustawia¢ na poziomej, row-

nej i utwardzonej powierzchni.
> Zbiornik wody zabezpieczy¢ w taki sposob,
aby nie mogt sie poruszyc.

3.7 t adowanie

A OSTRZEZENIE

m Uszkodzona lub niesprawna tadowarka moze
wydziela¢ nietypowy zapach lub dymié pod-
czas tadowania. Moze dojs¢ do obrazen

u 0s6b lub szkdéd materialnych.

> Wyciggna¢ wtyczke z gniazdka.

> Wyciggna¢ akumulator.

m Jezeli tadowarka nie moze odprowadzac
wytwarzanego ciepta, moze sie przegrzac i
spowodowac pozar. Moze dojs¢ do powaz-
nych obrazen lub $mierci oraz szkéd material-
nych.
> Nie zakrywac tadowarki.

3.8 Podtaczenie elektryczne

Kontakt z elementami przewodzgcymi moze

powstac z nastepujacych przyczyn:

— Kabel zasilajgcy lub przedtuzacz sg uszko-
dzone.

— Wityczka kabla zasilajgcego lub przedtuzacza
jest uszkodzona.

— Gniazdko jest zainstalowane nieprawidtowo.

A NIEBEZPIECZENSTWO

m Kontakt z elementami przewodzacymi moze
spowodowac porazenie prgdem elektrycznym.
Moze to spowodowaé powazne obrazenia lub
Smier¢ uzytkownika.
> Kabel zasilajgcy i przediuzacz oraz ich

wtyczki nie moga by¢ uszkodzone.

W przypadku uszkodzenia kabla zasi-
lajgcego lub przedtuzacza:
>\ "~ Nie dotyka¢ uszkodzonego miejsca.

> Wyciggna¢ wtyczke z gniazdka.
> Kabel zasilajgcy, przediuzacz oraz ich
wtyczki dotykac¢ suchymi rekami.
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> Wtyczke kabla zasilajgcego lub przedtuza-
cza podtgczy¢ do zainstalowanego i zabez-
pieczonego prawidtowo gniazdka ze sty-
kiem ochronnym.

> Podtgczyc¢ tadowarke przez wytacznik rézni-
cowo-pradowy (30 mA, 30 ms).

m Uszkodzony lub nieodpowiedni przedtuzacz
moze by¢ przyczyna porazenia pradem elek-
trycznym. Moze doj$é do powaznych obrazen
lub $mierci.
> Uzywac¢ przedtuzacza o odpowiednim prze-

kroju, 1 18.4.

A OSTRZEZENIE

m Nieprawidtowe napiecie lub czestotliwo$é w
sieci elektrycznej groza przepieciem podtgczo-
nej tadowarki. Moze doj$é do uszkodzenia
tadowarki.
> Sprawdzié, czy napiecie i czestotliwosé

sieci elektrycznej sg zgodne z parametrami
z tabliczki znamionowej tadowarki.
m Jezeli fadowarka jest podtaczona do gniazda
wtykowego wielokrotnego, moze dojs¢ do
przecigzenia elementéw elektrycznych pod-
czas tadowania. Elementy elektryczne mogg
sie nagrzaé i spowodowac pozar. Moze doj$¢
do powaznych obrazen lub $mierci oraz szkdd
materialnych.
> Sprawdzié, czy parametry podane na tab-
liczce znamionowej tadowarki oraz wszyst-
kich urzadzen elektrycznych podtgczonych
do gniazda wtykowego wielokrotnego nie
przekraczajg w sumie parametréw pod-
anych na gniezdzie wtykowym wielokrot-
nym.
m Utozony nieprawidtowo kabel zasilajacy i
przedtuzacz moze zosta¢ uszkodzony oraz
grozi potknieciem. Moze doj$¢ do obrazen
ludzi oraz uszkodzenia kabla zasilajgcego lub
przedtuzacza.
> Kabel zasilajgcy i przediuzacz utozy¢ i
oznakowac¢ w taki sposéb, aby nie grozity
potknieciem.

> Kabel zasilajacy i przediuzacz utozy¢ w taki
sposob, aby nie byty naprezone lub popla-
tane.

> Kabel zasilajacy i przediuzacz utozy¢ w taki
sposob, aby nie zostaty uszkodzone,
zagiete lub przygniecione oraz aby o nic nie
ocieraty.

> Kabel zasilajacy i przedtuzacz chroni¢
przed wysokimi temperaturami, olejem i
chemikaliami.

> Kabel zasilajgcy i przediuzacz uktadaé na
suchym podtozu.
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3 Wskazéwki dotyczgce bezpieczenstwa pracy

® Podczas pracy przedtuzacz nagrzewa sig.
Jesli ciepto nie moze zosta¢ odprowadzone,
moze doj$¢ do pozaru.
> W przypadku korzystania z bebna kablo-
wego nalezy rozwina¢ caty kabel.
m Jezeli w Scianie przebiegajg przewody elek-
tryczne i rury, moga one ulec uszkodzeniu w

przypadku montazu tadowarki na $cianie. Kon-

takt z przewodami elektrycznymi grozi poraze-

niem pragdem elektrycznym. Moze doj$¢ do

powaznych obrazen lub szkdd materialnych.

> Sprawdzi¢, czy w przewidzianym miejscu
montazu nie przebiegajg kable elektryczne
lub rury.

m Jezeli fadowarka nie jest zamontowana na
$cianie w sposob opisany w instrukcji uzytko-
wania, moze ona lub akumulator wypasé lub
tez tadowarka moze sie mocno nagrzewac.
Moze dojs¢ do obrazen lub szkéd material-
nych.
> tadowarke montowac na $cianie w sposéb

opisany w instrukcji uzytkowania.

® Podczas montazu tadowarki z wtozonym aku-
mulatorem na $cianie akumulator moze
wypas¢ z tadowarki. Moze dojs$¢ do obrazen
lub szkéd materialnych.
> W pierwszej kolejnosci zamontowa¢ fado-

warke na $cianie, a dopiero potem wiozy¢
akumulator.

3.9 Transport
3.91 Zbiornik wody

A OSTRZEZENIE

m Zbiornik wody moze przewrdcic¢ sie lub prze-
suwaé podczas przewozu pojazdem. Moze
doj$¢ do obrazen u oséb lub szkéd material-
nych.
> Wylaczy¢ gltowice pompy.

> Wyciggna¢ akumulator.

> Spusci¢ cisnienie ze zbiornika.

> Oproézni¢ zbiornik.

> Zabezpieczy¢ zbiornik wody za pomoca
pasow, paskdéw lub siatki w taki sposéb,
aby nie mogta sie przewrdci¢ lub poruszyé.

3.9.2 Akumulator

A OSTRZEZENIE

m Akumulator nie jest catkowicie odporny na
wszystkie czynniki otoczenia. Jesli akumulator
jest narazony na okreslone warunki otoczenia,
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moze ulec uszkodzeniu i mogg powstac

szkody materialne.

> Nie transportowac¢ uszkodzonego akumula-
tora.

m Akumulator moze przewrdcic¢ sie lub przesu-
wacé podczas przewozu pojazdem. Moze dojsé
do obrazen lub szkéd materialnych.

» Zapakowac¢ akumulator w odpowiedni
pojemnik transportowy lub inne opakowa-
nie, w ktérym nie bedzie sie przesuwat.

» Zabezpieczy¢ opakowanie, aby nie mogto
sie poruszyc¢.

3.93 tadowarka

A OSTRZEZENIE

m } adowarka moze przewrécic sie lub przesu-
na¢ podczas transportu. Moze doj$¢ do obra-
zen lub szkéd materialnych.
> Wyciggna¢ wtyczke z gniazdka.
> Wyciagna¢ akumulator.
> Przymocowac tadowarke pasami mocuja-

cymi lub siatkg w taki sposob, aby nie
mogta sie przewrdcié ani przesunggc.

®m Przewdd zasilajgcy nie jest przeznaczony do
przenoszenia tadowarki. Przewdd zasilajgcy
i tadowarka moga ulec uszkodzeniu.
> Zwingc¢ przewdd zasilajacy i przymocowac

go do tadowarki.

3.10
3.10.1 Zbiornik wody

A OSTRZEZENIE

m Dzieci nie sg w stanie rozpoznac ani oceni¢
zagrozen powodowanych przez zbiornik wody.
Dzieci mogg ulec powaznym obrazeniom
ciata.
> Wytgczy¢ glowice pompy.

> Wyciagnaé¢ akumulator.

Przechowywanie

> Zbiornik wody przechowywac¢ w miejscu
niedostepnym dla dzieci.

m Styki elektryczne zbiornika wody oraz podzes-
poty z metalu mogg zardzewie¢ od wilgoci.
Zbiornik wody moze ulec uszkodzeniu.
> Zbiornik wody przechowywac¢ w miejscu

suchym i czystym.

m \V temperaturach ponizej 0°C moze dojsé do
zamarzniecia wody w komponentach zbiornika
wody. Zbiornik wody moze ulec uszkodzeniu.
> Oprozni¢ zbiornik i waz wody.
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> Nie przechowywac zbiornika wody w tem-
peraturze przekraczajgcej podane wartosci
graniczne, 1 18.5.

3.10.2 Akumulator

A OSTRZEZENIE

® Dzieci nie sg w stanie rozpozna¢ ani oceni¢

zagrozen powodowanych przez akumulator.

Dzieci moga ulec powaznym obrazeniom

ciata.

> Akumulator przechowywaé w miejscu nie-
dostepnym dla dzieci.
m Akumulator nie jest catkowicie odporny na
wszystkie czynniki otoczenia. Akumulator
moze ulec nieodwracalnemu uszkodzeniu pod
wptywem niektorych zjawisk lub czynnikéw.
> Akumulator przechowywac¢ w miejscu
suchym i czystym.

> Akumulator przechowywa¢ w zamknietym
pomieszczeniu.

> Akumulator przechowywa¢ osobno od
zbiornika wody.

> Jesli akumulator jest przechowywany
w fadowarce: odigczy¢ wtyczke zasilajgca
i przechowywaé akumulator w stanie nata-
dowania miedzy 40% a 60%.

> Temperatura w miejscu przechowywania
akumulatora nie moze przekracza¢ pod-
anego zakresu, 1 18.5.

3.10.3 tadowarka

A OSTRZEZENIE

m Dzieci nie sg w stanie rozpozna¢ ani oceni¢
zagrozen powodowanych przez tadowarke.
Niebezpieczenstwo powaznych obrazen lub
Smierci dziecka.
> Wyjac¢ wtyczke zasilajaca.
> kadowarke nalezy przechowywaé

w miejscu niedostepnym dla dzieci.
m } adowarka nie jest zabezpieczona przed
wszystkimi czynnikami zewnetrznymi. Naraze-
nie tadowarki na oddziatywanie okreslonych
czynnikdw zewnetrznych moze skutkowac jej
uszkodzeniem.
> Wyjac¢ wtyczke zasilajaca.
> Jesli tadowarka jest nagrzana, poczeka¢ do
jej schtodzenia.

> Przechowywac tadowarke w miejscu
suchym i czystym.

> Przechowywac tadowarke w pomieszczeniu
zamknigtym.

» Temperatura w miejscu przechowywania
tadowarki nie moze przekracza¢ podanego
zakresu, £ 18.5.
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m Nie przenosic¢ i nie zawieszac¢ tadowarki za
kabel zasilajgcy. Przewdéd zasilajacy i tado-
warka moga ulec uszkodzeniu.
> Chwyci¢ tadowarke za obudowe i przytrzy-

mac.
> Zawiesi¢ fadowarke na uchwycie $ciennym.

3.11 Czyszczenie, konserwacja

i naprawy
A OSTRZEZENIE

m Przed przystgpieniem do czyszczenia, konser-
wacji lub naprawy nalezy wyja¢ akumulator,
aby nie wigczy¢ przypadkowo zbiornika wody.
Moze dojs¢ do powaznych obrazen lub szkod
materialnych.
> Wytaczy¢ glowice pompy.

> Wyciagnaé¢ akumulator.

m Czyszczenie agresywnymi srodkami, strumie-
niem wody lub ostrymi przedmiotami moze
spowodowacé uszkodzenie zbiornika wody,
akumulatora i tadowarki. Nieprawidtowe czy-
szczenie zbiornika wody, akumulatora lub
tadowarki moze spowodowac nieprawidtowe
dziatanie podzespotow i wylaczenie dziatania
urzgdzen zabezpieczajgcych. Moze dojs¢ do
powaznych obrazen.

» Czyscic¢ zbiornik wody, akumulator i fado-
warke w sposéb opisany w niniejszej
instrukcji uzytkowania.

m Jesli cisnienie w zbiorniku wody nie zostanie
zredukowane przed czyszczeniem, konserwa-
cja i naprawa, moze doj$¢ do niekontrolowa-
nego wydostawania sie cieczy. Moze dojs¢ do
powaznych obrazen lub szkéd materialnych.
> Przed wszelkimi pracami na zbiorniku wody

spusci¢ cisnienie ze zbiornika.

m Nieprawidtowa konserwacja lub naprawa
zbiornika wody, akumulatora lub tadowarki
moze spowodowac nieprawidtowe dziatanie
podzespotow i wytaczenie dziatania urzgdzen
zabezpieczajacych. Moze doj$¢ do powaznych
obrazen lub smierci.
> Nie nalezy samodzielnie poddawac zbior-

nika wody, akumulatora i fadowarki konser-
wagcji lub naprawom.

> Jezeli zbiornik wody, akumulator lub tado-
warka wymagajg konserwacji lub naprawy:
skontaktowac sie z dealerem marki STIHL.
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4 Przygotowanie zbiornika wody do uzycia

4  Przygotowanie zbiornika
wody do uzycia

4.1 Przygotowanie zbiornika wody
do uzycia

Zawsze przed rozpoczeciem pracy nalezy wyko-
nac nastepujace czynnosci:

> Sprawdzié, czy nastepujace elementy zapew-
niajg bezpieczng prace:

— Zbiornik wody, 3 3.5.1.

— Akumulator, Ed 3.5.2.

— tadowarka, 1 3.5.3.

Sprawdzi¢ akumulator, @1 9.2.

Natadowac do konca akumulator, (d 5.2,
Wyczysci¢ zbiornik wody, L 14.1.

Sprawdzi¢ czystos¢ sita i w razie zabrudzenia
wyczyscic¢, [ 14.2.

> Zbiornik wody ustawi¢ na stabilnej i rownej
powierzchni, aby nie dopusci¢ do jego zeslizg-
niecia i przewrécenia.

Zamontowac waz wody, 01 6.2.1.

Sprawdzi¢ elementy obstugowe, L1 9.1.
Napetni¢ zbiornik, Cd 10.2.

Montaz gtowicy pompy, E19.1.

W przypadku braku mozliwosci przeprowadze-
nia powyzszych czynnosci nie uzywac zbior-
nika wody i skontaktowac sie z deale-

rem STIHL.

5 tadowanie akumulatora i
sygnalizacja diodami LED
51 Montaz tadowarki na $cianie

tadowarke mozna zamontowac na $cianie.

yvyYy vy

Yy vy vYyYVvYyy

1 2 3

3111

> tadowarke zamontowac na scianie w taki spo-
séb, aby byty spetnione nastepujgce warunki:
— Uzycie odpowiednich materiatdw mocuja-
cych.
— wypoziomowanie tadowarki.
Konieczne jest zachowanie nastepujgcych
wymiarow:
— a=min. 100 mm
— b (dla AL 1i AL 5) =54 mm
— b (dla AL 5-2) =100 mm
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—c=45mm
—d=9mm
—e=25mm

52 tadowanie akumulatora

Czas fadowania zalezy od réznych czynnikéw,
np. od temperatury akumulatora i temperatury
otoczenia. Dla uzyskania optymalnej sprawnosci
nie przekraczac¢ zalecanych zakreséw tempera-
tury, (d 18.6. Faktyczny czas fadowania moze
rozni¢ sie od podanego czasu. Czas tadowania
jest podany na stronie www.stihl.com/charging-
times.

tadowanie rozpoczyna sie automatycznie, gdy
wtyczka zasilajgca jest wlozona do gniazdka
elektrycznego, a akumulator wiozony do tado-
warki. tadowarka wytgczy sie automatycznie po
natadowaniu akumulatora.

tadowarka i akumulator nagrzewajg sie podczas

tadowania.
J|
S 6

0000-GXX-8803-A0

> Podtaczy¢ wtyczke zasilajgca (5) do tatwo
dostepnego gniazdka elektrycznego (6).
tadowarka (2) wykona autotest. Dioda (3)
zaswieci na ok. 1 sekunde na zielono, a
nastepnie na ok. 1 sekunde na czerwono.

> Utozy¢ kabel zasilajgcy (4).

> Wiozy¢ akumulator (1) w prowadnice tado-
warki (2) i wcisng¢ do oporu.
Dioda (3) zaswieci sie lub zacznie miga¢ na
zielono. Rozpocznie sig tadowanie akumula-
tora (1).

> Gdy dioda (3) zgasnie: Akumulator (1) jest cat-
kowicie natadowany i mozna go wyja¢ z tado-
warki (2).

> Jesli tadowarka (2) nie bedzie juz uzywana,
wyciagna¢ wtyczke (5) z gniazdka (6).
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5.3 Sygnalizacja stanu natadowa-
nia

’7 75-100%

50-75%
]
(S

0-25%
i

0000103819_001

> Wiozy¢ akumulator.

> Wigczy¢ glowice pompy.

> Jezeli lewa dioda miga na zielono, nalezy
natadowaé¢ akumulator.

5.4 Diody LED na gtowicy pompy

Diody LED wskazujg natadowanie akumulatora.
Diody moga swieci¢ sie lub miga¢ na zielono.

5.5 Dioda na tadowarce

Dioda sygnalizuje stan tadowarki oraz usterki.
Dioda moze $wiecic¢ sig lub miga¢ na zielono lub
czerwono.

Jezeli dioda Swieci sie lub miga na zielono, trwa

tadowanie akumulatora.

> Jesli dioda swieci sie lub miga na czerwono:
Usung¢ usterki, 1 17.
W tadowarce lub akumulatorze wystapita
usterka.

6 Sktadanie zbiornika wody

6.1 Montaz i demontaz gtowicy
pompy

6.1.1 Montaz gtowicy pompy
> Sprawdzi¢ uszczelke na gtowicy pompy pod
katem osadzenia i uszkodzen.
> Jesli uszczelka nie przylega catkowicie do
obudowy gtowicy pompy: docisng¢ catg usz-
czelke.
> Jesli uszczelka jest uszkodzona: nie uzywac
gtowicy pompy i skontaktowac¢ sie z autory-
zowanym dealerem STIHL.
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6 Sktadanie zbiornika wody

&
@
1)

> Natozy¢ gtowice pompy (1) na zbiornik (2).
> Wkreci¢ i dokreci¢ gtowice pompy (1).

6.1.2 Demontaz glowicy pompy
> Odkreci¢ gtowice pompy od zbiornika.

6.2 Montaz i demontaz weza wody

6.2.1 Montaz zbiornika wody

0000103766_001

> Zbiornik wody (1) z sitem (2) wprowadzi¢ do
otworu odptywowego (3) po dolnej stronie cis-
nieniowego zbiornika wody.

> Recznie przykreci¢ i mocno dokreci¢
nakretke (3).

6.2.2 Demontaz weza doptywu wody
> Odkreci¢ nakretke na zbiorniku.
> Wyciaggna¢ wgz wody z otworu odptywowego.

7  Podtaczanie i odtgczanie
akumulatora
71 Wktadanie akumulatora

0000103746_001

> Otworzy¢ pokrywe (1) do oporu i przytrzymac.
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8 Wigczanie i wylaczanie gtowicy pompy

> Wiozy¢ akumulator (3) do oporu do
komory (2).
Akumulator (3) zablokuje sie ze styszalnym
kliknieciem.

> Zamknac¢ klapke (1).

7.2 Wyjmowanie akumulatora

0000103747_001

> Otworzy¢ pokrywe (1) do oporu i przytrzymac.
> Wcisng¢ oba zatrzaski (2).
Akumulator (3) jest odblokowany i mozna go

wyjac.
» Zamknac klapke (1).
8 Wigczanie i wylgczanie
gtowicy pompy

8.1 Wiaczanie glowicy pompy

0000103748_001

> Ustawi¢ ci$nienie robocze.

> Nacisnaé przycisk O (1).
Gtowica pompy i diody LED wigcza sie,
a w zbiorniku wytworzone zostanie cisnienie
robocze.

Po osiggnieciu cisnienia roboczego gtowica
pompy wytgcza sie. Dopoki diody LED swiecg
sie lub migaja, gtowica pompy znajduje sie w try-
bie czuwania. Jesli cisnienie robocze w zbiorniku
spadnie, gtowica pompy automatycznie sie wig-
czy az do ponownego osiggniecia ustawionego
cisnienia roboczego.

Jesli osiggniecie ustawionego cisnienia robo-
czego nie bedzie mozliwe w ciggu 1 minuty, gto-
wica pompy wytgczy sie automatycznie, a diody
LED (2) zgasna.
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W przypadku nieuzywania gtowicy pompy przez
ponad 15 minut gtowica wylgczy sie automatycz-
nie, a diody LED (2) zgasna.

8.2 Wytaczanie gtowicy pompy
> Nacisng¢ przycisk O.
Diody LED gasna.

WSKAZOWKA

® Po wylgczeniu gtowicy pompy zbiornik nadal
znajduje sie pod cisnieniem.
> Catkowicie spusci¢ cisnienie ze zbiornika.

9 Kontrola zbiornika wody
i akumulatora

9.1 Sprawdzanie elementéw obstu-
gowych

Glowica pompy

» Zamontowacé gtowice pompy i przeprowadzi¢
kontrolg z pustym zbiornikiem.

> Wiozy¢ akumulator.

> Nacisng¢ przycisk O.
Diody LED wtaczg sig, a w zbiorniku wytwo-
rzone zostanie cisnienie robocze.

> Nacisng¢ przycisk O.
Glowica pompy wytgcza sig, a diody LED
gasna.

> Jezeli gtowica pompy sig nie wytacza: wyjaé
akumulator i skontaktowac sie z dealerem
marki STIHL.
Gtowica pompy jest uszkodzona.

Badanie szczelno$ci

> Przeprowadzi¢ kontrole z pustym zbiornikiem.

> Wiozy¢ akumulator i wigczy¢ glowice pompy.

> Zaczeka¢, az w zbiorniku wytworzone zosta-
nie cisnienie robocze lub az gtowica pompy
automatycznie sie wylgczy.

> Wyciagnac¢ czerwony przycisk na zaworze
bezpieczenstwa.
Cisnienie musi styszalnie spas¢.

> Catkowicie spuscic cisnienie ze zbiornika.

9.2 Kontrola akumulatora

> Wiozy¢ akumulator.

> Nacisng¢ przycisk O.
Diody LED wiaczg sie, a w zbiorniku wytwo-
rzone zostanie cisnienie robocze.
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> Jesli glowica pompy sie nie wigcza, cho¢ aku-
mulator jest w petni natadowany: nie uzywac¢
gtowicy pompy ani akumulatora i skontakto-
wac sie z autoryzowanym dealerem STIHL.
Wystepuje usterka gtowicy pompy lub akumu-
latora.

10 Praca ze zbiornikiem wody
10.1  Praca

0000103768_001

> Potaczy¢ ztgcze (1) weza wody z przytgczem
wody (2) na przecinarce lub narzedziu wiertni-
czym.

> Otworzy¢ zawér odcinajacy na podtgczonej
przecinarce lub narzedziu wiertniczym.
Woda zaczyna doptywad.

> Jesli zbiornik jest pusty: napetni¢ zbiornik.

10.2 Napetnianie zbiornika

> Ustawi¢ pojemnik na wode na podtozu tak,
aby nie mogt sie przewrdcic.

> Spusci¢ cisnienie ze zbiornika.

» Zdemontowac gtowice pompy.

0000103767_001

> Wla¢ wode przez otwor (strzatka), maksymal-
nie do goérne;j linii ograniczajacej (1).
» Zamontowac¢ gtowice pompy.

Jesli ztacze weza wody nie jest potgczone
z przytaczem wody na przecinarce lub narzedziu
wiertniczym, woda moze kapac ze zlgcza weza.

10.3  Opréznianie zbiornika

> Wylgczy¢ gltowice pompy i wyja¢ akumulator.
> Spusci¢ cisnienie ze zbiornika.

» Zdemontowac¢ gtowice pompy.

> Oproznic¢ zbiornik.
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10 Praca ze zbiornikiem wody

10.4 Spuszczanie ci$nienia ze zbior-

nika
> Wylaczy¢ gtowice pompy i wyjaé akumulator.

=

> Calkowicie wyciggna¢ czerwony przycisk na
zaworze bezpieczenstwa.
Stychag, jak cisnienie robocze uchodzi ze
zbiornika.

> Zaczeka¢, az ze zbiornika zostanie usuniete
cate ci$nienie.

10.5
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Ustawianie cisnienia roboczego

)

MIN'|=

|
-

(
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Zwiekszanie cisnienia roboczego
> Obroci¢ pokretto (1) w prawo.

Zmniejszanie cisnienia roboczego
> Obroci¢ pokretto (1) w kierunku ,MIN.”.

11 Po zakonhczeniu pracy

11.1  Po zakohiczeniu pracy

> Wylgczy¢ gtowice pompy i wyjaé akumulator.
> Odfaczy¢ ztgcze weza od uzytkowanej przeci-
narki lub narzedzia wiertniczego.

Spuscic cisnienie ze zbiornika.
Zdemontowaé gtowice pompy.

Oproézni¢ zbiornik.

Oczyscic sito.

Wyczysci¢ zbiornik wody.

Pozostawi¢ zbiornik wody do wyschnigcia.
Jezeli akumulator jest mokry lub wilgotny,
nalezy zaczekac, az zupetnie wyschnie, B
18.6.

> Wyczys$ci¢ akumulator.

Y YVY VY VY VYY
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12 Transport
12 Transport
12.1  Transport zbiornika wody

> Wytaczy¢ gtowice pompy i wyjgé akumulator.
> Spusci¢ cisnienie ze zbiornika.

» Zdemontowac gtowice pompy.

> Oproznic¢ zbiornik.

» Zamontowac¢ gtowice pompy.

Przenoszenie zbiornika wody

0000103769_001

> Zbiornik wody przenosi¢ za uchwyt transpor-
towy (1).

Transport zbiornika wody w pojezdzie

> Zbiornik wody zabezpieczy¢ w pozycji piono-
wej w taki sposob, aby nie mogt sie przewrdcic¢
ani poruszyc.

12.2  Transport akumulatora

> Wylaczy¢ glowice pompy i wyja¢ akumulator.

> Sprawdzi¢ bezpieczny stan akumulatora.

> Zapakowaé akumulator tak, aby nie przesuwat
sie w opakowaniu.

> Zabezpieczyé opakowanie, aby nie mogto sie
poruszy¢.

Akumulator podlega przepisom dot. transportu
towarow niebezpiecznych. Akumulator zostat
sklasyfikowany jako UN 3480 (akumulatory
litowo-jonowe) i przeszedt badania zgodnie z
podrecznikiem ONZ ,Badania i kryteria” czesc¢ lll,
rozdziat 38.3.

Przepisy dotyczace transportu mozna znalez¢ na
stronie www.stihl.com/safety-data-sheets.

12.3  Transport fadowarki

> Wyciggna¢ wtyczke z gniazdka.

> Wyciagna¢ akumulator.

> Zwing¢ przewdd zasilajacy i przymocowac go
do tadowarki.

> Jesli tadowarka jest transportowana samocho-
dem, zabezpieczy¢ tadowarke pasami mocuja-
cymi lub siatkg w taki sposob, aby nie mogta
sie przewrdcié ani przesunaé.

0458-078-9801-A
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13 Przechowywanie

13.1  Przechowywanie zbiornika

wody
Wytaczy¢ gtowice pompy i wyja¢ akumulator.
Spuscic cisnienie ze zbiornika.
Zdemontowac gtowice pompy.
Oproznic zbiornik.
Przechowywac zbiornik wody w ponizszy spo-
sob:
— Zbiornik wody nie moze sie przewrdcic ani
poruszyc.
Zbiornik wody jest w miejscu niedostepnym
dla dzieci.
Zbiornik jest oprézniony i wyczyszczony.
Zbiornik wody jest czysty i suchy.
— Zbiornik wody nie jest przechowywany w
temperaturze przekraczajgcej podane war-
tosci graniczne, 1 18.5.
Zbiornik wody jest zabezpieczony przed
promieniowaniem stonecznym.
Gtowica pompy jest oddzielona od zbior-
nika.

13.2  Przechowywanie akumulatora

Firma STIHL zaleca przechowywanie akumula-
tora natadowanego do poziomu od 40% do 60%.
> Przechowywa¢ akumulator w ponizszy spo-
sob:
— Akumulator przechowywa¢ w miejscu niedo-
stepnym dla dzieci.
— Jest czysty i suchy.
— Akumulator znajduje sie¢ w zamknigtym
pomieszczeniu.
— Akumulator jest oddzielony od zbiornika
wody.
— Jesli akumulator jest przechowywany
w tadowarce: Odtgczy¢ wtyczke zasilajaca
i przechowywaé akumulator w stanie nata-
dowania miedzy 40% a 60%.
— Temperatura w miejscu przechowywania
akumulatora nie moze przekracza¢ pod-
anego zakresu, £ 18.5.

YyYy VY VY

WSKAZOWKA

m Jesli akumulator nie jest przechowywany
zgodnie z opisem w niniejszej instrukcji
obstugi, moze doj$¢ do jego catkowitego rozta-
dowania i przez to nieodwracalnego uszko-
dzenia.
> Roztadowany akumulator przed przechowa-

niem natadowac. Firma STIHL zaleca prze-
chowywanie akumulatora natadowanego do
poziomu od 40% do 60%.
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> Akumulator przechowywaé osobno od
zbiornika wody.

13.3 Przechowywanie tadowarki

> Wyciggna¢ wtyczke z gniazdka.

0000-GXX-8804-A1

> Zwing¢ przewdd zasilania i zamocowac go na
tadowarce.

> tadowarke przechowywac w ponizszy sposéb:

— tadowarke przechowywac¢ w miejscu niedo-
stepnym dla dzieci.

— tadowarka powinna by¢ sucha i czysta.

— Przechowywac tadowarke w pomieszczeniu
zamknigtym.

— Nie zawieszac¢ tadowarki na przewodzie
zasilajgcym ani na uchwycie (3) na przewod
zasilajacy.

— Temperatura w miejscu przechowywania
tadowarki nie moze przekracza¢ podanego
zakresu, 1 18.5.

14 Czyszczenie

14.1  Czyszczenie zbiornika wody

> Wyltgczy¢ glowice pompy i wyja¢ akumulator.

> Spusci¢ cisnienie ze zbiornika.

» Zdemontowac gtowice pompy.

> Oproznic¢ zbiornik.

> Wyczyscic¢ gtowice pompy, gwint i uszczelke
wilgotng szmatka.

> Usung¢ zanieczyszczenia z komory akumula-
tora i wyczyscic jg wilgotng szmatka.

> Wyczysci¢ styki elektryczne w komorze aku-
mulatora pedzlem lub migkkg szczotka.

> Wyczysci¢ pozostate czesci zbiornika wody
wilgotng szmatka.

14.2 Czyszczenie sita
> Wytaczy¢ gtowice pompy i wyja¢ akumulator.
> Spusci¢ ci$nienie ze zbiornika.
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> Zdemontowaé waz doptywu wody (2).
> Przeptukac sito (1) pod biezacg woda.
> Zamontowac¢ waz doptywu wody (2).

14.3 Czyszczenie akumulatora
> Wyczy$¢ akumulator wycierajac go wilgotng
Scierka.

14.4  Czyszczenie tadowarki

> Wyciagnac¢ wtyczke z gniazdka.

> Wyczysci¢ tadowarke, wycierajac jg wilgotng
Scierka.

> WyczySc¢ styki elektryczne tadowarki za
pomoca pedzla lub migkkiej szczotki.

15 Konserwacja
15.1  Terminy konserwagji

Terminy konserwacji zalezg od warunkéw oto-
czenia oraz warunkéw pracy. Firma STIHL
zaleca nastepujaca czestotliwo$é konserwacji:

Co rok lub po 50 uzyciach:
> Nasmarowac uszczelke.

15.2 Smarowanie uszczelki

> Wylaczy¢ gtowice pompy i wyjaé akumulator.
> Spusci¢ cisnienie ze zbiornika.

> Zdemontowa¢ gtowice pompy.

0000103795_001

> Nasmarowac uszczelke smarem.

16 Naprawa

16.1  Naprawa zbiornika wody, aku-
mulatora i fadowarki

Uzytkownik nie moze samodzielnie naprawia¢
zbiornika wody, akumulatora ani fadowarki.

0458-078-9801-A



17 Rozwigzywanie problemow polski

> W przypadku uszkodzenia zbiornika wody: Nie > Jezeli tadowarka jest niesprawna lub uszko-

korzystac ze zbiornika wody i skontaktowac dzona: Wymieni¢ tadowarke.

sie z dealerem STIHL. > W przypadku uszkodzenia kabla zasilajgcego
> Jezeli akumulator jest uszkodzony: wymienic nie uzywacé tadowarki i wymieni¢ kabel w

akumulator. punkcie autoryzowanego dealera STIHL.

17 Rozwigzywanie probleméw
17.1  Usuwanie usterek zbiornika wody lub akumulatora

Usterka Diody LED na |Przyczyna Sposéb usuniecia
gtowicy pompy

Gtowica nie 1 dioda LED |Zbyt niski poziom > Natadowac akumulator.

zafgcza sie po miga na ziel- |natadowania akumu-

wigczeniu lub ono. latora.

wytgcza sie w
trakcie pracy.

- Akumulator jest za > Wyciaggna¢ akumulator.
ciepty lub za zimny. > Pozostawi¢ akumulator do ostygnigcia
lub ogrzania.
- Wystepuje usterka > Wyja¢ akumulator i wlozy¢ go ponownie.
gtowicy pompy. > Wigczy¢ gtowice pompy.

> Jezeli usterka nadal wystepuje: nie uzy-
wac akumulatora i skontaktowac sie
z autoryzowanym dealerem STIHL.

- Gflowica pompy jest  [> Wyciggnaé akumulator.
zbyt nagrzana. > Pozostawi¢ gtowice pompy do ostygnie-
cia.

- Usterka akumulatora. [> Wyciggnaé akumulator.

> Wyczyscic styki elektryczne w komorze
akumulatora.

> Wiozy¢ akumulator.

> Wiaczy¢ gtowice pompy.

> Jezeli usterka nadal wystepuje: nie uzy-
wacé akumulatora i skontaktowaé sie
z autoryzowanym dealerem STIHL.

- Przerwane potaczenie [> Wyciagna¢ akumulator.
elektryczne migdzy > Wyczysci¢ styki elektryczne w komorze
gtowicag pompy a aku- [ akumulatora.

mulatorem. > Wiozy¢ akumulator.
- Gtowica pompy lub > Poczekac, az gtowica pompy lub akumu-
akumulator sg wil- lator wyschng, [ 18.6.
gotne.
Gtowica pompy |- Akumulator nie jest > Natadowaé akumulator do petna.
pracuje za krotko catkowicie natado-
na akumulatorze. wany.

- Przekroczona zywot- |> Wymieni¢ akumulator.
no$¢ akumulatora.

Podczas pompo- |- Uszczelka jest usz- > Wymieni¢ uszczelke.
wania nie pows- kodzona.
tajbe cisnienie - Gflowica pompy nie > Zamontowac gtowice pompy.
robocze. jest prawidtowo

zamontowana.
Doptyw wody jest |- Zbiornik jest pusty. > Napetnié¢ zbiornik.
niewystarcza- Sito jest zatkane. > Oczyscié sito.

jacy, chociaz cis-
nienie robocze
jest obecne

w zbiorniku.
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polski 18 Dane techniczne
17.2  Usuwanie usterek tadowarki
Usterka Dioda na fado- |Przyczyna Sposéb usunigcia
warce
Akumulator nie  |Dioda swieci na|Akumulator jest za > Zostawi¢ akumulator w fadowarce.
jest tadowany. czerwono. ciepty lub za zimny. tadowanie rozpocznie si¢ automatycz-
nie po osiggnieciu prawidtowej tempera-
tury.
Dioda LED Potaczenie elekt- > Wyciggna¢ akumulator.
miga na czer- |ryczne miedzy tado- |> Oczyscic¢ styki elektryczne w fadowarce.
wono. warkg a akumulato-  [> Wtozy¢ akumulator.

rem jest przerwane.

pita usterka.

W tadowarce wysta- > Nie uzywac tadowarki i skontaktowac sie

z autoryzowanym dealerem STIHL.

Usterka akumulatora. > Nie uzywa¢ akumulatora i skontaktowac

sie z autoryzowanym dealerem STIHL.

Dioda nie zas-
wieci na ok. 1

tadowarka nie
wykonuje auto-

Potaczenie elekt- > Wyciagna¢ wtyczke z gniazdka.
ryczne z tadowarkg > Odczekac 1 minute.

testu. sekunde na zostato przez chwile > Podtgczy¢ wtyczke do gniazdka.
zielono, a nas- |przerwane.
tepnie na ok. 1
sekunde na
czerwono.

18 Dane techniczne — Maksymalna pojemnos$¢ dozwolonego akumu-

latora STIHL AS: 12,5 Ah
18.1 Zbiornik WOdy STIHL Czasy tadowania sg podane na stronie
WSA 40.0 www.stihl.com/charging-times.

Dozwolony akumulator: STIHL AS
— Gtowica pompy:

— Minimalne ci$nienie robocze: 1,5 bara

— Maksymalne cisnienie robocze: 2,5 bara
— Zbiornik:
— Maksymalne dopuszczalne cisnienie

w zbiorniku: 3 bary
— Maksymalny poziom napetnienia: 10 |
Pojemnos¢ catkowita: 12,5 |
Pozostatosci techniczne: 70 ml
— Masa bez akumulatora i z pustym zbiornikiem:
3,3 kg

Czas pracy podano na stronie www.stihl.com/
battery-life.

18.2 Akumulator STIHL AS

— Rodzaj akumulatora: litowo-jonowy

— Napiecie znamionowe: 10,8 V

— Maksymalne napigcie: 12 V

— Pojemnos¢ w Ah: patrz tabliczka znamionowa
— Pojemnos¢ w Wh: patrz tabliczka znamionowa
— Masa w kg: patrz tabliczka znamionowa

18.3 tadowarka STIHL AL 1

— Napiecie znamionowe: patrz tabliczka znamio-
nowa

— Czestotliwos¢: patrz tabliczka znamionowa

— Moc znamionowa: patrz tabliczka znamionowa

— Prad tadowania: patrz tabliczka znamionowa

210

18.4 Przedtuzacze

W przypadku korzystania z przedtuzacza prze-
kréj ich zyt w zaleznos$ci od napiecia i dtugosci
przediuzacza musi wynosic:

Jesli napigcie znamionowe na tabliczce znamio-
nowej wynosi 220 V do 240 V:
— Dtlugos¢ kabla do 20 m: AWG 15/ 1,5 mm?
— Dtugosé kabla 20 m do 50 m: AWG 13/
2,5 mm?

Jesli napiecie znamionowe na tabliczce znamio-
nowej wynosi 100 V do 127 V:
— Dtugos¢ kabla do 10 m: AWG 14 /2,0 mm?
— Dtugosé kabla 10 m do 30 m: AWG 12/
3,5 mm?

18.5

Zakresy temperatury

A ostrRzEZENE

® Akumulator nie jest catkowicie odporny na
wszystkie czynniki otoczenia. Pod wptywem
niektorych zjawisk lub czynnikéw moze doj$¢
do jego pozaru lub wybuchu. Moze dojs¢ do
powaznych obrazen lub szkod materialnych.
> Nie fadowa¢ akumulatora w temperaturze
ponizej -20°C ani powyzej +50°C.
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19 Czesci zamienne i akcesoria

> Nie uzywaé akumulatora ani tadowarki
w temperaturze ponizej -20°C ani powyzej
+50°C.

> Nie przechowywac¢ akumulatora ani tado-
warki w temperaturze ponizej -20°C ani
powyzej +70°C.

> Nie uzywac zbiornika wody w temperaturze
ponizej 0°C ani powyzej +40°C.

> Nie przechowywac zbiornika wody w tem-
peraturze ponizej 0°C ani powyzej +40°C.

18.6 Zalecane zakresy temperatury
Dla uzyskania optymalnej sprawnosci zbiornika
wody, akumulatora i tadowarki nie przekracza¢
nastepujacych zakresow temperatury:
— Zbiornik wody:

— Uzytkowanie: od 0°C do +40°C

— Przechowywanie: od 0°C do 40°C
— Akumulator i tadowarka:

— tadowanie: od 5°C do 40°C

— Uzytkowanie: od -10°C do +40°C

— Przechowywanie: od -20°C do +50°C

Jesli akumulator bedzie tadowany, uzytkowany
lub przechowywany poza zalecanym zakresem
temperatury, jego sprawno$¢ moze sie zmniej-
szycC.

Jesli akumulator jest wilgotny lub mokry, nalezy
go zostawi¢ na co najmniej 48 godz. do
wyschnigcia w temperaturze miedzy 15°C

a 50°C i przy wilgotnosci powietrza ponizej 70%.
Wyzsza wilgotno$¢ powietrza moze wydtuzy¢
czas schniecia.

18.7 Poziomy hatasu

— Poziom cisnienia akustycznego L, zmierzony
wedtug ISO 3744: 70,0 dB(A), niepewnos¢
pomiarowa K: 2 dB(A)

— Poziom mocy akustycznej L, zmierzony wed-
tug ISO 3744: 77,2 dB(A), niepewnos¢ pomia-
rowa K: 2 dB(A)

— Warto$¢ drgan pg okreslona
wg EN ISO 5349-3:

— Uchwyt transportowy: 64 m/s?, niepewnos¢
pomiarowa K: 5 m/s?

Podane poziomy hatasu zostaty zmierzone zgod-
nie ze znormalizowang procedurg testowg i
mogaq stuzyé do poréwnywania urzadzen elek-
trycznych. Rzeczywiste poziomy hatasu mogg
réznic¢ sie od podanych wartosci w zaleznosci od
sposobu uzywania urzadzenia i wyposazenia.
Podane poziomy hatasu moga by¢ wykorzystane
do wstepnego oszacowania obcigzenia hatasem.
Nalezy oszacowac rzeczywiste obcigzenie hata-
sem. Mozna przy tym uwzgledni¢ takze czasy, w

0458-078-9801-A
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ktorych urzadzenie elektryczne jest wytgczone, i
czasy, W ktérych jest wprawdzie wigczone, ale
pracuje bez obcigzenia.

18.8 REACH

Rozporzadzenie REACH jest unijnym rozporza-
dzeniem w sprawie rejestracji, oceny, udzielania
zezwolen i stosowanych ograniczen w zakresie

chemikaliow.

Informacje dotyczace zgodnosci z rozporzadze-
niem REACH znajduja sie pod adresem:
www.stihl.com/reach .

19 Czesci zamienne i akceso-
ria

19.1  Czesci zamienne i akcesoria
STIHL Symbole te oznaczajg oryginalne
&l czes$ci zamienne i akcesoria

marki STIHL.

Firma STIHL zaleca uzywanie oryginalnych
czesci zamiennych i akcesoriow STIHL.

Mimo nieustannej obserwacji rynku firma STIHL
nie jest w stanie oceni¢ niezawodnosci, bezpie-
czenstwa i przydatnosci czesci zamiennych i
akcesoriéw innych producentéw i dlatego nie
moze reczy¢ za ich uzywanie.

Oryginalne czes$ci zamienne i akcesoria
STIHL mozna naby¢ u dealeréw STIHL.

20 Utylizacja

20.1 Utylizacja zbiornika wody, aku-

mulatora i tadowarki

Informacje na temat utylizacji sg dostepne
w lokalnym urzedzie lub u dealera marki STIHL.

Nieprawidtowa utylizacja moze powodowac
szkody na zdrowiu i obcigzy¢ Srodowisko.
> Produkty STIHL i ich opakowania zgodnie
z lokalnymi przepisami oddac¢ do wtasciwego
miejsca zbidrki w celu recyklingu.
> Nie utylizowa¢ z odpadami komunalnymi.

21 Zgodnos¢ z przepisami UE
Deklaracja zgodnosci UE jest dostepna na stro-
nie stihl.link/compliance.

Formularz stuzacy do zgtaszania luk w bezpie-
czenstwie oraz inne informacje sg dostepne na
stronie vdp.stihl.com.

22 Adresy
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BAXKHO! MPEAW YNOTPEBA NPOYETETE,
OCMUCIIETE N CbXPAHETE.

1 WHdopmayms OTHOCHO
HacTosWwoTo PbkoBoa-
CTBOTO 3a ynoTtpeba

1.1 BanuaHu 0OKyMeHTH

BanugHu ca mecTHuTe npegnncaHus 3a 6e3o-
nacHocCT.
> [IOMbAHWUTENHO KbM HAaCTOSALLOTO PbKOBOA-
CTBO 3a ynoTpeba npoyeteTte, pasbepeTe 1
3anaseTe cnefHNTe AOKYMEHTU:
— PbroBoacTBo 3a ynoTtpeba Ha briownandg
STIHL
— PbkoBoacTBo 3a ynotpeba Ha ypep 3a
npobusaHe STIHL
— WHdopmaumsa 3a 6esonacHoCT 3a akymyna-
TOpHUTE GaTepuu 1 n3genuaTa ¢ BrpageHa
akymynatopHa 6atepus Ha STIHL:
www.stihl.com/safety-data-sheets
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1.2 O6Go3HaueHve Ha npegynpeau-
TEemNHW yKasaHusi, KOMTO ce cpe-

LLaT B TekcTa

A OMACHOCT

® ToBa ykasaHue npeaynpexaasa 3a onacHo-
CTUTe, KOMTO MOTaT [a [oBeAaT A0 TEeXKU
HapaHsiBaHUs UNn 40 CMbPT.
> NocoyeHnTe MepKy LLie MoOMOorHar 3a npeg-
0TBPATSIBAHETO Ha TEXKM HapaHsBaHUs
UMn CMBPT.

A NPEOYNPEXOEHNE

= ToBa ykasaHue npeaynpexaasa 3a onacHo-
CTWTE, KOUTO MoraT fa AoBeaaT A0 TEXKU
HapaHsiBaHWsi UM 4O CMbPT.
> lMocoyeHnTe MepPKY Lie NOMOrHaT 3a npeg-
OTBPaTSABAHETO Ha TEXKW HapaHsBaHWs!
Unu CMBPT.

98 €00 SEELL00000

egad.iouA ee 0L0810fog0Nd BH ELreHnIndo eH Wogad| |

YKASAHUE

= ToBa ykasaHue npeaynpexaasa 3a onacHo-
CTW, KOUTO MoraT Aa AoBedaT 4o MaTepuaniu
weTw.
> [locoyeHnTe MepKU Le NMomMorHart 3a npea-
oTBpaTABaAHETO Ha MaTepuarnHu WeTu.

1.3
[

CumBoOnu B TEKCTa

To3u cMMBON Haco4Ba KbM rnasa oT
HaCTOSALLIOTO PbKOBOACTBOTO 3a yrnoTpe6ba.
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2 MNpernep Ha CbAbpXaHNETO

2 [lpernepg Ha cbabpxa-
HUETO

2.1 BopneH pesepsoap, akymyna-

TOpHa 6aTepus u 3apsaHo
YCTPOMICTBO

0000103765_002

1 ByToH O
ByTOH'bT BKIMKHO4YBa U U3KIMO4YBa BOOAHUSA
pesepBoap.

2 BbpraLy ce perynarop
BbpTAWwmAT ce perynatop cnyxu 3a
HacTpolika Ha paboTHOTO HansiraHe B pesep-
BOapa.

3 Ceetoguoau
CseToanoaunTe nokassaTt HUBOTO Ha 3ape-
X4aHe Ha akymynaTopHaTa 6atepusi.

4 TpaHcnopTHa apbXka
TpaHcnopTHaTa ApbXKKa Cry»u 32 HOCEHE Ha
BOAHWSA pe3epsoap.

5 TpueMHo rHespo 3a akymynaTtopHara 6ate-
pus
MpreMHOTO rHe3fo 3a akymynaTopHaTa
baTepusi noema akymynatopHaTta 6aTepus.

6 [lomneHa rnaea
MNomneHaTa rnaea Cb34aBa HandAraHeTo B
pesepBoapa.

7 Knana
Knanata nokpvBa npremMHOTO rHe3ao 3a aky-
MynaTopHaTa 6atepusi.
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8 YnnbTHEHue
YNnbTHEHVETO yNTbTHSABA pe3epBoapa.

9 T[lpepgnaseH knanaH
MpennasHuaT knanaH crnyxu 3a pasToBap-
BaHe Ha HansiraHeTo B pe3epBoapa.

10 PesepBoap
Pe3epBoapbT ce MbnHM € BOAA.

11 UsnyckaTeneH oTBop
M3nyckaTenHuaT OTBOP CRYXKU 3a noemaHe u
CBbp3BaHe Ha Mapky4a 3a Boaa.

12 Llepka
Llenkata comntpupa rpyuTe Yactuum BbB
BogaTta.

13 XoneHgpoBa raika
XoneHapoBarTa ravika doukcmpa mMapkyya 3a
BOAa KbM BOAHMWS pesepBoap.

14 Mapkyd 3a Boga
MapkyybT 3a Boga oTBexza BofaTa [0 CBbp-
3aHuA ypeqa.

15 KynnyHr 3a mapkyu
KynnyHrbT 3a mapKyy cBbp3Ba Mapky4a 3a
BOJa CbC CBbP3aHus ypen.

16 AkymynatopHa 6atepust
AkymynaTopHaTa 6atepusi 3axpaHBa ¢ eHep-
rvisi BOQHUA pesepBsoap.

17 dukcupalla kyka
duKempallaTa Kyka 3agbpxa akymynaTtop-
HaTa 6aTepus B NPUEMHOTO rHe3ao0 3a akymy-
natopHaTta 6atepusi.

18 CseToauon
CBeTOAMOABLT NOKa3Ba CbCTOAHNETO Ha
3apsiAHOTO YCTPONCTBO.

19 3apsigHo yCcTpOICTBO
3apsiaHOTO YCTPOWCTBO 3apexaa akymyna-
TopHaTa 6aTepus.

20 LLencen
LLlencenbT cBbp3Ba 3axpaHBaLLus kaben ¢
KOHTaKTa

21 3axpaHBaLy, kaben
3axpaHBawuAT kaben ceBbp3Ba 3apsAHOTO
YCTPOWCTBO C Liencena.

# Tabenka c TEXHUYECKATE faHHWU C MaLLUMHHUS
HoMep

2.2 CumBonun

CumBonuTe moraTt ga 6baat BbpXy BOAOHaMNop-
HWUs1 pe3epBoap, akymynartopHaTa 6atepus n
3apsiAHOTO YCTPOMCTBO, Y MMAT CNeaHOTO 3Ha-
YeHue:
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ToBa n3genue ce n3nonaea ¢ akymyna-
TopHa 6atepusi Ha STIHL. JonbnHu-
TenHWUTe akymynaTtopHu 6atepum ca
MocoYeHn B TOBa PbKOBOACTBO 3a YMo-
Tpeba.

D Tasn akymynaTtopHa 6atepus ce
STHLAL 3apexaa CbC 3apagHO YCTPOMUCTBO Ha
STIHL. Pa3pelueHunTe 3apsgHu yCTPOW-
CTBa ca NOCOYEHN B TOBA PbKOBOACTBO
3a ynotpeba.
CeeToaMoabT CBETU UMK Mura B
3eneHo. AkymynaTtopHaTa 6atepusi ce
3apexaa.

STIHLAS

CBeToanoabT Mura B YepseHo. Mexay
akymynatopHaTa 6aTepus u 3apsia-
HOTO YCTPOMCTBO HsIMa eNeKTPUYECKM
KOHTaKT WUNn B akymynaTtopHaTta 6ate-
pusi UK B 3apsifHOTO YCTPOWCTBO UMa
HenanpaBHOCT.

MocoyeHaTa Ao cuMBONa MHOpMaL s
nokassa eHepruiiHOTO CbabpXKaHve Ha
akymynaTopHaTa 6aTepus criopes creuu-
huKaumsTa Ha NPOU3BOAUTENS Ha KNeT-
kaTa. HannyHoTo 3a npunoxexue eHep-
TWAHO CbabPXKaHUE € MO-HUCKO.

PaGoteTe ¢ enekTpoypesa B 3aTBOPEHO 1
CyX0 nometleHue.

He n3xBbpnsiiTe n3genmeTo 3aegHo ¢
OuTOoBUTE OTNAABLLN.

(1] MpoyeTeTe, pasbepeTe 1 3anasete pbKo-
== BO/CTBOTO 3a yrnotpeba.

3  YkasaHusa 3a 6e3onacHocT
3.1 MpenynpeanTenyHn cuMBeonu
3.1.1

MpepynpeauTenHuTe CUMBONM BbPXY NoMre-
HaTa rnaea UMat CrnegHOTO 3HaYeHue:

CnasBaiiTe ykasaHusiTa 3a 6esonac-
HOCT 1 MEepKUTE, CBbP3aHu C TSX.

MomneHa rnaea

MpoueTeTe, pasbepeTe v 3anasete
pPBbKOBOACTBOTO 3a ynoTpeba.

MsBaxpainTe akymynatopHaTa 6arte-
pusi Npu NpekbCcBaHe Ha paboTa,
TpaHcrnopTupaHe, CbXxpaHsiBaHe,
U3BBPLUBAHE Ha NoaapbXKa unu
PEMOHT.

3.1.2

PesepBoap

MpepynpeanTernHATE CUMBOMNM BbPXY pesep-
BOapa UMaT CrieHOTO 3HaYeHue:
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CnasBaWiTe ykasaHusita 3a 6esonac-
HOCT N MEepKWTE, CBbP3aH C TSX.

[MpoueTeTe, pa3bepeTe n 3anasete
pBKOBOACTBOTO 3a yrnoTpeba.

- Ob

AkymynatopHa 6atepus

I‘Ipenynpe,qmenHMTe CUMBOIN Ha aKyMynaTtop-
HaTa 6aTepV|;| O3Ha4aTt CcnegHoTo:

CnasBaiiTe ykasaHusiTa 3a 6e3onac-
HOCT 1 MEpKMTE, CBbP3aHu C TAX.

BaiTe PbKOBOACTBOTO 3a yroTpeba.

@ MpoyeTeTe, pa3bepeTe U CbxpaHs-

MaseTe akymynatopHata 6aTtepusi oT
ropeLyyHa 1 OrbH.

He noTansvite akymynatopHuTe 6ate-
puM B TEYHOCTMU.

3.14

3apsgHo yCTpOACTBO
ﬂpeuynpegMTenHMTe CUMBOIN Ha 3apAaHOTO

YCTPOMCTBO O3HAYaT CrNeaHOTO:

CnasBaiiTe ykasaHusiTa 3a 6esonac-
HOCT ¥ MEpKMTE, CBbP3aHu C TAX.

MpoueTeTe, pasbepeTe 1 CbxpaHsi-
BaiTe PbKOBOACTBOTO 3a yroTpeba.

% 3apsaHOTO YCTPOWCTBO Aa ce npea-
2

-la
‘ nasea OoT AbXA U Bnara.

3 Ynotpe6a no npegHasHa4yeHue

BopgHuat pesepsoap STIHL WSA 40.0 cnyxwu 3a
pa3npbckBaHe Ha BoAa 3a yNaBsiHe Ha npaxa
npw ynotpeba Ha briownaridu unu ypeam 3a
npobueaHxe.

BoaHWAT pesepBoap Moxe fia ce U3nonasa npu
ObXa.

AkymynatopHata 6atepusa STIHL AS 3axpaHBa ¢
eHeprusa BoAHWSA pe3epsoap.

3apsigHoTo yctporictBo STIHL AL 1, AL 5 nnu
AL 5-2 3apexaa akymynaTtopHata 6aTtepus
STIHL AS.

0458-078-9801-A



3 YkasaHus 3a 6e3onacHocT

BogHuAT pesepBoap He e npegHa3HadeH 3a

crieHnTe NPUNoXeHua:

- CbxpaHeHme Ha Te4YHOCTW.

- Yr|0Tpe6a KaTo Ayl 3a npoMmBaHe Ha o4vuTe.

— HanusaHe n yn0Tpe6a Ha Opyrn Te4HOCTH,
pasnn4yHM OT BOoAa.

A TNPEOYNPEXOEHWE

. AkymynaTopHuU 6aTtepum 1 3apsigHu yCTpoi-

cTBa, KOMTO He ca ogobpenu ot STIHL 3a Boa-

HVSA pesepBoap, MoraT Aa npeav3BukaT noxap

n ekcnnosus. Moxe fa ce cTurHe go

CepVOo3HN HapaHsABaHWs UN CMBbPT Ha Xopa,

KaKTo 1 40 MaTepuanHu LweTu.

> 3non3BaiiTe BOOHWS pe3epBoap C akymy-
nartopHa 6atepusa STIHL AS.

> AkymynatopHata 6atepusa STIHL AS ce
3apexga CbC 3apsiAHOTO YCTPOMCTBO
STIHL AL 1, AL 5 unn AL 5-2.

® [pu ynotpeba He nNo npefHasHayeHve Ha

BOOHUS pe3epBoap, akymynatopHaTa 6atepusi

U1 Ha 3apsiBHOTO YCTPOMCTBO MOXe Aa ce

CTUrHE [0 TEXKW HapaHsiBaHWUs UM CMBbPT Ha

Xopa, KaKTo 1 10 Bb3HUKBaHe Ha MatepuanHu

eTm.

> M3nonsBavite BogHWSA pe3epBoap, akymyna-
TopHaTa 6aTepusi u 3apsAHOTO YCTPOMCTBO
Taka, KakTo e onMcaHo B TOBa PbKOBOACTBO
3a ynoTtpeba.

3.3 MaucksaHus kbM notpedutens

A TPEOYNPEXOEHUNE

m [ToTpebutenute, KOUTO HE Ca UHCTPYKTUPAHW,
He mMoraT Aa pasno3HaBarT W npeLeHssaT
OMacHOCTMTe, NPOM3TUYALLM OT BOAHMUS pesep-
BOap, akymynaTtopHaTa 6atepus n 3apsgHoOTO
ycTponcTeo. [NoTpebutenaT nnu gpyru xopa
moraT fa 6baaT TEXKO UM CMbPTOHOCHO
HapaHeHw.

> lpoyeTeTe, pa3bepeTe 1 3anasete
pPBKOBOACTBOTO 3a ynoTpeba.

> AKO BOOHUWST pe3epBoap, akymynaTopHata
6aTepus unu 3apsiAHOTO YCTPOWCTBO Ce
AaBaT Ha Apyr notpebuTten: Aa My ce npe-
Aaje CbLo 1 PbKOBOACTBOTO 3a ynoTtpeba.
> YBeperTe ce, Ye NOTPebUTENST OTroBaps Ha
CrneHUTE U3NCKBAHWS:
— MoTpebutensaT e oTnoumHan.
— MNoTpebutenst e Gusnyeckn, CETUBHO U
YMCTBEHO CrocobeH 3a ynpasnsiBa BOA-
HWSA pesepBoap, akymynaTopHaTta baTte-
pus 1 3apsiAHOTO YCTPOWCTBO, U Aa
paboTtu ¢ Tax. Ako noTpebuTenaT e ¢
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orpaHu4eHn OUsn4ecku, CETUBHU UMK
YMCTBEHM CMOCOBHOCTH, TO MOXe Aa
paboTu ¢ TX camo oA Hagsopa unu
MHCTPYKTa)ka Ha OTTOBOPHO NuLiE.

— lMNoTpebuTtenaT moxe Aa pasno3Hasa u
npeLeHsiBa OnacHOCTUTE, MPoM3THYaLLM
OT BOAHMS pe3epBoap, akymynaTtopHaTa
6aTepusi 1 3apsAHOTO YCTPOMCTBO.

— [MNoTpebuTtensaT e MbAHONETHO Nuue Unu
ce oby4aBa NpodecnoHanHo B CboT-
BETCTBME C HaUMOHanHuTe pasnopeadu
noa HaA3opa Ha Apyro nuue.

— [MNoTpebuTtensaT e nony4nn MHCTPYKLUMK
OT cneymnanuanpaH TbproBckM 06EKT Ha
STIHL vnu oT KOMMNEeTEHTHO nuLe,
npeav 3a NpbB MbT Aa paboTn ¢ BogHMS
pe3epBoap v Aa 13nonasa 3apsaHoTo
YCTPONCTBO.

— [MNoTpebuTensaT He ce Hamupa Nof Bb3-
[OENCTBME Ha ankoxor, MeaukaMeHTu
Unn yrnowviBalum BeLlecTsa.

> [pu cbMHeHUs ce 06bpHETE KbM crielma-
nn3npaH Tbprosckn o6ekT Ha STIHL.

34 PaboTeH y4yacTbK U Heroeata
OKOIHoCT
341 BoaeH pesepBoap

A MNMPEOYNPEXOEHUNE

® BbHWHMTE NULa, AeuaTta v JoMaluHuTe

no6uMuM He MoraT a pasrno3HaBsart 1 npee-

HSIBAT OMaCHOCTUTE, CBbP3aHu C BOAHUS

pesepBoap. BbHLUHM X0opa, Aela 1 JoMallHu

noBumMuy MoraT a nonyyaT TeXKu HapaHsiBa-

HUA 1 Aa 6baaT NPUYMHEHN MaTepUanHm

weTu.

> BbHLUHM nuua, Aeua v AoMaLlHW NoGrmum
[a He ce gonyckaT B paGoTHaTa 3oHa.

> He ocTaBsiiTe BogHus pesepsoap 6e3 Hag-
30p.

> YBepeTe ce, Ye [ela He MoraT Aa urpasrt ¢
BOOHWS pe3epBoap.

® EnekTpuyeckuTe KOMMOHEHTU Ha BOAHUS

pesepBoap morar Aa reHepvpart UCKpPU.

VckpuTe MoXe Aa NPUUMHAT noxapu 1

€Kcnno3uu B necHosananuma unu ekcnno-

3vBHa cpefa. Moxe aa ce cTUrHe 4o

CEPUO3HN HAapaHsBaHWUsl UMM CMBbPT Ha Xopa,

KaKTO 1 O MaTepurasnHm LWeTu.

> He pa6oTeTe B NlecHOBb3NIamMmeHma unm
eKcnrosvBHa cpega.
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342 AxymynaTtopHa 6atepus

A TNPEOYNPEXOEHWE

= BLHLWHMTE Nnua, Aeuarta v KMBOTHUTE He
MoraT Aa pasno3HaBaT U OLleHsiBaT OnacHo-
CTWTe, CBbP3aHu C akymynaTopaHaTta Gate-
pvsi. BbHWHUTE X0pa, AeuaTta 1 goMallHuTe
nobumMum mMoraT Aa nosyyaTt TeXKU HapaHsiBa-
HUSA.
> [pbXTe Aaney BbHLHM X0pa, Aeua 1
AoMaLlHN bumum.

> He ocTaBsiiTe akymynatopHaTta 6atepusi
6e3 Hagsop.

> YBeperTe ce, Ye Aela He moraT fa uUrpasit ¢
akymynaTtopHaTta 6atepusi.

m AkymynaTtopHaTta 6aTepusi He e 3alimTeHa
CpeLLly BCUYKM Bb3AEWCTBUS Ha OKoSHaTa
cpena. Ako akymynatopHaTta 6atepusi e usno-
)KeHa Ha HernoaxoasLLy Bb3AeiCTBUS Ha OKOI-
HaTa cpefa, TS MOXe [ia ce 3ananu, aa
ekcnnogupa unv aa ce noepeau Hemonpa-
BMMO. XopaTa MoraT fa 6bAaT cepmosHo
HapaHeHW 1 fa Bb3HMKHAT MaTepuarnHm WeTu.

> NaseTe akymynatopHaTta 6atepusi

OT ropeLynHa v OrbH.
> He xBbpnanTte HoXuLaTta B OrbH.

> He 3apexpganTe, n3nonssamnte n CbxpaHs-
BIiTe akymynaTopHaTa 6aTepus U3BbH
MocoYeHnTe TemnepaTypHu rpaHmum I
18.5.

> He noTansvite akymynaTtopHuTe
6aTepun B TEYHOCTMU.

> [pbxTe akymynaTtopHaTta 6aTepusa ganey
OT Manku MeTanHu YacTu.

> He usnaravite akymynatopHaTa 6atepusi Ha
BMCOKO HamnsraHe.

> He usnaravite akymynatopHaTa 6atepusi Ha
MUKPOBBJTHM.

> NaseTte akymynatopHaTta 6atepus oT Xumu-
Kanwu, conu v TopoBe.

3.4.3 3apsgHo yCTpoicTBO

A TPEOYMNPEXOEHUNE

B BbHWHM nuua v geua He morart Aa pasnos-
HaAT U OLLEHAT ONacHOCTUTE, CBbpP3aHN CbC
3apAaHOTO yCTpOVICTBO N eNeKTpnu4ecKknsa ToK.
Moxe Aa ce cTUrHe 4o Cepu3oHu HapaHsBa-
HUA UNnN CMBPT Ha CJ'ly‘-IaVIHVI MUHyBa4u, geua
N XXNBOTHW.
> [IpbxXTe Aaney BbHLIHKU Xopa, Aeua u

OomMallHun J'Il06l/1MLI,M.
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> YBeperTe ce, Ye Jeua He moraT da urpasit
CbC 3apsAAHOTO YCTPOICTBO.

® 3apsgHOTO YCTPOWCTBO HE € 3allUTEHO OT
Boga. Ako ce pabGoTu Mo Bpeme Ha ObX4 Unu
BbB BflaXHa cpefa, MoXe [a ce Mony4u enek-
Tpuyecku yaap. Moxe fga ce cturHe 4o
CEepyo3HN HapaHsiBaHUs Ha nosssaTens v
noBpeAa Ha 3apsiAHOTO YCTPOCTBO.

=\ " HaHe ce pabotn no Bpeme Ha abxA
@ Unu BbB BriaxHa cpeaa.
= 3apsiiHOTO YCTPOWCTBO HE € 3aLLMTEHO CpeLly
BCUYKM Bb3OENCTBUA Ha okonHaTa cpefa. Ako
3apsiAHOTO YCTPOMCTBO Gbe NOANOXKEHO Ha
HenoaxoAsLM Bb3AEWCTBUS OT OKOSHaTa
cpepa, ToO MOXe a ce 3ananu Unu fa ekcrno-
avpa. XopaTta mMorat Aa 6baaTt cepmosHo
HapaHeHW 1 fa Bb3HUKHAT MaTepuantu LWeTu.
> CbC 3apsfHOTO YCTPOIACTBO TpsibBa Aa ce
paboTun B 3aTBOPEHO U CyXO MOMELLEHME.
> CbC 3apsfHOTO YCTPOWCTBO He Gu1Ba Aa ce
paboTu B NECHO Bb3niamMmeHuma unm
eKCrno3vBHa cpeaa.
> [Mpu paboTa 3apsiAHOTO YCTPOMCTBO Aa He
ce NnocTaBsi BbPXy NECHO Bb3nnamMeHumva
OCHOBa.
> 3apsigHOTO YCTPOWCTBO fa He ce U3non3sa
N CbXpaHsiBa U3BbH NOCOYEHUTE TeMMepa-
TypHU rpaHuum, 01 18.5.
= XopaTa mMoraT Aa ce CibHaT B 3axpaHBaLyus
kaben. Morat fga 6baat HapaHeHu xopa, a
3apsiAHOTO YCTPOMCTBO MOXE a Ce MOBPEeau.
> [MocTaBeTe 3axpaHBalLusi kaben npunerHan
KbM 3emsTa.

3.5 CbcTOsIHME, CHLOTBETCTBALLO
Ha usnckBaHuATa 3a 6esonac-
HocT

3.51 BopaeH pesepBoap

BogHuaT pesepBoap ce Hamupa B CbCTOsSIHUE,

CBbOTBETCTBALLO HA U3NCKBAHMSATA 3@ TEXHW-

Yecka 6e30nacHOCT, KoraTo ca U3MbIHEHN cnea-

HUTE yCnoBus:

— BopHusT pesepBoap He e noBpeaeH.

— Knanara e 3aTBopeHa 1 He e noBpeAeHa.
— MapkyybT 3a BOga, xoneHapoBaTa ramnka u
KYNMyHrbT 3@ Mapkyy He ca noBpeeHu.

— MapkyybT 3a Boga, xoneHapoBaTa ramnka u
KYNMyHrbT 3@ Mapkyy ca MOHTMPaHu npa-
BUJSTHO U Ca YMITbTHEHMW.

— OT BOAHMA pe3epBoap He Teye BoAa.

— lMomneHaTa rnaea e MOHTVPaHa NPaBUITHO.

— BopgHuat pesepBoap e uncT.
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3 YkasaHus 3a 6e3onacHocT

— EnemeHTuTe 3a ynpaBneHue yHKLUMOHMPAT 1
He ca MoaMULMPaHW.

— MoOHTMpaHu ca opurnHanHu NpUHaanexHoCcTu
STIHL 3a T031 BogeH pesepsoap.

— [NpuHagnexHocTUTEe ca MOHTUPaHWN NPaBUIHO.

A TPEOYNPEXOEHUE

B [Tpun CbCTOSIHNE, HEOTIOBAPSLLO Ha U3NCKBa-
HMsATa 3a TexHU4Yecka 6e30MnacHoCT, e Bb3-
MOXHO 4aCTuTe Be4ve fa He (byHKLI,VIOHVIpaT

npaBwUITHO, a npeanasHuTe yCTpOVICTBa - a He

penicteat. Moxe Ja ce CTUrHe 4O CepUO3HU

HapaHsiBaHWs UNy CMbPT Ha Xopa.

> PaboTeTe c HenoBpeaeH BoAeH pe3epBoap.

> 3nonsBaviTe NnomneHaTa rnaea camo CbC
3aTBOpeHa U HenoBpeaeHa knana.

> MoHTupaliTe MapKyya 3a Bofa Taka, Kakto
€ onncaHo B TOBa PbKOBOACTBO 3a yno-
Tpeba.

> AKO BOOHUWS pe3epBoap Teye Boja: He
paboTeTe c BogHWSA pe3epBoap 1 ce 0bbp-
HeTe KbM cneuuanuanpaH TbproBcku o6ekT
Ha STIHL.

> MoHTupaliTe NpaBuUnHO NomneHaTa rnasa.

> AKO BOOHUSIT pe3epBoap € 3aMbpCeH:
noymcTeTe ro.

> He mogudvympainte BogHus pesepsoap.

> AKO enemeHTuTe 3a yrnpaBneHue He gyHK-
LMOHMpaT: He paboTeTe C BOAHWSA pe3ep-
BOap.

> MoHTupaiiTe OpUrMHanHu NpUHaanexXHocTu
STIHL 3a To31 BogeH pe3epsoap.

> MoHTupaliTe NpuHaanexHocTuTe Taka,
KaKTO e onuncaHo B TOBa PbKOBOACTBO 3a
ynotpeba unv B pbKoBOACTBOTO 3a yrMo-
Tpeba Ha NpuHaanexHocTuTe.

> He nbxaliTe npeamMeTn B OTBOpUTE Ha BOA-
HVS pesepBoap.

> CMeHsITe N3HOCEHUTE UNW NOoBpeaeH
ykasaTtenHu tabenu.

> [Npu cbMHeHWs ce 06bpHETE KbM creuma-
nn3npaH Tbproeckn 06ekT Ha STIHL.

3.5.2 AkymynaTtopHa 6atepus

AkymynaTtopHaTta 6aTepus ce Hamupa B CbCTOS-

HMe, CbOTBETCTBALLO Ha M3NCKBaHUATA 3a 6e30-

MacHOCT, KoraTo ca U3MbJIHEHU CEeAHUTE YCro-

BUSI:

— AkymynartopHaTa 6atepus He e nospeaeHa.

— AkymynartopHaTa 6atepus e 4icTa u cyxa.

— AkymynartopHata 6atepus yHKUMOHMPA U He
€ NpoMeHeHa.

A TPEOYNPEXOEHUNE

m AkymynaTopHaTta 6aTepus noBeyve He MoXxe
aa dyHkumoHupa 6e3onacHo, ako He e B
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CbCTOSIHME, CbOTBETCTBALLO Ha M3NCKBaHUATA

3a 6e3onacHocT. Moxe Aa ce CTUrHe Ao

CepUO3HN HapaHsABaHUsSi Ha xopaTa.

> PaboTeTe ¢ HenospeaeHa 1 YHKLUMOHN-
palia akymynaTtopHa batepus.

> He 3apexpganTte nospefeHa nunu gedektHa
akymynaTtopHa 6aTtepusi.

> Ako akymynaTtopHaTta 6aTepusi e 3amMmbp-
ceHa: noyucreTe 1.

> Ako akymynaTopHa 6aTepusi e Mokpa: ocTa-
BeTe 51 Aa uscbxHe, I 18.6.

> He npomeHsiiTe akymynatopHaTa 6atepus.

He BkapBaliTe npeameTv B OTBOPUTE Ha

akymynartopHata bartepus.

> He npucbeguHaBante unm cebp3sante
HaKbCO ENEeKTPUYECKUTE KOHTaKTV Ha aKy-
MynaTopHaTta 6atepusi ¢ MeTanHu npea-
meTu.

> He oTBapsiite akymynatopHaTa 6atepus.

CMeHeTe U3HOCEHUTE MW NOBPEAEHN YKa-

3aTenHun Tabenku.

OT noBpegeHa akymynaTtopHa 6atepusi Moxe

[a 13Tn4a TeYHOCT. AKO TeYHOCTTa Brese B

KOHTaKT C KoXaTta WIv o4uTte, Koxarta unm

ouuTte morat fa 6baaT pasapasHeHu.

> /36sarearite KOHTaKT C TEYHOCTTA.

> [py KOHTaKT C KOXaTa: 3acerHaTuTte yvac-
TbLM Ha KOXaTa fa ce U3MUAT OBUNHO C
BOZa W caryH.

> [lpy KOHTaKT C o4MTE: OYNTE A Ce U3Mnak-
BaT 06WNHO C BOAA B NPOABITKEHNE Ha
Hal-marnko 15 MMHyTK 1 Aa ce NoTbpcu
nekap.

MoBpegeHaTa unu gedekTHa akymynaTtopHa

BaTepus MOxe Aa mupuLle HeobuyanHo, aa

nyLwm ropu. Moxe Aa ce CTUrHe [0 TEXKM

HapaHsiIBaHWs 1 CMBPT Ha xopa 1 A0 mMaTte-

pyanHu weTw.

> Ako akymynatopHaTa 6aTepusi MupuLle
Heobu4anHo, Ny UNN ropu: T Aa He
buBa ga ce nsnonsea v Tpsibsa aa ce
ObPXW Aaney oT ropyBHU MaTepuanm.

> Ako akymynatopHaTa 6aTepus ropu: onu-
TalTe ce Aa 3arasuTte akymynaTopHaTa
6aTepusi ¢ noxaporacuten unu soaa.

v

v

353 3apsaaHo ycTpoiCTBO

3ap9|,EI,HOTO yCTpOVICTBO ce HamMmupa B CbCTOAHME,
CbOTBETCTBALLO HA NU3NCKBaHUATa 3a 6esonac-
HOCT, KOrato ca n3nbJIHeHU crnegHUTe ycrioBua:
— 3apsiAgHOTO YCTPOWCTBO HE € MOBPefEHO.

ol 3apﬂ,D,HOT0 yCTpOVICTBO € YNCTO U CyXo.

A TPEOYMNPEXOEHUE

= [Tpu CbCTOSIHME Ha anapaTa, HeoTroBapsLLo

Ha U3NCKBaHWATa 3a TexHu4Yecka 6esonac-
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HOCT, YacTuTe My He MoraT Aa (yHKLMOHMpaT

HOPMaJIHO 1 NpeanasHuTe yCTpolicTea npe-

cTaBaT aa gevicteat. Moxe fa ce cturHe 4o

CEpVO3HI HapaHsiBaHUsA Ha Xopa Wi CMbPT.

> [la ce M3Mon3Ba M3npaBHO 3apsiaHO YCTPOM-
CTBO.

> AKO 3apsiiHOTO YCTPOWCTBO € 3aMbPCEHO
UMK MOKPO: To TpsiGBa Aa ce NoYncTv n ga
ce 0CTaBu a U3CbXHe.

> He G1Ba ga ce nNpaBsiT KOHCTPYKTUBHU Mpo-
MEHM Ha 3apsAHOTO YCTPOICTBO.

> [la He ce BKapBaT HUKaKBU NpeaMeTy B
OTBOPWTE Ha 3apALHOTO YCTPOCTBO.

> ENeKTpUYecknTe KOHTaKTU Ha 3apsgHOTO
YCTPOVICTBO Aa HEe Ce NPUCHEANHABAT Unu
CBBbP3BAT HAaKbCO C MeTasnHu npeameTy.

> 3apsgHOTO YCTPOMCTBO Aa He ce oTBaps.

3.6 Pa6ota
A MNMPEOYNPEXOEHUNE

B B HAKOM cUTyauumn noTpebutenaT He moxe Aa
paboTu KoHUEeHTpUpaHo. MoTpebutensar moxe
[na 3arybu KOHTPOn Haf, BOAHWS pe3epBoap,
[a ce CnbHe, Aa nagHe v Aa ce HapaHu
CEepu1o3HO.
> PaboTeTe CNOKOMHO 1 CbCPEfOTOYEHO.
> Ako ycnoBusTa Ha OCBETEHOCT U BUONMOCT
ca nowm: He paboTeTe C BOAHUS pe3ep-
BOap.

> PaboTeTe camoCcTosATENHO C BOOHMSA pe3ep-
BOap.

> BHumaBavite 3a npenaTcTBus.
[okato pabotuTe, CTONTE Ha 3eMaTa 1
nasete paBHOBecHe.
> Ako ce Hanara fga ce paboTu Ha BUCOKO:
n3nonseavite nopauratenHa paboTHa nnat-
dopma unu ycTonumem ckeneta.

> AKO ce NosiBAT Npu3Haum Ha ymopa: Hanpa-
BETE MoYMBKa Mo Bpeme Ha paborara.

B AKO BOAHUSIT pe3epBoap He € YMITbTHEH, OT
Hero Moxe fja Teye Boaa.
> [ipbxTe BOAHWSI pe3epBoap U3rnpasBeH.

® Ako no Bpeme Ha pabota 3abenexute npo-
MEHU 1Nn HeLLo HeobuyariHo B NOBEAEHNETO
Ha BoaHUs pe3epBoap, ToBa 03Hayaea, ye
HEroBoTO CbCTOAHME MOXE a HEe CbOTBET-
CTBa Ha M3NCKBaHWUATa 3a TexHu4ecka be3o-
nacHocT. Xoparta moraT ga 6baaT ceprMosHo
HapaHeHn 1N Aa Bb3HUKHAT MaTepuanHu WeTu.
> [pekpaTteTe paboTa, M3BageTe akymyna-

TopHaTa 6atepusi u ce 0GbpHETE KbM Chne-
LumnanuanpaH Tbprosckn ob6ekT Ha STIHL.

m [pun temnepatypu nog 0 °C Bogarta Bbpxy
3emMsTa U B YacTUTE Ha BOAHUSI pe3epBoap
MoXe Aa 3ampb3He. [oTpebutenat moxe ga

v
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ce noaxiTb3He, Aa nNagHe v Aa ce HapaHu
cepunosHo. Morat fa Bb3HUKHAT MaTepuanHm
LweTn.
> He n3nonsgaviTe pesepBoapa 3a BoAa
N3BBH NOCOYEHNTE TEMMNEpaTypHU rpaHnLy,
118.5.
= MapkyybT 3a BoAa MOXe fa ce 3annere B
AbpBeTara, xpactanauuTe unv apyrv npea-
mMeTu. XopaTa moraT fja Ce HapaHsaT, a MapKy-
YbT 3a BoAa fa ce NoBpeau.
> M3non3Bante mapky4a 3a Boga Taka, ye ga
He ce noBpeam, NpersbHe, NPUTUCHE Unn
npoTpue.
= Ako pe3epBoapbT 3a BOAA € NOCTaBEH BbPXY
HaKnoHeHa, HepaBHa Wny NOBbPXHOCT 6e3
HacTurka, Tol MoXe Aa ce 3aABWXu U aa ce
npeobbpHe. Morat Aa Bb3HUKHAT MaTepuanHu
LweTn.
> [MocTaBsiiTe pe3epBoapa 3a Boga Bbpxy
XOPUW3OHTarnHa, paBHa 1 TBbpAa NOBbPX-
HOCT.
» ObesonacsaBanTe pesepBoapa 3a Boga
Taka, ye a He MoXe a ce OBVXW.

3.7 3apexpaHe
A MNMPEOQYNPEXOEHWE

= [o BpeMe Ha 3apexgaHeTo NoBpeaeHoTO 1in
[edeKTHOTO 3apsiAHOTO YCTPOVCTBO MOXE
HeobWyYanHO Aa MUpVLLE UNK Aa NyLLIN.
XopaTta morat Aa 6baart HapaHeHu unu aa
Bb3HWKHAT MaTepuarnHu LeTw.
> 3BapeTe LWencena oT rHe3goTo.
> 3BapeTe akymynatopHaTa 6atepus.

B [pu HeJoOCTaTbYHO OTBEXAAHE Ha TOMNMHA
3apsAHOTO YCTPOMCTBO MOXe [a nperpee v Aa
npeam3suka noxap. Moxe aa ce cTurHe o
CEPVO3HN HapaHsABaHWs NN CMBbPT Ha Xopa,
KaKTo 1 40 MaTepuarnHu LweTu.
> [la He ce NMOKpMBa C HULLO 3apsAHOTO

YCTPOWCTBO.

3.8 Enekrpuyecko cebp3BaHe

[lokocBaHe [0 TOKOMPOBOASALLMTE YaCTU MOXe

[a HacTbNU NO CNeaHUTE NPUYNHU:

— 3axpaHBawmaT kKaben unu yabmKUTENHUSAT
NPOBOAHWK € NOBPEAEH.

— lWencenbT Ha 3axpaHBaLmsa kaben unu yabn-
XKUTENHWS NPOBOAHWK € NOBPEAEH.

— KOHTaKTBbT HE € MOHTUPaH NPaBUIHO.

A OMNACHOCT

® [10KOCBAHETO Ha TOKOMPOBOASLLMTE HaCTu
MOXe Aa [oBefe A0 ENeKTPUYECcKkU yaap.
MonsBaTenaT MoXe fAa Monyyu TEXKWU, JOpU
CMBPTOHOCHU HapaHsIBaHus1.
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> YBepeTe ce, Ye 3axpaHBalmaT kaben,
YOBIDKUTENHUAT Kabesn U WencensT He ca
noBpeaeHHu.

AKO 3axpaHBalLusT kaben unu yabn-

XKUTENHUSAT NPOBOAHMK € NOBPEAEH:
> He pgokocBainTte noBpegeHoOTo

MACTO.
> V3BageTe Lencena oT KOHTaKTa.

> XBallanTte 3axpaHBalLms Kabern, yabimku-
TENHUSI NPOBOAHMK U TEXHUTE Liencenu
CamMo CbC Cyxu pbLe.

> BkapaliTe MpexoBus LLiekep Ha 3axpaHBa-
LWKMs kaben unu yabmKUTEeNHUS NPOBOAHUK
B NPaBUIIHO MOHTUPAH KOHTAKT C Npeanasu-
Ten CbC 3alYUTHA KOHTAKTHa cucTema.

> CBbpXKeTe 3apsiAHO YCTPOWCTBO Ypes
3aLUMTEH NPeKbCBayY CpeLLly yTeYeH TOK
(30 mA, 30 ms).

® [JoBpedeH UNu HenoaxXoAsLY, yAbImKUTENEH

NPOBOAHMK MOXe Aa Npean3BrKka enexkTpuye-

ckn ynap. Moxe fa ce CTUrHe 0 CEp1o3HU

HapaHsIBaHWsi Ha Xopa U CMbpT.

> 3non3eaiTe yabIxUTENEH NPOBOAHUK C
npasunHo noabpaHo cevervie, LI 18.4.

A TIPEAYTIPEXOEHNE

= HenpaBUITHO HanpeXeHve U HenpasuHa
YecToTa B eflekTpuyeckaTa Mpexa Moxe aa
[oBefe Mo BpeMe Ha 3apeXxaaHeTo [0 CBPbX-
HanpekeHve B 3apsiiHOTO YCTPOMCTBO.
3apsaHOTO YCTPOWCTBO MOXE [ia ce MoBpeau.
> YbepeTe ce, Ye HaNpPeXeHNeTo N YeCTo-
TaTa B eNnekTpuyeckarta Mpexa cbBnaaar ¢
[aHHUTe, NocoYeHn Ha Tabernkarta Ha
3apsiAHOTO YCTPOMCTBO.
= AKO 3apsiiHOTO YCTPOWCTBO € CBbP3aHO KbM
KOHTaKT C HSIKOJIKO rHe3aa, enekTpuyeckute
KOMMOHEHTU MoraT [ia ce NpeToBapsiT no
BpeMe Ha 3apexaaHe. Enektpuyecknte Kom-
MOHEHTM MoraT fa ce 3arpesT U fa Npeanssu-
KaT noxap. Moxe ia ce CTUrHe [0 TEXKM
HapaHsIBaHWs Uy CMbPT Ha Xopa, KaKkTo 1 A0
mMaTtepuanHm WeTu.
> YBeperTe ce, Ye AaHHUTEe 3a MOLLHOCTTa
BbPXY KOHTaKTa C HAKOJKO rHe3fa He C
HagBuLEeHN OT cbopa OT AaHHUTE BbpXy
vpmeHaTa Tabernka Ha 3apsaHOTO
YCTPOICTBO U BCUYKU €JIEKTPOYPEAU, CBBP-
3aHU KbM KOHTaKTa C HSIKOSKO rHe3fa.
= HenpaBuIHO NpokapaH 3axpaHBaly, kaben u
yOBIDKUTENIEH NPOBOAHMK MOraT JIeCHO Aa ce
NOBPEAAT, a U XopaTa LLe Ce CMbBaT B Hero.
ToBa MOXe [la cTaHe NpuYMHa 3a TPaBMU Ha
XxopaTa 1 3a NoBpexaaHe Ha 3axpaHBaLlys
Kaben unu yabmKUTENHUS MPOBOAHMK.
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> [pokapaiiTe 1 0603Ha4YeTe 3axpaHBaLLusi
kaben v yobrmKUTENHWUS NPOBOAHUK Taka,
Ye xopaTa [a He ce CMbBaT B TSX.
> [NpokapaliTe 3axpaHBalums kaben v yabn-
KUTENHUS NPOBOJHUK Taka, Ye Aa He ca
obTerHaTi unu npenneTexHu.
> [NpokapaliTe 3axpaHBalums kaben v yabn-
KUTENHUS NPOBOAHMK Taka, Ye Aa He ce
NoBpeasT, MperbHaT Unmn cnneckart, unu
TPUAT.
[Ma3eTe 3axpaHBaLms kaben n yabmkuTen-
HMS NPOBOAHUK OT TOMMWHA, Macno Y XUMK-
Kanu.
3axpaHBalyaT kaben v yabrmKUTENHUAT
NPOBOAHMK Ce MpoKapBaT Mo Cyxa OCHOBaA.
Mo Bpeme Ha paboTa yAbmMKUTENHUAT Npo-
BOAHWK ce Harpsia. Ako obpa3syBaHaTa
TOMNMHa He ce OTBEXAa, T MOXe Aa npeans-
BMKa noxap.
> B cnyuaii, ye ce nsnonsea kabeneH bapa-
OaH: kabenbT TpsibBa M3LUSANO Aa ce OTBUE
oT 6apabaHa.
AKo B CTeHaTa ca pa3nonoXeHu eneKkTpU4ecku
npoBoOAHULM U TpbOK, Te MoraT aa ce
noBpeasT, KoraTo 3apsiAHOTO YCTPOWMCTBO ce
MOHTMpa Ha cTeHaTa. KOHTakTbT ¢ enekTpuye-
CKV NPOBOAHULIM MOXE Aa AOBeAeE [0 enek-
Tpuyecku yaap. B pesyntat oT ToBa MoXe Aa
Ce CTUrHe A0 TEXKU HapaHsiBaHUsi Ha xopa U
Bb3HWKBaHE HA MaTepuarnHu LeTw.
> YbepeTe ce, Ye Ha NpedBUAEHOTO MSICTO B
CTeHaTa He NpemMunHaBaT enekTpUYeckn
NPOBOAHULN 1 TPBOW.
AKO 3apsiAHOTO YCTPOWCTBO HE € MOHTUPaHO
Ha cTeHaTa Taka, KakTo € OfMcaHo B HaCTOs-
LLIOTO PBKOBOACTBO 3a ynoTpeba, To 3apsa-
HOTO YCTPOWCTBO UNKN akyMynaTopHaTa 6are-
pus MOXe Aa NagHe Unu 3apsiiHoTO YCTPOA-
CTBO Ja ce Harpee npekomepHo. ToBa Moxe
02 NPUYMHU TEXKM HapaHsiBaHUs Ha xopa 1
mMaTepuanHu LWeTu.
> MoHTupaviTe 3apsi4HOTO YCTPOMCTBO Ha
CTeHaTa Taka, KaKTo € OMnMCcaHo B HacTosI-
LLIOTO PBKOBOACTBO 3a ynoTtpeba.
AKO 3apsiAHOTO YCTPOWCTBO C NOCTaBeHa B
Hero akymynartopHa 6atepusi ce MOHTUpa Ha
cTeHaTa, akymynaTtopHaTa 6atepusi Moxe fa
najHe oT 3apsiiHOTO YCTPOMCTBO. ToBa MoXe
02 NPUYMHU TEXKM HapaHsiBaHUs Ha xopa 1
mMaTepuanHu LWeTu.
> Hali-Hanpen MOHTUpaliTe 3apsagHoTo
YCTPOICTBO Ha CTeHaTa 1 eABa crnep ToBa
nocTaBeTe B HEro akymynaTtopHaTa b6ate-
pusi.

A\

A\
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3.9 TpaHcnopTupaHe
3.91 BogeH pesepsoap

A TPEOYNPEXOEHUNE

= [Tpy TpaHCNOPTUPaHETO pe3epBoapbT 3a BoAa
MOXe [a ce NpeobbpHe Unn aa ce 3agBWdKU.
XopaTta morat aa 6baaTt HapaHeHn unu aa
Bb3HUKHAT MatepuanHu WeTu.

> VI3knoyeTe nomneHara rnaea.

> V3BageTe akymynatopHaTta 6ate-
pusi.

> 3nycHeTe HansiraHeTo OT pe3epBoapa.

> M3npasHeTe pesepBoapa.

> ObesonaceTe pesepBoapa 3a Boga C
0BTSXKHU KOnaHU, peMbLM MW Mpexa Taka,
Ye fja He MoXe Aa ce NpeobbpHe nnn
3a0BUXKU.

3.9.2 AxymynaTtopHa 6atepus

A TPEOYMNPEXOEHUNE

® AkymynaTopHaTta 6aTepusi He e 3almTeHa

CpeLLy BCUYKM Bb3LENCTBUA Ha OKomnHaTa

cpeda. Ako akymynatopHaTa GaTepus ce noa-

NOXW Ha HEMOAXOASLUMN Bb3AENCTBUS Ha OKOSI-

HaTa cpefa, TS MOXe [a ce nospeaw U mMorat

[a Bb3HUKHAT MaTepuantu WeTw.

> He 6uBa ga ce TpaHcrnopTupa nospeaeHa
akymynatopHa 6atepusi.

= [pu TpaHCNoOpPTMPaHeTo akyMynaTopHaTta

GaTepusa Moxe aa ce npeobGbpHe MK Aa ce

namecTn. ToBa MOXe Aia MPUUMHN TEXKN Hapa-

HABaHUSA Ha Xopa U MaTepuasiu WeTu.

> AkymynaTtopHaTa 6aTtepust Tpsi6ea aa ce
onakoBa Taka B orakoBkaTa, Ye Ja He Moxe
[a ce MecTu.

> lMopacurypeTte onakoBkaTa Taka, Ye Ja He
MOXe [ja Ce ABUXM.

3.9.3 3apsigHO YCTPOWCTBO

A TPEOYNPEXOEHUNE

= [Ipy TpaHCNOPTUPAHETO 3apSAHOTO YCTPOW-

CTBO MOXe fa ce npeobbpHe unu ga ce name-

cTn. ToBa MOXe Aa NPUYNHU TEXKWN HapaHsiBa-

HWSI Ha XOopa 1 MaTepuanHu WeTw.

> M3BapeTe wencena oT KOHTaKTa.

> WN3BapeTte akymynatopHata 6atepus.

> Ob6esonaceTe 3apsAHOTO YCTPOUCTBO C
OBTSHKHU pEMBLIM, PEMBLIM UM Mpexa
Taka, Ye Aa He ce NpeobbpHEe Nnn ABMXKN.

B 3axpaHBalumAT kaben He e npeaBuaeH 3a
HOCeHe Ha 3apsAHOTO YCTPONCTBO. 3axpaHBa-
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WMAT kaben v 3apsaHOTO YCTPOWCTBO MoraT

fa Gbhat nospegeHu.

> PasBuiiTe 3axpaHBalLmsi kaben v ro sakpe-
neTe KbM 3apsiAHOTO YCTPOICTBO.

3.10
3.10.1 BopgeH pesepBoap

A MNMPEOYNPEXOEHUE

m [leyarta He MoraT [a pasro3HasaT U NpeLeHs-
BaT OMacHOCTUTE, MPOU3TUYALLM OT BOAHUS
pesepsoap. [Jeuarta morat ga 6baat
CEepro3HO HapaHeHw.
> W3kntoyeTe nomneHara rrnaea.

> W3BageTe akymynatopHarta 6are-
pus.

CbxpaHeHue

> CbxpaHsBaiTe BOAHUA pe3epBoap 13BbH
obcera Ha geua.

B EfeKTpUYEeCcKUTE KOHTaKTU Ha BOAHWS pesep-
BOAp U MeTanHuTe My KOMMOHEHTW MoraT Aa
Koposupart nopaau snara. BoaHuat pesep-
BOAap MOXe [a ce NoBpeau.
> CbxpaHsBaiTe BOOAHUA pe3epBoap B YACTO

N CYXO CbCTOSIHME.
= [Tpu Temnepatypu nog 0 °C Bogarta B 4actute
Ha BOAHWSI pe3epBoap MOXe Aa 3aMpb3He.
BopHusT pesepBoap Moxe Aa ce noBpeau.
> V3npasHeTe pesepBoapa v Mapkyya 3a
BOJa.

> He cbxpaHsBaiiTe BogHUS pesepsoap
N3BBH NOCOYEHNTE TEMNepaTypHU rpaHnLy,
0 18.5.

3.10.2 AxymynatopHa 6atepus

A TPEOYMNPEXOEHUE

= [leyarta He mMoraT [a pasno3HaBaT U oLeHsiBaT
onacHOCTUTE, CBbP3aH C aKyMyfaTtopHaTa
GaTepus. [leuata morat aa 6baaT cepmosHo
HapaHeHW.
> CbxpaHsiBaiiTe akymynatopHaTa Gatepus
n3BbH obcera Ha geua.
= AkymynaTopHaTa 6aTepusi He e 3aluTeHa
CpeLLy BCUYKM Bb3AEWCTBUSA Ha OKonHaTa
cpefa. Ako akymynatopHaTa Gatepus e 1sno-
)KEHa Ha HEMOAXOASLM Bb3AENCTBUS Ha OKOS-
HaTa cpefa, TS MOXe [a ce NMoBpeau Hemno-
npasumo.
> CbxpaHsiBaiiTe akymynatopHaTta Gatepus B
YUCTO U CYXO CbCTOSIHME.
> CbxpaHsiBaiiTe akymynatopHaTta Gatepus B
3aTBOPEHO MOMeLLeHMe.
> CbxpaHsiBaiiTe akymynatopHaTta Gatepus
OTAEITHO OT BOAHWUS pe3epBoap.
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> Ako akymynaTtopHaTa 6aTtepus ce cbxpa-
HsIBa B 3apSAHOTO YCTPOICTBO: M3BadeTe
Liencena v cbxpaHsiBante akymynaTopHaTa
6aTepus C HUBO Ha 3apexaaHe mexay
40 % 1 60 %.

> He cbxpaHsiBaiiTe akymynatopHarta 6are-
pUSt U3BBH MOCOYEHUTE TEeMMepaTypHu rpa-
Huuy, £ 18.5.

3.10.3 3apsgHO yCTPOICTBO

A TPEAYMNPEXOEHNE

m JleuaTa He mMoraT Aa pa3no3HasT U OLEeHSAT
OMacHOCTW, CBbp3aHu CbC 3apsifHOTO YCTPOW-
ctBO. MoXe fja ce CTUrHe 40 CEPUO3HU Hapa-
HsIBaHWS Ha Aeua unv Jopu Ao CMbPT.
> N3gbpnanTte wencena.
> 3aps4HOTO YCTPOWCTBO Aa Ce CbXpaHsABa

n3BbH obcera Ha geua.
B 3apsiAHOTO YCTPOWCTBO HE € 3alUTEHO cpeLly
BCUYKM Bb3AENCTBUS Ha okonHaTta cpefa. Ako
3apsAHOTO YCTPOMCTBO 6be NOAMOXKEHO Ha
HenoaxoAsLy Bb3AeNCTBMSA OT OKoNHaTa
cpefa, To MOXe Aa ce noBpeau.
> N3gbpnanTte wencena.
> AKO 3apsiAHOTO YCTPOWCTBO Ce € 3arpsino:
oxnagere ro.

> 3aps4HOTO YCTPOWCTBO Aa Ce CbXpaHsiBa B
YNCTO M CyXO CbCTOSIHUE.

> 3aps4HOTO YCTPOWCTBO Aa Ce CbXpaHsiBa B
3aTBOPEHO MOMELLEHNME.

> 3apsgHOTO YCTPOWCTBO Aa He Ce CbXxpa-
HSIBa U3BBH MOCOYEHNTE TEMMNEPATYPHU
rpaHuym, L 18.5.

® 3axpaHBawuaT kaben He e NpeaBUaeH 3a
HOCEeHe Wnn okayBaHe Ha 3apsiAHOTO YCTPOM-
cTBO. 3axpaHBawuaT kaben n 3apsaHOToO
YCTpOWCTBO MoraT Aa 6bAaT noBpeaeHu.
> 3apsigHOTO YCTPOWCTBO Ce 3axBalla U ce

ObPXU 3a KOXyXa.
> OkayeTe 3apsiAHOTO YCTPOWCTBO Ha CTEH-
HUSA Obpxad.

3.11 [MouucTtBaHe, noanopbXKa

N PEMOHT

A TPEOYNPEXOEHUNE

® AKO MO BpEME Ha MOYMCTBaHe, NOAAPBXKA
UM PEMOHT akymynatopHaTa 6atepusi € MoH-
TMpaHa, BOOHUAT pe3epBoap MOXe [a ce
BKJ1IOUM HEBONHO. XopaTa morart ga 6baar
CEpUO3HO HapaHeHW 1 Aa Bb3HUKHAT MaTe-
puvanHu WweTu.
> M3kntoyeTe nomneHaTa rnasa.
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> W3BageTe akymynatopHarta 6are-
pus.

B ArpecuBHWTE NOYMCTBALLM NpenapaTtu, Noyn-
CTBaHETO C BOAHa CTPys UNu OCTpU NpeameTu
MoraT fja NoBpeasT BOAHWUS pe3epBoap, aky-
MynaTopHaTa 6atepusi n 3apsiAHOTO YCTpOii-
cTBO. AKO BOOHUSIT pe3epBoap, akymyrnaTop-
HaTa 6aTepusi u 3apsAHOTO YCTPOMCTBO He ca
NMOYUCTEHN NPABUMHO, KOHCTPYKTUBHUTE UM
YacTu HaMa Aa PyHKLMOHUpAT HOpMariHo, a
npegnasHUTe UM YCTPOWCTBA Le npecTaHaT
na gencteat. Moxe ga ce cTurHe oo
CEpVI03HN HapaHsIBaHus Ha xopaTa.
> [NouncTBaliTe BOOHWS pe3epBoap, akymyna-

TopHaTa 6aTepusi 1 3apsiAHOTO YCTPOMCTBO
Taka, KakTo € OnncaHo B TOBa PbKOBOACTBO
3a ynotpeba.

B Ako npeav novncTBaHe, NoaapbXKa 1 PEMOHT
He 6bae n3nycHaTo HansiraHeTo BbB BOOHUS
pesepBoap, MOXe Aa ce CTUrHe O HEKOHTPO-
NIMpPaHo U3TYaHe Ha TeYHOCT. XopaTa morat
Oa 6baaT cepro3HO HapaHEHU U Aa Bb3HWK-
HaT MaTepuarnHu LWeTu.
> [Npean oa M3BbPLUMTE KakBUTO 1 Aa buno

paboTu no BoaHWS pesepBoap, U3nycHeTe
HansiraHeTo OT pe3epBoapa.
B Ako nogapbxKaTa UNu PEMOHTBT Ha BOAHUS
pesepBoap, akymynatopHaTta 6atepusi unm
3apsiAHOTO YCTPOMCTBO HE Ca U3BBbPLLEHM Mpa-
BWITHO, YacTUTE UM HAMa Aa pyHKUMOHMpaT
HOpMarnHo, a npeanasH1UTe UM YCTPOIACTBaA Lie
npectaHaT ga fevicteat. Moxe fa ce cTurHe
[0 CEPUO3HU HapaHsIBaHUS UM CMBPT Ha
xopa.
> He u3BbpLUBaiTe CaMOCTOSITENHO NoA-
OpbXKa UNU PEMOHT Ha BOAHUSI pe3epBoap,
akymynaTtopHaTa 6atepusi n 3apsigHOTO
YCTPONCTBO.

> [pn Heo6XxoaAMMOCT OT NoAApbXKKa U
PEMOHT Ha BOAHMWS pe3epBoap, akymyna-
TopHaTa 6aTepusi N1 3apsiHOTO YCTPO-
CTBO: 06bPHETE Ce KbM creumanmampaH
Tbprosckn o6ekT Ha STIHL.

4 [oarotoBka Ha cbja 3a
BoAa 3a pabota

4.1 MoaroToBka Ha pesepBoapa 3a
BOAa 3a paborta

Mpenowm Bcsiko 3anoyBaHe Ha paboTa TpsdBa ga
Ce N3BBbPLUBAT CMEAHUTE CTHIKU:
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> YBeperTe ce, Ye CrnefHNTE YacTu ca B CbCTOSA-
HWe, OTroBapsiLLO Ha U3NCKBaHUSTA 3a TEXHU-
YeckaTta 6e3onacHoCT:
— BOAHUAT pesepsoap, 1 3.5.1.
— akymynaTopHarta 6atepus, 1 3.5.2.
— 3apsigHo ycTpoiicteo, I 3.5.3.

> MNpoeepeTe akymynatopHara 6atepus, L4 9.2.

> 3apefeTe Aokpalt akymynaTtopHata 6atepus,
5.2

> MoumncTeTe BogHus pesepsoap, K 14.1.

> [poBepeTe UeakaTa 3a 3aMbpcsBaHe 1 npu
Hanuyve Ha Takosa s noyucteTe, L1 14.2.

> [NocTaBeTe BOAHWS pe3epBoap BbpXy CTa-
6unHa 1 paBHa OCHOBa, kKaTo ro obesonacuTe
cpeLly niTb3raHe v npeobpbLiaHe.

> MoHTupaiiTe Mapkyya 3a Boga, 1 6.2.1.

> NposepeTe enemeHTuTe 3a ynpasneHve, 3
9.1.

> HanwbnHeTe pesepBoapa, B4 10.2.

> MoHTupaiiTe nomneHaTa rnasa, [ 9.1.

> AKO Te3u CTbIKV He MorarT Ja ce U3BbpLUaT:
He n3nonsBaiiTe BOAHWSA pe3epBoap 1 ce
0bbpHEeTe KbM CrieyuanvampaH TbproBcku
o6ekT Ha STIHL.

5 3apexaaHe Ha akymyrna-
Topa n ceeTognoauTe
5.1 MoHTUpaHe Ha 3apsiAHOTO
yCTpoVICT BO Ha CTeHaTa

3apsaHOTO YCTPOMCTBO MOXE A Ce MOHTMpa Ha
cTeHa.

1 2 3

«a”|

ol

%
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> 3apsiAHOTO YCTPOWCTBO TpsibBa Aa ce MOH-
TUpa Ha cTeHaTa Taka, Ye Aia ca U3MbIHeHU
cnepHUTe yCroBus:
— [a ce nsnonsea nogxoasiy oukcupal
matepwarn.
— 3apsiAHOTO YCTPOWCTBO TpsibBa Aa cton
XOPU3OHTAIHO.
CnaseHu ca crnegHuTe pasvepu:
— a = MuHumym 100 mm
— b(BaAL 1 n AL 5) = 54 mm
— b (3a AL 5-2) =100 mm
—c=4,5mm
- d=9mm
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5 3apexaaHe Ha akymynaTtopa u cBeToauoauTe
—e=25mm

5.2 3apexpaHe Ha akymynartop-
HaTta GaTepust

BpemeTo Ha 3apexaaHe 3aBuCU OT pasnuyHmn
BBHLUHM hakTopyu, KaTo Hanpumep oT Temnepa-
TypaTa Ha akymynaTtopHaTa 6atepus unum ot
TemnepaTtypaTa Ha okonHaTa cpefa. 3a nocTu-
raHe Ha onTMMariHa NPou3BOAUTENHOCT cnas-
BaliTe NpenopbYMTENHUTE TEMNEPATYPHU Ana-
nasonu, 1 18.6. dakTnyeckoTo Bpeme Ha 3ape-
XOaHe Moxe Aa ce pasnuyasa OT NOCOYEHOTO
Bpeme. BpemeTo 3a 3apexagaHe e N0COYeHO B
nuHka www.stihl.com/charging-times.

Korato wencensbT 3a CBbp3BaHe C enekTpuye-
CKaTa MpeXa e BKapaH B KOHTaKT KU akymynaTtop-
HaTa 6aTepM$| € NocTaBeHa B 3apAAHOTO yCTpOI71-
CTBO, NMpOoUEeCHT Ha 3apexaaHe 3ano4vsa aBTomMa-
TnyHo. Korato akymynaTtopHata 68Tepll1ﬂ ce
3apean HanbJlHO, 3apAAHOTO yCTpOﬁCTBO aBToO-
MaTU4YHO Ce U3KIo4YBa.

Mo BpemMe Ha 3apexgaHeTo akymynaTtopHaTta
GaTepus 1 3apsiAHOTO YCTPOMCTBO ce Harpsisat.

0000-GXX-8803-A0

> BkntoueTe wencena (5) B necCHo4OCTbMNEH
KOHTaKT (6).
3apsgHOTO YCTPOWCTBO (2) U3BBbPLLBA aBTO-
TecT. CBeToamoabT (3) cBeTn ok. 1 cekyHaa B
3€1eHO0 U OK. 1 cekyHZa B YepBEHO.

> [MpokapaliTe 3axpaHBalLus kaben (4).

Bkapavite akymynatopHaTa 6atepusi (1) BbB

BOAAYNTE Ha 3apsAHOTO YCTPOWCTBO (2) 1 A

HaTUcHeTe [0 ynop.

CeeTogmnoasbT (3) cBETU UNK MUra B 3eMeHO.

AkymynaTopHata 6atepus (1) ce 3apexaa.

> Ako cBeToaMOabT (3) Beye He CBETU: akyMy-
natopHata 6atepus (1) e HanbnHO 3apeaeHa
1 Moxe aa 6bae n3BageHa ot 3apsgHOTO
YCTPOMCTBO (2).

> AKO 3apsiIHOTO YCTPOWCTBO (2) Beye He ce
13non3ea: u3BageTe MpexoBus wencen (5) ot
KOHTakTa (6).

\
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6 CrnobsiBaHe Ha cbaa 3a Boga

5.3 lNokaseaHe Ha HMBOTO Ha 3ape-
XaaHe

’7 75-100%
50-75%

]

(S

0-25%
i

W]

T

0000103819_001

> [MocTaBeTe akymynaTtopHata 6aTepM9|.

> BknioyeTe nomneHaTa rnasa.

> AKO NeBuAT CBETOAMOA MUra B 3efeHo: 3ape-
AeTe akymynaTtopHaTa GaTepMﬂ.

54 CBeToamoau Ha nomMmneHaTa
rnaea

CseToamoauTe nokassaTt HUBOTO Ha 3apexaaHe
Ha akymynartopHaTa 6atepusi. CBetognoaute
morart Aa CBEeTAT Unn MuraT B 3eMeHo.

5.5 CeeTnuHeH guoa Ha 3apsg-
HOTO YCTPOWCTBO

CeeTogmoabT Nokas3Ba CbCTOSIHUETO Ha 3apag-
HOTO yCTpOIZCTBO Nnn Hena3npaBHOCTU. CeeTo-

AnoabT MOXe fa CBeTU Unn a mura B 3eieHO

nnn B 4epBeHO.

AKO CBETOAMOABLT CBETU UMK MUra B 3€MEHO,

akymyrnatopHaTa 6aTepus ce 3apexaa.

> AKO CBETOAWMOALT CBETU UMK MUra B YEPBEHO:
OTCTpaHeTe HeuanpaeHocTuTe, 17,
B 3apsiAHOTO YCTPOWCTBO MM akyMynaTop-
HaTa 6aTepus UMa Hen3npaBHOCT.

6 CrnobsisaHe Ha cbpaa 3a
Boda

6.1 MoHTUpaHe U JeMOHTUPaHe Ha
nomMneHara rnaea

6.1.1 MoHTMpaHe Ha nomneHarta rnaea
> lNpoBepeTe ynmbTHEHUETO Ha NomMrneHaTa
rnaea 3a NpaBWITHO MOJSIOXKEHWE U MOBPeaM.
> AKO YyNITbTHEHUETO He Mpurisira no usnata
MOBBPXHOCT Ha KOpryca Ha nomneHaTta
rnaea: NocTaBeTe YNiTbTHEHNETO HaMbIHO.
> AKO ynibTHEHUETO e NoBpefeHo: He pabo-
TeTe C NoMMeHaTa rnaea u ce oGbpHeTe
KbM CreLuanuavpaH TbproBCk 0GeKT Ha
STIHL.

0458-078-9801-A
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> [MocTaBeTe nomneHara rnasa (1) Bbpxy
cbaa (2).

> 3aBuHTETE U 3aTerHeTe fobpe nomreHaTa
rnaea (1).

6.1.2 [emoHTMpaHe Ha noMneHaTa rrnasa
> PasBuiiTe nomneHaTa rnaea oT pe3epBoapa.

6.2 MoHTaX 1 AeMOHTaxX Ha map-
Ky4ya 3a Boga

MoHTupaHe Ha mapkyya 3a Boga

0000103766_001

> BkapalitTe mapkyya 3a Boaa (1) ¢ uegkara (2)
B m3nyckaTenHusi oteop (3) Ha gonHaTta
cTpaHa Ha pesepBoapa.

> 3aBuWHTETE XOoneHapoBaTa raika (3) ¢ pbka u
51 3aTerHeTe gobpe.

6.2.2 [eMoHTUpaHe Ha MapKyya 3a Boda

> PasBwuiiTe xoneHgposaTa rarika Ha pesep-
Boapa.

> WN3gbpnante mapky4ya 3a Boga OT uU3nyckaTen-
HWs OTBOP.
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7 TllocTtaBsiHe n usBaxapaHe
Ha akymynaropa

71 lMocraBsiHe Ha akymynaTop-
HaTa 6aTepus

7 lMocTaBsiHe 1 U3BaxgaHe Ha akymynaTtopa
8 BkntouBaHe U U3KITIOYBaHe
Ha nomneHaTa rnasa

8.1 BkntoyBaHe Ha NnomMmneHaTa
rnaea

0000103746_001

=
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0000103748_001

> OTBopeTe knanata (1) gokpan u 3agpbxTe.

> HaTtucHeTe gokpai akymynatopHarta 6atepus
(3) B npueMHOTO rHe3go 3a akymynaTopHaTta
Gatepus (2).
AkymynatopHata 6atepus (3) ce dumkeupa ¢
LipaKkBaHe.

> 3aTtBoperTe knanata (1).

7.2 UsBaxpaHe Ha akymynaTop-
Hata 6atepusi

0000103747_001

> OTBopeTe knanara (1) gokpan n 3agpbxTe.

> HatucHeTe aBeTe dmkcmpallm Kyku (2).
AkymynatopHata 6aTtepus (3) e gebnokupana
1 MOXe [a ce U3Baau.

> 3aTtBopeTe knanara (1).
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> Hactpoiite paboTHOTO HansiraHe.

”~ HatucHete 6yToHa o (1).
MomneHaTa rnaea 1 CBETOAMOANTE Ce BKIOY-
BaT U paboOTHOTO HansiraHe ce HaTpynea B
cbaa.

Cnep gocTturaHe Ha paboTHOTO HansiraHe
rnomneHaTa rnaBa ce usknioysa. [JokaTto CBETO-
avoanTe CBETST UNU MuUraT, rnomneHaTta rnaBa e
B PEXUM Ha roToBHOCT. KoraTo paboTHOTO Hans-
raHe B cba crnagHe, noMreHara rnaea ce
BKJTOYBa aBTOMATUYHO, IOKATO CEe JOCTUTHE
OTHOBO HacTPOEHOTO PaboTHO HansraHe.

AKO HacCTpPOEHOTO paboTHO HansiraHe He MoXe
na 6bae 4oCTUrHaTo B pamkuTe Ha 1 MuHyTa,
rnomMneHaTa rnaBa ce MU3Kno4Ba aBTOMATUYHO U
cseTtoauoauTe (2) He CBETAT NoBeye.

AKO nomneHara rfnaBsa He ce 13nonsea B Mnpo-
ObimkeHve Ha noseye oT 15 MWHYTU, TA Ce
M3KIK4YBa aBTOMaTUYHO U cBeToaAnoanTe (2) He
CBETAT noee4e.

8.2 MakntouBaHe Ha nomneHaTta

rmaBsa
> HaTucHeTte 6yToHa O.
CeeTogmoanTe He CBETAT NOBeYe.

YKASAHWE

= Crieql U3KIKOYBAHETO HA MOMMeHaTa rnaea
pesepBoapbLT Npoabinkaea Aa Gbae noa
Hansrae.
> M3nycHeTe HaMmbHO HaNsAraHeTo OT pesep-
Boapa.

0458-078-9801-A



9 MNpoBepka Ha BOOHWSA pe3epBoap v akymynatopHata 6arepus

9 TlpoBepka Ha BOOHUA
pesepBoap 1 akymyrnaTop-
HaTa 6atepus

9.1 lMpoBepka Ha enemMeHTUTE 3a
ynpasneHue

MomneHa rmasa

> MoHTupaliTe nomMneHaTa rnaea u u3BbpLueTe
npoBepKa C NpaseH CbA,.

> [NocTaBeTe akymynatopHaTa 6atepusi.

> HatucHete 6yToHa O.
CeeToamoauTe ce BKoYBaT U paboTHOTO
HansraHe ce HaTpynBea B CbAa.

> HatucHete ByToHa O.
[MomneHaTa rnaea ce U3KnYBa U CBETOAMO-
OWTe He CBETAT NnoBeye.

> AKo nMomrneHaTa rnaea He ce U3KMH4M: n3Ba-
AeTe akymynaTtopHaTta 6atepus 1 ce o6bp-
HeTe KbM creuuanuampaH TbproBcky 06eKT Ha
STIHL.
MNomneHaTa rnaea e aedekTHa.

MpoBepka Ha yNImbTHABAHETO

> 3BbpLueTe NpoBepka C NpaseH Cba.

> [locTaBeTe akymynatopHaTa 6atepusi n BKIto-
YyeTe nNomneHaTa rnaea.

> M3yakante, gokato B pe3epBoapa ce HaTpyna
paboTHO HansiraHe UnNy NomMMNeHaTa rnaea ce
U3KIMHOYM aBTOMATUYHO.

> [pbnHeTe YyepBeHus ByTOH Ha NpeanasHus
KranaH.
Hansraneto Tpsbea aa ce ocsoboam gono-
BUMO.

> 3nycHeTe HaMmbMHO HansAraHeTo OT pesep-
BOapa.

9.2 Mposepka Ha akymynaTropHaTa

6atepus

> [MocTaBeTe akymynaTopHaTa 6atepusi.

> HaTtucHeTe GyToHa O.
CseToanoauTe ce BKIYBaT U paboTHOTO
HansraHe ce HaTpynBea B CbAa.

> Ako MomneHaTa rnaea He ce BKITHYM, a akymy-
natopHaTta 6atepusi € HambHO 3apefeHa: He
13non3BaiTe NnomneHaTa rnaea v akymyna-
TopHaTa 6atepusi 1 ce 06bpHETE KbM creyua-
nnM3npaH Tbproeckn o6ekt Ha STIHL.
B nomneHaTa rnaea unu B akymynaTtopHaTa
GaTepusi UMa HeM3npaBHOCT.

0458-078-9801-A

6bnrapckm
10 Pabota c BogHus pesep-
BOap

10.1 Pabora

0000103768_001

> CbpxeTe KynnyHra Ha mapkyda (1) Ha map-
Ky4a 3a BoAa C Bpb3kaTa 3a Boga (2) Ha
bruownanda unn Ha ypeaa 3a npobmeaHe.

> OTBoOpeTe cnupaTenHns KpaH Ha CBbp3aHus
‘briowmnaridg unu ypep 3a npobrsaHe.
MNMopaBaHeTo Ha Boda cTapTupa.

> AKO pe3epBoapbT € NpaseH: AoMbIHeTe ro.

10.2 T[TbnHeHe Ha pesepBoapa

> [NocTaBeTe BOAHWSI pe3epBoap Ha 3emaTa
Taka, 4ye 4a He Moxe Aa ce npeobbpHe.

> VI3nycHeTe HansraHeTo OT pe3epBoapa.

> [leMOHTUpariTe NnoMmneHaTa rnasa.

0000103767_001

> Hanevite Boga npes otBopa (CTpenka) u mak-
CMMYM [0 HaWi-ropHaTa orpaHuymTenHa
nmHusa (1).

> MoHTupaiTe nomneHara rrnasa.

AKO KynnyHrbT Ha MapKy4a 3a BOAa He e CBbp-
3aH C Bpb3KaTa 3a BOAA Ha briownada nnm
ypeaa 3a npobvsaHe, OT KyrnfyHra 3a Mapky4a
MOXe Aa kare Boa.

10.3 WUsnpaseaHe Ha pe3epBoapa

> W3knoyeTe nomneHaTa rnaea u n3BageTe aky-
MynaTtopHaTa 6aTtepus.

> 3nycHeTe HansiraHeTo OT KOHTelHepa.

> [leMOHTUpariTe noMmneHaTa rnasa.

> V3npa3HeTe pe3epBoapa.
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10.4 W3snyckaHe Ha HansiraHeTo OT

pesepBoapa
> V3kntoueTe nomneHaTa riasa v u3sagerte aky-
mynartopHaTa 6atepus.

7
&i\@/
!

> [pbnHeTe JoKpait YyepBeHusi 6YTOH Ha npea-
nasHus Knana.
Pa6oTHOTO HansraHe ce oceoboxaasa [0so-
BMMO OT pe3epBoapa.

> W3yakaiite, ookaTo pesepBoapbT ocTaHe Ges
HUKaKBO HansraHe.

10.5

0000103791_001

Hactpoiika Ha paGoTHOTO
HansiraHe

)

MIN'{[=

|
-

(
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YBenuyaBaHe Ha paboTHOTO HansiraHe
> 3aBbpTeTe BbpTAWMA ce perynatop (1) Haa-
SICHO.

MoHwxkaBaHe Ha paboTHOTO HansiraHe
> 3aBbpTeTe BbpTALWMS ce perynaTop (1) B
nocoka “MIN*.

11 Cnep pabota
11.1  Cnea pabota

> M3kntoueTe nomneHaTa rnaBa u n3BageTe aky-
MynaTtopHaTa 6aTepus.

> PaseguHeTe KynnyHra Ha Mapky4a oT u3nos-

3BaHuWs briownad unv ypes 3a npobrsaHe.

M3nycHeTe HansraHeTo OT pe3epBoapa.

[emMoHTupaliTe nomneHaTa rnaea.

ManpasHeTe pe3epBoapa.

MouncreTe yeakara.

MouncTteTe BogHUSI pesepBoap.

OcTaBeTe BOAHUS pe3epBoap Aa U3CbXHE.

Ako akymynatopHaTa 6aTepusi e Mokpa: ocTa-

BeTe s Aa u3chbxHe, 1 18.6.

YyYY Y VY VY VY
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11 Cnepg pabota

> lMouuncteTte aKymynaTtopHaTa 6aTepM;|.

12 TpaHcnopTupaHe

121  TpaHcnopTupaHe Ha BOOHUS

pe3epBoap
> W3knioyeTe nomneHaTa rnasa u n3BageTe aky-
mMynaTtopHaTa 6aTtepus.
M3nycHeTe HanaraHeTo OT KOHTelHepa.
[emoHTMpanTe nomneHara rnasa.
Manpa3sHeTe pe3epsoapa.
MoHTMpanTe nomneHara rnaea.

yvYyVvYyYy

HoceHe Ha BogHUA peaepBoap

0000103769_001

> HoceTe BogHUs pe3epBoap, Kato ro gbpxuTe
3a TpaHcnopTHaTa Apbxka (1).

TpaHcnopTupaHe Ha BOAHWA pe3epBoap B Mpe-

BO3HO CPEACTBO

> O6esonaceTe BOAHUSA pe3epBoap B uanpa-
BEHO CbCTOSIHME Taka, Ye Ja He MOoXe Ja ce
npeoGbpHE 1 Aa ce ABVXKK.

12.2 TpaHcnopTuUpaHe Ha akymyna-

TOpHaTa 6aTepm=|

> VI3knoyeTe nomneHara rnaea u usBageTe aky-
MynaTopHaTa 6aTtepusi.

> YBeperTe ce, Ye akymynaTtopHaTta batepus ce
HaMupa B CbCTOSIHWE, CbOTBETCTBALLO Ha
M3NCKBaHMsITA 3a TeXHNYecka 6e3onacHoCT.

> OnakoBaviTe akymynatopHaTa 6atepusi Taka,
ye fja He MOXe [a ce MeCTU B OnakoBKaTa.

> [NoacurypeTe onakoBkaTta Taka, 4ye Aa He
MOXe [ia ce OABWXN.

AkymynaTtopHaTta 6aTepusi Noanexu Ha n3nckea-
HUSITa 3a TPaHCMOPTMPaHe Ha OnacHW ToBapwu.
AkymynaTtopHata 6aTtepus e knacudumumpana
kato UN 3480 (nuTneBo-rioHHM GaTepum) 1 e
u3nuTaHa B CbOTBETCTBME C PBKOBOACTBOTO Ha
OOH "V3nutBaHus n kputepuu, Yacrt lll, nogpa-
3nen 38.3".

MpaBunara 3a TpaHcNopTUpaHe ca NOCOYeHN Ha
www.stihl.com/safety-data-sheets.
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13 CoxpaHeHne

12.3 TpaHcnopTupaHe Ha 3apsg-

HOTO YCTPOMCTBO

I/Isaa,que iencena oT KOHTaKTa.

I/Isaa,que akymynartopHata 6aTepl/1ﬂ.

> PasBuiiTe 3axpaHBaLLms kaben u ro 3akpe-
neTe KbM 3apAaHOTO yCTpOVICTBO.

> AKO 3apsiAHOTO YCTPOMCTBO Ce TpaHcnopTupa
B NPeBO3HO CPeacTBO. obesonaceTte 3apag-
HOTO YCTPOWCTBO C OOTSXKHU peMbLU, PEMBLM
nnn mpexa Taka, 4ye 3apaaHoTo yCTpOVICTBO
Aa He ce npeo6‘pre nUnn OBMXu.

\

\

13 CobxpaHeHue

13.1  CobxpaHeHue Ha BOoHUS pesep-

Boap

M3kntoyeTe nomneHaTa rnaea v n3BageTe aky-

mMynaTopHaTa 6aTtepus.

M3nycHeTe HansiraHeTo OT KOHTelHepa.

[emoHTMpainTe nomneHara rnaea.

ManpasHeTe pe3epBoapa.

CbxpaHsaBaiTe BOAHUSI pe3epBoap Taka, ye

na 6baat U3MbMHEHN CnefHUTe YCrnoBus:

— BogHusT pesepBoap He MoXe Aa ce npeo-
6bpHe 1 fa ce ABUXKN.

— BopHusT pesepBoap e 13BbH obcera Ha
neua.

— PesepBoapbT e n3npasHeH 1 NOYUCTEH.

— BogHusT pesepBoap e YnCT U CyxX.

— BopHusT pesepBoap He ce cbxpaHsBa
M3BbH NMOCOYEHUTE TemMnepaTypHU rpaHuLM,
18.5.

— BogHusT pesepBoap e 3aluTeH oT npsika
ClibHYeBa cBeTNuHa.

— lNomneHaTa rnaea e cBaneHa oT pe3ep-
BOapa.

A\
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13.2 CobxpaHsiBaHe Ha akymynaTop-
HaTa 6aTepusi

STIHL npenopbuBa akymynatopHaTta 6atepus
[a ce CbXxpaHsiBa B CbCTOSIHME Ha 3apexaaHe
mvexay 40 % v 60 %.
> CbxpaHsiBaiiTe akymynatopHaTa 6atepus
Taka, Yye Aa 6bAaT U3MbIHEHN CegHNTe
YCrNOBUS:
— AkymynatopHata 6atepus ga ce Hamvpa
13BbH obcera Ha geua.
— AkymynatopHata 6atepus e uncTta u cyxa.
— AkymynatopHata 6atepus ce Hamupa B
3aTBOPEHO MOMELLEHNE.
— AkymynatopHata 6atepus e n3sageHa ot
BOAHMWSA pesepBoap.
— Ako akymynatopHaTa 6aTepusi ce cbxpa-
HsiBa B 3aps4HOTO YCTPOWCTBO: U3BageTe
Llencena u cbxpaHsBsaliTe akymynatopHaTa

0458-078-9801-A
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6aTepusi ¢ HUBO Ha 3apexaaHe mexay 40 %
1 60 %.

— AkymynaTtopHaTa 6aTepusi He ce CbxpaHsBa
N3BBH NOCOYEHUTE TEMNEpaTypHU rpaHnLy,
1 18.5.

YKASAHWE

B Ako akymyrnaTopHaTta 6atepusi He ce cbxpa-
HAIBa Taka, KaKTo € OnMcaHo B TOBA PbKOBOA-
CTBO 3a ynoTpeba, akymynatopHaTa 6atepusi
MOXe fa ce paspeaun AbNOOKO 1 Mo TO3M
Ha4uH Ja ce NOBPeAU HemonpaBUMO.
> 3apepfeTe usToLleHaTa akymynaTopHa
6aTtepusi npeam cbxpaHeHuneto. STIHL npe-
nopbyBa akymynatopHata 6atepus aa ce
CbXpaHsiBa C HMBO Ha 3apexaaHe
mexay 40 % n 60 %.

> CbxpaHsiBaiiTe akymynatopHaTa 6atepusi
OTAENHO OT BOAHWSA pe3epBoap.

13.3

CbXxpaHsiBaHe Ha 3apsiAHOTO
YCTPOWCTBO
> Vlssa,que Lencerna oT KOHTaKTa.

0000-GXX-8804-A1

> PasBuiiTe 3axpaHBalLymsa kaben n ro 3akpe-
rneTe KbM 3apsiIHOTO YCTPONCTBO.
> 3apsigHOTO YCTPOMCTBO A Ce CbXpaHsiBa

Taka, Ye Aa 6bAaT M3MbIHEHW cnefHnTe

yCnoBusi:

— 3apsgHOTO YCTPOWMCTBO Ce HaMupa U3BBH
obcera Ha peua.

— 3apsigHOTO YCTPOWCTBO € YMCTO U CyXO.

— 3apsiaHOTO YCTPOWCTBO Ce Hamupa B 3aTBO-
peHO nomelLieHue.

— 3apsiAHOTO YCTPOMCTBO HE € 3aKayeHo Ha
3axpaHBawusi kaben unu Ha abpxava (3) 3a
3axpaHBalLms Kkabern.

— 3apsgHOTO YCTPOWMCTBO HE € ChXpaHsABaHO
M3BBH NMOCOYEHUTE TEMMNEPaTYPHU rpaHnLy,
118.5.
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14 TlouuctBaHe

14.1 TlMouucTtBaHe Ha BOOHUA pe3ep-

Boap

> V3knioveTe nomneHaTa rnaea v u3BageTe aky-

MynaTopHaTa 6aTtepus.

M3nycHeTe HansraHeTo OT KOHTENHepa.

[emoHTupariTe nomneHaTa rnasa.

M3npasHeTe pesepBoapa.

MouncTeTe nomneHara rnaea, pesbaTa u

YNITbTHEHUETO C BRaxHa Kbpna.

> OTcTpaHeTe YyxXauTe Tena oT NPMEMHOTO THe-
300 3a akymynatopHaTta 6atepus u noyucreTte
rHe3[oTo C BraxHa Kbprna.

> [MouncteTe enekTpu4ecknTe KOHTaKTU B
NpYEMHOTO rHe3a0 3a akymynaTopHaTa bate-
puvsi C Meka YeTka.

> [MouncteTe ocTaHanMTe YacTu Ha BOAHUSA
pe3epBoap C BnaxHa Kbpna.

14.2 TouucTBaHe Ha UeakaTa

> M3kntoyeTe noMmneHaTa rnasa u n3BageTe aky-
mMynaTopHaTa 6aTtepus.

> V|3I'IyCHeTe HanaraHeTo OT pe3epBoapa.

yvYyY vy
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> [lemoHTMpainTe Mapky4a 3a Boaa (2).
> N3nnakHeTe ueakata (1) nog Tevalya Boga.
> MoHTupanTe Mapky4a 3a Boga (2).

14.3 TllouucTtBaHe Ha akymynatopa
> [NouncTete akymynatopa (6atepusara) c
BNnaXkHa Kbpna.

14.4 TlouucTtBaHe Ha 3apsiHOTO

YCTPOMCTBO
> Vlsaa,que Liencena oT KOHTaKTa.
> [louucrete 3apagHoTO yCTpOVICTBO C BNaXXHa
Kbpna.
> [louucrete eNeKTpn4ecknTe KOHTakTh Ha
3apAaaHoTOo yCTpOﬁCTBO C Marnka 4vyet4ymua nnu
MeKa 4YeTKa.
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14 MNoyncTBaHe

15 TlNopapbxka /o6cnyxBaHe

15.1  UHTepBanu 3a TexHU4eCKO

obcnyxBaHe U NoAapbXKa

MHTepBanuTe 3a TexHU4ecko obcnyxBaHe u
noaapbXKKa 3aBUCAT OT YCNOBUSITA Ha OKoMHaTa
cpepa v pabotHuTe ycnosus. STIHL npeno-
pbYBa criefHUTE UHTEpBaNM 3a NoaapbKKa:

BepgHbx roguwHo unu 50 nanona3saHus:
> CmaxeTe yniTbTHEHUETO.

15.2 CmasBaHe Ha YyNiTbTHEeHNEeTo

> VskntoyeTe nomneHaTa rnaea v u3BageTe aky-
MynaTopHaTa 6aTtepusi.

> V3nycHeTe HansiraHeTo OT KOHTeNHepa.

> [lemMOHTMpanTe NnomMneHarta rnasa.

0000103795_001

> CmaxeTe yniTbTHEHUETO C rpec.

16 PeMOHT

16.1  PemoHT Ha BOOHUSI pe3epBoap,

akymynaTtopHaTa 6atepumsi n
3apsagHOTO YCTPOMCTBO

MoTpebuTenaT He MOXe Aa peMOHTMpa camo-

CTOSITENHO BOAHUS pe3epBoap, akymynaTtopHaTa

GaTepusi 1 3apsAHOTO YCTPOMCTBO.

> AKO BOOHUSIT pe3epBoap € NoBpeaeH: He ro
n3nonseavite n ce o6bpHETE KbM Creyuanm-
3upaH Tbproecku 06ekT Ha STIHL.

> Ako akymynaTopHaTta 6aTtepusi e nedektHa
W1 NoBpeaeHa: CMeHeTe akyMynaTopHaTa
batepus.

> AKO 3apsiAHOTO YCTPOWCTBO € AehEKTHO Unn
NMOBPAEHO: CMEHETE TO.

> AKo 3axpaHBawuaT kaben e fedekTeH unu
roBpefeH: He n3nonssaiiTe 3apsaHOTO
YCTPOICTBO U Bb3NOXETE CMsIHa Ha 3axpaHBa-
LS kaben B creuyanvapaH TbproBcKu
06ekT Ha pupma STIHL.

0458-078-9801-A



17 OTcTpaHsBaHe Ha HeM3npaBHOCTU

17 OTcTpaHsiBaHe Ha HEU3NPaBHOCTU

6bnrapckm

17.1  OTcTpaHsiBaHe Ha HEN3NPABHOCTU Ha BOOHUS pe3epBoap uin Ha
akymyrnaTopHaTta 6aTtepus
HeusnpaBHoct |Ceetoguopn |MNpuuuHa OtcrpaHsBaHe
Ha noMneHara
rnaea
MomneHaTa 1 cBetogunon  [CwbeTosiHMeTO Ha > 3apepneTe akymynaTtopHaTta 6atepus.
rnaea He mura B 3apexaaHe Ha
cTapTupa npu 3eneHo. aKkymyrnaropHarta

BKNK4YBaHe nnu
Ce u3sKmn4Bsa no

GaTepus e TBbpae
HUCKO.

BpeEME Ha
pab6orTa.

- AkymynaTopHaTta > VI3BageTe akymynaTtopHaTta b6arepus.
baTtepus e cunHo > OcraBeTe akymynaTopHaTa 6atepus ga
3arpsina unv CUIHo ce|  ce oxnaau unv 3aTonsnu.

e oxraguna.
- B nomnenata rmaBa |> W3BapgeTe akymynatopHaTa 6atepus un
1MMa HeusnpaBHOCT. OTHOBO 1 NOCTaBeTe.
> BknioyeTe nomnenara rnasa.
> AKO HeusnpaBHOCTTa NpPoAbIKaBa Aa
CbLLeCTBYBa: He U3Mon3BanTe
akymynartopHaTa 6atepusi u ce
obbpHeTe KbM crneyuanmampaH
TbproBcku 06ekT Ha STIHL.

- MomneHata rnasa e |> M3BapeTe akymynaTtopHaTa 6atepus.
TBbpAE Tonna. > OcTaBeTe nomMneHara rnaea fa ce

oxnaawm.

- B akymynatopHaTta > VI3BageTe akymynaTtopHaTta b6atepus.
batepus uma > [NouncteTe enekTpuYecKNTE KOHTaKTU B
HeunsnpaBHOCT. NPMEeMHOTO rHe3ao 3a akymynaTopHaTa

B6aTepus.

> [NocTaBeTe akymynatopHaTta 6atepus.

> BkntoyeTe nomneHaTa rnasa.

> AKO HeusnpaBHOCTTa NpoAbIKaBa Aa
CbLLECTBYBA: He 13Mnosn3BanTe
akymynaTtopHaTta 6atepus u ce
0bbpHeTe KbM creuvannampaH
TbproBckn obekT Ha STIHL.

- Enektpnyeckata > sBafeTe akymynaTtopHata 6atepusi.
Bpb3Kka Mexay > [louncteTe enekTpu4ecknTe KOHTaKTK B
nomneHaTa rnasa u NPUEMHOTO rHe3a0 3a akyMmyrnaTtopHaTa
aKkymynatopHaTa bartepus.

GaTepus e > [locTaBeTe akymynaTopHaTta 6aTtepusi.
npekbcHaTa.

- lMomneHaTta rnasa > OcTtaBeTe nomneHarta rnasa unm
Unn akymynaTtopHara akymynaTtopHaTta 6atepusi 4a U3CbxHe,
OaTepus ca BNaxHW.

MpoabmkuTenHo |- AkymynaTtopHaTa > 3apegfeTe Aokpal akymynaTtopHaTta

cTTa Ha paboTta
Ha nomMneHaTta
rnaea e TBbpAae
KpaTka.

OaTepus He e
3apefeHa HanbJHO.

baTtepus.

EkcnnoataunoHHusT
XKUBOT Ha
akymynatopHaTa
GaTtepusi e
HaOXBbpIeH.

CmeHeTe akymynaTopHaTa 6atepus.

0458-078-9801-A
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6bnrapckm 18 TexHn4eckn gaHHu
HeusnpaeHoct |Ceetoguogn |[puuuHa OtcrpaHsiBaHe
Ha nomneHara
rnaea
Mpn - YNnbTHEHNETO € > CmeHeTe ynimbTHEHMETO.
N3MomMMBaHeTo NnoBpeLeHo.
;gé:gTL%HepMpa MomneHaTa rnasa He |> MoHTWpaiiTe nomMneHaTa rnaea.
MOHTUPaH
HansraHe. € MOHTUpaHa

npaBUIiHO.

3axpaHBaHeTo ¢
BOZa He e
[OCTaTbyHo,
BBbMPEKU Ye B
pesepBoapa nma
paboTHO
Hansraxe.

Pe3epBoapbT €
npaseH.

HanbnHeTe pesepBoapa.

LleakaTta e 3anyweHa.

>

lMouncTeTe ueakara.

17.2 OTtcTpaHsiBaHe Ha HEN3NPaBHOCTU B 3apsiAHOTO YCTPOWCTBO

HeusnpaeHoct |CeeToauopn Ha |([MpuunHa OTtcTpaHsBaHe
3apsgHOTO
YCTPOMCTBO
AkymynatopHata [CBeToanoabT |AkymynaTopHaTta > OcTaBeTe akymynaTtopHaTa 6atepusi
baTepusi He ce  |cBeTu B b6aTepusi e cunHo BbTpE B 3apsgHOTO YCTPONCTBO.
3apexaa. YepBEHO. 3arpsina unum cunHo ce| [pouechbT Ha 3apexaaHe cTapTupa
e oxnaguna. aBTOMaTMYHO, LLIOM Ce JOCTUTHe
OONyCTUMUAT TEMMNepaTypeH AnanasoH.
CeetoagmoabT |Enektpuyeckarta > VI3BageTe akymynaTtopHaTta b6arepus.
mura B Bpb3Ka Mexay > [NouncteTe enekTpuyecknTe KOHTaKTU
YepBEHO. 3apsiAHOTO Ha 3apsiAHOTO YCTPOWCTBO.
YCTPOWCTBO 1 > [locTaBeTe akymynaTopHaTta 6atepusi.
akymynaTopHara
Gatepusi e
npexkbcHara.
B 3apsigHoTO > He nsnonsearite noseve 3apsaHOTO
YCTPOMNCTBO HAMA YCTPOICTBO U Ce OOBbPHETE KbM
HEN3NpPaBHOCTU. crneunanuavpaH TbproBcky 06ekT Ha
STIHL.
B akymynatopHata > He n3nonasavite akymynaTtopHaTa
batepus uma 6aTepusi u ce 06bPHETE KbM
Hen3npaBHOCT. cneyuanunsupaH TbproBcku OBEKT Ha
STIHL.
3apsgHoTo CeetoamoabT |Enektpuyeckarta > VI3BageTe Lencena oT KOHTakKTa.
YCTPOMCTBO HE  |He CBETU B Bpb3Ka KbM > V3yakarite 1 MuHyTa.
M3BBbPLLBA npoabilKeHne |3apsiAHOTO > BkntoyeTe wencena B KOHTakTa.
aBTOTECT. Ha YCTPOWCTBO €
oK. 1 cekyHaa B [CBbp3aHa Ha KbCo.
3eneHo n
oK. 1 cekyHaa B
YepBEHO.

18 TexHunyeckn gaHHU

18.1

BopneH pesepsoap STIHL

WSA 40.0

— PaspelueHa akymynatopHa 6atepus: STIHL

AS

— lMomneHa rnasa:
— MwuHumanHo paboTtHo Hansraxe: 1,5 bar

— Cuba:

— MakcumanHo AonyCTUMO HandraHe Ha

cbaa: 3 bar

— MakcumanHo konmyecTBo 3a nbnHeHe: 10 |

— O6wa BmecTtnmocT: 12,51
— TexHunyecko octaTtb4yHO KonmnyecTteo: 70 ml

— Terno 6e3 akymynaTtopHa 6aTtepus 1 ¢ npaseH

— MakcumanHo paboTHo HansaraHe: 2,5 bar
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pesepBoap: 3,3 kg
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18 TexHn4eckn gaHHu

MpogbmkuTenHocTTa Ha paboTa e nocoveHa Ha
MHTEPHET cTpaHuya www.stihl.com/battery-life.

18.2 AxymynatopHa 6atepus STIHL
AS

TexHonorusa Ha akymynaTtopHaTa b6arepus:

NNUTNEBO-MOHHA

— HomwunanHo Hanpexenwue: 10,8 V

MakcnumanHo Hanpexexue: 12 V

Kanauwutet B Ah: Bk TabenkaTa ¢ JaHHW

— BubTpelwHa eneprus B Wh: Bk Tabenkarta ¢
AaHHW

— Terno B kg: BX. TabenkaTa ¢ 4aHHW

18.3  3apsigHo yctporicteo STIHL AL
1

— HomuHanHo HanpexeHue: BUxXTe TabenkaTa ¢
AaHHW

— YecToTa: B TabenkaTta ¢ fJaHHM

— HomuHanHa mMoLHocT: BUX TabenkaTa ¢
AaHHW

— EnekTpuyecku Tok 3a 3apexaaHe: BX. Taben-
KaTa ¢ AaHHWUTe

— MakcumaneH kanauuTeT Ha fonycTumara aky-
mynaTtopHa 6atepusa STIHL AS: 12,5 Ah

BpemeTo Ha 3apexaaHe e JafeHO Ha UHTepHeT
cTpaHuya www.stihl.com/charging-times.

18.4 YgbmkutenHu npoBoaHULMU

Korato ce n3nonssa yObIDKMTENEH NPOBOAHUK,
Knuute My B 3aBUCUMOCT OT HanpexeHneTo u
ObJDKMHATa Ha NPOBOAHUKA TpﬂGBa ba nvart
NoHe cregHuTe cevYeHuns:

AKO HOMUHANHOTO HanpexeHue Bbpxy Taben-

KaTa ¢ gaHHu e 220V 0o 240 V:

— ObmKuMHA Ha npoBogHuka Ao 20 m: AWG 15/
1,5 mm?

— ObIKMHA Ha npoBogHuka ot 20 m go 50 m:
AWG 13/ 2,5 mm?

AKO HOMMHANHOTO HanpexeHue BLpXyY Taben-

Kata ¢ gaHHu e 100 V go 127 V:

— AbmxuHa Ha npoBogHuka 4o 10 m: AWG 14/
2,0 mm?

— ObmXuHa Ha npoBogHuka ot 10 m go 30 m:
AWG 12/ 3,5 mm?

18.5 TemnepatypHu rpaHvum

A MPEOYNPEXOEHWE

= AkymynaTopHaTa 6aTepusi He e 3almTeHa
CpeLLy BCUYKM Bb3OEUCTBUSA Ha OKomnHaTa
cpena. Ako akymynatopHaTa 6aTepus e usno-
)XEHa Ha HEMoAXOASLLM Bb3AENCTBUS HA OKOM-

0458-078-9801-A
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HaTa cpefa, T MoXe aa ekcnnogupa. Xoparta

mMorat ga 6baaTt cepro3Ho HapaHeHn 1 aa

Bb3HMKHAT MaTepuartm WeTu.

> He 3apexpaliTe akymynaTtopHaTta 6atepus
npu Temnepatypu nog -20°C unu Hag
+50°C.

> He usnonssaiite akymynaTtopHaTta 6atepus
U1 3apsiaHOTO YCTPOWCTBO Npu TeMnepa-
Typy nog - 20 °C vnu Hag + 50 °C.

> He cbxpaHsiBaiiTe akymynaTtopHata 6arte-
pvs UNW 3apsiGHOTO YCTPOWCTBO NpU TeM-
nepatypu nog - 20 °C unu Hag + 70 °C.

> He nsnonseaiite BogHUsI pesepsoap npu
Temnepatypu noa 0 °C unu Hag + 40 °C.

> He cbxpaHsiBaiiTe BOgHUSI pe3epBoap npu
Temnepatypwu nog 0 °C unu Hag + 40 °C.

18.6 [penopbuuTenHu Temnepa-

TYPHWU Ouana3oHn

3a nocTuraHe Ha onTUMarsHa NpPou3BOAUTENHOCT
Ha BoaHUs pe3epBoap, akymynatopHata 6arte-
pvsi U 3apsiHOTO YCTPOWCTBO crasBaiiTe cnea-
HWUTe TeMnepaTypHY AManasoHu:
— BopeH pesepBoap:

— Ynotpeba: 0 °C go + 40 °C

— CobxpaHenue: 0 °C go + 40 °C
— AkymynatopHa 6atepus u 3apsigHO yCTpoii-

CTBO:

— 3apexpaHe: +5°C no +40 °C

— Ynotpeba: - 10 °C go + 40 °C

— CobxpaHeHrue: - 20 °C go + 50 °C

Ako akymynatopHaTa 6aTtepusi ce 3apexaa,
M3MNon3Ba Unu CbxpaHsiBa U3BbH NpenopbynTen-
HWUTe TeMnepaTypH¥ Avanas3oHu, NpomssoanTen-
HOCTTa MOXe [ia Ce MOHWKU.

Ako akymynaTopHaTa 6aTepus e Mokpa unu
Bra)xHa, OCTaBeTe s ja U3CbXHe 3a NoHe 48 4
npv Hag + 15 °C n nog + 50 °C, kakTo 1 npu

70 % BnaxHOCT Ha Bb3ayxa. [o-BucokaTa Bnax-
HOCT MOXe [a yObIKM BPEMETO 3a U3CbXBaHe.

18.7  3ByKOBM CTOMHOCTM

— HuBo Ha 3ByKOBO Hansraxe Ly, usmepeHo
cbrnacHo I1SO 3744: 70,0 dB(A), HecurypHocT
K: 2 dB(A)

— HwuBo Ha 3BykoBa mMowHoCT L, nsmepeHo
cbrnacHo ISO 3744: 77,2 dB(A), HecurypHocT
K: 2 dB(A)

— BwubpauunoHHa CToMHOCT pg, onpeaenexHa
cbrnacHo EN I1SO 5349-3:

— [Opbxka 3a HoceHe: 64 m/s?, HECUrypHOCT
Kp: 5 m/s?

[MocoyeHuTte 3BYKOBU XapaKTepuUcTukn ca name-
PeHn 4Ypes3 CTaH4apTu3npaH MeTod Ha u3nu-
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TBaHe U MoraT Aa Ce U3Non3BaT 3a CpaBHsIBaHe
Ha enekTpuyecku ypean. JencTBUTENHO Bb3HNK-
BaLLMTE 3BYKOBW XapakTEpPUCTUKM MoraT Aa ce
pasnuuyaBaT OT MOCOYEHUTE CTOMHOCTU, B 3aBU-
CMMOCT OT HauMHa Ha NPUNOXeHUe 1 U3Non3Ba-
HUTE NpUHAANeXHOCTU. MocoYeHUTe 3BYKOBU
XapaKTepuCTVKX MoraT [a ce M3Mon3sar 3a nbp-
BOHayasnHa oLleHKa Ha LyMOBOTO HaToBapBaHe.
[leficTBUTENHOTO LUYMOBO HaToBapBaHe Tpsbsa
Za Gbhe oueHeHo. [Mpy ToBa MOXe Aa ce B3eMe
nof BHUMaHWe 1 BPEMETO, NPe3 KOEeTO eneKkTpu-
YECKUSIT ypes e U3KIMIYEH, KakTo v ToBa, Npe3
KOETO e BKMoueH, Ho paboTu 6e3 HaToBapBaHe.

18.8 REACH

CbkpalueHneto "REACH" o6o3HauvaBa perna-
MeHTa Ha EG (EBpon. o6LHocT) 3a pernctpu-
paHe, aHanu3 1 AoMyCTUMOCT Ha XUMUYECKUTE
npenapatu.

NHdopmauusaTa 3a n3nbHeHVe Ha pernaMeHTa
REACH e nocoueHna no-gony www.stihl.com/
reach .

19 PesepBHM Yactn n npuHag-
NEeXHOCTH

PesepBHU YacTu 1 NpuHagnex-
HOCTU

STIHL C T1e3v cumBonu ce obosHavaBaT opu-

&l rMHanHM pesepBHN Yact Ha STIHL un
OPUrMHaNHW NPUHAANEXHOCTU Ha
STIHL.

19.1

dupma STIHL npenopbysa Aa ce nanonasar
OpPVIrMHANHN PE3epPBHN YaCTU U OPUrMHAIHNU Npu-
HagnexHocTn Ha STIHL.

PesepBHWTE YacTv 1 NpUHaANEXHOCTUTE Ha
OpYyrv NpousBoAUTENN He MoraT Aa 6baar oue-
HeHu oT STIHL no oTHolleHne Ha Hagex-
AHocTTa, 6e3onacHocTTa U NPUrogHoOCTTa UM,
BBMNPEKN NPOABIIKABALLOTO HabnoAeHWe Ha
nasapa n STIHL He moxe ga rapaHTupa usnons-
BaHETO UM.

OpurvHanHu pe3epBHM YacTu 1 OPUrMHANHN
npvHagnexHoctn Ha STIHL ce npegnarat ot
crneumanuampaH Tbproecku 06ekT Ha STIHL.
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19 Pe3epBHM YacTu 1 NpUHaANEXHOCTH

20 OrtcrpaHsBaHe /M3XBbp-
nsiHe

MaxBbpnsiHe Ha BOOHUS pesep-
BOap, akymynaTtopHara 6are-
puvsi U 3apsdHOTO YCTPOMCTBO
WNHdopmauus 3a U3XBbPAHETO MOXe Aa Mnony-

ynuTe OT MECTHUTE OpraHu Unu cneyuanmampaH
Tbpro.el, Ha STIHL.

20.1

0Y €00 GE€L 100000

|euiBLIO 1UNIONISUI NO INjNjENUB|\ BJ9oNPEI ]

HenpaBnnHOTO U3XBBbPSHE MOXe Aa YBPeau

34paBeTo 1 Aa 3aMbpcu OKonHaTa cpeaa.

> 3aHeceTe npogyktute Ha STIHL, Bkntoyu-
TEnHO OMakoBKUTe, A0 NoAxoAasL, cbbupaTte-
TIeH NYHKT 3a peuyKnMpaHe B CbOTBETCTBUE C
MeCTHUTe pasnopenbdu.

> He n3xebpnsiite 3aegHo ¢ butoBute oTna-
ObUn.

21 CmboTBeTcTBME C U3UCKBa-
HuaTa Ha EC

EC [Oeknapauusita 3a CbOTBETCTBUE MOXE Aa
6bae HamepeHa Ha agpec stihl.link/compliance.

‘BllqefoI08l )88 enleH

10jo N0 DIWIYO ejejeljou eqe aiuey od juedi|

dopmynsip 3a AoKnaaBaHe Ha ys3BMMOCTU B
CUrypHOCTTa M JOMbIIHUTENHA MHdOpMaLs
MoXeTe Aa HamepuTte Ha agpec vdp.stihl.com .
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1 Informatii referitoare la acest Manual de instructiuni
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IMPORTANT! INAINTE DE UTILIZARE, CITITI
SI PASTRATI INSTRUCTIUNILE.

1 Informatii referitoare la
acest Manual de instruc-
tiuni

1.1 Documente valabile

Sunt valabile prevederile locale privitoare la
securitate.
> In plus fata de aceste instructiuni de utilizare,
cititi, intelegeti si pastrati urmatoarele docu-
mente:
— Instructiuni de utilizare motodebitator STIHL
— Instructiuni de utilizare foreza STIHL
— Informatii privind siguranta pentru acumula-
torii si produsele STIHL cu acumulator
incorporat: www.stihl.com/safety-data-
sheets

1.2 Identificarea Notelor de averti-
zare din text

A PERICOL

m Aceasta nota indica pericolele care au ca
rezultat raniri grave sau decese.
> Masurile specificate pot impiedica ranirile
grave sau decesele.
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21 Recipient de apa, acumulator si

Tncarcator

0000103765_002

A rverTisvENT

m Aceasta nota poate indica pericolele care au
ca rezultat raniri grave sau decese.
> Masurile specificate pot impiedica ranirile
grave sau decesele.

INDICATIE

m Aceasta nota indica pericolele care pot avea
ca rezultat avarierea bunurilor.
> Masurile specificate pot impiedica avarierea
bunurilor.

1.3 Simboluri n text

"..” Acest simbol se refera la un capitol din
==l aceste instructiuni de folosire.
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Butonul O
Butonul conecteaza si deconecteaza reci-
pientul de apa.

Regulator rotativ
Regulatorul rotativ este utilizat pentru regla-
rea presiunii de lucru din recipient.

LED-uri
LED-urile indica starea de incarcare a acu-
mulatorului.

Maner de transport
Manerul de transport serveste la transporta-
rea recipientului de apa.

Compartimentul acumulatorului
Compartimentul acumulatorului adaposteste
acumulatorul.

Capul pompei

Capul pompei creeaza presiunea in recipient.
Clapeta

Clapeta acopera compartimentul acumulato-
rului.

Garnitura

Garnitura etanseaza recipientul.

Supapa de siguranta

Supapa de siguranta serveste la eliberarea
presiunii din recipient.
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10 Recipient
Recipientul este umplut cu apa.

11 Orificiu de evacuare
Orificiul de evacuare serveste la tinerea si
racordarea furtunului de apa.

12 Sita
Sita filtreaza particulele de mari dimensiuni
din apa.

13 Piulita olandeza
Piulita olandeza fixeaza furtunul de apa la
recipientul de apa.

14 Furtun de apa
Furtunul de apa transporta apa catre utilajul
conectat.

15 Racord al furtunului
Racordul furtunului conecteaza furtunul de
apa la utilajul conectat.

16 Acumulator
Acumulatorul alimenteaza recipientul de apa
Cu energie.

17 Carlig de blocare
Carligul de blocare blocheaza acumulatorul in
compartimentul acumulatorului.

18 LED
LED-ul indica starea incarcatorului.

19 Tncarcator
Incarcatorul incarca acumulatorul.

20 Stecér de retea
Stecarul de retea leaga cablul electric la o
priza

21 Cablu electric
Cablul electric conecteaza incarcatorul la
stecarul de retea.

# Placuta de identificare cu seria maginii

2.2 Simboluri

Simbolurile se pot afla pe recipientul de apa sub
presiune, acumulator si incarcator si semnifica
urmatoarele:
Acest produs este utilizat cu un acu-
mulator STIHL. Acumulatorii permisi
sunt indicati in aceste instructiuni de
utilizare.
D Acest acumulator este incarcat cu un
STHLAL incarcator STIHL. Incarcatoarele permise
sunt indicate in aceste instructiuni de uti-
lizare.
LED-ul lumineaza continuu sau intermi-
tent verde. Acumulatorul este in curs
de incarcare.

STIHLAS
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LED-ul lumineaza intermitent rosu. Nu
exista contact electric intre acumulator
si incarcator sau exista o defectiune la
acumulator sau la incarcator.

Informatia de langa simbol indica continu-
tul de energie al acumulatorului, conform
specificatiilor din partea producatorului de
celule. Continutul de energie aflat la dis-
pozitie pentru utilizare este mai mic.

Operati aparatul electric intr-un spatiu
uscat, inchis.

K Nu aruncati produsul la gunoiul menajer.

Cititi, aprofundati si pastrati instructiunile
\QQ\ de utilizare.

3  Instructiuni de siguranta
3.1 Simboluri de avertizare
3.1.1

Simbolurile de avertizare de pe capul pompei
semnifica urmatoarele:

Respectati instructiunile de siguranta
si masurile in legatura cu acestea.

Capul pompei

Cititi, aprofundati si pastrati
instructiunile de utilizare.

Scoateti acumulatorul in timpul pauze-
lor de lucru, transportului, depozitarii,
lucrarilor de intretinere sau reparare.

DOP

3.1.2

Simbolurile de avertizare de pe recipient semni-
fica urmatoarele:

Respectati instructiunile de siguranta
si masurile Tn legatura cu acestea.

Recipient

Cititi, aprofundati si pastrati
instructiunile de utilizare.

- Ob

Acumulator

Simbolurile de avertizare de pe acumulator au
urmatoarea semnificatie:

Respectati instructiunile de siguranta
si masurile in legatura cu acestea.

Cititi, aprofundati si pastrati
instructiunile de utilizare.

%]
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3 Instructiuni de siguranta

Protejati acumulatorul de caldura si de
foc.

@ Nu cufundati acumulatorul in lichide.

314  Incarcitor

Simbolurile de avertizare de pe incarcator au
urmatoarea semnificatie:

Respectati instructiunile de siguranta
si masurile in legatura cu acestea.

Cititi, aprofundati si pastrati
instructiunile de utilizare.

Protejati incarcatorul impotriva ploii si

(aka In
umezelii.

3.2 Utilizare conform destinatiei

Recipientul de apa STIHL WSA 40.0 serveste la
imprastierea de apa pentru retinerea prafului
atunci cand se lucreaza cu motodebitatoare sau
foreze.

Recipientul de apa poate fi utilizat pe timp ploios.

Acumulatorul STIHL AS alimenteaza recipientul
de apa cu energie.

Incarcatorul STIHL AL 1, AL 5 sau AL 5-2
incarca acumulatorul STIHL AS.

Recipientul de apa nu este adecvat pentru urma-
toarele aplicatii:

— Pastrarea si depozitarea lichidelor.

— Utilizarea ca dus pentru ochi.

— Umplerea si utilizarea altor lichide decat apa.

A AVERTISMENT

= Acumulatorii si incarcatoarele care nu au fost
aprobate de STIHL pentru recipientul de apa
pot declansa incendii si explozii. Risc de ranire
grava a persoanelor sau de deces si de
pagube materiale.
> Folositi recipientul de apa cu un acumulator
STIHL AS.
> Incércati acumulatorul STIHL AS cu un
incarcator STIHL AL 1, AL 5 sau AL 5-2.
= Tn cazul in care recipientul de ap4, acumulato-
rul sau incarcatorul nu sunt utilizate conform
destinatiei, oamenii pot fi grav raniti sau ucisi,
iar bunurile pot fi avariate.
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> Utilizati recipientul de apa, acumulatorul si
ncarcatorul asa cum este descris in pre-
zentele instructiuni de utilizare.

33 Cerinte privind utilizatorul

A AVERTISMENT

= Utilizatorii neinstruiti nu pot recunoaste sau
evalua pericolele pe care le prezinta recipien-
tul de apa, acumulatorul si incarcatorul. Utili-
zatorii sau alte persoane pot fi ranite grav sau
pot muri.
> Cititi, aprofundati si pastrati
instructiunile de utilizare.

> n cazul in care recipientul de ap4, acumu-
latorul sau incarcatorul sunt inmanate altei
persoane: predati si instructiunile de utili-
zare.

> Se asigura faptul ca utilizatorul indeplineste
cerintele urmatoare:

— Utilizatorul este odihnit.

— Utilizatorul este capabil din punct de
vedere fizic, senzorial si mental sa folo-
seasca Si sa lucreze cu recipientul de
apa, acumulatorul si incarcatorul. Utili-
zatorilor cu abilitati fizice, senzoriale
sau mentale reduse trebuie sa li se per-
mita lucrul doar sub supraveghere sau
conform instructiunilor unei persoane
responsabile.

— Utilizatorul poate recunoaste si evalua
pericolele pe care le prezinta recipientul
de apa, acumulatorul si incarcatorul.

— Utilizatorul este major sau este instruit
in profesie sub supraveghere conform
reglementarilor nationale corespunza-
toare.

— Utilizatorul a beneficiat de instruire din
partea unui distribuitor sau profesionist
STIHL inainte de a lucra cu recipientul
de apa si de a utiliza incarcatorul pentru
prima data.

— Utilizatorul nu se afla sub influenta
alcoolului, a medicamentelor sau a dro-
gurilor.

> Daca exista neclaritati: adresati-va unui
distribuitor STIHL.
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34 Spatiu de lucru si mediu
3.41 Recipient de apa

A AVERTISMENT

® Persoanele neautorizate, copiii si animalele nu
pot recunoaste si evalua pericolele pe care le
prezinta recipientul de apa. Persoanele neau-
torizate, copiii si animalele pot fi ranite grav,
iar bunurile pot fi avariate.
> Nu permiteti accesul persoanelor neautori-

zate, copiilor si animalelor in zona de lucru.
> Nu lasati recipientul de apa nesuprave-
gheat.
> Asigurati-va de faptul ca nu este posibila
joaca copiilor cu recipientul de apa.

m Componentele electrice ale recipientului de
apa pot produce scantei. Scanteile pot
declansa incendii si explozii intr-un mediu
inflamabil sau exploziv. Risc de ranire grava a
persoanelor sau de deces si de pagube mate-
riale.
> Nu lucrati niciodata intr-un mediu inflamabil

sau exploziv.

3.4.2 Acumulator

A AVERTISMENT

® Persoanele neautorizate, copiii i animalele nu
pot recunoaste si evalua pericolele pe care le
reprezinta acumulatorul. Persoanele neautori-
zate, copiii si animalele pot fi ranite grav.
> Tineti la distanta persoanele neautorizate,
copiii si animalele.
> Nu lasati acumulatorul nesupravegheat.
> Asigurati-va de faptul ca nu este posibila
joaca copiilor cu acumulatorul.
® Acumulatorul nu este protejat impotriva tuturor
influentelor mediului. Daca acumulatorul este
expus la anumite influente ale mediului,
acesta se poate aprinde, exploda ori se poate
deteriora iremediabil. Risc de ranire grava a
persoanelor si de pagube materiale.

> Protejati acumulatorul de caldura si
de foc.
> Nu aruncati acumulatorul in foc.

> Nu incarcati, nu utilizati si nu depozitati
acumulatorul la temperaturi aflate in afara
intervalului specificat, Cd 18.5.

> Nu apropiati acumulatorul de obiecte meta-
lice mici.
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> Nu cufundati acumulatorul in lichide.

3 Instructiuni de siguranta

> Nu expuneti acumulatorul la presiune
nalta.

> Nu expuneti acumulatorul la microunde.

> Protejati acumulatorul impotriva sub-
stantelor chimice, sarurilor si ingrasaminte-
lor.

343  Tncarcator

A AVERTISMENT

m Persoanele neautorizate si copiii nu pot recu-
noaste si evalua pericolele pe care le repre-
zinta Tncarcatorul si curentul electric. Persoa-
nele neimplicate, copiii si animalele pot fi
ranite grav sau poate fi provocat decesul
acestora.
> Tineti la distanta persoanele neautorizate,

copiii si animalele.
> Asigurati-va ca nu este posibil ca copiii sa
se joace cu incarcatorul.

= [ncércatorul nu este impermeabil. La
desfasurarea lucrarilor pe vreme ploioasa sau
intr-un mediu umed, exista pericol de electro-
cutare. Utilizatorul poate fi ranit, iar incarcato-
rul se poate deteriora.

> Nu lucrati niciodata pe vreme

(-lka) . =T e A .
@ ploioasa si nici intr-un mediu umed.

= [ncércatorul nu este protejat impotriva tuturor
influentelor mediului. Daca incarcatorul este
expus la anumite influente ale mediului,
acesta se poate aprinde sau exploda. Risc de
ranire grava a persoanelor si de pagube mate-
riale.
> Operati incarcatorul intr-un spatiu uscat,
inchis.

> Nu utilizati incarcatorul intr-un mediu
extrem de inflamabil sau explozibil.

> Nu utilizati incarcatorul pe o baza inflama-
bila.

> Nu utilizati si nu depozitati incarcatorul la
temperaturi aflate in afara intervalului speci-
ficat, CQ 18.5.

m Risc de impiedicare de cablul electric. Risc de
ranire a persoanelor si de avariere a incarca-
torului.
> Pozati cablul electric astfel incat nimeni sa

nu se poata impiedica de el.

3.5 Starea sigura in exploatare

3.5.1 Recipient de apa

Recipientul de apa se afla intr-o stare sigura
atunci cand se intrunesc urmatoarele conditii:

— Recipientul de apa nu este deteriorat.

— Clapeta este inchisa si nu prezinta deteriorari.
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3 Instructiuni de siguranta

— Furtunul de ap4, piulita olandeza si racordul
furtunului sunt nedeteriorate.

— Furtunul de ap4, piulita olandeza si racordul

furtunului sunt montate in mod corespunzator

si sunt etanse.

Nu curge apa din recipientul de apa.

— Capul pompei este atasat corect.

Recipientul de apa este curat.

Elementele de comanda functioneaza si nu

sunt modificate.

Pentru acest recipient de apa sunt montate

accesorii originale STIHL.

— Accesoriile au fost montate corect.

A AVERTISMENT

= intr-o stare nesigura, componentele ar putea

sa nu mai functioneze corect, iar dispozitivele

de siguranta ar putea fi dezactivate. Persoa-

nele pot fi ranite grav sau chiar omorate.

> Lucrati cu un recipient de apa nedeteriorat.

> Utilizati capul pompei numai cu o clapeta
inchisa si nedeteriorata.

> Atasati furtunul de apa asa cum este des-
cris in prezentele instructiuni de utilizare.

> Daca se scurge apa din recipientul de apa:
nu lucrati cu recipientul de apa si adresati-
va unui distribuitor STIHL.

> Atasati corect capul pompei.

> Daca recipientul de apa este murdar:
curatati recipientul de apa.

> Nu modificati recipientul de apa.

> Daca elementele de comanda nu
functioneaza: nu lucrati cu recipientul de
apa.

> Atasati accesorii originale STIHL pentru
acest recipient de apa.

> Atasati accesoriile conform descrierii din
aceste instructiuni de utilizare sau din
instructiunile de utilizare ale accesoriilor.

> Nu introduceti obiecte in orificiile recipientu-
lui de apa.

> Tnlocuiti panourile indicatoare uzate sau
deteriorate.

> Daca exista neclaritati: adresati-va unui
distribuitor STIHL.

3.5.2 Acumulator

Acumulatorul se afla intr-o stare sigura atunci

cand se intrunesc urmatoarele conditii:

— Acumulatorul nu este deteriorat.

— Acumulatorul este curat si uscat.

— Acumulatorul functioneaza si nu este modifi-
cat.

0458-078-9801-A
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A AVERTISMENT

® Daca nu este in stare sigura, este posibil ca
acumulatorul sa nu mai functioneze in sigu-
ranta. Se pot produce grave leziuni corporale.
> Desfasurati lucrari doar cu un acumulator
functional, care nu prezinta deteriorari.

> Nu ncarcati un acumulator deteriorat sau
defect.

> Daca acumulatorul este murdar: curatati
acumulatorul.

> Daca acumulatorul este ud sau umed:
lasati acumulatorul sa se usuce, (3 18.6.

> Nu modificati acumulatorul.

> Nu introduceti obiecte n orificiile acumula-
torului.

> Nu conectati contactele electrice ale acu-
mulatorului cu obiecte metalice si nu le
scurtcircuitati.

> Nu deschideti acumulatorul.

Tnlocuiti panourile indicatoare uzate sau

deteriorate.

® Dintr-un acumulator deteriorat poate curge
lichid. Contactul pielii sau al ochilor cu lichidul
poate produce iritatii ale pielii sau ochilor.

> Evitati contactul cu lichidul.

> n caz de contact cu pielea: zonele de piele
afectate se spala cu apa din abundenta si
sapun.

» In caz de contact cu ochii: spalati ochii cel
putin 15 minute cu apa din abundenta si
consultati un medic.

® Un acumulator deteriorat sau defect poate
emite un miros neobisnuit, poate fumega sau
se poate aprinde. Risc de ranire grava a per-
soanelor sau de deces si de pagube mate-
riale.

> Daca acumulatorul emite un miros
neobisnuit sau fum, nu folositi acumulatorul
si pastrati-l la distanta de substante infla-
mabile.

> Daca acumulatorul arde: stingeti-l cu un
extinctor sau cu apa.

v

35.3  Incarcator

Incarcatorul se afla intr-o stare sigura atunci
cand se intrunesc urmatoarele conditii:

— Tncércatorul nu este deteriorat.

— TIncarcétorul este curat si uscat.

A AVERTISMENT

= intr-o stare nesigura, componentele ar putea
sa nu mai functioneze corect, iar dispozitivele
de siguranta ar putea fi dezactivate. Aceasta
poate duce la leziuni corporale grave, chiar
letale.
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> Folositi un incarcator nedeteriorat.

> Daca incarcatorul este murdar sau umed:
Curatati incarcatorul si lasati-l sa se usuce.

> Nu modificati incarcatorul.

> Nu introduceti obiecte in orificiile incarcato-
rului.

> Nu conectati contactele electrice ale incar-
catorului cu obiecte metalice (scurtcircuit).

> Nu deschideti incarcatorul.

3.6 Utilizarea
A AVERTISMENT

= [n anumite situatii, utilizatorul nu poate lucra in
mod concentrat. Utilizatorul poate pierde con-
trolul asupra recipientului de apa, se poate
impiedica, cadea si poate fi ranit grav.
> Lucrati calm si metodic.
> Tn cazul in care conditiile de iluminare si de
vizibilitate sunt proaste: nu lucrati cu reci-
pientul de apa.
> Utilizati singur recipientul de apa.
> Aveti grija la obstacole.
> Lucrati sténd n picioare, mentinandu-va
echilibrul.
> Cand lucrati la Tnaltime, folositi o platforma
sau schele care prezinta siguranta.
> Tn cazul in care simtiti semne de oboseal&:
luati o pauza de lucru.
® Daca recipientul de apa este neetans, se
poate scurge apa din recipientul de apa.
> Tineti recipientul de apa n pozitie verticala.
® Daca recipientul de apa sufera modificari pe
durata lucrului sau daca se comporta intr-un
mod neobisnuit, atunci acesta se poate afla
ntr-o stare nesigura din punct de vedere teh-
nic. Risc de ranire grava a persoanelor si de
pagube materiale.
> Opriti lucrul, scoateti acumulatorul si
adresati-va unui distribuitor STIHL.
® | a temperaturi sub 0 °C apa poate ingheta la
nivelul bazei sau in componentele recipientului
de apa. Utilizatorul poate aluneca, poate
cadea si se poate rani grav. Se pot produce
pagube materiale.
> Nu utilizati recipientul de apa la temperaturi
aflate in afara intervalului de temperatura
specificat, £ 18.5.
= Furtunul de apa se poate se poate agata de
lemn, vegetatie sau alte obiecte. Persoanele
se pot rani, iar furtunul de apa se poate dete-
riora.
> Utilizati furtunul de apa astfel incat sa nu fie
deteriorat, indoit, strivit sau forfecat.
= n cazul in care recipientul de ap4 este asezat
pe o suprafata inclinata, denivelata sau insta-
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bila, acesta se poate deplasa si poate cadea.

Se pot produce pagube materiale.

> Asezati recipientul de apa pe o suprafata
orizontala, neteda si stabila.

> Fixati recipientul de apa astfel incat sa nu
se poata deplasa.

3.7  TIncarcare

A AVERTISMENT

= Tn timpul incarcarii, un incarcétor avariat sau
defect poate emite un miros neobisnuit sau
fum. Risc de ranire a persoanelor si de
pagube materiale.
> Scoateti stecarul de retea din priza.
> Extrageti acumulatorul.

= Tn cazul disip&rii inadecvate a caldurii, este
posibil ca incarcatorul sa se supraincalzeasca
si s& produca un incendiu. Risc de ranire
grava a persoanelor sau de deces si de
pagube materiale.
> Nu acoperiti incarcatorul.

3.8 Conexiunea electrica

Contactul cu piesele aflate sub tensiune poate

avea cauzele urmatoare:

— Cablul electric sau cablul prelungitor este
deteriorat.

— Stecarul cablului electric sau al cablului pre-
lungitor este deteriorat.

— Priza nu este instalata corect.

A PERICOL

® Contactul cu piesele aflate sub tensiune poate
avea drept urmare o electrocutare. Risc de
ranire grava sau deces.
> Se asigura faptul ca nu este deteriorat
cablul electric, cablul prelungitor si steca-
rele aferente.
In cazul in care cablul electric sau
cablul prelungitor este deteriorat:
> Nu atingeti zona deteriorata.
> Scoateti stecarul din priza.
> Apucati cablul electric, cablul prelungitor si
stecarele aferente numai cu mainile uscate.
> Stecarul de retea al cablului electric sau al
cablului prelungitor se introduce intr-o priza
cu contact de protectie instalata corect si
asigurata.
> Incarcatorul se conecteaza cu ajutorul unui
intrerupator de protectie la curent rezidual
(30 mA, 30 ms).
® Un cablu prelungitor deteriorat sau neadecvat
poate cauza o electrocutare. Persoanele pot fi
ranite grav sau chiar omorate.
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3 Instructiuni de siguranta

> Folositi un cablu prelungitor cu o sectiune
transversala corecta, 1 18.4.

A AVERTISMENT

= n timpul incércarii, o tensiune de alimentare
incorecta sau o frecventa de alimentare inco-
recta pot avea ca rezultat o supratensiune in
ncarcator. Tncarcatorul poate fi avariat.
> Asigurati-va ca tensiunea la priza si frec-

venta la priza corespund cu datele de pe
placuta de identificare a incarcatorului.

m Daca incarcatorul portabil este conectat la o
priza multipla, componentele electrice se pot
supraincarca in timpul incarcarii. Componen-
tele electrice se pot incalzi si declansa un
incendiu. Risc de ranire grava a persoanelor
sau de deces si de pagube materiale.
> Asigurati-va ca specificatiile privind puterea

ale prizei multiple nu sunt depasite de suma
specificatiilor de pe placuta de indentificare
a incarcatorului portabil si toate aparatele
electrice conectate la priza multipla.

® Un cablu electric sau cablu prelungitor pozat

gresit poate fi deteriorat, iar persoanele se pot

impiedica de acesta. Persoanele se pot rani,
iar cablul electric sau cablul prelungitor se pot
deteriora.

> Cabilul electric sau cablul prelungitor se
pozeaza si marcheaza astfel incat sa nu fie
posibila impiedicarea persoanelor.

> Cabilul electric si cablul prelungitor se
pozeaza astfel incat sa nu fie intinse sau
rasucite.

> Cabilul electric si cablul prelungitor se
pozeaza astfel incat sa nu fie deteriorate,
indoite, strivite sau forfecate.

> Cabilul electric si cablul prelungitor se prote-
jeaza contra caldurii, uleiului si substantelor
chimice.

> Cabilul electric si cablul prelungitor se
aseaza pe o baza uscata.

Tn timpul lucrului se ncalzeste cablul prelungi-

tor. Daca nu se evacueaza caldura, atunci

aceasta poate declansa un incendiu.

> Daca se foloseste un tambur pentru cablu:
derulati cablul complet de pe tambur.

= Tn cazul in care cablurile electrice si tevile sunt
trase in perete, ele se pot deteriora daca
incarcatorul este montat pe perete. Contactul
cu componentele sub tensiune poate avea ca
rezultat socul electric. Risc de ranire grava a
persoanelor si de pagube materiale.
> Asigurati-va de faptul ca in locul prevazut

nu sunt trase n perete cabluri electrice si
tevi.
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® [n cazul in care Tncarcatorul nu este montat pe
perete asa cum este prezentat in acest
manual de utilizare, incarcatorul sau acumula-
torul poate sa cada, eventual incarcatorul se
poate supraincalzi. Risc de ranire a persoane-
lor si de avariere a bunurilor.
> Montati incarcatorul pe un perete conform
celor prezentate in acest manual de utili-
zare.
® Daca incarcatorul cu acumulatorul introdus
este montat pe un perete, acumulatorul poate
cadea din incarcator. Risc de ranire a persoa-
nelor si de avariere a bunurilor.
> Montati mai intai incarcatorul pe perete si
apoi introduceti acumulatorul.

3.9 Transportarea
3.91 Recipient de apa

A AVERTISMENT

= n timpul transportului, recipientul de apa se
poate rasturna sau poate deplasa. Risc de
ranire a persoanelor si de pagube materiale.
> Opriti capul pompei.

> Extrageti acumulatorul.

> Eliberati presiunea din recipient.

> Goliti recipientul.

> Fixati recipientul de apa cu centuri de
fixare, curele sau cu o plasa astfel incat
acesta sa nu se poata rasturna si sa nu se
poata deplasa.

3.9.2 Acumulator

A AVERTISMENT

= Acumulatorul nu este protejat impotriva tuturor
influentelor mediului. Daca acumulatorul este
expus la anumite influente ale mediului,
acesta se poate deteriora, iar bunurile pot fi
avariate.
> Nu transportati un acumulator deteriorat.
= n timpul transportului, acumulatorul poate
cadea sau se poate deplasa. Risc de ranire a
persoanelor si de avariere a bunurilor.
> Ambalati acumulatorul in ambalaj, astfel
incéat sa nu se poata misca.
> Asigurati ambalajul astfel incat sa nu se
poata misca.
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3.9.3  Incarcitor

A AVERTISMENT

= in timpul transportului, incarcatorul poate

cadea sau se poate deplasa. Risc de ranire a

persoanelor si de avariere a bunurilor.

> Scoateti stecarul din priza.

» Extrageti acumulatorul.

> Asigurati incarcatorul cu centuri de fixare,
curele sau cu o plasa astfel incat aceasta
sa nu poata cadea si sa nu se poata
deplasa.

® Cablul de alimentare nu se preteaza la trans-

portul incarcatorului cu ajutorul acestuia.

Cablul de alimentare si incarcatorul se pot

deteriora.

> infasurati cablul de racord si fixati-I la incar-
cator.

3.10 Stocarea
3.10.1 Recipient de apa

A AVERTISMENT

m Copiii nu pot recunoaste si evalua pericolele
pe care le prezinta recipientul de apa. Copiii
pot suferi leziuni grave.
> Opriti capul pompei.

> Extrageti acumulatorul.

> Depozitati recipientul de apa intr-un loc
care nu este la indemana copiilor.

m Contactele electrice de la recipientul de apa si
componentele metalice pot coroda din cauza
umezelii. Este posibila deteriorarea recipientu-
lui de apa.
> Depozitati recipientul de apa intr-un loc

curat si uscat.

m | a temperaturi sub 0 °C apa poate ingheta in
componentele recipientului de apa. Este posi-
bila deteriorarea recipientului de apa.
> Goliti recipientul si furtunul de apa.
> Nu depozitati recipientul de apa la tempera-

turi aflate in afara intervalului de tempera-
tura specificat, d 18.5.

3.10.2 Acumulator

A AVERTISMENT

m Copiii nu pot recunoaste si evalua pericolele
pe care le prezinta acumulatorul. Copiii pot
suferi leziuni grave.
> Depozitati acumulatorul intr-un loc care nu

este la indemana copiilor.
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3 Instructiuni de siguranta

®m Acumulatorul nu este protejat impotriva tuturor

influentelor mediului. Daca acumulatorul este

expus la anumite influente ale mediului,

acesta se poate deteriora iremediabil.

> Depozitati acumulatorul intr-un loc curat si
uscat.

> Depozitati acumulatorul intr-un spatiu
nchis.

> Depozitati acumulatorul separat de reci-
pientul de apa.

> Daca acumulatorul este depozitat in incar-
cator: indepartati stecarul de retea si depo-
zitati acumulatorul cu o stare de incarcare
ntre 40 % $i 60 %.

> Nu depozitati acumulatorul la temperaturi
aflate Tn afara intervalului de temperatura
specificat, [ 18.5.

3.10.3 Tncarcator

A AVERTISMENT

m Copiii nu pot recunoaste si evalua pericolele

pe care le prezinta incarcatorul. Copiii sunt in

situatii de risc de ranire grava sau deces.

> Scoateti stecarul de retea.

> Depozitati incarcatorul intr-un loc care nu
este la indemana copiilor.

Incarcatorul nu este protejat impotriva tuturor

influentelor mediului. Daca incarcatorul este

expus la anumite influente ale mediului,

acesta se poate avaria.

> Scoateti stecarul de retea.

> Daca incarcatorul este cald: Iasati incarca-
torul sa se raceasca.

> Depozitati incarcatorul intr-un loc curat si
uscat.

> Depozitati incarcatorul intr-un spatiu inchis.

> Nu depozitati incarcatorul la temperaturi
aflate in afara intervalului specificat, £
18.5.

Cablul electric nu se preteaza la transportarea

sau suspendarea incarcatorului cu ajutorul

acestuia. Cablul electric si incarcatorul se pot

deteriora.

> Apucati si tineti incarcatorul de carcasa.

> Suspendati incarcatorul de consola de
perete.

3.11  Curatarea, intretinerea si repa-

rarea

A AVERTISMENT

® Daca acumulatorul este introdus pe durata

lucrarilor de curatare, intretinere sau reparare,
este posibila pornirea accidentala a recipientu-
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4 Pregatirea recipientului de apa pentru utilizare

lui de apa. Risc de ranire grava a persoanelor
si de pagube materiale.
> Opriti capul pompei.

> Extrageti acumulatorul.

® Agentii de curatare acizi, curatarea cu jet de
apa sau obiectele ascutite pot duce la deterio-
rarea recipientului de apa, acumulatorului i
incarcatorului. Daca recipientul de apa, acu-
mulatorul sau Tncarcatorul nu sunt curatate
corespunzator, componentele ar putea sa nu
mai functioneze corect, iar dispozitivele de
siguranta ar putea fi scoase din functiune. Se
pot produce grave leziuni corporale.
> Curatati recipientul de apa, acumulatorul si

incarcatorul asa cum este descris Tn pre-
zentele instructiuni de utilizare.

® Daca presiunea din recipientul de apa nu este
eliberata Tnainte de curatare, intretinere sau
reparare, lichidul poate scapa intr-un mod
necontrolat. Risc de ranire grava a persoane-
lor si de pagube materiale.
> Eliberati presiunea din recipient inaintea

tuturor lucrarilor la recipientul de apa.
m Daca recipientul de apa, acumulatorul sau
fncarcatorul nu sunt intretinute sau reparate
corespunzator, componentele ar putea sa nu
mai functioneze corect, iar dispozitivele de
siguranta ar putea fi scoase din functiune.
Persoanele pot fi ranite grav sau chiar omo-
rate.
> Nu intretineti sau reparati pe cont propriu
recipientul de apa, acumulatorul si incarca-
torul.

> Tn cazul in care recipientul de apa, acumu-
latorul sau incarcatorul necesita lucrari de
ntretinere sau reparatie, adresati-va unui
distribuitor STIHL.

4  Pregatirea recipientului de
apa pentru utilizare

4.1 Pregatirea recipientului de apa
pentru utilizare

Tnainte de inceperea oricaror lucrari trebuie par-
cursi pasii urmatori:
> Asigurati-va ca urméatoarele componente sunt
intr-o stare sigura:
— Recipient de apa, 1 3.5.1.
— Acumulator, B4 3.5.2.
— Incarcator, 0 3.5.3.
> Verificati acumulatorul, B4 9.2.
> Incarcati acumulatorul complet, E15.2.
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> Curatati recipientul de apa, (3 14.1.

Verificati sita cu privire la murdarie si curatati-
0, daca este cazul, [ 14.2.

> Asezati recipientul de apa pe o suprafata

solida si plana cu protectie la alunecare si ras-
turnare.

Montati furtunul de apa, B3 6.2.1.

Verificati elementele de comanda, B4 9.1.
Umpleti recipientul, B3 10.2.

Atasati capul pompei, B4 9.1.

Daca pasii nu pot fi efectuati: nu folositi reci-
pientul de apa si adresati-va unui distribui-

tor STIHL.

5 Tncarcarea bateriei si
a LED-urilor

5.1 Montarea incarcatorului pe un

perete
Incarcatorul poate fi montat pe un perete.
1 2 3
«a”|

Q)-»

> Montati incarcatorul pe perete, astfel incat s
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se respecte urmatoarele conditii:

— Sa fie folosite materiale de fixare corespun-
zatoare.

— Incarcatorul este in pozitie orizontala.
Respectati urmatoarele marimi:
— a=minim 100 mm
— b (pentru AL 1 si AL 5) = 54 mm
— b (pentru AL 5-2) = 100 mm

—c=45mm
—d=9mm
—e=25mm

52 Incarcarea acumulatorului

Timpul de Tncarcare depinde de cativa factori, de
ex. temperatura acumulatorului sau temperatura
ambianta. Pentru o capacitate optima, respectati

intervalele de temperatura recomandate, EJ
18.6. Timpul de incarcare real poate fi diferit de

timpul de incarcare specificat. Timpul de incar-
care este disponibil la www.stihl.com/charging-
times.

Cand stecarul de retea este introdus in priza, iar
acumulatorul este introdus in incarcator, proce-
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sul de incarcare porneste automat. Cand acumu-
latorul este complet incarcat, incarcatorul se
decupleaza automat.

Tn timpul inc&rcérii, acumulatorul si incarcatorul

se Incalzesc.
B
| 6

0000-GXX-8803-A0

> Introduceti stecarul de retea (5) intr-o priza de
perete accesibila (6).
Incarcatorul (2) efectueaza un autotest. LED-
ul (3) se aprinde timp de aprox. 1 secunda
verde si apoi aprox. 1 secunda rosu.

> Pozati cablul de racord (4).

> Introduceti acumulatorul (1) in ghidajele incar-
catorului (2) si impingeti pana la opritor.
LED-ul (3) se aprinde continuu sau intermitent
in verde. Acumulatorul (1) este in curs de
incarcare.

> Daca LED-ul (3) nu mai este aprins: Acumula-
torul (1) este incarcat complet si poate fi scos
din incarcatorul (2).

> Daca nu se mai utilizeaza incarcatorul (2):
scoateti stecarul de retea (5) din priza (6).

53 Indicarea starii de Tncarcare

75-100%
50-75%

e

(s

0-25%
i

/A

TS

0000103819_001

> Introduceti acumulatorul.

> Porniti capul pompei.

> Daca LED-ul din stanga lumineaza intermitent
verde: incarcati acumulatorul.

54 LED-urile de pe capul pompei

LED-urile indica starea de incarcare a acumula-
torului. LED-urile pot lumina continuu sau inter-
mitent verde.
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6 Asamblarea recipientului de apa

5.5 LED la incarcator

LED-ul indica starea incarcatorului sau avarii.
LED-ul poate lumina permanent, respectiv pal-
pai, cu culoarea verde sau rosu.

Daca LED-ul lumineaza permanent sau intermi-
tent cu culoarea verde, acumulatorul este in curs
de incarcare.
> Daca LED-ul este aprins continuu sau intermi-
tent rosu: remediati avariile, B4 17.
Exista o defectiune la incarcator sau la acu-
mulator.

6 Asamblarea recipientului
de apa

6.1 Atasarea si demontarea capu-
lui pompei

6.1.1 Atasarea capului pompei
> Verificati daca garnitura de pe capul pompei
este asezata corect si daca prezinta deterio-
rari.
> Daca garnitura nu se potriveste perfect pe
carcasa capului pompei: Tmpingeti garnitura
complet.
> Tn cazul in care garnitura este deterioraté:
nu lucrati cu capul pompei si adresati-va
unui distribuitor STIHL.

e
@
N

> Asezati capul pompei (1) pe recipient (2).
> Insurubati capul pompei (1) si strangeti-l ferm.

6.1.2 Demontarea capului pompei
> Desurubati capul pompei de pe recipient.
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7 Introducerea si scoaterea bateriei

6.2 Montarea si demontarea furtu-
nului de apa

6.2.1 Montarea furtunului de apa

0000103766_001

> Introduceti furtunul de apa (1) cu sita (2) in ori-
ficiul de evacuare (3) de pe partea inferioara a
recipientului.

» Tnsurubati si strangeti piulita olandeza (3)
manual.

6.2.2 Demontarea furtunului de apa

> Desurubati piulita olandeza de la recipient.

> Trageti furtunul de apa pentru a-l scoate din
orificiul de evacuare.

7  Introducerea si scoaterea
bateriei

71 Introducerea acumulatorului

0000103746_001

> Deschideti clapeta (1) pana la opritor si
mentineti-o in aceasta pozitie.

> Apasati acumulatorul (3) in compartimentul
acumulatorului (2) pana la opritor.
Acumulatorul (3) se fixeaza cu un clic.

» Inchideti clapeta (1).

7.2 Extragerea acumulatorului

0000103747_001
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> Deschideti clapeta (1) pana la opritor si
mentineti-o in aceasta pozitie.

> Apasati ambele carlige de blocare (2).
Acumulatorul (3) este acum deblocat si poate
fi scos.

> Tnchideti clapeta (1).

8 Pornirea si oprirea capului
pompei
8.1 Pornirea capului pompei

0000103748_001

> Reglati presiunea de lucru.

> Apasati butonul O (1).
Capul pompei si LED-urile pornesc si se
creeaza presiunea de lucru n recipient.

Odata ce presiunea de lucru este atinsa, capul
pompei se opreste. Cat timp LED-urile lumi-
neaza continuu sau intermitent, capul pompei
este in modul Standby. Daca presiunea de lucru
din recipient scade, capul pompei porneste auto-
mat pana cand presiunea de lucru setata este
atinsa din nou.

Daca presiunea de lucru setata nu poate fi atinsa
in decurs de 1 minut, capul pompei se opreste
automat, iar LED-urile (2) nu mai lumineaza.

Capul pompei se opreste automat daca nu este
utilizat mai mult de 15 minute, iar LED-urile (2)
nu mai lumineaza.

8.2 Oprirea capului pompei
> Apasati butonul .
LED-urile nu mai lumineaza.

INDICATIE

® Dupa oprirea capului pompei, recipientul este
inca presurizat.
> Eliberati complet presiunea din recipient.
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9 Verificarea recipientului de
apa si a acumulatorului

9.1 Verificarea elementelor de
comanda

Capul pompei

> Atasati capul pompei si efectuati verificarea
cu recipientul gol.

> Introduceti acumulatorul.

> Apasati butonul O.
LED-urile pornesc si se creeaza presiunea de
lucru n recipient.

> Apasati butonul O.
Capul pompei se opreste si LED-urile nu mai
lumineaza.

> Daca capul pompei nu se opreste: scoateti
acumulatorul si adresati-va unui distribui-
tor STIHL.
Capul pompei este defect.

Verificarea etangeitafii

> Efectuati verificarea cu recipientul gol.

> Introduceti acumulatorul si porniti capul pom-
pei.

> Asteptati pana cand presiunea de lucru se
creeaza in recipient sau pana cand capul
pompei se opreste automat.

> Trageti butonul rosu de pe supapa de sigu-
ranta.
Presiunea trebuie sa scape in mod audibil.

> Eliberati complet presiunea din recipient.

9.2 Verificarea acumulatorului

> Introduceti acumulatorul.

> Apasati butonul O.
LED-urile pornesc si se creeaza presiunea de
lucru n recipient.

> Daca capul pompei nu porneste si acumulato-
rul este complet incarcat: nu folositi capul
pompei si acumulatorul si adresati-va unui dis-
tribuitor STIHL.
Exista o defectiune la capul pompei sau la
acumulator.
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9 Verificarea recipientului de apa si a acumulatorului

10 Lucrul cu recipientul de
apa

10.1  Utilizarea

0000103768_001

> Conectati racordul (1) al furtunului de apa la
racordul de apa (2) al motodebitatorului sau al
forezei.

> Deschideti robinetul de blocare de la motode-
bitatorul sau foreza conectata.
Incepe alimentarea cu apa.

> Daca recipientul este gol: reumpleti recipien-
tul.

10.2  Umplerea recipientului

> Pozitionati recipientul de apa pe sol astfel
incat sa nu se poata rasturna.

> Eliberati presiunea din recipient.

> Demontati capul pompei.

0000103767_001

> Turnati apa prin orificiu (sageata) si numai
pana la linia de demarcatie superioara (1).

> Atasati capul pompei.

Daca racordul furtunului de apa nu este conectat

la racordul de apa al motodebitatorului sau al
forezei, poate picura apa din racordul furtunului.

10.3  Golirea recipientului

> Opriti capul pompei si scoateti acumulatorul.
> Eliberati presiunea din recipient.

> Demontati capul pompei.

> Goliti recipientul.

10.4 Eliberarea presiunii din reci-
pient

> Opriti capul pompei si scoateti acumulatorul.
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11 Dupa lucru

0000103791_001

> Trageti complet butonul rosu de pe supapa de
siguranta.
Presiunea de lucru scapa in mod audibil din
recipient.

> Asteptati pana cand recipientul este complet
depresurizat.

10.5 Reglarea presiunii de lucru

MIN'|

0000103749_001

Cresterea presiunii de lucru
> Rotiti regulatorul rotativ (1) spre dreapta.

Reducerea presiunii de lucru
> Raotiti regulatorul rotativ (1) in directia ,MIN”.

11 Dupa lucru

11.1  Dupa lucru

> Opriti capul pompei si scoateti acumulatorul.
> Deconectati racordul furtunului de la motode-
bitatorul sau foreza utilizata.

Eliberati presiunea din recipient.

Demontati capul pompei.

Goliti recipientul.

Curatati sita.

Curatati recipientul de apa.

Lasati recipientul de apa sa se usuce.

Dacéa acumulatorul este ud sau umed: lasati

acumulatorul sa se usuce, £ 18.6.

> Curatati acumulatorul.
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12 Transportarea

12.1  Transportarea recipientului de

apa
> Opriti capul pompei si scoateti acumulatorul.
> Eliberati presiunea din recipient.
> Demontati capul pompei.

0458-078-9801-A

romana

> Goliti recipientul.
> Atasati capul pompei.

Transportarea recipientului de apa

0000103769_001

> Transportati recipientul de apa tinandu-I de
manerul de transport (1).

Transportarea recipientului de apa ntr-un auto-

vehicul

> Fixati recipientul de apa n pozitie verticala,
astfel incat sa nu se poata rasturna si deplasa.

12.2  Transportul acumulatorului

> Opriti capul pompei si scoateti acumulatorul.

> Asigurati-va de faptul ca acumulatorul este
ntr-o stare sigura.

> Ambalati acumulatorul astfel incat sa nu se
poata misca in ambalaj.

> Fixati ambalajul astfel incat sa nu se poata
deplasa.

Acumulatorul se supune cerintelor privind trans-
portul bunurilor periculoase. Acumulatorule este
clasificat ca UN 3480 (baterii litiu-lon) si a fost
verificat conform manualului de verificari si criterii
UN partea lll, subcapitolul 38.3.

Reglementarile de transport sunt indicate in
www.stihl.com/safety-data-sheets.

12.3  Transportul incarcatorului

> Scoateti stecarul din priza.

> Extrageti acumulatorul.

» Infasurati cablul de racord si fixati-l la incarca-
tor.

> Daca incarcatorul este transportat intr-un
autovehicul: Asigurati Tncarcatorul cu centuri
de fixare, curele sau cu o plasa astfel incat
incarcatorul sa nu poata cadea si sa nu se
poata deplasa.

13 Stocarea

13.1  Depozitarea recipientului de
apa

> Opriti capul pompei si scoateti acumulatorul.
> Eliberati presiunea din recipient.

> Demontati capul pompei.

245


https://www.stihl.com/safety-data-sheets

romana

\

Goliti recipientul.

Depozitati recipientul de apa astfel incéat sa fie

indeplinite urmatoarele conditii:

— Recipientul de apa nu se poate rasturna si
deplasa.

— Recipientul de apa este depozitat intr-un loc
care nu este la indemana copiilor.

— Recipientul este golit si curatat.

— Recipientul de apa este curat si uscat.

— Recipientul de apa nu este depozitat la tem-
peraturi aflate in afara intervalului de tempe-
ratura specificat, £ 18.5.

— Recipientul de apa este ferit de razele
solare.

— Capul pompei este separat de recipient.

\

13.2 Depozitarea acumulatorului

STIHL recomanda depozitarea acumulatorului

intr-o stare de incarcare intre 40 % si 60 %.

> Depozitati acumulatorul astfel incat sa fie
indeplinite urmatoarele conditii:

— Acumulatorul este depozitat intr-un loc care
nu se afla la indemana copiilor.

— Acumulatorul este curat si uscat.

— Acumulatorul este depozitat intr-un spatiu
inchis.

— Acumulatorul este separat de recipientul de
apa.

— Daca acumulatorul este depozitat in incar-
cator: indepartati stecarul de retea si depo-
zitati acumulatorul cu o stare de incércare
intre 40 % si 60 %.

— Nu depozitati acumulatorul la temperaturi
aflate in afara intervalului de temperatura
specificat, £ 18.5.

14 Curatare

INDICATIE

® Daca acumulatorul nu este depozitat conform

descrierii din prezentul Manual de utilizare,

acumulatorul se poate descarca profund si,

astfel, poate suferi daune iremediabile.

> Tnainte de depozitare, incércati acumulato-
rul descarcat. STIHL recomanda depozita-
rea acumulatorului intr-o stare de incarcare
intre 40 % si 60 %.

> Depozitati acumulatorul separat de reci-
pientul de apa.

13.3 Depozitarea incarcatorului
> Scoateti stecarul din priza.
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Infasurati cablul de racord si fixati-l la incarc

tor.

> Depozitati incarcatorul astfel incat sa se res-

pecte urmatoarele conditii:

— Tncarcatorul este depozitat intr-un loc care
nu se afla la indemana copiilor.

— Incércatorul este curat si uscat.

— Tncarcatorul este depozitat intr-un spatiu
inchis.

— Tncarcatorul nu este suspendat de cablul de
racord sau la nivelul suportului (3) pentru
cablul de racord.

— Nu depozitati incarcatorul la temperaturi
aflate Tn afara intervalului de temperatura
specificat, [ 18.5.

14 Curatare

14.1  Curatarea recipientului de apa

> Opriti capul pompei si scoateti acumulatorul.

> Eliberati presiunea din recipient.

> Demontati capul pompei.

Goliti recipientul.

Curatati capul pompei, filetul si garnitura cu o

laveta umeda.

> Tndepértagi materiile straine din compartimen-
tul acumulatorului si curatati-I cu o laveta
umeda.

> Curatati contactele electrice din compartimen-
tul acumulatorului cu o pensula sau o perie
moale.

> Curatati celelalte componente ale recipientului
de apa cu o laveta umeda.

>
>

14.2  Curatarea sitei
> Opriti capul pompei si scoateti acumulatorul.
> Eliberati presiunea din recipient.
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15 Intretinere
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> Demontati furtunul de apa (2).
> Clatiti sita (1) sub jet de apa.
> Montati furtunul de apa (2).

14.3  Curatarea bateriei
> Curatati bateria cu o laveta umeda.

14.4  Curatarea incarcatorului

> Scoateti stecarul din priza.

> Curatati incarcatorul cu o laveta umeda.

> Curatati contactele electrice ale incarcatorului
folosind o pensula sau o perie moale.

15 intretinere
15.1 Intervale de intrefinere

Intervalele de intretinere depind de conditiile
ambientale si de lucru. STIHL recomanda urma-
toarele intervale de intretinere:

Anual sau dupa 50 de utilizari:

> Ungeti garnitura.

16.2  Ungerea garniturii

> Opriti capul pompei si scoateti acumulatorul.

17 Depanare

romana

> Eliberati presiunea din recipient.
> Demontati capul pompei.

0000103795_001

> Ungeti garnitura cu lubrifiant.

16 Reparare

16.1 Repararea recipientului de apa,
a acumulatorului si a Tncarcato-
rului

Utilizatorul nu poate repara pe cont propriu reci-

pientul de apa, acumulatorul si incarcatorul.

> In cazul in care recipientul de ap4 este dete-
riorat: nu folositi recipientul de apa si adresati-
va unui distribuitor STIHL.

> Daca acumulatorul este defect sau avariat:
nlocuiti acumulatorul.

> Daca incarcatorul este defect sau avariat: inlo-
cuiti incarcatorul.

> In cazul in care cablul electric este defect sau
deteriorat: nu folositi incarcatorul si solicitati
inlocuirea cablului electric de catre un distri-
buitor STIHL.

17.1  Remedierea defectiunilor la recipientul de apa sau la acumulator

functiune sau se
opreste in timpul
functionarii.

Defectiunea LED-urile de |Cauza Remediere
pe capul pom-
pei
Capul pompei nu |1 LED lumi- Acumulatorul este > Incarcati acumulatorul.
porneste la neaza intermi- |aproape descarcat.
punerea in tent verde.

prea rece.

- Acumulatorul este
prea fierbinte sau

> Extrageti acumulatorul.
> Lasati acumulatorul sa se raceasca sau
sa se Incalzeasca.

- Exista o defectiune la |> Scoateti acumulatorul si introduceti-l din
capul pompei.

nou.

> Porniti capul pompei.

> Daca defectiunea persista: nu folositi
acumulatorul si adresati-va unui distribui-
tor STIHL.

0458-078-9801-A

247




romana

17 Depanare

Defectiunea

LED-urile de
pe capul pom-
pei

Cauza

Remediere

Capul pompei este
prea fierbinte.

>

Extrageti acumulatorul.
Lasati capul pompei sa se raceasca.

Exista o defectiune la
acumulator.

Extrageti acumulatorul.

Curatati contactele electrice din compar-
timentul acumulatorului.

Introduceti acumulatorul.

Porniti capul pompei.

Daca defectiunea persista: nu folositi
acumulatorul si adresati-va unui distribui-
tor STIHL.

Conexiunea electrica
dintre capul pompei si
acumulator este intre-
rupta.

>
>

Extrageti acumulatorul.

Curatati contactele electrice din compar-
timentul acumulatorului.

Introduceti acumulatorul.

Capul pompei sau
acumulatorul sunt
umede.

>

Lasati capul pompei sau acumulatorul sa
se usuce, 11 18.6.

Timpul de
functionare al
capului pompei
este prea scurt.

Acumulatorul nu este
complet incarcat.

>

Incarcati acumulatorul complet.

Durata de utilizare a
acumulatorului este
depasita.

>

Tnlocuiti acumulatorul.

Nu se creeaza
nicio presiune de
lucru la pompare.

Garnitura este deteri-
orata.

>

Tnlocuiti garnitura.

Capul pompei este
atasat incorect.

>

Atasati capul pompei.

Alimentarea cu
apa nu este sufi-
cienta, desi
exista presiune
de lucru in recipi-
ent.

Recipientul este gol.

>

Umpleti recipientul.

Sita este infundata.

>

Curatati sita.
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tiv 1 secunda
verde si aproxi-

timp.

17.2 Depanarea incarcatorului
Defectiunea LED-ul Cauza Remediere
fncarcatorului
Acumulatorul nu [LED-ul lumi- Acumulatorul este > Lasati acumulatorul introdus in
este incarcat. neaza rosu. prea fierbinte sau incarcator.
prea rece. Incarcarea incepe automat dupa ce s-a
atins intervalul de temperatura permis.
LED-ul palpaie |Conexiunea electrica [> Extrageti acumulatorul.
Cu rosu. ntre incarcator si acu-|> Curatati contactele electrice de pe
mulator este intre- incarcator.
rupta. > Introduceti acumulatorul.
Defectiune a > Nu folositi incarcatorul si apelati la un
fncarcatorului. distribuitor STIHL.
Defectiune la acumu- [> Nu folositi acumulatorul si apelati la un
lator. distribuitor STIHL.
Incarcatorul nu  |LED-ulnuse |Conexiunea electricd |> Scoateti stecarul din priza.
efectueaza un  |aprinde timp de |la incarcator a fost int-|> Asteptati 1 minut.
autotest. aproxima- rerupta pentru scurt  |> Introduceti stecarul de retea in priza de

contact.
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Defectiunea LED-ul Cauza Remediere

fncarcatorului

mativ 1

secunda rosu.

18 Date tehnice

18.1  Recipient de apa
STIHL WSA 40.0
— Acumulator permis: STIHL AS
— Capul pompei:
— Presiune minima de lucru: 1,5 bari
— Presiune maxima de lucru: 2,5 bari
— Recipient:
— Presiunea maxima admisa a recipientului:
3 bari
— Cantitate maxima de umplere: 10 |
— Capacitate totala: 12,5 |
— Cantitate ramasa tehnica: 70 ml
— Greutate fara acumulator si cu recipientul gol:
3,3 kg

Durata de functionare este disponibila la
www.stihl.com/battery-life.

18.2 Acumulator STIHL AS

— Tehnologie de acumulator: litiu-ion

— Tensiune nominala: 10,8 V

— Tensiune maxima: 12 V

— Capacitatea in Ah: vezi placuta de identificare

— Continutul de energie in Wh: vezi placuta de
identificare

— Greutatea Tn kg: vezi placuta de identificare

18.3 Incarcator STIHL AL 1

— Tensiune nominala: a se vedea placuta de
identificare

— Frecventa: a se vedea placuta de identificare

— Puterea nominala: a se vedea placuta de iden-
tificare

— Curent de incarcare: a se vedea placuta de
identificare

— Capacitatea maxima a acumulatorului existent
STIHL AS: 12,5 Ah

Timpii de incarcare sunt disponibili la
www.stihl.com/charging-times.
18.4  Cabluri prelungitoare

Cand se foloseste un cablu prelungitor, firele
sale trebuie sa aiba minim urmatoarele sectiuni
transversale, in functie de tensiune si de lungi-
mea cablului:

0458-078-9801-A

Daca tensiunea nominalé de pe placuta de iden-
tificare este intre 220 V si 240 V:
— Lungimea cablului pana la 20 m: AWG 15/
1,5 mm?
— Lungimea cablului 20 m pana la 50 m:
AWG 13 /2,5 mm?

Daca tensiunea nominala de pe placuta de iden-
tificare este intre 100 V si 127 V:
— Lungimea cablului pana la 10 m: AWG 14/
2,0 mm?
— Lungimea cablului 10 m pana la 30 m:
AWG 12/ 3,5 mm?

18.5

Limite de temperatura

A AVERTISMENT

= Acumulatorul nu este protejat impotriva tuturor
influentelor mediului. Daca acumulatorul este
expus la anumite influente ale mediului,
acesta se poate aprinde sau exploda. Risc de
ranire grava a persoanelor si de pagube mate-
riale.
> Nu incarcati acumulatorul la temperaturi
sub - 20 °C sau peste + 50 °C.
> Nu utilizati acumulatorul sau incarcatorul la
temperaturi sub - 20 °C sau peste + 50 °C.
> Nu depozitati acumulatorul sau incarcatorul
la temperaturi sub - 20 °C sau peste
+70 °C.
Nu utilizati recipientul de apa la temperaturi
sub 0 °C sau peste + 40 °C.
> Nu depozitati recipientul de apa la tempera-
turi sub 0 °C sau peste + 40 °C.

v

18.6 Intervale de temperatura reco-

mandate

Pentru o capacitate optima a recipientului de
apa, a acumulatorului si a incarcatorului, res-
pectati urmatoarele intervale de temperatura:
— Recipient de apa:

— Utilizare: 0 °C panala + 40 °C

— Depozitare: 0 °C panala + 40 °C
— Acumulator si incarcator:

— Incarcare: + 5 °C pani la + 40 °C

— Utilizare: - 10 °C panala + 40 °C

— Depozitare: - 20 °C péanala + 50 °C

Daca acumulatorul este incarcat, utilizat ori
depozitat la temperaturi in afara intervalului de

249



https://www.stihl.com/battery-life
https://www.stihl.com/charging-times

romana

temperaturi recomandat, capacitatea acestuia
poate fi redusa.

Tn cazul in care acumulatorul este ud sau umed,
lasati-I sa se usuce timp de cel putin 48 de ore
la o temperatura mai mare de + 15 °C si mai
mica de + 50 °C si la o umiditate mai mica de
70 %. O umiditate mai mare poate prelungi tim-
pul de uscare.

18.7  Nivelurile de zgomot

— Nivel de presiune acustica L, masurat conform
ISO 3744: 70,0 dB(A), incertitudine de masu-
rare K: 2 dB(A)

— Nivel de putere acustica Ly masurat conform
ISO 3744: 77,2 dB(A), incertitudine de masu-
rare K: 2 dB(A)

— Valoare vibratie pg determinata conform
EN ISO 5349-3:

— Méner de purtare: 64 m/s?, incertitudine K:
5 m/s?

Valorile indicate ale zgomotului au fost masurate
conform unei metode de testare standardizate si
pot fi folosite pentru compararea aparatelor elec-
trice. Valorile efective ale zgomotului ce survin
pot sa difere de valorile indicate, in functie de
modul de utilizare si de accesoriile utilizate.
Valorile indicate ale zgomotului se pot intre-
buinta pentru o prima estimare a solicitarii din
punct de vedere al zgomotului. Solicitarea efec-
tiva din punct de vedere al zgomotului trebuie
estimata. Pot fi astfel luati in considerare timpii
n care aparatul electric este deconectat si aceia
n care a functionat inséa fara a fi sub sarcina.

18.8 REACH

REACH este Regulamentul european referitor la
inregistrarea, evaluarea si autorizarea substante-
lor chimice.

Informatii referitoare la conformarea Regulamen-

tului REACH sunt date la www.stihl.com/reach .

19 Piese de schimb si acceso-
rii

19.1 Piese de schimb si accesorii

STIHL Aceste simboluri identifica piesele de
&), schimb originale STIHL si accesoriile
originale STIHL.

STIHL recomanda folosirea pieselor de schimb
originale STIHL si a accesoriilor originale STIHL.

Piesele de schimb si accesoriile altor producatori
nu pot fi evaluate de STIHL referitor la fiabilitate,
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19 Piese de schimb si accesorii

siguranta si potrivire in pofida monitorizarii conti-
nue a pietei, iar STIHL nu poate recomanda utili-
zarea acestora.

Piesele de schimb si accesoriile originale STIHL
se pot procura de la un distribuitor STIHL.

20 Eliminare

20.1 Eliminarea recipientului de ap3,
a acumulatorului si a Tncarcato-

rului

Informatiile referitoare la eliminare pot fi obtinute

din partea administratiei locale sau din partea

unui distribuitor STIHL.

O eliminare necorespunzatoare poate dauna

sanatatii si mediului.

> Produsele STIHL si ambalajul acestora trebuie
livrate pentru reciclare la un centru de colec-
tare adecvat, conform prevederilor locale.

> Nu le eliminati impreuna cu gunoiul menajer.

21 Conformitatea UE

Declaratia de conformitate UE este disponibila la
stihl.link/compliance.

Un formular pentru anuntarea punctelor critice
pentru securitate si alte informatii sunt disponi-
bile la vdp.stihl.com .

22 Adrese

www.stihl.com

0458-078-9801-A


https://www.stihl.com/reach
https://stihl.link/compliance
https://vdp.stihl.com
https://www.stihl.com

22 Adrese romana

0458-078-9801-A 251



www.stihl.com

0458-078-9801-A

0458-078-9801-A


https://www.stihl.com/

	STIHL WSA 40.0
	1 Informationen zu dieser Gebrauchsanleitung
	1.1 Geltende Dokumente
	1.2 Kennzeichnung der Warnhinweise im Text
	1.3 Symbole im Text

	2 Übersicht
	2.1 Wasserbehälter, Akku und Ladegerät
	2.2 Symbole

	3 Sicherheitshinweise
	3.1 Warnsymbole
	3.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	3.3 Anforderungen an den Benutzer
	3.4 Arbeitsbereich und Umgebung
	3.5 Sicherheitsgerechter Zustand
	3.6 Arbeiten
	3.7 Laden
	3.8 Elektrisch anschließen
	3.9 Transportieren
	3.10 Aufbewahren
	3.11 Reinigen, Warten und Reparieren

	4 Wasserbehälter einsatzbereit machen
	4.1 Wasserbehälter einsatzbereit machen

	5 Akku laden und LEDs
	5.1 Ladegerät an eine Wand montieren
	5.2 Akku laden
	5.3 Ladezustand anzeigen
	5.4 LEDs am Pumpenkopf
	5.5 LED am Ladegerät

	6 Wasserbehälter zusammenbauen
	6.1 Pumpenkopf anbauen und abbauen
	6.2 Wasserschlauch anbauen und abbauen

	7 Akku einsetzen und herausnehmen
	7.1 Akku einsetzen
	7.2 Akku herausnehmen

	8 Pumpenkopf einschalten und ausschalten
	8.1 Pumpenkopf einschalten
	8.2 Pumpenkopf ausschalten

	9 Wasserbehälter und Akku prüfen
	9.1 Bedienungselemente prüfen
	9.2 Akku prüfen

	10 Mit dem Wasserbehälter arbeiten
	10.1 Arbeiten
	10.2 Behälter füllen
	10.3 Behälter leeren
	10.4 Druck aus dem Behälter ablassen
	10.5 Arbeitsdruck einstellen

	11 Nach dem Arbeiten
	11.1 Nach dem Arbeiten

	12 Transportieren
	12.1 Wasserbehälter transportieren
	12.2 Akku transportieren
	12.3 Ladegerät transportieren

	13 Aufbewahren
	13.1 Wasserbehälter aufbewahren
	13.2 Akku aufbewahren
	13.3 Ladegerät aufbewahren

	14 Reinigen
	14.1 Wasserbehälter reinigen
	14.2 Sieb reinigen
	14.3 Akku reinigen
	14.4 Ladegerät reinigen

	15 Warten
	15.1 Wartungsintervalle
	15.2 Dichtung fetten

	16 Reparieren
	16.1 Wasserbehälter, Akku und Ladegerät reparieren

	17 Störungen beheben
	17.1 Störungen des Wasserbehälters oder des Akkus beheben
	17.2 Störungen des Ladegeräts beheben

	18 Technische Daten
	18.1 Wasserbehälter STIHL WSA 40.0
	18.2 Akku STIHL AS
	18.3 Ladegerät STIHL AL 1
	18.4 Verlängerungsleitungen
	18.5 Temperaturgrenzen
	18.6 Empfohlene Temperaturbereiche
	18.7 Schallwerte
	18.8 REACH

	19 Ersatzteile und Zubehör
	19.1 Ersatzteile und Zubehör

	20 Entsorgen
	20.1 Wasserbehälter, Akku und Ladegerät entsorgen

	21 EU-Konformität
	22 Anschriften
	1 Guide to Using this Manual
	1.1 Applicable documents
	1.2 Warning Notices in Text
	1.3 Symbols in Text

	2 Overview
	2.1 Water tank, battery and charger
	2.2 Symbols

	3 Safety Precautions
	3.1 Warning Signs
	3.2 Intended Use
	3.3 Requirements for the user
	3.4 Work Area and Surroundings
	3.5 Safe Condition
	3.6 Working
	3.7 Charging
	3.8 Connecting to the power supply
	3.9 Transporting
	3.10 Storing
	3.11 Cleaning, maintenance and repair

	4 Preparing water tank for operation
	4.1 Preparing the water tank for operation

	5 Charging the Battery, LEDs
	5.1 Mounting the charger on a wall
	5.2 Charging the Battery
	5.3 Displaying the state of charge
	5.4 LEDs on the pump head
	5.5 LED on Charger

	6 Assembling water tank
	6.1 Installing and removing the pump head
	6.2 Installing and removing water hose

	7 Removing and Fitting the Battery
	7.1 Inserting the battery
	7.2 Removing the battery

	8 Switching the pump head on and off
	8.1 Switching on the pump head
	8.2 Switching off the pump head

	9 Checking the water tank and the battery
	9.1 Checking the controls
	9.2 Checking the battery

	10 Working with the water tank
	10.1 Working
	10.2 Filling the tank
	10.3 Emptying the tank
	10.4 Depressurizing the tank
	10.5 Setting the operating pressure

	11 After Finishing Work
	11.1 After finishing work

	12 Transporting
	12.1 Transporting the water tank
	12.2 Transporting the battery
	12.3 Transporting the Charger

	13 Storing
	13.1 Storing the water tank
	13.2 Storing the battery
	13.3 Storing the Charger

	14 Cleaning
	14.1 Cleaning the water tank
	14.2 Cleaning the screen
	14.3 Cleaning the Battery
	14.4 Cleaning the Charger

	15 Maintenance
	15.1 Maintenance intervals
	15.2 Greasing the gasket

	16 Repairing
	16.1 Repairing the water tank, battery and charger

	17 Troubleshooting
	17.1 Troubleshooting the water tank or the battery
	17.2 Troubleshooting the Charger

	18 Specifications
	18.1 STIHL WSA 40.0 water tank
	18.2 STIHL AS Battery
	18.3 STIHL AL 1 Charger
	18.4 Extension Cords
	18.5 Temperature limits
	18.6 Recommended temperature ranges
	18.7 Sound values
	18.8 REACH

	19 Spare Parts and Accessories
	19.1 Spare parts and accessories

	20 Disposal
	20.1 Disposing of the water tank, battery or charger

	21 EU conformity
	22 Addresses
	1 Informaciones relativas a estas instrucciones para la reparación
	1.1 Documentación vigente
	1.2 Marca de las indicaciones de advertencia en el texto
	1.3 Símbolos en el texto

	2 Sinopsis
	2.1 Depósito de agua, acumulador y cargador
	2.2 Símbolos

	3 Indicaciones relativas a la seguridad
	3.1 Símbolos de advertencia
	3.2 Uso previsto
	3.3 Requisitos para el usuario
	3.4 Sector de trabajo y entorno
	3.5 Estado seguro
	3.6 Trabajos
	3.7 Cargar
	3.8 Realizar las conexiones eléctricas
	3.9 Transporte
	3.10 Almacenamiento
	3.11 Limpieza, mantenimiento y reparación

	4 Preparar el depósito de agua para el trabajo
	4.1 Preparar el depósito de agua para el trabajo

	5 Cargar el acumulador y LEDs
	5.1 Montar el cargador en una pared
	5.2 Cargar el acumulador
	5.3 Visualizar el estado de carga
	5.4 LEDs en el cabezal de bomba
	5.5 LED del cargador

	6 Ensamblar el depósito de agua
	6.1 Montar y desmontar el cabezal de bomba
	6.2 Montar y desmontar el tubo flexible de agua

	7 Colocar y sacar el acumulador
	7.1 Colocar el acumulador
	7.2 Sacar el acumulador

	8 Conectar y desconectar el cabezal de bomba
	8.1 Conectar el cabezal de bomba
	8.2 Desconectar el cabezal de bomba

	9 Comprobar el depósito de agua y el acumulador
	9.1 Comprobar los elementos de mando
	9.2 Comprobar el acumulador

	10 Trabajar con el depósito de agua
	10.1 Trabajos
	10.2 Llenar el depósito
	10.3 Vaciar el depósito
	10.4 Evacuar la presión del depósito
	10.5 Ajustar la presión de trabajo

	11 Después del trabajo
	11.1 Después del trabajo

	12 Transporte
	12.1 Transportar el depósito de agua
	12.2 Transportar el acumulador
	12.3 Transportar el cargador

	13 Almacenamiento
	13.1 Guardar el depósito de agua
	13.2 Guardar el acumulador
	13.3 Guardar el cargador

	14 Limpiar
	14.1 Limpiar el depósito de agua
	14.2 Limpiar el tamiz
	14.3 Limpiar el acumulador
	14.4 Limpiar el cargador

	15 Mantenimiento
	15.1 Intervalos de mantenimiento
	15.2 Engrasar la junta

	16 Reparación
	16.1 Reparar el depósito de agua, el acumulador y el cargador

	17 Subsanar las perturbaciones
	17.1 Subsanar las averías del depósito de agua o del acumulador
	17.2 Subsanar las averías del cargador

	18 Datos técnicos
	18.1 Depósito de agua STIHL WSA 40.0
	18.2 Acumulador STIHL AS
	18.3 Cargador STIHL AL 1
	18.4 Cables de prolongación
	18.5 Límites de temperatura
	18.6 Márgenes de temperatura recomendados
	18.7 Valores de sonido
	18.8 REACH

	19 Piezas de repuesto y accesorios
	19.1 Piezas de repuesto y accesorios

	20 Gestión de residuos
	20.1 Gestionar como residuo el depósito de agua, el acumulador y el cargador

	21 Conformidad con la normativa de la UE
	22 Direcciones
	1 Information bruksanvisningen
	1.1 Aktuella dokument
	1.2 Varningar i texten
	1.3 Symboler i texten

	2 Översikt
	2.1 Vattenbehållare, batteri och laddare
	2.2 Symboler

	3 Säkerhetsanvisningar
	3.1 Varningssymboler
	3.2 Avsedd användning
	3.3 Krav på användaren
	3.4 Arbetsområde och omgivning
	3.5 Säker användning
	3.6 Arbeta
	3.7 Ladda
	3.8 Elanslutning
	3.9 Transport
	3.10 Förvaring
	3.11 Rengöring, underhåll och reparation

	4 Förbereda vattenbehållaren för användning
	4.1 Förbereda vattenbehållaren för användning

	5 Ladda batteriet och lampor
	5.1 Montera laddaren på väggen
	5.2 Ladda batteriet
	5.3 Visa laddningsnivån
	5.4 LED-lampor på pumphuvudet
	5.5 Lampa på laddaren

	6 Sätta ihop vattenbehållaren
	6.1 Montera och demontera pumphuvudet
	6.2 Montera och demontera vattenslangen

	7 Sätt in och ta ut batteriet
	7.1 Sätta i batteriet
	7.2 Ta ut batteriet

	8 Starta och stänga av pumphuvudet
	8.1 Sätta på pumphuvudet
	8.2 Stänga av pumphuvudet

	9 Kontrollera vattenbehållaren och batteriet
	9.1 Kontrollera manöverdonen
	9.2 Kontrollera batteriet

	10 Arbeta med vattenbehållaren
	10.1 Arbeta
	10.2 Fylla behållaren
	10.3 Tömma behållaren
	10.4 Släppa på trycket i behållaren
	10.5 Ställa in arbetstrycket

	11 Efter arbetet
	11.1 Efter arbetet

	12 Transport
	12.1 Transportera vattenbehållaren
	12.2 Transportera batteriet
	12.3 Transportera laddaren

	13 Förvaring
	13.1 Förvara vattenbehållaren
	13.2 Förvara batteriet
	13.3 Förvara laddaren

	14 Rengöring
	14.1 Rengöra vattenbehållaren
	14.2 Rengör silen
	14.3 Rengör batteriet
	14.4 Rengör laddaren

	15 Underhåll
	15.1 Underhållsintervall
	15.2 Smörja tätningen med fett

	16 Reparera
	16.1 Reparera vattenbehållare, batteri och laddare

	17 Felavhjälpning
	17.1 Åtgärda fel på vattenbehållaren eller batteriet
	17.2 Åtgärda fel på laddaren

	18 Tekniska data
	18.1 Vattenbehållare STIHL WSA 40.0
	18.2 Batteri STIHL AS
	18.3 Laddare STIHL AL 1
	18.4 Förlängningskablar
	18.5 Temperaturgränser
	18.6 Rekommenderade temperaturintervall
	18.7 Bullervärden
	18.8 REACH

	19 Reservdelar och tillbehör
	19.1 Reservdelar och tillbehör

	20 Kassering
	20.1 Kassera vattenbehållare, batteri och laddare

	21 EU-överensstämmelse
	22 Adresser
	1 Tietoja tästä käyttöohjeesta
	1.1 Tuotetta koskevat asiakirjat
	1.2 Tekstin sisältämien varoitusten merkitseminen
	1.3 Tekstissä käytetyt symbolit

	2 Yleiskuva
	2.1 Vesisäiliö, akku ja laturi
	2.2 Symbolit

	3 Turvallisuusohjeet
	3.1 Varoitusmerkit
	3.2 Määräystenmukainen käyttö
	3.3 Käyttäjää koskevat vaatimukset
	3.4 Työskentelyalue ja ympäristö
	3.5 Turvallinen toimintakunto
	3.6 Työskentely
	3.7 Lataaminen
	3.8 Sähköliitännän yhdistäminen
	3.9 Kuljettaminen
	3.10 Säilytys
	3.11 Puhdistus, huolto ja korjaus

	4 Vesisäiliön käyttöön valmistelu
	4.1 Vesisäiliön käyttöön valmistelu

	5 Akun lataaminen ja LED-valot
	5.1 Laturin asennus seinään
	5.2 Akun lataaminen
	5.3 Lataustilan tarkastaminen
	5.4 Pumppupään LED-valot
	5.5 Laturin LED-valo

	6 Vesisäiliön kokoaminen
	6.1 Pumppupään kiinnittäminen ja irrottaminen
	6.2 Vesiletkun asentaminen ja irrottaminen

	7 Akun asentaminen ja irrottaminen
	7.1 Akun asettaminen paikalleen
	7.2 Akun poistaminen

	8 Pumppupään kytkeminen päälle ja pois
	8.1 Pumppupään kytkeminen päälle
	8.2 Pumppupään kytkeminen pois päältä

	9 Vesisäiliön ja akun tarkastaminen
	9.1 Hallintalaitteiden tarkistus
	9.2 Akun tarkastus

	10 Työskentely vesisäiliön kanssa
	10.1 Työskentely
	10.2 Säiliön täyttäminen
	10.3 Säiliön tyhjentäminen
	10.4 Paineen vapauttaminen säiliöstä
	10.5 Työpaineen asettaminen

	11 Työskentelyn jälkeen
	11.1 Työskentelyn jälkeen

	12 Kuljettaminen
	12.1 Vesisäiliö kuljettaminen
	12.2 Akun kuljettaminen
	12.3 Laturin kuljettaminen

	13 Säilytys
	13.1 Vesisäiliön säilyttäminen
	13.2 Akun säilyttäminen
	13.3 Laturin säilytys

	14 Puhdistaminen
	14.1 Vesisäiliön puhdistaminen
	14.2 Siivilän puhdistus
	14.3 Akun puhdistus
	14.4 Laturin puhdistus

	15 Huoltaminen
	15.1 Huoltovälit
	15.2 Tiivisteen voitelu

	16 Korjaaminen
	16.1 Vesisäiliön, akun ja laturin korjaaminen

	17 Häiriöiden poistaminen
	17.1 Käsikäyttöisen vesisäiliön tai akun häiriöiden poistaminen
	17.2 Laturin häiriöiden poistaminen

	18 Tekniset tiedot
	18.1 Vesisäiliö STIHL WSA 40.0
	18.2 Akku STIHL AS
	18.3 Laturi STIHL AL 1
	18.4 Jatkokaapelit
	18.5 Lämpötilarajat
	18.6 Suositellut lämpötila-alueet
	18.7 Meluarvot
	18.8 REACH-asetus

	19 Varaosat ja varusteet
	19.1 Varaosat ja varusteet

	20 Hävittäminen
	20.1 Vesisäiliön, akun ja laturin hävittäminen

	21 EU-vaatimustenmukaisuus
	22 Yhteystiedot
	1 Oplysninger om denne brugsvejledning
	1.1 Gældende dokumenter
	1.2 Markering af advarselshenvisninger i teksten
	1.3 Symboler i teksten

	2 Oversigt
	2.1 Vandbeholder, batteri og ladeapparat
	2.2 Symboler

	3 Sikkerhedshenvisninger
	3.1 Advarselssymboler
	3.2 Tilsigtet anvendelse
	3.3 Krav til brugeren
	3.4 Arbejdsområde og omgivelser
	3.5 Sikker tilstand
	3.6 Arbejde
	3.7 Opladning
	3.8 Elektrisk tilslutning
	3.9 Transport
	3.10 Opbevaring
	3.11 Rengøring, vedligeholdelse og reparation

	4 Klargøring af vandbeholder til brug
	4.1 Klargøring af vandbeholder til brug

	5 Opladning af batteriet og LED'er
	5.1 Montering af ladeapparatet på en væg
	5.2 Opladning af batteriet
	5.3 Vis ladeniveauet
	5.4 LED'er på pumpehovedet
	5.5 LED på opladeren

	6 Samling af vandbeholder
	6.1 Montering og afmontering af pumpehovedet
	6.2 Montering og afmontering af vandslange

	7 Isætning og udtagning af batteriet
	7.1 Sæt batteriet i
	7.2 Sådan tages batteriet ud

	8 Tænding og slukning af pumpehovedet
	8.1 Tænding af pumpehovedet
	8.2 Slukning af pumpehoved

	9 Kontrol af vandbeholder og batteri
	9.1 Kontrol af betjeningselementer
	9.2 Kontrol af batteriet

	10 Arbejde med vandbeholderen
	10.1 Arbejde
	10.2 Fyldning af beholder
	10.3 Tømning af beholderen
	10.4 Aflastning af trykket fra beholderen
	10.5 Indstilling af arbejdstryk

	11 Efter arbejdet
	11.1 Efter arbejdet

	12 Transport
	12.1 Transport af vandbeholder
	12.2 Transport af batteriet
	12.3 Transportér ladeapparatet

	13 Opbevaring
	13.1 Opbevaring af vandbeholderen
	13.2 Opbevaring af batteriet
	13.3 Opbevaring af ladeapparatet

	14 Rengøring
	14.1 Rengøring af vandbeholderen
	14.2 Rengøring af si
	14.3 Rengøring af batteriet
	14.4 Rengøring af ladeapparatet

	15 Vedligeholdelse
	15.1 Vedligeholdelsesintervaller
	15.2 Smør pakningen

	16 Reparation
	16.1 Reparation af vandbeholder, batteri og ladeapparat

	17 Afhjælpning af fejl
	17.1 Afhjælpning af fejl på vandbeholderen eller batteriet
	17.2 Afhjælpning af fejl i ladeapparatet

	18 Tekniske data
	18.1 Vandbeholder STIHL WSA 40.0
	18.2 Batteri STIHL AS
	18.3 Ladeapparat STIHL AL 1
	18.4 Forlængerledninger
	18.5 Temperaturgrænser
	18.6 Anbefalede temperaturområder
	18.7 Lydværdier
	18.8 REACH

	19 Reservedele og tilbehør
	19.1 Reservedele og tilbehør

	20 Bortskaffelse
	20.1 Bortskaffelse af vandbeholder, batteri og ladeapparat

	21 EU-overensstemmelse
	22 Adresser
	1 Informasjon om denne bruksanvisningen
	1.1 Gjeldende dokumenter
	1.2 Merking av advarslene i teksten
	1.3 Symboler i teksten

	2 Oversikt
	2.1 Vannbeholder, batteri og ladeapparat
	2.2 Symboler

	3 Sikkerhetsforskrifter
	3.1 Varselsymboler
	3.2 Tiltenkt bruk
	3.3 Krav til brukeren
	3.4 Arbeidsområde og omgivelsen
	3.5 Sikker tilstand
	3.6 Arbeid
	3.7 Lading
	3.8 Koble til strøm
	3.9 Transport
	3.10 Oppbevaring
	3.11 Rengjøring, vedlikehold og reparasjon

	4 Gjøre vannbeholderen klar til bruk
	4.1 Gjøre vannbeholderen klar til bruk

	5 Lade batteriet og LEDer
	5.1 Montere ladeapparatet på en vegg
	5.2 Lade batteriet
	5.3 Visning av ladetilstanden
	5.4 Lysdioder på pumpehodet
	5.5 LED på ladeapparatet

	6 Sette sammen vannbeholderen
	6.1 Demontere og montere pumpehode
	6.2 Montere og demontere vannslangen

	7 Sette inn og ta ut batteriet
	7.1 Sett inn batteriet
	7.2 Ta ut batteriet

	8 Koble inn og koble ut pumpehodet
	8.1 Slå på pumpehodet
	8.2 Slå av pumpehodet

	9 Kontrollere vannbeholderen og batteriet
	9.1 Kontrollere betjeningselementer
	9.2 Kontroller batteriet

	10 Arbeide med vannbeholderen
	10.1 Arbeid
	10.2 Fylle beholderen
	10.3 Tømme beholderen
	10.4 Slippe ut trykk fra beholderen
	10.5 Still inn arbeidstrykket

	11 Etter arbeidet
	11.1 Etter arbeidet

	12 Transport
	12.1 Transportere vannbeholder
	12.2 Transportere batteriet
	12.3 Transportere ladeapparatet

	13 Oppbevaring
	13.1 Oppbevare vannbeholder
	13.2 Oppbevare batteriet
	13.3 Oppbevare ladeapparatet

	14 Rengjøring
	14.1 Rengjøre vannbeholder
	14.2 Rengjør silen
	14.3 Rengjøre batteriet
	14.4 Rengjøre ladeapparatet

	15 Vedlikeholde
	15.1 Vedlikeholdsintervaller
	15.2 Smøre pakning med fett

	16 Reparere
	16.1 Reparere vannbeholder, batteri og ladeapparat

	17 Utbedre feil
	17.1 Utbedre feil på vannbeholderen eller batteriet
	17.2 Løse feil ved ladeapparatet

	18 Tekniske data
	18.1 Vannbeholder STIHL WSA 40.0
	18.2 Batteri STIHL AS
	18.3 Ladeapparat STIHL AL 1
	18.4 Skjøteledninger
	18.5 Temperaturgrenser
	18.6 Anbefalte temperaturområder
	18.7 Lydverdier
	18.8 REACH

	19 Reservedeler og tilbehør
	19.1 Reservedeler og tilbehør

	20 Kassering
	20.1 Kassere vannbeholder, batteri og ladeapparat

	21 EU-samsvar
	22 Adresser
	1 Informace k tomuto návodu k použití
	1.1 Platné dokumenty
	1.2 Označení varovných odkazů v textu
	1.3 Symboly v textu

	2 Přehled
	2.1 Nádoba na vodu, akumulátor a nabíječka
	2.2 Symboly

	3 Bezpečnostní pokyny
	3.1 Varovné symboly
	3.2 Řádné používání
	3.3 Požadavky na uživatele
	3.4 Pracovní pásmo a okolí
	3.5 Bezpečnosti odpovídající stav
	3.6 Pracovní postup
	3.7 Nabíjení
	3.8 Elektrické připojení
	3.9 Přeprava
	3.10 Skladování
	3.11 Čištění, údržba a opravy

	4 Příprava vodní nádržky k použití
	4.1 Příprava vodní nádržky k použití

	5 Nabíjení akumulátoru a světla LED
	5.1 Montáž nabíječky na zeď
	5.2 Nabíjení akumulátoru
	5.3 Indikace stavu nabití
	5.4 Světla LED na hlavě čerpadla
	5.5 LED na nabíječce

	6 Smontování vodní nádržky
	6.1 Montáž a demontáž hlavy čerpadla
	6.2 Montáž a demontáž vodní hadice

	7 Vsazení a vyjmutí akumulátoru
	7.1 Vsazení akumulátoru
	7.2 Vyjmutí akumulátoru

	8 Zapnutí a vypnutí hlavy čerpadla
	8.1 Zapnutí hlavy čerpadla
	8.2 Vypnutí hlavy čerpadla

	9 Kontrola nádoby na vodu a akumulátoru
	9.1 Kontrola ovládacích prvků
	9.2 Kontrola akumulátoru

	10 Práce s nádobou na vodu
	10.1 Pracovní postup
	10.2 Plnění nádrže
	10.3 Vyprázdnění nádoby
	10.4 Uvolnění tlaku z nádoby
	10.5 Nastavení pracovního tlaku

	11 Po skončení práce
	11.1 Po skončení práce

	12 Přeprava
	12.1 Přeprava nádrže na vodu
	12.2 Přeprava akumulátoru
	12.3 Přeprava nabíječky

	13 Skladování
	13.1 Skladování nádrže na vodu
	13.2 Skladování akumulátoru
	13.3 Skladování nabíječky

	14 Čištění
	14.1 Čištění nádrže na vodu
	14.2 Čištění sítka
	14.3 Čištění akumulátoru
	14.4 Čištění nabíječky

	15 Údržba
	15.1 Časové intervaly pro údržbu
	15.2 Mazání těsnění tukem

	16 Oprava
	16.1 Oprava nádrže na vodu, akumulátoru a nabíječky

	17 Odstranění poruch
	17.1 Odstranění poruch nádrže na vodu nebo akumulátoru
	17.2 Odstranění poruch nabíječky

	18 Technická data
	18.1 Nádrž na vodu STIHL WSA 40.0
	18.2 Akumulátor STIHL AS
	18.3 Nabíječka STIHL AL 1
	18.4 Prodlužovací kabely
	18.5 Teplotní rozsahy
	18.6 Doporučené teplotní rozsahy
	18.7 Hodnoty hluku
	18.8 REACH

	19 Náhradní díly a příslušenství
	19.1 Náhradní díly a příslušenství

	20 Likvidace
	20.1 Likvidace nádrže na vodu, akumulátoru a nabíječky

	21 Shoda s předpisy EU
	22 Adresy
	1 Erre a használati útmutatóra vonatkozó információk
	1.1 Vonatkozó dokumentumok
	1.2 A figyelmeztetések jelölése a szövegben
	1.3 Szimbólumok a szövegben

	2 Áttekintés
	2.1 Víztartály, akkumulátor és töltőkészülék
	2.2 Szimbólumok

	3 Biztonsági tudnivalók
	3.1 Figyelmeztető szimbólumok
	3.2 Rendeltetésszerű használat
	3.3 A felhasználóval szemben támasztott követelmények
	3.4 Munkaterületet és környezet
	3.5 Biztonságos állapot
	3.6 Munkálatok
	3.7 Töltés
	3.8 Elektromos csatlakoztatás
	3.9 Szállítás
	3.10 Tárolás
	3.11 Tisztítás, karbantartás és javítás

	4 Víztartály használatra való előkészítése
	4.1 Víztartály használatra való előkészítése

	5 Akku töltés és LED-ek
	5.1 A töltőkészülék falra szerelése
	5.2 Akkumulátortöltés
	5.3 A töltési állapot kijelzése
	5.4 LED-ek a szivattyúfejen
	5.5 A töltőkészüléken lévő LED-ek

	6 Víztartály összeszerelése
	6.1 A szivattyúfej felszerelése és leszerelése
	6.2 Víztömlő felszerelése és leszerelése

	7 Az akku behelyezése és kivevése
	7.1 Helyezze be az akkumulátort
	7.2 Vegye ki az akkumulátort

	8 A szivattyúfej kés be- és kikapcsolása
	8.1 Szivattyúfej bekapcsolása
	8.2 Szivattyúfej kikapcsolása

	9 A víztartály és az akkumulátor ellenőrzése
	9.1 Kezelőelemek vizsgálata
	9.2 Az akkumulátor vizsgálata

	10 Munkavégzés a víztartállyal
	10.1 Munkálatok
	10.2 A tartály feltöltése
	10.3 Ürítse ki a tartályt
	10.4 A nyomás csökkentése a tartályban
	10.5 Munkanyomás beállítása

	11 Munka után
	11.1 Munkavégzés után

	12 Szállítás
	12.1 A víztartály szállítása
	12.2 Az akkumulátor szállítása
	12.3 Töltőkészülék szállítása

	13 Tárolás
	13.1 A víztartály tárolása
	13.2 Akkumulátor tárolása
	13.3 A töltőkészülék tárolása

	14 Tisztítás
	14.1 Víztartály tisztítása
	14.2 A szűrő tisztítása
	14.3 Az akku tisztítása
	14.4 A töltőkészülék tisztítása

	15 Karbantartás
	15.1 Karbantartási időközök
	15.2 Zsírozza meg a tömítést

	16 Javítás
	16.1 Víztartály, akkumulátor és töltőkészülék javítása

	17 Hibaelhárítás
	17.1 A víztartály vagy az akkumulátor üzemzavarainak elhárítása
	17.2 A töltőkészülék üzemzavarainak elhárítása

	18 Műszaki adatok
	18.1 Víztartály STIHL WSA 40.0
	18.2 Akkumulátor STIHL AS
	18.3 Töltőkészülék STIHL AL 1
	18.4 Hosszabbítóvezetékek
	18.5 Hőmérsékleti határértékek
	18.6 Ajánlott hőmérsékleti tartományok
	18.7 Zajértékek
	18.8 REACH

	19 Pótalkatrészek és tartozékok
	19.1 Pótalkatrészek és tartozékok

	20 Ártalmatlanítás
	20.1 Víztartály, akkumulátor és töltőkészülék ártalmatlanítása

	21 EU-megfelelőség
	22 Címek
	1 Informações relativas a este manual de instruções
	1.1 Documentos aplicáveis
	1.2 Identificação das advertências no texto
	1.3 Símbolos no texto

	2 Vista geral
	2.1 Reservatório de água, bateria e carregador
	2.2 Símbolos

	3 Indicações de segurança 
	3.1 Símbolos de aviso
	3.2 Utilização prevista
	3.3 Requisitos a cumprir pelo utilizador
	3.4 Zona de trabalho e meio circundante
	3.5 Estado de acordo com as exigências de segurança
	3.6 Trabalho
	3.7 Carregamento
	3.8 Estabelecer a ligação elétrica
	3.9 Transporte
	3.10 Armazenamento
	3.11 Limpeza, manutenção e reparação

	4 Preparar o recipiente de água para a utilização
	4.1 Preparar o reservatório de água para a utilização

	5 Carregamento da bateria e LEDs
	5.1 Montar o carregador numa parede
	5.2 Carregar a bateria
	5.3 Indicação do nível de carga
	5.4 LEDs na cabeça de bomba
	5.5 LED no carregador

	6 Compor o recipiente de água
	6.1 Montar e desmontar a cabeça de bomba
	6.2 Montar e desmontar a mangueira de água

	7 Colocação e remoção da bateria
	7.1 Introduzir a bateria
	7.2 Remover a bateria

	8 Ligar e desligar a cabeça de bomba
	8.1 Ligar a cabeça de bomba
	8.2 Desligar a cabeça de bomba

	9 Verificar o recipiente de água e a bateria
	9.1 Verificar os elementos de comando
	9.2 Verificar a bateria

	10 Trabalhar com o recipiente de água
	10.1 Trabalho
	10.2 Encher o reservatório
	10.3 Esvaziar o reservatório
	10.4 Despressurizar o reservatório
	10.5 Regular a pressão de funcionamento

	11 Após o trabalho
	11.1 Após o trabalho

	12 Transporte
	12.1 Transportar o reservatório de água
	12.2 Transportar a bateria
	12.3 Transportar o carregador

	13 Armazenamento
	13.1 Guardar o reservatório de água
	13.2 Guardar a bateria
	13.3 Armazenar o carregador

	14 Limpeza
	14.1 Limpar o reservatório de água
	14.2 Limpar a peneira
	14.3 Limpeza da bateria
	14.4 Limpeza do carregador

	15 Fazer a manutenção
	15.1 Intervalos de manutenção
	15.2 Lubrificar a junta

	16 Reparar
	16.1 Reparar o reservatório de água, a bateria e o carregador

	17 Eliminação de avarias
	17.1 Eliminar falhas do reservatório de água ou da bateria
	17.2 Eliminar avarias no carregador

	18 Dados técnicos
	18.1 Reservatório de água STIHL WSA 40.0
	18.2 Bateria STIHL AS
	18.3 Carregador STIHL AL 1
	18.4 Linhas de extensão
	18.5 Limites de temperatura
	18.6 Intervalos de temperatura recomendados
	18.7 Valores sonoros
	18.8 REACH

	19 Peças de reposição e acessórios
	19.1 Peças de reposição e acessórios

	20 Eliminar
	20.1 Eliminação do reservatório de água, da bateria e do carregador

	21 Conformidade da UE
	22 Endereços
	1 Информация к данному руководству по эксплуатации
	1.1 Действующие документы
	1.2 Маркировка предупредительных надписей в тексте
	1.3 Символы в тексте

	2 Обзор
	2.1 Резервуар для воды, аккумулятор и зарядное устройство
	2.2 Символы

	3 Указания по технике безопасности
	3.1 Предупреждающие символы
	3.2 Применение по назначению
	3.3 Требования к пользователю
	3.4 Рабочая зона и окружающее пространство
	3.5 Безопасное состояние
	3.6 Работа
	3.7 Зарядка
	3.8 Электрическое подключение
	3.9 Транспортировка
	3.10 Хранение
	3.11 Очистка, техническое обслуживание и ремонт

	4 Подготовка резервуара для воды к эксплуатации
	4.1 Подготовка резервуара для воды к эксплуатации

	5 Зарядка аккумуляторов и светодиоды на аккумуляторе
	5.1 Монтаж зарядного устройства на стене
	5.2 Зарядка аккумулятора
	5.3 Индикация уровня заряда
	5.4 Светодиоды на головке насоса
	5.5 Светодиод на зарядном устройстве

	6 Сборка резервуара для воды
	6.1 Установка и снятие головки насоса
	6.2 Монтаж и демонтаж шланга для воды

	7 Установка и извлечение аккумулятора
	7.1 Установка аккумулятора
	7.2 Извлечение аккумулятора

	8 Выключение и включение головки насоса
	8.1 Включение головки насоса
	8.2 Выключение головки насоса

	9 Проверка резервуара для воды и аккумулятора
	9.1 Проверка элементов управления
	9.2 Проверка аккумулятора

	10 Работа с резервуаром для воды
	10.1 Работа
	10.2 Заполнение емкости
	10.3 Опорожните емкость
	10.4 Сбросить давление в резервуаре
	10.5 Настройка рабочего давления

	11 После работы
	11.1 После работы

	12 Транспортировка
	12.1 Транспортировка резервуара для воды
	12.2 Транспортировка аккумулятора
	12.3 Транспортировка зарядного устройства

	13 Хранение
	13.1 Хранение резервуара для воды
	13.2 Хранение аккумулятора
	13.3 Хранение зарядного устройства

	14 Очистка
	14.1 Очистка резервуара для воды
	14.2 Очистка сетки
	14.3 Очистка аккумулятора
	14.4 Очистка зарядного устройства

	15 Техническое обслуживание
	15.1 Интервалы технического обслуживания
	15.2 Смазка уплотнения

	16 Ремонт
	16.1 Ремонт резервуара для воды, аккумулятора и зарядного устройства

	17 Устранение неисправностей
	17.1 Устранение неисправностей резервуара для воды и аккумулятора
	17.2 Устранение неисправностей зарядного устройства

	18 Технические данные 
	18.1 Резервуар для воды STIHL WSA 40.0
	18.2 Аккумулятор STIHL AS
	18.3 Зарядное устройство STIHL AL 1
	18.4 Удлинительные шнуры
	18.5 Ограничения по температуре
	18.6 Рекомендуемые диапазоны температур
	18.7 Уровни шума
	18.8 REACH
	18.9 Установленный срок службы

	19 Запасные части и принадлежности 
	19.1 Запасные части и принадлежности

	20 Утилизация
	20.1 Утилизация резервуара для воды, аккумулятора и зарядного устройства

	21 Соответствие
	21.1 Соответствие директивам ЕС
	21.2 Знаки соответствия нормам ЕС

	22 Адреса
	1 Informacje o instrukcji użytkowania
	1.1 Obowiązujące dokumenty
	1.2 Ostrzeżenia w treści instrukcji
	1.3 Symbole w tekście

	2 Przegląd
	2.1 Zbiornik wody, akumulator i ładowarka
	2.2 Symbole

	3 Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa pracy
	3.1 Symbole ostrzegawcze
	3.2 Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	3.3 Wymagania dotyczące użytkownika
	3.4 Stanowisko pracy i otoczenie
	3.5 Bezpieczny stan
	3.6 Praca
	3.7 Ładowanie
	3.8 Podłączenie elektryczne
	3.9 Transport
	3.10 Przechowywanie
	3.11 Czyszczenie, konserwacja i naprawy

	4 Przygotowanie zbiornika wody do użycia
	4.1 Przygotowanie zbiornika wody do użycia

	5 Ładowanie akumulatora i sygnalizacja diodami LED
	5.1 Montaż ładowarki na ścianie
	5.2 Ładowanie akumulatora
	5.3 Sygnalizacja stanu naładowania
	5.4 Diody LED na głowicy pompy
	5.5 Dioda na ładowarce

	6 Składanie zbiornika wody
	6.1 Montaż i demontaż głowicy pompy
	6.2 Montaż i demontaż węża wody

	7 Podłączanie i odłączanie akumulatora
	7.1 Wkładanie akumulatora
	7.2 Wyjmowanie akumulatora

	8 Włączanie i wyłączanie głowicy pompy
	8.1 Włączanie głowicy pompy
	8.2 Wyłączanie głowicy pompy

	9 Kontrola zbiornika wody i akumulatora
	9.1 Sprawdzanie elementów obsługowych
	9.2 Kontrola akumulatora

	10 Praca ze zbiornikiem wody
	10.1 Praca
	10.2 Napełnianie zbiornika
	10.3 Opróżnianie zbiornika
	10.4 Spuszczanie ciśnienia ze zbiornika
	10.5 Ustawianie ciśnienia roboczego

	11 Po zakończeniu pracy
	11.1 Po zakończeniu pracy

	12 Transport
	12.1 Transport zbiornika wody
	12.2 Transport akumulatora
	12.3 Transport ładowarki

	13 Przechowywanie
	13.1 Przechowywanie zbiornika wody
	13.2 Przechowywanie akumulatora
	13.3 Przechowywanie ładowarki

	14 Czyszczenie
	14.1 Czyszczenie zbiornika wody
	14.2 Czyszczenie sita
	14.3 Czyszczenie akumulatora
	14.4 Czyszczenie ładowarki

	15 Konserwacja
	15.1 Terminy konserwacji
	15.2 Smarowanie uszczelki

	16 Naprawa
	16.1 Naprawa zbiornika wody, akumulatora i ładowarki

	17 Rozwiązywanie problemów
	17.1 Usuwanie usterek zbiornika wody lub akumulatora
	17.2 Usuwanie usterek ładowarki

	18 Dane techniczne
	18.1 Zbiornik wody STIHL WSA 40.0
	18.2 Akumulator STIHL AS
	18.3 Ładowarka STIHL AL 1
	18.4 Przedłużacze
	18.5 Zakresy temperatury
	18.6 Zalecane zakresy temperatury
	18.7 Poziomy hałasu
	18.8 REACH

	19 Części zamienne i akcesoria
	19.1 Części zamienne i akcesoria

	20 Utylizacja
	20.1 Utylizacja zbiornika wody, akumulatora i ładowarki

	21 Zgodność z przepisami UE
	22 Adresy
	1 Информация относно настоящото Ръководството за употреба
	1.1 Валидни документи
	1.2 Обозначение на предупредителни указания, които се срещат в текста
	1.3 Символи в текста

	2 Преглед на съдържанието
	2.1 Воден резервоар, акумулаторна батерия и зарядно устройство
	2.2 Символи

	3 Указания за безопасност
	3.1 Предупредителни символи
	3.2 Употреба по предназначение
	3.3 Изисквания към потребителя
	3.4 Работен участък и неговата околност
	3.5 Състояние, съответстващо на изискванията за безопасност
	3.6 Работа
	3.7 Зареждане
	3.8 Електрическо свързване
	3.9 Транспортиране
	3.10 Съхранение
	3.11 Почистване, поддръжка и ремонт

	4 Подготовка на съда за вода за работа
	4.1 Подготовка на резервоара за вода за работа

	5 Зареждане на акумулатора и светодиодите
	5.1 Монтиране на зарядното устройство на стената
	5.2 Зареждане на акумулаторната батерия
	5.3 Показване на нивото на зареждане
	5.4 Светодиоди на помпената глава
	5.5 Светлинен диод на зарядното устройство

	6 Сглобяване на съда за вода
	6.1 Монтиране и демонтиране на помпената глава
	6.2 Монтаж и демонтаж на маркуча за вода

	7 Поставяне и изваждане на акумулатора
	7.1 Поставяне на акумулаторната батерия
	7.2 Изваждане на акумулаторната батерия

	8 Включване и изключване на помпената глава
	8.1 Включване на помпената глава
	8.2 Изключване на помпената глава

	9 Проверка на водния резервоар и акумулаторната батерия
	9.1 Проверка на елементите за управление
	9.2 Проверка на акумулаторната батерия

	10 Работа с водния резервоар
	10.1 Работа
	10.2 Пълнене на резервоара
	10.3 Изпразване на резервоара
	10.4 Изпускане на налягането от резервоара
	10.5 Настройка на работното налягане

	11 След работа
	11.1 След работа

	12 Транспортиране
	12.1 Транспортиране на водния резервоар
	12.2 Транспортиране на акумулаторната батерия
	12.3 Транспортиране на зарядното устройство

	13 Съхранение
	13.1 Съхранение на водния резервоар
	13.2 Съхраняване на акумулаторната батерия
	13.3 Съхраняване на зарядното устройство

	14 Почистване
	14.1 Почистване на водния резервоар
	14.2 Почистване на цедката
	14.3 Почистване на акумулатора
	14.4 Почистване на зарядното устройство

	15 Поддръжка /обслужване
	15.1 Интервали за техническо обслужване и поддръжка
	15.2 Смазване на уплътнението

	16 Ремонт
	16.1 Ремонт на водния резервоар, акумулаторната батерия и зарядното устройство

	17 Отстраняване на неизправности
	17.1 Отстраняване на неизправности на водния резервоар или на акумулаторната батерия
	17.2 Отстраняване на неизправности в зарядното устройство

	18 Технически данни
	18.1 Воден резервоар STIHL WSA 40.0
	18.2 Акумулаторна батерия STIHL AS
	18.3 Зарядно устройство STIHL AL 1
	18.4 Удължителни проводници
	18.5 Температурни граници
	18.6 Препоръчителни температурни диапазони
	18.7 Звукови стойности
	18.8 REACH

	19 Резервни части и принадлежности
	19.1 Резервни части и принадлежности

	20 Отстраняване /изхвърляне
	20.1 Изхвърляне на водния резервоар, акумулаторната батерия и зарядното устройство

	21 Съответствие с изискванията на ЕС
	22 Адреси
	1 Informaţii referitoare la acest Manual de instrucţiuni
	1.1 Documente valabile
	1.2 Identificarea Notelor de avertizare din text
	1.3 Simboluri în text

	2 Cuprins
	2.1 Recipient de apă, acumulator și încărcător
	2.2 Simboluri

	3 Instrucţiuni de siguranţă
	3.1 Simboluri de avertizare
	3.2 Utilizare conform destinației
	3.3 Cerințe privind utilizatorul
	3.4 Spaţiu de lucru şi mediu
	3.5 Starea sigură în exploatare
	3.6 Utilizarea
	3.7 Încărcare
	3.8 Conexiunea electrică
	3.9 Transportarea
	3.10 Stocarea
	3.11 Curățarea, întreținerea și repararea

	4 Pregătirea recipientului de apă pentru utilizare
	4.1 Pregătirea recipientului de apă pentru utilizare

	5 Încărcarea bateriei şi a LED-urilor
	5.1 Montarea încărcătorului pe un perete
	5.2 Încărcarea acumulatorului
	5.3 Indicarea stării de încărcare
	5.4 LED-urile de pe capul pompei
	5.5 LED la încărcător

	6 Asamblarea recipientului de apă
	6.1 Atașarea și demontarea capului pompei
	6.2 Montarea și demontarea furtunului de apă

	7 Introducerea şi scoaterea bateriei
	7.1 Introducerea acumulatorului
	7.2 Extragerea acumulatorului

	8 Pornirea și oprirea capului pompei
	8.1 Pornirea capului pompei
	8.2 Oprirea capului pompei

	9 Verificarea recipientului de apă și a acumulatorului
	9.1 Verificarea elementelor de comandă
	9.2 Verificarea acumulatorului

	10 Lucrul cu recipientul de apă
	10.1 Utilizarea
	10.2 Umplerea recipientului
	10.3 Golirea recipientului
	10.4 Eliberarea presiunii din recipient
	10.5 Reglarea presiunii de lucru

	11 După lucru
	11.1 După lucru

	12 Transportarea
	12.1 Transportarea recipientului de apă
	12.2 Transportul acumulatorului
	12.3 Transportul încărcătorului

	13 Stocarea
	13.1 Depozitarea recipientului de apă
	13.2 Depozitarea acumulatorului
	13.3 Depozitarea încărcătorului

	14 Curăţare
	14.1 Curățarea recipientului de apă
	14.2 Curățarea sitei
	14.3 Curăţarea bateriei
	14.4 Curăţarea încărcătorului

	15 Întreţinere
	15.1 Intervale de întreținere
	15.2 Ungerea garniturii

	16 Reparare
	16.1 Repararea recipientului de apă, a acumulatorului și a încărcătorului

	17 Depanare
	17.1 Remedierea defecțiunilor la recipientul de apă sau la acumulator
	17.2 Depanarea încărcătorului

	18 Date tehnice
	18.1 Recipient de apă STIHL WSA 40.0
	18.2 Acumulator STIHL AS
	18.3 Încărcător STIHL AL 1
	18.4 Cabluri prelungitoare
	18.5 Limite de temperatură
	18.6 Intervale de temperatură recomandate
	18.7 Nivelurile de zgomot
	18.8 REACH

	19 Piese de schimb şi accesorii
	19.1 Piese de schimb şi accesorii

	20 Eliminare
	20.1 Eliminarea recipientului de apă, a acumulatorului și a încărcătorului

	21 Conformitatea UE
	22 Adrese

